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Alle Reohte vorbehallen
Schulhaus-Architek tur der Neuzei t.
Von Prof. Karl Hlut räger,
Das chulhaus ist ein wich t ige Gebänd e in Dorf und
•'tad t. Der Bau und die Au tattung diese neuzeit lichen Xut z-
baues gehör t zu den lohn endsten Aufgab en Iiir den se lbständiz
schaffenden Architek ten . Da es auf diesem (Ie bicte an einer
eigent lichen berliefel'llng lind an Vorbild ern man gelt kann
si.l·h der schöpferische ~inu frei entfalten un d Werke s~ha ffen.
diP dem Geist.e un serer Zpit entsprechen. Der ~chulhan ist be-
rufen . zu der Entwicklung ein " n eu z e i t I i ch r n B a u-
B ti Ir. wesentlich beizut ragen. ,\ 1, ElelllPnt der Volksku nst
is das Schulhau . elbst
ein Lehrmittel, das zur
Hebung der a llgemeinen
Kultu r und zur Förd erun g
derVolkserziehun g beiträgt.
Die Rtilfmge des • chul-
hau . es hängt na turgemäß
mit der a llgemeine n Stil-
frage zu a rm ne u und ist
wie di zse noch nicht ge-
lö t , sondern in a llmä hlicher
En twicklun g begriffen. Es
Abb.l Bürgerschule zu Whitinsville (Indiana) wird noch geraumer Zeit
Archi tekten Vo D D e gut UDd ß 0 h D bed ii rfen, bis nach mancher
" stü rm ische n Gä l'U ng der
neue . t il a u reift, und mancher wirkliche Bauk ünstler wird
noch mit helfen mü sen, um dem •'uchen und Ha sten nach
neuen Formen ein Ende zu machen. Heut e herrscht noch keine
Eini f5keit im !..azer der Archit ekt en : es f!ibt auch auf dem
Geb~ete des • chulbaues d rei Gl'Uppen : Konservnt.ivr- , Fort-
schrittle r und Hevolutionär e.
pie er tgenannten ind die sk lavischen Kopisten früh erer
Bau tile und •'chäp fer von sc he inkü ns t lnri sehen Schabl onen in
nüchterne m Ku. ern til oder im fal. cben Pal ast til. Die Herr-
schaft d! er ~:I uppe dau ert e leider lange und hemmte jeden
F.ort chritt, DIe 'chulhiiuse r dieser Epoche zeinen von a uße n
nichts uzende ,'ch!nuckfo/'lnen un~1 in.l Inneren öde Lan geweilc
und Ideena rmut ; 81ewurd en au ch I'I rhtlgprweise " Schulkase rnen"
und " Schulpa lii. te" benannt.
Die Forts 'hr;t t ler knüpfen an die Bauweise friilll'rpr Zpitpn
an, benützen iiberlie ferte F ormen in ,'>Ibstä nd iger kün tleri clll'r
Au, ge taltung und pa ':cn
dieselben dem Ueiste der
••euzeit an . Wiihrend dcr
b rgan gszeit führt, die
goldenc ~ I ittelst.mße gewiß
!JPfl'lPlI1 zum Ziel.
Die H volution:\rr
wollen ich von allen iiber-
liefert en Formen frei-
Abb.2 Bürgerschule zu Tacoma (Washington) machpn und kt·incn d I'
Arehitekt ~·r. 11 e a t h Stil e frühercr Zeilt'n 3n-
wenden. D 'r Architekt unserer Tug,' ,'011 seiner Pha nta 11' folgt 11
und neu ästheti he :'\'!nbole finden, die den Ut'i I d"1 •' ,'u-
zeit zum kün . tleri . che;1 Au lruck bringen. Di. Xar-hnlunuuu
no h :0 guter Vorbilder führt zum ~I ißerfolg. Die rH'lH'n . Bau
toffe und die neuen" Kon truk t ionr-n sind von groß"nI blllflul.l
Abb. 3 Primarschule zu Degersheim (Schweiz)
Architekten P rI e g h a r d und 11 a e ( 11
auf den individuellen Stil de Künstlers und «-in.. · B ~I\\ rk.
Die architektonir hAu. ge taltune ha I nach ihr ..r .\.n ir-ht Jt~I.,
fremde Form f rnzuhalten und. 'urrogat" zu \','rm"ld n.
Die erste Ford eru nu nn einen ~wllJ:tiindig ·dlldTI'rlll. n Bau
kiin stler ist die richt ige !{ a u ' e s i n nun g. Der B~ ug: I nk
muß kla r und einfach zum An. druck kOll1mt'n. Die Z\\ t -k
bestimmung des • chulhau es muß iu der I;P. amlll.nOl'llr.llIng und
in allen Einzelheit r- n unzwrifelhllft ZIl orkenn n ein. )1" , :hon
heil dp: •'utzhaIH>. lieat in gt'diegp'll'r Einfachh -it und . «hlichtvr
Abb. 4 Primarschu le zu Genf (Cropettes)
Arcbl tkt J. amo l tll
•r. l~
Abb. 6 Volksschule zu Grandvillard
(Schweiz)
Archll kl A. A n d r )'
Abb. 7 Volksschule zu Michelau
(Oberfranken)
Arcbil kten lIeueDler nnd e h m Ld
der .J u end au szuhilden i I.
Bi vor etwa ~o Jahren
oalten die Schulb ut n I
"notwendige" • -u t zb ut n.
die hle iht und recht von
lern niich tb . ten Haube
amt n oder Baumei..ter au. -
geführt wurden, ohne im
Herin" ten durun zu denk n,
daß gerade di Schule der
miicht.iu te Faktor zur He -
bung ein r kün ·t leri chen
Volk kultur i "I. Heut' lieeen
die \ erhiiltniss viel giin:>ti-
ger, da an vielen Ort en da '
Verständnis für die kiin tleri ehe Auff . ung ar hitektonis her
Aufgaben geweckt wurde. Di G meinden h hen nicht allein die
Pflicht, für da. g i tigp und körperlich \rohl der h eranwach -
. nden .Iucend zu sorgen, ndcrn auch durch ihr B ut nd
ii theti ehe Empfinden d r J u zend lind ler ge, mt n Bevölkerung
zu fördern. D •'ehulhau. i t gallz IlP .omlers dazu lu-rufen. dir
traditionelle h e im a t li . h p
Bau w e i s e' zu pflpgrn.
Der \rert di "er Pflee fand
ein n hocherfreulie hen Au..-
druck in incr rl'diigullg
U1lSNe.. :\lini..terium fiir
Kultus und Unterricht. be -
treffend di in Her rar-ht
kommenden (Tewt'rbliehcn
Bildung. ät.t en . \ -onuch eine
intensive Horücksicht igung
der hodenstand igen I" nd-
lieh n Hauwei r und der
traditionellen schlichtbiir-
o rlichen Heima sbnukunr t
I:> I .bei nllcn ein . eh iiglg 'n LehrIä .heru vOl'ge 'ehrielwn wird.
Die er Zwe k Roll in besonders P!T .ich t \ 'prdcn durch eine r-nt-
prc .hr-nde Gestaltung dl' . lnterrichtcs in der I r ihitektoni:chPII
Formen- und . 'tillrhre. durch Vorführuns von (:1 ..bildern mit
Dan tellungen iihcr die Entwicklung (h'/'AI(~hitektur im allse-
meinen uurl dr-r boden. tändiuen heimatlidlt'n B. ukuns t im
Abb. 5 Handelsakademie zu Innsbruck
:Architekt ~;tl. K 1i ng er
einzelnen Teile dc Bau . achten. die Bauma sen richtiz grup-
pi ren und alle architektonischen Elementl' in Rytlunus und
Verhältnis bringen. DeI' Bau muß organisch von innen nach
außen wachsen; die Anordnung und I~igmart jedes Raume be-
stimmt die äußere Erscheinung. ,'chmucklose Raumkunst ist
echte Kun t. Der Schulhausarchitekt bedarf aber außer ein r
rein künstlcrisehen Befähigung einer sehr genauen Kenntnis der
vielfachen Ansprü .he d 'S Hchul bctricbes und der wich tigen schul-
hyoirnischen Einrichtungen, auch erfordert seine Tätigkeit ein
gcnaucs Erwägen der örtlichen und finanziellen Rüok, ichten.
Die n 11 gern ein e n I.' 0 I' der u n c e n an dir hau-
liehe Anjage sind: Einfneh iihersichtliche Grundrißdispositiou
mit Rück sieht auf klare Zwrckmiißigkeit
aller Räume. Verwendung der be tcn verfiig-
baren Bau toffe, \Vahl solider Konstruktion 'n
und formal gediegener Au. bau im Jnn ren
und am Äußeren bei entsprrchender An -
pa."'ung an die Ortlichkeit. und an die Ol'ts-
iihliche Bauwei~e.
Der 'I ;pus dl' . 'chulhausr w; rcl sich in
der Hegrl jenem des \Vohnhau."rs· anpa. . en.
da ja auch die Hchulr al ..:. I-I('imstät.tC'
Zweckmäßigkeit. Jedwede nur reprä cntative Zierform i t fern -
zuhalten, daher vermeide der Architekt alle den Zwecken und
Zielen der Schule fremde; er gehe mit Lust und Lieb in jedem
b souderen Falle an die Arbeit und la e Vorurteil und Eitelkeit
bei . eite. .Iedes unnütz Beiwerk an Türmen, Kupp In, Doppel -
portalen, großen Freitreppen u. a. fälscht das spezifi ehe Gattungs-
gepräge. Dem wahren Künstler wird es gelingen, auch da kleinste
und einfach te Schulhau mit den bescheidensten Mitteln ii the-
tisch zu oe. talten; er wird sorgfältig uuP'die BI'. timmung der
AbL 8 Volksschule zu Burlington lIowa)
Architekt F. S. Allen
Abb. 9 Volksschule zu New York (Amsterdam Avenue)
:Mcbllekt nrdera
Abb. 10 Oe Witl Clinlon High Sc ho ol zu New York
Architek t Sn)'tle ra
besonderen , durch tunlichste Förd erune d er Kon -
sc rv icru ngl einschlägige r Bauobjekte. du rch Sch üler-
exkursiouen. dur h H era nsea bc von Publikation en
iiber t ypische Roprii cu tnu te n der heimatlich en Bau-
kunst in den einzelne n Liiml ern usw . Hieb ei wird
jedoch nicht di e einfache Na chahmung vo n traditi o-
ne llen Ha uform en , sondern di e Wcit er entwioklune der
ii be rkommen en Bauweise als da s erst re be n. wert ; Ziel
hingl'~tellt lind di e No twendigk iit d er Rii ck sichtna hme
a~Jf (~ IP I~allli chl', hezw. lnndsohaltli ch e Um gehung, in
d ie steh jedvr Ballt'n lwllI'f harmcnisch cin fiiuen so ll.
nachdriicklil'hst bct ont. , r-
Das l-(treh en na ch d er Pflezo d er heimut liehen
Bauweise gih t sich in viel en Liil~l (' rn miich ti r kund
lind zei.li 'I , ber eit di e besten Erfolgt' . fehl t es doc h
Ia: t keinem Orte und kein em Land. t rie he a n einer
d en lok al en Bedingungen augepaßten Heim a kunst. Ge-
radezu führ end sind di e Vereine zu r Hebung der Volk s-
kunst und \ ' 01ksku nde in Bayern. Wü rtt\'ll1berg und
Sa ch sen. Der , chulba u hat sic h naturcemäß vor erst in den
große n Städ ten hervorragend entwicke lt, wo bed eutende
Baukii nstl er'lmit"Ceschick di e g teilten Aufgaben lö ten .
Der g roß st äd t is he Schulhau typu wurde zu er t der Ent -
wicklunc zugeführt. und nu r sehr allm iihlich verbreitet e
sich di e An sich t. daß auc h beim klein en , chulbau di e
sach ku ud ine Hilfe des Architekten nötig ist.
Von besonderem Werte für di e Entwicklung d er Schul-
hau .a rc hitek tu r sind ö f fe n t l ic he W et tb cw erb e.
welche neue Ideen bringen und zur Schaffung typisch e;'
, t.i lform en beitmgl'll . Durch di ese Konkurrenzen wird am
sichers ten der ..offiziell e" Stil bekämpft, der gerade auf
di esem Felde die iippig ten Blüten tri eb, Die gestellte
Aufuub e erford ert eben sc höpferisc he Künstl er, di e unter
den .. Baubeauiton' elten zu find en sind. Da es gerade
fiir klein er e , .hu lbnu tcn an zutcn Vorbildern mangelt,
die nicht nur den prakt isch en und hygieni sch en, sonde rn
auch den kiinstl erisch en Anford runzen ent prech en ,
hat man zwei \regp einge, chlage n, di e sich in gc -
wissem Sinne widersprech en .. lnn cab in vielen, taaten
) 111, terpl äue für liilHllich e Schul .iuten heraus. di e mehr
Ab ~. 12 Volksschule zu München (Stielerslraße)
Archit..kt W, H ocheder
Abb 11. Volksschulhaus zu Nürnberg (Melanchlonplatz )
A'llblt 'kt H. Wallrarr
od er weniger auf di e landesiibliche Bauwei e R ück sieht
nahmen, und anderer: sit dringen b sonders die Architekten -
vereine auf öffentlich e \ret t be werb für jed en be onderen
Fa ll. Der letztere r or"311<T muß unbedinzt als der richtig'
anerkannt werden. da er ech te Run I. fördert und di e
Schablone vermeid t . Normalentwiirfe können niemal ' den B -
diirfnisson und Einenarten d er einzelnen Örtli chkeit gen3u
R echnu ng tragen sie bergen die Gefahr .chc ma tischer Uni -
Iormieru ng lind rauben von vornherein das individuelle Gepriige
jPtles Bau werkes. Au ch das kl ein te D 0 I' f s c h u I h a u s soll
bei äußers te r Zweck mii ßigkeit und Sparsamkeit, un d bei Ver-
wendung der am Orte selb t licht beschaffbaren Baustoffe die
ric htige k ünstl erische Form zeisen. Die Einfügung in das Orts-
milieu und die Hiicksicht na hme auf die land ichnftliche Um -
<Tebung erfordert ein fein k ünstlorisehes Empfinden, und 'e-
m de in der Beschränkung zeigt ich der Mei .t er, Der Architek t
strebe immer nach ' hl icht rn, echtem .\11 druck in ein 'I' zum
Gemüte und zur Phant ie rprechcnden Art. er hiite ich \ ' 0 1'
Willk ii rlichkeit en und Experimenten. In der mucbunz kleinerer
Wohn- und La nd häus I' wird der ihulba u ich mehr in die
Abb. 16 Hauptportal am Alumneum
zu Regensburg
Archlt kt Se h m t e e r
Die C h a r akt e I' i. t i k des Sehulh ue, lip!!t in dpr
Cruppiorun 'r der Bauma ien nach sorcfäl igt'm Einuehen auf
den Zweck der einz Inen Teilt'. in der Anordnune der . Iauer-
öffnungen, der. ' ebengebiiud . der ('mfripdunrr, der Anlagp VOll
I chulhof und. pielplntz u. 11. Die Hestimmuuu j des H 111111"
oll ich nach ußen k nnzeichnen. ~I n vorzichu- uf :·YlIIllIctlip.
die jede Eig nart vernichte . •
Der sparsame bild -
n -rische , . .hmuck zeigl'
innice Beziphungen auf di
;' hule und wähle ~Iotive .
die das Verständni und 1n-
tcre. se . der Kinder finden.
Dur 'h passende Au: tr tul-
tung dc •'chulhuu:c und
seiner Teile erwecke man bei
der Ju end den. 'inn für d .
, höne .•Inchdem dir Kinder
den gr(lßten Teil ihrer J ugcnd
im Hchulhuuse verbringen.
soll da iclh gefällig und
auheimelnd nn q tat tet soin,
denn die tägliche Umgebung
hat den größtpn \\'ert zur
Hildunn de i' ,theti.cllPn
Empfi,nd ·ng., ..
Zur brganzunrr VOr.
tehender.. 1 '~ rö rte J'll ng(, 1I
. ollen einige Bei . P i I.
von Ge amtl1nordnullg .n und
Einzelheiten vorgeführt wvnlen.
Abb. I zpig dip ,\ n ieht einer (,fTpntli..lu-n
Biirgp.r:chulc zu \\' h i t in,' i 11.. im . 'l:\ 1I • lndi na
(AI:c1 l1 t ,kten Von n p gut 1111(1 B 0 h n). Di~','C.'
kieme Schulhau ' i. t in dip reizvol\f. land 'chllftlwh('
(:errrm~ vortrefflich eillgpbaut lind J!ibt in t!Pr "1I1:n
l.rupPl('run rr dpr Baum . '('n pill :phiint" B,'i. pIPi
. hlieht('(' Einfnddlpit. ~ Iit dpn l'illfllr·h. tPII ~littelll
I stalten zu einer (:ebäudegruPI.~(' "?" Vorteil ein, In pin.~g..n
I 'C'dtpn hat man auch B upl i tze 1I111Prh I" großpr BllUhlo("kp
gewählt. welcher Vorgang gewiß , pgpn der ruhigen Lagt' .zu
empfehlen ist. jedoch . ollro stets in ent prccheud..r Ireier
Einblick offen gehalte» w rden.
In allen Fällen baue man ,.' 'ehulhäu. PI" und wed..r , '("hul-
kaserncn noch. 'dl1llpalä.,te. Die Au. tattung 'pi einfach. aber
d I' Wichtiuk it der 'i h in der. 'ehule vollziehenden Arbeit mt-
prechend, Dip innere .\u chmiickung rage dr zu boi, den
Kindern die," hulräume heimisch zu ge talten und d 'ä t.heti ehe
Bpwußt:l'in zu wecken.. Ia n hüte sich "01' j der ('Iwrllldung
und he rehranke eino reichere .\ u. sta ttung auf l'inig.· Wt'nigl
Banteile au ch die Farbe las e man in reichlichem ~laßp zur
Geltnnc kommen .
Breite als in die Ilöhe ent-
wickeln und durch bewegt
mrißlini 'n des Aufbaues
wirken. Die Auflö:ung
großer Baumas. en wird
durch Abtreppung der
, rockwerke und durch ae- I
schickte Dachlösune n er-
zielbar sein.
Von zroßem Einfluß I
ist das Schulhaus auch im
S t ä d te b i I d, wo e auf I
die mgebung und bauliche
Oestaltun rr der 1 [achbnr-
schaft-einwirkt, ~Iit 1 [utzen
legt man PS in die •'äht' I
anderer der Ruhe bedürf-
tige Gebäud , wie Kirche,
P fa rrhaus, Uelllpindehuus.
olksbibliot hek u. a. E:
läßt sich mit olchen G -
bänden oft zu einer ge-
fälligen Haugruppe ver-
einen. Auch kann die Ver-
elll1frung mehrerer Lehran-
Abb. 13 Zentralschulhaus zu Reinach, Aargau (Schweiz)
Archi tekt J. K eh re r
Abb. 14 Zentral halle einer Elementarschu le
zu Glasgow (Helensburgh)
Architekt Alex. N. Pa t e r so n
Abb. 15 Zentral halle der höheren Töchterschule in München
Architekt.Th. Fl:Bcher
Abb . 17 Vestibül der Sekundarschule am Kohlenberg zu Basel
Archit kt Th . IIUn rw dl
Architekt E. K ii h n 0
Abb. 21 Flur einer ländlichen Schule
die Straße ab. Die 'es O"roßl'. :noo Sch üler fa ende Gebäud e
kostete einschließlich de Platzwert es K 5.700.000. gewiß eine
·tatt lichc , ununc für eine öffentl iche Volk: ch ule,
.gen T ' us eine,' .' ii I' n b e r ger Volksschulhause st ellt
.\ hb. ll da r (Architekt H. W a 111'a f f). Dieses symmetri eh
anzelee te Gebäud e cha l'akter i siert 'ich cut al Schulbau durche- 0 0
die Fenstergruppen. durch die Betonung der Portale. durch den
höheren Aufbau der Aula und der Giebel und durch die bewegt e
Dachsilhouette mit dem als Cilltiirmchen dienenden Da chreiter.
Dir schlichte AuffiihJ'l1ng der großen Geb äuderna se und die
sparsame Verwcndung von Zierformen für einige wenige Bau-
teile kann als mu ·te rgiilt ig bezeichn et werden.
Als Beispiel geschickter Gruppierung der Bauma ssen und
zugleich als Typus eines neueren ~l ii n e h e n e I' Volkss?hul-
hauses kann die in Abb, 12 dargestell te I chu le an der Stieler-
st rußc celten (Archit ckt K. H o c h e d er). In den Formen des
siiddC'utseh 'n Barock st iles ausgeführt, schließt sich das Gebäude
eut an die alt en und neuen Bauten der, tadt an. Durch den
\ r eeh 'cl von ein-, zwei- und dr ei t öckicen Gebiiud et eilcn , durch
. \ ~l l age eines Clockcntünnch cns und h.ohel' ,~~ansard edilcl.lCr m}t
Giebeln und durch Verwendunc wemger ZIerformen WIrd em
malerisch es Gesamtbild gewonnen. . .
Eine abwech slung .roiche Gliedcru~lg zeigt . auch (he l.n
Ahb. I :~ dargest ellte Zl'ntrlllschule zu }{. e i n a c h lJl der ,_ChWClZ
(:\ rchit ekt .1. 1\ e h r e r).
In den meist en Lindern domin iert die langge 'treckte
Korr id ore nlage. die be-
sonders bei großen Ge-
bäudcn und . vmmetrisch er
Anord nung oft ka scmurtig
und eintönig wirkt. Viel
reizvoller ist da s Syst em
cl!'r 11 a l l e n s c h 'u 1e.
\\'1'1(·hc8 in Belgien. Eng-
land. Schottland. Amerika
11nd Holla nd in einigen
vortrefflichen Beispielen
vertreten ist. Der c: ru nrl-
rißt.Yl)\\ der Hnllenschule Abb. 20 Relief an einer Charlottenb urger
mit einem zent ral gelegencn Gemeindeschule
Bau me, um welchen 'ich Bildhauer H. La!!
die nterricht ' räume grup- . .
pieren . bietet dem höpferi c.hen :~rcll1tek te ~ l GcleO"enhClt fiir
die schöll'te EntwickhllJIT selller l\ unot. DIC Halle kann al '
I1lasiiberdeckter Zen t \'R l r~ lIm den verschied ensten Zwecken
dien tbar gema cht werdrn , al: ErholunO".. raum , Turn- und
Spielsaal , Fest,.;aal und \r interga rten.
In Abb. ).I ist die Innenan icht einer Hallen chule zu
H e l e n ' bur g h in , chott l.and dar~cste~lt (Ar chitek Ale,' . X.
P a t el' so n). Die l' la " enZllllmpr md Im Er,dfYeschoß dnrch
die Hallc und im CI -ten I tock dnrch ein ring 'umlaufende
nall'rie zugiinO"lich. Dic Halle wird durch DadlOberlie~lt. und
hochlieO"cnde Fenster an den
, tim eiten beleuchtet und
dient auch zu Konzerten
und kiin tlm'ischen P rocl uk-
tionen.
AbI.> . 15 zeigt oiekii nst -
leris 'h reizvoll ausge, ta ltete
Halle der höheren Töch ter-
schu l an der Loui enstraße
in M ii nc h e n (Architekt
Th. Fi s c h c 1'), die sowohl
al ,\ ula als auch als Turn-
un,l Spielsaal dient.
E i t zu erwarten,
daß da , • v telll der Hallen-
,'chulen \~'l'gcn ocr vicl!'n
pl'llkti»chcn und kiinstl ' .
Arch itekt " . Le i i n~A r
Abb. 19 Relief an einer Charlottenburger
Gemeindeschule
ßi ldhl1uer 11. L a ! t
l!jU '
wurde IJI'i "'cglassung jed-
weder Zicrform der bcst ..
( :es:lmteind l'llCk e rre ich t ,
Eine maleri..ehe Anlage mit
lebhafter :-;il honett ieru nO"
zeigt die in AbI.>. :.! dar;e-
s t ellt e Biirgel chule zu T a-
c o m a im :-;taah· \ \'ash in"-e
ton (Architekt Fr . 11 e a t h).
Dieses für :.!uuo Schulkinder
bestimmte :-;dlllihaus hat
l'ilH' domini erend e l ..nge mit
schön I' la nds ihaft licher m-
gebun g. Die Prima rschule
zu D e g I' I' S h t~ i 111 in der
. chwe iz IArchitoktcn P fl (~g­
h n rd und lI a c f e i i) stellt
.\ hb. :l dar. :-;ie lieet inmit ten
'1 Clvon villenartig geballten
11 iiuSPI'n und weist. bei alIPI' Abb. 18 Treppenhaus der Sekundarschule
Einfachlll'i t l'im- "utl' ( 'ha - zu den drei Rosen zu Basel
rakteri..t ik RU f. .\ll b. .1 ist
di.. ,\ nsicht einer Prima,'-
.' '1IIIIe zu (:t'nf (Architekt ;\\. (' a m 0 l e t t i), dil' in einem
iifTentlichell Pa rke liegt und sich mit ge{;-illi"er Gruppierung
dem r illen..til dPI' lm!!C'hung t rr -fllich an paßt. Durch Abt reppung
der Gescho..se und durch
geschickt, .\nonlnung der
Dachflächen wird trotz
..y m me t ri eher Anlage ein
gu te r Effekt erzielt .
Eine reizvolle L ösung
ist die in Abb.ö dnruesu-lltc
Hnudclsakndemie zu I un s-
b I' U c k (.\ rchitokt, Ed .
1\ li u g e 1'). welche einen
Sammelpunkt in dem
Villenviert el der Land es-
haupt ·tadt hildet. Filter
\' crwendung der Formen
der TimleI' Gotik wunle
da ' Bauwerk mal-risch
gnlppil'l·t. (:ipbel. s(l'iJe J)achfl iiclwn und eine Turmanla"e wirkcn
an d '11\ : l'Ilönpn (:esamtaufhau lIIit. DieApr . 'p uhau \ann im
InnerC'n und am Außeren al.. C'ilH' bedeut 'nd e . höpfunt! auf
dem U 'hiete de: model'llen :-;ehulhaue." in O~terrei C'h bezeichnet
wenlen .
,\ bh. li ist da s .\l.>l.>ild l'inpl' kleinen Dorfschulc?ll (; I' an d-
v i.ll.n I' d in der. 'chw' iz (Architekt ..\ nd I' e v). ein gutes
Bp~ S PIC I fiir ge.chiekte Anpns. ung an dip lande<'iibliche Bau-
~\"I'l SC \II:d für st immungsvolle EinfüfYung in dn Ort ,bild. Der
111 Abh . I da l'gt'st ellte Ent.wurf zu einr m ,'c hulhau. ZlI ~I ie h In u
\'on dl'n h chitekt ' n 11 e s s e 1111' I' und .. c h mi d t zeigt ein
der boden ,:tiindigen ,\ rchitektur Oberfrankens tih'oll an"rpnßte.(:I'hiiudc. e-
Ahi>. ~ ist einc Volkssehulp zu Bur I i n <r ton im I tnnte
IllWII (Architekt F. S. A ll, n) mit e igena rt i "~r Charakteristik
d,~lf'(:h Aushauchung dei' Lehrzimmerfronten. tlurch Icbhaftc
~lIh(juet te und turmartig a usgel.>ildl'!es Tr eppenhaus. Tur m uml
~tel'l.ll'!l han IH'r sind fast, a llgemein .'ymbole der :-;('IIIIIt'n dl'r
\ l'rl'lIl1g tl' lI •'tuut ' lI.
AbI.>. !l !ltd lt, eine iifIent liehl' \'olks: chul c ZlI .' I' W Y 0 I' k
dar (Arclrit l'kt Sn y deI' s). die goti:che ,'tilfonllell zeigt und
d,\IJ'elr di ' '·'liigelbnut n und dcn zmiiekspringpllflen Mit (plhllu
l'lIle gnte Uru ndrißdi..position \'erriit.
Ahh. 10 ist die Teila nsil'ht ' incr ebenfall. zu .' e w )' 0 I' k
nll('lr Sn V der: Pliilll'n prbautl'n höheren Yolk:schule. die
glpichc (;,:undriUanlagen zeigt wip die vorgenannte. Dip Ban-
fornH'n silHI dl'r :-;piitgotik nud cl,'r drout : cltcn Renai"s\lJ\{'e ent-
1l'llIlt ; ..in I'eit'h "l'zil'l'ter Pllrtalhau . chlit'ßt den ,'dlllihof 'I'''pn
! !l(
ri scheu Vorteile bei den ver chiedenartig ten , ehulb ut. en \'1'1'- 1 Bpi dpr "\ u : . t a t I 111 g de , " hullt u l' ird der \ J(,ltib reitu rig find n wird. t -kt den Bildh aur- r und . la lt·1 Zl\I" tiili"'n . Ii wirkung einl den.Bei .ehr großen Stadtschul en wird es sich auch empfehlen. um du rch 'innige und kiin: th-risch» Pl i tik und BildWt'1 kt' Z111die Lehrzimmer um einen großen freien ~Iitt Ihof auzuordneu Pfle"p (lI' ,'('hiinf'n und zur Il plHln!! rler Volk erziehune lu-iund die Vorb indungsgänge und lTcbcnrä ulIIC gl'grn dir St raßen zutragen. \" i 01 p I 11' () 11 (' hat srhon im .1 hn- I 7.) uif d"11oder .Tachbargnllld: t iickc zu verlegen. großrn \r('rl dir 'c'l Kun terziehunu hin" vi "li und d.-n (:Man hat an manchen Orten versucht , die :-;ehulhau 'lllliagl' I meind en empfohlen, dip HiiU1II1' ihrer iifTl'ntlidlt'n B rut en, 1)('im Pa v i l l o n s y s t e III auszuführen. wodu rch allerdin gs I ,oll der'jl'lwdl'r,·('hulen.duJ(·h Kin» 1!t'r\"()J)1 lent IU hlllli('hngewi. . en hy.,ienischen Ford erunsen Hochnung getmg('n wird , zu la. ' \' 11. Di- ~I ol i '(' Iiir dip !l lll '1,·lIl1 n 'f'n in \{ pli ·f . !<' .... l« njedoch a nd ren eits zahlreiche Einwände VOll Rrit e der Piidagogcn od 'I'. '''raffitto . ollen d"n Kindern , 'zt'lwn au d('1II Fa lllilit'lI!t·lll·u.und Architekten lall t werden. an' der vuterländi. rhcn (:e «hieht«. IU , 'l'n und ~I ii , e l lt' nFiir vorübersehende Benützung hab en sich die truns- vorführen. welche der .Jul!ellll h-i.-ht vor üncllil'h . ind undportabl en . c h u I bar a c k e n 'ehr bewäh rt und finden als hleibcnde Eind riick« hiute rln en.Provi orien vielfache Verwendung. Dip KUIl. t dm f nicht ZUIII b",olll le!"t'n \.I'hrg-I'O" ·II taud !!t'-Von den Bauteilen. die bei verfiigbaren ~Iitt eln eine künst- macht werden .. i" oll auf ,'(,pk und (h miit der Kinder uu-lorisehe Au sta ttu ng fordern . sind Portale, Flurr- und Treppen mit telbar einv irkr-n und "nleh dr-n I;'g-li,·h..n \ nblir k 1111 daw er t zu neuneu. Abb, 1li ist die Abbildnng drs Hauptportak-s .' ('he;nr g"wöllllen.
vom Alumn euni zu H l' g en s b ur g (Architekt S e h m ez I' 1') ~I ll n vermeid» di.. Lal"'l'\ "ii,· und I' uhlh i und w' I diein frei verwendeten Formen der deut schen Renaissnnco. Abh . 17 das : 'ehu llUlII in all..n T..ilen g..fiilli,! und mh ..inu-lud nil' Einste llt dip Eingangshnllo der Sl'kulldar :chulr um ,-ohl('nl)(' rg zu fi;rmi'Tk"il lang)!t' ·IIt','k l...
B a s rl dar (.\ n·hit"kt I-onidorf' vl'rh indl'rt man
Th. 11 ii n e I' wadi ). du n'h Au.IJau von. ' i l'hpllAbb. \, ' i,'t eine An~i('ht und Erwpitt'lungt'n . ,!I\I('hd..: '('repppnllnusPs in dN .\ nhrinr' lIllg 'on . 'itz
Abb. 22 Brunnen im Schulhof der
Elisabethschule zu München
rcbltekt 1h. Fischer
Abb. 23 Klassenzimmer der Primarschule zu Oegersheim
(Schweiz)
Arch i tek l~r. Pfl ~ g h a r d UD.t 1I.\8 fe li
Abb . 24 Modernes deutsches Schulzimmer
Lehrerplatz
J oh DlI I 11er
:)ekundar chul c an der Zahringerstraße in Ba : p 1 (.\1'-
chitekt '. Lei s i n ger). Di dreiarllligl' Tl'l'ppl'llUnlll'pbietet bei ge chickter Anonlnun er und l'ntHI'I'l'(·h..nel l·1' Au: - I
stat tung die be ten Lösungen fiil' Sehulhaut ..n. 1';nt,'('hi"c!('11
verfehlt i t oi Wahl llachereuilJl'tcr :-;vlIllllet ri,' ·1)('1' :\\0-
numentalt reppen. die in kleinl'n Ausmaß!'I; J:il'!ll'r1il'h wirkrn.
.\..n p endel' ,' teile wird lIlan mit VOI'tl'il kiinsll<'ri:eh llll S -
ereführte Heliefs anbrin"ell. die dem ZWt'ekp gut l'llts\lI·('ehen .~\ bb. l!:) und ~o 'ind zwei reizvoll modellil'l'tl' Dal st ..llungl'n an
riner • h a r ) 0 t t e n h ur" e I' Genll'illtl('schul e (Bildhauer 11.
L a t t ). Da ' eiue Relief stellt t UJ'llenc1e Knahen, da : and!' rp ..illl·n~I iidchenreigen dar .. Von intimer W~rkn ng, ist. ~~ ie in \bb. :!I
erezei" te FIlIl'anlaere In der von l\ I'c1 l1 t ckt b . h. u h n e a uf der3. D~u chen Kunstrrewerb e-Ausst ellun er D r e s d e n 1 ~'O( i 1'1'-baut 'n läudlichen :' ,11II1t'. Ein Brunnen 11111 ~I'hulh or der Eli .;t-bethschul e in ~I ii nc h e n (Alc hite kt Th . F i ch · 1') i:t in
"\ hb. :!:! darge teilt. Abb . :!:\ gibt Oll ::; Innere r inr,' \.l'h rzill1ln('r:der Primar. chule zn D e g e (' s h e imin der Schw\'iz wi('t1er ,
und \bb. :21 zpigt ein lIlod 'rn au . w'stattt't(': dt'ut : l'hr,' . 'I'hul-
zimmer.*)
*) Einz"lnc .\ hh ild llng" n s ind " nh\l llll llll' n: S"h tH ,1 sHni l 11<11\ Hnd
oecoratiun hy Bur ra )!; (' und B 11 i It· • (. \ bh , I ); The .\ m ' ri"ll n ,' , 'h'H1\Bonrd ,Jollrnal (. \ hh. :! und 10); 1.••. ('nIlHlnlction . Mcola in '" ,'n ,'ui t' I'HrH. 13 ud i n (Ahh. :1. t, H, 17. 1 und 2:1): J)n ~ . 'c htl lhntl , hl'l'HU 'e !Z,·h'·1l
vo n K. V Il. n R 0 10 w (. \ h h. .i. 7, 11. W . l(l. :!O 21 lIlld :!2 ): ,I hrlllll' h d" r
•'c hwpizcri ehe n 1:, 'HcIlH<,hnft fiir , "' hu lg"HlIlld lll' itHI' f1 "g,' ( hh . I1 tlnd I:!) ;Ilas ~chulzimn\l'r. hpl'I\usgpgph en \'on .Jo hn llll ,\1 ii 11 (' r (. \ hh . :! I ).
nlld Huhl'pliit zen uud g('. chmul'k \'oll('u W nc!l'lUnurn . 1),1IlPbr n wirke dir F Il I' b e an Bod('n. Wiiud.,u und I),'ck"11 lIIit:Farbi ge. PHasll'r. 1I01zlll llbri. od('r Flir ('11'1 ·l'kl·i( lulIg 11. . 1LII" I~ol' k \' 1. Tiirumralllllun 't'II . ~I au"d li l' t'. origiJ\('II\' B I'hFi Tl'. Ih '
·igl'ul liche ,'ehul zilllllH'r oll dplI ( h lI'aktt'r ,int' .\r1J!'il ·- und\rohlln umt' \'l'I'l'illl·n. . ' 1\I'hd('Jl\ dip [{ I UIII 11IIlP lInerl'n I!t'gt'b('n ind und eim' l{lIl1ll1"li"c!" rung od\'1 . un tig Wnuc!lt'iluug
au. W·. chlo t'n i:t, fluch dit' iih..r1 I1·Ill' Ih·ll'lU'htu lI" j tle illli nlf'I't'Wirkung unllli iO'lieh llIal'hl , hlt'ibt nur dir F rul' Zlll' Erzi..luntTl·inr r "utt'n Au tultllU" iibt'r. I·' riillt'r war d .' ehulzinllllt·r mit
spinen grau n \räncll'n und . t'inen Illau nr n ~I oh i l i ( ' n ·in iidpl'laucrweilier I' Hilum. d('1' in '(·illt'r niieht('I'Ill'n .\u. I \lung 11 ..1'-ding: die Aufmerk. a mkeit der Kincler in h illl'r \\ \ ·i ·(' hlt'nl· \f·.Heut e i. t Illan j('Jorh 0 wpi /!pkOllllllPn. um pinzu "llI'n. tla[3
ein ii: t ht'ti: eh wirkeuclpr HIlUIII dip \ ufll\prk IIUk.. it dun 'hau '
nieht •törl. :\1 nwiihltp nun 'lI l t(,It' F Ibtiill\' \'on h('itrrt'rWirkung
ulld ungelwhml'n r ontr . t" lI. Dl'r Fußbodeu 'in l in (leI' Ih'''' 'ld uuklen' Farhen h b 11 (Eichellho<l n odcr Linol(·ulll). )),, 1'Sockr) dN Wiincl l' wird mit dunkll'lw Olfarlw g trir hl' n odl'l
mit ereh ·iztpn lI olzpl1 l11'l'Il'1I od 'I' mil Fli(' ('11 hl'kl,'idl't, "." hlt'11l1d" r ol)l'l'f' T('il dr!' Wiintll' il1 t n I!riinPII . 1111111('11 . rot ' Iolt' Ipl1
odt'r ora ngl'fllrbigen Tr;l1en W'1Il dt \ iltl. jf' Jlueh tiPI (~ r i p l1 t ~ pnl ngdp: bet l'efTe l1drn H Illllf' . ()hl'l' dplIl . , kl'l otl..r 111 '1'0131'1'1'1
Ilölw al. W IIIduh l'h lllß 01\ .. in !<' ri,' t1t1 lin<' 11Pli ' Hlpr pflallzli..hl'lI \I ot i\,PII zur B,·lphlllll! h Illlllllli ,h h.'11 r I~'·II. \)1\ . (obill I
: 0 1\ : Inr\.; furh!" hlw. !!li ll1 ud..!' l ot "1 11 IIl1d zl'lg" Illl'ht n\l'I1I
tI" lI Il olzrll 1 ," 11 I' idl.
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r- Zur 'chmückung des Hllumc triigt auch der farhigp
B i I rl . c h lJl U c k wesentlich bei, doch muß jeder Bild in
seiner Farbon- und Lichtwirkumr gut in die ,e 'amtwirkung
d('s Baumes pa sen, \ueh kulpt.uren eieneu sich gut zur Zierde,
. ' ur muß hieboi Maß gehalten und nur jener ,ramLchmucl '
vrrwrl~det werden, der dem gei tinen •'iveau der Kinder der
verschiedenen Altrrs tufcn out spricht und mit der Fa . ungskraft
und dem Lehn toff in Einklall" ·teht. also auch belehrend wirkt.
All passenden ,'tellplI im Inneren des , 'chulhau.'r '. in Vorhallen ,
(:i~~lgPII , Schulriil~lllen, Bad, Turnhallo u .w , werden . ' pr i e h-
\\'.0 I' t, e rund,' I n 11 s P I' Ü ehe am Platze ' in. Zum :-;(·hhlssP
:PI noch auf den ii. thot ischen und rrzil·ldichell \rPI'{ der P f In n ze n
im •'chu lha ll: hingewie en. •\ uf den 'I'reppenwangon. VOI' den
Tl'rppenfenstcm , in den Ein"an"slll1 l1 ell und auch in dplI ~chul -
" . C"
nunne u wird mr 11 an richtiger St.olh- Blat t pfta nzell und BlulIICII
anord nen. 111 großen :-;tiidtpn könnten dip stiirltischon (:a l'l<' lI -
vel'\\'alt ungPII die PlIrgp dieser Aulauon leicht iiberwachcn. Auf
d? m Sch ~ tl hof so llen Biillmp und Sträucher in freier Gl'IIppipl'ung.
ll1 ht I'Ptlll'1l\ eise, Pla tz fi ndon. Durch Rankenwerk können
IIm ll~h e \\'lll1 d tliichr ll und auch l Tll1 ziiu l1 UllgCII gcziert werden.
Ist ein :-;chlllgartpn vorluuuleu. .0 :011 dersclbo nicht allein als
Lphr- und utz-. sondern auch als Ziprgart '11 dienon. Dip,' .hule
sr-lhst i 't ja ein Garten. in dem die jungen ~ I nschonptlanzeu
wu 'h, CI1 IIl1d gpdpihrn sollen unter sorglichr-r Pllp!.!l' berufener
<:ii rt l!Pr.
Zur Konstruktionbeweglicher Wehre in FI üssen.
Von Kal'l }'J'it'drich, Ing'cnicur in Karolincnthal.
Dl'r I tzte allgel11l'inc, \'on dl'r k. k. Direktion für den
Bau d('J' \Va serstmßl'n in Wi,'n illl \ 'el'!' ill!' mit dpn LlI nde. -
k~.lIImissionen für die '''lußregulierungen ill den I' önigreichen
Bohlllen uud f:alizirn vpranstaltl'te Wptt bewerh für I\ on-
tl'lJktionen beweglichl'l' Wl'hn' in Flii: l'n hat einigr I' I'0jl.ktl'
en!.'lt 'hen I ~:se n , welchr, \\'enll sil' Iluch nach dl'lII I' rl'i 'gerichts-
spr uche k Ine endgülti "p, einwalldfrl'ip Ui: ung die.er ,rehrfmge
geol'lleht ha hell.u lld eine nnlll ittl'lhure Anwelldunft dir, 'er I\on-
struktiol1l'n ohne V01'l1ah lJl l' namhuft'r ;\ndel'lrn~en nicht ge-
statten, el oeh pinl' :-;unlnll' VOll nrlllldidl'('n enthalt 'n, die als
l'in7.ig l'i('ht ig ulld den gpstplltpn Ik dingullgen pnt.I)) 'l'ehend
l'rkannt \ u!'llen, Es ist plwh dil'sl' '~ rk l' n n tn i : seIhst unel die
Fcstlegu ng tipI' grund lpgclldPII Kon: tm ktion: gl'dunken, well'lw
als dl'r einz i"e bl ih ·lllh., posit ivl' Gewinll des gpnanntl'n Wett -
beweroes zu be7.l'icllllPn sind. Pnter den UII" dl'lll \retthrwerbe
hekannt g wordenen Ent.würfl'n sind es in:;bc.~ondel'(· die hl'idrn
als Klappenwehre oezeiclllH'tl'n priirnii rtcn Konst m kt ionen
.,l'lomvia" (zweiter Preis für pin Wehr für~:) In Lichtweite I) und
,,~egm 11t." (er ·ter Prpis für pin Wehr VOll 15111 Lichtw'ite), in
welchcn jenp Huupt"edanken al ' ri 'htig erkannt und gewürdigt
wurden. Beka nnt lich betrifft der l'r 'tel" Entwmf Wehrc für Off-
nungen von 25 m, oezw. Hi /Tl Lichtweite für Fla hland-, be7.w.
11 hirg. flüs.~e, der letzter jene für 15 m Lichtweite und (;ebir"s-
flüsse. In bezug auf die eingung' angeführte Tll"ache ist e. nicllt,
ohne 1ntere.~" lind ~Tutzen, die Wrhrfrage auch nach delll Wett -
bewerbe weitel' zu verfol"en; die \\'ehrkowtl'llktionen einer
.\ nalyse und verg leich, weisen Bewertun" zu unterziehen lind
. I e
IIls. les?ndere ihre Vor- und 1 Tachtpile neb·t der Begründung
objektiV und nur vom, tandpunkte d I' g ' teilten, als bekannt
voraus resetzten Redingu n"en gegenseitig abzuwä"en. Es sei
zu nächst h rvorgehobcn, daß dil' heiden genannten prämiiertl'1I
Wp~lI 'k oll s tru k tjoncn l'ilH' lIul.ll' r :-; tauwa.s.~erberei 'h grlagpr(p
hOl'lzontllle D rehachse hrsit zell, Hll w'leher pin beider:eits Vl'r-
liingl'l'tpr Arl11 gpllHut ist, dl'SSpl1 rin('. Ende dpn \'crschlu13-
kör p,pr und da.s llnderp das (:l'gpngpwieht t rii"t. Das (lanze stpllt
folf?h~h , der Ila upt sachp na('h, pin um pine wagrcph(p .\ehse
o zllherpndps, hezw. P '1)( Ipln<lps Systl'1ll dar. Die;:pr kon:trukt i\'l'
Il aupt "eda nke wl\I'dp Iw ka nntlich \'01\1 Autor die"er Zeilcn
here its vor delll \rptt bp\\'l'rlw im J ahre 1!IO.i für di \'orlirgpndPII
- ----
1) Iler 'I' tp Pr<>i~ fiir ein Wchr "on :!:; m Li<>ht weit" \I urd<>
nil'ht l'rtdlt.
Zwecke der Wa, scrkraftau nützung mittels beweulichcr \rehre
in Flüssen als richtic erfaßt, unter Patentschutz 2) gestellt und
e I .
nachher in einem generell behandelten, unter ..Pcndelwe 11' mit
einzizern Staukörper bezeichneten, in Fachzeit chriften 3) ver-
öffentlichteu Entwurfe WIll Ausdrucke gehra.cht. E' muß nun
gerecht und loyal au der Geaenüberstellunc aller dieser P ro-
jckte [Abb, 1-1) erkannt werden, daß die beiden CI', t-
rennunten Wehrkon truktionen ihren Grundideen nach der-
selbeu Type angehören, und daß insbesondere die Cesamt-
anordnung de CI' tprämiierten Entwurfe. ..._eftlUent" mit jener
des ausba lancierten Pendelwehr vom Jahre ]n05 eine derart
auffa llende Ahnlichkeit nufweist, daß sie mit demselben bis auf
die Bezcichnung und einige weiter unten behandelte Abänderunz n
eiecutlieh identisch sei.
1';8 mangelt offenbar dem letztgenan nten P rojekte die
du rch ~ () der Wetthewerhbl' ,t iml1lungell verlangte Neuh eit I).
Die Hechte de - Pa tentinhaben erstrecken sich ja nicht nur
auf das Ganze der Erfindung, sondern auch auf jeden teclmis .h
verwertbaren Teil derselben. der den Erfindung ftedanken noch
verk örpert, (:pgenstand des Pa te nt, chutzes ist nach cleich-
bleibender Hecht prcchung nicht die in der Anmeldung he-
sch riebeue, be iondcro Form der Erfindung. sondern dir durch
diese Form VPI. innlichte Erfindung elhst., Es str-hf de halb
nicht nur die konkrete \ u. fiihmng unter dem chutze des
Pa tentos . sondern auch jl'de andere ~G c." ta ltu ng der Erfindung.
welche die Edindl\l]<T auf dem..elben technischen We"e, wenn·
gleich durch alHlen' gleichartige Mittel verwirkli 1It. Deshalb
kann auch pine \'erbcs. erung dl'r Erfindunft Patentverletzung
:ein. Einp Yerbe:"emng aber liegt hier in keiner \"ei e vor,
wir weiter nachgewiesen wird , .
I Jl\ nachfolgpnden seien vergleich weise in kmzem die
beiden Entwiirfe .. Pcndr ll\'ehr ' und .. eftlllent" nach ihren
Ilaul )tmerkmalell uelTpniibergc."tpllt. DieLe . ind brim ..Pendel-,... ,... .
wehr" :
I . die Lagem ng der Drehach e oberhalb des Oberwasser-
Rpierrels;
2. di e Ano rdnung der llJl dieser D rehachse mont ierten
l\ rille, an deren einel1l E nde der • taukörper und am anderen
das (:egengewicht. angebracht i t;
:1. d ip Doppelhilform dps Staukörpers mit der zylindr ischen
,'tauwalld .
Außer dips 'n \\'l"entlichl'n, die Bauart allgemein kenn-
zeichnenden Hauptmerkmalen be ·tehen besondere ub a) und b)
angefiihrtp, welche mrhr durch die jeweiligen wa . ertechni chen
V rhiiltui Sl', wi ' vom 'harakter der Wa erliiufe, in bezug
auf das Gefälle und dic Ue," hiebefühnmg, von der Größe der
Li 'htweitp, der ~tau- lind IIochwa: rhöhe, von der Art der
J{ e"plung de;' O('J'WllS erspie"'l' u. dft!., bedun"l'n -iml :
a) :\ nordnung einer krei förmi"en , tützun" bahn in den
»feilem ischen, b dungen (be onder' bei ftroßen Lichtweiten
lind •' tauhöhen) dm h die notwendiftc Dm ckvcrteilung Ull<1
dir kte Abga be der anftre ifenden_äußeren I' räft in die Wider-
larr I' und Pfeiler.
b) Anordnung eincr .eichten Mulde in der Fluß 'ohle ZlJl'
Aufnahme de' , taukörper in der Ver enklage, bedUll"en durch
eine in fache, unbegrenzte lind leichte taureftelung an der
Obe rwll' erkante, welche wieder eine Drehbewegullft des ~tau­
körpers vom Oberwas er gegen die F luß ohle in diese Versenk-
la fTe vomus etzt.
~) Ü~ll'rr. I'a l<on/ 'ehr ift . 'r. :?7fi ltl. Ange mcldet alll IR Fehru a r l!Io:,.
:I) ..Üstt' rT. Woeh pnsehl'ift fiir den ölTenlliehcn Bllud il'nst " Ino.>.
11. :?S..: I'eehniekv OhZOl'h I!IO:" • 'r. 11, ..Anna ll's des t rnvaux pu hli<>~
dl' la Bclgi((Iw" " !JOli.
I) ~ li d,'r Wl'l t he\\'l'Thucd ingungen iiher die .. ' 'euheit der Pro·
jl'kt .. lautet : " Bl'I'l'it bekannle K al I> truktionl'n sind \'IHn \Vet tl w\\'er lll'
lLuRgesl'h lo cn.1\\' l'nl en " eru,' senmgcn bekannter Wehrkonst rukt iono'n
vorgcsehlagcn. ~o ist dies in der Beschl'cibun de P rojckte unt er gcnllUl'1'
Bczeichnung dl' r "arg 'nommenen Abänderung und unler Angabe de
Orte, wo die unlpr iillgliehc Konst ruk t ion au. gPiiihrt. Odl'r untcr .\ ngau"
dl'r ehrift. in d,'r die unlpriin -liehe " onst ruk t ion 1)('sehri,'u<>n wurde,
1 ~enlln anzufiihren."
ZElTS
Die Konstruktion d r Pcnd clwclu't ypc wurd e insbesond ere
Iiir croße Lich tweit en . I~-:~o 1/1, und . tauhöh n, [iir Flachland-
fitis I' mit kleiner Geschiebeführunp und mäßi ger Schlamm-
ablacerunz geplant. .
Die Kon truktionsha uptmerkmale sub I. :? und :\ sind
auch beim ,, 'eOmellt" vorhauden und enthalte n die durch
,Iury ipruch erka~nte allgerneine konstruktive 'hnrakte rist ik der
beweglichen Wehre in Flii se n fiir vo rlieg nde Zwecke.
Hinceren besit zt da Iiir die Lichtweite von l ö In und G('bir
Hiissc mit' grober :eschieLefühnulO lJeplante ,, ' 'eOllll'lI!"- Weh r
die dem P end elwehr gerade ent lJegengesetzte ll, denn och da s
W .en nicht bet reffend en Anordnungen :
a) Hochziehen statt. enken de •'taukörp er zwecks Frei-
gabe"'ulld umgekehrt zwecks . perrung der Öffnung,
b) Erh öhung statt Verticfunrr in der Flußsohle.
c) Geteilte stat t einheit liche. rnuwand.
.,1'1'11111'1\\ehr"
(ti. terr. Patent ~Tr. 2i.ijJ())
I
Abb, 1 Querschnitt: Der Staukörper in der Verschlußlage
Sta uhöhen gewaltigt'n ,'t,LIIdrul'kt, direkt an 1"1 1" 1"1 b 1111
mittels Ach TOI!.. U (mit \\' IZI'n - oder Kuzell LI!I''') odr-r I" u '1'1
ketten abg tiitzt. Der I n-hnch ' kommt dabei hloß die Auf
gabe des \'OIn •'taudruck.. ent la t" "n Drehz pft'n od" r d I'
Ant rieb welle zu, \ ek-he zuuleich al. Lagpr 111' Arm« mit (:"g ..n-
gewicht dient. Diese unmit.tclba rr- : 'tii tzUlI1! der St auwnnd I!l'-
wiihr eine, d '111 nach unten war-h nd 11 • 'tuudnwkl' angl'l'aßIl'
gu t Druckvert -ilunz . ,'ip i. t kon t ruktiv richtiger, vvil di..
Außenk rii ft« unmitt 'Ibar IIn ihrem .\ugrifT ortl' aufcenomm -n.
ein" Konzcnt rieruuu d r- r Kräft« an ein«.. . tark 1)(' 11 pruchu n.
l'inseit igl'1Il \'crschloißt- nu:gl','l'lztI'U Drchar-l» P, und dernzufolg«
auch eine kräft~(' .\nkprung sowi» namh ft" Zug p, nnun t ..n
im ~l auerwerkr dr-r \\' id l' rl g"l vermieden werden. In I,..
sondere bei großen Lichtweiten und •'t iuh öhen i t dir- " direk I"
. 't iit zung unerläßlich. Die . 'tii tzllng:plpmPlltt ' und dr-ron I" n'i -
I bahn sim] an der Luft ito (Xiedorwa- rsr-it..) in ..i li..h.-u
.. .·,·! ß1 pn l H hr"
(En<t.-r I'n 'i fiir ein " " ·hr von I:; /Il l.i"ht""II., )
Abb. 3 Querschnitt: Der Staukörper i t brs an den ehrrücken herabgelassen
____I~Clbrr 'Co'-""





Abb. 2 Querschnitt: Der Staukörper in der Senklage Abb. 4 Querschnitt: 0 I' Stau örper ist in die höchste Stellung emporgehoben
d ) Konz cntrierun g an (11'1" Dreha chse sta t t Vort eilung an
dr-r Kreisbahn aller a ngreifenden Auß l'nkriifte.
Auch diese d 111 ,.Pcndclw·hr" reradc entg'gl'nge.e tzten
.\biinde ru ngen unt cr Beibehaltung der HfLuptllnlag d ut n un-
zweifelhaft darauf hin, daß der " Pendclwehr"- Entwurf als Aus-
ganlJ. punkt fiir da s " , 'e 'Illentweh.r" b.cnut~.t ~lI1d n~~r
in'ofern ab oeändert wurd e, als dlCS dlC 1'.. IIIreICher fur
ihre Zwecke, angesicht s der kl ineren Lichtwcit c und ,' ta uhiihe
'owie der g..obe n Gcschiebcfiihl'llng fiir . l e~irg. f1ii s~e , . für. b ' er
an gepaßt erac hte t. hahen . .l Tachdem lhe Zweckmll ß lg~ e l t und
Hichtiokcit der durch Po. t l ' 1'. I, i und :3 gekennz elcllllPten
Kon t ruktio n der beweglichen Wehre in Flii s en iibereinstimm nd
erkallnt wurde, eien im nachfolg nden nur jene, et wa lluf die
\'CI. chiedenheit der Wa i'lsCI'verhiiltnisse zmiickzufiihrendcn Ab-
weichungl'n dieser Wehrc näher behand elt,. Diese Ahw 'iehungen
betreffen eioentlich nur die . 'tiitzun(f des . ' tuukörper. währ nd
der Drehb ewegung und die Hichtung dieser Be\~'eglll~~ zwe 'k:
F reilJab uml . perren der , ' lauöfTn unlJ. Der " taukorpe.. de:
Pendelwrhrc: ii'lt angesichts des hei großen Llchtweitl'n und
.l·i chr-n clpr Widprl ger, d her nußor • tau v 11.' «rboroieh. an -
geordnet. Dip B 1111 i t mit ihrer konvexen . 'ei r- n eh unten
ge wend t und durch die voruehautr. in dio Xi chon Iortur- ..tzt!'
•'tll uwnnd lJl' hützt und r l" lieh d" 11 Be h"dioun ,pn dl1l'eh
I~ i . gll. ng und \lIp r, 11 fr mlIN .'chwimmkilI'JH'r . owi dN \'1'1'-
1'1 llllg und \ 'ersl' hl mlllUIlj:( entzogl'n. Hili 'e"('n Wf'1 11'11 Ill'im
..' eonH'n wchr" "imtlichl' I ngrei felllll'lI iiußl'ren 1' 1''' f 1', in 1)("-
. ondf're dpr . 'taudruck, l!tm'h dpn .\rm in dip \) rt' h h " I!" .
leitet , d dUl"l'h groß.. Einzl'lla. t"11 ill l'inPIIl 'Iragzapf,'n kOIl
zelltl'iprt und f'ine kl'iift igp .\nkprun" im ~1. urrwprke llt'dinlJ .
Das Ein. tl'iimen dl' Wa 1'1': in eIf'1l illnl're'n Hohlraulll
de ,'taukörper, d urch dip. 'timlifTnlln Pli, dip \'pr 'i un' di. "
1I0hlrnunlP. , dip \ ' prrpihun ' n dl'n . 'tim. f'ilf'n 0\ ip Ei zapr..n-
bildu ng in dr ll FugPIl eIN IIm!pghllrpn 1\1Lpp..n in dl'r ,'IllW Llld
..illli h i dpl' (;P. talt lind .\u: hildlllllJ dl' 't lIIkiiqlt'r mit
"roß n •'t irnfHichell b ,im .. ' 'l'(fmPllt \'l'hr" un u hll'ihlil'h 1111.1
für dip Ah lich tll ll ' hiich t lIachteili,.
Die m hrfal'h bl'i Wll l'1'llLlltl'll in vi I . ch iprigPrpll \ ' ..r-




tauchll'nl{olhd,iitZ('1I dr-r Ta l. perrell i\) erprobten Stii tzu llgsele-
me ute unterli egen im vorliegend en (' aIlI'. im Yerglpich c zu d en 1'1'-
wiihnten Rol lsch iit zen. nur mäßigen Bean spruchunge u und bed iir-
Ien , ihrer konst.ruktivan Einfachheit und ge ' hütz t e~l La ue zufolze.
nU,rga nz au nuhmswei (' Erhaltu ng. arbeiten . Zu r Vorn ahme pe';-i ~
odi sch er ntcrsuc hungen : ind an der Luftseit e in der ebe ne n
Hlechdeckc d es Staukorpers an d e en beiden Enden ~Iannlöcher
oder Ein steigtiircn vorgesehen. welch e jederzeit. a uc h wäh rend
des Funktioniercns des Wehr . ~ , da, Inn ere de ,' ta ukörprrs
un.d di p . ' t iit zungs- und Forthewr uung: oruane ohne Schwicric-
kcitr-n zugiinglich mach en,
Die industrielle Ausniitzunrr d er Wa , "erkraft kann auch
während der Frostperiode unuest ört erfo lee n . I ie wichtize He-
gelunu der Spiegelhöhe im Ob erwa Cl' gesc hieht beim ..P endel-
wehr" in einer äußerst einfac he n und einwa nd fre ien Weise an
c1PI ' oberen Überfa llskuntn durch Senken der unsret eil ten Stau-
wand in d ie geöffnete, bezw, Heben der . elbe n in dieVer ch lußlage,
Die taurezeluno an der Ob erkante besitzt bek anntlich
g;"eniiber jen er an d~r In te rk a nte des \rehres. bezw, an der
I' lu ßsohlc den se hr wertvoll en Vo rt eil, daß sie di e die Flußsohle
st l~ rk angreifende, unter Stuudru 'k 't llt t finde nde Strömun« de ,
beim Anheben der Stauwand zwischen deren Uuterknnte und
\\~: h l'J' i i c~ en gedrosselten Wa: spr. vermeid et. Die ·r. ' t rönm nu
\\~~,rde mi t ( ~,er Zeit di e Flu ßsohlc, bes onders bei großen 'tau:
hoh : n, zerstören, den Abschluß der Stauwand am Wehrrücken
undicht machen und eine , t et e E rhaltung bed ürfen.
Eine einwandfreie. all I' n .\ nforde'run en des 56) d er
\V~ttbewerhbedingungen rcchnunntrarrenrlo . 'taureuelu llu ist nur
hp! d er .Beweg uncr der ungeteilt en Stauwand vom Ob erwasser
gegell dic ] oh le erfiillha.r.
Di es e Bewegung richtuug : ,"nken zum Öflnon, l ieben
zum . ' pe lTen ~,I .1' Stnuöfhmng be itz t geuelliiher der ent ueue n-
gl':,;ptztl'n "Beta!lgul1g folW'nd e \ ' ol'7. iige : c
". ' ",I. I",llle lllwandfr-elC , aueh ~\'iihrend der 1"1'0 tperi od 11Il -
"'( Htolte Sta llregelung VOll der \\ eh ro berka llte.
2. f: 1:iiße!'e Di ehtheit ulld zu gleich Einfaehh ' it d er f'tull -
~\'a~\(L \Yeti dlC. I' .Zllgll llsten der Dichtheit unueteilt erhalten1~ lr~beu ,ka nn, was IIlshesond pre bei klein eIl Wa.' ser, tiinden und
, ]ellt.ell.Zufh!ß lllellgel\ fiir \'orlie<Tende Zwe ck e d er ungestörteIl,
~1,usgl('h~gt'l1. IIldu st riell en Wasserk m ft a u,:lIiit zu ll" von b ' 0 11<1 1' 1'1'1'
ra<T\\'elt' 1St. e
B ,:\' l{uhiW's, stoßfreies, leiehte.' .\ nhe be n und Betiitiuen zu
I egl;,1Il .der Bewegu n~ , \~'e i l . dil' 1.lubla: t \'on • ' ull (OfTnu nuslage )1~~~lI.lhl,I;?~1 ~lIld kOllt!nUlerhch ,bIS zu~n Größtwerte ( er'cllluß-
\\$"1') , \~'I cl~~.t, ,der \\ 11 emuftrwh hell~ lieben (E rr ich ten) d es
I' I".es \\ ahl Plld der ga nzell lI ubzr lt entlll.:tend wirkt und
vOI'\r Ilhaft ausgenutzt wird; daher ,'cho nung des Windwerkes.
r,) Bl'i dl'lI HoIIR,'111"11 " I .[' 1 · I I ' .
, I b I ' ' Z, 11 (1'1' n ~pe" Cllall nge 1( '1 .\ Ia rkh~ 'a J,l'fimlclI~~; 1 D" {ll llllt hc h .J{oll~(·hiitz(·11 dcr Elltla ull gsanln\' e mit .\ch~rollcn Ullt('l'
,'-.1 ll'ulck: \'l'rt('llt lIuf I'ier J{llllellpanr l'. uncrnmd f:llll Ullt '1'd ,'m \rl s,' r-
Rp l<'g" ll'l volll'm ' tn 11 ,
n) Die \\'ch rkOllst rukl iulI iRI R(I l'ill ZUril'htl'1I dall
, " a) dic . Eillhaltullg eilllr he timmt{'11 \\'a ." l'r:.pi(·l!clh iilll' im Ober.
IIa, ~t'r ulld ('1111' p .." 1'·· f ' " \\' . '11 .. . ,Z fI .' " ",11 It Iun g ( le ,' 1' a I'rs plcg,· wh.. h"l \'crsC'llll'dellell
.u UBIIII'IIJ.(l'n Jl'd l'l'zl'il (a lRll lIuC' h im " ' in tN) miigl ich isl:
'" . h ) dn.H .\ hll1 u f,'n deR \\'1 Rel: a ll dl'r oheren Haltung 11I\(·h all .
Illa Ihch erfolgPlI kan ll:
. ,I') !ns hl'Rondl'rA d icjl'n igC'n KonRlruktionstl'ilC', \"Im dl'nt'n dil' Be.".~:fhphkclt dc~ ,'taukiirpl'rs hei dl'r \ \' I'h rma nipulllt ion a hhiing i ist. lIud l
11,1 Ire~lll d ,·1' hlllktioni"l'IllIg d(·s \rehre: zlIm Zweck e der L'nt('l"uchung
U,ul \ orllllhllll' \'on kll'ilwn'n Erhaltuug, a rhl' it" 11 zUJ::'i ng lieh "iml Oll,'r
o 1I1t' bl'ROndel"l' Sch\~'ipl'igk eit"11 zu giill ' lieh /:ll' lIl1lch t lINdeIl kiilUwn :
(if d) d"r h"II"l'g!ll'he , 'laukiirl'l'r bei \\'ehn'n \'011 ~,i 111 W"it" IIlwh
I rll~ lng dt:~ \-011"11 "'lu Ul' ro fil l', d,'l' , 'chilfahrt ulld Flößerei keill 11 indt'rnis
'~'.r"ltl'l.. 1 ,. II~ ~' l: n l{'r tl' ilung dureh Zwi-P1ll'n Rt iil zl'n i t nur dann Z11l ii · ~ i ~.
~\Tnn die 1 " ,~ II I '!e h t u ng Il'IztNer die gilnzliche Freimllchung dl'l' \\'ehl'-
'I ' }n.ung er mog !ll'h t ulld dl'1I .\ hl!a llg dt's Ei,...· ulld der Hochwii. ~er nieht
", IIl1d"l't.
i'olltl' fiil' di,' .Bl'w,·g llll/:! d" s \\' l'hrkiir p" lll nlllsph il1l'lI .. Kmft 1'01'-
l.(('Rl' lll'n Rl' ill U " I l ' ," I I '~" I I ' I '"11 . ' 0 0 I" aus ,Ium "n 1 l'( ,~ I(' 11'1' Il'lt IIU 1 ful' 1'.!'Sal z dUl"ph
andhetl'l('b VOl'zusol'gen.
I All" .\llIlIil'ulnlioll"1I lIIiiR"Cn jcd l'rzeit nhnl' (. ·fiih l'd nng d('~ hicmit
:l'\ I"I\l ~ I "n 1'(·I'"onIlIA. I"'i \\ \ 'h rkon tnlktiollt'n VOll Li 111 Lil'htlwil{' lll ll'h
1011 " 111"111 \I"" lIigl'r gl'"eh lllt l'n 1'('1', (Illale vorgen omm,'n \l"erd('11 kiilUH'n,
4 . L -ichte Ha ndhabunz, weil da , Hubwerk stets nur eine
K ompo nente der Gesamtla t zu überwinden hat. Der verhältuis-
miißig leichte Ga ng und di e selte ne Betätigung de Wehres
(ungcfii hr :\-lmal des .la hre ) ges tatten, selbst bei einer Lichtweit e
\ ' 011 2:) In und :\'.) 111 :-;tauhöhe di e Au balancierung. d . i. den
1\ 1'111 sa m t. dem Gege nge wichte. in W egfall zu hringen und , 0
da s , tauwerk nur auf die Stauwa ud se lbs t. der en Rollbahn und
Hu hwcrk zu red uzi eren.
Ein in di eser \'ereinf n htcn Ges talt au gea rbe ite te r Ent-
wurf des Autor di es er Zeilrn mit auf Kugelk etten roll ender und
mittels der an den Enden na ch oben geba ut en Za hnsegmente
betätigter tauwand lnz im Wet tbewerbe unter dem Ken nwort e
" Wass erk ra ft " vor und wurde vom Preisc eri chte ..formcll" cc-
wii rdigt.7)
5. K ürzerer zurückgel egter \\' l''' d es Staukörper und Yer-
kiirzung d er Hubzeit . welche in sh e ondere bei größerl'1I , tau -
höhen und Hoc hwa ers t iinden zu r Freigabe, bezw. zum Sp erren
der . itau öffnunu erforderlich ist . gegenüber dem Hochzi eh en des
Verschlußk örpers über da H ochwa se rnivea u .
.\ lIe diese was erbuutechni. che n, konstruktiven, mechanisch
mnschincllcn Vorteile rnii en bei d er Wahl der en tgegenge et zte n
Hichtung der Drchbewecunc. wie di e ' beim ..Segm entwehr" vor-
ha IHlen .aufgegeb en werden , und wurde folgli ch auch beim "Wa ' "1'1'-
kmft,'·· Entwurf di e ers tere der beiden Ri chtungen beib ehalten.
Die Bewegung der , tauwand vom Ob erwasser gegen die ohl e
(in di e ueöffnet e \r eltrla ue) bedinut die Anordnung eine r. übrigens
nur se ichte n. muldcnartizcu Vertiefung der Flußsohle zu r Auf-
nahme de s konformen • rauk örpcrs in der Versenklage.• ' ach-
dem jedoch der, taukörper in di e 'er Laue die Mulde voll tiindig
nu sfii llen kann, derart. daß die K ont inuit ä t der Flußsohle wieder
hergestellt i t. so wir~l wed er d er Schiffahrt und F lößerei noch
dem Eisganue und dem freien .\ bfh l.'se des Geschieb und d er
Hochwiisser~ selb t bei .ebirgsfiii"scll mit g roße r Ge. ch iebe-
fiihrung, ein e wesentliche Behinderung erwachsen . 8) D ieses
IIindel'llil> kann off 'nbar kein größer e werden als jene ' , da eine
, t ufr od er I~ rhöhunu in der Flllßsohle am W ehrriicken ber eit et.
Eine Ahlagel'lmg von •. chla m m und Geschiebe findet \ '01'
clTich tet er •' t au wa nd all e I' \\' eh ra nlagen sta t t.
Im vorlieuenden Falle de ' .,Pendelwehr"-, bezw, ., Wasser-
kraf "- Ent wn rfe wmde die chlammhildung in der ~Iuld e selbs t
\'l'l'mieden. weil di e. e in der \'1' I" chlußlage an der Luf eit e
(1 ' il'derwns erseite) \'erbleibt und daher d er Ablagerung d{'s
Oeilchiehes, der . chlamm- und Gl'llndl'isbildung entzogen ist.
Diesl' ~ Illldc wird außerdem durch da iib erfallende \Vasser
\\'il'k!'lllll bespiilt und auch auf di 'e \\'eise ,"on fr emden Körpern
freigehalten.
Aus diesen Uriinden könn n sieh keine erheblichen fremden
W id erst ii nde, ill'be,ondel' bei Flachlandfliissen, beim nach-
folgenden • ' iederlegl'n d . " .el" ch lu ßkiirpel" , in die ) lulde er·
geb en. Ein \'ersu ch wiirde dIe ' auch b tätluell.
7) Das \reh r g"llIllgtC nicht. in d"r llr~priinglichell .. l'cndchn·hr" ·
Type in \\'l'tt bc lI"e rb, II"l'il dcr Autor angl' ieht,; dl'r schon lIn sich nied rig
1I11sgl'Rl'tztl'n l'n 'i. (', dil ' kaum H on orar für die Ausal'beitung de Ent. -
lI"urf('S dHr~IP\I l'Il. nicht gene il!t lI"ar, lIuc h noch laut dl'n \re tt h<- lI"cr h-
bl'diIH!II11"l'n ~eine I'at{'lltrechtc zum grö ßw n l\'il au fzuge be n,
I':i~' ~"Ib tiilld igl' \ ' l'r iiffentlidlllng dic-es I'roj(·kt ·s stl'ht be\·or.
") ~ :1 dl'r \rett hl'\n'rbb,'Stimmungen über Ges chi ebcfiihrung, Eis-
gang und \Vnssl'rd il'ht heit 11Iutl't:
. flil' Wl'hra nll1"cn \'on :2;i /Il lil'ht('r \V('ite , ind für Flii ssc im Fl ach ·
landl'. j l'n l' von 15 111 lichter Wcit e für Flü I' mit größe ren Gcf iillcn und
s tllrk,'r (h',l'hil'hl'fiihruni! (G" bi r sftüs<e) in ,\ u_- il'h t, ge no m me n. Dil' Be-
lI"egllll g dt'l' nesplti"hl'. wl'lch,' im erstNen Falle bill zur SnndkorngriiBc
Rich )a'l'IIbmindern, ROllst a1wr gröh"r sind, darf bei geiilf nele m \V('h re
durt'" die KOllstrnklioll keilH' \n·,,'ntlil'hl' B"hindl'nmg t·rfahl'lln . l'h"n. o ·
\\'I'nig darf IIlIeh di"~ .\Illllipul:lt ion m it. dl'lI1 \rehn' durch di Ges l'hi(·hl'
hehind"l't \\"( ·rd"n.
Zum Z\n·ck. , d l'r .\ lIfl'l·l'h thll lt u ng de ' Bl't riebl'll dN a bhä lli!igl' n
Kl'Ilft \\'''I'k, ' soll di,' \V"hrkllnstrllklion d l'n , !'11l dl's WassNS auch wiihn-nd
der \Vin t" r· lind Frost ("'I'iod e. und zll"a r bis zum Zl'itpullkt e hel'lll' -
sld ll'ndl'n _\ bgangl's f!riißl' l'l'r EiRmll<sen tunlieh st lan ge ,·rmöi!lieh('ll .
Die Konstruktion darf dem A btlu ,~l' de ' Eisglln~es und der H. )('h-
wii"s{'l' nicht, hindl'rlil'h. andercrscit~ a bl'r BI' 'chiid igu ngen durch d l'll Eis ·
gl1ng nieht lIusgc.,Plzt "pilI. Bl'i niedrigen \\'1~scrstä nd,'n muß (h'r Ah .
Rc hlu 13 dl'l' \rphl'konRll'uktion e ill sl'hr di pht el' sl' in ,"
ZEITS('IIWFT DES Cl.HI'E I{\{. (.'(:1-, 'H.l'H- 1\ IJ .\1{( 111'1 LK'I E.'·\,LHEI.·E' x- I \.(
I.) Alleh di••' ('", In d. \\ (·hl \.,oq I I k, 111 IH \I'. d, 111 •




. J)er DI'l:il'l·kc(1 H'J.c'hlli t i.'t IIl·klllllltli.·h üh ·"h 111' k..ill"
· taU'eh \'ort,·rlhllft,· "'01'111 pill" Hilf BI' !!unj.' in Ill'ZIl' lIllf dil'
.' -, '('hweraeh c h('all pl'lll'h 1'11 '11'11<'1(11"1' pillutir' illl \'01'-
li"gelH\I'n Fallr (.\\'\' . :-1) 11111. ()\ 'Plligt'~ al d!'JIl lI.wh UlltPIl
\\:arh'endp!1 .'talldrupkr l'illP Ilach IIntl'lI i"h 1',1 'Ir 'prJull "'Ilflp
I on tlll~tl0n . hiilw orlip'l uml,·IIt'n lJl (I rt l' rll' griiß ('n Ilt'zi
fi dll'n \\ elrlruph· in upr r raftridl!l\ll Ili!' kl!'ill I' 1111 IH'





da' er \\ lud ('" drei
wandigen pri ma i r-In-n .' iukö ppr 'on (jUl'I chni 1,1 1)
nahezu I nkr- r-ht von dl'r Cfwrf, llskan .. und durch ,li, lot.n -hten
, toßfuuen deI nal'f"'"ll1f;\ z. auf di!' t' W!1Il1 hf ill mii -n
IJI'im Anhebr-n \'0111 l lul: -rk aUf!!'1l01ll1l1t'1I \ r-rden.
4. Da (;(' i(·h d· in den inm- '11 l Iohlra Im Oll d.·u
.'tirrwn "ill"pdlllngl'lll'n \\1 1'1', rlPI ..hlnu m hl !,'Iuug lind
\ ereisunp' da plh t , f '1'11'" der Wid"r t. nd c1"1 EI 7. I'f"n in d"11
Fugpn der napl,pn uf ;lt7." IIIUU glrichf I! -om \\' ind \\ r lk,'
ii!wl'\ undi-n werdr-n.
.-1. ))"1' nir-ht uuln-deuu-ndt- Wind.lruc], in lw onrlerv I,,·i
groß"1I Lich t weiten und ,'t uhöhen, iuf den hOI'hg 'ZO!!<'11l'1I
•'taukörpt'l' muß al zu ;'Izlirh"r \\ idr-r- tand pb"lIfal! 0111 l luh
werke oder VOll t'int' kriifti 'Pli. da.' l lubwr rk r-ntlu 1I'lId,," \ er-
ri('w'!llllg ufgt'n()IIII1H'1I '('nl 11.
fi. 111'1' gri)L1.·l'p ZUI ill'kzul,'g nd« \Vt" in d"1 tief 1'11 in
dip hochgpzogl'np La!!t' etfol'r1t'rt. Lw ond!'1 1"'1 hoh..m 11 ' H' h
\\ 11 ,'rni '1'11 11, liingl'l'l' 11 uhz'lI zur FIPigldw dt'1 t,lu ••tTnung.
.'lInwntlidl lU dt'1I uh:\ :i /l1l",fuhrl"11 (:III IIl I"n inl
dip 'UIIIIII" frpmrlPT \\ i,l( I' t.lnrll' gr,il.l,·r I·ill l\1 dip I,,·im
.. l'pllllplwl'hr" (1",7. ... \\1 ,·rkraft .. ) 1.11 {'I \111'11'11 I t.
WII dIP (: •. t t11 IIl1d fll",1 ('hnil IU hildulI!! dp t lU'
kiirper. ,Ing 'ht. fI i t dl" ,.11,,' h.·illl .. PI·mlt·lwl'l.lr" (ulld \lIrh
.. \\'a PI kr..r "I LI ..ill" kl'if i ,,' in dN 1l0ppr lk"llforlll ,..h Ult'
Pb tp 111 i z 'Iilldri I'llt'r .'.\11 ncl ulld {·hpll"l' J)prkpn . 1l{1.
\\pl..JIP dip ,'l'hll( di.· ,. 1. 'Iindri. chrn .\b (')mit " IJlldpt. !!Ppllllli
ulld It·di r!wh IIIl h . L1ß;, hl' (kr angll'ifpnllplI ÜUß..IPII rräf,'
I)PIIIP PI~ Dip illllt'l!' TI.l"kon trllktioll c1..1' Pla ll ,· I..· IPh !"JIliiß
I d"1 ill dpll pillz .IIlPIl . tl~IZOIl"1I IIl1f dip g,lllZP \\ ' /lIId tillg,· 11.
. l'hlrpßlid l ,,1,'ir·llIlIllßltf \",t ..ilt·1I Bela tun.!: (,'I udll('k) 111'
pinPI \{pihp'"'ill d"r L;i~g ,i"hlulI' z\\i dlt'll dIP kläfti 'PIl " i,,~ ­
'indp \ PI 'l'll 11 Ilt,'11 plirnholi,'('h"l1 11 11'hl'11 ~ ~j·'j.'pn, dprpn 11 01'1
zontalknft Oll dpr phl'Il"1l " ,'ckpn\ ·llllrl...d.H' .lll. .\ 1J'l'hluß d('
'I J ('1'11('1' RIl dpr Lllft 'pitp /lIlPh 'on 't noti" I I, IlUfg"1I01ll1lH'1l
• all { I • . I I . I' I' I
wird. Illfnlg.. dl' '1'1 1.\' .pk~li~·IlI,e 11'11, . ;mg ~'l.C I \11 ,,:c:r ll'gPIH pr
\ 11 \\1'111111 11" 1,.011 llll\"li, ong\ll~'IIl'1l 1>1. po ~t\llll dp. I r.lgwerk..
Wpl'd"11 dl,' TIIIl-:"rg: 111' VOI •...,,('IHI al'h 1111 \"'llll pIul'ht lind
folgliph dip grö!3 .. ()konollli .. dp an!!.. I'mlt·ten Ball tofT.· {'I -
rpic' ht.
9) A. Dl'inIl'in: .. I>, I' a\l~"m('in{' \\" IIIII"\( r1. fiir I ' o n IruktiollpII
fJ,."C ')ich('J' \ \ '" hr ill Flii....u... Ö 1"11'. \\ ",.1"' 11 ,hl'ilt f1ll' d. 11 i,ll"nlli"h, 11
il.l1Io ipII t. I!1(\, , H('fl 2,.
.Yuch die Einreicher dp' .. ' '..,.:JIlpnt"-\rl'I', .. · halx-n dip
vort vollen. insbe .ond erc was: crbautcchni: chen Vorteile und die
•-ot vendigkeit, in bezuu auf die Forderungen dl'.' .. ~) rlr-r \\\,tt-
h werbbedinO'ungen. der Staurp!!plung \0111 Ohl'1'\ a. '(' r. pil'j!l'l
erkannt, indem ie sich zu einer l'nt..rteilung, hr-zw. \'rl'l;'ngpl't\ng
d '1' • tauwr nd durch umlesrhare Aufsiit ze. welche um pinl' vag-
rechte, am , taukörper montierte A 'h, e drehbar sind, gt'niitigt
, ' hen. nachdem . ie dr-rn . 'ta ukörpor dir drill .. ]>pndPlwphr" 11111-
grkl'hrten Dreh bcwogu ugon (: 'pnh'n in dip \ 'PI'.'chlnLllaj.'p lind
Heben in die offene Lag«) grg ..bell haben.
Durch diese aufgI' , r-tzten Klappen wird al lerdincs llllch
r-ine Heguli rbarkeit der Stauhö he ,11 der \Vrhl'olJl'rkuntp, j~
doch nur innerhalb kleiner Grenze n, ermögl icht. Die c Urpnze.
«twa 1 m , dürfte iIdJCSOllf1PI'I' Iwi gl'iißf~l'en ,'tHulllllllgen kaum
rlern Bed ürfnisse ungestörter industrieller WusserkrnftHusniitzung
outsprechen und dies umsoweniger , als durch die I ntcrt oilunc
der. tauwand, sei es mittels einer auf die ganze Lichtweite
durchlaufenden oder auch lotrecht unterteilten n llpPp. .'paltpn
ent t.ehen, welch' weitere, ulll.'tiindl irh.· Dichtung und str-t ..
Erhaltnng bediirfrn und jrdrnfall" di,' Dil·htllt·it c1pl' . 'tl u \'aJl(1
\,prmind 'rn lind dpr('n Kon.'t l'uktion ·owi.. IIa lld hahung , ,·h \1'1'
und urn.'tändlich g\'. ta1tPll.
.\lWI' ein ..ehr di('htl'r 1\ b.'chluI3 i.'t iilJt'rhaul'1 fiir \'01'
lipg nde Zwecke erdinseht unr! lJ('i' nipdrigpn \ 'll . t'1,'tandl'n
und klpinl'll Zuflußmcngr n dmch ~ :~ der \\' I't l)('w..r1lbr. tim -
munc'en au lrücklich ll'ebotcn. lJir ungetriltl' . 'tanwaud I,,· itzl
ebl'n d n Yorzug dp' .' ehr die h t I' n Ab . chi u .' , p. h t' i
I, e I i e b i gen \V, .-el'.,tiinden.
Da' .,~ gment"-Wehr wird JlII'ch .\nbllu der uml ,.,barpn
napppn in rincllI Ohel teilt· tat.'iichlich zu l'ilWIIl I'lappl'nwphr
mit d"r LaO'(,l"U ng dpl' Drrhut'h. e unLt'I'halb de.' Obl'l'\ 'a. '1'1'-
· pit'(l' ·1.. umgewandelt. J)pn I' lappeJl\\'l'hreu die.'l'r Baua rt haftplI
bpkanntlich ~r ji ngel un. wl'lchr ..il' au ' tl'chn i 'clH'n ltii r k. ichtplI
fiir di· beim \\'ctt bew rbe gl'miiß ~~ :\ und f) deI' Wl'tt llt·\\ ('rb.
uu. chre ibung vorgesehelH'n hr,'olldl'rr n Zweckr nicht gp('ignpt
muchen.9 )
lJrmn auch hier i, t dip I) I'l' h a( ~ h sp dl'r l"lappc sehwl'r zu-
giilwlich. die FUll'en sind schwPI' abzudi 'htrn und ll\wh dpr
Yr l' i.'ung und \'pr.'r·hla llllllung ausgr,<ptzL
Außrn1em diirftp dpl' nmlt'gbar'n I\ laplw. iru .frl'l1l' au.
dpn .\bbildungen und (iPr BI'.'d ll'pilnll\ drr .'ub !I) unt"n pr
wähnt n Yeröffentl ichung zu l'r.'l'hl'n i.'t, eine hinn.idlf'ndp
I:~rgul ".' teifigkeit und \\~ i d l' r: · t a nd ..fiihiO'keit gegl'n l\npl'lll \'on
1',1. ma: en und fremclrn , ehwlllllnköl'p'l'I1 mangpllI und wiinl('
pine kräfti"e ,"cl' teifung und in. "I' 'umt Mphrgl'wieht 1I1 I)('i
un etl'ilt '1' • 'tauwand erlwi. clIPn.
Der r ruftb darf für dil' lIa nd lllllm nO' d . W..hlt. l1l r.h
dem Entwutfe ,.' 'egrnrllt .. IIlUß. ir·1r geO'eniib~r dplIl au.'bllianr.ipr-
tpn ,.Pendelwehre" au. Illphrrl'l'n. n ph. tphf'nd aug\'fiihrtl'n
f: riindcn größ r .'tellcn.
1. Die (tanze Hubla.'t muß pliit zlir h, O'Il'ich bei Bp" inn lkr
BeweO'uI1(t vom lI ubwr l'kt' iiherw undpn wrl'den dahpr ruck\\l·i. "
·\ rheit, "roßel' \'el'Schlciß und kleiner •'icherl:ri t grad dpl' 111f'-
chani ch 'n Ant rieb tei le.
2. Der Wa 'serauft,rieb gelangt nicht zuO'un.'trn drr \l and-
hahunO' zur \'ollcn Au;·lIiitzung. Illl<· h i.'t pille t'lIt lllstl'lId.. Wirkung
hei leI' gep lantpn .'-l h·.'t!llt dl'1' Stll ukiir pPl'.' ulllwd t'Uknd.
Eille eit· infolgc dr.'l f)1'l' J('cklJul'[' ch nittps c1 ••s Sl aukiirpt'l's.
weleher mit dpr ,'pitzp, folg\i{·" nur Ill it l' lpillt'm Brl\('ht l'il,' deI'
ganzen Quer. chnittsfliiche ill da.' Wa.'st'r tallcht. under,,]', pit.
dauert d ies I' \Vas. erau ftr ieh lIur gallz hlrzp Z"it , lIii mliph .11\11
Zll Bpginn, bez\\',. ·chills. p. Ulld hildl' t I.hpnfalls nul' t'inrll \-1"1111'11
Bnwhtl'il der 'anzpn 1.111' lI ehllng. hpzw. .'rn l\\lll" I'I'fo,-d,·r1i(·Ir"u
Zpit.
IflOH Zo EI'I'SCII HWI' nrs ÜSTEIW. 11
Tunnelbau.
Hc.-icht Hhl'" den SI:1I111 Ilcl' ,\ I'hr.i1en :Im I,iitschhel'g-TII 11 11\'1
(Uinl-:'Il 137H5 11I) tier Bemct· AlllIHlhllhn (Bel'n. Sim)llon) :Im
HO. X'nl'l'mh('r 1907.
Er g ii 11 Z n d () B e 111 (> I' k u n g 'J 11.
1 Tor tl sei t IJ. 1>.'1' :O;obl s toll oll lI'urdo im un tor on 1 'ooko m ka lk
d1ll'eh!,tltri ob ell . Das Streich en d"r f'e h i" h te n bch- ug " 2;)0 C ullIl dll"















U ' I / .189 2.470
170 1:!1 2~ 1
8.25~ IUJ(,:J 15.:?l ii
8 .4 18 G,525 1 '1.~1 ·13
\(i.G70 1:3.4 Ö ilO.1;)8
11
,ord-I Süd· I Total
seite seite beider-
Kander- GOI'~en- seitI'"ste~ st ein '='
Liillgo d (,s Sobl s toll en s um il t. Oktober lJ1
"" " ,,30. • ' ov. m
tJe le is tote L iingtl des oh lstollens im
Nov 'mb I' • • . • • • . IJI
.\ r bei te l'sch icb te ll l1uße rhn lh des TUll nel s
" im 'f ullne i.
" [ot al . . . . . . .
;\1ittl er e Arlleiterzllbl pro T ug außer haliJ des
TUllll el s . . . " .
Mittl or e Arbeit erzlihl pro T ag im TunIl eI
" " ,," total
Go:;le ills le mjle ra tu r vor Ort ' " 0 C
~I's chlossene \\'a~se l'lIl eng" , L iter p ro So k o
1I,'rs /4'lhlll /.: clnes Tunnels unt er dr-m IÜI\\ Ilusse iu liallsas-fil ,1'
(NurdllllH'r ikll). Die \\'n serversorgurig von 1\ It n s It S l' i t Y erfo lgt. durch
den .\ 1 is s 0 U I' i. Die\V, .scrcntnalu ueste lle ist (l lcmob erhalb der :\Iündu llg
des K.1l W f I u s s e s !!l'll'gc11, Da die Hr ücke iib er den K a w f I U ß. die
di e l.cituu g fiir die Stadt trug. durch ein st nrkcs Hoch wasser 7.l'1,'(i;rL
wIII·d(·. so hat man sich jl'tzt entsc hir-dcn, eine n Tunnel unter dem Fluss»
ZII gra ben . 11111 durch dil's('11 di e Lvitung hindurchzuführen. Die Soud ie
ru ugcn huben bei za. 40/11 Tief" e in solidl'.s Jo:rcln'ich ergeben. Es wurden
nn den Ufern d l" Flus-«:» 1." ei Brunnen !!l'!!ralwl1. für deren einen es
no t," 'l'ndig wa r, ein ( 'nis<oll mit komprimierter Luft zu verwende n.
Der T unn el. der :::n·,j 11I lang ist, wurde \'(1!I beiden Seite n gleichzcitiu
angebohrt: sein Durchstich war infolgo der g ringen In filt rut ion " er ,
hiiltnismiißi g leich t. F ür die ganze Verkleidu ng hat man einen wen ig
porö sen Ziege lstein verwendet. Diese werden , ieben Tage bei GG Ccn tigraclen
erh it zt und dann durch -1 Stunden in Wasser g taucht, wobei er nu r
7°" spin(', Eigl'ngl'wichtl's absorbierte. Ein er die ser Bru nnen wird vnn
einem T ürmche n iih('ITng l. in welch en ein e lektrischer ~I ot or hi nei n-
gtW·heu wurde, der eine Pum pe lx-dient. die rlcn T unnel zu ll'l'ren hat .
wenn derselbe untersu cht werd en so ll. (.. Engineering Rcco rd ", I. . TOV.)
ZlI snUlm r.lIsh'llllllg der hish ert gen Lei stungen heim Itane des
Tunerntunnels :lI11 Schlusse des , 101la1e " November 1907.. .. .
Art der Lei s t u n g
11
Lang 8526m
(Längen in !leIern) Nord ! Süd
I. f'ohls toll en *)
I
**)
Gesllmtlebluug am 31. (l kt.oh lll· -16:,0 20:37
2. F irs tstollo u ~Ionatsl tli stung




Gesurntliillge Illn 47 üH 20;;7
Gesarntlois t ullg um 31.Oktob('r U:?lJB 1200
~I o nutsl o istuug !IH 19ü







.. :. i.Il . Oktohe r :! 'I) I 2!10
-1. .\{t1llerun g Gesamtle istung 11m i.I l. Oktober ~!J5·1- ]10()
de r ~I onats l ei stung 1il0 l iJO
\\' id(lrIager Gosalllticistung am i)ll . ' 0" . i.I084 1:!ilO
und des In Arbeit" :30. n I - 100
Gewölbes I ",. ,. iH.Oktobe~ 129 WO
- - -
Gesnmlleistung am i.ll. Oktober ' :110 -I~lona tslei5tllng , . . - -
5. So hle n- Gosll mtleistung am 30. ... ..ov . 310 -
ge wölhe In Arb eit ,,;;0. ,. - -I n " " 3 1. Oktobe r - -
- Gesllmtltlistllug am3 1. Oktober 2 12R fj20
I ~Ion ll tsl ei st llng 8~) 1%
6. Kan al IGosarn t leist llng am i:!O, .'ov, . :!~13 7 1(;
In Arbe it ,,3v. " 410I .."" 3 I.Okto be r 85 330
, , I " b Ges:llntleistung am31. Oktobe l' ] 523 -
7. I ull/l e 1'0 r e ,\ lo na ts le istung , . . . . 5:!O -
yollende IGesam tlilnge Dm 30.• T 0 \ ' . . 20 43 -
I
- --
0) Aus dem Tunnel 8 ~fl i eßende \\' asaermenge. 120::-I~O IJSel<.
0) Aus dl'm Tunuel abN teßende Wassermeuge ZIrka h<ll,::>ek.
Mitteilungen aus einzelnen Fachgebieten.
Bodenkultur.
1I11l',kl/lllSchlll" IlIiI IÜlI llh,·tri l'h. 1>, ' .lahrlllll'h de< Lalldwirt-
SdlHfts de IJllr l l'III(" I'" I . \ ' . . " \'k 1"1'\ .. "" I 1"('n ' l llI 'kll " Iaa l<'n \'on ,-.llll' l'I· a enl H\ I c lI1 l'n
....I: f~atz uber di l'. HI'I'ablllindl'l'lIn g d('(' I' l'lId uk l ion, ko, tl'n IX'i der ZlIek e r-
1lI,t'Tkult 111'• • I)1I's('r 11 f'l'nbll1iIHh' l'un g ,oll I'im' H Ilckma,dJim' dil 'nen.
f'I\~ CI Je a u.s 1' 1111'1' .\1..1a IIs('b eih" b"s l~'hl, dil' I'lIntll..1 mi! dl'l' Bod ..nob..I"
,l<' Ie I'Otll' r t 1111,1 (11' f ' l I ' I . 00 I 'I" f . d[ ' ' . I' llHln an "1111' /( ' u' 'Ige. gl'\' linse 11" I.. l' 1Il I'n
• 1'11 nd l'lIld l'lIlgl'll I" " ('ll knnn. I>il' ' "m fl di .. dil' H ·It'k,' ill Hot 'lI ion I
' -I'rSl't zt wil'd , .' . ( , . . ' . 00 ·. 'I . I' ' on , ml'l . 'l"OllllllHI, ,·h lllt' l!f'llI,f" I!. \l nlm'lld du' B("I'l'O'llIw
(\:'1 i l~ l'kl' Inn d if' I' flan z"n dll n ·h dil' nlt·n.·elrlif'hl ' Hand a ll "•.fiihrl. ~'in[
on " lIIl'r so!<'h , 11 I · 1 '1 I 'I' 00 I ' '"'
I . ' In 11<' <H(' "'1 If' (llll n pm 11" funf, 11' sI'I'!IHllla l nlPbrg.. l'lstc t word l'll , I ' . 11 I1 1 '"' .. , .I I I I ) ~ ' . ,'s nut ,'nlt' r :lI ' ( laI' " . (.. \\ /<'11"1' lalul\l . Zl'l tu ng"
• I, " r. BI )
S I t'lwr ,:hl" liar'nllt'lsnrfi"r- 1111 11 ICl'illi"lIl1/.:slIIa,,·hill'· ••Ori/.:illlli~ r ItHIf"II" DIe \n"II('I' I 1 Z 'I " I() .-'" , (I I. 1 " b I '\1 . '., '" 11 W. " 'IIIUg , 1'1" r.. 11. U( ' ' (' In'l t <"'sl'
. lI'chull' \Ii! '/ , k oo I1 I' T .I I .• 111 ouupn 11 " \ 111'1 01pi. ,'"\\,,hl gl"ß,· a l, kle IlH·. lau go
1111 runde Mort il'l't w['I·d' ·n. Dil' ~l a'l' h il1(' h, ', il zt l'in kräft ig,.,' Om,t.cll
a llS Hartholz \vl·I<,II ' , . I ' 1 001 1 I ' . k . I d I
I I '. lH ZIII ', 1' 10 IIl11g '1 ' 1' . ,'sI I" "It nOl' I IIl'e I pa nn -MC Imll )('11 VPI'"II' ·1 t . I I I 11 I '~I . .
. I . ., , . Is , nlH'l' III I " 'S (. ,·st.·1I1·" )('\\ """n sw h ZWCl
pln, clndl' S,,·hk 'I" 1 I I' L" I . " .
' I ' Ils I n, 111 \1'" l' ' ''n , le ,",Il' It ' lI11g"ol tln, t slIId . DI" « lIl'to /T('1
""1'( en von d..1' 1,'1'(1 , t I I ' I . , I' I I) ' \I" f ' ~ ( .!fe' 1'('1111 un( 111 t I'pl • ol'h'u "P, "C ' Ut'( ('n. 1(' J. 1I~ .
"" Cl' SlIld l'nt 1"'I'I'I" 'lld \I' .. it ulld in g" niigeud 1101." 1 Lag" nu~ehraeht.~l /IJ k~ ~ Il' h gro ß,' Kiil'l)p zur .\ lIfullhu l" d l'r s"rtil'l't"n " "I t"fI,·1 un terstellpn
1.11 'onnCll Di" ( ' . loo k 00' '1" 1 I
1 ,. ,o ss,· IS II/IJ l'l le ' 1III I'II!!I'n "I I' (I' I:I's1<'1I1 's dl'rnrt Iln ,gl' lI'IlCht 1131' I'f I' .' " [", \ IlI'to fT,·I so wohl ,'on h..id" n •',' it ' n III a Ul'h "OU hin t,' n
alU (Ie ;\Iasl'hiul' gegl,I"' n wel'd l'n kiiu u"n. I>il' Le i, t uug d pr ,\l a '" h iu,'[ "I'I'U (' 11 . I I ' I .
: 11-(... ·Ul SI' 11' Pli' 11<'1' ist. I)('t l';i 'I. zu. :!O(1l 1 lo!t pw , ·tuudl'.
( 'I ,. 1'~lIh\;l~sl·rllll!:. C:rlllld\\lIs, ,'1'. Ui" S"lIhllll 111111 -I' 1I4' !:". Il"\\ii, S4'rllll!:.
, .1' I ~I ". obl.w 'n ( ll w' ns tii IHI I' sl' h l'l'ih t .. l h' l' Ku lt ul'\(ol'hnik, .I''' 1Hili.il" j'- 1Il " us fuh rlic l"'I' \r" iso'. \ 'ou llul.ll·I'OI'dl' nlli,·hpr \\"ieh t ig kpil spi d i,''I" ~ lH l'htung iih"r di l' Ul'sl altuug d..r l: 1'1Ind w,lsSI' ('\'('l'hii h n is, o lIuf "('/' _
K1' lIodl'ncn B ,I 1 00 1 I' \\ " k I ..
, " , • 0 enll l' Pli. u )('" ( I" 11' ' 1IIIg I "I' I>lInj.!uug \'('1' d pl' B,,-
'; Ils "' 1'Il 1Ig IIn Vprgleil'hp zu d l'u IIII('h d.'r B,' wiis, ..rlll ig . ii hl'r d l'lI Einfluß
(,' ·s t\! l fc ~" ' h t ( ' n s dUl'eh " "bun!! d ('s Ulu ndWIlS; '('rspil'",' ls. iih,'r dil' \ '1'1'_
' oll,'t llllChglln g d"l' {'Ul l'I'M'll'hllugpn iihel' d il' \ 'I'l'iind ,' ruul! dp, Bi,'so'l -
~', ~I " o;I 'I'S dUl'eh di l' IIt·wii, sl·l'Ilug..\lI eh d il' "'1':1 ".. iu\\ il' \lPit uu ll'l' d l' /IJ
"/lJlluss!' d l'r Bpl'i"s pluug l'iu l' 1':l'sl'h iil'fuIl" 1(..1' nil'h l l!"diiug't,' u "'lii" h"l1;~!l h" Slill~l/lt"n l'f1nn z"nll iihl'sl ofl',.u " i llt ''('(~n kUlln. wird ..1','1 (1111'"h ,.illt'
,lIlg" n' \ " r,'ue hsdu llt'l' " Ill.schi,.de ll "" 'I'd"n kiilllU'Il.
. 1 'III~d/l1ll alll' drill C:"hi,'''' 11,1' ""url,lIl1l1r, l ' n l"I' die .sl·l/l Tit,,1'~' '' n' t1 ' 1 .. 1).·1' Kullurl eehuik,'I' '' I!I07. . ' I'. t . iih"r di,' _\I oork lll! lIr a uf der
;\~~ss~I:I.IIII,lg ..<1"1' 1): L; (: . ill lJi i s" l d~'~'f und Ullf . ~ I " l/l i.utf'l'Iln lio na l<:1l
. 11g11ssl . uh"l' dlt · \ t'I'\\( 'lId 1111,1( dl's 1" rf(· ' a ls IJlIllge llll t t l·1. Ills lI ell ,
Ill/t 1,,1 und 1.111' /' n pil'rfuhr ik llt ion . IJI'1l ;-';I· h lllU hi l< ,,·i ('i llll •'chi ldl' r ull/l
d"I ' \'1'rhiiltllis,1' d"r diilliseh l'll I I"id ,'g ,·,,,II,ehllft. well'/lt' di ,' I\ull i, 'i"rullg
d"r jiitisl'ht 'll IIt'id"lIii('h"n fiird "I'u soll. Dit' Jo:rfa hl'llllJll'n nuf IIl'lII r:"hi" I.'~ ! t' l ' :\loork1lltllr \I('I'd"ll hl'IlI ,' dort d u re!t .i l KI 1l" l/lon ' l ra t i" ll, st a l illn"n~ ~ h" r d us ga nzI' Lnnll ",'rbr"it " t. Ili (' !.( I<·i t'/II' Z,·its,' h l'ift, sl'h n·iltt Ill" 'h
u!t,·rdi, ·s iil"'I ' Liiflllllg \ '011 I\ nll lllisa t iollsm hr" ll. 11\·dr.llIlis(·III ' \\'idd" r
lind iil" 'r Jo:illlll iiudungsk ii,t "n fiir l(o llrl" illl ll,!.("Il . '
t'l'foJ'(l cl't daR T rauwerk dieser Bauart ~ I ehrbedarf an Baustoff
und infol,,(' des gl'oßcn Eiseus owichtes auch ~I ehrkosten.~('hli cßlich ~"ri I\ lIJ' ergänzend bemerkt. daß man . ich an -
gl'lll'nd " Oll dem höheren Gt'sichtspunkt" der ich auch ge-
wöluili c]: mit. der Zweckmäßigkeit ganz (tut verträgt, nicht der
El'kt'nnt nis vorschlioßun kan n, daß dir- quer iiber \ra." cl' hoch-
gezogenc. von W .itc m nuffallcnde. lange, fast auf die ganzc Fluß-
hreitc sieh erstre ckende , 'ta II wand kein i1\ unser land cha ft lieh
schönes, natürl iches Bild, im ZUgl' unserer ll ewä .ser, passender
Aufbau sei. und daß eine denllti"l' . von weitem , ichtbnre Ver-~,n st al tung der l Ta t UI' kpil\p .'ot~\'f'lldighit sei. Im Gegente il
Ist aue~1 im vorliegenden Falle bei der Lösune der Konst ruktion
heweglwher Wehre in Flüssen die unscheinbarste. nur den Zweck
crfiillp!H[e Einfa hhcit unter \' el'llleidun!! von auffall enden eher-
IJau tcn geboton.
11\ der kurzen Zusauu nenfu 'ulIg ergibt ich als Schluß-
f?lgerung vorlicg 'IH I('r Betraehtu ngel\. daß der einzige, auch bei
f'lachlltlldtliiss 11 ohne oder mit w(,lligC'1' Geschiebefilhrung "0
hoch angeschlage!lP Vorteil des unbehinderten. freien Ablaufes
dl'S (i eR·hi 'bes bei bewozlichcn Wehren in Flüssen mit hoch,
7.ichb~!·('m tltnukiirpr r nur geHen zahll'l'iehe, .. 'hwcfwiegelllh·
tr'dllllsche 1Ta ' htl' ile (',-!-allft lind :plb. t in dCI' ahgeänrlertl'n
Ballart ,.:'kg rncllt" keinesfa lls in hiihcreln nrnde al.. heim
,.I'cndeh,'plll·'- cncieht werden kanH.
"lll'olin ('n tlial. alll 10. ,\ lIgllst 1\)07 .
I:! ZEIT."CIlHIF'J' DES ÖSTElm. j. ·(;E'IE R- U . 'J) AI {CIlITEKT E. -V E HU .' E.' , r 1!l(
Der mi ttlere Fortschritt der mech anisch en Bohrnng betrug- pro
Arb eitstag fl"l)7 1/1 b ei drei )1 e Y e r sc he u P erkussi on sb ohrmasch in en
irn Gang.
ü ,1 sei t e. Der Sohl st oll en \ urd e in d en kristall ini sche n
~ l:h i e fern vorge trieben, Da s Streichen der Schi chteu betrug •- 550
und d as Einfallen d erselben war 7flO s üd lic h .
D ie m ech anisch e Bohrung war vier Tag e e ingeste ll t, wegen der
Ach k ou trolle un d d en Vorbereitungen für di e Iubetrieb set zung d er
de tini t i ven In st all a t ion en , di e 11 m :!,l, .'o ve rn her erfolgt e.
Der m ittlere F ort schritt der mech un isch eu Bohrung betr ug pro
Arbe itsta u 'l·m, m bei d re i In gersoll -Perku s ions holn-masehiue n im G an g.
Verschiedene Mitteilungen.
lr e u tsrh es . I USt' UIII in Jl iincl wn . Die Ve rs ammluug d es
Deutsch eu Mu seums, wel ch e di esmal a uf Einladun g d es deutsch en
Kaise r in Berlin abgehalten wurde, damit a uch in norddeu tsch n
Krei sen d ie Bestrebung en d es ~Iuseums immer mehr bekannt und ge-
w ürdi gt werden, ge la ngle in Le onde rs fe ie rl icllOr \V eb e zu r Du rch -
führun g. Am Mont ag d en 16. D ezernher fand im Hundesrntssaal e des
ltei ch snrnt es d es Inn ern di e t;itzung d es Vorstnndsrates des :\luseullI s
s ta tt und im An schlusse daran ein Frühstiick bei d em Staatsmini 'te l'
\)1', Th . v. B e t h man n • II 0 h I \I' o g. Am Ab end erfo lg t e in feier-
lic he Begrü ßu ng d ' I' Vor tandsrats- und ~usschußlllilglieder so wie der
Ehrengäst e bei ei nem Festmahle im Land esausst ellung . park, wel ch es
von d .n Berl in er :\Iilg-Iied el"ll d es Deutsch en Mus UIll S veran st ult t
wurde . - Am Di en st ag d en 17. Dezember, vormittags \()I /2 Uhr, be/-(unn
d ie \ usschu B itzung unter d em \ . orsitze d es Prinzen Lud w i g v on
B a y e r n in der Anlu der köni/{l. T echn is ('h en 1I.)('h s('hule zu (, hn r-
lo t tenburg .• ' e ben d en Berichten , di d it' 1I"\'I on Dr. Ehr 0 n s u C l' ge r,
G eh eimrat 1)1'. V . D Y c k, G en eraldirektor IJr. v. U 0 c h ol h 1Iu SO l' und
IJr. 0 kar Y. :\1 i lI e l' iih er das ~Iuseum u/ll1 dessl'n Entwicklung' er-
s tatteteu, wurden uei di oser G el e rrcnh oit au ch di e e nclgii lt ig-en l'l fino d es
.\I u e umsne ubaues vo rgeleg t, ,: a'::h miUu/-(s wurde, eine r Einladung d os
~tuuü;m in i ster BI' 13 i t e n ha c h fol" IId dll s neu Verkehrs - und Bau ·
mUSe um he ic h tig l. Am Abe nd d~s 17 . Dezelllber h iel t lI err l' ro f.
D r. v. Li nd eden Peslvortrug üher lJ i e i:; c h 1I t z e d er A t 111 o-
s p h iI r e", und haUe zu di e . em V~~trage der H oich skunzlOl' di e
:\lit;.: lirder d os Vorstund sr ates nnd des AusscIllis ses in d as R eich --
kHnzlerpa lai.; ein~eladen. An di esem Vortrag e nahm en a udl d f'r
d " u t ~ c h e K ai Be l' und Prinz Lud w i g so wie di e d em :\Iu seu m
Ilah es teh e nd en " 0 1' t:inde der Iteich s - und :;tautsbch örd en leil.
A III I !J. . ' o ve mbe r fand eine Sitzuug der BaukollImiss ion sta tt,
in wel ch er d ie d efiniti ven Pllino für d on illu soumsneuhuu vorg el egt
wurd en . Die l'liln e haben , dank einc r g r iind liche n lJurcharbeitung d es
Konk urreu zproj ekte , wel ch e von Pro!. Dr. Glluriol Y. ~ e i d I im
teten Ein verne hm en mit der :\luseumsleitUll" bewirkt wurde, eiue
we e ntl ic he Verbesserung e r fa h r·cn. IJi e :-aal- und Jl all enfllich en si nd
gegen über d em K onkurrenzprojekte 11111 di e Jllilfto d or damlll , yorg e-
sehe lJ('n Grundtllleh e verm ehrt. Für di e GrüBe und AneinunderreihUlw
dt' r Wiu me ha t namentli ch eine Studi enrei se, di e der '.' ors ta nd mit
lI errn Prof. Dr. Oabriel \' . . e i d I und lI e r l"ll Prof. 11 0 c h e d er
nach Paris und L on d on un ternomIllen hatte, .wertv?lIe ~I at er illl ge-
lie fer t. Dt'r \'urstllnd d es )IuseulII s er k Bir te se ll1erselfs, da B nunm ehr
lilie n An spriich en , flie die Mu seulII sl eitun g lIIit Hiick si cht auf ri chtig e
Dimen s ioni orung und Aufeiuanderfol/-(e der I ~ i i u m e , ;-wock.?ntsprech nd e
Anordnun"" a lle r \'or les ungss iile, Lah()rat~::ll'l en , \'r erks ta Ue n u,w. IIn
d en Bau zu ri chten habe, en ts p roc he n se I.
Di e küns tl eri chen Sachverslilndi g en "1' K ommitls ion d ie
lI erren : Geh . Ob er - Baurnt 1I ü c k e is. ( ll e r lin), Ma/-(istr~tsrat
\\'. GI ö c k 1e, Ob er-Baurat A. S c h wie n I n g, I' ro f. Dr. Friedri l'h
v. T h i 0 l' S c h Prof. K . 1I 0 c h e d 0 1', Prof. A. v. II i I d e h r a n d ,
Pruf. R . v. e i' t z, e r k lilr te n üb ereinstiulIllend , dllß di e lI rc h~tek to ni e h-
k ün t le ri 'che Ausg e. to'l ltnng gel-(enilhe r d em bekannten 1 on k u r re nz-
proj ekte noch wesentlich g ew onnen habe, .
Auf Antrag d es Herrn Geh. Ober-){uglCrung rat Ur. L ewa I d
wurde lI err Prof. v. 13 i d 1 beauftmgt, nuf .Grnnd d es nunm ehr vo r-
l ie""ende n Proj ektes di e 'Yerkpliine so wie ern en d etailli erten K osten -
an;chlag- a u . 7.Ua rbei te n, so daß im Frühj ahr nach st en ,I8hro mit d om
Bau beg onntln werd n kunn.
IIc\ ' ö~tc ....clch i"dJ(l " erhanll rII ., .lie Jlat et 'llilprilfun \:'I'1I Ih'\ '
Ttlchlli k Am :! . • '0 1' 'mO or 1!107 wurde di e e r.-Ie \ ' erslIllllll lu ng d l's
ö ·te r r eichische n \"urblludes nil' di )J, te l'ia lp ' iifungen der T ecbnik im
""roBen .' aal e d e" el ektrotechnischen 11It;titllte ' in Wi en ab~eha lten .
o Der Vorsi t zend,' , Profes 0 1' B 1'Ilhard Kir s c h, Vor,tllnd d es
mf'cha nisch technischen Laboratorinms der T echnischen Hochschule in
\Vi en k onnt e d as I n te r eose und Versllindnis für di e Arbeiten de s Vor -
bllnd~ an der groBen Zahl der Vol egi r te n fest stellen , d ie uus dom
g a nzen R ei cb e 'ic h zusAlllme nge fu nde n hlltten . Da s .\ Iinis te r iu m d e
Inn r n en t lIndte lI errn Ub er.B llurat l'. 11 n L eI' k alI , das :\lin i terlllln
fiir I' ultu s nnd Unterricht H errn 1I0frat Prof... . ()r J . BI' i c k , du
E i"ellhllhnlllini",teriulIl Ilerl'll Buurat S. Ku I k a, dlls IJllnd el sministerium
1l"r"n 111111' It ,I. 'I' ,. n 0 v s k y, dll s Rei cb slu-i egsminislerium dil'
Herren Milit ilr -B au-Uh r-Irur nieu r F . .'t ynnr, II up ttuaun Ll e r ruu u u
u nd H a u p t ruunu M II I • n k u v i c di I"r il' '' marine di Herr n O he r -
In g nieu re W u g n er u nd ·l'idl ' r die n.-ö . .' t lth lter i 11 rrn
Obe r-Baura t . '. ' I' 0 m a, di ,' fa ll h It r i für 1 irol lind Vor r1bl'r;.:
l Ier rn Ohrr-I ng' ni u r \\' i ß h u h n, da .' dt h uumt 11 erru 11 urut
(; r i I, die techn i eh hteit ung' d ..r k. k. 1'0 I und T e ll' '1"I1'h -u
Zpn trn lleitung Herrn Bau kom m i sä r \ ' o I I i . c h 11. U.
Es ei n fe rner u nt e r d n Er rehieue u-n gonannt :
~ tad l b urli rektor Oher-Baurat Dr. F. 11 r ,!. 1', de r (: neral -
se k retür des int-ruational-n \' rhand für di, . 1 teri lpr üfun n d--r
T echn ik Ouer·lng c n i ur E . !{ " i t 11'r , Obor-B iu ra t _ . l l u n i . hund
d 'I' Präsid eut d-s \ ' r in d ö t ' r r ·ichi ehen Zr lll. 'n lf,d ,ri k nnt en
Z ntra ld ir ktu r Th . I' i e r u ,
Die Vor ha nd lu ng e n ühr ten zur F t t llung in
programmes, da ine H ihe " hr wi.\,hlig.. r P u n kt en thi It \l i d ie
He" elu ng d r Guß i · nprüfull", d r (l lp ri i fu ng , de r K u p f rli f r u n r.
d e r einhei t lic he n Heu ennur... von ' Iab l u nd Ei en da ~ tudi u Ul d er
K ugeldruckprob en u nd ve rwandt..n Ein Iruck ver I h ~ -n d,' ." ' 11' . pr-
einflus 13 a u f Z rnent d r I, chluunurtr-n Erlll i ul n n ~ der Bind" krllft
und I: a u mhe tändigkeit hydro nli ")lt'r Kind miu«l uud di- Ermiltlun;.:
eines einheit lic h n .'ormul lind, .
Patentbericht.
Die \"011 t ndigen Ö terr .iehi eh " Pa t utschr iften iml d urch d h- Buchh uu llu ng
L e h m n u n , . W " nt z"l . Wil'll , I Kilrnt n"r:lIrnßt. 30, erh llii eh !Jer Preis
.• eille K em,,1 re lJ' tr' I K 1: •(D'c er tc Zah l hed utt'L die KI e, die z i Zahl d", 1 umm r d Patpnl')
limler d, .... Ullmpfm alwh i,lt, g 1 1l1l ~t' Il .. 1)ie .Einr !('h t llll ' zur Y,'rh lit llng
d, eoe" I h I t llndf'8 b . toh t 1111" t'11l"m . dlll"lll11U r v ntil d,'o "11
~.·h . \ i!nll1 o~knl~\ln or nahe dl'1I1 K Olld n a tM h lI1 it cl '1' A Ld IIl pi'! itulI~ j
111 Ir e," ,. \ e rlJlllllllll g s(,· ht, lIud das, \\onn d l' ,clIlI i'll llw r ~ du rch
Zeitschriftenschau.
H = Heft, N = Numm er des laufenden J ahrganges, wenn keine Jahreszahl
angegeben i t.
Dem Tit el \'orgedruekt ist die Bibliothek znhl.
Zeitschriften für mehrere technische Gebiete.
(Hochbau, Maschinenbau, Ingenieur-Bauwesen usw.)
2615 B:mmatet'lllllen,)\ullcl P, tutt gnrt , 11 23 1907. Ab r a-
m 0 f 1': Untersu chung der E igen sch aften des u ms chn ürten Bet on s,
:-'yst em Co ns ide re und A bram off
a02 B etun und Else n, ll erlin, H XII, 1907. E m p er ger :
Das Betonbegräbnis ei ne chris t lichen ~ I ärtyrers. Abteufung eines
ichac htes im sc hwim menden Gehi rge unter Verwen dung von Dr uck -
luft. n e n s c h: Der Au s hau des T el ephon g'ob iiudes in a lt L a ke
City, U . D ei I' e I: Bau :\liihle • 'euma nn, Bial a. W u c z k 0 w s k i :
Beit ra g zur Berech nung de r I1aftspannungen und Ermittlung der ent-
sp reche nde n R u udeisend urc lnnesse r. i e b : Das H ochreservoir mit
Enteisenungs - An lage de r Ga rd ine nfabrik Planen im Vogtlande.
(: e b au e r : Ei senbeton trli ger fü r große panuweit en , System V ieren-
dee! ( chluß) . V l n c h 05 : Berechnun g der Eisenbet onbauten unter
Berilcksich tig ung de r Zu gsp annungen d es Bet on s. Dan t 5 C h er: Die
W asserk ra ftanl age der ~tad t ~liin ch ell bei i\Ioosburg an der lsar
(Fo rts.).
1078 Der prakt, In sr:h .•Koll tr., r,elpzig, N 26, 1907. Gasgene-
rat or ennulnge. Die Schm idtschen H eißda mpfm asch ine n in ih re r An -
wendung nuf den Lok om oti vb etrieb (Schluß), K ra fts ta t ion. Dr uckl uft -
e rze ugungsunlngu. l: r n 1': Ber echnung d er T ra nsmiss ionsunlag o für
eine ' I'unplntte nfubrik (Sch luß).
1006 Deutsch e Bauzeltnng, Berlln , N 101, 1!107. G r li s se i : W ald·
fri edhofin :\l iinchen (Forts .). 11 11 u 5 e m an n- Eisenbn hniibel'führungen
in Ei sen bet on (Sc hluß\. Die Bach che n Versu ch e mit Ei senbeto n-
halken . " 10:?, 1907... lI otel Adl oll" nm Pariser Plat z in ller lin
(Forts .). G r ii 5 se i: W nld fr ie dhof in :\!iin ch en ( chluß). H i t z mann:
\'e rwalt u ll"si n<renie ul'e. " 103. 1907. Die neu e Ith ein hrüc ke zwisc he n
Rnhrort u~d 110mb erg (:' ch luß).• -enbau te n au f der :\!nseumbinsel in
Berlin (\"o r ts.) . " lIote l Adlon " alll P arise r Pl at z in Ilerl in (tic h luß),
I JOü2 ni c r,okouwtin', Wi cn , Il 12, H107. 3 -1 gc k up pe lte Ver-
hnndiok ollloti ve mit \) ampftrockn('r de r k . k . ös te rr . ~taat bahnen.
4/5 ge kuppel te, Vierzy lind er· " ,>rbund lokom?t i\'e fiir ge lllisc h te n ~ienst
de r Pa riil-Ür lt·unsuahn. L an ge Lokomotl\·fahrten a uf den os te r-
reichisch en E ise nhah nen . B 00 t h : Die Da mpfüber hit zung im mod ernen
Lokomotivbau. T en derlok omot i\'en für die Eisenbahnen in Tran \'aal.
Zahnrndbllhn en nach d(' r Bnulll't Abt. L i n d ge n 5: Beitrag zu r Loko-
moti v~eschicht ' . A lte erJ"lisl' he Pcr~on enz lJ"lokom otivo . Fab riksfeot
der i\Iaschinenfabrik der " ~t all t :;-E i scn bah n-G esell s ch aft, Verwertung
d r Ib uchknmmerIösche.
1 ninglui' pol)'t ••Jonl'nlll. ll erlln , II 50, HI07. L ul ft : Tran s-
purtanlagen des (: ctreid ew elty erk eh rs. F r e yt a O": ; euere Pu mp en und
Kompressoren. Ir e m p e I m lIn n :. , . e rs uc he iib er T or si on rechtecki g-
prismatischer :;liihe (F ort .). :\11 c h e n f e , d e r: ~!oderne Gi eß wag en
um l Gi l'ßkra ne rur Stahl work e (,. ch lnß). L i n k e r : Der Eiuphllscn -
W cch , els tro mmo to r (Fo r ts. ). 1l 51, !!l07. L u f ft : T rllnspor tllnlagon des
G e tre id ewe i tverk el ll'~ {FOI·tS.). Fr e y tllg: ,'ene re I' n mpen un d Kom ·
pressOJ'en (For ts. ). I. i n k e r: Der E inphasen - W echseis t rolll motor
(Sc h lnß). H e m p e I in lIn n : , ' ersuche iib er T orsion recht eckig -prisma-
tisch er Sti ihe (Forts. \.
10.7·11 Ei~ellhl\hll und Inllnstri e, Wi eu , N 24, 1907. lI e u b a c h :
D ie ..'a tionlllö ko no lllie des Verkehrswesens. B el' d r 0 w: 1Ioch· lind
Unt c rgrundbuhnen mit tr :un ha!lIllll iiBigem Botrieb . Drah t luse T el e-
g ra phie iibel' d en Ozean . • 'eue. ~chellzugsmaschin ell . Or~an i satioll der
k. k. ös te rre ic hischc lI · tllll!.elsenbahnve r walt llllg fü r di e Einfii hl'lln g
des e lok tr i!\che n Bet riebes auf 1Illupt lilli en .
1851 O.t. Wochen ch l'i rt r. cl. ölT. Bauo. , Wi en , 11 51, 1907.
I-'e r s t el: Das D irl'k tor \\'oh uhalls der :\l l1 sch illenfah rik And ritz bei
EXl'lositln -k ":lft mll~l:hl n (, lI . Eu i? e il
L u d w i g i\I ü I1e r,
I' a r i R. An Stelle
de r gewöhnliche n
Einsprit zd üse findet
ein elas tisc her, po rö-
ser K örp er (Docht
a) Verwen dung , de r
allsei tig se nkrecht
zur Bewegungsrieb -
tu ng de r Flüss igke it
ge p reß t ist und be i
dem durch das Maß
der Pres sung der
Du rch gan g der Flüs-
sigkeit ge regelt wird
(durch nch siale Ver-
sc hie bung des K onus
e mittels der Mu t-
t er cl).
·Hi. -27112 Knrh nr ut nr fiiJ '
l!~ . -:-2"828 , c h icn cn h l" uc h la sc h l'. Jlu go I' e k e I, Z I 0 • z ,; w~Gßa I1 Z l. e n). D ill P la t to .'I der La ehe 1. au t welch er der Sch ien en-
~u hi Ulllllltt el har uufru ht , ra irt zu beid en '-' iten über di e K anten des
'Lc leu enfußes vor, welche v~rragenden T eile einer ei t vo u de r zwe iten
d ascl:e 2 und deren P latte .J all sei ts fest um chlo en, andersei ts VO ll
I ~ r I lntto ,/ ge t rngen werden. Die Pla tte s ha t beider eit F ühru ngs-
1~l s:~n 6, um .h~ im In einanderschieb eu d I' Laschen die beiden
d n Senj gegensei tIg zu fÜhren und in so fo rtiges Inein an der pa en
er • c Ira uhenlöcher zu vorun lnsscn.
Eindringen von ' VIIsser ge ho be n wird, durch e ine Rohrleitu ng "
,\ ußen lu ft in den der ~I usch i n e ben ach ba rten Teil de r A bdampfleit ung
e!nström en Illßt. Di e eingelassone Au ßen lu ft bewegt mittels ei nes
h olben s 11 oin Rela is vent il I, welch es Luft in g rößeren :\Iengen nahe
de r ~Iaschine in di e Abd ampfleitun jr i ei nströmen lllßt. Die es R ela is-
ventil kaun a ls A uspu ffv ent il der :\llIschine IIU gebi ldet ei n,
19.-26824 ElnrIehtung an BOlrcn· u nd .'III 'Cnlrw crkskon truk-
tluncu zur Yermhulerun g d es lIurl zonl al chn hes au f d eren Wi e!<'I'·
ln ger, Io' r a n z P f e u f f e r, ' Y i e n. Stllnder au beliebigem, bie-
O"u ng'sfest om Matllr ia le, deren obere Eudcn du rch Zu ;!~ch li cß c n oder
~urte /, mit den Bogen- ode r pren gw erksm it ten verbunden si nd ,
uher tragen mit ih ren Fiißen di e an den mitt leren ~tiindert ei l en a n-
~re i fendon Horiaonta lsch übe der Bug en- oder 'prengwe rk k ons trukt ion,
IIn Ver hUltnisse der H ebela r me verm inder t, a u f die t ieferge legte n t üt z-
punkte de s 'Viderlnge rs . Au den Hllck seiten der 'lilnder si nd Krag-
arme K angebrach t, di e
d u rc h Ballastgew ichte 11
hel astet und dem Ein -
Ilu sse der zufä lligen
Last so wie den hiedurch
bed ing te n e las tische n
'. chwingnngen durch
. be rdeck ung mit e ine r
ge onderte n, so nst b e-
liebi gen Tragk on struk -
tio n en tzogen ind.
J /,
~li ')1'84') ( ' t f
L . - - , - .l\ ~lalllll~I'zellgm'. E u <r ' n : c h m i d t ' t. Pete rs.
u ur g. Das Gellllsc h WI rd d!l .) 'I d " '
. rc I .' elIgIlt!" er e rb rc llnungs<rase
ellle s ze rstllu ht en Ur en ns totl'cs mit ze r-Ui ubt' 11 " ' , . . 0 I
auß en abgeschl ossenen K amm I' e rzcugt. 11 ;9 1~ s?r td.e ll;~rl ~.I ~C I
für ' ''asser, Br ennstofl' ulld P rt' ßlu ft d ie Jo~l a~;1 . Sll!( tI I~ ~ la ,er
'c hutzllilitte J7 dern rt iiberd eckt daß das d i re ~ ete \Z~' lr (u rct l efll. ne
de s "" IS ' t b . I ) ' . uam me ll r e Oll
. . ' ~ors ,au es mit I e lll noc I IIIch t "anz entziindeten Brenn st off" e.r1 ~ I,n der t WIrd . \) as Gasd llmil fg ellli sch um riilt u nm itt el bar eine ich
,.el, I eml'era tu rsc hwa nk ungc n verschi eb cnde oder deformiere nde , . or-
I'lc Itunl' (z ß ei . d I" Ib d
otl' I 0 , • • n ,111 , en \. sse 0 en ver ch rauhte. nach außen
eies ,.Ie ta ll ro h r ./, 111 dcssen Boden ein Stah od r Hohr 1b'
a us :\Iat er ia l mit Ilnde re n
A usd hnu ngsko ftiz icn te n
befes t i ~ t i ·t), welch mit
dem " .a ser~l'eiseventii der.
_J a rt verbu lHlen ist, daß der
Dllrchgllngs ' luer~c1l11 i tt en t-
Sprechend der T empera tu r
gere~elt wird. • 'ach eine r
Atl8führu n ~sform werden di e
Verbrennungsgllse, he zw. e in
I
G emi sch der selben mit iib er-
'J sl'h iiss ig der Plalllln e zuge-
fiihr ter Preßluft durch cn t-
lll' reche nd belast et e Wi ck -
sc h luO"ve ntile ill de n Ver-
~hunpfu ngsraum iihe rgl' fiih r t.
In wel ch en " ' ll ' serdllmpf da-
durch ~ebil de t wird. daß man
das " a ' er mit d lllJ unhe-
deckt n heißeIl W lindell der
Feu erhiic llS ill feill \' erteil -
tem Zu .ta nd e in Be r iih r lJl1"
bring t.
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iliO Ilcllhchl- Kouknr-reu znn, LI·lpzh:. 11 ;1. H11I7. I: -al ehule
für \'illingell. '
10.03i Ilt :u .l- ch. KUli t. 111111 \l ekor.. lrarnrstudt , .. 4, HIOi.
~(u, eh 11 r: Fritz Erlers \\'1' b dener Fre ken. 11 r . U 1': P ro f SOl'
F ranz ~Ietzn r. Eini' H 11111 von kar 1 aufmann, O . bo r J1:
.lulius Klin 'er.' ·hwarz- \Veiß. .' . h a u kaI: Andre von 13 Ith s r
übel' die IIl'tr, chtung von (;ellJli1den.
. '(llfl KIIII.t lind KUII..thnndwerk, ' 1011, 11 11. WOi • .'togmalln:
1>1 Holzm öbel der .'amlJllung Fieder in \\' i,' n 1<'01' - • 11 v i: Au
dem Wien I' I' un tl hun. ...
.j W \\I oll el' Haulud ••Z('ltnllg." 11,1907. Skfivl'lll k: Ent-
wurf für di :tllut ·~ 11erbe chul in 1'11 n. Di Abfuhr und \ ' rw rt ung
tädti .chnr Abfall toff in Wi 11 (.' eh luß).•T I:? 1!lo7. K na ben- und
~(lI.dch n- \'olkss .hu l in }'I. P ölt n, Di tadur rt ndi r ktion in W ion.
Sich ruug der lIauforderun~l'n in D utschl nd, Eiu .'tr itf 11 IIb r den
Her chtigum; umf mr de H um isterceworb . ZUlllhh rUI eh l la u
in teyr. V. i'l terr. Ing ni ur- und J\rchit kt /l·T r.
19U7 lIu 11411 11 , : e ,(,ou410n, x 276:1. 190., T I' In: Einz 1-
h iteu von d r Kathedrale zu l>urham. L IIdh U ill 11 rl'enden. K irche
ill d ' I' .' h von London.
I I 6 Tb Archltoct, London, •
B thnal (:1'0 n. L ndh u ill BI dlo
Altar der I' alh dral zu ~ uthwark.
7i4 Thc RnllllH. London, aaKl , 1007. T fein: Ent urf für eine
Kap 11 .• ' a:l u, I~I07. Tafeln: \\' I I yan 11 11 in \ tmin t I' Einz 1-
h it n vorn POl' I der nrch in Anuornaeh.
4:1·l!I La {'Oll trnclioll mod er 11 , l'lri • •- 12.
..\)0 la ( 'oneold .. in Pari . Die hy rieni ch u.
F u.loneinz Ih it n.
ft:Jli L'Archltl'ctnrl', Pari. il l , 1907. 11. int rn tionllier
\\' ubllung kongr -ß in (; nf l!)()(i. Di 10' tUII' auf d In 11 rg.'t. ~1ichae l ,
Zeitschriften für Berg- und Hüttenwesen.
li' Ii"t. Z,'it. chI'. • 11. n. UUtt"1I "., Wlt'n, .. fit . 1!107.
K r a In p I' 1': D ie I<: nt l\ icklunl{ d I' Pan z.rfa hr ik ut ioll . .' ich rh it -
. prellgstoll'e.
4000 :tnhl nnd EI on , J)U~ , l'irlorr, : ö l . IH07. 11. u(ltve r 111111-
!lmO' d Verein deu tBcher Ei l'lIhiilt nleut zu D I\ s luorf. E h r e n s-
h n~ 1': Die K erh ,-hl 'proho im Matnr ia lpril fu nll's \\ n (.' c hluß .
Zum )wutigoll Stand der .-1. ktri eh b tri ben 11 H 'VPr i 'I" \ \' ulzl'll-
tmB 11. () s ln 11: Kl'ep .. ·hwil!.dun~skurven filr GußI'i n. Die l'rü·
fU11" von I{oh ron aut uß.'r n ·lll'rdruck. 11 ft:?, I. Z i hrift Il chau.
, T r .'" I.
1:?40 Tbe Ell g . nnd 11110' Journ I," York," 2-1, 1!lOi.
\\' alk e 1': D I \' kllumv rfshren, y 1Il I'-'mor zu )) olcoa th.
W i l l y: Il il) .'cl\\' I' Ibergl rk in Luui in. 11 utchin : Die
<:rundzii/! d l' 1>. mpfhohrpr is. \l l' i t t 0 in: 0 r \l rgb n im ,Ioplin-
l' vi 1'. l' a I' 0 n : I>a Grubenun 'Iiic zu ~(unon !1Ih. 11 er t tel':
Di \\' e1'\' -I' orgulIO' für eine K ohlenh r ohm chin
Graz. Das Wasserwescn im Groß herzogturn Baden I !)fj-I! 04 . Da
Projekt der taustufe 1.' hoi T rzobnu t itz.
4370 e h 11 e lz , Bnnzettnng , ZUrich. N 2'1, HIOi. Wettbewerb für
ein drittes W asserwer k d r Stadt Gent ,.La I'lniue". \\' ubes erb für
ein Bezirksscbulgehiiude und Turnhalle in \arnu (Sch luß). Die Oltener
'Fugung der schweizei isehen akademi eh gehildeten Ingenieur und
,\ rchitf'kten ' . chluß .
7440 • üddent ehe Bauzeltung, :\1 I1 11 CIIl' II, N öl , 190i. Die 1101'·
theaterplatzfrage in tuttgart, Das neue I'lraBcngesetz in Buyoru
I ' ·hluß ,.
1!!.1>;) Zeit ·chr. d, llulI'Ilfkc. SC I D ll lc J'~ . · u, VI'rs.·Oe!!., WI CII, " 12,
J!107. Uber ökonom isehe Betriebsleitung. Das Kartell der österreiehischen
Ma_chinenfabriken. Die I>ampfkesselp ,'plosionen im Deutschen Reich
1901i (Sch luß), Gase rzeuger fü r feinkörnigen Ilr enns toff Y 0 g t: Da
Kesselspeisewaaser und die Verhiil.ung des Kes elsteines. Der Bericht
der Gewerbe- Inspektoren (. chluß), K 1ein: Mä ngel der Doppeldampf-
raumkossel,
397 Zelt e h r . d, VCI·. deutsch, Ill g. , ß erlill, N fil, 1907. Ehe r I e:
Der Einfluß des Uogend rllckes und der :l.wisc hondalllpfontnll lllntJ auf
den Dump fverb ra uch von Kolb tJ ndllrnpfrnllschinen . 11 ort s . hin u e 1':
Die Wirtschaftlichkeit von Schiffshehewe rken. ~ I ü 11 e 1': Die "Ent-
wässerunganlagen de r Gemeinde \\' ilme rsdor f.
il:l;) Zelt ehr , f. rch. 11 . Iugeui eurw- , Hnnnover, 11 H. IHU••
\\' 0 I ff: 1Ia nnovers Festst.raßeu nm 2li. August \!t07. W i s k e und
L a n ,,: Berechnung der Bi l'~ spannungcn von Betonbulken navh dem
hyperholi chen Dchnungsgcaotz. ~ c hu s tel': Liing"Bm"B ung der
Hriicke über den Firth 01' F urth .
lO.ljSO.Zl'itsehr. r. 11: ge • TurbilI eIl 'cgen~ . I Unch l' lI, H . :n, 1907.
.l o s s e : Die Dump ft u rbiue ua nlage des .\ la -c1l1 ne nhau lllhora tor in IJlS der
k.önigl. 'yechni chen H ochschu le in Chllrl ott,-nhnrg (.' ch lu6). Herz (I g:
• eue \\ as.crkraftanlagen deI' 'chw iz. BI a e ß: Zur Theorie der Zentri-
fngalpumpen und Ventilatoren 11"or ts. \.
, 62~ Zeit p . d . Yer. dent eh . 1-:1 et :llllhllrerw., Il l'l"lIl1, , '9 , 1!107.
\ 0 ß: ,ehwehebahn oder .'tandhahn? Die Hentnhilitllt d I' siieh i chen
:-'taatsbahn~l! l!)oG. Die He r h ttaguBI! des österrl'ichi chl'n , ta t ci en·
bahllrates. , ~9, 1!)07. K e d iBO-: Die .ii t er wagen vorsch r ift 'lIl für d n
preußischen taatsbahn- \Vag-en v~rhand . Die franziisischen Ei enhllhnen
vor delll Parlament. A usfuhrwe"c liir Getreide, Buller und sons tio-ll
~(assengüter ibiriens.
3li42 ZClltralbl. tl. Bnu verw., Herlin, N 1021 1!11';. Das n ue
H ör aalgehäude uer U Biversitlit in lIerlin. • T lOa, I HUi. lli Fest-
baut n fiir das VII . deutsche .'ängerhnndllsfost in BI'IJs la u 1!107. He-
wegli.che W ehre fiir dcn Allf'ghany und Ohio bei I'itt hur/-:. Der Außen ·
anstnch ue l' Backst -inhauten im .\ lillelalter. ,T 104, 1!ItJ7. Ilie Hau-
lätigkeit de r preußischen Staatshochhauverwaltung ilJl .Jahr l!JO(j.
2027 ElIglne~rlng, IJOlldOl~, N2190, !907. • a n k e y: Biegeprob 'n,
vo rgenolJlmen mit de r Il undi llegemaseh lne. Ans t e n: Die modorne
Aus~estul tun g d,-r h ri li,c h u F isclw r hlifen (l-'orts). L uft d r uckhnllllJl I'
von P ilk in g ton . T enderlokomotivlJ dos Eisf'nwerk s zu Hu rdon . D I'
Unfall hei de r Black fr illrs ·Hl' iich . WalzlIlllschine fill' I'a t rolw nhil ls n.
mat rial. 'I'anllelll -Vf'r lJ\lnd- ~ Ia .•:hinll mit Vllntilst UOrlll1O' Buunrt
Bollincka.. Lo; d K elv in t. Di A u stellung der physikllliscl;~n (:e eil-
schaft. D Ie K ra fta nlage der P onnsy lva n ia H. H. in Lon/-: I land City
(Io'orts.).
. 204 1 Engi.neerlng el'l'~. 'e,,' Vork . . 2-t, I!III.. EI enh ton-
VIadukt der .H1C~I.mond and CI!osal'('ake Bay Hy . Turn\'r: Art. its-
spanllun"ell 111 Elsellkon truktlon n. Eisenheton· ))nchkonstrukti n I'Ur
tJin~n Autol~obilschuvpen ..T i l' r 11: Ebcnt.etontrilger von :!a 111 .'tiltz-
W(\lte fur elllen Autolllolllischuppen. Jahrtlt;Versalllmlulw d I' am -rika-
nischen ~Iasehineningenieure zu • ' ew York. J a h re v....e8mmllllW der
nmcrikanioehell Kliltetf' 'hnik r. (legl'n Mecrwas-er be Bindiger Z ~lIent.
1630 Rullt'oadGazette, " ew fork .. ~4, 1!1II7.Theodoro 1'." hon tz.
Die Einführung de eloktrischl'n Bet : ie bes uuf Elseubahnen unter he-
SOliderer B rüekeich tig u ng der' .. b 1'1 ndbahnen von ~I hourne Vil'toria.
Die Yerlo"un' d~. zweiten Gelei es in der Streck Eagle l{iv:'r ('unyon
d I' D nv I' & Hlo Grand Hy.• 'chienellans('hlu6vcrbindung für Zug-
hrücken von \Veave r. 'a l' u t her 8: I )a ' Ha uch vl' r:w hrungs.Proh l" 1II
vor 4 ,Iahren. Die Kont rolle Von Erdsclditzou. Di\' neu on Loko mot iv-
werkstätten von t ralforu, Ontario.
13 1l.i Scl entif. '\lI1ol'l c., !'lew YIII"I, N 23, 1!l1l7. Zehn J a h re d r
~Iarin uel' Vereinigten ~tl\aton von 'ordallll'ri l<ll. F 0 I' e B t: Audion,
ein neuer Empflingcr für F unken te legral'hie (S \'h luß). \V a t so n: Die
Grundzüge der Elektrotechnik (\"orts.). Die I·' or tsl'hritl e im Bau des
l ' ana makallal s . D ie Ye rwendung von Torf ZUIII lI e izen und zur I' ra ft
erzeugung. E II Bon: ~I o to rw llgen rür Inn dwir lschuftlieho Z wock e.
l;ü~t The I-:ngilloor, I,olldoll, 271:?, I!I07. Die kö nigliche I\ UIII -
mission fü r das 'tudi nm de r K Üt;t ,' nero,io n. Die Fes l ipl eit von Ringen.
Die Gaskraftan lage oin!'r l\laschinenfabl'ik. Die 10.. 0 88 0 10 . plosion in
Greenwich. Verh lingn is voll Z ug"nsam n.entitüße. Die l\Iasch inc nfa hrik
zu A von ide. Lord Kelvin -j-. Torpedolloot"erstüre.· ,,'L'nrtar". • '\'ue
Trockendock zu Il ong kong .• ' i I' 0 Is 0 n: Über He illlll lg' und Schmil'rung.
Elektr i eh betriobe n\' 1I0chdl'll ck·G eh lllse.
1114 Le Hen it ' eh'lI, I'IWi. , ,'8, 1!107. 11 0 l' zog: . Elektrische
elbsttätio-e Ba hllsch ra nke . ){ 0 8 S tJt: Vl'rfahren zur lIe. lJmlTl un ' der~Ienge d~s d urch den Da m pf dos I' e "eIs mitg -ri onen flii sig-on
\Va erH. La mai t 1": Die Wied"rgowinnung d s .'ti ..kstoll'o . yd f , • •
Die (,hotugraphie in I' arben durch prismatioche .'tl'euung dc Lichtes.
Die französisch·britische Au teilung in London.
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tafeln . Zum 160 j äh rig en Besteh ~1l der ka ise r lich en P orzel lau man u -
faktur in ' t. Petcrsburg (Fo r ts.). Die St ein gu tindustrie im Bezirke
Bon n. InH, 1907. Nie I s e n: Kalkmört el mit Ziegelpul ver . P or zellan-~r"nnen. Kal ksands teinpresse. Zum 160jUhrigen Be teh en der kai ser -
h ch en I_>o r~ell anman u fak tur in t. P at er sburg (Forts. ),
.~26~ Zcltschr. r, augew, Che m . , ß erll n, H 50, H1H7. Rund·~erfugung des preußischen .lustizminist er s über Fragen des ge werb-
ichen Hecht schutzes , ~ c h w a l b e: Zur K enutnis der Hvdro- und
Hy d.ratzellulosen. U b h e l 0 h d e : Die Dru ekuu- sung bei dl'r' Vakuum-
destillation.
Z"" 31~ Zel tschr. r, Elektrochemie, Halle, 51, 190 t, Ar n d t:
,augkOit und Leitfähigkoit.
Zeitschriften für Elekt rote chnik.
462 El ektrotcchn. u, asehlnenbau, " 'I en, 11 51, 1907. K u-~ 0 r. n a : K on struk tion des Lei stungsfaktor s a us den Angabeu der~Wel\v~ttm eterll1 e th ode . W a ll j t s c h e k: I )ie elek t risc he Beleu chtung
'~n . Eisenbahnwugen (Schluß). 1II U1I end 0 I' f: •[eu e Kompen sations-
llnmch tu ng.
348,3 ~Iektrotechn. Zeltschr., Berlln, H 51, H107. R 0 s e n-~, e I' g : .CdelChstl"Omll1l1schine für kon stanten T eilstrom . ~[ü 1l e r :
'ortschrltte im Bau von Elektrom obil en (Fo rts.) . Z e h 111 e : Der Ent-
t ur f unterirdischer t ruß enbahnen in B rlin und di e Berliner Verkehrs-
1 ,~·~1e. .~: ~ r k e I : Di e .BeschaU·enh eit lind Entwicklun e d e s tä dtische n
• e t rlZltiitswerkes ~ lall1z (. chlu fl).
] 8267 }~!ectrlcal Revlew, London, N l ii6!1 l!I07 . Lord Kelv in t. Die
h,ohldoner Elektro ·Omnihus.Gesell schaft. Elektris 'h betrj eb en o Eio n-
a nwerkstllUen in Ar~entilli n. 1[ 0 b II r t 11. EI [ i s: I ber Entwu rf
v.on G leichstrom·G eneratoren. N 15iO, 190i . Ein e neu e Eraenbahn-Signal i-
~irun~. I I 0 IV a r d: Das 'orien· Lichtbog en - G leichg ewi chtosy stem.ek t~~~h ,bet riebene Eisenhahnwerkstl1tlen in Arg ntinien ( chluß).
8_liH Eleetrtcu! Wordl , Ne w rork, X 24 1907. Verbund-Gas~nd E lektrizitäfswer k. s (1 1' i n g e r: Entwnrf nnd B ' t rio b von Funken ·~I.duktore l! . H o ,c k we Il: Die Konser\' ierung hölz erner L eitungsmast e.
le elektrische Zentrale in ~[ontreal.
St 4492 Thc Uectl'~cian, I .onllon, " ln -l-l, 1907. G oi d s ' h 111 i d t :
~eto~nver~ust . bei Ind uk t ionsmotoren (Forts. ). Sta tio n fUr Funken ·
d e.,raplue, )' stem P oulsen zu Cull ercoats. D r v s d ill e : Di e Theor ie
.er Leitu ng von W ech eIstrollI in Kabeln Worts. . El ektrisch e ·igna li.
~1~ruI)ng, ,ystelll Bounevialle. Wal I: Die Ahnahme des Luft.;.paltes
el ynamOlllaschinon
b 735~' Il Ecl a ira .~ ~;l e cll'I(lnC, P a r i ' , X ;,0, 1!'07. 13 I on de I:
\\' er. das tecllllisch'3 .~ t ud i um und di e Zuk nnft der E lektroin geni enre.
fab~'~c ~ e r: ' Yerkst iit to mit 1I0chspannungshe trieb in der P orz ellan·
W I In lIe l'lnsdor f ( achs en). Be t h e n 0 d: 1{esonanzumform er
. olr·)· .l' 5 1, 1907. L C0 n ar cl: Vergleich zwischen dem Omnibus lIIit
~~ec lan isch om un d ele ktrischem Antriehe (: chluß). \\' e i c k er:
1 ef'ksllit te mit lI och spannungsbot r ieh in der POI'zellanfabrik in lI erms·
(01' • ( achsen) (l' ch luß).
S ~:' 1 Ge sundh••lll g., Uerllll, N öl , 1!I07. Direktor Leonhard
" a;~mu ller t . .t ä d i n g: Ermittlung der Ahflll ßmengen in teilwei , eraecb \lt~n Hohr!.OIt~ngen, Kanä len, B1i~hen .und FIUBen . M e y e r: Ein-
H 'ß~ ] ormel fur (he Ber echnung von hntw se r ungskanllien. G r nn 0 w:
d (11 buttbl1der al s Volk bl1der. 11 0 t tin g er: Best inllnlln O' de r Hohr-
ure messer hei Da n,pfheizungsan lagen.
u d 140&.JoUl·n . f. Gas bel., Jl il nc hc n, .l·öl, 1907 . L eyb old: lJi L ehr·
n kVer s uch sqaSllns ta lt in Knrl sruhe. Ehr i ch : lJas stlldt isc he 'Va seI"~I'~r .chwerlll. ;\[ 0 n a s c h : Unzutrilgli chkeit der g egenw ärtigen~.~ °älatlOnale.n ll ezeich nung8woise IHr Bolou chtnngsw ert e. tudienplan
Ur a tecluuker am P oly technikum in K öth en. • eu er Kl oset ~p il l·
ap pa ra t, ~Y8tem •' tickdom.
I' li~ 12 ZeIl schi'. f'ill' Schnl.(; cSllndh . , 11 :1111 hll I'g , Nil , l!I07.I( I' a t : 11. internationaler Kongreß fUr chulh)' g ieno in London .
ass ,e I: Bemerk ung en zur Schull-(esuudheit spfl eg e.
. 3GB [ }~lI gin e el' It,~ cord Ncw rork , ' 24, l!I07. Di · W a -en- r·(~rgung de r 'tadt Gr el o)', 'Colo. II u r ge : Die lI afenbauten zu Dover\. I~g l and) . Die llauten bei der ' outlw rn l'acitic H)'. D ie ma"chiuell
I(~b~gel der ' chu le fiir K uns t und \fis enscha f t in Brookl )'n. Der
B en ~ergbau und di e Kokserzeug nng im Trinidad · und Co lorado-
b:rrllvle~.M ars tOn : Die Verantwortlichkeit d taa t s für Rtraßen ·
EI ~ en. u r tee s: Versuche mit EiS$!nbet on. Der lI aari em Cree k·
I Wl1sse rullgst unnel in 8t. Loui s, ) [0. her Hau chl'erhinderung.
Bücherschau.
Hier we I ..
1'1 cn. nur BlIchcr bC8prochcn, wch-he dcm O~tcrr . Ingcnicur· und
Arch ltektcn.Vereine zur Be8prechung eing' endet wurden .
n b 11091 ~CIt ~I'1l Schlß'~mnschlnen . Hilfsma chine n und Apparate
_'~I S\ de n Il'Ichti gsten K lein. l' chifl·smotor ·n und Dampflllrbin en fürItC I~ e und P rlUis. Atla s. Von 1/. R n . enthal , )1. dUl l r u.
g~r a ye r, L~h rer der Maschinenbaukundo an der staat lichon. 'avi·
sr .;onsschu}e 1Il lI amhurg . Atlas mit Uber [:!UO.\ bb ildu ng 11 in d ein ·
ICI au~ 53 DoppelbHlUern. Berlin, K. W . 1II e ckl enbur O'.
g DlOser Atlas er chien mit einem Gel eitwort des D irektors der(i:na~.nt n chule. W ie die lI e l"ll uBg eber mit H ht hervorheb en , ist
u· SI .Ur U.ntor~ichtszwecke heraus~e~ebeno W l'rk iluß r t r ichh altig
n( hberslchthch a ng eordnet.. Die 'l.eil'hIJlln<rl'n si nd :Lußer st klar und
sc ha rf und teilw eise d urch farbigen D ru ck noc h vers tändl icher ge-
mach t. Der Atl as enthä lt so zi m lic h alles, was an Bord des heutigen
Hand elsschiffes an Kessel - und ~[aschine ll anla<Ten , Au s- und Zurüstung
hiezu , Pumpen , L onz anlageu , Hilfem aschinen für Ste ue r - und Anker-
gesch ir r , Druckwasaer anl ngen , ' I'ri nk wasser-, Koch- und Feu erl ösch -
unlnge n vorl ieg t. Sc hließ lich bring t er noch Ver brennungsmaschinen ,
• auggasuiaschiue n un d Dampftu rb inen. I m besonde re n se i aus dem
reichen Inhalt angef ührt: Auf i"J T a feln die verschie de nen Gatt unge n
vo n G ro ß- und Klein - und von W asserrohrk e se in. I1iezu a uf 4 Tafeln
Anker , Ver st eifu ng en, F eu er büchsen , B rü ck en, 110st e, T ür en , Au s-
un d Zur üstung en (Hahne, Sicherb ei a , und perrvorrichtungen U SIV . ;
)[ eßvol'r ich tungen , P fe ifen un d peiseregler : I T afel mit Kessel -
lugorun gen , Hauchka mlner- un d Sehe rn toin nulageu ; 2 Tafeln für
k ün s tli ch en 'l.ug ., L uftsaug- und P reßgeh läse , flüssige Br ennstofl-
Feuerun g und Aschheb gesch irre ; I T afel Vorwärmer, Heini ger und
Filter ; ß Tafeln 'l.y linderan Qrdnu ngen und Diagramme, einfach und
zus a mme ng eleg t, Sch ioberwirkung un d D iagram me; 3 Tafeln mit
Indikat or en, Pl anim et er nnd Diagramm en , gu ten und fehl erhaften, Schub-
di agraunnen; 2 T afeln Um steuerungen; 5 Ta feln mehrstufige Expansion s-
ma schinen hervorragendst er Werkstatten ; 1 Tafel mit oszillie re nde n
und eine r dreistufigen festliegend en R adm asch in e von Gehr. Sa ch sen-
b e r g ; 2 Tafeln mi t K olben un d Schiebera usführunge n; :! Tafeln
Zylin dorzu- un d -a uarüstuugcn, S topfbüch sen , Kolb en st an gen , Kr eu z-
köpfen und F ührung en ; 1 T a fel mit ' tändern, G rundplatten un d
Kond en sa toren ; 2 T afeln mit P le uel s tan gen , W ell en . chot tbüchseu,
Druckl agern, St ev enroh re n und D ich tungen un d Doppelschrauben -
anord nu ug ; I T afel mi t chrauhenforrnung un d Au bi lduug von
Treib sch rauben und zugehörige n Einzelh eit en; lJ T afeln mit Lu ft-
pumpen und D iagranun en , :-'p e i ~epumpen , 'c hle uderpnmpe n, Pulso-
met ern, In - und Ej ektoren , FlUgeI. und Diaphral;\; mapumpen, Au sguß-
ventil en , Ventil kaston, ee ve ntil un d • cho ttü r ; 1 l'afel mit 'I'auk- und
Lonzrohrloituugen und Ven til en; 1 Tafel mit Dreh - und Um st eu er -
maschinen ; 1 Tafol T el egraphen , Ziihl er , T ach om et er , R egulator- und
SchmiervorrichtungeIl; H"Tafl-ln mit Dampfsteu ermaschin en, Bremse
und Dalupfspill; 2 T afeln mit I)lImp1'- nud Druckwusserkränen , Anker-
und Bu gspil l, Druckwllsser ani llge samt L eitung; 1 Tufel mit Trink-
wlls , eranlnge, ' choUschluß- un d Deckwasch - und L öschleitU/1<Yj I Tafel
Kiihlaulngun ; 1 T a fel Da mpfh ilfsmusehi nen un d Turbinenschrauhe;
1 Tafel Ver brennuugtimllschin en uud 'auggasanlaO'o, mst eu er ilchraube
un d mk ehr l'Orri chtnng ; end lich 1 'I:- fel \-orsch iedl'n er Dampfturbinen.
'Varum di e Tafeln friih er her :lllsgegeben wurden als die versprochen en
Erläuterungen ist nicht kl ar. Der Ilusgobi ltlete P achm llnn liest zwar
das Gewünschte klar herauB, der ' chiiler aber od er der Bildungs·
bedUrftige wird au f di e Erläulerun gen doch angewiesen se in, muß al so
darauf noch eine W eil e warton. F. F. M.
11.352 lI e l' Be ton ullIl 'd n c Anwendung. Von Feodor Ast.
Berlin, Vel'lag der ,,'['o nill' l us t rie·ZoitulIg", G. m. h. H. (P re is geb .
~[ 10).
Das durch unwichti <T e Ein zelh e it n und Wi ed erholungen ziemlich
\'olnmin ös ge worde ne Bu~h zerfa ll t in 10 Ah schnitte. Der er st e Ab ·
Echnilt mit der Aufschrift ..Beton ar t lJn" heh an del t ber eits in kurzer
W eise die verschi ed en en Bindemittel. Der :!. Ab ch ni t t üb er di e Grund·
s to tre, der en Ge winnung und I1ers tellun O' kommt nochmals einl1,
hesonders beim P ortlandzement seh r in s Detail ~ehende ll eschreibung
der Bindemittol, ur wuite rt durch A ngah en üb I' hydraulisch e ZlIschlligo,
di e !,'Ullstoffe und das Zu atz wa se ro Geschi lde r t werden hieboi nus-
sc hließlic h di e in Dout schl and h rl'sch en den \ ' e rh ältniss0, und g eschah
duh er di e Behandllllw der Zem eut e \'oll stilndi g im :'inne des deutsch en
I ' ortl and zemeJltl' ereil~s, d. h. neben P ortlandz ment gibt es so ns t ni chts .
Die öst erreich ischen Verhältnis e hin sichtlich derZementfrnge sind wesent·
lich and er e. Dill Abbildnngen, besonders in di es em T eile, s ind fUr ein Bnch
mi t ob en angel iihrtem Titel doch otwas bei den lIaaren herheig ezogen.
Der Inhalt des 3. Ab schnittes ist insb e50nder e heziigli ch der Gemenge·
verhililnisse des Bet on s 1'0rzUgli ch. Es so ll ga nz richtig dem nt ernehmer,
bozw. der loblen Bllufuhrung Uberlassen sei n, nach ;\[aßgah der tat-
sä chlic h I'orhandunen Verhiiltni • d ie ~[ ischung verh llltn isse zn be·
timmen , was leider be i un ser en öfl'entliche n Bau au führun gen nicht
der Fall ist, zum chaden so woh l de r techn isch en a ls wirtschaftlichen
~[omente . Ab schnitt 4 ist de r Yer arbeilung" und Beh andlnng des Bet ons
in der von der P rax is nlichaill nonswe rten \\' ei~e gewid met. Ab schnitt ft
hehandelt Form geribte und :-'ch alun g en . Der Eisenheton ist im nä cbsten
.\ bschnitt in d ill' Th eori e von Bau -In geni eur E. Turl ey, Duss eld orf,
be hllndu lt. Di e hier ub gedruckten minist eri ell eu Besti mmnngen sind
ber eits durch neno vom ~[ai 190i Uber holt. Im Ah schnitt 7 sind Bei-
spiele der Anwendung des Bolon -; und Eiscnbet on s ge ge ben, welche
teilw eise dUI'ch neu er e Beispiele ausz uwec hseln Will'ell. Hi erauf folgeu
kurze An gaben Uher Schutzan strich e. Der uäch bte Titel "PrUfuug des
Bet ons" ist e ige ntlich um zuändel'll in ,.1'r Ufung des P ortlandzementes"
uach deu Jlruulli sch en _.or men. Abschnitt 10 g ibt kurz Merk s1itze, wie
wir s io sc ho n im Bet onta che nbuch der "To nind us trie· Zei tung" in ~eh r
handlicher F orm find en. Hlodlll!l
1Lili4 Statik IICI' Haum rllch IH'rkc. Von J)r. Wilh elm ~ c h i i n k,
dip!. In geni eur, Privat dozen t a n d~ r T echnisch en H ochschule .in .Darm -
s ta d t. o. il~JO Seit on mit :?1 ·1 .\h lllld un<ron nn d :? T a feln . L eipZig und
B rl in 190i, B. G. T e u h n e r (P reis g b . ;\[ ~ l ).
Bisher wurden di e [~aulllfachwerke meist en s als durch 1 Teben-
k on struktionen verbund en e :-,yst en lf' von ehe ne n Fachw erkeu auf·
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(. :-ipcndo d Verr • )
7:!:!2 1.1' _ lkon t1"" • sumte n Teehulk 1111,1 ihrer IIlJr , I - ('11-
sch u fte n , Von O. Lu e "0 r. Y, IId, 11 u I in bi r upplun cn. Stutt-
ga rt H1l17, Deutsch V rl er anstalt.
7:!' Zahl cnlJl' l.ll1 Ie zur latl. hcn H('I"" I'hllulI ~ vnn Brill"lil'n
llii ch 1'11. Von F. I: r a /!" , b arheit t von K. tz n o,
• 111. :I:!:I AbI,. u, H TuL :!. Autl. Wie h d n I!IO , J" reid I
1:!).
": :!cf; 'I he . Ia nc h(' (('I' , t eum r I'r ' l- IIci t lun , , I morandum
Ity 'hi f En/-.';ne I' for lh \ ar I!tOG. o.:H:-'. ~1 1 1II· h tri: 17.
':11 lIalldhuch 11('1" . I ,-tll ll h il (( ,' n k n lld ,' . VOll l l r. l- Sc h n a b o l-
0. 2. Bd. ~II S, m. 5l}1 Ahl», '2. Aul\. I\l' rl in 1:IIH, :-'p ri 11 F r ~I :?L
31)7 I.chl'hu"'l t11'r I'h Ik n 1111 t·tt'urlllut:lt'. \'on ~ I i111 r·
P" u i 110 t. 10. Aut\. )[ u_O'o" h n von L . I' f lIU 11 ,li r. 0. :1. Bd.
I. Buch :J:!:l S. 111. atHI) ... "h. Bra u n ellI i F IHU7, Vi;!
,~ -, 0 h n ( ~ I 1 ).
H;32 1Hf' lIaIl1llfk,' c l . \. on F, T tz m r. :!Ii'):; 111.
14~ ,\bh. n. l;h Taf. :I. Aufl. H dill IH07, .' P r i n g r (~I ) .
:'35 IH,' IOIl(at:c ('h' k l ri - h ('" I.it'hl- uud Kr. rt. 111 gl-n , rOll
11. Po h \. '0. IG7 :'. 1lI. :!;IO , hh. '2. ufl. 11 nno\"er 1!I07. J n oc '
( ~ I 2'40).
ii:I7:! 111<· Krall h l'ih'u IlO k (ri dl l''' .1. hill "II . \'on E. .. c h u IZ.
". • , , ' . m, I:! AbI,. 2. Aut\. 11 llnov r 1:IU7, J lin c ~I 1.-10 ,
!IO'-,:J Kul"Z(,_ I."hrhlld, ,11'1' El cklJ·utt' chllik. Yon D r..\ . 'I' ho-
mliloll. ". 5:!'- ... m.:Ja hlo.:J. Aull. l\'rlin WO'j, .'pri nl{or . 112).
!JU.-)t , ( ,,_ un"t'n '111 l' I,' k t d I'Il l'n '1l1 ehlnl'n. Apl' rat ..,
.. . ° 1'1'1 'In trumenL, ~ Iethoden, "'haltung n_ \ ' o n " , I: r IIH'. ,. .. ' . 1lI.
17 Abb. 2. Autl. Berlill 1~1()'j, :; prinJ.(,'r ~I :). .
!14!14 T('l'hni c he 1'111 I' 111"11 1111 Ir lIll'lhot! n zu,' B ·trl·b kuntrolle
in be ullli r d. Dalllpfbetri h . \ ' 0 11 J . ! ~ rund. 0. 411" 1lI.
:JOI Ahh. II.:? Tlif. 2. Aull. l\ ,' r li n I!I07, :-'p r lng r,
11.0 1 Techulk ulI,I"I'IlIl1 e, Vo n ~1. (:irndt. 0. I. Band,
11 (' t 3. L eipzi<F I!I07, '1' nb n r (~ I 1·(iU. ..
*10.2 !I l\ulIl)lllll. F in ull1. i ,11" . .I T . h rh u;h~ fH~ U t rreich· Il"lI rn
I~I() . Von 1'. 11 nt I. 1'0, :! 111i..do. \\ Jen 1.101, ~ Ih t erl g.
III :137 Fllrlllul e. ; la.hl e t·1 ~' I'n l·i Fnl:lIll'nl_ ,11 1I 1'1~. I' r F.
(; la ud e I Oll Ja dl rectlon.?e h,.. J) a 1;1 • S. o. 2 furt · tltJ
2 150 pa" s a Vt'C 1:?:ltl F ig , OIlW ' lIIe cultlon I lIrl - 1!IU7, D 11 110 d.
IO.7:IG !H f' stal'k II'0mtcc.hulk. 11. Verbr ueb, r ert ilung lind
~ I ..s llIl F der eloktrit!<'h n. Ellergle. \ "on \\. B i c an. ". I!'.-.:-'. 111.
(jO,' "loh. L l'ipzi ' W07, ~cho It zO.
uefußt und danach getr n nl statisch hureehnet und d irneu iouiort. lJoch
haben im L au fe de r letzten Dezenu iun mehrere Autor rn nnläßlich der
Au sfübrunz g rößerer K up pelbau werk e genlluere B rechnungsmethoden
entwickelt 0 un d T heor ieu llufges te ll t, we lche die Rnumfachwer ke als
cin einheitliches Ganzes erschei nen la-sen . Der Vurfusser des vur-
lienenden Buches hat sich nu n zu r Aufgahe gemacht, auf nruud d
iih~r räumliche Stabsysteme hi"he l' ErschilJuo ue n, eine umfussende
Dar telluug des ' to tfes zu bri ngen. Die d ieabezügl ieh en pol mischen
:-'chriflen, so der, treit zwischen Zim me r mRun und Z chetzsche (_i hu
u nsere " Zeit chrift'' • 'r, 4, 5, lj, I!), 52 v. ,I. I !IO:!) hlieben uuberück-
ichtigt. Einleitend behaude lt e r dns oheno Fach wer k, dessen kinematische
und tatische lIes t im mt he it eu , den 1I0we is der gegenseitigen Bed ing t heit
derseihen von Fö p P I, die Z usätze nnd Spnnnung bestiunuuugu -X lethoden
hinsichtlich der 'tahvertauschuug oder de r 1':I·sal l.s lllh ' nJII 11 e n n o b e r g,
~I ii II e r > B r e s l a u un d M o h r sowie die er we iterte Auffassung der
"e tützten ysteme". H ie rau f geht der Ve rfa sser auf das I:a um lach·
~\~erk iiber und erörtert, uach Da rs tell ung de r d rei Bi ld ungsgesetze
desselben die An wen du ng de r lles tir nmung su iet hode n oborwühnter
Autoren bei Be rech n un g de r R a umsy - touie. Xuch dem ersten Bild ung .
gesetze entstehen st~~ile ::;yst~me du rc h. A n}?l i ed erun~ neuer Punkte
mittels je d reier tabe an Siche r stabile Grundgebildo, nach dem
zweite n Gc-etze d urc h Verbindung zweier sicher stnbileu Systeme
mittels sechs 'tiihen und nac h dem dritten nos ,tz durch Stab,·er·
tau chungen in sicher stabilen Systemen. Di e dann folgende Fe t·
st ellun F der Begrill'o : F toch tw erk , gestiitz tes Hau msystom u ud Gerüst-
svstern sind hiusichtlieh de r E in teilung d e r Stäbe in lI in g htiihe, (:rat'
I;n'\ F ü ll ung glieder sowie der L ager ung un in Rollc n-, KU<Fol· und
feste L age r vun ystemutischer Bedeut ung . De r zweite Abschnitt des
Buches ist de n Dachfachwerke n ge widmet, un d man findet hier aus-
führliehe Betrachtungen über d ie c h w e d ie r - K u ppe l, die •[utz-
werkkuppel, die Z i 111m e I' m u n n · K u p pel und die Scheibeukuppcl
sowie analytische u nd g ra l' hibc he Berechuun gcn der Stabspn unungon
derselben; insof rn o sie s ta tisch hest lu u u tcn Systeme n ung hören, nebst
einigen zill'ermäßig durchgefü hrten Beispie len und Ableitungen der
be onderen Uezieh ungen zwi ehe n dl'n Stabsl'annungen ei nzclner Ge·
schosse der K u ppeln \'on L a n d s h 0 r g, '/, i m m 0 r In U nn und F ö pp\.
Den Ah 'chluß hilden K ap it el über ge chlosselle K up pcln, FÖPl'ls
Flechtwerksdächer, SägedädlCl', dann E rglinzungen zu dem auf I{o llen·
lagern gCbtiitzten Ri ng und zur, T tl.wcrkk upl'o l sowie oin Literatur·
ve rz ichllis. Das \\' e rk ist Kon s t ruk teuren bostlJlIS zu mpfehle ll. 1'11
302 Beton IIlId Eben. V I. Jahr<Fung, li e ft IV . - lI er llu gl'h 'r
k. k, Ba urat Dr. In~. Frit z v, E m per g e t·.
Im li e ft I V di eser s tots inte ressn n tcn und fü l' don Praktiker
hüc~, t beachtenswerten Zeit c hrift ve rüll'entlicht der 11 eraus/!eh'r
einen Artikel, betitelt: " D r ci Ve r s u c he mit Eis e 11 sä u I n",
dessen 'tuelium ullo n 1I0ch baukon strnk leuron und Br ückonhllU rn
rlOch t se h r empfohlen se i. cho n im ,Juh rg llng I !17 ullsore r VIJrein zoit.
schrift - anläßlich de r Boh a ndl ung VOll K nic kvers uchcn, die VOll
amerikanischen Ingen ic u ren a ngestellt wurden - unrl auc h im Jahr-
gang !!JOG vo n " Beto ll und Ei son" - an lilßl ich dos Einsturzes der T ra m-
bahnr~mise im \\' i e.n ~r Bezirk Fu~ori ten . - 1.lllt lIa u.rl\ t .y, Emperg r
auf dIe Unzwtlckmäßlg k It un d Gofilhrhchkel t der III Ustl'rreich und
De utsch la nd iihlichen Uerochn un g oi rn er, auf K nic k u n ' bon nsprllchter
,'iiulen hilwewiesen, und mußt 'n aufmerksame, u llparteii 'c he L o 'er
die Richtigkeit dieser A usfiih run gon anerkennon. "'un läßt Baurat
v. E m per ger ein e He i h tl von \' 0 r gl 0 ich 0 n den K nie k.
ve rsuche n mit l'r o fil e i s en s liul ou u n d B e t o ll ' i s 11
ä u I e n du rc hführen, ei n Un tern eh men , tins in Allhetracht d r
außerordentlichen W ich tig kei t der ",ache nicht hoch gonll'F ge chl\lzt
werden kann. I 'achdem die Ver su ch e mit Be tonoi se ll sllulo l~ welcho in
" t utt ga r t bei Pro lessor C. v. B a c h d ur chg el iihr t worden eine V r.
zöO'erung orlittcn haheu, ve rötl'entlicht )0; 111 l' 0 r" e r vo~läufi(F die
!{; ultate der im heuriO'en F r iihj ah re am meclJanisch.te 'hni chen
Laboratorium tie r \Vien~r T echnik mit I'I 'o t,i1e isonslilllen anBgeliihrton
\ .ersuche. Der wesen tliche Inh a l des IIl1l oh r instruktiv nAh.
l,ildunO'en au~gestattoten .A rti k~ls i t folgender: Ver 8U chI. Ein'
-'ä ule, :!'I 711 lang, a us vIer WlIlkeloison GO. 60 .7, im ( luadral von
:WC1II ~eile gl'stell t, a n de n 'e itenfll\chen dureIl je ll ' all"enieteto
Bänder (jO.G in Entfern nngen ,'on :!OCIII horizontal verbunden, \ . (J 1'-
S U c h 2, Eino Poi\ule, 2' 1111 lang, allS:! D upp el·T ·Profi len ,"r, 14 in
15 ' ClII "tegdistunz gcs.te ll t, a n den beiden Fl a m eh e n a uße n i.; jo
500 1/11/1 Dls tunz durch Je Ii a ngeschraubte F lache isen IjO.G hor izo lltal
verbunden. V r u c h a. Eino 'iiulo :l'G 111 lang nUß :! 1101'1'01.
T-I' roli lell . "r. 14, in !frS CIII ~tegdis:auz gestollt' llll dOll boi d O ll
Flanschen außen i~1 jo ~lUO 1111/1 Dis ta nz durch je' a llgoscl.,rau bto
Flachei en GO.G horizontal vc rlJl1ndl·n. Das A u k n i c k 0 Il 0 rio I J.( t
bei ~llule 1 unter oiner Bol as tun~ von 71iI d. H. :10\() kYlcm 2. .'ach
den deutschen Vorschrift en is t ei ne D r lll'kf'est ig-koit vo n 437:) all~e­
nommen, un d die z ulii sigo Last ist 75 kYlcm2. Der Sich rhol .
ko ftizient ist sohin nic ht 5, ond rn :J~~) :1'[" Bei Säul :! rfulbo1e
SI:>
dos \ usk n ic kon u n ter oi ne r Bela , t ullg vo n H I, d. s. I IU k!l/cm 2• Der
" • 1~·1O
'ichorheitskoeftiziont beträgt nllc h deutsch' r Hech n un~ 75 - :!'I,
lIach öster re ichischo r R echlllll .g ~8~~O = '2,7. lIe i Sli u lo:J







Nr . 2 Wien, Freitag den 10. Jänner 1908 LX. Jahrgang
I X" A 1.1': Autornntische Wobstühle. Von Ing. Hermann S t e y r 0 r. - Dio Tngeslichtmessung in [chulen. Von Franz l' I 0 i e r. - J/illcilllllgrn
aus eineeinen Fach!Jebieten. Was erkraftanlagen. Br ückenbau. - Patentbericht. - Zeitsehriftenschau, - Ve,·eill.~-.III!Jrle.'!ellheitclI.
1JJ'i '.le (/11 die Schriftl it 11II!I. Personalnachrichten.
Alle Rech te vorbehalten
Automatische Webstühle.
Bpi der einen GruJlJl!' <.'rfol"t da" Au, werfen drs I("(' I'<.'n
Schüt.zens und das I':illführcn <I<.'s vollrn ~chiitzpnf; unter Zu-





Ich werde von der Leeion der hiehor cchöricen Konst ru k -o
tionen die Haupt ty pen zur Besprechung bringpn, und zwar
in de r Weise, daß ich eine oder die andere moderne Durch-
führuns der betreffenden 'I'}1)e herausgreife.
c h ii t z e n a u • w e c h s I u n g.
Die erstgenannte Art des -·chußgarner. atzes, die. 'chützrll-
atu wechslung, ist die nnhelicgenderc und wurde auch zuerst im
J ah re 1 ~4 0 von Charles P a r k e I' in Darlington (England) er-
fund en ; siehe die engli.c he Patentschrift N I'. diG,l, 1\ . D , 1 '·10,
Wenn auch das bei d("r, chiitzenauswechslung zu lösende Problem.
nämlich den chiitzen mit abgelaufener. pule aus dem Schiitzen-
kasten zu entfernen und ihn durch einen vollen zu ersetzen,
auf den CI' ten Blick vielleicht einfach er cheint . gestaltet ich
die konstruktive Durchführung die 'e Problem zieml-oh schwiei ic.
Dies wird sofort klar, wenn man bedenkt. daß die Answechslu,~g
wäh rend des Ganges de Stuhle erfolgen soll. Da bei Ia8c'!1
laufenden , t iihlen mit, 11'0 • chüssen in einer Minute Iiir eine
chußeintraO' ulw samt Zwi, 'henzeit nllJ' eine DritteLekundc
"" 0 I'ZUI' VerfüO'IlIJ1l' steht und (IC Au W chsl1ll10' zwi:chen zwei
'" "", hii sen erfolgt. muß , ie al 'o w j'lI'end des ßrnchteiles ('inrr
• ekulld<.' vor sich gehen.
Der ber'ichtliehkeit halber möchtc iC'h
die vielen Uhlllgen des, chützrnauswecll:-
IlIntrsproblemes in zwei Grupprn cintrilrn,
(Wl'h:,tii hI4' mif ~l'I hstl ii l i ~ l'm dl\lll~arnl·rsal z. )
:\1. chincn- Ingonieure nm l:l, Februar l!lllj von Ingcni 'ur IIf'fm:ln n
Kommissär.
,'adl tI. v
vm ortl'lll-W. !whnlt.'n in der Vorsnnunlung der Fachgrup] der
SIl" rer, k. k.
ZIlC' .Ic~!<.s C:cwche besteht, wir ulleemcin celäufie, aus zwei
';'a ;nal l< CI' f;p nkr('cht stehenden Fad n;'Ystelll~n. Das eine dieser
gc: (Pllilyste lllP, di e sogenaunt« I'ettc wird im Welr t uhl auf-Span nt "I 'IIn , "wn irend dns zweite F aden y, tem. der ~ChIlß, nach
( nac I <llIrel I" I . I 'f d 'I iscl<l i" . I '.111 eaen eines fort au en eil I' U( ens ZWISC ien
e \ et tenfidell 1'11 . d I) ' I' 1 öl I' I' IArt I '" ge 11 ( et WII', ies ge 'c He it gewo 111 IC I 111 (er
J'e . (,?ß ZlIlIlIehst ('in Fach geöffnet wird d 11 e werden alle11(' \ et t f" I . . .lieO'cl1 . lI en IH en, un ter welchen der betreffende Schußfaden
HO "choue I', · IlIieral f '.e> I . n, cne anr eren, übel' die er laufen oll, ge 'en ,I.
I"acll' I Wll'f( ein 'c hlll.lsplllelltriioO'er, d r 'chützen. durch das
• zewo. en 1 r 1fii<le n ~vi I .' ~ as •ac I wieder geschlo. en, d. h. die Ket ten-
, 'chIlßfa el( CI' Iln Cllle Ebene gebracht, und, odann der eingetra reue
, (101l (U reh ei I ' . .
<lPII War<.' d nen )<.'w<.'''ten \\ ebstuhlteil da Riet, an
, nrall gedrückt. '
Dles<.' I' \ organ I . I .bei mcchanis I \\? l e~.• . c IlIßrlntra lY<.'ns wiederholt 'ich IIl1n
, chütze n a b ~/enf ?bst ll hl~n so lanO'e, bi die. chußspule im
F;tiihlell 'lllr'(~11 a~! en I ~t,' In d.ICHl'1II Fall ' wird bei rasch laufenden
• , Clncn ß " Igl'stcllte lll St llhle e l:f~l l: 1 wac ItPI' der, tllhl auge: teilt. Bei uu·
i'i hützcns aus de ~ 1.~t nlln das Hera ll. nehmen des leerpn
S I' . m .~ . Illtzelll'u 't u· \ 1 I I I
• pli e Im ,'chiitze I ' I '.' rn, 1e. u wec I, 11110' (er ceren
fadens in das F~ It (": ~ I eme volle, dito EinfädelllllO' des 8chllß-
,'chiitzens in de,~ e~~1 J..ltllfl1l1ge und dn ' Einlegen de' gefüllten
vOl'hereitelt'1l H ' c llltzellkasten od<.'1' bei r erwendllnO' ('ines
VOll Hand " ,esel'veschiitze ns nlll' das letztere dlll'ch den'\ \, eber
..IIS.
Das Abst ellen rI . W b 1I .
el'folfy t, vel'hiilt '. " 13~s e stilI es IIlfolge ~Ch Ilß, plllenablnllfes
11' ,IIISIII /t I" scht, oft fool 11 f" f 'I 'lel'/tll er"ibt s· 1 '" ,, " .unge 11 11' a 1111 " IIlllten.
I 1 IC I nl1tlll'gelllaß III groß<.'r Zcitverlu, t.
CI gelange hied ll1' I . I" "dcr 'c l ß CI Zllm elO'rllt 1(' len I hema' ,rie klllln
• I\l gal'lle l"atz I 'I ' J • , ...
el'folgen'l" D· . I ' · 0 lne 11 It uHe de: \\ eber. al 0 Rlltomat i'ch.
. le ~ed ('u tll n O' 1 · t . Ifür die T . tT, ' '" ( es a ll omatl, c len , cll\lß"uJ'llel'satz<.'f;
Rac lle I ex I ll,l< lIstne geht vielleicht alll be' ten a~ls d<.'1' Tat -let'vOI' ('Iß . \ I. • •Sti illie l . e,], ' ' k elll l l'uClte l' 8- IG lind mehr alltollll1tif;cheU • lellell 'a '" I .lII eeha . I \\T ,nn, wa lrem mlln I1l1n nllr .) "ewöhnliche
IlISc IC eustüh le zllweisrn kann. - '"
Der 111 t . IZWeI' \ 1 oma t l, c le ~c h ll ßga rne l', atz kann IH'illl':ipiell allf
, rte n erfo lO'en :
,~ . lllll'ch Allswechslllng des gl1llzl'n chiitzell, .
-•. ( ul'ch AlIsweehf;Jung dcl' ~flll le im Schützcn.
Dunuch wen" r \T ' I
,'chuBO'" , . . cn ( I~ . orl'lC ItII l1 lYrn zllm alltomut i. ch<.'n
,.,.l l nelsatz In zweI Ih ll t ' rll r ', ..
wechslungs_ lind r R I ß' ,1' g ]Jl'en. (1C ;-';c lutzenl1l1S-
<.'ingeteilt. ( Ie 'c 111 SJlII enall 'wech,Jllng. vonichtllnO'en.
. Als ber'olra nO' " Oll (Inr C::C}II'!'t 1 II ß '" ". zenUlI, wec I IInO' ZIII'
, (' 111 sfllliena uswechsh , k. I' 'I ß ,,/"0
wechf;l lIng a nO'~sp l • Ing, 'lI
blll.
(ICI } . I~I, pul<.'ngehnuseau,'-
> ' plIlplI' ' ,"':, ' Icn w~' 1'( en. CI we c leI' <11C auszuwechscl nde n
C' I " In l. phallsen Pllltrf'~, ' clll o,~ ,~ ('1 1 01' 11( ' 11 (, t ,. .
>'1( ' nltzrll I '" ~ M" n .l1m , (I(,,'pn IIll
, . lIusgf'wpe 1f;('It, w" I'e/ pn.
Die .er 'l'eil trennt 'ieh in dem \ ugpnbliekt> . lI\ dem die : hüm-n
au iwe hslumr :tatt finden . oll. von der Ladp d und S('hwingl unter
da. f t e Schiit zenma eazin 11/. nimm t einen vollen, 'ehiitzl'n I '
auf und . chwinut wi .d er zurück. l nzwi. dien Iiillt der ler-r
Schiit zen I aus dem, ·ehiitzenhvt. n nach unten in einen B,·h;ilt ..r.
In der deut chen Pa tent '('hrift ,'I'. l :!li:ml det Brüder
L ö t z s c h in Chemnitz vom .1 hre I! Ul wurde d..r " 01'. chlag
rremacht. den leereu S ·hiitzrn n eh .\ u h..b,·n dl' Piek.." IIIt
. einer Spi nd el unt I' die cn hinwpg durch das hin P!'l' olTt'I\{'
.: .hiitzcnk tonen de austret ..n zu la 'l'n und h eruach dr-n vollen
,'ehiitzrn durch dir elbc () lT nung mit l lilfr- -im-r bp oudr-ren
,'chlarrvorrichtunrr au: dem, 'r'hiitz mmagazin durch d . Fach
zu . chi udern.
Als l'lwrgang zu den ,'ehiitzenau. echslun ... l'inri('htull!!,'Il,
welche un ter Zuhilfpnahlll e zweier oder mehr..rer ,'(' hiitzellk 1 t cn-
zellen auswechseln, kann die Einrieh ung n eh derli tern-ichi clu-u
Pa ten .chrift • "I'. Ili j' It i de W. 11. B 1 k ,'I' "
F. E. r i p vom .1 hre I !I Jl (.\ hh. I;) IH!l' l'hl'n
werden . Dip Au: werfzr-lle \ ird durch di« l",id,'n
nl.. ganz(' seitlich u: chwin rbaren I, n, 11'1. -
'..itcnwändc a, h ..ebildr-t., wahr. nd dir ZI:-
fuhrzpllt, durch dip .\ ußen: -ite d r-r r- inon r t en
wand a und dl'n i:llhringt' r z rrphildt'( vird.
b ringev orrich tung n in derselben •·chiit zenkaste nzelle. B ·i d I'
an deren ,ruppe werd en zu di esem Vorgan ge zwei ode r mehrere
Schiitzenkast enzellen benötigt.
Zu der erste n Gruppe gehört: Die. ·chiitzenau. wcchsluugs-
vorrichtung nach der deutschen Patentschrift , Tr, !J4~ ijli der
Fi rma Kun. tweb er ei C I a v i e z & Co. in Leipzig vom .lahr
1,' !J(i (Abb. 1 und 2). Der leere . 'chiit zen l wird durch Seh nig-
stellung der Schü tzerika rtenriickwaud b au sgeworfen. Ein voller
Sch ütz en v wird von einem mit vollen Schiitzen gefüllt en , am
Brnstbaum befe sti rrtc n Vorratsb eh ält cr on mittels eines Zu-
bringers z bei hochgehobener Sehii tz eukast cnvorderwa nd /I in
de n :-ichii tz cnk ast cn eingeführt,
Ähnlich wirkt die . chiit z nau . wech lungsv orrichtung nach
der österreichi chen Patentschrift 1 TI' . :2 17ü(J des William W i 1-
l i a m s o n c Jolm ('ollin son in Manches!<'[' vom .lah rc
1!IO:l (Abb. :l). Der leere , chiitzen wird in iihnlicher Wei, I' aUR-
gewor fen. Die • chützenkaste nvordc rwand
ab I' best eht aus zwei Längs. chienen 1/, a',
die eine n LängR. chlit z frei lassen und von
denen die eine a' in vertikaler Richtung VCI' -
sr-hicbbar anrreorduct ist., um einen durch






r! l'. l"" rr ll , r·hiilz 11. I dpr 1lt'IIt' " ·hiilz('I\,' uf dip l..lulpllhahn
gt'hl'llt'ht.
Durch dip Zufuhl'hewP!!ulIg deo' Zuh r in ~p r wird un ll' !' \' er-
dr ehung dl'1' I"n. (pn\\·ii. ndl' und d dnll·h IH·" il k(l'1II .\ u w('rf..11
rl 11 Zulll"inger z vom ,' chiit ,zenvol'ratshehiilter In zugpfiihrt pu
:-ichii tzen v in den ,' chiitzenkaRt ell durchzulasselI,
,"ac h der deut: chen Pa tr ntschrift TI' , ll!l:~m d William
I\ ('ury B a k (' rund Fred erip ElIswort h K i p in ~Iont plair
(r. s. \.) vom .Jahre I. !J!l (Ahb. 4) wird der arbeit ,ntle chiitzclI
in dem VOll der Zufiihruncr: -
vorrichtullg z bedient en
, 'chiitzenkast en auf fedI' 1'11 -
den , ' t iitzen c geha!tr ll. wrlche
nach unt en abklappuar ~ iJ1(l,
so daß beim Eillfiihl' rll d 'S
frischen 'chiitzem; v von oben
der leere, chiitzen durch ('rste-
I ' n naelr unten vel'driingt und
so au sgeworfell wird. Bei der
Eillri cht ung nach der
drut.'lchen Patent Rchl'if t 1" 1'.
I1 IU!II des B. 'I' 0 S s I l' Y in
Burnley ('rfolrrt,diesel' Vorgan g
VOll unten unter \' erd l'ängunrr
d deRleeren : 'chiitzen nach oben.
. rach der deu t: 'h 'n Pa-
t,rnt schrift 1rl'. !:!(j:!(ii de.
W. I\ . B a k e r &' I". K K i p
( \ bb.5) ist dpl' , ('hütz 'nka-
"tI'nhoden und 'irlf' , '('ite nwand
als Zuhringer z au sgehi ldr t .
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l
der deu ts ch en Paten chri ft •Tl'. 9 ' :jOl von C. F. K l ei n -
c h I a t t el' in Barmen vom Jahre 1 '!k (Abb. 11 )*) .
Durch di e deut sehe Paten tsch rif t _Tr. 9260' von J. H ö d e I'
in Berlin vom J a hre IL!.J6 is t eine, chiitzena us wec h .lunz , bei
wieh er der Au , wcch sel- chüt zcnka sten von der Lade getrennt
i t, bekannt geworden ; di er besteh t au eine r end lo en K ette.
auf welch er di e , 'c hiit zenka t enzellen angeordnet sind , welch e
Kette in mlauf versetzt wird , um einen leeren 'c hiitzen durch
ein en voll en zu C I et zcn,
Endlich kann di e , chü t zc na u wcch IUIl" auch in der W ei 'e
vor s ich ge he n, daß der leere chiit zen aus dem Schützenkasten
auf der eine n tuhl seite ausgeworfen wird , während d er voll e
Schiitzen dem Schützcnka t en auf der ander en Stuhlseite zu-
geführt wird (deutsche Patentschrift 1 TI'. 10-1 03 , . 13 i abo u-
R c h i n s k y) .
Die Inbetrieb setzuug d er Schützcnauswc chslungseinrich -
tungcn erfolgt auf di e mannigfaltigste Weise durch Vermittlung
des, hußwächters, und zwar auf rein mechanischem od er elek t ro-
mechani e he rn \rege von ein er Daumenwelle alt' (öst crreichisc he
z
Bpi der Eilll'ich tu ng 1111 .h der österreichi sehen Pa tents .hrif
• 'I'. 1:-),', i do. .1. Michael • h a y in F a ll Rivor vo m .lahre I!.JU2
( \Lb. 7) cr folgt das Au swerfcn des leeren , bezw. da Ei nfüh ren
d es vollen Schii tz en s g l 'iehze it ig auf verschi den n ' eiten des
,' t uhl(..·. zu welch em Zwecke di e beiden 'ehiitzcnkü ste n k um
!IOO hochaud reht w rd cn und d ur ch toßvorrichtungen z aus
dem l' i nc~ Ka st en d er leere ~chiitzcn aWIJ toßen und in den
anderen Kasten k aus eine m Magazin /Il der volle v cinzcführt
wird.
Die Einri chtunu na ch d ' I' östi- rreichis hen Pat ent sch rift
.T
"
. J~O:W der EhiUi:chen ~Iaschiu ('nbau- G rsell schaft in i\liil -
hausen vom .lah re 1!)Oi [Abb. 8) nrbeitct mit zw ei übe reina nder
liegenden I\ast enzell 'n r, c', von den en di e obe re c di e eig ent -
liche Arbeitszelle bildet, während di r unter e c' lediglich zum
Auffangen und Abfiihren 'd es verbrauchten Sc hiit zens di ent. Beim
.\uswl'eh. cln werden di e beiden Zellen mitsummen ge hobe n. wo '
dureh dir- ob 'r e Z,11 , uumit t clha r unter da ' chü tzenmacnzin '11/
gelangt. in welch e der Irische Schiitzen v von oben fällt, wiihrencl
di, untere Zelle in di e Ladenbahn cil!"e 'te ilt wird und d 'n VCI'-
bl'lIUchtl'n Sehiitzenl aufnimmt. . "ach d em 'enken d es , chiu zen-
kustcns uclunut wieder di e obe re
Z . "' . '"
.elll' In (he l löhe der L:Hh·nbahn .
und der leer e S('hiitzcn wird a us-
" 'wol'fen*).
1
Abb. 9 Abb. 10 Abb, 11
Ünlich arbeitet die Vorrichtung nach der
ii:t t 'lTl'ichisclH'n Pun-ntschrift • r. :!:!I!'l des
(;ustav I' i s c h in Dresden \ '0111 Jah re H10:3
(,\ IJh. \J ). lIit'l' s ind di e hl'id l'1I Zell en c, e' n ben -
einalldcl' nuccordn et lind auf der Lad « horizontal\'('r:ehil'bha~ Der neu e Schiltzen 1J \\ ird bei <fegen
da. ~Iagnzin 1/1 verschobenem :-'eltiitzl'nka:ten und
ni 'de rgt'k la ppter i'\pit('nWalll! (/ durch -in 'n Zu -
hringl'r z der ZPlIl' t: zugcfiihrt. Beim Zurück -
,'l'hil'lll'n dl' s Sehiitzl'nka:tells kommt der neue
~I'hiitzen i' in di e richtige i'\tpllung und der le ere
,'chiitzl'n I füllt aur der .\ us werfze lle (,,** J.
l l ieher zeh örcu nocl; di e .'chiitzelluu '-
wech slnllgsvorriclttungl'lI . \wlch e mi t Rev olver -
:l'hiitzl'lIkastclI arbeitl"\. Die Einrichtung nach
der iistl'rreichischPII l'at cut schriit •TI'. 17678 d er
Briid('r Wal k c I' in 1 ' OI'wood Gr een bei Halifn , ·
( ~ '~ ng l a ll (l ) VOIl1 .Iahn' 1!IOi (Ab I>. 10) arbeitet mit
elllcm "it'rzelli<fcn Hc"olverschiitzl'nk l ste n r. Dcr
Heue ~chiitzen"v wird mittrls Zubrilwers z in di e
l'ille dpr Rcitliehen Zl'lIen zUIJefiihrt, in u l'r ob ere n
og~lallgt. er zllr V('rwcndlillg und au. d ' I' un t ' rc n
WIrd dpr leere S 'hiitzl'1I I all sIJeworfen.
Olm Zuhl'ill<fer ulld lI1it eill l'1I1 . cch:zelligcn
H vol"erkllst{!n r arbeit -I, di e l~inricht UI1 IJ lla h
*) ,' j,·Ill' /lu..h di.. dl'ut scll" P/ltcn tscllrift _' I' . 12!11:1:1.
**) ~i"lIo llu·1I die ij 1"ITl'ielli~c' lI' " lIt,·nt . chrift • ' I'. 2i:! 11 .
Abb. 12
I I
, IU·I'(,·' , 1,I133S*) ' i" II,· /luch die d, 'u( c lon Paknt 'chrift,' n • r. ~ ~
und ];;UWH.
ZEIT~ ' II m l''' I' DEH Ö 'TE1m, 11'GE1'I1':UR- ,' I) AI{ 1I1'1'EKTE.'·n:HEI ' E' . r . :! I.
I'a t ntsr-hr ift • 'I". IG7 ·/(i), " Oll der Lad e (östc rrei ·hi ehe Pa tent-
sch rift •• r. ll7üO) usw . a us,
Der Vollst ändigk eit halb er mu ß erwä hnt werden, da ß die
•'l'hülzenau iwec h 'Iuug au ch bei verlangsa mle m Gang d es . 'I uhles
oder hei abge t elltem Stuhl vor sich gehen kann .
Die .\ LL. I~ zeigt einen Weh,'tuhl mit Sch iitacnau swech s-
luna " . .tc m " Kip-Bakel''' englisch 'I' Provenienz.
, ' c h u ß s pul e n a u s w e c h s I u II g.
Die zweite \rt des automat isch on Schußgarnen atze: ist
di· ,'dl ußs IJIl lenauswechslullg, d . i. di e Auswechslun g der leeren
,' pule im . 'chiit zen durch eine volle.
Obwohl jünger als die , chiitzcnauswechslung ha t sie ihrer
:-;ehw est el' im Welt konkurrcnzkampfe den Rann abuelaulcn.
Di r Erfindung der eigentl ichen automatischen fo\chußspulpn·
nuswcchslung verdanken wir dem Amcrikan '1' .lum es JI. . o r-
t h I' 0 P (Jahr ] 8!IO), Die Firma r:eorge D I' a p er l ' ~ 0 n s,
spii rer • 'o rt hro p Loom C'ompallY in l-l operlale, stellte im .lnh re
I ,'!l j den Northrop- 't uhl (ALb. 1:3) als eine geLlaueiderti"c
volle Spule : durch einr-n •'pul -n ehielwr = n Ich 11\ LI I ",'" -n
den ,'ChÜtZl'1I n zedrückt 'odur -h ,ie in den .' 'hÜIZ-u ein-
g -bracht wird, Der I'opf der in dr-n ,'('hulzl'n hiIlPinW"
drückten vollen . 'pult· t riff den I'opf c di-r I..eren . pule und
,töß dadurch d ie p au dt'r l la lt e 'orrichturur d durch den




kanu wi~ lH'i dpr iil l ('f'( ' n
Kon, Iru)'t ion dp, •-0 1'-
thl'0p-, '1IIhle lIaeh der
ö ·t '·rr('i('hi, ('hl'n I'alpnl -
: ('hI'i ft , '1'. 70;-,7 (.\ bb . 1.-,
lind lli ) 11 l'inf'1lJ mh Abb,16
m('n artig('11 B('hiilt l'r 1/1
1)(' -lpl)('n, dpr di t' ,' pu-
I nkiipfe c llIfnimlll t IIl1d ',in d"I1~ dlf' '0111'11 . pul"11 ülw)
l'illa lldl' l li(· 'I'n und n ch Jl'dl'r • pul"11 11 "I'h IlIng n wh
jedoch hei 1\( l('h nivht rh ,,' Ie uloner "('huU pul". »,,1' .'pul"1\"
, ('hit'I)!'1' ( ( herl raW'r) I... t ..ht IU euu-m um Bru 1".111111 d l'l'h-
ha ren \\'i llkelllt''' rl 'l' \cht'l' mit ..invm "., ,.d, ..[t i -n \ 1'1 11di ~' im ~l a razin /11 bp;,.i , h ltr-ue . 'pull' iibr-rruut IIl1d 11
:<,III<' m an de n-n 11 eh rbwa rt g<')ir-Iuen-n .\ I nlt' einvn dn'h
lmr sn Fro eh " Iriiut , d r-r l" gl'1I 1"l'd,·I'\\irkulI~ in rh-r g" I'lIkl PIl
Laue ('rh. lt"n " irr!. Bl'im \ u. , 'h ..n df "Chllßfl d '11 Iwilt , ich
d,·1' Fru rh und ,('lall"l dadu rch in dif' B tllIl f'ir I' n (!t f L.l(\t'
an ' ''' rachl'' 11 ,' II',' hl'I', /1. odllrl' h tipI' • '1'"lf'n dlif'l"'r • I1Iwh
hwiil' "l'drü, 'kt wird lind dit' •' pult'lIau \\ 1'(,11 IUII' edolgt.
Abb , 11
Abb, 13 a
I' riizi:ioll,'lIm,.;chillP, gleich vollkommen in der Konstruktion wi
in der WirklIng 'weise. auf den \\' r lt markt und hat dadurch der
. 'a (·he dl',' automat i .chcn "\Vebstllhh's den größt ell Dit'll.,t ge-
lci '11't. ,'ie hat sie populiir ur-mach t.
l ' m die Auswcch ilunu (kr . 'pule im ,'chiitz('n zu ('rmiig-
lidlPn. i·t der, 'chützell (! mit pirlt'1' den l lml'i..,'en d<'I' vollen
,'pu le ent 'prec \ll'nd<' 11 durchgeh end('n ,\ II sllehlullng h " t'l','phell
(.\L b. 1:3 a). Di .' chiitzell,'pind( ·1 (' i '(, au 'nehmba l'. ,-' ie br itz t
f'int'lI stii rkp rpu zylindrisehf'n Kopf cl mit. wulsta"tigplt Vor.
s l'r iingl'n ('. welche, wellll eingl'/wtzt.. zwischen ' im' ,'chiitzf'n 1)('_
find li(,II/'n fl'dl'l'IIden Htaldpl iil tchf'n I sichpr gehalt en 'el'd('n.
Bei einem kriiftigl'n Druek allf den, 'pind >lkopf fällt dif'
•' pindrl a ll. df'lll ,' c!tiit z('n. \\'<'nn nlln dt'1' •'ehllßfadenrfluf dir' ('I'
,'pill(\t·\ ab gelauf('n i 'I, Inuß die If'('rc Spindl'] im ' , 'l'hiitzl'1I
d urch l'iot' "olle el': etzt wen\t'II. Dies He:chil'ht wiihr('IH\ df"
.\ug<'n Lli ,kr', wiihr elld der , 'chützen im '('hützl'nka 'Ipn uud
dip Lad t' ill d('r An, rhla",'t pllullg f'inpn MOIlJ<'lIt zur Hllhf'
kOlllmen. In di t','elll Augenhli eke wird ('inf' in pinl'lll iilll'l' dt'm








•-ac h der östcrre ichischen Patent ichrift .'1'. 29051 von
Albert BI' i 0 t in Pa ri.' vom .lnhre 1!107 (Abb, 21) wird von einem
Iest, te lrenden Magazin 111 aus durch einen um 00° verschwenk-
baren Zubringer z die volle Spule s bei Fadenausgang in die
Bahn des schwingenden ,_chützenka tens k gestellt, wodurch die
Auswechslung crfo lut. m Jj
*) 'il'Jw H\ll'h die j)~"'rroj('hi~l'h, · Pa\('nt '('h rift • ' I' . :!i(i l H.
Ahnlich arbeitet die Einri chtung nach der Ö terreichi chen
Patents 'hrift 1'1' I:1n!10 von William Enoch ~I 0 0 I' e und Fra nk
Halph Clark in Augu sta (\'.,. A. ) vom J ahre ]901. Hier ge-
schieht jedoch dir ": in. te lluna d '1' voll en Spule in die Ladenbahn
durch eine endlose Ket te . zwischen deren Gliedern die vo llen
Spulen gpilldten werd en.
Durch die deutsche Pa tentschrift . ' r. 16(j(j(j:3 der ächsi-
sehen Web.'t llhlfahrik in Chemnitz vom .Iahre I!)05 (Abb. 22)
ist eine :-lpulenauswechslung,'vorrichtuno bekannt geworden. bei
welcher eine volle ,' pule. von unten durch einen mit der I..adc L
'chwinl1enden Drücker z aus einem unter der Lade angeordneten
feststehenden Spulenhalter In in den Sch ützen a eingedrückt
wird und die leNc ,'pul' nach oben hin entfernt wird .
I .,Aus einem fest stehend sn, rahmenartigen Magazin 111 wirdbel . Schußfadenausgang eine volle Spule s durch einen!, pu len-
schiober z von der Seite in den Schützen a einccdriickt, dadurch
die leere Spindel e nach der anderen Ladenseite ausgeworfen .
Nach derdeutschen Pa tentsch rift •-I'. 1:!!If}·l:i von William Henry
B a k e I' in Cent ral Fall ' und Frederic Ells. K i P in Montelair
vom Jahre 1900 (Abb. 20) <Je. chieh t da . se lbe aus einem Trommel-
magazin für zwei Schützen eine: Wehstuhles mit doppelter
I , d lüt zenbahn*).
Abb. 19Abb . 18
Abb. 17
/l,US zwei para.llelen Scheihl'lI y, 11 gl'hild et. zwischen denen die
~pul~1I S stp('kpn, wiihn-nd die Fndoneud en t iiher eine dritte
i~llelb , ; nnch eine m zentralen Fad enend enhalter I laufen. I
~lese,' tl'OllllJIl'lföl'lJIigl' Spulrllml1gazin wird nun nach jeder I
, pulen/luswechslung selbs t rä t i« cedreht . wodurch immer eine
;',olll' •'pull' ZU I' Au swechslung bereit rest ollt wild. Ein . olch
I I'OIlI 111ellIIaguzi11 faßt zirka :!(i ;~pulrl l.
LTIII da: Magazin für eine grof3e Anzahl von Spulen auf-
1~/lllJn. fiihig zu lJIaCIH'II. wurde ihm nac h der öst errei chischcn
' .Iltent,'chl'ift J. 1'. :!.j:1 11 der . [ort hrop Loom Company die Form
Plnes . I . h ..'
, . . C lWlIJg 1l1'C'1I Hulnncns /11 IIUt etuer Anzahl paralleler
',P Ulellfi!hnlllgen g('g('lwn. welcher immer nach Erschöpfung
einer Reihe VOll, 'pU!(,1I sich um eine T ilung woiter drehtt Ahb. I ).
sinken, Dip 1,'adl'lll" llll'n der Spul eIl sind 1111 einem reit liehen
FlIdcnrlldC'n hnItCI' I)('frsti gt.
Nac l. der deutschen Pa tentsch rift • ' I'. !)(j51:~ des W. F.
f) I' a p P I' in l loperlale (Ahh. 17 und 14 ) wird der : 'pult'nhchält C' 1'
,\ us dellls('lIwlI Ill'llndc wurde ein Spulenmll<Jllzin aus zwei~'Ildlo.'pn Ket ten, zwischen denen dip Spulen tc"'-kell, in Vor-
~' hh;g ge lJl'lI~ht (umcrika nische Pntr-ntschrift •TI'. 7f'>!l:\:!f') des ~ 1.
. ~ L 0 n t' 111 Lowell vom .Iuhrc I!IOI)*).
k ,'!atl. dip Spule VOll oben in den "'hützcn eiuzudriick en,
ann dl(,s auch VOll der Seit e her gl':,eIIPhen. Zu di esem Zwecke
1I1\Iß der, chiit zen und dr-r :-;phütz('nka, t en r illt' l'itli eh durch-
ge icndo OfTnung hnbr-n .
. Eine solehe Ausf ührungsform der , 'pulcnau>;w,'ch:luno:-
VOl'I'I cl t I I . ' . '"
, I ung )I'I\(' Ite 11. a , du' emcrikuni. ehe Patent. chl'ift
• ". 1;,77, i) von .1. H a i I ton in •' ew- Bedfon l (l\ bb. I!I ).
*) Si, 'h .. dito ii. t"ITI'i( 'hi~,'h( . Pnt"nt '('hrift • ' I' . :!ni I.
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Die Einrichtung nach der d eutschen Paten tschrift . " I'. Hifi()( i I
der clbe n Fi rma arbeitet mit einem Rcvolverschiitzeuka st en , in
d e en unterem Sch ützen die :-;pule au sgewechselt wird.
K' ind au ch bereit s Spulenau swechslungsvol'l'ichtul1" l'11
für W ech elstü hle (B u nt wobstiihlo ) bekannt g('wonlell. Iki dil'~pn
Au wech lung vorrichtungon erhii lt das , pulcnmagazin meh rr- n-
Abteilung n , d eren jede, 'pulen von bestimmter Fa rbe en t h ä lt.
Di e Abt eilunzen werd en je nar-h Bedarf bei O'l eiehz citi"l'1' Ein-
'=' ,..,
ste lluns de betreffend en , 'chiitzel1kast cn. in die Lad rnbah n in
den Ber eich des , ' pulf'nschiebprs gebracht, durch welch en dann
in dem betreffend en 'chiitzen die leere Spule durch eine volle
von der betreffenden Farb ersetz t wird .
Solch e Konstruktionen sind aus der osterreichiseh nr, Patr -nt -
sc hri ft • " I'. 28D51 von .lohannes (l a h ] e r in )I iilhnllsf'n VOIll
.Iahro IDOI (mit mehreren vertikal beweglichen . sf'lhst iind i"p n
Magazinsabteilungen ) und aus der amerikanischen Pa ten tse h~'i ft
• ' r.J :mü:)] von H. C' I' 0 m p ton in Wercestor vom .lahre IH()()
[Trom mc lma aazin) zu erse hen.
.'
fiirllli~"11 . ' pul(·nl!..liiiu en (,\ I,b. :!fi und :!i) \ hb.:!1i Zl'l!!t dll'
in einem l lolzrahmen 11 l'illg" '('hlo I'n!' ,'pul!' I und \ 1010 . :!j
den zugl'hiiriO'l'n , 'chii zen . Dil' I' , ' pull'n 'l'h:iu ' verden • hnlich
wif' bei •'chiitzf'IHIU wl'ch 'Iung: 'ol'l'il'htun n-n dl.. 'd llitz -n. ou
eine in fe t teln-uden )I agazin mitt ..l Zuhrin 'l'I d..m -hut zvn
ka .t cn Will der ,'Pitl' zugl'fiihrt 111111 . • i lieh In d ..n l·hiitzpn
un ter \"('rd r:in!!lIn" d.. l( «n-n (:f'llllU I' ..in.!•.Iuhr
"('hußwiieh e r.
• 'aehdplrl wir d if' ver 'l'hil'd l'npn \ rt "n d.. chußearu
l'r~·a tzf'.' ~1.1I ~) rinzipl' kennen gpll'I'lIt habr-n. ind nun jpn(' -illn-
reic hen 1"lIll'lchtungpn zu Iw.'pn·d wlI. welche dr-n uu om ti CIIl'II
Betri eb l·rmiiglicllf'lI. 11 il'!ll'I' gehii!'t'1I zuniu-h t die :'..IIl1ß \'Iicht"l -
; in. richt.uIIgPII. ~olc lll' " ('huß\\'iil'!ltf'r wl'l'df'n r-hon «it lungl'r
Zl'lt 1)('1 rasc hla ufr-mleu mor-hani,chen \r l'b tühh-n \·l'r\\'('II,ll't.
zu dem Zwecke. lx-im Hf'ißpn ndl'r .\ 11 C1phf'n d., • ehußftdl'tl.'
den Stuhl nhzu t .-llen. Dip ' \\ ird h..im trl'briuehlil'h tcn
dieser ,' I·huß wiichtcr. dr-m ogl'nannt"n ( : ll l~ ' I ·c h u ßw " (' h t l'l' .






•' c h u ß s pul I' n g I' h ii URe an s w c c h s I u n g.
Bei diesen ·incII üb 'rgang von der S('hiitz(·nuuswpdl.'lung
zur ;' chußspul enauswech Rlung bildl'tld(,11 Einrieht IIn!!l'n silld di l'
auszu\ Cd l 'plnden ~pul cn in j(' cinl'lll (:ch iiu:l' ringl" ehlo. : ('n
und werd en ' a mt dif's('n lI iillpn in drll , ~ch ii t zr n ('ingl'fiihrt und
au ihm aU 'ge toßen. Dip, '('hIlßspull'ngphiiusca u: we('h.'lung i,'t
\' iel ä ltl' l' c I. die pigelltJichp "P hUß.'pHlpnlluswpchRlulll1 • ,' il' wunl p
im ,Ja hre ], :-'1 von Patriek ) (('. Fa I' 11111 e in Ula. gow clfundf'lI:
, iehe die ellC'li:c he Patplltsehrift •TI'. IOlli..\ . D, l. 'r,l.
Ein e 'oleh!' ~pul f'ngphäu .'f'au .'wpehslungs\'ol'richt ung zpigt
d ir ö,'te rrf'ichischp I'a t"ntsehrift , "I'. :!:\ /1.-) dl'l' Firma '1'1)(· Burni l'\'
Aut omatic Loom Lilllitl'd in Mancll(':tl'r \'Olll ,Jahl'l' I!lO;1
(Abb. :!:I ). Bl'i diespr Einriehtung : ind dip f'pul !'n in eil\l'm Blf'(·h
ge hä usl' nac h deI' ö t f'ITl'i('hi ,'e]lI'n Pa t l'nt: ('hrift • " I' . :!OI:!1 d l'r-
,'elbe n Firma eingl','ehh 'sen..\ bb . ~ I zpigt di l'sl': BIt·ehgP},iin. I' y
:amt . pul en. pind!'1 I', ,\ bb. :!;j dip l\ n~rd n.u IIg dl's BlpPhgl'hiiu.'l'.' y
im , 'chiitzl'n /I.Brilll Awo\wl'phsl'ln \\'Ird elll ~chußgal'llgt·hiiu .' (· 11
(.\ bb. :!:\) in fest steh endf'r Lagt' ill di f' Bahll eines vor pillPm mit
, 'chußgul'Ilgf'lliiusen gf'fiilltpn . \'on d('1' Lade L gl'trngt'IH'n Kunal I'
. tehend en Ual'llgehiillsf's I gelJl'lll'ht ulld dil'sl' ,' bl'illl .\ 11: ' hlu"
dl'l' Lade in dpII Ka nnl zllriil'kgl'driillgt. wodureh da s Il'tzt l' (:U I'I ~
gphäu sp y im Ka na l IInl('r VI'rdriingllng de.' leen'lI <: arll -
grh äu 'e.' II1 in dl'n Sehiitzpn I( I'ingl'driickt wird .
Bpi der Einril'h t IIng nlH·h dl'r östl'ITl'iehi: elll'n Pat l'nt
,'ch l'ift 1' 1'. :!:\I:!:! del 'Sl'lben Firlllu \'IHn ,Jahre I!IO! prfo!t't da,
Ei ndriiekl'tl de,' volll'n ~pull'ngplliiu sl's \'011 nbl'lI. da : Il'!'n ' fiillt
untell au : .
Dip Spuleng phiiU SCl~U , 'Wf'I'hRlulIgsvolTic ht ullg nUI'h der
mprikuni,cll l'n Put l·n\. (·hl'lft ,' I'. I,~~:\;jfj \'on ll . ,J. 11 al' r i IIlIl Il
in • 'ew - Yor! ' \'Gm .Jahrp IHO:! arbeit pt mit hölzeJ"JH'n rahlll PIl -
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dann bp\ irkt , \ eun zwisc- hen r-inom in dl'l' L dl' 1'111"" f'tzt.'11
. ' l' h u ß \\iic ~ l lt'lg ~ tt , 'r und d..r. da vor lif'gl'lIdl'lI ,'l'!IIJ1.1\\,i"ht,'r
I ga bf'1 kplIl . ('hll 13 f d" 11 h.· '\. Di....1 (. uh..1 dlll13 \ ,ll'h\l'''
k:lIln 1I 111~ alw la fii l" lIuto luati pltl' \\' (·h tiilal... 11 "'''''IH I", w..rd'·II:
Ia,H' r bl'\\ Irkt d l'......lhp hl'illl 1'1' t"11 1"l'hl" 11 dl' "hußf.l/11'1l dl'lI
, I'hußO'lIl'Ilf' r at~ . ,'0 11 !tclipl:!pIH\ IIlld 1/1' t ..('hPIH\" lIIf dpll
.. I'. tl'lI ,\ugt'llblll'k 1'1. (·twill\. d"l1 , 'dlllßg.lIlll'1 ltZ 111'1 voll
komlllPn nb"l'laufl'lll'l' '1·1 ß I I k I I I
. ," . ,lU . /'11 "Zll 11' \11 ' ('11. 0 pi 1'/' I,'n I oC I
"pwult l"p aphtl,t! · z I 1 I 1
,... ",.... I ••11 ll'1l1'1I ". 0111"1' d I l·hl..chtp \ 11 .. ll'n
dl'l" \\ 11 /'(. I!l'h;il \. dagpl!l'll.
D~l \ 11. ).(p!tI·1l od"I' I{ pißpll dl' 'l·hu13f.lIll'll filldpt illl
~"gpIIlPIIlI'1l Il\('ht 0 ·ta t t. daß d ,'C!tULl" IHI .. IJllt d,r \\. 1'1'11
'.lIllte zll. .umlllf'llfiillt. Da dpr \\ ..h t ula l Ilicht ah!!(· t"ll t wird.
11 1( .1 al. 0 111 dpr \\ ul" •'chii ". d i.. Ilil·ht iil,,'r dll' !!unz,· \\' "'11-
breltp "f'if'!Il'Il. III1\'l'I'II1Pidli(·h. ,\ w'h ..lIt t ..IIl' 1l ill di,· 'm Fa ll,
oft :o).(l'lJalJll t .. diillllf' (H I"I" lich tp •'( ..11"11. dll dpr ,'('hiitz,>11
oft nll'hn· .....\l a ll' I"PI dlln·h da Fal·!t liiuft.
E. \\ I'nl " 11 dul ll'l" I,,·i \r"" t iihl" l1 mit . l'lb tt.lti '..m •'chllLl
glll'lH' l',u tz mit \' orl ..il ol" h,' , 'Phll13W;i(,!tt ..1 lll("·\\"I'IHI,·t mit
dpl"l 'll Il ilfl' d l''' .'chußgar·J1 ,'r alz da llll I"'wilkt \\~'d. \\,PIlIl'lIoch
..ill klf'illpl" ,'(' hußfnd" lIl" t . i('h a llf d"l , ' pulp lwfilld..\.
Dil' hiph"r gph;irig"l1 •'dlllß" iil·!tt"1 lll'filh)(,11 Pli t Wt dl'r
du rch m('i t lUII 13 ..11 t I lll lI lll odp l' lll/'!t 111 d"1 Lad.. IlI'f,'. tlgtP
'(\· il.. d i.. , '1'11 1... Od('l I', illd dil,la IUpt .i(·hli,·h tpll Tl'ill' d" ,'dlld3-
\\ iir·!ttl' l illl' '('hii tz(,11 1'111 t Il" ,'o..dlll'l. I lip ('1 !!"lIlllllt" .\1
,'(' huß \\"iil' htl'l" \\il ri ul ,'(hIlLlwill'htpl mit ,'p"I,·lIftihl"l.dil'z\\l'it
W'Il/lIlntl' ,\1"\ d •'dIUßwii"h tl'l ('hiitz..n 1"'z..il,llI.. 111 bl'id('n
FiiU"1l kallll d il' Eilll id lt un l1 Ipin 1I11"'h ni c!t od"r pl,'kllo
IlwI·I\lI ni. ('h ,pin."" 11 " f Jlllu lJ I)
1!lQ ')"z:»
Abb, 1
Die Tageslichtmessung in Schulen.
\ 'ou BiirgN hehuld ir ..kt nr "rauz l'lrier. K a r lsbad.
Die F ra ge e ine r n us ...-ich endvu BI'I..uchr unz von .'ehiile l'p liitz,· u
i t in d vn I"' zten .Iuhn-n ..ing " he nd e l'iil'll· rt worden, D ie vu n d em im
I'ol'i g, ·u ,l ahn' vr-rst orbem-n I'I O!", "Ir Herm a nn ( .'<I h 11 in Bn"lllu a uf-
/.!": t ,,lI\(' FOId erull', duß Iiir rlt -n S..h iil..rpl t z m indest ens eilt!' Helligkeit
" ou I,.. hu ~h,t"l'k"l'z"1I , 'erlun l(t II"ld"11 m ü. se, II ird u llge mv in a nerkunnt.
I/ l'lIi /!k,·ibllt""'lJIg, .u in ,'..hulcn 1\('l'd " n nlh-nihnl ben vo rg en ummcn,
und m all hedi ..nt s ic h hiezu de" \\' " h e r sehen I'hotom eu-rs, 1\('1111 man
"Xllkl"n' B.. .u ltn t« Nlang, 'n will. H undvlt e" s ich nu r tllll e ine heili iuti ge
(ll'i"ut i"nlllg iih.·1' dir - Lieht vi-rh ii l! lIi",,,· im S"hulzimmel', '0 heniit z t IItIlIl
hlludli C'h .. I'l' .\ p pa m t.., II'i ,' z. B, dr -n \\' i n ge ll sc lu-u Heliigk eit'I"'iif ..I',
I 'hotolltetri",·h•. ~I" HHUlIg. ,U j•.di -r Ar t hahen jed ol'h IIUI' r-im-n fragl iehl'u
.\ug, 'u hli"k"l .. rt. •·i., si IId 11hh ii IIgi g I OU d ..1' gleie llZ< 'i t ig ln-rrsoh endeu
Tag'·HIII'lligk .. it , di, ' " i" h lu-kunnt livh I'a , eh vr-riindert , :-O:"II ..n ", ,1,,11<'
,\ 1,· ''' u lIg..u UUI' .. ini g.. rm ußr-n , i" h,' n ' 1':l'g..bn is. ,. ii lu-r d i.. \\'el'th""tilltlltllllg
..i'Il·H 1'lat Z" H li..r .. rn. So mii "",'u Hi.. iu g l'oB..1' ZuhI. '\( lllt i;gl ieh In'i j.·d,'m
<:md.. d,,1' T llg.., h..lligk ..it I'ol' g"uomnll 'u " ..n h· u : lIta n wird "Ig'U' " tet."
dito I/ .. lligk ..it, \l'i .. Hi" illt Fn 'i"l1 I" ·,,teht. lItitl ll'" t iIlIJII"u m ii""II . 1II11 " "
j..d" ,lII al z \I .. i B.., ult 'lt' zu "rlaug.·II. du n,h d .'n·u ( l, ' ,' ni il ,,' r , telh lllg .. iu
hallm. 'g, hrallehhlln 'l' 1lt-1"ul'hlulIg"ko..rlizi,·ut fii l' d. ,u 1" ·tl .. tT,, f1( h·1I I'l al z
llbj.(..h'it. ,t I\( 'nl. ,u kallU , 1lt-:Ollll"1 iu ' .\ lIg" Zll fW "'1I i,t d u B. ·II,·, 'l ieht.
I t dit OT a g, '.lll 'lIigk eit 1"'d ..u1<'ud. . 0 i, t dll' H"!I,, . lieh t iillB..ht \I il kHHm :
nilltmt di •. T III!" ,h.. lli1!k.'it a h. '" lIimmt d .1 Hl'l h' , lidl t a\ll·h a h. a h,·1'
iu tiil'k ..n 'r l'l'ogn" 'i",u, 1I11d e' kallll I...i triih,'m lI illtu1l'1gar n ieht lIt"hl'
in .\ I1",· lda/! ,g.. hraeht 11" 1'1 1.'11, \\" 'nll d"lItnlleh photometl'i,e11l' ~I ,'",ulI /!,'n
ni ..ht unt, .1' d"l1 unL!iill~ti !!,t. 'n llt'lIi /!k..it"''' l'hiilt lli: ' 11. di .. jll 11 11I lIIa U,
g" h" " d .'"," fiil' di .. zu liiUli" h,' Bl auchhlll'k" it 11. I'l a t z,·, ,i lld. " Ol'g" ,
UOIIlJII,·u 1\l'l'd,," 1I11d lIlall Hi..11 ..t 11 11 lIIit HiiC'k,chlii",," \"( 111 o ie hell
Hp 'laltat'·II. di ,. I,,'i g u t ,.1' od •.1' lIl ittlt 'n 'l' llt,lI igk ..it .'rh.l lt,," , u n lt'II, hl"
glliigl'lI wollt, .. kiilllllt' IIlUU I"i cht Ul'g"" T iilb..IIIII1/!,·1I a u ,,!!,·,,· tzt 1\"l ·l'd,·u.
S"II "ill Hi" lH'n', I ' I''''il iih..1' d "11 1I..lIigk eit"'I'l'l' t ci lle, . 'e h iilC'l"
"latz" g..r u lld" 11 1\('l'd. ,u. ~o ihl III/IU ,,'ZIl' lIl1!" ". " Oll ( :l'lIl1dl n!!l'1I IIU",
zug,'h ..u , di .. 1" 'lIi g,.1' ""I'iiud"rliell " ilId. Eiu ,0Ichl' 1' f," I<'1"' lIde l' FlIktol'
iHt di., <:riiB.. j.. IH'1' lIillllll l'I,f1ii"h, '. 1\I'kl](' d elll Schu]zillllU"1' ulld d"l1
..iIlWIIl'·1I l'l iitz. 'u ill dl'IIl", .II11'u dll ' Lil'ht zu fiih l't. I>i l' z ll""rlii" ig" t"
.\ lIt wOl't IIl1f di •. Fmg, " oh .. ill S. 'lIiil"l'plnt z 11111<'1' all,," l 'lI!'t iilld"1I au" ,
I'l'i"h ..ud 1,,'I"II ..htd wird , I,ild ..t di.· .\ IIgl1I,,·. o b d .·1', " 11 'I' din 'kt \'011I
" ,il ll lll.. lsg ..wi;lh., Li"ht l'lIIpfiillgl ulld iu lI ..leh"1II .\ U" lIIa U". K UIIII dllreh
dl" ..,. AIIgl11". a w' lI iu k,'ilH'r "'. 'i,,' di. · 1I..lIigk.'it d", I'l at z,," 1I11l11itt ..lhlll'
zllm ,\ u·d l'lI" k g..hm eht ""I'd,.u . "I) ~ t ..hl "i, ' d"llJltleh in " i111'1' I"" tillllllhllr,'n
"'...·h "Ibl'zi,'hllllg Zll d"I'~. 'IIll'II , I'" ~oll Iwil, ·1' 1I111"n !(l'z,·ig t I1 " I'd,, " . ill
'\'('11'111'1' \VI'i,,' ..~ lIIi;gli"h i.'1. "ill .\ bhii ugig keit "'erhä lt lli, zu fOl'lIIUliel'ell
zwL,'h"1I d,.1' 1I..lli !!k"it d" H I'lutz,' ulld d"r (:riiUe d, '~ Hilllllll'I,,,tiickeH.
da ' di. " ..n I'llItz mit din'k"'m Li"ht" ""r~ol'!!t.
Eill I'unkt . 1 Hu f "ilH'l' Ti , " h p" 11.' i,t d ir " k I hel eu eht"t , w"lIn
zu ilull Li"ht t rahl"n "011I 11 illlllll'l lltll'..h d ll F"II tN hindurch ulI g,'lIirH!CI't
~..llIlIg,," k iillJH'u , Ili, ' B,'h'lIl'lItuug di ..", PUllkte' i,t UIII ' 0 illt l'lI"in'l'.
Jl' IIH·III' ol eh. 'I' din.k".1' Licht "trahlt'lI d (,11 \\'c l! ZII d C'III:"lh l'lI tilldell ,
.\ 11" di.,: .. Li"ht trahl,," hild .. 11 Cilll'lI LiC'hth iiHel ll'1. d ..1' d i,' Forlll l' illl' 1'
I:Yl'lIll1id.. 1"·Hitzt. d"n'n Spit~,.. illl PUllkt" . 1 , i" h h, ·tilld.. t. Di,' iiu U" ",,,, "
( .. ·..n~.~1 rllhh'lI d. ,1' ""mIllid., 1\('ld ..1I dlll l'h d ie K Ollt u n 'lI d ,'l' F"II ,t,'I"
jjlTllulIg ( :-; t lll'Z. (:.'''·iilld ,. ) ..ilI"/' .. it , h, ·"lillllllt. IIl1delt·",..it, dUI'"h di ..
, ' illlo ul' t t,· .'illl ' .. t wa ii b"l d ..u 11 Ol'izollt d. " , ·,·llIalgl' bii ud.., ,idl , 'I"
1Il'1"'lIdl'U (:ehir/!l'" odl'1' au"h ..i"" " in d. ·1' HichtulI l! d ,'" Lieht C'illfllll, '"
h.. findlieh,," , ' II..hbul'g"hiiud"H, 111 d ..11 I..tzll-("('II Fiill en i,t ' " mii,l!lieh,
daU di .. I'yralllid" .. ill"11 H..hl' 1IIIIIIIigfaltig,," (llll'I' ,,'hll itt e l'ha lt " 11 kallu :
bei fI'"i ..111 11 ()J'izont, . wird d .. r (lu"I'''''hllitt ill d,,1' HI'g(·1 I'l·,'ht'-"ki g "..ilI.
wi.. "1' ,,1"'11 I"diglich dlln .1I di .. (:n'lIzkllllt"n d ..1' F..IIKt('riifTllulI /! ~i ..h ,·r!!ibt.
, I>i.".,1' pymlllid,,"fiil'lllig•. Li. ,"t Htruh 11'11 hii: l'11l'1 "inl a l" d,-I' H 11 11 11I.
" . I 11 " .. I d,·" I'ullkt,,~ . 1 1Il '~... i..llIll't. ,\I" ~l aU fiir di e (;l' jiB" d ,·" BnuIII '
\I iuk..ls ist Zll 1,,'lra..ht ..u di .. Fl ii.. Ill'lIgl' iil3l· d, ·, ' ph'ir i"" I"- 1I Qu,'r"e1lJ1it"''' '
d"I' Hic h "" giht, W"UII di .. 1'''l'Illllid., "Oll " il\l'1' Ku !!..lfliiehl' g""'h ll itt c n
lIinl, d"n'lI .\l i t t.. lpullkt d"I"PulIl,t . 1 i"t ulld d" ""11 Hndiu.' = I 1I 111l'"
IIOIlIlIll'II I1 il'd . ,\I" .\1 11 13 e i u h •. i t gilt di l' k iil'l'l'I'l iC'I \l' . '1u ndrat iHeh..
Ed,t·, dl'n'lI •"'it"11 Ilnt, ,1' , . i "" 11I \\'illk.. lg rad,· k orl\' el !!i""'·II. Ili e,..
ki;l'p ..r1i"'l " I·:,'k,. , ..hll l'id.. t uu ' d .'m .,1"," "I'" ählll<'11 (J U"I c h ll i t tC' e ill
,," iil'i " 1", t,lUlldl'at 1I"mll . d n, I(It'i.' ll\loh l. ulld Zl\lll fii l d i.· H", ·lllIulIg
Z\l" e!-rll iiUig,'1' 111" ~laU.·illlll -it g.,It ,' u kll1111.
Da e in Lichtst rahl e ine ge ri ngere Bolou ch tungswirkung aus ülu ,
wenn 1'1' unter kl einem . 'eigu ng: \\' inkel a uf di e Ti schplatte auf fällt, di ese
\\'il'kung aber mit dem • 'eig llng>'wi nkel wächs t lind 1111I bed eu tendst en
ist, wenn er se n krech t a uft riff t . so ist zu e rkennen. d nß di e Beleu chtung
de" betreff enden I'unku-s a uf d e r Tisch fiäche ni cht nur von der .\ lenge
der Lichtstrahh-n, u lso von der (:röll e d es Raumwinkels a lle in a b hä ngig
is t . sondern a uc h von der Richtung. in wel cher di ,' •' t l'a h l,' n , '011I Fenster
her ZUIII Arbeitsplat z gel angen. L'III nun fiir dns geKlIllIt{' in d cn ver-
schiedenst en Ri chtungen e inst ro mende Licht e ine gelll einsallle Be,
rechnungsunterla ge zu e r ha lten. hat 11I 1111 ZlI der all gemeinen Annahme
g" grifTen, nur e ine n so lchen Raumwinkel grad a ls ~l aßl'inheit in Rechnung
7.Il hring..n, der senkrecht uuffa lleudes Lieht n·pl'iiHl'lItil'rt. .\ 11 ,'" schief
r-infnllcndo Lieht muß unter Bvrücksicln iuumr d ,'" •"'il!u ngs win kcl" auf
die"" Einlu'it redu zi..rt werden , HO d aß man unter e inem reduzierten
Huum winkelgrnde "" h ief ..infull euden Licht es jene ~It'ug.. \"(11I Licht -
s t r.rhl ..n verst eht. die in der Belell chtungswil'kung g le ieh kom lll t e inem
Baumwiukelgrade se u k re ch t au ffa lle nden Lichtes , Di« Physik lehrt. daß
di e Wirkung d,'" I.i, ·h,,'''. '\"l'leh,~" unt er einem "pilzen Willkel nuf·
f;illt . , '011I Sinu" d l''' Xe igung"" 'ink.. l,, n bhä ngt. d aB al "o die Reduktion
auf ' enkrceht nuffallC'rul,·" Lieht dllreh ~Iultiplikation llIit delll Sinu" des
• " 'igulIg" . od..r EI.. \'ati,"",\\ inkel" \,orzulll'hnll'n i,,\.
Xa l·h ,'i, ·lfllelH'n l ·n"'I',"chulIg..n k llm I'l'ofe""ol' lh'l'lIIann ( ' 0 h n
zu delll El'g. ·hni"",'. d aß hei tl' üb,'m Hillllllei ein Sl'hiih'rplatz ..irll' Hl'lIig ·
keit I'on zehn :\It 'll'rkl'l'zell 1" 'Hitzl. \\,elln de"elhe direkll''' Hilllmel"lieht
im Au"lI1a 13., "on :iU reduzi,'rll'n Ba 11mwinkelgrad,'n "11I pfii ng\. I'rofe,"ol'
~I ax (; I' u h " r·~liil\('lll'n hat Iluf d "1II I. ;' chulhY1!ieni"ehen Kongl'l'KSI' in
, 'iirnbel' l! nu"g'·Hproe h,·n . d aß di, - Hy!!icm' IIn di,'s,'r • ' 01' 11I aueh fernerhin
fest halt"n m ii~"e ,
In die", 'r Rl'l ntion zwisch ell Baulllwinkei graden ulld .\ll'INkerzen
liegt d"r Au sgangHpunkt für diC' \\'eit l'l'ell Folgerungen. \ ' 0 1' all"llI wird
"" nun m öglich Hl·in . j elll' Fra ,!!" ZII .'nt'eh eidell. di,' illllller ili e ,>< te r Linie
/!,'stellt wird lIud Iluf di e '" zUIIIC' i" t III1('in Illlkollllllt. Hl'sitzt ein gegellcner
,'ehiilel'plnlz fiir a lle Fiill,' e ine !!" n ii/!<' nd ,' Bl'I, 'u eht ung oder ni cht ~ Die
.\ n t wort wird d nhin zu ge l" 'n ,ei n d a 13 e i n " 11 l e h er I' I a t z a I H
U 11 b I' a u ,. h h aI' zur ii ,. k z U 11' " i " e n i " I. "0 h n I d H i e h f ii I'
d l' n " e I b " 11 •. i u " B all 111 \I' i n k <' I I! I' ii ß ,. " I' ~ i h t. d i ,.
II " n i g "I' a I" ;;() B 11 11 III W i n k e I g I' a d e I, e t I' ii g t.
So lll<'n die \'oU 1' l'Of": ,,o l' ( ' 0 h n gdundel\l'n ErgehniHHl·. daU bei
triibem lI im nu'l ..ilH'1' Halllll\\'inkelgröße ,'on ,;0 0 die Helligkeit I'on zehn
.\1l'I'·l'kerzen ..nt~pl'ieht , oder ""lIt., die \"(lll d"n Hygi"nikern derz..it /.(('.
fordert" .\ Iinilllalhelligkl'it , 'on zl'11II ~l el<'l'kel'z"n in der Folge eim' Rekti,
fikation edllhn'n, HO wird ~i l'h dn ." a ng ege b" ne \ 'C'rhiiltni" um ein geringe"
""I><ehicbcn. da." I'l'inzip d"r :-,aehe ,,(,Ihst kann keinerlei \ ' eriind e ru ng
l'rleiden. EH IIIllg a lle h hit'r wi,·dl'r hC'tont wl'rd l'll. dnß d elll Retlexliehte
in den IIngiin"tigl'l'l'n F iill"n ch'l' Beleuehtun/!,\'el'h iiltni:,,' so gut wie gnr
keirlt' B, 'd,'ut IIng ZUkOlll lll t. ZII die~l'r t'bl'rzell!-'1l1lg gl'lnngl IIIlln auch
a u f Grund der l'nt el'Huchungen. "elch e Dr. F, l:ot" ehli ch in
B I' I' " l a 11 durehgefiihrt hat .
. \ u" di<,,,,·u Darlegungen diil'ft e Zll l' r k" 1lI1l'1l Hl' in . d nB fiir dll" (:ebi"t
d er TageHhcleuC'ht ung dC'1' Haulllwinkl'llII ' "s llllg l' ine g röBl' rl' Bl'deutullg
l,, 'izuleg"n i"t 11 1" d,'r photom,·tl'i"eh en ~I" ,ung.
Im folg,'mlt'n ~ei ulln ",-..,uehl. d as " " 'H('n ,·irll'1' ~I('thode dar·
z l"' ll' lIe n . wel eh e di,' ~I""'"n/! d,' " HnulII\\'ink"'s in e xa k t,,1' und 1ll.''1uelll er
\\"'i,,e l'I'möglieht. Dil' ~ll'thodl' kann nach zwe i Hiehtungl'n 1" 'I"\I'('nd C't
\l crd,'n. nämlich zur Lii"ung dl'1' heid('n folgelld,'n .\ lIfg llbe n :
I. Die Balllllll'inkelgl'öUe ist ZII e r lIlitt e in für e ine n ~egeb(' lll' n
I' u n k t I1n d,'1' H llnd d,·,,, Bunproj ..ktl''',
:!. di .. Haumwink..lgriilk iHt für e inen g,'gehC'nl'n I' n n k t eine" Iw'
" te he nd ,'n Sl'hulziJl1J11e.." zu h""tillllllen.
Ein I' u n k t . 1 im I'n'i.'n.
auf wag....echt'· l· EI"'11I' g,'I,'/!ell.
"JI1pfiingt Li('ht "om ge~allltell
lIiJl1llleIHg"wiilhe, da' halh,
kll g,·lfiinnigden Ho..izont iiht'l"
Hpl1 l1n t. IJaH H illllll,·IHg..wiilh"
H.. i dun 'h e in.. wi ..kli elte \lalh ·
ku ,!!.·1 ( Had iu" r - I ) darge·
Ht., lIt und .. ill I{alllll" ink"ll!l'l\d
d. · ' l'unkte: .1 .. in g, 'wiehrlt·t.
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!Ja ' 'ph;i l' i~,· h,' (~uadrnl. d a s- llu . d e r Uhl'l'lI iieh, ' lu -rau ge «{i nit n-u
wird , bet rägt F ür
h2'ö(
/.' = 11+ 1/' • U S
2
d : der Cmfang d es Hulhkreisos g le ieh r ';';' , lx-zw. (wei l r =- I ) 'Il' ieh ..
i. t IIl1d ei n \\" ink.. lgl'lld d em IRO. T eil des Hulhkreise g ll'iehkolll lllt.
Die Ccsum tobcrtl ächc () der Halbku gel het riig t
2,,2n, bezw, 2 ~ .
10. .. •',,'
1li, ' •.
.\ 1ult iphkut 1011' 1I In:f, rn fol " ' lId , EI • 1.111
die I. ZOIll' :11;0 in I ti·, n-duzh-rt '.1' ulc,
2. :t')9 , /' 111~ 13-:1
:1.'). ~Hfi';; in :1:;0 1711'1 1
!JO. :1 si n !1410 :1
;;-
.\11 dir- "I' T ,II",lh ' r ,Ut ich nun I.. i..ht vrkr -nn. 11. l·h·h" Bllltt'
(' i Il e III n-duzk- rtr-n ( :md uuf di-r ..nt pn -lu-ndc-n ZOIll' zukomnu : 1I1ol1l
we iß n un , wek-h« •' I rt-ek .. a u f jedr- r ZOllt' ZIIS mlll'- lIl1.. fußt \I'nl"lI 111111.1.
11m d i" j"ll i/o(l' Fi ~lIr kon. tru k-nn 1.11 k önnen , \\"h 'h,' (o l"-Il und unten \ ',111
l'll mlll'lkr" is"lI h" /-!Il' nzl. link , 1I11d n -ch t VOll \1,-r id iu lIl t' il tri ..lu-n ] '.'llUU
jr-ru- Lieht m enge hindu rchl iißt . dir- in d" l \\ irklllll( d"rj' -llIl1l'lI ,-ii'"
reduzu-r ten e md,-. e il t pric h t , Ffir d ie :I,i. ZOlll' I,,·j pi,·1 \\I'i",' \\ ird di,'
der 1ill. T e il de g IIZ"ll l 'mfall l(l" ... in.
E. i. t ki-ine chwk-rigo, wonn lieh -hr milli 1111' \ r1" ' it . dlt' ' ,J ii lk
1I 11,' r Fi /-!IIl'('1l fii r ·" m l li(' I,,- \111 Zon.. lI uf d --r H n lbk u ze l zu ""ft -h nen
u nd 1.11 kon t ruioren. I>u nber fiir di,' R n u m wi n ke ln n 1I11l( imult'r lIUI
d a ' ·itl ie h e infa lle nd» Lie h t in Bl't l'lw h t kurnnu-n k mn, "" n-nu t " .
d ir- Kon i ruk t io n d i-r ,-r"iihnt.'n F il(lIrt-lI uul '"lt m kh-rm II '1'..11.' d ..1
Hnlhkugr-l vorzu nehmen. ctwn ruf l'illl'lIl (~uldr nu-n d•.1' ,11 1I. E I" 1I 0
\\ il'd., hmr -ich nd -in, di, ' K o n trukt um 1.1013 ur UIl"{ .hr 70 ZOllen
d u re hzu fiih rt 'n . d " d L il'h t \t e ll lIul l'illt'm .... i \I11L~ mk,·1 on (il~'
,,<1('1' dal'iiix-r l'inf Ilt.
11 • d er d "1Il EI,, ·
Abb. 2
-Ied r- Zone kallll a ls Tfllp,,~,
be I' 'eh llc t \\ erden. D ' I' l 'lIlfling 11 des l' a l'llllt'lkreise '
\'alionS\\ inkel '7. zu gl -hiirl. ist g lt-ich
2 X S IV. 1t = 2 X U:T X .. = 2 X eos er. X TI;
d e I' L:lllfang ,/' (k'>l l'aralll'1krcises. d eI' d l'1Il \\'inkl'1 '7. '· lI ts p l'i,·h t.
iet " Il'ich
Daher be finden s ich auf d er l l a lbkugr-l , 0 v iele so k-lu-r s phii l'i"·I,,,1'
(!u ad l'll!t,. a ls (Inu) ~ in :.!T; eni hnln-n ist, d . i. :!O.ti:W.
•) . ( r. )2 _ :.! . ISO!
- TI . J8() - - n - = :.!O.ti:.!ti.
Dies" :.!O.ti:.!fi ()U lldl ll k
siud a uf der (lIu 'l'lIiieh " j.!It'i"h .
m ii Uig vert e i11. \ " 'I'zl' ich nvt
m all nun a uf di-r Halbku 'l' I \10
l'amll"lkn'ise. iihnlir- h \\ i,' 11III 11
l'S auf dem El'd -101m , ~.U t un
pfle gl. so "l'hi\1t m .1I1 HO ZOIll'lI.
\ '011 dr -m-n jed,' e- ine n-wi '"
.\nzahl Voll (~uadl'lIl<'lI elllh i\l1.
und die 11I1111. wie fol j.!t. I",.
n-chnen knnu.
1"'1nu- l ru -t und 1I11eh d eI' Forlllei
,
/
F i!!;lII ell {lIr ..m. ZOll" 1'1 It'hllieh 1('-'
' I\ 'ilt, d ,-r I 11 "\. lind 1. • Ir in ,,'h"IIl"-
Abb.3
i!
u f d " r .\ 1.1 •. :1 ,i lld d itO
mach t illl ( :rulld- lIud \uf r iU " illt'
li '('hl ' r Dar 1t-lIulI l(.
Il "lIkt 1Illll , ieh lIUIl .·i t\\;' l't \O m l it lt ' l pllu k t .. 1 111 ',,·Ii,hi,l(l'ul
Ab,taml. , lind iu h,'li..h il("(' . "'i)..'llllg ci I\<' E lll,lIt .1/ ,\ llllfl(' ld lt . ,' nk
l't·,'ht zur \ ' .-rtiknlt.h.'!1l-, '0 ka llu dU I'l'h I, o n truktion d i, I'roj kliou
d ..s KlI gehwlI.•· (d u re h I h illdllrph ) 1("\\01111<'11 \\"l'd'- lI. Li. I' wh nuf
d pr Eh"llI' .I/ .\' ,, " hil d,'t. 1>,.1' ,",·d a ,-I hai d'- lI \ " tHl1l1 !! 111 \\illkiirlieh
' ll' i" h 101 mIß g'-wa h lt lind fm d "ll .·.·igu nll"\\ink, I d"1 EI,, 'n, d,'n \\ ink,' 1
vtl n no" lIng Iltlllllll, 'n . \\I ·il fü r .. in" tI!t·h., \nn 11111' ditO Bild" 1 .ll il ,l I -"
a lll \\"ni ' t(On ..1'1. ' 1'1'1 "1' 'I'h,·ine n. tl h,-ka n n t li, h di. ''''I d"1 I um
\ in k.-Im, · 11I11<! in 1It't l'lll' hl kOllllll, -nd, 'n • tr d d" n III d"1 H. 11, -1 ' -In,' . '/ I!!UlIl!
1.\\ i ,.j l,'n :!O lind 10 " , ,, ilZt' 1I li nd di," , '11 ,hl"n d nn n .I" /11 ,'nk-
,,', ·hl d il' 1·: I" 'n.. \f S 1",ti"11
. \ 11 d"1 \ h h ild u n I t 1U ,·1I111t·hlll. n. I' dl' "' tin trll lltln d,
• '(-tze I!" ,lll'lll'n kllnn.
:IIiO Haum wiukl'l/-!mdc ,
:lr,!hl
<:l -_I~ : ( 1t ) 2
I 0
er. + eos (7. 1) 1.
,,2 . (eos <:l t (co
I 0
- I 0 X ~co
<:l -= :15" .
<:l = !lO" . .




. 'aeh di l" 'I' Fornll'l wird die Zahl d( -I' Balllllwink('1;!1'I\d,' fii l' jcd ,-
Zune bel'echn 't: 1I11S der erhaltelIeIl ZlIhl elll'l'ihe se ie ll h ier di e fol 'l' llden
ßcj~piclc an 'efiihrt:
:.! X 1t X co~ ( er. - I) ;
d eI' Ah . t'lml U ' deI' heiden I'arallolkl'eist, ist deI' IRO. ' I\ ' i l de. j.! l'iiUt'· lI
II nlhkl'ci~umfnnges. nlso gleich
Dah,'1' i,1 die I-'Iii eh l' d ..1' ZOll<' ~.wi s('h l'lI /( ulld S
:.! . n . CIlS er. -1- :.! n , eus (<:l I ) TC
= -- - - 2 - X ISO
= n! ( eos er. + co. (er. - I ) )
I 0
JJi\'id i"I'L m all di e,e ZUllellfl iieh .. dUl'ch di e Fliiel"'lIgl' iiUe "i lll' I{aulll .
" inkcl j.!rades . • U e l'hiil t man di e Zahl d eI' HlIlIlll\\'inkl'1" mde, w ,!t'h, de I'
Zonentläehe zu kum men
Bcriieksichti ' I m au di p B l' l eu c h t u 1I /-! S wir k u u j.! d. ,
Lichtes. d a ' a u . d l'n c i ll~.el neu ZOIWIl od,'1' a us d ('n PiIlZ,-IIl" 1l ()uadm l ·
'mdl'n kOlll mt. so ;lilld j l'll l' ZahleIl ill BPl fIIl' h t ZII z iph.- n. d ip , ieh .1I 1
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111 der Vcrfikulprojekt ion fallen d i,' Bild" . in di., T m ' e der Eh"lJ(' I
.I/ .\' , in der 11 oriz on tu lp roj ek I iun ('!.TIll'inen i dageg,'n ab Flüchen -
g" hilde.
Di,' I':h"n e .lf .Y 1I ird UIII ihren . 'eigun rswinkr-l von HOo U lll '"legt
in di" (:rundeh"IH' ; durr-h dic.~t , Drehlll l!! vrh iilt ma n d i,' Fil!ul't'n dr-r
Z OIll' in ihrr-r wa hrr-n (:ri;lJ" IIl1d r: e~t alt .
Di" I" '~ ,,hl' i,'ht'n, ' .\ I'h" it 1I unI.. in L: l'olJ" 1lI ~l a U~l al ,, · 1I11d in ~org·











da.• 1 'etz er hnlte n. wie es weiter un ten in den beigef ügten Bcispielen
zur Ver wendung gelangt.
Dieses ~ 'c tz wird auf photogruphischem Wege auf Papier ode r
a u f Gla ' vervielfältigt und d selbe bietet nun die Handha be zur Lösung
der beide n oben angeführten Aufgaben.
Es sei hi er noch die Bemerkung h in zu gef ügt , da ß di eses • ·e tz. um
die Oena uigke it zu erhö hen . in der W"ise konstruiert. wurde. daß je vier
:'Iaseh en zusa mme n g -nommen die Grö ße eines Raumwinkelgrades dnr-
s te llen. Es mag auch da rau f hin gewiesen werden. daß bei der K onstruktion
eines jeden einze lne n Quudrnrgrad es d ie ~eignng des bet re ffenden Himm els-
st.iickes mit in d ie Rechnung einbezogen ersc he int : der Fehl er, welcher
hei a nderen ~I ethoden dadurch gemacht wird. d aß bloß der J. ·e igungs .
winkel eines un gefä hr in d ie .\Iitt e des gemessene n Himmelsst ückes ge-
zogenen Lichtstrahles berü ck sicht igt wird. ist hier vermieden.
Wie di,' Raumwinkelgröße im Bauplan e gefunde n wird. sei an dcr
.\I .h. •4 gezcigt.
Das Schulzinu ner ist dem Bauproj ekt e «nt nounnen . d as von Bau -
direk tor D I' 0 b n y fiir das in de r Ha b burgerst ruße in Kurlsbad erbaute
noue Schul geb äude ent worfen wu rde. Das Zimmer befindet sich im
:!. St ock werk e und der Lichteinfnll wird in kein erl ei \reise behindert .
da das Schulhaus auf ga nz fr eiem Plat z,· situiert ist . Ein" ~I c.~sun~ d es
Raumwink.. l ~ ZII dem Zweck e, um di e Brauchbarkeit, der PHitz,' in bpzug
a uf glmii 'e nde Bck-u chtung zu crk" IlI1l'n. würde wohl in diesem Fall,'
ga nz iihl' rlliissig sein. Es soll imnu-rhin di e Aufgabe ~,'s t el lt sein. die
Haumwinkl'I/!I'l;ße fiir den Punkt Ades Zimmers zu ermitteln , Der Punkt 0 "
ist von der R ück wand :lO:! cm . von der Seiten wand 16i CIIl en t fern t und
be findet sich in der P ulth öhe Ci cm) .
.\lan l"gt vorn Au fr i 's,' des Punktes A " in der Entfernun g von
10-1 nun di e Ehen e .1/ .r in der . " ' igung von UOO an. ~Ian zieht in d er
Vert ikalprojektion die äußers ten G re n zs t ra h len . wie sie durch die Außen-
kante do Fenst ersturzes eine rseits und durch die Kante 11 andererseits
bes t immt werden (de r Teil des Fen sters unterhalb der Kante u ist mit
.\ la t! rlas verse he n, verhindert demnach den d irekten Lichtr-infall ). zeichnet
in rleicher Weise in der Hor izon tal projek t ion die se it liehen Gren z .t ra hlcn
a n jedem Fenst er und best immt auf diese Weise die Hori zontalprojektion
der licht .pen dendcn Figuren I '. 11'. 111' und 11"'. Dann suc ht man
durch Unilegen der Ebene .11 S in die Grundebene di e wahre Cest alt
und f:ri iße dl'r, Figurr-n I . 11. f 1/ lind f I ' .
Die t:la.~net zplnt l<" (in
d,'r .\ hb i l d u n~ duroh "nte r·
zl' iehnung ersich t lich gemac ht)
II ird nun in d. 'r '\"pi,,' durauf-
gl,II'g l . daß d i., l lor izonrnle mit
d,'r J)n·llI.ngsaeh sl' l ' lf zu-
Slllllllll' ufiillt IIl1d ditO .\I it l(·]·
liui .. dun 'h den Punkt A gl,hl.
[I. "? r·,-, =7.'/q
.r .~ . 2<. L.t
I!l.'•~u ,.,~
.Pr = sJ1'1j'- I
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•.\1 .., wurd. In d"1II
IIl1d 1.\1 11 1011 ,1.-111
1'111' '1 IlJUI,·. I·, 11'1110,,1
\\ III<'rUII' I.. dr.-i , ...1" 1
I u-r ~I iIlUI..II) bild"1 ,il'h
urf d" 1 li,>h"'lIIpfindlielwlI
1'1. I' d, F" II t"rbild
{I.·Z\I mr-hrvn F" II 11'1
hildi-r. \ " 1111 IIwhn>li'
FI'II "'1' in B, I I' I .. ht kom-
111' 11 \ ruf di-m "'III\U d, r
kmg" .\\ il, (1,·1' ,1,,111 li..lu-
1l\'II,h'nd"n H inuuel tiiek,'
\'11\ IlIl<'hl, 7U «rkr-nuen i I.
"li, I '1' I ndh..h 11' h
EIII \I i..klung ,1,·1' I'h u ,·. \ 111
r "pi"ITaIIlIlPII ird d ip
• ,.1, 1'1 tI I. IIl1d IW'lauf
di.· I .1, 111 11.('1.1 I' • 111 11
d"r 01.'11 di,' H,·t1., \I 1', mit
I opi"rp 1'11'1 I. d,·..kl IIl1d
11.1..1"'1 I ' '1"<'111 d l' \1 ...1...11 I,·
oll·t", I'hoto'l 1111111 dIr I I,.
I chulziuum-r iuf 'j'l\tHIlIlH·n
Mitteilungen aus einzelnen Fachgebieten.
Wasserkraftanlagen.
111,· \\ 11""1'1.1'1111 111 1<'1/"11 7m \ "1" "1'1:11 111/ " ' 11 Itl.. •1. ,llIlIdr " lIIit
Li,·lrl IIl1d r. l'llfl IIId illl I ~ itz, d"l Hio <I , ,IM" 11'0 '1I'llIllIl" LI 'hl
1'0 '" '1' (0. I': ill' \\ . Ik ,.lt Oll ,illlHHI / ' . 1 I 11 1/1, oll d,'1' • I dl
"lIlf"llIt 1II Hio <I. 1"' 10/" 1o/,,1")l"II, Ihl r.." 1-:1111 .. Z"'''1I111! "111"1 ZI\t'II"1I
\\'Il ....kl'llft 1.1 ..11 i,'" 11 11 <I " N,lh" n , ... 11.. ,.. ,,·Ir 1\t'II"I" liO.IMMI /',' g"
\I i111 \I' 11 . (EilI" \\' 11 ....krI1ft 'oll \lHI.IHIII / ', ' h·hl lfiO l JII 'oll dll' .'11I1t
,'nlf"l lIt 1I111 lI i "1' I' Ir .hvl", 1111' \ " ' rh l 'lIIlI!. J 1IIII'I 'Ir \ uff(lItn ' lI ..i'l< :1:1 ,/I
hoh,," 1),1111 111" \I uni" o'(n 1111 .,h,'w'n' I{.. '1'\011' I!' "h ,th'n I' . \\ I ,'1'
\lird dUl'eh I.II..i • tllhlroh l'" 1011 :!' I", Dur hlll" ,'1' lind I ' MI ", 1..."I)l'
ZII "il \l'1II :!/II ", ho lll'n )'lIn kt ol"'l'hlll" d" I' Z,·n t m l.. 1!..1,'ild, dOlt "'ld"11
d i,.I{ oh ,, ' illl \\' 1 "1' ..hlo IJ, .. ,,·ini I, "on d"1IIdn \\ Il ,'rdurl'h ,,·Ir Hohn '
on j.. 1I '1l ", 1)III'< 'hll ll' "11.11111 ' la ' h lI\1'n 111111 , tl'Olllt In ld l.l' ·I" 1II lI'rd,'n
zlI..r t ""h Tur"i ll"n"IIII" it,'n f<ir j,. i'M' /', IlIf)l' kilt. "'Itiknl.
'lu l " illl' lI mil I )",h Irollll!" I"' llIloll'n fiil lilMMI I. :!.ill 'lolIl'I'n, ',·kupl.·It,
Di,' :O-; 1''' lln llnl! \I ird Illlf tll .IM MI I' "I'hiihl lind di,' F" I'IlI,' il lllll! f(il' "i lll'
I..,i t llnl! ,on :!II.(HM . /\ 11 ' I,..i III.IMMI J l!I'I"IUI: "111" EdliihulIlld,·r. 1""lIIlIn'
1I11 t II,IMHI I' I I ill \ 11. i"hl ""Olllll\l'n. I': \t'I,h'n, 1"1' Iln'h IrOIllI"itIIn "'11
lIIit to·1 )'ol'l.,·lIllm 01111' 'I"n lIul Z\I"i H..ilu'n von (;il 1"1111. I"n "rl,' ,t
I li,' ~1 1l . 1t · 'O ll 11 ('/1 111II " llIn,' ,'1' t,·h"l1 111 111, I '1. 11 !III", \ h \.llId
1I 11l!"Old l\l'1 IIl1d \I"l'd,," d lllt·" l'il\l'1I ',"·rd..t,·n Blil zdl lh l Ü".'I p,mnt.
I) i,' 1.. i111 11 I! tührt zu ..in..1 1 11 1." tulion '" d"1 • I, It 'I'"Z,: doll \linl
d il' ,'p"llnulI' in I';IHI I\ II n l rnn form'lo"'1I IIlf I;:IIHI\ 1\1'1 "l!I ,·IZt.
l) j,·l· lIItorlllllll ' ill ( :J" ll'h IIOIll .. rloh'l in IH./'I I \1"tol"·lwrllol,'II.
.-\1. H " ~l'r,, ' d i,'n l ..ilH' .\kkulIlllllllon·lIlmtl'-l'i,· ulld ..ilI" (:Il ,hllalllo,
un i,,!!,· für ,iIMMI /, 11 1111 filMI l\ 11 • ( : . 1 dnUIIII{) I", ·11·IIt·nd 1111,,1,,'. '11'11111
li..f....11 ",lI. \I"lln di,' F..Inl"iIUn!! , ...1,,; di,· \\ 11 ,'rkratt;llIl." ..I II 't
I,:'" ,oll"n z\"'i \' o I'IIr1" lini" 1I lind ..ii'" LlIli,· III d"1 , I Hit ,·11, t I'on d"1
( ' lite r, t"tion 1111 l!" I,,·i I "'·IlI",1. Il i.. ,'1. tlZ..lI11nlll<-n I. III ...n '\I'ld..n I.·n·it
jl'tzt. ehll ll ,·1,·1 tl'i ..h 1."'l'i,·I"·II. lind 1.\1111' 'on ..ill'·1 I:!.i ll/'II 1I.llIIl' f
z"lIlm l,' 1I11~. di,' piit,·, 111 J( " I'I'\{' di"II,'1I oll. \ IH·h ..in,· J( .. ih. 111'11,'1
Lilli..11 oll "1I il·hl .... I.'·ZII. fril' d"n ,·",ktli ('''''11 BI't IIt,b 11111 ,,1"111 ,'nh'lI
1l11' 1:1t·l.l ril itlll, " "1'1. 11,'1' . 1,..11 ('hilI'. 11,. 111 l'llinl(lidll'
\ 11 111 "'. I, !I:! ..rlollut. niitzt" ..ilI" \ \', "I'kr,tll 1"')111 ZII 11l1l1l,'ntl1lLl d"1
H 1 I. i 11 . 11 lind " I ,. 11 I' :I.ill /',' ill dl" ) 11111 / ', ' IIl1d ..in'·11 l i :. I ' , '
I':illl'hll "I1' \\""'h ,·I'rolll,(:,·n"I'.tor((ltrlikon,'"1 ,d"1Il 1'11"I"1I1t :II~I /'
111' 0 \I n 11 11 ,I' I I).11IlI'ft111 billt·.d I{,. "1\, I 'I" ",1"'11 uni, 1 111 d"11
\I..it'·Il'n .\ntold,·nllll!'·11 1111 Li..hl 1111.1 r. 1.rll zu "1111 "'11, 111'11, d.1
'"11 I' 11 0 11 i"" g'·'I1I,,·ilt'l,· l'IIIj,·kl all ,,·tiilllt. \I .. I..tu dll' 1,,,h,'lId"Ilt'n
\\ '11 "Ikl'iift,· d"1 b,'id"11 Fli', ,. ill ..in' 111 \\ , 11.. ok"lIonll "h"1 111 lIill/{ n
oll. ZII 1\I''''IIt'11I Z\I'" I.. ..ill I::"", 1111 "'1 'toll 11 11..1. 11 .1"1 H .1'"1 t .,
~r 101'11 111'.1", d,'l', IL l 1II1'lIf 101"'11 ..I. lut. I.~I, I' III dt, I{ .1'111 • ulIl,'r
,0 vim-
g"zithlt
1'll<I logrll" hi,' ..rh rlt--n. IIIf
11I·"I,'n konm-n.
\1,1"l i It·11t ..in
in \ 1,,,. I dun.~ t- t .. llu-n
I'un kn- 1 IlU .
Di.. \ hz ihlunz <I nht I...i hl!ul / III:!. l/ I:IIi. 11/ ~,!1 :\ . zu-
,,,m nll'n :llill ~ In ,III'n. ,".1"1,,. !III , ,,d ll/ i" I'I" n ()lIl1lral I'111,," r-ut "1,,,'h'· 11.
11 i.. l, ..i sinr! j-ru- \( ,1 ,,111 11 mr-ht mit ,.1. rhlr, ..I,·h, in .I.. 'l,tl!,l. ,...k-r
in di.· Fr-n tr-rk n-uz, fnll"11
\\'<'nn IIIIlI1 I,,'i d"1 Ziildunl! d.1 I1I '" hlich. 'orlrlllld"II' 111 d,'1'
1··..II-te l'kn ·lIz,' nicht 1"'1iir- k u-ht iueu \I urcl--, 0 k.inu- 1111111 ZII (1.-111 •.\1, '11
I{.. 111 1\<0, IId"h" 01.-11 illl' glt-it'lll'n 11..i 1'11·1, ,111 kon t ruk u ..111 \\ ', '"
..rhRIt"1I IIlInl,.
Abb. 6
Von lx-sond..I'I·" Iled l'u t ulIg s illd Halllllwillkehlll'.·su lIg,·1I ".\ 1>. t -
verstä nd lich in sol" IH'1I Sehulh äu si-r» , di,' "Oll ,'IH'hbaq.:,-hiilld" lI IIl11gl'\'{-1I
sinr ] u nd wo illfol l(..d e sen d er direkte Li..h t zu t r it t ZIIIII T .. il nh,!!,· vhnit tr-n
ist. Im \r{·, ,-n wird si..h a n rlem KOlIstl'lIktiollsgnllge in ..in--m " ,II'Ill'1I
Fall e n ic ht s ände rn : dk- :O-;ehwil'l'igkeit wird 11111' in der ri..hlig..n 1':l'Il1 it t 11111 '
der lichtspendenden H immels figur lie ren. Di.. I' r«jvkt ion d ..s F,'u '1..1'.'
ill dcr . '{'ilc na ll,ich l (K r,·uz r iLl pl'oj{·k l ioll) wird "t..u gu ll' Di'·lIst,· h' i tell .
.\Is Bpispil'1 (.\ hh, .i ) wUl'd.. (,in ..infpn. tt -riges I' lIrt"ITezill1n1l'r g...
wä hlt. (: egen iih,-I' h,·tiudet si" h ..iu eius tiie kiges lI iinsl'IH'n,
Die Fi ' \11' d"s Lipht f..ldes (/ " r rl " i k n wird teil , du rch d il' l'1II '
f, s, u u~.·ka ll t ..u d"s Fpnsl {'r s, t('ils du rph dip I\outun'u dps lI iiu , ph..u
gl,bilde l.
Begiunt II1 l\n h"i dplII iiu Ll,' ",·u I'uukt{, (/ lh', Fpnsl pl' 1111'/ ," ,
el'ke nnt mau, dall liin gs dp I'l'ch t 's(·it il('· 11 f:, ·wiilld ek lln t, · dl'l' lIi llllllt'1
frei i.·1 his zu dell1 I'unkte" hpl'llh, 11"1'11,11 I' a ls S"huittpullk t d, .s Slrnhlp
. 1 r, d, ·s SlrahJps. dl'r di .. illl1l'l'I' I\ flnl,> d(·1' F"u sl pl'hrii slllu!! tuu l/i..r \,
s i"h da rst ell t. \ 'on " a u wird di,' l\ o lll ul' des Liphtbildl's dureh di, · illll""
Ka nt.. lh' r Fell lerbl' iislullg ge hild ·t hi. l.II d,·1' SI..!I" . WO d(·1' •' tl'l\h l . 1' r/
..illd rin!!t. \ ' 011 r his y bild et di, · \ ' pl'l ika lkl\nt.. d,.s (:,.hiiud,. s di,' f:""Il Z",
"ou g hilI h die lillkss{·it it.:,. f:iebplkaut{', "0111 ('uukt.. kau j.!ih t d..1' Il aph-
fir.'t d i{' R"gTl'IlZUn!! bis znm ('ullkt<, i, a ls Ipl zl ('111 )'unkt,·. \l l'h 'h" r
\'1>11 . / Iltis 1I0ch I'rn·jp ht \I ird . \ ' on i his l' wil'd d ie Figu r von der liuk .
.,'il il!ell f:e'\ii ndpknnte d,·s Fpu"t, ·l's g..bild .... his hinauf ZUIII )'lIukt .. k,
vo u dl'm hi.· ZUlJ da s 11 imm elsg..wiilbP dun'h di,' iiu ß..I'I ' r a llt(. d ,·, F..usf<ol' ,
. turz' I\bgl'sl' hnitt{'n wird ,
. 'aeh Fe. t t{·nnug diesl'l' Figur ist I" I<·i l'ht. di, · l.ug..hiil'ig,·I'l'oj, ·kt ioll
d..r.elbt'1l nuf .I/.\' nnd schlil'Ul il'h di,' wahn' (:l'iiU,' ulld (:,. tall di, ·s..1'
I' rojl'kt ioll a uf .1/ .\' l.II " l'm it tl' lu, Dil' \hziihhlllg tI..1' ~I a "111'11 a u ,k r
11 1nd dl' r dnmufgt'legl"1l ( :hn\{.tzplnl \<. " I'gil, t: 10i 'Ii, d . h. :!IHI I'cdu zil'l't..
(~ u ad.rfl t ' ra de.
Es l'l' libl'i!!t uuu noch anzllIl<,utl'u, wi,' h..i d,'1' Li'" ulI!f d"r 'l.II'l ' if<ou
dei lIhcn llC f<o llt('u .\ u fga lJt'u "ol'zu l!eh,'u ist. wie niill1lieh di ,' HaulI1'
winkl'1g riiße fü r ..iu,'n 1!"g,' h" u" l1 I'uukt im 1,,·st ,·llI'nd,·u ."'hulzi m nlt' l'.
111 0 fllI Ort uud St ·11,· l.II 1"'still1ml'1l ist.
Dllzu dit'llt ..il\!' ( 'UUll'l'lI o hsc ul'll ohu.. Liust·. ei n.. sOj:!eulluut "
I..oehk Illl' l'll, Di,· Objekl iviitTlluug I"' sitzt piuI'u Dun'hll1ps,,'1' ,'OU 0 ':, I//JII :
ill1 Ab. land,> " on 10 1/)//)/ hl'fillll, ·t . ic-h II U St l'lI" d,' r SOlb t iihli..heu ~l lItI ·
scl1f'ihc " il\(, lichh·lIlp tiudli,-I,,· f:11I . platt .. mit der . "' igu ug ,'on HII'). D"I
.\ppal'lI t wird so lIufgcs tl' IIt , d aLl di, · ( lbj l'kti" iitTuuu g a u delll I!eg.. lwu..u
)'uu kl .. siph I..·!iud.... 1),' 1' \ pp llrat IIIU U hOl'izoul d a uf '" t, -Ilt \I"nll'u,
eist a l.· r .·on I 1!l,·iph 'ii lt ig. ob " I' zur Feu s",rwulld g" III1 U ronla l . ",hl
odl 'l' uipht. I':iup 1I"oha, 'ht ulIg,i ifTuuul! pl'lIIiigli" h t Ps. di ,· Lag,· d... F..IISI,'I'-
h ild.,s a uf der lIeli ,'hluugspl att ,·, I",zw. IIlf d"11I .',· hi,· I,,·1' d,·1' I · ,, · ·..tt,
zu kOlltrolli,·n·n. ,'uch kurz,·1' K 1''' ' itio ll.•dau ..r (l",i 1' 1.11'1 '11\ lI inll lle l
Di.. hi..rauf 10I'WIIPhll\('lId,· .\ hziihlllllg ..rgihl für Figm / i:!, 11 I:I~ .
I/I lIili':!, /1" \4!1·.i. in :O-;UIIIIII{' :>21 'i ~l n splll·lI .
Di{'s" Zahl du rch vir-r di idir-rt , gibl 1:10 ' 1. d . h. d, ·1' Pun kt . 1 {'111-
pfiill gl d in'kl l's 11 imuu .lslir-ht in dl'l' ' 1"lIge 1'011 1:10" n-du ziert eu Hnum -
willk,· lgl'lldp ll. Dies,· Zahl miruh- r t s ieh weg"11 di-r h ii-r ni..ht b... iir-k-
, ieh li !!!<-II Fr-ns tc rk reu ze no..h zieml ich 1'r1 I1· hlil'h , \I i,' wr-itr-r UIII "11 !!,'zl'ig l
wird.
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hall. d «r T al .' I" 'I'I't' t·lIdl't. (11 ,,·rhall, 1" lzl<'Il' r i..t dll \ra , erschloß ein -
g..hall t. fiih r t «in Hiihn·lIst oll ..n ühp r dr-n g"nllllnten l ' m la u ts to lk-n ZII
eilH'IlI liin gs dr-r 1'1....sur :!;IIIII lang führe nd..n ~ t ollen :! -:!·.i 111 breit .
d ,·r vo r dt· r ~lI sslllh r ür-k« e IHI.. t. r on d or t liillf t di to Rohrl c itun u liill g,
d ..r . ' tra ßt' lind d nnn unti -rirdi sch zu r Zen t ral... . \11 :< d ..r Rabiusn wird
«in • 'pt togefii ll.. von , :1 111 . 11 11 .. de r I'l e su ....in :<01 'hl" von ,i 111 g'"
wonn en , w..nn de r ers t uusz ufühn-nde ' Io llen (I -I,i O 111 lang ) 11 11' d er
1'1" ssllr zum \ras" ''' s"hloU fer tiggt·,t ,'lIt :<..in wird , Da s It·i zt g..nunuu-
\\' '' r k . 7.i.i I'S. so ll di.· konstnnt« Bt·la 'tung. d u HHhill sa ·\\..·r k. (j(~II'S.
dit O hiieh st .. n.·llIstllng rnorg.'II. lind a lx-nd s d eckr-n lind ta L.", iih " r a hg".
, « ,lIt werden . Im .\fIlSt·h int ·nhllll:<,' s ind jl'l zt d re i Ein he it e n ZII j" :!.iO Po. '
allfg•. tollt . Ex , ind Ho chdru ckt u rhineu rni t horizuntn h-r Well « vo n
I.;x ,~ . h •. r \\')" s x lIu fg...s tel lt. dit o vom \ra, ..er d ..r Rn hiu sn h..i S:IIJIf: ..fal.It., rnit :17,i m in . T OUI't'1l a ng ..trieb..n we rd ..n . Der Hl'glll llt<l" jed er
III r hin o kann durch einr-n "0111 ~ph alt bret tau' um-r eu er baren H ilfs -
lIIotol' h"l' illfluUt werden, I>t'r . ·..rv omotor wird mi t Druck öl h"tiitigt.
~n·l ~h r-x VOll zw..i durch ein J.jitTl'lrnd a n 't' l r il' h" lw n (ilpllrnl )('n mit drei
Zyhndpl'Il mit 11 .\ t rn. 1>ruck geli ,·fpl't wird . .\I il d en Tu r hilH'n xind
... llIxtl,ph I>n,h stwrng"IH'mt or"n für :!IO 1\ ,. , I. :!C ~HI r . .iO W·k u p l' ,·lt:
IIl1 f dl''' g l" iph" n \\" ,lIt· , itz" n di ., EIT" g.·..rna , phil lt' n :1:1 r. 1:!1l A . Die
~'l'lH'rnton·n haht'n I(i 1'011' und !lei • ' ut,'n: pro . 'll t ' im l 1-1 D..ä h te
111 ..pri.... Di.. ' \ l' l'a ra l<'lla n lll"l' i.sl na ch d ern Zl'lI,'n xvxl<'rn mith~,toniert"n Z..II,·nll'iilHh'n ang.. ll'gt. In d.'n 1I11lt-..e n Z"lIell h~tillden s ieh~he All . eliliisx.' d.· .. \'011 d"n U,·n..mtorell kOIllIll..lld en Kalle!. in d .... zwe ite Il
~'·".'nr..ih e xind dif> Ülxie llt'l'Ilngt'n und d a ..ü l...·r d it, Hophxl' annllllg, .
nl '~hll lt" " unlt- .. 'e hmeht. VÜ.. d ie B..I' ·IIC' htung ind Eillph 1:<" II· ~n rn n\(· I ·
sehl..nt ·ll, für 1\ mft Iln ·h, t "olll ·~arnlll ..l- ('hi "lI ..n \'twhll nd ..n, \'on welelt "l1
di .. I\nh..1 dlll'{'h z.lIt 'i"oligt ', I" 'zll . dl'{'il'ol igp .\ u 'spha lt ,· r tl'{'lmhllr , im!.
In d,'r -'litt .. dt ·1' S('h nltlltf•.1isl .. int· . \ 1'1 ~nmm "Ift'ld in:<tnll i.. l't. nllf \""I ('h ,'"~)t'i (! .. K l'Ilfta n"ll!..n g.., ..hllltd :<ind. ni",t'l' .. ..hll lt Illf.·1 s l"h t ei llt' ZIIei te
II! Z"II('II gt·lt·itt'l gl·g" ll ii ht.l'. IIl,lph .. d i.. , \ p l'n l'lll" fiil' d i.. J.jl'ht · ulld
l\J'a ft f..rnlt·itllllg t·llth iill. (,,~('ltll , r-:. T , Z. " I!lO' . ,' ""t. )
, IhlS 'frislInn ll.":I,'klriziti il '\I "rk in "ie,h" r!: (Timl) wllrd.. \'on d er
:, I\.o,ntil!l'ntal l'n C:,·s..lIspllllft fiil' a n~,' w:ll1d t .. El l'ktriz il4it .\.,Ci," in 1'0 ' '')"
II!! \ el elll.. m il d l'r EI"ktrizi fit s"\"(; ' ,",.rm . K 0 I h e n:' Co. in I' mg·
\ Isn nll IIl1 sl!ef iihrt : d ax \ \' .. rk lil'gt IIntl'rhnlh de' Tri. anna\·indllktes d er
. \ I'II,,·rg ba h n Ilnd lid"l't ~t I'um fiil' dil' \ \' t' r ke in Landl'ck. fiil' .. illl' Ballm ·\\',~.lIxpinll"r..i xo wi.. für di ,' St adt Lamlt·t·k IIl1d [:nll!ehllng , Dlln·h .\ lIs·
nlltzlln jl d"l' \Vii.. .... der Tl'i snTllln und R i, a n na kiinnl'T1 hi s 1:l.lHlO I'S ge·
;;-oTIIll'n w..rd ..n . Bt'im el,:<\t'n . \ II:< bn ll HIP:! \I ur<!.· th~' \ra , er d," Trixalllll .
I}~ ' ~" s ullreh ..illell 11-1 111 lall gt 'lI gt·d ep k t(' 11 Kanal iiher ~andka.;t(,T1 mit
ll'I!nuf lind ( 'h"l'fnll in ..illt·m I ';; klll Inng.'n TUIllH'1 " on ~ 111 2 ZIIIU \\'a:;,.;er·
se,h loß gdührt, \'('11 11"11 t·X dUI't'h .. inI' Hohrl.,itung (:! ' I /11 Dur..hnw s,-;er
ISO 111 IlllIg ) ZII d l'm Turhil1t'nhall , " Ihfiill t. Dort s ind je t zt drei Tllrhiu ..n .
f'n"ratol'..n fiil' jf' IIHHI A'II' Leixtllng IIl1d z,,,, i EI"Il'gt 'r! lIrhilll'n :1llfgest<.IIt :
,,~zt,'I't ' s ind <:irard -'I'IIr!,in"lI rnit inlll' l't'l' B" '1Ilfsphl llgung, horizontalt'r
\\ .. IIl' u nd ll' ixt" /l l" ' i HO 1/1 U"fiillt ., I'lIl1d I:!:! S. 'kllnd..nlit er 100 "S, Die lh"
'"Iun' "I folgt dlll't 'h h\'t/l'lllIli ,"'lt'n Ht'glli nt ol' , d pr ,\ lIt l'iph d l's CI .. i..h .
ktI'Olngen"l'Iltol .. fiir "i j ' !ICHI .I hei 4,iO 'JOUl'plI dU I'('h .. i,w .,In,t i,. 'hl' Band .
11 Pl'lung. 1li. · I lall pt t1Ir!,im'lI , illd "illfll('h l' F I'IlI1t' i. ·T u rhill" l1 mit I Ireh .~chnllfelr't.g..llIlIg, l.iOIl I'S. h.. i SO 111 (; l'f iill .., "ill . ek. I, :111C1 TOIII'{·n.,"~olgt' d .. r klt·i,WII Toul't 'lIznhl "I'gal,,'n s ich g l'Oß,' Lnllfl'llddllr..hnll'ss", '
( I' h(; 111 ). , .. hl· ,,·hmnl.. Sl'hauf"llIlIg IIl1d hollt' \\'a ..I' ' t,ph wind i/o!kt ·it. al,o
'I!a rk,', .\ hn iit zll llg . E, IIlIl'd.. d aht'r a ls ,' i"l'\f 's . \ggn·ga t ei nt' \ ' ..rbllnd ·
·~llnel s .'l'lIl'hil1t' dt ·1' K·.\ .·(;. ,·onll. K 0 I h ell ... ( ' o. a llfge , tp llt . di,' I"'i~i' 111 (;efiilll' :!:!,iO S..k.JI ulld :l-I:{ TOIII't'n I!IHO IJS leist .. t. Bei yolll'l'
"auf,,,ltlagllllg snllt .. d",' \\' irk ll ll/;sg l'lld ,(io", h, 'i halh.. r ,:! "o ...·ill. ~i"
h · t"ht al . I ' I " I " " I' I ' . . 'I' ß
. I. Z\\"' I g " \(' \t'1I SpirII . ' 1'II 1ll·IS. 111' }lIIt'lI 1I11t ZI\(' lt,'1 Ig,'m gll .
:'IS..n!"1I • · p i ra lgt~s i m. ". L.. it rad ( I)lIn'hmt·" ..1'lO.i.i 111/11 ) mil :!O 1...·it s.. llItllfeill
.IU.s StahlgIlB, Laufl'lld ( lO.i O 111111 ) mit IH ,'PllllUtdll , Di,' L"itl'iid,,1' :;illli
m~1 "illg,·!t·gt<'11 IIl1d abllt.hmhal'{'n l 'IM t" n a ll. SI'"zinlhl'OJ1z1', dl'r Sl'nltk~.'t "h"lIsolclll'n Hin gl'n all sg..sta t lt-t. di .. If'ieh t a ll:<ge w" ..h,clt w"rdl'n
~'IIIl"Il , IIt·id l' TUl'hilll'n wel'd"n g ll'il' hzl' it ig dll ..eh ..in.' fp:<t<- \\'ell,' \'011
"'nt'm Öldl'lll'k .l'l'iizi 'ionsl'l'glllat ol ' It'gul i" rt IIlld s illd direkt mit .'irl em~ Ipolig"n ()n'h,tl'omgl'll..ralol' für ((i'~1 A'W .I h.. i 1:!.tHHI r . 10 gp.
. IIPP.,·I~. Da., .\I agllt' t l'nd all s St nhlgllU miUt :!'-I 11/ I>lIl'chm.. ' er. d ,,1' ~tatol'
I ' I~ "•.'Illr..h " ", ., ,,lri.'hbal'..\lt',sllll/l"lIan dt 'r gll llze ll.\ ll lagl' , di .. I'rof. I' f 11 I' I'
( al mstad!) \'Ol'g"Il"IIII1H'n hllt. ..r!la hen h"i \r il'kullg. g ra den d .. (:l'Ill' -
1'11 tor. "011 !/li !I:!"". daß d ..1' \\'irk11 ng . grad d ..1' TII ..hilll' zwj,phe n (j·1
lind H2',i"" I'Ilriit'l't. (.. ~ ..hweiz. Ball z. " 10117, :!1. 11 . :!-I. ~('pt. )
Brückenbau.
. I':ill" h"III"rk"II ''''''rl,' ICriir" "lIl1l1 f>'l'Ihlll !: I",i 01 "11 "r h ll "oI isl'!ll' lI
S.lallls"is' ·lIhllhllt'lI, I·:, Illllld .. lt s i('h 11111 .. illt· ( 'bt·r!'l'ii..kulIg dt " • 'ol'lll'l"I:~:" . unllPit , (; otllt ·III!III'g. D..r ~~,I'OIJl i,t n l~ . 1t~1' Brii C'k" ,llst l'II.. t' l wa. 1:I.i 1/1
,Il lind IIml "011 ..1I1t·I' I )I'l·hhl'lwkt ' ,'"n 1, '1 11/ lind t' lIIt' l fe'tell PI;;" l'lle n
B' ·IIl'k.· " nI "'1 '1 ( ' I" " I I) ' " I' \\ ' . fI ' , 1 0. ' 111 " 'xamt a llW' 11 )(,I'S pn n ll t. It' gro ,h' aes,' r t l" e
I" ' I 11II1I1"l't 'lII \ \' axxt' l·s tn nd t. h, ·tl'ii /lt 11·.i 1/1 IIlld di to T i..r.. his zlIm f",ten~augl'lllld 0 10 /11 . Di, ' Anllt 'lIdullg \'011 f.·,t. 'n Ball gt'r ii " ' 11 ll iil'l' also
" Illl' u t " 11' I k ,. ..1 " IIIS Illl. I" lt· ·o, ts p ,,·Ir!!t· LoslIn!! gt 'lIt' f'n IIlld .· \l a I' 1l1IU,'n:I" m ZII
1'·:flll't'ht"II, daU :<" Ieh.· (:'·I'ii,t, · dllreh dt 'n Ei,gang .. im' BI.' 'l' hiid ig ung er.
"ld"l1 ki inntf·ll . Ex gt'llllIglf ' dllh,'1' ein l' if(" n,'s . \ u f' ll' lIl1 nl-!s H' rfa hn'n zlIrAn.~I·'·ndllng, 1It'leht ·s \'om IlIg"lIieur KlId Fr Il t· n .. 11. \ ' ''"'tllnd d..s
Brllekenhauhlll'l'aus cl.'r kiinigl. s"hw..di" l'lrl'n Ei. en bllhn H' rwlllt llng , \'IH'-
' l'xl'hlagl'n \\'111"</", Ex ht' tnnd d arin, c1aU di .. Ilr-iipk p PI t liin ,dl' ni ird .
liehen l Te rs d es St rom s fertig "eballt lind gl'ni,·tet und d ann in dip
richtig.. La g.. gl' dn·ht. wurde (siehe .\ h b. 1 und 2 ), \riihrend Ul'S Baue'
ruhu- di e Eisl'llkon strnktioll a uf fes te n l 'fergeriistl 'n von gl' r inger H öh e.
Das link e Endl' d er Brilck« Will' vorü be rge he nd mit einer \ ' " d iing..rnng
a llsge, ta t tt't lind s t ü tz te ' ich in ei ne m Punkte au f ei ne n im Land wid er-
la po..r e inlu-to uierten provisori schen I irehznpfcn aus Gußeisen. der in der
Abb, 1
Abb. 2
.\I it telaehx e d, · ' Geleises /ln g"hl'll l'ht \\'a r (s ieh" Abb. I ). Dns anderc Elld"
ruhtp tII:l'l'iinglieh ulllllittPlbar a u f d "lII Bodl'll und wUl'd,' n ach F l'rtig .
s tl,lIung d er Brücke IIl1 f ein" bogl'nfii l'/ll ige Flii gelmauer um l:l·2111 \ '01"
"es ellOhe ll, '0 d aß sieh di e La ge der Brii ek l'nmittelnehse um !l()O ä nd l' l't p.
tll'i di"ser Drehllng rolltl' di e Brüek!' lIu f z\\,pi GruPPl'1l \-011 Gußstahl ·
1'0111'11, die fiir di.· b"\\'l'"diph 'n Ln/;"r der Brii ek,' b · ·t im m t \\'aren. Di cht
Ilelwn d pr erwiihlllt'1l Vliig..lrnllllPr \\'un:l pll dl'l'i mit"inllndpr \'er[mlldell c.
t"ihn'i,,' mit. \\' a -, .. I' ""füllte hiilzl'l'lll' I'rühme in .. illl'm zu di c.-;em Zweck,'
h"l'g,·stellt ..n Cfereinsehnit t "ingl',..lrob,·n . Dip I'riihme t J'lIg..n hölzl'm..
Uel'ii st. ·. auf \\'elehl'n di,' Ei""lIknnsll'llktiun mill"ls e ing ..,ehobenel' Holz-
keil e a bges t ü t zt wUI1I,' (xie ht' .\ b b. 1). DUl'(·h Au xl'ump"n cll's Balla",t ·
wassl'rs wllnle s i.. z lInii"h, t ge ho lJt'Il, , 0 d nU d ic Brück e nllr allf uem
DI·,'hl'f..i1el' am Lalldwidt'rlrl""l' lind lIu f d l'n Priihmell ruhIt,. Dalln ",ul1lcn
die letztpn'n mit H ilfl' eill~~ Dnml'fl'l: IlIngsllm uusgesc h wenk t. wolwi
dn s allf ihnen ruhend" Briiekl'lI ellde in l'i lll' m Bogt'n \'on S;i" stl'Omllhwiil'l -S
in di e " ndgült igl' La ge gt' h rnt'h t WUI-o" . Dur..h Einl n.~:<"n \'on Was xel' in
dip I'rühme wllrd .. 11 dit 's"l\wn d "rnl't gl',,'nkt. b is d ll.- Bl'üekelll'lIdt' lIuf
dill' \\'iderlllger zu li..g'· 11 kam , \\'ähl'end d er Drehung war dafür g,·sol'gt.
dllU dit' t:t'sehwi luligkt'it dUl'eh HiiekhnJ(eketh'n, di · am l 'f.. r befestigt
wan'n , g,·n'g.. lt Iwnll'n konnte. Di, ' . \ uxd re h nu ng g ing oh ne je gli ..hen
l 'nfllll 1'<1I\ xta t t(,11 lind nahm I ~tunde -I;i .\(jnut,'n in AnspJ'lIch,
wo \'On jed oeh ~fi .\fillllt en für di e Ri ..htungc·üld.. rung der Hü ekhalt.. ·
kpt t"11 niitig \\,lIn'n und somit lIur ,in .\Iinuten nuf di e e ige n t liche
Dn ·hu ng ,'nt li.. l..n. (. .Zt·il,ehl'. d t'x \ ·e l'. dl'uhehl'r Ing." . ' 1'. 4U )
ni,' \ IIs \I ('chslulI:: d,'s ,'iS('rllc'lI i'ht'rhllucs d,'r ,,"lIlsrhl~riick(' 'Il'i
liiilli::shl 'r :: i. 1'1'. Die l' IWa I,il) 1/1 IHn!!:,· BriiPkl' besitzt drei ÖITllIIngen,
di e milt l'1s I'Hl'nhl'itriig"rn mit o be n lil' 'l' nd e r Vahrhllhll, sogena nnten
Visl'hhnuehtriig ..rn, \'on l'lWl1 -I:llII "panIlweit,· und I:!;i I Gewieht über·
s pa lln t s ind , Die Tl' iig.'r l'uht 'lI llu f kl'iift ig, 'n. gl'IIHIUl'l't"1I I' fe ill' l'II. An
dpn Kiipf..n dpr IIlt"n I'feiler wunl"n h..idel. '"it., e i' (' rn e Hiistungell aux·
ge k l'llgt. di e ,ich IIl1 f dpn I'feilt'r:-:oekl'i xt ützten lind durch di e d cn I'feil er
ums"hlit'Ut'nd"1I . \ n ke l' zu'amm"ng,'h llt"n wurd"n, Die"''' Auskrn~ungen
hildl'l.'n ol'ell di,' .\ u rln" ,· r für dit' Ilellt'n, in ii hn li,· lu·1' \\'t' i,,' wie tlii· alten
aus!!..biltlt-t, ·n Bl'ii..k"nt~'iigl'r wiilll"t'nd d,,1' .\l on ta !!e , di .. nIeitflii eh .. fiir'
alt" ulld IWUt· 'I'l'iigt'r wiilm'nd c1"s .\ uxt' I\I, ,,hl'X und da' ,\ uflag..1'd er 1I1t"n
Triigel' na ph \'lilli g..r \ " ' 1 ·ph i" bung.•\ußenlem bildeten s i., g leichz..itig
di .. J-:nd,tiitzpunktl' fiir ein" ,'i'l'rnl'. ullt t'r dem tidst en ,l'lInkte des. lJ~ltel"
gurt.·s d"r 1It'llen Triigel' lieg..nde .\Iontngl'rüslllng. dn' allx zw el .l'aeh.
\\'t'rk Ir iigt 'rn lIIit .\1it 1('lst üt ZI' b"st<trlll und ' pii tl'r lluph zur D"mont Il'ru ng
d"r 1I 1t,' n T 6i g"I ' 1"'llIlt zt 11'11 ni l', • ',wh Vl'l't igst.. lll1ng d.·s llt'Ul'n I i"'J'I1t'n
('h"rbaut's ""l'dt'n IIneh Ilu l'e hfllh l't des Il'Izh'n . \ hl' nd zugl·' di., 1I1t,'n
Tragw,'rk,' nn eh Liixllng der Sehienen m il vorher untl'l'gl' ' tel lt e n Druck ·
wlIs"·l'fu'ess ..n aux dt'n Lag" rn gehoht'n. lIu f mit Häcl,'rn vC!':<ehene Gestellt'
gexe t zt und lIuf di .. se it liph a usg,·k ragtt.' Hiistung \'erseh oben. Le t ztCl:e
Arlll'it Prford"rlt' l'lwa ('i ~finllten . Dnnn wurden di,o nlt,'n I.lIgpl' nllt
ZEITSCIIH IFT DE , Ö:"TERIt. I. GE, TJE I{. xn AR lIITEKTE:.YEH EL TE · x-. ~
Hl'h{'Zl'u gen du rc h stii rk ur. vr... -t zt , wu .. et wa "/ I ~Iund ..n in Ansprur-h
nahm und d arauf wurden di e vo n An fllng a n Hu f Lau fwagr-n mun t iertc-n
neuen T ra gwe rk .· in etwa ::!O .\Iilluten . · illge~choh.'n . mit Dru ck wa s. 1'1"-
pre..se n von den Laufgestelli-n a hg"h oh l'n und a u f d ie neuen Lag..r a h-
gcla"~e n. Die ga nz" Arb eit. erforderte e t wa zwe i ' t u lld ..11 Z..it. Jo:~ wu rde-n
dann sofort Bolnstuugsprolu-n vo rj;..nommcn lind deI" e l"HIt- .\ Iorg..nzu g
konnte di e neu e Br ück e passieren . 'I'ro tz des ..rsc hwvre nde n Um stun des.
daß d ie Ar beit en lx-i •"ach t au~g..Iiihrr werde-n m ußten. nutürlk-h war
d i.· Baustell e durch elck t r i ehe.. Licht gu t lx-leu cht e t. gi llg d i.· Aus -
wechslung oh ne Un full von . t utton . Dip a lle n Jo:is,·nkoll ..t ruk t ion en wurden
nicht wie so ns t in m ühsamer .\ rh" il e m nie tet , so ndern d u rch ~an' · l"H t o tf ·
\\". ' ~crstolT. Sch np idcnp parnt« in t ransportuhlo •'t iiekc in einem Viertel
der son~1 erfordorlichon Zt'i t 7.1·r1.'gt. ( Zt' it~t'h r. d . Ver, de utscher l ng.)
in jeder Lag e fo tzuhnlu-u und so mit di hi. hor ühlichou Zah u- k ll ·
bogl'n zu er -tzon. Die HolI.·1I ind von jl' Z\\ ei ntues '11 r tzt I-:e·
r icht eten Klvmmtlächen u lIIg' -h n, UIJI den 11 h I u·ltt.7i , 'tüßen t t-
zuhal te n und ihn owohl al ZIW- 1\1 , auch L Dru 'klll'hel h nutzen
zu könneu. Di e Holl e n und ihr~ Lauffitteheu ind etwa- kegl·lfiirlliig.
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'li. -2ilO '·h ncc kl-il" t·tI' i l' hr . A. Th, ( ' o l l i c r i n SI.
A l b a n B u, 11 .• ', F o t e r , L 0 n d o n. Die Z!\hn d 'cbu .ken r de
bind durch Ku O' lu h !!l'hild I welche ich in \ " rti fung n g IlIll Im fa ng
d R d / fr i drehen und ~ß irhalb de r Einjrrit]' I lIe mit der. ' 'llIll'ckc
d urc h ein n ,'ehutz ri n' j in t Uung g haltou werden . Il i,·I"ug .·ln , I:don
d urch seit liche Vo rsprü uge 111 am I{ad o zurückg halton , w -I h d B GewlIllh'
der Schnecke frei hind ur ,hIli I'n. I>ie T eilull l-: d.'r ~chneeke VOl"'
l!luft O'leichförmig nlleh e ine r d m T t'ilkr ise d.' ~(' h '1Pe k en rlld e en l·
sp re he nden L in i .
;> 1
Patentbericht.
Die vollständigen öste rreiehiseheu Patentschriften ind durch die Buchhandl un g
Lehmanu & W e nt ze l, Wien , I K ürrun rstraßc 30, erhältlich, Der Pr eis
eines Exempl ares beträgt K 1.
(Die erste Zahl bedeutet die Klasse, die zweite Zahl die ummcr des Patentes )
'l6. - 2711'1 Explos lnnakrnf'tmnschlne. e h n I" I es Y, K n i ~ h l
11 n d L Y Il\ a n B e r n a I" d K i I h o u r n e, ' h i eil g o. Zyl inder 1
nnd Zylinderkopf 2 s ind rel at iv zuei na nde r hew egli ch ; d..r Kolbons
und der bew eglich e Zylinderteil sind de ra rt zwang läufijr miteinan der
verbunden , daß sie sich in den einze lne n Phasen des r reispr ozos es
mit verschi eden en Geschwindigkeiten bew egen , indem zu erst der " e-
wenlieh e Zylindel"teil den Eintrittsklln al 11 Ireigibt, s ich zuers t lnmr-
same r und dann sc hneller bewegt als der Kolhen , nm de n Eintrittsk lillul
wieder zu schließen , hierauf wi ed er se ine Ge ehwind i<rkei t ve r minde rt.
lIIn s ich weiterhin zweck s Öffnung dlls lIilfsau slas8~s 12 in g le ic he r
Richtung wi e der Kolben zu bewegen und sc h ließlic h in Verbindung
mit dem letzter en den Hauptllblaß 1.'] ah sehli oßt. lIiezu treibt ein Zahn-
trieb 50 au f de; Tri~bwelle 5 ein \"orgelege 4;.1 und 65, des en ein ,
Rad 4 exz entrisch mit d em den bewerrlich en T eil (1) des Schieb er s he-
wegenden E. zenter 45 verbunden ist , wo be i di eser E xzentor in ei nem
Rahmen 56 geführt ist , dem mittel s der Kurhel de s zwe ite n fl lldos fi .i
eine lIuf- und IIbwärts schwingende Beweg\ln~ erteil t wird ,
-17. -270;)0 Hllutlhr hcl nil' n.l'Ctll~CII, Slc!ll''',III! 'eil , rt'lI!lIc
lIud d "I. J 0 a n K u n z, ' I' 0 n b 0 I" .g Im 1 11u nu. ' DI? EI:tllld ul~i\' oezlCht
sich besondel"s a uf olche li eh I, 001 welche n ell l stllndlg'e l' I{ u c~drll ~k
dos Gestänges a uf den lI eb el er folgt; i ll dor I abe des lI e~ el ll Ist ('111
doppelt wi rkelldcs 11oll enk lom m rrospor ro llllgeord ll t, \IIn ,deli Ir ·bel
I !JOl; ZEIT~CJlW~'T DE.' i"l ·T E I' I' .
Zeitschriftenschau.
H = li eft, N = Nummcr des lauf ndcn Jahrgan ,wenn keine Jahr zahl
ang('gebcn i l.
Dem Tite l vorgedruckt ist die Bibliothekszahl.
Zeitschriften für mehrere technische Gebiete.
(Hochbau, Maschinenbau, Ingenieur-Bauwesen usw.)
:!f>tl ! Ann. f. Oow. n, Hanwo. cn , Berlln, H 1. l'rei RU schreiben
,105 Voreinos D eu tsche r ~I n chinen. lngenieure. Güterzu~·Brems\·er uche
der kg-1. u ngaris ch en tnntshnhn n Ruf der Flachhahnstreck I' r eß -
hur/-; - E r "c k uj va r. Fr a n k : Die L e i tungsfähigkeit der Lokomot ive
( ~ ... hlu lJ).
107tl lIer .. rakt. , l a l:h .·Konstr., I,elltzlg~ " l , Heißdampf-
'1'lInde mIllßsc hi ne, ystem ~1 1l " " ~chmidt. Vortikalschleifma. chineu.
I{o/-;ulatol'llll, ~ys tem Strnnd. Antri be und Ausrück ungeu. Z\\'e~wßlzeu.
s t uh l fiir d ie (I ru ph it vo rmah lu ng. I her H och d ru ckrolu -leituugen .
S c h m i o d 0 I: Gruud züue der Statik des Eisenbetonbnues.
UJ(jG Der Stjj,ltobau~ Horltn, 11 1. n o o c k e : Olleutllcho Gü rten
und I'lIrk anlll gen mit I: andhehllllu ug. G IIU I: Zum Aushau dos ~lluk t·
pl at zes in Aue. O hcr kasso l-Hoo rdt he i D üssel dor f und seine neu Bau -
ord nung. Kl o t t e: Beb auung -pla n für Bucbholz rechts der Seh ma,
1006 lIeulschtl Uanzcltnu g 1101'1111, N H», 1!l07. xeuhnuten auf de r~Iu curusinsu l in Borl in (:-;eld u&) . D er Allteil von August Ort h nn der
Anla:.;(' dei' Berl iner St ndthah u.
I Bi ul:'l!'I· .: IHlI)t ••Journal. Her llu. JI 5:!, I!107. L u l f t : ' I' rans-
portanlagon des G eu-eid owcltv c rke h rs chluß). 11e 111]1 0 1111 a nn:
Vor su c!le il}ler T ors ion recht eck ig -p rismat ischer 'l1i~ , ' :-;ch l u~). _
1 .11 0 .1. Wochon chrHt f. 11. ölT. llaud., "Ion, 11 ~;?, HIO,.
Al g-0 1' 111 iss ' 11: ])n B l'a llenberg -II (' im in Köln·.le rhe im. I'bor die
<I,~r 'h Erh öhung de r F ah rgoschwind ig ke iten hudin~t 1 ·:.n t\~· i ck l.u ll" <1,,1'
1'.1 "e nLahngpleiso. A ufgabon der " er such -a nsta lten Inn Ichtl.'ch do "
11 ~l zlran s]l o rt os und des einschl"gigen Bauwo~ens.. La nY' ~v 01.1: 0ra .
phi S:ho .~ I ~h od o zur Bes t imlllung do r l"pannungen In krelsnngf'orml"en
kontlllu lcrh ch a rmie r te n 11 tOIH!uerschnitten.
43iO Schwolz. Bauzeltnng, ZUrich 26 , 1907. \)n L and ha us
,,? n lll F liihli " in ~I e ' '''e n . " on dp r Mailiinde r Au telllll)", 1~t06 (:SchlnlJ).\~ elt h(·wl).rh fü r e il~"'drit tes " . H~';" r \\'erk d I' .'tadt Genf "La I' la inu"
(I' orts. ). ' bel' Diosol -~I ol oren in der ::->chweiz. Ba u des zweit f'!1 illlplon-
tunne k
, i4·10 SllddcutHchc Bauzeitnng, MUnchon, '52 1!107. J li ~ e 1' :l~o :lI s~hulpon siouat iu L llndsh e r:.; ll. L.. 'eue LObrmittel für den uter'
l'l ~hl, II! ,' tll l ik und F ('stig ke it slohre. Aus Forchh im. Die F uud ie ru ng
nllt " nIlpI e. "- lIo to n plilh lel1.
, tl!li ZeltHchr. d. Ver. deot eh. log•• Uerlln, N ;>:!, Hl07. Gu-tav
Zenner 'i'. 1<' I' öl ich: ~l lI schiuullu E iurichtuugen fiir das Eiseuh üt te n-
t' eson (~ch l n ß). I{ 0 h n: • 'euo r T oxt ih llHsch inen ( For ts .) . Ehr 0 n s·
~ 0 I' ~ ' r: Di e Ii:erhsl'hl a "proh o im ~I a t e r i lll p r ilfung wesen (Hch lulJ).~ " h. o l' l e: Einfln lJ des Geg~n cl rnl'kos IIn<l cler Zw i s~llC n d lll!l p fen tnllh n ~ c
.Iu l d ~n \) ;\Inpfverhrauch \'on KnlbenJ a lllp flll1l 'cllln" n (chlulJ). 1>10
an gobh ch e G ufUhrlichk oit d uö I. ' 1lChlgllseS im Lich te stnti tisdH'r T llt,
sac hon.
• 10.lj30 Zelt . chI'. f. d. gcs, Turblneuwcsen, :lfilnchl'n, JI 31i, 1!107.
H t.° d (I I a: Zur Theori e dc r I )nmp fl nrh ino (" eh lnO). GI' a 1': t'icher·!I(llts ~ orrichtungen fiir die T nr hin"n le itung . B I a e 0: Zur T heorio de rZ.entrlfn ~alpulllpon lind Ycn tilntoren (:-'d d uß, .
6:W ZeUg. d. Ver. dentsch. EI f'lIhahu,I'f". , 8('r1lu, WO,
IH07. ,\ ufh uhu nrrd es A nzoi" er s ilh rziihlig. I' Ei enhahngütor. ;\1 !lrl O ll 8:
V rh ütlln l{ d .s0 Funk enw~l" f hei Lokomotive n. Ei enbahnotroik und
z~\' a ng-swuibos S chi ('(ls" ori cht bei 'tnat, b tri~Len \ '01' der italieuischon
I,,"llnllnor. " I. ~I ü h I ~n 1'" I s: Hilckh liek auf das ,Ja h r I !JU7. EiutlulJ
der TlInn ellllft der , 'ow Yor ker Untcr"rllndbahnl"n allf die (:0 lIudheit
der Ei sClnhahnhellrnt n. Einf ach Hall ~h v rh rcnnung für Flammrohr·
e lI<'rllngen . Die ~ ill \\' erko boi Innshruck .
. 10.fi8fl ZCllll'nt und Belon, Bel'1ln, .. :10, 1!l07. F ulJg Unge rh r ück o
I~I l~i senhoton in ~l llnnh o i ll l. I nfülle h.'i B ton· und Ei enh tonbnllten.
Nell o I 1"'rhe fe bt i ~lIn l{l'n llUS Il l'l on s tein n. Die Erh:i rtung 'da ue r von
lIolon. Bet onh!lublöck o im F UU I".
~(j-l2 Ztlntrnlbl. d. IlnurHw., ßcrlin, ' 10;), 1!lf,7. Der Ent·
\~"rl zu don Er\\" e iterun~shnllten d,'s Heiehs chatzamtos in Bc rlin . Die
I, Oll I"si ch erh uit d er ( :oschli fts- und \\" nrcnh liu. e r. Das J oha nn it el"~:nnk ~nhall s in Al ton ll in \\' ost fal cn . l ~o r neue \' er sch iebe bahnhof
oll\\'Inkol. " IOli H107 . luhllltsv rzoichllls.
. 2041 l:nglucc;lng NewH, New Vork. N 2;> 1!IOi. T u h or : . ·enor
HtralJentunll el IInter der 'I'h cm sc ill I.ond on . k 0 e 8 to r: Die Kosten
~\;~l " ol.ok l r.isc!len ~{ .I'l.lft llnl agon ~l1 i t Dnm.l'fa n tl:ioh. l ~io K osten vo n
\.•ISsel k1'llft-bl oktl'lzlt :it sw erk on In Unl llrlO. I JIC I rnfung vo n Be-
~nls~ornn :.;s.l·uml' unlllllngcn . Il llml'fmot orwngon de r Inter co lon ial H.\'.
In halludll.
. 16BO ({alil'ond Gazctttl, Ncw York, N :?5, 1H1l7. Schieneu· C'bornahms-ht1(hng-un~on . Die Eisenhnh unn "l ücko im • ' o\' em her 1!IOi. \\" ill iam~ :ott(·r. j 'eue Lok om oti vr om ise" dp r l 'hicag-o J u nc tie n I' )' . F i I' 0:
I. b l~l' Eisenbahnsehi cn en . F 0 \\ . I 0 1': Der r ontakt zwisch n Had und
~ d ue no. l'er, on onWlll!en für d ie Trope nIllnder. De r :-;chwellell\·erhrau,·h
1111 .Jnhro !!lOli. .
I 1316 Sclcotlf. AUH'I·lc., ,'c w \'ol'k, " :?-I, H107. I. u n g 0: 1'1' 0 '
11 ('ln d ur llngewllllli te n ( 'Iu 'm i... I>u T el" ktro k0l' \'on :clllec'l' Einil{e
L öta ppa rntc . ) 1ay n er: Die preußische Versuchsbahn. Co I e 1Il an: Ei n
neuos K abe lsch iff Der Einflnß von Seewasser auf Beton. F I i n de r s·
I' o tri 0: Die Säulenhäuser in Egypten.• ' 25, 1!l07. B e nj a m i n: Yom
I' a namak nnal vor 50 .labren. H u s e t t : Di e hydraulische Xiet ung der
, . ~ I au retan i a" . \\' a t so n: Die Grundzügo de r Elektrotechnik (Forts .).
Grad o n w i t z : Ein deutseher Akkumulatorenwagen. Die Erzeugung
von Salpetersäure aus der L uft . K e n n e d y : Die Geschichte des An-
baues von W eizen. • .ouheiten von de r Pariser Automobi l-A usstellung.
ti6!1 The Eugineer, London, N 2713, 1907. I ' her Dnmpfturbin en .
Die Adhäsionsbah n auf den P u)' de D orne, Die K essel expl osion in
G reenwich, Ne uer Ba hnhof zu Sydney, Der T el tow-K an al . ilOO I 'S ·
Sa uggasanlage. A s h ton: Die Erzeugung vo n Winrl el eisen .
:!G2 Aun, 11. Ponts et Ch a ussees, Parts, x Ir, 1!107. S a l1 e :
Zerst ürender Ein fluß der g roOon Geschwmd ig kei te n der Autom obile auf
di e 'c hotterdecko de r Straße. 1I a r o l de la ,'oe : Brii ck o in Ei sen
un d, Bet on zu Tr öguier, '1'a v e I'nie 1' : Th eoreti sch e Betrachtungen über
d ie l\Iessung durchfl ießender W assermen gen b ei W nsserl äufen mit ver-
ünderl iche m Bett . L 0 I' i e u x: Di e Verbreiter un g der eine- Hrücke bei
t 'o rho il durch sei t lic h a us k ragende Eisenbe to nko ns t r uk t ionen. BI' o t:
Die Ahgl e ichung de r Straßeuober tlächa a uf maschinell em Wege.
I>a u 11 e r t: Bau eines ,,' asserbe bä lte rs vo n 22 .000 1/1 3 Inhal t für di o
Wasser versorgun g de r St adt D inan .
1114 La lIenle Clvll, Par! , " 9, 1007. Da s neu e Schwimmdock
in T rin idad . Dr o u i n : D ie For tschrit te im Autom obilbnu im Jahre !!IOi
und die Ausst l lu ng für Automobi lwesen und po rt. Di e Behandlung
der go ld hält igen Erze zu •'eu· K leinfon tei n In Transvaal . Go i d 0 n-
S t e i n : Elektrisch betriebene mehrzel lige l'umpe im Bergwerk zu
Altenwald (D utsch lund ). ~I n r.r e : Die Zusa tn meu sot zumr und F ül chung
des ~I eh l e~ .
i 67 ' o u r . Ann. 11. I. on 'h·ucl., Paris, .. 636, l!I07. l>re~l '
hrücke mit zwei Fahrbahuen in lI amhurg . C ha u dosaig uo~ : 1)10
Berechnung von Eisonheto nkonbtruk tionen ( For ts .).
5441 ])1' Ingtluleul'. (l1'11 r Cllhage, : ö:?~ 1!)07. V erm a e s : D er Ill.
I nte rn a tionale I' etrolelll nkongr ·ß in Bukarest (~ch h.l~l. V ll n II a ~ s eI t :
In ~I omori am A. 'V. ~I oos . B u u r m lln: D Ie b sonbahn etJa ng-
I' arnka n do r . ' ieder lilnd isch-Ind ischen Ei sen bahn·G e e llsc haft. Y n n
de r B i I t : Der 'I' elephond ionst il~ de n "i e? erl a!ld)~n . ',' l. ~'a n
Sa n dick : Seeufer chutz in Bocca d Arno (~I arlll ü dl 1 Isa). Erm e JIn g:
Anwendunrr des •.ch lammrades 'vs tem Enneling , zur Yertiofuug des
F nhrwasse:'s in : oerabaj a . Did T ec lllJibellO H och schule in D olft l !t05
his l !tOli,
2 !l!l Epilö Iplll', HudallC.t , N 51, 1!IO!•. I~ :i tho ry: Ein W ohnhau s.
L c c hn er : Der I{eg ul i 'run gspi lln ,",?n ~J \·ldek . .K a b d eb o: Das G as
im W ohnhau s (Forts.). K i r :'1 Iy: D:~ ~ ~1-Re~uh enllJ ~: 13 l' II U ~I: !,leI'
lI au skan al. ' 52, I!lOi . A i g.n 0 1': \)JC l,," olll glll:Ehsa~oth-hlrc~? C s,a s za 1':
Die Ausstellun" der ArdJltekten ·Elev en . z t 1''' k a y : hllle :straßen ·hahn.Kreuzung~K a b d e b 0: Das Gas im \\' oh nha u::l (Forts.) . H ol' ri c h :
liroß·lledin.
7i451\~I'hnlek)'Obzor,l'l'ag,N:J81907. Pr o cld zka : Kllr~u ra­
tor n boi den Autom ob il-)l otoren . .1a n:'1 k: D oppelto Illlngwerke bel don
Dachkon strnkliolwn . K 1'11t k y: Ei n Be itrag zu r L ösung der 'Vll S::ler·
versor gung von l'rng . " ;In, ! !l07. ~~ lo k n e r : Untor su chungen ~er Fll.C~~ ­
werktrllO'er mit I!ora de n Gurten. ::;a n t I' Ü Ce k: W a, serworks·h. al anlltat
in ßro sl~u . "' 40, U107. Kl o k n e 1': Un te rsuchungen der Fnchworkträger
mit geraden G urten (Forts. ). Y ll n.,I: Beit rägo zu r lI ydrolog ie dos Grund-
Wllssers bei K:'lr l1ne.
Zeitschriften für Architektur.
5Ul=? AI'I·hltekt. Hund~ch•• Slntlgart, 1110, 1907. B i el en herg.;'·
~I 0 seI': Da Hut el I D 'r F [i r~t enhof" in Berl in. :-;onderh oft: Lud\l"Ig
Hofmann .
4 mJ Wlenl'l' HllUilHI ••Zeitung. : 13, 1907. \\" 0 I ff: W ohnh au s
ill W ien IX . (;J aslll alereiclI der K un ta nst alt Anton Tuch in Wi en.
Dio Vor ch riften dc k. k. ~li n i toriums des IlIn('rll i1beJ' lI er ~tcllullg
\'on T ra lFworken 1111,; 'tarnpfhoton od e r Bet oneL en. j' I-I. U107. B el' go r :
..T he D~von" ein. ' ew Yor k('r Einküchenhllu. B ill i n I{: :-;t!i ,l tisch o
K ullsth all e 11: ~I a llnhei m. B o l' 1': W ohnhau , W ien IX . Die Vor-
. ..h J'ifte n dos k. k. ~I i ni te riullls dos lnnern Uber H erstollung von
T ra g werk en a us :;tallipfbeton oder Bet on ei sen (Fo r ls .) Betonbau-
hlöcko.
HJOi Hulllllllg News, 1,0UllolI, N 276-1, 1907. Tafeh! : "eu~s
Allltsgebiludo In L ondon . Iun en au sichten der W esl eyan.hlrche 111
Ban goJ'.
1186 Tbc Archltcct. T,oudIlU, N 20:16, 1!107. Tnfeln: lI enry Brass-
t : cd lichtllisk in'h e in R eclhil l. Krank enhau s i ll Gra\'esend. lIauptsaal
im ::->chl oO ,'or \\'ood" Zll lIudd el'~ fi el d . chwe izo rh:lIIs in t:ravesend .
.ta.!.!) I:~ Cun~h'ncliun U10111'r1lO, l'aI'i8, .. 1:1, l!107. l' 0 111 1I d e:
Vill a lI end ay e t Basses-l'yrcncos).
f) 28 L'Architccture, l'arls, N 52, 1007. Ad olphe o' lue t.
Zeitschriften für Berg- und Hüttenwesen.
li Ö~t. Zeitill:hr. f. H. u. IlUttCIW., WII·II... 5:?, . HI07.
Di u Hel'0 1'111 der Bergbau~t atist ik ~. D ie ~i senh i i t t en .de r böhllll sch en
~I ontan~us ell sch llfl. t' \. I b II • h : ~ I ·herheltssp re ngstolle. _
1=?·10 Tlw Ellg. and 1I111ng .Juurnal, ,'e \- V"J'k, • :?O,. l!~O'.
La n g: Das K nl'fenol'k ollllllCn in K a lifor nion . B II I' 11 e t t: DIO (, a ,;·
;\0




" L'm dei' t ti .. ' n Fr 'l!uo nz - te igl, r ung an d(' r \\' ien I' T .·..h -
ui e he n lI uch c h u l.. ini /?erlnnUt'n IV'chnnn:-: zu t ra~en , w 1'.' d"r
iu kurzer Zeit t l1ilwei 11 zu r I>emoli"run' , 1 ngend lI äuserhl uck
zwi c he n der ,\ lIeo. , r a rl - uud l'aui~l gll se au di 0' !'ann te
1I0 'h~ch ule nnzu!!liedern.
Die I' I\ a llb lo 'k würde ich , o~ -n d er n il'hl i"h n Licht -
zufuhr zur nterbri llg ung d I' Biblioth k , lI er 1l.lIu ng vo n groß n
L l'ses lilel1, E tllh li 'r ung ,'on..Ingen ie urlabo ratOl'ie!l !Je ond 1'8 ig fit' 11
u nu kö nnte durch il10 1 he rh riick ung de r h .arl :-:
11 upt 'eh' ude lei cht v rbund n werden.
D I' tlindi"e A u 'huß für di baulich Ent wick lun ' \\' ieu b
wär zu 'r, uc hOl; hai d m ii or l i c h t im Ei nv rn h m n mit dem
I'rofes 0 1' 11 ollegium tie r T r-hni . eh n lI och chnl in di e 'hezil!!'
lil'h }{ .o l ution n d hohe ;ll in i terium f,ir ('uhu uud
Unter richt vorzuh I' itt'u."
1907 1908
I'M Ij v. 1!'U7
u nd L üft ung in in m F llh rik -
immun" d I' ltohrd urch m« er
r-I> I' Ei nri 'htung vo n Bad -
Vereins-Angelegenheiten.
PROTO KOl l v:
8, (Geschäfts-)Versammlung der Tagung
• ·(I/I/.'la!J deI/ f. ,MI/ue,. J!JO '
der
Yur itzend 1' : Yen.in vu r-teh I' 1' 1'01'. , tlr 1»)11. Chtln. J 0 o·f
Kl audy.
ch r ift fli hre l': Dor \' e r ·in s ek ro Uir.
Anw enel: 13 Yen~in -m i t -li.-lle r (11 ila",· A I.
1. l Jor Y 0 I' i t ze n d e rötl'uet u lc h 7 I "h r a!Jends di . 'ltZll ug un d
l'rk lärt deren B ~chlu ßf, i1 l i!! il. Das Prutokoll elor t: ·h ·ltlo\'l·r aUlln·
lung vom :!l. Dezem l)er 1!IU7 wi rd ge ne h m ig- t uu d gr ftlr tig t sei te ns
der Yersammlnng von d lln Il el' reu O ber Baurat Ilug u I' 0 cs t I e I' un ,1
Ohe r· Bergrat A nt on H ii c k r .
2 . IJ ie Yer änderung n im 'tand de r ,I it :-:liod er w rdcn zur
K untnis geno llllll n (Bei lagf' 11),
:1. Der V 0 I' S i t z 0 u ll e verkündet d io Kou ·tit ui rllJl ' d ' t'lnd ig l'n
Au St'l lll' I'S für di e ha ulie he Entwicklung WiNI Bau rat Jnliu K u' h,
Obmann ; Baurat Franz lUtter v. K r e nn , Obmann- ' t,'l h'e rt r t 'r ; lIau -
rat Eu gen Fa ßh nd er, Bau ,ln~p ktur 11 rm l\nn B er un e e k nnd
Dr. \Yalter (' onrad, l:;'·hriflfuhr 1') tl ml de "'ahlnu-~ehu e 1'1'0 -
fessol' J osl'f l{ö t ti n g- e r, Ohlllllnn; Ihurat K nrl v . Il 0 I' t 11', (Ihm nn -
~tell\' ertr tor ; lIau In pektor .Iosof 1I a h i . h er und rt·hi ek t Fral1 z
(,In i d enn s, 'ch rift IUhro r); t e il m it , daß d I' (I h m:lun un d , mtli 'he
~Iit!!li eder de o tlind ig n u chuss 's für d ie. ' tl'lIung ell-r T el'hn ikl'r
ihre ~l lIndat e zu riickgel g t hah n und eli "lluwa h l di ese Au ('h u ' os
in de r orde ntlic he u I1uuptver "lllllm lu ng ('ffolgen \I ird, da nk t all -u
~I i tg l i deru un d in she o nd re de m O hma nn (' be r-lI a n r t P r . F r n7-
K 11p a u n fUr ihr an fop f I'ung \'u ll \\' irk en in. ' ta nd l' -llngoleg" nheit e n,
dn hotl' ntl ich nur fii r k urz Z it uni ' rhl'ocl,en i. t· ver lit· ' t ·in
:-'chruih on vo n 3 1 Yerein sk oll t'j.(un, di o llie Bildung e ine Zw ig \'e rt' iue s
in P ils n hea nt l'llg C'n , h"lll l'rkt, dnß d ie hi era nf h('lli . Iiche n B ·hlii. b O'
von de r au ßeronlun tlich n I1a u pt ver 11 u1lnlun" lun 1 . d , ~l. zn fu n
I·in we rde n ; mncht ganz he ontle r au f d ie 1" ier tI, liOj hr ij.( n B,' -
stand 'S un e re \' e rei ncs aufm r ks- m und v rk Unde t die ' I g ord nlllll!" n
de r nlich s tw öchi gen V rsa m mlungen.
1. Im ~in lJ(' do 10 de r :atzu ngl' n \\ ird der A nt rn tr d" . Ver-
wal t u lJO' ra te uuf A hilnd l' r ung dl'r :: I , '-J und tl d I' : at zung 'n e in-
"eh rach t . indem de r "enau ahgllfaßto ,\n t r ~ im I 'ruck lln tli lI U-~\' esonden \ ' er ins mit ,,1i der ,'er t 'il t wir d . lI err Ober.lng n ie u r Ollu~I nut h n e r al .. Bori ~h t tattel' in d I' auß I'ordt'n tlich u 11 ul't.v el' ·
lu nmlung e rbi ' tl t sich. 1Il'nfalls gewiln.chte Au kiinlt zu er t JI n,
elie j 10l'h \'on koiu I' : l'it v -rlal!"t we rden .
• 'uch chl uß der U e"chüftsv!\r . anll nl ung meld t oic h H"rr ;ll ljor
Antou ,'c hin d I CI' ZUIll \Vort und hegriindt·t knrz den fol O'ond oIl
.\ nt rag :
mit Ventilator. Fr Ö h I ich: JIt' izllng'
neuhau in B('r lin. II 0 t t i 11 I! e r: 11,
hei IJa m pfh izuug~l\n lagC'n : hluß .
an ' ta ltC' lI.
110.-) .l ouru. f. Oll h l'l .. 'liln ch,'n." :l:!, l!I07. r I' ii ß: P ie 1'.. lar-
I urve de r I I fnr-rla-npo . 11 ' I' 1\ I' B k .v: Entei enung von {: ruudw -. ('I'
nach d m Verfuh ren vo n lJ · ni s . .Jacohi . l nvert G "Iiihlil'ht zu r
EI-euha hn wa renb leul'htung.
3GI I l-:n~lnl'('I' Itecord, :,'n rnrk, .. :!:l, IHII7. \' 0 11I 11 ' u der
111 ckwells lslundb rücke. Di : liit z rn u rn d er I) -I a re, Laeka anna
s w te rn It I{ h i Bu lla lu. Rohrl e it uugen für W a rk ruft we rk• .
~l'h o t terwerk zu ~I e n arel , 111 Winddru ck Y0 1' ur-he . I' i n g I C' ': Ho-
reehuu uu von Sch oru..tc iue u für I' ru ftwe rke. Die masch in ell Anl age
d Bro~kl vn In t itut e Bu ild inz (Furts.) :.;0 u I .:: Bau in Il ut ls
in E i nhe ton in Oak la nd , • I. 1" i n l ny : D ie B r iick>it'h t i:-:u ng de
Yorh ä ltn isse von H eiz- lind HOblt llil'he h('i K rafta n l g n. : I' n c k -
III n n II und L e 0 I e y: J) e hydrnu li eh n Eigon ..hnft n vun ab -
geh unde ue lll Zl' l1l eul.
5f>4-t Bankernnrlk, Lelt uu-rtt z, N 51, 1!J07. i'lotcr rei ch i -eh I'
T ouind ustr iev crein . F ürdcrvorri chJullg für a uf der , t ra ng pres her-
gostell te F ormlinge. .' 52 , I!l07. Osterrei chi scher T on in dus t riov or ein.
(; es etzentwurf betreffend di e A usbilduug d es teehnisch eu Versu ch s -
wesen s, L 0 e s e r : lI eutiger Stand der LJntorrichtsheotrchuugen nu f
toninduatriell em Gebiete.
2580 Chc ml kl'r- Ze l1u ng', Kiithcn , x 10:!. I!107. E i h n 1': Ver-
wenduug von T eerfnrbstoffon in der An stri chtechnik ( Furts.) , K u t t e n-
k c u I e r : Jahrcsberi clu über di e Fortschritte der Ch emie der • ·nh n lllgs·
und G enußmitlel l !IO;) -l(IOli (For ts. ), f' t i a s n y : Fo rt schritt e iu der
Led erindu st rie (F or t s.), .' 10:5, I U07. Ei b n 0 1' : Ve rwend uug von
'I'e erfarbstoffen in der An strichtechnik (Fo rts. ), S ti a s u y : Fortschritte
in der L ed erindustrie (For ts.) , Hauptversammlung des \' .rui nes deut-
sc he r Ei enh üt tenleu ts. H a up t ve rsam mluug de s l tun dos deutscher
, 'ahruugrnittelfabrikanten .
7774 Ö t. fhc llllkl' r . Ze lln ng, Wi en , N I . Da f Il I' t: l' efo rllllu auf
do iu G ebi et de s technisch en nt errichte. BI' a u d o i s : I )ie Hy gi en o in
ihrer Anwendullg nuf gnsfürmige Stutro dor Ind nstr io. (: I' ii U \ \ . a I d:
Jli e 'eiuheitliche Anul)' 6e von Gußei sen ill Am erika. Ci riinwald: Z~\' e,
n.oue S)' steme de.r Fernph ot ogl'Rphi e. " " i ga n I?: Da, nou e ch welz~,
rl sch und e ng hsche I'uh'utgo et z nnd deren I, uc k wlrk nng auf d w
che mi che Induotrie, ..
2573 'folllndu~trlc-Zclt"ng U('rll 11 , N 15-1, 190 7. B e c k e r : Uher
Zahnriider. Zum 1611jilhriO'eu i\es t ehe n der kaiserli ch en Porzellan-
mlln u f" k t u r in ' I. l'eter~l\Irg ( 'ch lnß), " 1. Zum Jahresw ech sel.
:!6!J Zelt ~chr. r. ßugew. Che lll., He rlln , 11 5 1, l!1I17. Yer-
welldunO' des ," it r ons zur Bestimmung dl'r Salpet ersäuro im Bod on
und in )ll\anzen. [; 0 t t loh: Einwirkung dor sa lpet r igen Säure nul'
1"llut schuknrten. t z: Gehllit de s Honigs /In ~lineralstoll en.
Zeitschriften für Elektrote chnik.
-tl;:! El cktrotechu. u. ßschlll cuhnu , Wi en , 11 52, t!107. B e-
ni s c 11 k e: Theor eti sches und I'rakti sch es iiber den I'arnll elbetrieb
\'l,n " "echsel trolllm nschinen, D l' e " l eI': Kon struktion vun Gliih-
Inmpenf' su ngen unr! teckkoutllkten .
iH 3 Elektrotecbn. Zeltschr•• Berllu, H 5:!, HI07, 1" I' e und:
'ch ne es t ul'ln nnd Straßen!Jnhu, in s!Jesolll! er o bei Uut l'r!ei tnn gs!Jetriob
in , .••\ . York. Ü I s dtl ii {.( e 1' : Beitrng zur Vuran ,heredllluug d.,~
Kurz ch lnß-t ro mes von Drehstrom ·I ndnktiunsm ot oren. ~ i 11I 0 u : " 'ir-
knng des ~Iagnetf Ides hei deI Erregullg un g edilmpftor Schwingungen
mit H ilfe des Uchthogens. ;ll ii 11e r: Fortsehrill o im BlIn von Elektro-
mobil en (Sch luß .
'3 1-t Hn nd sc h a o f ill' El l'k t r o t cch ni k u . M. ~chi ncnhnu, .. 12,
1!l07. B ö h m-I(a ff a )': Die Krn ft ühertrngung T ofwehul t-\\' est r r-
wik . U I' 0 ß man n: El oktrisch e F örd erung' in Bergw rk en , f' c h 0 e n·
"0c k: Zur Kostenfrug' ) d er e lr k t r isc he n H iZtlng', Ku p k n: El ektrisch
hel eu chtet e 'emaphoral'lne, K r e j z u: Dio G efahren des e l ' k t ri chr n
BetrielJe uud Hilfe hei nglii ck slull en du rch Sta rks trom.
10.1; I ,ch ",elz . El ckh'ol edlll. Zc il sch.,. , Z Ur Ic h , 11 51, l!107,
Ku ii P f I i: Die Ansgleichsanlag-o dOl' Lisenwl'rko Snnd\' ik oJl (Sc h luß .
I I e r z 0 ": Einphasonwechs~!..trombahn 1. ' loa rn .. - I'ollte b rol ln
Bign ast·o ( Fo r ts. ,. G ör n e 1': Uh ur F"rrari '· ~ lußg rlit e ( Fo rts. ). 11 f)2,
1 ~ '07. II e r zog: Einphnsl'nwel:!lsobtromhahn L ocarno -I'ont hro1l a
Bi:rnasco (Scl,luß). G ör n 1': 'oer Forrl\riB · ~ loUguriltl' (Sch luß). El ek -
tri sch er W lich tor -Kontrollap)larat ,.Monitor".
' :!fi:1 E1eet r lcal \\' 111'1 11 , Nt,,,, rll rk, .. :!,l, 1!107. L ord I- ol \' in -i-.
V i e h e: Das \\' llsserkraft-El ektrizi t iilo\\ erk d 'r Itocl ingha m Po\\' I' Co .
11 Il ini und T osi: Direkte drahtlo 0 T el egraph ie. l 'nderltill:
~Iehrfache Wi cklungon . \Y 0 h la u e r : Di e gl eiclJluiißi ge Bel euC'htun g
hori zontaler Fläch en. l\ I' P on t el': Da s Holl en dos Donner s. Bo-
_t im lllu ng de Drehm om ents \' on Indukti on sm es,;ern .
l4!l2 T hc I':l ed J'ic i lln , LOlldlln, : 15-1;), 1!l07. IJr .vsd al C' :
Oi e Th eorio der L eitull" von " "ec hse1strom in Kaheln (Fort. ), ll ie
L e it litze des r erbnu d~s deutscher El oktrotechnikc-r iih er L eitnn gs ·
drähte un d K nbol. Br ou gh t on : El ektrisch e KrUne (F or ts, ). Die
Erweit eru u" de ' tecllllisch en L ah orntoriulII s d ill' niver itil t L on don.
Di ' E i np lt :~en\\~ech els tro mhn!1II im l~relllhul~atll! in Itnli en. \\' ? 0 d-
h o u se: Die \ crso rgllng IllIt c lek t r lsc he r 1\ rah "011I komm er zlu1len
S ta ndpuukt.
Zeit schrIft en für Gesun dheitstechnik .
0!J1 Uns iis t. Sa nWil sw., WICII , .' i'iU, ö l, HI07 , Zur H gelung
des A pot hek enwesell 6 ( ·eltluß). _ , ,
:H!H Gc .undh . · llIg., Uc rll n N a2, l!107. Z y . k 11 : \ r rsuehe
u eiu m \\' lIrlllWIlSSerheizk örl'er iihe r \\' iil'lllellhg-ahe h('1 LllftzufllhJ'III1 :-:
Zeitschriften für Chemie.
kraft, ein Faktor im ration ell en Berghlluhetrieul" BI' i t t a i n : I Ji
Förderung im Y ell ow.. Doz-Hergw e rk b ei \Y el .h City, Mo.ll ardin g e :
Konisch e Erzmühle. Ub er Schaehtfürd ur seil c . I' a r s 0 n s : Der I' oh len-
bergbau in Nord -Wyomin g. •' 2'-" W07. lI u t chi n s : Der Keyston c-
Erdbohrer. B r u . s e i l : Elektri sch e Förderung zu n ran ~e herg,
~chlVeden. 11 a c h i t a : Der Anthrazith rgh iu im \ Yyo ming -T a l.
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, De r Y 0 I' S i t z 0 n d e stellt d i Uutcrstützungsfrnge und rkliirt
hivr auf den AUlrag a ls be inahe einsl immi" unterstützt der geschäfts-
ord uung ge mäßen Beh a ndl ung zuzuführen .
Professor Artur B u d l\ u : .. Ich ho~rüße im Xa men der Fach-
ß ru ppe der :\11l5chilll'n -In g enieu re die er chienenen (:;' te, unte r diesen
Ill, e rs te r Lin i He rrn Professo r T h 0 III a n n aus St uttaart, der dieL,l euen~würdigkeit hat un s heu te a us seinem reichen W issens chat ze~ ~I er e}n iges mit zut ile:I, Herr Pro fes SOl' T h 0 JlI a n n ha t UIIS zugesagt,
~h,l'r j en e ~I a ~chi!len zu r ~ u n ii tzu ng rohCI: ""as~crk rli f~ o , übe r w,ek ho
, 01 e in r I roj ekti run g n icht be ondo rs leicht ei n Urteil zu ~ewlllnon
rst, , etwall mitzut .ilen, d . i, a lso über die T urbine n typen des (;ren z-
g'eIJlet.,s zwi schen d er normal en F ranci -T u rbi ne und d 111 no rm nle n
L~jfl' Irado, Ich bin übe rze ug t, geehr te r Jlorr Kollege, daß Sie bo i dem
/:'I,"ß en Inter 'SSl", welch es wir hi er in U torreich der Au -n ützuu g der~\ uSHerkrllfto widm en , ein se h r dank bares An d itor inm hab e n und in -
I ~ :gedessen Ih re Au sführungun un s a lle le bh aft inte rc ss iereu werden.
I ~ I danke Ihnen sch lie ßlieh für d ie freundl ich e Zu sage, un ser em
'l. llllegena he udo, der na ch d um Vortrag e s ta t tfinde t bei zuwohnen: wir~;C~don dann n el egellh eit haben, im engere n k oll egi ~len \ ' e rk ehr ul'lI;er e
o Olnungo n au szulausch en ," ( Le bha fte r Ilcifnll .)
Der Yors i tze ude lad et Herrn Professor H. T h 0 man n ein , den
~.ng"kiindigleu Vortra g zu halten: " J) i Tu I' b i n e n t y p e n d e s
.r euzg ehi et e s z w i s e h e n n o r m n l e r Fr nu c i s - lind
11 I) r mal II I' L ö I' f e I t u I' hin e- .
.. D r V 0 l' tr a g o n d e, vo n der Versa uimlun g beifülligst he-
~tl llt , . h eh ~ zunäc hs t di e Vorteil e her vor , wel ch e ei ue r mode rnen
· a clll ile n la bl ik durch d ie A uatüluun u nur wen irrer :\1 sc hi ne uty pe n
';r wa 'h 8en , weist auf di e :-; l'hwi lor i gk llite~1 hin , die i'h de r lIeh nndlung
101' \\' asserturbiuen na ch di esem l:rull1l atz en tgegens te he n und
:;:Iter.sul.ht duun weiter die :\Iögli chke it , ein voll st lln dine :-;er io vou
"udJlnl'n ledigli ch mit deu zwe i mod ern ·ten und weite te A llpllssuug
e- e>taUollll en ~ystemen deu Fralll'i ti- uud den Lötl e lt ur biueu zu
SthaO'en, Ausgeh end \' ~n d pn I-'ranci turbin e n no rmale r Ba uart we rden
Ille Abilnd enlllgen " ezuigt wcl ch bei im mer k le iner werdeuder m-
l/ehu!lgszahl uotwe~dig \;erd 'U: Verklei nerung de r ~Ierid i angeschwiu­
I Igkmt heim Ein- und Au slritt d l"" Lau fr ade so wie de r mfau O's -gesf~l\vil.llligk e it. All e di ese Ge_chwi ndig kei teu kö nneu jedoch nu r"'in
rler Illllrll Slllllßig- e ng e u Grcn zen vou den \\'e r te n b i Turui nen norma le r
t :uII ~r t ahw cichpn , so duß die "spez itisch lallg,u m laufende" Frlluci s-
It ;"10 .do ch ,ein ftad von gauz bctilim llltelll Geprlige aufw is t, ei n
lai IIl1t klclIl('m ~au"rohr uml ver gl eich sw ei se "roßem Eintritts-~urchlllossl'r, mit k! oiue~ Breite und oft ot was ha kenfür migen :-;l:haufeln.
nsgesprochene Langsalnlilnfor e r"ehe n im Betrie h he i uich t
Fa!IZ l:lllchgomiiß er Au sfilhrung oft A~ - tiindc , de re n rsach eu zumcist
I ) e~ den uu giln!>tigen Yerhilltnissen de s Au s trittes, beim :pnltwasserlellll f I1U I' n I ' I . I I' f . ß \ I' I '
· ,I '. 1'..( OIU 1'1 t 0 1 e r Im Au troten e lllPS zu g ro en I c ISlillsc lllbps zu? I ~C Iden slll(l. Um ni cht zu klei no Schaufo!\\ eit en hoiru Au ' t r itt zu e rha ltl' n
11> , e r ' I'nrhinenkonstrukt enr ~prSo l'hl, d i Au s tritt sk ante rad ial z~
1\'0lt auswiirts zu verl ogon. Dio \Yas, pr tllilc hc n s ind dann gezwun"en
von d or \ t' k I k' U '" ,
,I . . t us I'Ills ' nll te IIn noc I s ta r e luw l'tS zu st rö me n. Ihre Ge-
S~tvllld1"keit iu der W ehtung des Umfange n imm t lIue r IlIlh i a n-
1,1 101'11(\ umgck ehrt proportion al dem I{ad ius zu, so da ß h i nich t~;~nkl' 'chter ah solutcr AUSlrittsgesclmindi gk eit , g roß Yerluijte nn Ge-
• te ent stehen , Die Turhin eu können wohl hei -eukrech te m Au stritt
~~I arheiteu; ihr \\'irkuu"~"l'lHI uimmt j ed och be i Ahw eichuugeu vouk' som günstigen Botriehs~l~staJl(l zu rasch a u. In ungün t ig n F 1111en
la n
n
, wie Zwei vorgefiihrte Li chthilder zeig n, SO"llr das :-;3u"rohr
lurch d l' . I . I I !o.: I I "Es I " n SIC I Ullt. I e m \ Vu. se I' drohenl ou : a ll< nus 'e~c le llCr t ~\' erd o, ,
t' Jlelht dah r Ulchls ührlg nla a Ul'h hOl L an g a millu fern dlll A us-1~lttsknnte weuigstens bei oi:. igo n 'chaufeln radial t ief horeinzuziehen,
ll~ au s dem Kranzspalt au stret encle \V a sl' r gih t a n da L au f-
rat I ~ein.e Arueit ab, di e ihm e n ts p rec he ucle En errie is t ve r lorl"n; der
ver 11I1t/lIlHUiilli<Te Spaltverlust e rgibt ,ich daher a ls Quo tien a us ::;pal t-
wa~sel'ln eng und g nnze r \\'a ssermelJ" . ISI hei b 'st immter in de r Haupt-~~: o 10 VOm Durchmesser ahh llngeud~r :-;pallwn se l'lne nge die ge '1lIntc
' 0 ll.Sl>e r me uge klein , so wird dadurch der :-;Jlllitverius t " roß . Das ~Jlalt­
\\ t SS')I' hat ah er noch audere I ' ach t ·i le im G efol ge. ISI e sa nd hu lti"?( cf ' wird e~ uul se ine m \\' eg in wiruel nd e B wegun g ver ' tzt , so
zer rillt es olt deu L eitraddeckel in kiirze 'te r Zei t.
, Das Bestrohen , eine rs e its da s Yerhiiltnis zwic he n Eintrit tti- und
al~grol1l"l1urclllnesser günstig zu ge~ ta l te n und ander~eits de n Spal t-
~er lkt zu verk loinern, verleitete ml'hr al s eine Firma da zu , den ~ pa l t­
klu,c - u nd damit Ulnlangsge~chwindigk it und Eiutritt .-durchm esser
eIn zu IIII11' heu . Ein o l'llsch e I'.ers tü r ung der ~chauf·1 beim Eintrit t ist~ewöl~ulich d io I"olg e davou, hl'l vorgerllfeu durch che misc he Einwirkung
\ on (.aseu , die si ch DU dpn ~l olJen kll·illl'u Dru ck es a u ehe ideu.
d . I Der A ch s i III s c hub ist zwar nicht eiue Beg leit er sch llinuug
I e1 I uugsallliaufeuden Frull ci~turuinen ; dn llh I' die-e "cwö hu lic h bei
il o I e n (; I lil Ion urhoit en , IIIlll'ht er sich doch ha~pl slichlil'll bei
Z ll ~e nl slihker beln orkbnr. Durch rkhlig B ' lIIes U/I" d 01' :-;pnlton\\ '1. c len I e it d 1 f I . I r f I d' '" ,1:'Ot ." un AlU l'lIl eme r- uni , IlU l'll' un au"roh r aud" r e lts,. ~ cl' Sic h jedol'h auf Betl'il"e herabm in dern llie ngch leicht durch
ein sor" fält i r I 'Id P I f'B ' ." . g au sge'l ules l:ipur IIger uu g 'no n1ln u werdl"n k iinu en ,
I e~ ,l'l.cht.'ger Ein schiHzung dM .' chwil'1' igk e it en , d il' mit de m B UII VO ll
Jl, rleusslchcreu , im V 'rhiiltni sso zu Gef illlo und Lei. t llll" 1:1I1(.:,am-
Inufenrlen F ra ncist u rb inen ve rb unden sind, wird heute der Turbinen-
koustr uk te ur mit der spezifisebe n Umdrehungszahl
k n\(Y
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nic ht gern unter GO, höcb stens alier auf 50 zurückgehen; diese Zah len
geben demnach zug le ic h die Grenze de r A nwend bark eit de r F ra ucis-
turbine. Di e Bildung de r ei ngaugs erwä hnten unu n te rb roc he ne n :\lod ell-
se rie wäre nur mögl ich , wenn von k = (50)- (j0 abwär ts d ie l. üflelturbinc
ei nt re te n wü rde . m d ieser Frage nä he r zu tret en , ge h t man zwee k -
mHßig wied er von der Lötlelturbino mit durchaus no r ma le n Verh ältnissou
a us , Dah er zeigt sich, daß di e G re nze der norma len Löffelturbine mit
nur ein em Lelt s trahl et wa bei
k~= 20 - :?5
liegt. F ür größere k~ si nd zwe i und m ehr L eitstrahl en notwendig, di e
all e auf das gei eh e lt:\ll 0 der a uf zwe i Wid er ueleitet werden köun en.
Die erstgen annte, e in fac he re Lösun g t rat eine 0 Zeit 1:1JIg hinter der
zweiten zurü ck , weil mnn den F ehl er begang en hntte, di e zwe i Strahlen
eines Had es unmittelbar nu te ina nder fol gen zu lassen , an statt s ie sowe it
nueei ua nde ra use tze n, d aß sie sich gegense itig nicht s töre n. Bei An -
wendung von 3 - GStrahlen gela ng t man zu k~ his :15, al so immer noch
n icht bi s zu dom kl ein st en \\' l"rt der Fraucisturbin e. In di e noch
ble ibende L ück e tr itt nun d ie Verbuud- F ranc is t ur bine, di o gegenü be r
der 'e h r lungsam laufenden Fr au cisturbiu c von der übli ch en Bau art
noch den Yorteil hat , daß s ie an wenig r-r vi el en 'teile n vom W asser
an gegri ffen wird. Ihr Preis i t alle rdi ngs e r he bl ic h höh er nls derjeni ge
eine r ein fac he n Prunc isturbin e.
Di e Au sführung en de Vor tragenden wurd en ullterstiitzt d u rc h
5U Li chtbilder, d ie ue beu Diagl'llm meu und sc hemat isc he n Zeieh-
nnn gen a us gefü h r te r Turbin eu der F irmeu J . .\1. \ ' oith , i'it. P ölten und
Heidenheim , Ganz & 'o mp" L eouersdorf, Esche r \\' )' ss , " 0., Zih'ich ,
J, J . W etpr & Co ., Winterlhul' und A m me, G iesecke & K on egen ,
Braunschweig , ze igten.
Di e Ausführungen des r ort ragende n werden mi t lebhaftem Bei -
fall e der \ -ers ammlu ng belohn t.
Der V 0 J S i t.ze n d e : " Ic h möc h te mir nur ein ige \rorte erlauben.
Un ser Ver llin , bez\\' . der Vortra~saus5 chll ß , ha t den \Vunsch aus~e­
sp roche n, J a ll di eses wich ti l;e T he ma J er \\'as serturuincn behandelt
werd e unJ un sere e ngste n Fachkol legen hau eu uu s so fort al s eine n dor
bodeutendst eu :\Iünn cr auf d iesem Ge u:etc de n Koll egcn a us ' tuttgar t
gena nn t. (Bcifal l.) \\'ir hab eu eiuon so I:;'roOen W ert darauf geieg I, daß
ich es se lbs t iiu el'llomm en hau e, di e Bitte in 8tuttg llrL persönli ch vor-
zubring en und es ist mir, dnnk dom größteu kollegi al en Entgegenkommen,
g lllung'n, in der kürzpstl"n Zcit eine Zu sage zu er ha lte n , l' un il>t es
heute meine Pfli cht, H errn I'rofessor T h 0 man n fiir ,ei no außer-
ord eutli ch wertvoll en, s t re llg wissensch aftl ich en AUhfiihrun gen zu
danken, welche fiir di e Prnx is des Au buues der Wasserkriift e \'on so
groß I' Bed eutnng s ind, ich möcht ihm a be r a u l'll für den Au sdruck
seine r kollegialen G e innull" du uk en , di e d u so g roßes persönlich es
Opfer nicht sc he u to ." ( Le['h~ft er Beifall )
Schlu ß der :; it zung vo r !) Uh r auends.
D er ch ri ftfü h re r : C. 1'. I OJlp
Beila ge J:
Veränderungen 1m Stande der Itglleder
in der Zeil vo m :?:? f),' zcm ber ! !107 Li.. ,I. J iinnel' 1 ~)08
I. c: e s t or (, 0 n i t 11 l" 1'1'
•" e u gc u au e l' Titus, ue h. nu t. Zivil-I/J" eui eur in W ien .
11. Au s g e tr e t e n "ind di e Herren :
L e \' e r t J ohanu lI endrik , lu geni eur in Batavia ;
~ e h u I z e FI'an z, Ob er-In golaieur der österr. ,'ord \\'es tbah n in Zuaim .
111, Aufg en omm en wurdeu di e lI erreu:
Ba u o I' Karl , In genienr, n,-ö. Lall(les ,Bau adjnnkt in \\'illll;
Bau di s ch I lor ma nn, In geni enr der Firma . ' , Holla " ,'e tl'o in Wi en;
B ü n z I i Arn old, In geni llul' in Krem s;
L:z e r n y Hudolf, Ingoni ' lll' der Sko da we rke A,-ti. in Pil bcn ;
G a e r t n e l' ~'ri edrieh, In geni eur, k. k. Bau-AJjnnl<t im Haudel s-
min bterium in \V ien ;
G on e I :\Iario, hl"eni cur der F irma ,- . Hell ll' .'ell'e in Wi en ;
G n ttm a nn OUo, Ing enieur, k, k, llau-Adjunkt dcr u.' Ö' ' ta tl ha lte n' i
in Wi en;
lI a s c h e k Friedri ch , lng llni eur, Beamter im k, k . Ei~enLnhnm inisterium
in \Vi en ;
11 l' I' mllnn Hieh ard, Ing pui eur in \Vi en ;
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i- Karl .' 0 j' I, O h..r·ln , p,'k lu,' d" ,' () 11'1'1' . un g r. :Iaal ci ,' n'
b ahng oll ('ha ft in W i" n \I it ,I i·<\ ,.il I ~ H ll , i t Ilm i. d . \1.
fTcstorh,'n.
. 1I0rrn G"h eilllrat 1)1'. 1' lIri D 0 I 0 z ale k, Pro f". SOl' der T 'l'Il-
I ~I chen 1I" ..h ch ul .· zu IIt'rl in, I"Ilrd del· I·"mtll r:! . K I:I e .11' h 'rzug"-
h eh n An h lt ,l )1"I1"n .\ 1'11 . ..ht d ,· H't f< n \'t'rlil'lwn.
I [er r Olll'r· ln 'eniour J' Ir! I' l' 0" h a z k a, '01'. t ud d ' Br iil'k l' n-
bur a u. der Ö, t r rei ehi ,·hen • ord I ,' Ihah n in \\' i n, \\ urd o zu m In-
. pektor er n n n nt.
lI el'r In IH' k tnr \I oi c hol' e r, F aeltr f.' r nt fiir nan nn d
Bahnl.r haltun g d l' ' iid ba h n in r lu!!enfurl, urd,· znm ( 11)('r-In 1,,'kt"l'
e r na n nt.
Personalnachrichten .
111/011 Jl"1I/d,.0!l tl
I>pr ,\ cke rh nu minis t r ba t al ~Iit dil·,I,·r in d i., l'r ii fu n... kolll·
lIIis sion fiir d ill zwei t , ' lallt p rUfn ll" an d"r ~l "nlan i ti s('h, n " I loe h 's~h n le in I' i' ih rnlll fü r d ie Dau I' J er la u fe nd" n fii nfj:l h ri"" n Fu n\,.-
tio n (le riode hf'rn f n dio 11 l"r n Bercrrat ,Ioha n n \1 I 0;- I'." nt m l-
in (I ,kl or iu .\lilh r i ·ch ·U Ir au u nd A ll ll~1 ~I al" tin. k , 1'.1nt; Idirek tor
der ö te r r.- unga r. ,'taat llist' nha h n· l: C eil " haft in W ien fiir lIor/t-
WI'S"n, Il oflat I lelueter I' C t l' 0 vi t , D irok tor de I ( au plm iin zam t t'~
in \\' il'n u nd F ried r i 'h '(' It u t r , n en mIlIi r ktor d 'r W it koll itZl' r
Berg ha u- uml Ei nh iitt ng werk , clt ft in W it kowitz ru r I1iil ten -
lI'e~e n.
nun d uernd ontzoir n bleibt. Ich I 111, d i,. B r «htigung Zll I~ h~n,
so Zll prechen, wi .. di., di» folW'lll len I'. ilo u d arl gen ."lIen, d ie H·h
der ein' hend n \\ ü rd iv u n und d 1II • nc hdeuk..n, in h onder der-
i nigen mein n g f'hrtol~ K"'ll eil' mp f hlo, dil' ich ·in v öllig fr ie,.
rteil in groß n vom • t rat 1.U I,i end n t. chni ..hen Fra T n b"WIl,hr t
hahen , Im .lnhr« 1 , '~I~ t ha be ich in P roj e k t fü r die k ürzeste \ er-
hindun r der Donan zu r ~l o l<l au mit tel tim' K an a le und oinv r
: ch ifi' i enb hn z,\iS.,IH n L i n L. l\ n d • r () 0 n a u und 11 0 h , n f u r t
an d r ~ I 0 I d n u au ' arb -ite t , W io ku rz die (. \" I'rh imlu nl{ wa r.
mijge da ra us h, r vorg eh vn , daß hei «iue r Luf'rlini en di r la ll? vo n der
l ronau hrüc ke bei L inz hi zu r \I o ldnubr üek e he i l luh nfurt von
;j~)':? 1.111 , di.' go-amte K n 1- nud Boh nHtn 'C von der Donnu h zu r
,\ Ioldau nu r :li'i) I. /11 Lil nsre hatte. lJ l r u f tieg zu r" -h -in-lhalnuu;
fT cha h von L inz- Ur fahr ~I in "in m Zug e I:!:. 1/1 hoch oh ne l ' nter-
brechulI/t, d n lll~ fo lg t. di e :!4 '1~ 1.-1/1 lan g t) , ~('hei te l hllltung. he l~fall8
uhn jede. 1'., I chen rlied u nd 111 11 0 he n t u r t d» .. .\ h tll'g di r kt
zur \I old a u . W I' s ich über diese Proj ek t näh " intormier n will, de n
h it te ich , d ie . ' 1'. :l;1, :!!I u nd Ill d r I'.e itbehrif t " D nubiu .• vom J hro I ~ I~)
nnoh zulcson , in d cn en al les nötig u enthalt n ist nnd auch mein d ie -
bozüglie hen Eiu g uh n a n da k. k. Ha nde l 'm illi terium verö tf ntlie ht
w u rde n. Al s Krlfl'1ue lle de r -ch itfse i enbnhn n filr den Au t- n nd Ab -
li e!!, owi I lir de n Bet r i b auf dom K a nlll, rler lIu.schl ießlich d eI"
" Iek t r isch s ' in .ull te, wa r d i \\' lISS rk raft der .\l old llU a n dpr T eufels-
u r hoi 1I0h n fnrt in u icht genommen und ich zitien' hie r bloß
d i boz iifT liche: t 11.. l\U , mein r l<:inglliltl 'om 1 ' .Iuni 1~IIM) n du .
k . k. 11 1I,nd e.1.m,illisteri.um üher moill I' roj kt, \I ie folgt:
,, ~chIIOßhch sei no h d r el.·kt ri ..hen I' raftanillg , n d l' r
T ufel mau ' I' näch t II " hc llfur t Erwnhnung gt'l'ln . \)IIrl·h eil\{ n
Kan al , <\01' \'on inem ehr giinblill; "eh genen !'unkte u l' ~I o ldau ,
zu F Ußen <\ l' sogenannten "Teuf Iskanze l" oher ,I<' r T fluf el, nIIlU"r,
a~)Zweig t u nd die 'o Fe ls wa nd mitt el t .,ine ,' t<) lI " n~ chriig" mi t
ell lCl.u f: e flillo von zirka :!O IJI, :31~) m la ng d urch brich t, wird dll,
!I et r ll,b wa er ru r di ...·I..ktri che Kra fl lll lllg-" IIIf di jen. itige
Il. rg l ellll ~ zn der im W a ld e g legene n I" r f1anln/{e ~el itet, \'ull
d"'ser fh 'Ilt d as W a. s,·r wi('l le r der ~Iold au II b el' m ob I'
als n eu n z i g .\1e t e r t i I' f r - zu, denn ' 0 vi I betr' ,t die dort
zu r D is po itiun tehendo Uefnll höhe.
D io .\nla!{e kann in dei' u n~iin lig- te u Zeit 10,000 I '~' (g gen -
II Urt ig sind 7f,OO 1'8 au gOhllut l leisten, und ist berufcn , m i t eilH'r
se.hr au giehig..n .\ kk umulntorellanlage d ..n gl·.11mt n elek t ri~c hl' n BI)·
Ir1C1. Ruf dem I' nale und d n , ', ·hill'·ei nbllh nen zu b lI erk II'1Ii!/; l'n ."
I' omlllt e e inula l zu r I ur 'h fü h r u llg d ie. er Ve rh in d u ng I )"nan
znr \I old llu di e gegen I lirti"e (l olll'rllt ion wird d ie6 Rlle n li ll'" ni eht
t un , d llnn wird wohl d i . I" ra ft l(lll '\l e fUr d n gl'llach Le l~ I'.wc\·k
h pr an crl'zo 'I'n wenl en , d ll i h iefür di .. Zll c klllliß i.. to iot.
Ei n Iweil e n kön n n 'i r nur wlln eh 11, d a ß nicht ueh nndl' re
groß e, kon zentri erte \\'asserkr ft ,·, di l' di e LitlHh'r, di e d :\.! I' ei ch I". ·
,i lz t, Ilnbl'niit ?t b le ih u oder fUr d i,l ü trent lie he n Inl ,',. n, "1' -
lor en gp he n. \ ' il·1I'i cht hri ngt d n. h gi n nf'nd Jnl.il.t nlll i h r (·in
1"1' ehe r T e lll(lu in d ie :tudil'n , ,Iie im \''' ri~l' n J a b l"l' mit d ',. A n hl""
ei ncs \\'a~s orka t 'lsler als er tl)S ~alll ..nk i;rnle in h"gunnl'n haben . "
\\' il' n, :1. .I';nn'·I· I~IO
Il oeh lleb lu ng" voll st
taat. hahnpn in I ' i~c h ;
hl g eniellr, k. k . KOlIlmi~sltr-Adjllnkt inl I'at l'nl -
K lau h er W ilh elm Hans , Ing eni eur, Ass is ten t a n d er ' I'eeh u. 1I0('h-
sc h u le in Wien ;
K n a u t e H ermanu, In g eni our der 'kodawerke ,\ .-G. in P ilse u ;
K 0 va f i k Ott o, In genieur, Bau-As i te nt der k . k. üsterr. Staut _
ba h ne n in ZarII;
L ö w y Ho bert , In g enieur in Wien ;
~I a u t n e r Viktor, In g eni eur in Wien ;
~[ 0 r a n d i J osef, k . k. Oher-For~tkommi sä1', Leit er de r W ild bach -
verbauuugsnrbeit en in Trient;
Pr o c h a s ~ a. Edl er v. .\1 ii h I kam p f Al ois , k . 11. k . l l a u p t m nnn
d es G euiestabes , Lehrer um höh er en G en iekurse in Wi en :
l' u s s ''". ?' I d Karl , In g enieur, k. k. K ommissär im P lltentam\ in
\\ ren ;
I{ e d I i c h Theod or, Ingeni eur in Il amlJllrg ;
H o s S III a ni t h Hudolf, Ingenieur der S ko da we rke A. ·G . in P ilse n ; I
Sau r e r Fri edrieh, Ingenieur in WioJ1"
I
S c h ö n b e r ge r Paul , Ingeni eur in Wien ;
:-ic h u s t e r H~b ert: . In genieur, L ih re r am T echnol o.. isch en (: "1\ er be.
mu seum m \\ len; "
S pi e ge l Gustav, In genieur in Wien'
, . G '
:-; p r In g. e r .ustnv, In g cni eur-Adjnnkt der ös t 1'1'. ,'or tlwe6 thallll 111
Wien ;
:-; tal' z y k Pani , Ill"eni ellr d er so rb .
\\' i t t flu stav AdoH
a m te in Wi en:
lias El ckh'i zltlit !<wcrk 1l11llcnful,t.
,~o h r g o ehrt e S chriftleitung!
In der letzten ITu mme r uuser or \ ' rcin szeitschrill. vom ebe n ab.
gelnu fe no n J ahre (.'1'. 5:l vum :!7./XII. 1!I(7 ) ist ein hi;('hst intor .
essan te r Auf a tz iib er das neuerst andeu e EI P, k tri z i t ä t s IV e r kin
II 0 h e n f 11 r t e n tha lte n , d on jodor T eehnikor mit Befr ied ignng les n
wi rd. E s muß mit Freude e rfit lle n, d aß eud lie h ,Iio horrli ch e \\' aSSf'r-
kra ft , welch e di e , ' a t ur un s an der Gron ze 0 h er ö s t el' r e i ch s
u n cl B ö h IJI n s ill d em O'ewa ltigen Absturz d l' ~[oldlln 11II d I'
T e n fl}\ maue r bei Iloh enfurt geschenk t hat , nic h t no ch weit er unn iil z
verloren geht, su ndern der wirtsd lllftli ch on Verwortung - a ls Kraft-
quelle f iir d ie P apierindnstrie - zugefü h r t wurdo. , Di ese l~relHle wird
11111' dn rc h den Gedallken g t r Uht, d aß di ese g roße h.ralt' luell'j lIullmehr
nicht d .. r Allg moinh ei t zn ,' utz 11 kom mt, so nde rn ih r vi ·Im h r
Briefe an die Schriftleitung.
(Für den InlHl.lt ist ,Iie ch rifl leitnng \liehl veranlwortlich )
Hall t1 C1' Jlal'i e nhl·ti ck l'.
Ge ehrt e Schriftl eitung!
In I ' I' . 51 v. 1!l0 7 Ihre r sehr geschlit zten "I'.eil fchrift" ist tier
Vortra.. des Herrn Ing l'n ieu r BI' e n n C l' übol' di o " .\ Ia r il' u hriic ke"
verötreutlicht. nter d on vielen • ' a me n der am Bauo di eser Br iicke
beteiligten l' r önlichkeiten fehlt im Borichto der . ' a rne d l'f1 Ar('h it okton .
Ich er la u be mir, die vorehrtll Schriftloitun~ auf di e8es Üh crs (,h en aul-
merk am zu machen, und henütze di o nelegenheit Uber di e G en e,i s
d ies s Bauwerkes eini ges mitzuteil en.
Bei Ausschreibun~ größerer Br Ucl en im Stadtbilde wird se iten.
der Gemeind~ stct~ di e kiinstlerische Durchhildunll; d es Objektes ver-
langt, daher Ist hel dor Otlertstellun O' durch di e K"nstrnktionshl"ln on
di .. [itllrbeiter~cha!t eineö namh:lftPI~"Ar('hilekten hedingt. Pi o ~I llri en ­
hrucke haben die El senkonstrukllOnshrma L.•J. Bi 1'0 & A . Kur z und
di o Blluuntel"llehmung E. Ga 0 I' t n 0 r ers ta lIllen . Der IIrchitektunisch o
T uil sä m t lic he r Proj ekts- und Ausfiihrnu"splitne s tam m t 11IIS moinenl;\ I~ lie r und es erfolgte di o lJurchhildung" d l' s icht ba ro n Ei ben- un d
' tem fo rrne n hi s in das kl ein sto Det ail. E s sind natUrlich all o 1'1[in o
im vollen Einvernehmen und in g egen iti ger El günZllnll; mit d en en
hervorrag ender FlIchmänner, und zwar mit d on I leITen IJr. I{ 0 s n h tl r co,
Obe r-I ngenie u r der Ei senkon struktion stirmn und E. S IV 0 h 0 d a Ube~­In~en ieur der Firma E. G aertner verfaßt. Al s Ei on lllo n tage . l u~enieu r
war lI err ~I i I d c, al s ausfiihronder In g enieur dor Firmll E. G aortner
II e r r B.. e n n e I' an Ort I.md 'toll o tätig .
Enlfernt, das Vordleu st And erer zu sc h mäle rn , e ntfo rn t vo n
kl einlich em Ei gendiinhl , find e ich d as Ü he rseh ' n d es a rc h ite k lo nischen
Autors a! ' eine Schädigung m ein os Standes und ich hin al s ~[itgli ed
m:hrer er Ar~hitekt~nvereiuigungen v rpfl ichtot , di e ve reh r t 'eh r ift-
le itun.? zu hl~t !I, d lO.s.e Ri chti gstellun g iu der nlich st ·u • ' u m m l' Ihrc r
"OS 'hatz te n " l'.elts ('h rr t L·' zu ve rnnla e n .
lu vorziiglicher lIochadltllng
Wien, ~. Jänn or 1!IO . trchilek l .IoMJ lIacldlOJ e,'
Eig entulll und Verlag de s r ere iJ1('s, - D n ll' k '"11 I~ . ~ I' i I' S , '. ('". , \\' il' lI, \ ' . .' 1rallll"l\g'l " 11;.
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I , ' HA L'r : Autom nti sch o 'Yebstiihl e. Von Ing . Hermann S t e )' re I' ( chlu ü). - Der lugeuieurdienst in Öst erreicb . Von In g. Frnn z H. Y. K I' C n n.
- Die) lchnu/I"'sflihi"k eit de: armierten Beton und ihre Ste llumr zu den neuen Bestimmung en. - .I/itteilllllg n au s ein zelnen Fach-
.I/rbietl /I . gisenI7ahnw~sen . :\la schinenhau. - f'ach!/rIlJlpe/lbCl·ichte. Fachg ruppo der Bodenkultur-Ingeni eure. - Pot entbericht. - Zeit-
sehriftenschan, - Hitchcrschau, - };'i1lg langl e Biteher. - Briefe all die Schriftleitmu). Vrr eills- .ttlgrlrgruh eifetl. - Personalnachrichten .
- - -- ='""=======~~====~=================
"Heh d"111 ' "Clrl rage. ge hu lte n in der
Automatische Webstühle.
(n'cld iihlc mit selbsttütlgem ' eh ll ß~arn l' rsa t z.)
' -" ~I . .unm lung d"r Fnchgruppe der :\ln.sl'ltincn-Ingeni'·IIl 'e um
SIl') rcr, k, k. Kommissär,
(••chlutl zu " I'. :!.)
Alle Reohte vorbehalten
1:1. 1,\ ·1>1'11:11' I[)Oj "011 I11).("11i ,,1/1' Hermann
" c h 11 ß f ii h l e r.
.. Von rein mechuuischun ~ 'hllßfiihlervorrieht llngpn se i 7.11 -
1t;I~h ,'t dir- mu-h der dcut ·c11Pn Pau -n tschrift • TI' . ,' I!JO~ von Gcorgv
Ot is J) I' a pP I' in lIoppdalp (r . ,'..\ .) vom .Ia hre I,'!JI (.\ b h . ~ , )
IIl'rvoIW'hohpn. Bei dipser wird ein an der Lade ' L befestigter
~
'L'..". ." ~ ,~ J




, '~hn(Hiihh'l ' F lH'i jedem Vorwiirt ~)!allg der Lad e von oben auf
(he ~ pulc s irn '-'ehiitZI'II gl'spnkt. ,/1' mehr die Spul enb ewi 'klnng
ablllmmt . um so mehr kann sieh der Fühler sen kr-u. his bei einem
Fiihl er nich t mehr verdreht unrl der chußgarne rsat z ver-
anlaßt*).
Die schweizerische Pa tents .hrift. 1 ' I'. ~flI4:; des Fred crci
l~lIsworth 1\ i P in :'I lontclail' (\'.• ' . .\ .) vom .lahre Iflü:l (Abb. :)0
und :31 ) betrifft mechauische Fühlervorrichtungen. bei welchen
ein in den Schiitzen eind ringe nder :-;)lulcnfiihl er F mit einem
Anschlagfühler . 1 zusa mmennrbeit et., wobei dcr Anschlagfühler
bei fast aufgebraucht er , pule an die chützenwanrl stößt, wo-
du rch die Auswech ·llIn<1 durch Verdrehung eines Armes a
(Abb. :30) oder du rch Liegcnla scn und dadurch erfolgende ~I i t ­
nahme eines Hebels b [Abb. :)( ) eingeleitet wird.
Die österrei chi..ehe Patent .chriff .'1'. 2:):Hfl des Hans
Spörri in ~]ist ek vom Jahre InOI beschreibt .Teine Schuß-
wächtcrcinri chtung. die sich al eine r erbindung eines Gab el-
schußwäohte rs mit einer, pulenfiihl ervorrichtung'tlar teilt , wobei
die erstere bei Hel'ste llung zlattcr \rare. di e letztere bei Her-
st ellung von ~Iustcrware die Auswech Jung b wirkt. Bei zwei-
maligem Ausbleiben des Schußfadens erfolct die Abstellumr des
,' t uhlcs.
b




g~nau Lw. tinnuten Fadenreste ein ,\ 1'111 a des cescnkten Fühlcrs
l'ln ' I' I . f e-r-n "rosc 10 um Hrustbaum r t ril t und ,' 0 durch Drehen der
AUS\\'pch,'l'lwelle e die ,\ uswcchslung einlpite t*). -
.. Die •'chu13fiihloroinricht ung de. solhcn Erfind er: nach der
ost.clTeieliisehplI PatentRchrift 1 TI'. ~, 'D() VOIll ,Jahr ' !!)OO (Abb. ~!))
Weist pinpn am Brustbnump r dr l'hhnr befe:tigtl'n Fiihlel' F auf.
ga. Fiihll're.nd.p ~Iil' .' l' s Fiihlers dringt bl'iul Lad enlln ('hla" durch
fTnun"cn I, I ' Im , e1liitzcnka st en und :-;chiitzen ein. .' 0 daß(~l'r li' iildhebl'l Iwi hewiekelter , pule s gl'(lre ht wir . Wl'nn die
i-ipule his auf l'inl'n kll'irll'n I{l'.'t ah"elaufcn i,t wird der~ ,
-- --
Es sind au ch chußwiicht pr bekannt geworden. durch
welche nach erfolutem Fadenbruel, oder Ablauf d l'r~ chußspule
die Auswechslung zunä chst. 'orbereitet , ab r . oIangc verzögert
wird. bis dieselbe Fachbildung wie bei einget rete nem Faden -
au sbleib eint rit t ; siehe die am erikani. che Pa tents chrift • · r . l i ijOG~,I,
W. 1 • r i III ball, Jahr 1900. Diese Einrichtung ist Ill'i Her-
stellung von 1Ilm;terware (Köpe r') anznwenden.
\'on c1!'kt I'Oml'(, hllni.'ch ' n •'e hußfiihlervon;cht ungpn . pi die
nach der iistcrreichi.'chl'n Pat entsc hrift ," I', lO:mij (!l·s \rilhelm
H enr y Ba k e I' in Central Falls lind H. E. K i P in III ontclair
vom ',la hn' )nOI (Ahb. :t? lind :J:~ ) erwähnt. lI ier im] am Brust-
*) Hi"I". nl/l'h di,' iis!"I'l...· i<' !lis<' h.· T'nl.. nlschrift ,TI'. 2:1:106 und di "
d"ut.",·11C' I' ntt 'n l 'ch rif l , TI'. 11' 11' ;' .
~4 lIrrEKTE.'.VEREL'E: x-. :1











... c h ii tz n ein . I, e I I vor r i h tun z,
Damit der chußc rne ' tz an tand slo vor ich gehen kann ,
i t nun notwendig, d ß der. hützen einp cenau bostimmt Lage
im Schützenka ten innimmt.
E kann vorkomm n, daß d I' ch iirzen nicht \ eil. gpnlW
in den 'chützenka,'t n eingetreten oder. was s -ltcnr-r vorkon~mt,
über die richtiae • tellunc im Ku t sn hinausaotreten i. t. In ht'lllt'n
Fällen ist, ine Korrektur d r •'tclhuJl1 de s Sch ützcnr od 'I' eine
Abstellung d tuh l im Fnll des. 'chllßgarner' tz not-
wendig.
Die Einrich t une n CI' ,t I' r Art di e ozenanut cn S hützen
in tell- oder hützcnorianti rungsvorrichtung en, arb it n meir t
in d r Wei o, daß auf der einen oder auf rler and eren 'eite de
'chützenk~ t n. ein vorzum w sis dr hb I' I' An. chlau a im ,\ u -
wech lunz fall in die chiitzenbahn eint ritt und d durch den
'chiitz n indie richtige 'tellun schiebt ; iphefranzö i,'che Pa u.t-
chrift rTr. 3<.i:3 14. on .loh nnl'. I: hip I' und It I' u n z In
l\1 iilhau envom .J 11I'c I!JO(j (Abb. 1:1). Einl' Yorriphtung, \. Ichpdl'1l
Beim " hußwächterschiitzen na ch dpl n rli 'l'IH' n I' rent -
, hrift ) r. ]G4HI. A. D. 1 2 von A..1. )) \ i d 0 n in ( ' I' " rar
(Irland ) (Abb. 1l und t~) leg n ich di beiden Kont ktfedern k
bei abgelnuf ner • pule ge<r n einen , I t llrinc r n Irr Spul n
pindel c.
Bi her g hört di Einrichtumr nach d I' eh oizeri ehen
Pat ent chrift . ' r. ~;)7:37 von Edm nd I m m e I' in )lülllln eu
vom .lnhr I!)O~ (.\ bb. :3!1 und ~O). Ein federnd )I etall-
plättchen p legt ich bei bgelaufener .'pulp gecr 'n zwei I'ontakt -





Abb. 34 Abb. 35 Abb. 36
Xach der engli. chen Patent:chrift .'1'. Hl l.. A. D. If)O:l
von Thoma )fac A u c l i f fein Fall River (V. . A.) (Abb. :l;j
und :lli) werden zwei an der Lade Lrfe.,tigte elektri iche Kontakt-
arme l: auf die •'pule ge enkt und wird mittels ein ' auf d I'
· 'chiitzenspindel c sitzenden leitenden R inges r der tromkrei
zeschlos en*).
. c h u ß w ii c h t e I' s c h ii I, z e n.
Die mechanischen ,'chußwächtCl .chiitzen wirken meist in
der \\'ei e auf die Au wrch. lungsvol'I'ichtung ein, daß sie bei
, chußfadenablauf einen 'tift a u . dem • chiitzen an. treten lassen.
Hieher gehört die Ei nrichtung nach der deutsch 'n Patentschrift
,'I'. IOGIIO von Carnille und Gustave B r u n in Paris vom J uhre
1 'Hg (Abb. :H ). \Venn der Sch ußfaden bis auf die letzten \\ in-
dU~lgen abgelaufen ist , macht sich eine Feder 1von der ' pule o
frei und drückt den auf einer Feder rJ sitzen d 'n St ift. t nach außen .
baum federnde Kontakt: ti fte k an zebracht , welche beim Laden-
an . chlag in den 'chiitzcn pindrinrren und bei fa tabgelaufener
•'pule durch Auftreffen auf eine die Spulenspindel umg bende
)I etallhiil. e m (Abb. :J::!j oder au f Federn I, t (Abb. :1a) einen
Stromkrei: chließ en. Durch das, 'chli ßen d s Stromkreise er-
folgt der chußgarncrsatz.
D, 'chließen des Stromkreise kann in der lIIannirrfaltig-
sten .\ 1'1, erfolzen. Der tromkreis kann nach der amerikanischen
Patentschrift ~·r. 7 (j5 ·1 i) :~ von W. H. Ba k e I' in Central Falls vom
J ahre IHO-1 (Abb. 3-1) auchdu rch eine an der \ ordersein. des Lad en-
klotze . angeordnete Kontaktplat te ]I und durc h einen am Fühleri n
ent prechender Entfel'll ung von dem in das, chützcninnoro ein-
dringenden Fühlerende F angebrachten Anschlag k ges ihlossen
werden.
Bei der Einrichtung nach der österreichischen Pat nL1'chrift
.'r. 1!)00ü des William Wi II i a m. 0 n und Jo hn Co I I ins 0 n
in :\Ianche'ter vom J ahre I!)O:~ wird der auf ein (' Fed I' itzende
· tift dnr h eine auf der pulenspind I v I' 'chiebba re . Iuffl' hei
pul nablauf freigecreben und tritt. durch Federwirkung au.
dem chützen**) .
Der chußwächterschiitzen kann auch demrt wirken, daß
eine Au nehmung (/ de' , chiit zens bei. chußfadenausgang dUl'ch
einen Arm r verriegelt wird ; siehe die amerikuni. ehe Pat nl.-
chl'ift •-r. 74:3](j(j von '. F. 11 u I, 0 hin s in Woree.'lt el' (V. .'A.)




Die elekt ri chen Jchußwächt rschiitzen . chließen den
• tlOmkrei ohne Einwirkung von außen innerhalb deo :ehiitzl'n .
.) ieho auch die deli ehe I'at<·nl.-lchrift •-r. (.'i:!GI!J,
•• ) • i he au ch die l'ngli ehe I'a te ntsehrift. •TI'. 210 1:J, \ . 1>. a105'
b
chützen im Auswe h 'Jung falle automati. ch im. 'ehiitzenka tl'lI
f ' t,e t ellt , i.t dUl"h di engli.che Patenu ehrift ,-I'. 7 :l l~ . .\ . D.
1005 d I' Briti,h . Torthrop Loom ompany b'k nllt gewo('(~ell.
Di Einrichtllngpn, b i wel h n dpl' ,'tuhl ahgc,'tl'llt \\Ir~l.
wenn im Au wceh lung falle der 'hütz n nicht ordnung ' 1II '~ ß lg
in den. chiitzenka tell inl"uft , og. hUtzCH\ "c hte r. ~bplt.:11
mit eilll'lI .' hiitz C'nfiihlpr. D r hiitz enfiihl I' l tnfTt 111
di em Falle uf d 11 chUtz n a, v rhind C' rt dlll'l'h Ir I C'n dt'
Fro cl\(' 0 außprhulh dpr Rahn dr. • t phI' . P di ,u 'w('eh 1\lIIg
und . t 111. den . tuhl ab . Eine ,' 0 1 ·h., Einrieht unrr z i.,t dif' ('n~-
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Es können aber auch die beiden besprochenen Schneid -
vorgänge zwecks ' b:chncidens des alten und des neuen
Fadenende . durch ein und die. elbe Vorrichtung vorgenommen
werden. Solche Einrichtunacn zeigen die deutsche Patent chrift
NI'. 143\) 4 der Elsiißi chen Ma chinenbau-Ccsellsohnft in ~liil­
hausen vom Jahre 1!102 [Abb, 45). bei welcher eine an der
Lade L schwingbare, im Au swech lungsfalle durch An chlac e
und Hebel g in die Arbeit teilung gehobene Schere s durch
einen Anschlag a zwecks. bschneidens der Schußfadenenden e
zweimal hintereinander geöffnet und geschlo en wird und die
deutsche Patent chrift I-I'. 15Hi74 d I' elben Firma vom Jahre
1\)02 (Abb. 46). bei welcher eine am Bru tbaum befe tizte Scherc s
im Auswechslunasfalle gegen die Lade L vorschnellt und zwecks
Abschneidens der chußfadenenden c durch den beim Laden-
anschlag auf den Arm c des beweclichcn 'cherenbackens b auf-
treffenden An chlag a zweimal hintereinander geschlo"sen wird.
. *) Siehu allch die dellt~eh l'aWII ~chl'ift • "I'. 1!ti.il:1 IIl1d die iistcl"
1't'/ehiH 'hu Pnkllt.~chl'ift I TI'. ~!I, 8n.
**) 'iche 1LI11erikullisehu l'atcnt,.;ehrift • TI'. u:1l 5~.
, ' c h u ß fad e u e 11 d r n a b s c h n e i d e v 0 I' I' ich tun g.
Is~. der Schußgarnersatz erfolgt und der leere Schützen
hozw, die h'cre • pule ausgeworfen.• o muß der alte .hu ßfuden.
r1c:srn restliches gilde einerseit noch auf der alten Spule sitzt
und andercrseits bis zum Warcnrand reicht, am Warenrand
ah~eschnittenwerden. Dips ist natiirlich in dem Falle, in welchem
hoi gänzlichem Ablaufen der Schußspule die Au wechslunsr er-
foht, nicht notwendie. Zum Abschneiden de Fadenendes dient
eine chereneinrichtuner, eine ogenannte Fadenendenabt chneidc-
. I '"VO!TIC \tung, welche gleichzeitig mit der An . wechslung in Tätig-
keit tritt. Diese Fadenendenahschneidevorrichtung kann aus
~Inem horizontal in ein 'I' Vertiefung de Ladenklotz liegen-
d"n iHe.' er be: tchen, welches durch Aufwart chwingen geO'en
feste ,'clllH'idkanten dcn duawischcnliczcnden chußfaden ab-
I'ehneidet**).
1Tach der amerikanischen Patentschrift 1 - r. 27!)fi:{ des
~\. E. Ben s 0 n vom Jahre l!"l06 ist die Ab . chneidevorrichtung
IIlI Rchiitzen aneeordnct und wird durch Au werfen der leeren
,,'chußspule betätigt,
Ist nun der alt Schußflld n vom Gewebe getrennt. 0
\1111 (j noch der neue von der FadenendenhaltevolTichtung um
~Iagnzin zur voll en • (11111' im Schlitz 'n reichend • chußfaden
In den, ehiitzen ein rcfädelt und endlich noeh der neue. 'chuß-
ra~h'n von der Endenhaltevorrichtung abze chnitten werden.
I)\(.:p Vorgänge werden während der Bewegung des • chiitzens
vollzogcn. der inzwi: ehen mittel der. 'chlaO'vorrichtunO' durch
dn Fa('h gctriob n wurde. . e- e
. Das Abschneiden des n uen 'hußfadens g schiehr mei t
nlltt 'Is 'inrl' am Breithalter sitzenden. durch [..ad 'nanschlalTz~\ schließendpn ,'.hl'(p; siehe die deu che Patl'ntschrir't
1 ". IOI7:! I \'on William',.'ranklin D I' a per \11 Hopedale vom
.Jahre J, \)7. •
Ein f ä deI v 0 I' I' ich tun g.
Um den neuen Schußfaden, de sen Ende a m Endenhalter
des Jlacrazins bcfesticr ist und zur vollen Spule im Schiitzen
läuft, in das Fadenablaufauge des chiitzens einzufädeln. ist
der Schiit~en mit einer Einfädelvorrichtung versehen, mittels
welcher dieser Vorgang selbsttiitic unter Zuhilfenahme der
ehiit zen bewegung erfolgt.
Die Einfiidelvorrichtung besteht im allgemeinen aus einem
in der Mittellinie de chiitzen liegenden. sich an die Aus-
nehmung b (Abb, ·t l ) für die pule anschließenden vertikalen
Liingsschlitz I, 2, der bis etwas unter die Mittelebene des
chützen und fa t bis zur • chiitzen ipitze reicht. An diesen
schließt sich ein in einem pitzcn Winkel rückkehrender. in die
eiteuwand des. chiitzen mündender chlitz 2, :{ an, welcher
bei :3 das Fadenau laufnuee bildet. Beide Schlitze sind
mit Widcrhaltevorrichtunaen für den Faden au ge tattet; iehe
die amerikanieehe Patentschrift .-1'. 5uu207 von James H.
.:..T 0 I' t h I' 0 P vom Jahre 1' !w.
Diese Einfädelvorrichtung wirkt derart, daß beim ersten
Wurf des chiitzens der • chußfaden sich in den Läng: chlitz
einlegt und dort verriegelt wird. Bei der Hiickkehr des Schiitzens
zieht sich der Schußfaden durch den . chrägen Schlitz in da
Fadcnablnufnugc ein. in welchem er ebenfalls verriegelt wird.
Die VerrieO'elung des Fadens in den Schlitzen kann durch
in denselben angeordnete piralen (a merika n i ehe Patentschrift
Nr, 7\)5127 des H. eh, d w i c k in Bolton vom Jahre I\)U'-»).
Übcrlappungcn (ö'terreichi ehe Patentschrift _-I'. l e717 des
('onrad 11 ä 11I i g in Pfer'ee VOIII Jahre I!lO:I) usw. crfolgen*).
, ie kann jedoch im LänO' 'chlitz auch schon während der. pulen-
auswech IUlllT bewirkt werden (ö terreiehi 'che Patelltschrift
iTr. 170 1 der Torthrop Loom Company VOIII Jahre 1(02).
K e t t e n fad n w ii c h t e r.
Die EinfiihrunlT des automati 'chen • chußgarnel'satze' hatte
die Einbiirgerung der Kettenfadrnwiichter im Gefolge, die den
Webstuhl abstellen, wenn ein Kettenfaden reißt. Erst durch
die VereiniO'ung des selbsttätigen 'chußgarner atzes mit dem
Kettenfadenwächter am Webstuhle wunle dic cl' zum auto-
mati ehen. Es wurde dadurch er t die JlöO'lichkeit ge'ehaffen.
daß ein Arbeiter - 16, ja bis :t~ der ra 'ch ·t laufeudcn
Webstiihle bedienen kann.
Die Kett nfadenwächter könnrn nach ihrer" irkunlTswei. e
in solche, welche mit unabhänO'ig auf den l\ettenfiiden auf-
lTehiinlTten Platinen arbeiten und in ~ ol che, welche mit der Fach-
bildung (den 'chäften) im Zu amnll'nhange in Tätigkeit gese~zt
werden, eingeteilt wcrden. 1n beiden Füllen kann die konstru~tl\'e
DurchbildunO' eine rein nH'chani ehe odcr eine elektl'OlIlechalll 'chc
sein lIIid ka~lII diese in der mannigfaltigsten Art O'cschehcn.
*) 'johe I1l1ch dito Ö, t{'rrt'ichi~ch(' Pnt('nt chrift 1 'I'. ~i(iI:1 lind die










Dil' ii.'tprrpichi, cht' l' a tl'lIt '('hrift •TI'. I ,li:!:~ d(" .\ rt hlll'
1'('nrhy ll "tallll'~' ~I a (' 11 1I i . tC' 11 in r:la ' ''0 \\ vom ,lahn' I!I\J:!
(.\ I> b..l , ) zeigt pillPII ('lpktri ('hcll \räehtt'I·. hpi dl'lII dllJ('b di l'
1\rellzun l ' .' , t('II(, jC' eill '.' Paa rI'.' lIIittel. (h'lt' p t illl(' r. r !!I'
krcuzter l ' ptt pJl fii<! en /. / f'illl' f('dI'II)(II' \\ "ii('h 1' , mdl'l. \'on
*) :il'lI(, /lm'lI 11i,' i . t.. m·i ehi ehr 1'111"111 1 hl"if r :!,~ol . di ..
fmn zi; i ehe I'IIt<-nt ('hrilt . ' 1. :171 I !J und di. · 1I11l1'r ik 1111 eh. I'lIlt 'nt .
.chrift . ' r. ti:!i:!;ll.
**) :it'h · I U '11 dito dt'ut ,he I' lA'n hrilt . ' I. 101I,li"
Dip ö 'tel'll'ichi.'e1H' l'ut eut chrift . '1', :!:Il;:-,:! de .1. B.
W hi t n e y \'0111 .lahre \!tO:1 (.\ bh, :-)(i ) zl'i, eilH' p],'ktl'o-
mech: nisch Einrichtunp die. PI' Vrt , Iwi der ein VOIll I' I' ~ t , ' n ­
faden / a ußer eh-r (:Il'ichgewichtslagl' gc'h ltr-nos. anf ('1111'111
r ontaktdraht k dn'hlllln'.' I'lii t tchplI l' I,pi I' ct n-ufudenbruch
einen zw ei te n I\ ontaktd raht 1." 1ll'l'iihl't**).
Bci der Ei1ll'icht llllg nach d(,1' iistel'n·iehi.'l·hl'lI l' a t l'lIt '('hrift
· TI' . 11 i li dcs Ütto 11 0 I' n in Oher-Udc' rwitz \'oln .lahrt, I ,'H!I
(Abb. :ii) ist fiir jC'den I' pttc'nflldpn I'inl' f('d1'1"I1I 11' \r iid lt l'r-
nadel.\' zwis('hl'n l\ olltakt plat t l'lI k ('illW>'l'anllt ang('ordnt't lind
\\" 'rdell dip.'(' \\ ' iic'htl'l"IIadp!n dUl'eh dip r pI trnfiidl'll / \'lIn
I' ontnktdriiht '11 k' ('ntfpl'llt f11' !talt ell. Bpilll H('ißen eil\(" r ('t! pn-
faden s ,'chli('ßt die ft'dl'l"IId :' \r iid ltel'lladpl dpn , 't I'OlIIkrei.' .
In dip;'(' ('1'.11' lI 11 llpt tr rllPPP d('r I'l'ttpnflldpJI\\ii('htl'l' . i."d
Ilo(·h jPIlC' l'illZllrcihclI, Lei ~elel\('n fiir j(' z\\pi I' t'lt l'nfi-dpn 1'111<"
\\ ' iicbt C' rpla t ilJ(' \'orgt' ,C' I\('n i.'l.




s t ellunp bewi rkt .. ·nd . \hb.:i:! ind zwei Fiilmnur t :~II"I'n L, b
angeordnet. den-n jede einen ,'trolllkontakt k, k tragt. .
Bpi der Einrichtung JIl eh dr-r mnorik ni-u-hr-n I' 1 ' 111 c1l1:lft
• ' I'. ,' \ :\7(;.) do 11 . o. Ba k 'I' VOIlI .lah rv \!IOf; (.\ hb. :-I:~ ) ~'1Il1
der eine I' ont kt \ '011 der I' üh ru ng. tl IIgp 1.. de r ander e \ '011 I'IIl N
l'if1pllell Konu ktplat.u- k .,pbilrll'l* ).
e- Die W"chterpla iru-n kÜIIIWII aur-h III1J eino \d~ '" dl'l.al'
drehbar anrrconhu-t .'l'rll. daß ic VOll dl'lI r et tl' lIfiirll'lI 1111 labilene-
Uleichccwicht "I'haltpll werden.
Jl iphel' g~hiin'" \ '011 rein mer-hnui "['lu'lI I' Oll tl'llktioll~'"
dip Einricht IIllg('1I lIIll'h de r a nu-rikaui -chl'lI l'atl'lI! I'hl'l~t
• ' 1'. l i:) i:m de ' W. E. A 111' n vom .la hr« 1!I()O ( \ bb. ,) I) nut
schl'ibpllföl'lIIig('II. 1111I die .\ ·h.'l' a dn'hban'n I' la t inen l ' un~ 1
nac h der amerikanischen Putentschrift . '1'. i();\l,1 de \ . ",.
H ho a d o s VOIll .lnhre 1!IO:! (.Ahh..-1:-) ) mit 11I11 «in« Ar-h ' a
drehbaren Tad 111 S , wl'Il'lw bpi gl'ri.' I'nC'1Il I' ettpllfad('n dip
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Abb. 47 Abb . 48
1 'nd der österrcichischen Pa tent schrift Tl'. :!·lliO:i von
Reinhard K n o b e l und 1\. Z i p I e I in Lachen (. 'e1lwt'iz) \'011I
J ahre I!JO-I (Abb. 48) wt'rden die herabgefallcnen, mit Hahn h
fiusneriisteten Pla tin en P dUI'l:h schwingcnde :"Hiibe d in denBe '~' ieh pincr auf· und ab wiirt . bewt'glich t'n Ilaken. chit'ne g gP_
hr: cht. wodmch di · Abstcllung erfolgt.
Ik i der Einri ch tun g nach dN iistc lTt'ichischcn Pa tcnt.'('h rift
• 'I'. :!:ml :1 der \1 a t h el' " I' I fl t t Ltd . in London \'0111 .Jahtl'
I!lU4 (Abb. I!) und 1)0) füllt dip Platin c jJ ZWiH'hen Ziih nc 11. 11'
zweier parall Icr Zahn schil'lIen s , s', von dCllcn dic cillc s bp.
.'tänuig hin und hel' ver.'choben wird lind h ' III mt dadmch di(,.'"
Bewc<1un<1 mit dcr AbstplIwirkung.
I. J-1 auptgru ppc.
Zunächs t die Kct tenfad cnwiichter, welche mit unabhängig
auf rlvn I' ettenfäden aufgchängten Plat inen arbeiten. Dip
Pla t inen P [Abb. 4i). d, s sind diinne . 'tahlpliittchrn . sind mei: t
in der • 'iihe der Kreuzru t nn je eine an jedem lü tt pnfadl'n /
auf<1·hängt und außerdem durch " .hlitz« a auf Fiihru nos-
.'tangen b geführt , Bcim l{pißl'n eines Kett cnfndcn.' sinkt eine
Plat ine bis zu einem Anschlag und gelangt dadurch in dl'n Bp-
reich einer stänrl io hin und her sc hwingenden chione c, l.et zt er«
wird dadurch au fgcha lte n.und HO dic AImtcllhcwpgunf1 pingelpit Pt.
Eine :\ usfiihrungsfol'ln dirser h t zeigt di e österreichischr-
Pa tcnt "chrift .'1'. 2:Wi l des I-f ans f; p Ö 1"1" i in ~Ii l' t ck VO II1
J ahre I!lU-I (Abb. .J7).
k
Abb. 51 Abb. 52 Abb. 53 Abb. 54
EhelIso kann durch 1"allpl a tinclI ill vCl'schipd(l,nlstpr \~: rl i,'p
. I kt.' 'cIlei' 'trollIkreis Ircschlosscn wel'dclI. CI ('1' \\':1 IIlp1'111 t' I' ,11. ' 0 . k . I I) t
I . . I . ', dir Finricht llng nach d 'I' amcn 'llIlIS(' WII alpn ·leispie .'\\el. e , I L' I' r '
'e1;l'ift • TI'. lj~ 11 i) I von W. 11. B a k c,." I~IJ( '. ',. \ I P VO!II
'J I 1 '111) ( \ IJIJ ;;1 und f):!) . Br i der !', lIIl'1 chtlllw lIach .\ bh. .11a H (' t .·. . 'J • I .. ' t.
,
. ') I t J' I'Ühl'llll<1, stan<1(' l· für dic FallplntlllclI f ('11 plII.ell' 1011I ')I c e 1(' 0 0 . • I' ' t J. Ingl"t'tzl rk It 'lkt k währclld cillr i.'olwrt 111 c le , nngr .. (' ;. .
,o;li:'"e k" den zweitrn I\olltakt bildrt, s? daß dlll'('h ~lIIkl'n








bri Ket tenfadenbruch in diesen Schlit z und verhindert die Dreh-
hl'\\'pgllllg dc, Rohres r mit der Abstcllwirkung") .
Die Abstellbewegung kann auch unter Zuhilfenahme der
den oberen Schaft.,tab umschließcndon Öse der Litze eillgdeitet
werden. Bpi dvr Einrichtung nach der mucrikanischeu Patent-
schrift • ' I". (illi7:!!1 de ' J. F. J) 11 : ti 11 in Fitchburg' vom .lahre
I!I()(} (.\hh. (i:2) i ' t die"p () : P zu einem Plättchen p. der obere
:-'ehaftstah ZII einer Doppclznhnschicnc s, s ausgebildet. Der eine
Tr-il der Doppelschiene s wird bei l.'ntcrfnchstcllnng verschoben,
welche Bl'\\'('<TIIIl" hei «Pli -cnom I' et tenfaden durch die uesunkene() .~e J) gehp l~mt win!. . e
Eine clcktri-x-hcAusfiilu ungsform zeigt die ellgli. ehe Patent-
sehl"ift2\I",:\.jQ;j. A. D. 1!IO:\ dps \r . H.. ti t tin Belfast(Abb.(j:{).
Hier wird durch die obere Litzcnö e 0 mittels zweier Kontakt-
flächeu k, k' bei L'nterfachstcllllug und Kett enfadenbruch ein
elektrischer . tromkreis ge;;chlosscll.
Br i .\Il\\·PIHluug von gewöhulichell Litzen d tragen dir;'p
all ihrpll lIulrn'lI Eudl'll ()SPU p. wrlche entweuel' d ie ~chwi llg­
Iwwpguug einer Sta ug(' .< (,\hh. (j·t ulld (jG) bei l ' llterfachst rllu ng
ulld l\pt tl'ufadrnhnll'h hiudrl'll (fl'll uzö:- isehr Pa t r utschrift
• 'I'. :\ 1:\ 100 lb W. JL ~ t i t t iu BeHaHt vom .J a hl'e I!)()l )**),
oder \1'plelH' dlli'elt " outa kte k. k' (Ahb. (ifj) rinpll elrktl'ischeu
Stromkreis schlicßell (öst l'ITeichi;;che Patpnt chl'ift • 'I'. 2(i2:m
dl'1' "'ried rich &, I ~ u d olf P i I' k in Wien \'om .Ia hn' l!lO·I).
Es , ind noch I\ r tt eufadcnwiiclttel' bekanllt geworden. bei
welchen dir \\ ' ii ('htelplat iupn all url' Lade angrbracht sind . wplche
hei drl' Fachhild llllg \'eI'Htellt werden; sirhe die nmel'ikan i.c h n
Pateut;;ehrift n •Tl'. li!1:!:\lIi drs .J . K L e m r I' e \'om .Jahl'e
1!IO:! lIud .'1'. ,t!J, 1!1I d(.., n. :-' mit h 1'011I J a'; l'e I ~n;l. Eiu <Te-
l'is;;eIlP!' I\ ett ellfaden kunu die \' l'l'stellnuu uicht. \'ol'llr hmen, 11'0-r:- .
durch dip ,\ b:t<'!llIllg eillge!ritct wird.
Di('sOg"11l1l1UtPII Kelteuwiicht el;;chiitzeu. weJche bei Kelteu-
flldcnbl'\lr h dCII Schllßfaden abl'eißeu lIud dadmch deu . 'tnhl
abstellen (ö. terrl'ichisehe Pat ut, ehl'ift • 'r. 2fi402 deo eharles
Edgal" a c k e t t iu Fall Bi,'el' vom .Jahl'e IHO!), lind die 1\ettcu-
faden wiichtpr. welche mit pillelll Luft. trom arbeiten, der die
geJi';;pnPII l\ elt l' llfiidpu riurl' Fe, thaltc\'orrichtllug znb lii:t (i). tPl'-
I'pichisclll' Pnt r lltschl'ift • ' I'. :!2011 de..Ja koh \ro j c i (' I' h 0 w s k i
ill Wal';;chau \'Olll ,Jahn' l!lOI). seieIl UIII' d('l' \' ollst iind igkl'it
hallH'1' hipr pl'wiihilI.
~I a u hat alll'h ditO \'l'l'sehiedclH'U \riieh tel'eim icht uugeu
1)(,l'ci ts luit Anzpige\'orric hIuugen llusgestattet, welche erkenneIl
la;;;'ell. I)('i w(']c!H'1l1 Weh"tu hl rinel' \\ 't' bstuhlul'llppe einl" tÖI'Ullg
und wl'!l'he ,'tiirung eiu"ptl'rtell i. t (delltschr Pa t l'nt;;chl'ift
X1'. I:j .i:\7~ dcl' 'I'hf' :\ utomll tie Loom COIIIJla IIY Limtd . in I,ou<l on
\'om .Jahl'e I!JO:!).
Abb . 60
pillPm mit dl'l' vinon I\I'PIIZJ'lI!l' \'l' l'blllldl 'IH' 1I Knntaktrlra ht 1.:
pntfl'l'lIt gl'lwltl'1l wird. Beim Hpißl'n einr-s Kettenfndens wird
dpr Stromkreis gl';;c1t1o: ;;PII .
. ' a t iirlich kann hier die .\ h 'tPlIlIlIg auch auf rein mecha ni-
. 1·11l'1I1 Wl'gP l'l'folgell (mit dn-hbnrcr Wiiehtpl'Jladel nach der
llmp,ikalli.'('hPII I'a tpllt;;('hl'ift . '1'. lil:\:!!I!l <1 1" C..\ . Li t I I e-
f i P I d in Low«II VOIII .lahre 1!IOO).
Bpi dl'l' I '~ i l\l' i ( ' h t ll l l" nach der mnr-rikani, chen Patentschrift
. ' I'. i:! 111. de.' (' , JI. I) I' a pP I' in Hopedale vom .luhre 1!IO:\
(~b"..-)!l) wird ein Hillgpliilt('hPII I' (1111('h jl' ein gpkrellztr;;
l~ e tt p ll fa d p lll Jaa l' I. 1 in Stplhlllg gehaltelI . Beim f{l'ißplI eines
I\ Pt tPllfadl'lI.· gleitet der Hing P liillg>, dr ' anderen 1\: l'l tcnfadl' II .'
dr.· Iwtl'efTl'IHiPlI Paa res in d('11 Bl'leich einer bp:tiilldig ver-
H(: hol)('11P1I Znhll;;eh ielle :; IIl1d h('1111111 ihn' Bp\\·Pl!lIl1g. wodunh
dl(' ,\ hstellllllg pillgl'lpitl't wird*).
11. Hau ptgruppe.
.le h gelallgl' ZtII' Ik "J! l'e('hlllll! der zweiten Hauptgruppe
dpl' 1\l't l r llfadl'II \I'iichtPI', welche. wie bereits erwiihnt , im ZII-
Hall.lInPllhnllgp mit dr l' Faohbild uug Iwtiitigt werden . Bpi rlen
:1~P I:tPII U(:I' hiehl'r gphöritTPII Eim icht unzen . ind dip ZtII' Fal"h-
1,t1r!IIIl~ dH'lIl'lIdell Litzl'll so allsg(,bildet. daß sie sowohl zur
l' IIl'ldllldll llg uls 1I11(' h a ls Wii('htelpiat illpil dieneu.
Eilll'll :oll'!IPII KPttl'lIfadpnwiit'htl·1' beschreibt dir- deutsche
PatPllts 'hrift • 'I'. !HJO.·):! VOll Alfred (;pol'gP BI'o 0 k e . in I.ondon
I·OIll. .luhro 1 (~ !l G (Abb. (;0). Die 111 ' Litzen verwendeten Stahl-
pilltlllrll P bpsitzrll außer dem mittleren Fadenauge (' einen
Abb. 61 Abb. 62
o!>I'/'('n I · 11" .
I ;. ..lllg:l· I ItZ fI, Illlt \\·p/r·/tPlll . 11' auf d"1l :-'chaftdiihrll i1<111"1'11 111 I , ' l T f I I1 I ('! " f ' .
." ' (l'I Iltl'l" a(' I:tl' II ng ( el" .."'r IH le wl'l'dpn dIe PlatllH'1l
IlUI "VOll deli dlln·h das Fndelllillgl' "\,111'11111'11 I'ettpnf'Hlt'll 1Irt' 'tllt t I . .... .
",' Z IIlll. wl'lIlleill r pt t r llfadplI gl'li: 'ell i.t. "Iritpt die)etn· lfe ! 1)1 . ,...F I . nf: at lllp l\ll('h abwii,ts IIlld kOllllnt lJIit ih,cm ulltpl"rll
:n( c 111 (hr Bah ll l'ilH'r :<p hwil1lrpJl(!rl1 :-:;t3n"p c. dl'I'PIl BpWp<T1I11"
. 11' he . I e ,... ,.. ,...
, Illrnt; !'1l'le ii.,tpITpichisclll' I'ntpllt ,l'illift 'I' ')')'1 1-/ (Inl'
o,t l - . --' ,
• , 11'01.' Loom l'OIl1 pallY ill Il olH'dnlp \'Olll .Jahn' I!IU:\.
'. - 2 {.(~1 dpl" Eilll"iehtllllg IlH('h dpl" lllllpriklllli:chpll I'a tellt: chl'ift
:.'i .)(f~.)()~, dp: ( ', F. H o P I' I' 1'0111 .Iahl'r ,. '!l'i (.\ hh. (jl) tl'li"t
J.'.( 1'1' • (·h.aft pille gr;;chlitztp B/pchhül.'p h. illlll'l'hlllb \\'dch~1'
: ~;\I~~Sl: l: ht~tCH Hohl' r hl'i dpl'. Bil(!" 1l 1:!' des l · ' ~ ~ l' rfa l' he. · UIII sl'inr
" .' (Jl\IlIlgt. Das I1l1tl'l'(' 1111 • chhtz dpr all(3pl'pu " iil: p 1)(,_
. tallfhlr ,,('f" ] I' I 1 r' , . .
r. I "" U IItp ',nt (' «'" starren ,ltZI' \\'ll"d 111 der l ' nt"I'-
.\(, 1steIl I" , I .
, '11'. nllg lPl 1J1taktl'lJI I\ r t tellflll PIl 1 \'011 dlr:PIJI iiber dl'1II
, (' I Ilz ' ! . I I













*) Siph.. lIlIeh dit ii~l<'rn·i..hi" ..h(, I'nlpntschrift . 'I'. :?!I:I I:I.
**) Hi..h(· IIl1ch di .. ö,,\(>rn'ichischt· I'al"nl,wlu'jfl XI'. :?!l-l!l:! lind d i..
Rmeriknn iof'he I' n t" n lof'h ri ft • 'r. 4:1 :!,
3 R 'IIITEKTE.'- \"EHEI.'E.' x. a 100
Der Ingenieurdienst in Österreich.
Yon In g . Pranz R. v, Kreu n , Baurat d er k . k, n .· ö. ' ta t t ha lt r vi,
In Ö. terreich, worunter ioh di« im Reichsrat e vertret en on K önig-
reich e und Länder verstehen will. wird dr-r In gen ieurdien st . a bg"~,, IH' n von
d en in di.·~" Be iprec h un jr nicht "inh,'z oJ..;"lwn drei gcme insa me u Sl in isrerio«.
durch die: ' tallt~ hl'hördell lind durch di e a uto nomen Landes- und (:.'nwindp,
beh örden hesorgl und ha lx-u a uc h in einzelnen Fällen di e Pri vn ten zur
I'l anung und Au~führun!! j.(,' \\" i ~, er Arbeit en s ich hi"7.11 lx-sondr-r. h" .
fähigt l'r Personen 7.Il bedienen .
Die mit d em l run-ni eurfuch o in Zu snmnu-nhnn g s tc lu -nde \ ' pr ,
waltungstiitigk cit e rs t rec k t sich ein erseit. nuf di e l' lunu ng und AII~fiihrun"
von Bnut en . anderers eit s auf di e Ha nd ha bu ng der " ins" hliig igl' n (:l'sl'l Zl'.
A . "l'r In :':I'nil'lI rdlt'ns t im 81/111 11',
Im : ' tn ll ts d icns tt' bestehen drei In stunzen: di e .\I inis!t' ri,' n IIls 01",1. I.. ,
di e Land,'Sh"hörd('n al s mit t l..n- und di c Bezirkshph iird en a l~ unterst e
Instanzen.
.. Einzelnc s tan t liclu- . \ ngcl l·ge n h(-iten sind a uch d en (: "lllt' ind"n
uh, ·rt ra g,'n. . 0 d aß sich di ...\nzahl d er Inslanzen nuße- r in rk-n Fiill l'n ,
in welch en di ,' Gp me imll' se ih. Bezirkshehörd.. i, I (. 'tüd tl' m il
l'igc n..m .'talut ). um eine \"('rme h r t.
. Dic . ta a tli clH' \ ' crwallllng tcchni:lph er An 'c l,'g,' n llt'i t, 'n o hlic 'I in
()~ t.. rrcich ni e h t In gen i,'uren. ondc l'll .Ju ris tt· n lind sind di ":l('n nUf
1~I ~w~icure ~ Is technisch e . 'a"h \'c n;W nd ige bci gegcLl'n . W"nn die. " n lllH'h
7.I 'm"eh fre te Hand gc lll' 'c n wird und deren Erl"digllngsentwiirf,-. (:lIt .
eh te n und Hat 'eh [ägc in d er R cgel ge nl'!llu i ,t bezw, berüeksi chti~t
\H·rden. so i t di e: nur in d,'r ('bung ve rn ü n ft ig d enkender ,Jllri. \(·n . ni cht
a he r in . d"n !!e;oetzlichen B":ltimmungl'n b,'griindl't.
Ö. terrcich hat LJi"h,'r k"in " ige nes t""'lIIisch"s :'Ilini:llt-rinm. und i ~t
di .. Entscheidung iib cr di e \·..rs ehi"deu,·n lI'ehni~eh"n . \ ngel"j.(,·nh..it"n in
oh"rsler Ins ta nz \'t'rschied"IH'n .\1 ini ~t ..rien zugewil'Sl'n.
lJm ein iib"l.jehtJichl· . Bild iH.,'r d( 'n ~taa t l ie h en Inge ni..urdi.,n. t
zu ge be n. so ll \'orerst der \\'irkllngskn'is d er .\Iinisteri"n in lt' ehniselll'n
.\ ngelegcnhe iten. wcleh er ~ ic h lih er d lls gesllm te C:ebil'l W>II ÖsI ..rr..iph .
d llnn jener d er s ta a t lich en Lllndcsb..hiinl..n. welch,' s ich über di e .. in Zl'IrH'n
K ronlünd('r lind jencr der s ta a t lich en B..zirksbehiirden, \I"')"her s ich nll r
iiber T"i[ .. ( Bezirkc) di ..s" r Kl'Onliind..r e rs t rec k t, b"spro "hen w..rd eu .
I. ,lII nls lf·ricn.
In O..terrei ..h b..st ehcn acht .\Iinisl "rien. von d( 'nl'n s i..h. \I i., b"n.it
c rwiih n L jed es a lleh mil te ehnisolwn An g,·I"genheill·n 7011 Il('seh iiftig"n hllt.
I. D 11s .\1 i n i " t e r i u m d.· s [ n n I.' r 11.
Dicscm .\Iinisteriulll. \\'"Ich em di " .. igt·ntlielll' \'I'rwaltun 's tiiligkl' it
o h li..t:t. , ind folgende t"ehnisch,' An g,·II·I!'·nh"ilen zug"\I'i"s"n.
A ) 111 bf Zl/g /lul 611r11Il id" !I"/IIII1.
(/ ) lJ i(' lI erst ·lIu ngs. lind Erhnltun Tsn r l"'i te n nn d en H l' i l'h , 'lI i i ~ :l('n.
d , si nd jcm' Fl ii~s,'. \I'('l clH' \'on Iwr\' orra g"nd..r \\,i ..hl igk " it fiir di "
•'t'hitTahrt . ind u nd so lch". w..lel l<' di .. ( ;ren 7.<· \' on () ..t"l're i"h g"Il" n d n
.\ usl nd hildcu .
• ' ur bei e ine m T pi! dcr Donllu ind d ermal"n di e '" Arhe iten im
B"reich e \'on .'i ~erö. j('rrcich. w"il d ort ..im' dlll'ch gr"ifend.. H"gu[i erllng
a u f gemein ~lI me Kost <:ln dl' • t'tllt,·:<. rI"s Lnndl's • ' i(·de riis t ....l'<·i..h lind
d er . tadt Wi en IIlIsge fü hr t wird. " im'r " ig..nen I\ onllllis. ion. d er 1J0n /lll '
/{..g u lie ru ngs . K ommissi on. iihe r t l'llgen.
D,'r Vorsitzend.. di "sl'r Konllnission is t j l'dOl'h d ..1' .\I in i. lt-r deo
IlIlwrn und werden di e ,\ r1l1'it,'n nu "h dnreh S taats lll'a lll t" a llsl-wfiih rt.
I) ) lJie HNlllcllllng lind Erhalt lIng d"r H"i ch sst raß..n. d ns si nd
j" lll'r ,· tra ß,·n. welche entw"dl'r. wl'il s il' d il' /l a ll l' t.s tiid te ..in Zt'lrwr 1\ron ·
lä nch'r untN sie h oder di es.. mit lI aupt st iidll'n dl's A ns la nd ...· \'(·rbinden.
odl'r IIU a nde re n. \' orwic/-lcnd mili läri, " Iwn. R iick :<ieh t<·n . \'on b"sond"I'< ' r
BNl ell lun/-l s ind,
e! Die Erhallung IIno Erhnltll nl-( j"lH'r (; .·hiiwl.,. in \\ ..I<'I l"n d itO
d l'1Il Min i. ter ium d "8 Innern unter teh end"n Beh iil'd .'n od"r • n, talt"n
unh' rgebrach l inc/, niimlieh di " .\ m l g,. hii ud .. d N politi. "' '''n Beh <ird,' n
erst r [n tnnz. d r Bezirkshllu Jltmllnn. Chll fl"lI. d llnn d i" (;.·hiiud.· für
"inzeIne ,roh lfahrt~"inriehlullgen , wj.. d ll \'''lw1tz-. Ver\\' hrung . u nd
" e!'Ste igerung am t.
d ) ll i.. B, orJo(l1 11 , d,.: h. -d ro rt 1'111,1"'11 I)1"11 I. • .L I . d ..
Durch fiih ru nz d, ( )mhr"lIwl" r u nd I',· ,,·1 I',· "11. d, \\', .. r I llld
und \\'a rnu 11 , di ..n tes, di.. R ..h ,tlUII' d"r hydr..lo j('i -h--n ( ,nllHI
la «n für Flußn'guli"run . und oll tig, \\ ~ "rhlu .l'llJj.'kl". di.·
Vora rbe itr-n für di. \ u nutzun rlr-r \\' 11 ·rkl"ll. und d.. J'lihrun'
dl' \\'l~ ',' rkra ft· Kllt. "'N.
N) 111 h 'llg au] di» 111 da IlIglIII u ru '11 "II.,h/" 'II/" (" I_,
[l i., Hnnd hul.un I. ,h'r l lochbauordnun r, :.! . d"1 I'n 'lI 'mltl ·1
I"l'l'ol'l.lnungl·n, ~. d,' \\'1 "n. cht 'I' ..170' • j"d'H'h nUI in .. \\ 1l 11 "
sich um die B,· Imfung .. n \\ a " .' rf n·\ .·111 hn nrb-h , k di-r ,. IlIIt it ,•. ,'170".
in, I",.ond"..., . O\\ .. it die (. auf Krn nkvnh ru "I. l rn-nau tulu-n 11. d!!1
Ein flllB hll l",n.
Di". l· AIIg" I"W'nh"it" 1I verden. insoweit « ich 11m bauliche Hvr-
s t"lIung"n u nd u m d " n hy dr"lll' ph i. ehen l Jir-ns t h IIHI..It. on \ ir-r u-ch -
ni . c lu-n Ik l' lIr tt 'm l'lI t I.....rjlt, \ on d en en je eim- für dr-n \ \' .. rbnu.
fiir d en .'t ra B' ·lIhllu für d" 11 Hoc h ba u und fiir d"11 hydro 'l"lJ,hi ..hr-n
Dien t I" t iuunt i I.
Di" .' I )'·I", r l' ·II\..ni«, \1"I..hr-n nur I IIJZ" nlt' urt und \I'"hit<'kl. 'n
zugl'ki lt -ind. ~t"h"n Ullkl' d .... 1...·itunJZ jl' "IIIl' lI o fr III .
Ili ., .\ p pru hlll ion d"r "r1.·dillkn \ k lt 'n .. hli.·gl d"m .\1 11\1 1,·1' d.
[n llt' rn (K I.....,jlll 'lI\ ,·il)('r juridi "h g 'hild ",n ,'It'lIn'rtrl'l"1
B" j f1l1 nd h hunL! (I.·r in d In 'l'ni"urfll"h .. ill ..hl' i" 11 n .IZ'
h I" 'n ni, " 1J"I.,,r"'mPllt lIur 1\1 B" ira l zu di"II"1I und •. I lllt'lI i.'
'\ IIU run JZ, 'n an j"lI' ju r idi 'h. IJ,·\, ,rknlf'nt. \\l·ld" m dll l :r l....IiL!ulIl!
d ,·1' .\ n ,,·It'lwnh..it" 11 zu ,. \ i.· ,'n 1 t.
.\ußerd,'m b< I .. hl Im ~lini ",rium d,' 11IIll' rn n"h t d"r I",rt,il
l'rwähntl'n .. \)onll u ·/{ " l,TlJli.·ru n · Kom m L, ion" fiir di, I)on 11 in • ·i.d.'r·
Ö '1I'n " ie h. n..,..h d i" .. \\' i('JIl' r . 'tndll'r\l 'itNUII . K..mmi i.. II·. \\t'I, hl I
d ie B" ra t un' d ..r di , t'n ( : t· .'n t"'ld IK'I l't'IT"nd"lI \n tI'''''nh''it''n ulld
d ip 1I(· l'>lt l·llunjl \'o n ( :..bii lll lt'n . d ""'n K.."t ,·n u d, 11\ () '''li IInlt'lI
.. \\'i"lIl'r •' t ltltt ·r\\ " it . ru n f.. nd " I...· Ir;ll ' ;11 \,'rd,·n...hl" l(t Jk ll ·il
\'oll(' lId l'l \I 1ll~It'n a n ol" h" 11 (,.·h iJud ,·n d i,' lI ofm u "'11, (i1~ /I ..fhurg
Ilw atl-r. d lls 1I0fnpt'rnllwat..... in \u fiihrull jl t•.ht d ,'r ""ulH1u l...z\1.
Zuhau zllr lI .. fhul'g.
. \ Is B"irat zu r B..h llndhlll Jo( s lIl it iin' r .\ ng" (,·jI. 'nl ...it,," I" . I..ht d ,·r
.. n i,,· .. t,· ,'lI n it" l rat " . )li ,· " 11\ JZ" hiirl I\u"h .. in \on d ," )t ..gi,'ru lIjI "r·
nalln t.... (n gl'n i" ur a ls .\Iit l-(I i"d n.
:2. () 11 . ~ I i n i . t ,. r i U 11\ f ii r K il l I u . und I ' n I ,. r r i I h l.
Il j,· .. .\ I i n i ~ t ' · r i u m hilI in 01.. N!t'r Lilli. I, illtluß zu lI"hlllt'1I auf
1 111' ' "ult u . ulld .' ·hulalljll·I'·jI'·lIllt'ilt'1I und .. I,li, 111 ihm IIIl·h d i, II l\lId ·
h IHlllg d"r "in ehlil 'ijl.'n (. ,. f'lZ".
.\ uß<·l'l.It'm f 11"11 in d,· "11 W ir k u II!C krl'l all. \ n " I"!C.'nlwi,,,n.
\1..I"he ich a uf di, l' II,' g,· (I.·r 1\UII 1 und d,'r \\ i ' n phaft"11 IH·zi.-h,'n .
•\n K ult ll Jo(" IJlll d"n iUd \On di.st'm \( 1II i t<-rl1llll in 01..... t,'r
Lini .. d i.. I'lilnt fiir dito /I ..rs!t Ihllljl und Frha lt u n T j, n. r I' lrpl...n. I...·i
\\ ..[el " ·n ,!t' r . ' Ia I ],..z\I . d"r H,·lijlion fond I' tron I t. zu 'rfll ..n. zu 10.,·
gu tl1eh tl' n lind d i.· .\11 fllhru n!C d"r 1"'11' llt'nd"n B, IIkn ZII itl"'r \ 1"I... n,
In O\leil lIIeh l .. inz. In. /l oeh I'hlll"n .. in"lII Illd"""n 'I m i t"rl1ll11
1I111""rstt 'h ('n (\li .. d i.'monl 'lll i t i ,·h.'n " 0..11 · h ul..n in L" o l" 'n IInd l'nhraln )
ode r d il' hd re lT,'nd..n ( :,·b" ud.. on d"n ..inZl'l llI'n I...",d, rn ,,,!t, \ o n , ' t Hit·
g..nll' ind..n ('rhll lll lind ..rha lt ' ·n w.. rd'·n . fil11 I in .. illl'n \\ irkun ",kn'i ,
di (' Erba u u ng und Erha lt un ' d ..r I 'n i" 'l iliit,·n. d .. r I.... hni I... n " o" h ·
sc hu l..n. d"r lI o"h"..hul l' fjir BI)d"n kult u r und d"l klini ..h"n •'I'itält'r
lind In .t it llll'. d"r Aklld ..m i d ..r bil ,!t'nd"n I' ün I " 7.ur \ n hildunl( \ On
Areh it('k !t·n• .\I nl f'rn . Bildl llLlI"J'II 11 ' \1.. d llun dN nH·i t"n f ,"lIInll h·n.
H" I1I,'"hul..n. L..lm 'rlJilrlunll a n tlllt t'n lind (; .. \1 ..1'1". "laUI" II, .
Dit' " "rs l/'l hlll Jo( und Erha lt unI-( d.'r \ ' olk . · ulld Burg" r pfllll,'n i. I
. 'lIph .. d" r (; ,·nH'ind..n.
De m .\Iin i 'Il' ri n m fiir Kultlls und l ' n t, niehl ohli"l( t ,' nu'r di,'
Er laa u ung und Erhallung on auß"r Z u mnlt'nh n mit d"n lI o('h
ehul('n t"lwnd"n [n tilutf'n fiir K un I und \\ i ' n pha ft . i,· d. .. .. I.'r
r" iehi 'c!ll'n .\Iu "Ulll . für I"un t und Ind u. tri,'. d ..r .. ("ol0l.:I>opl1l'n H" i" h "
Iln 't 11". d.. r .. Z' ·n t rllia n t 111 fiir :'11.'1 'on lo,,(i, und ( :,·od .\Il1l1lll k . U. d/ll.
. \ ueh Lei ( :" h iu d,· n. "Ich., Z\lllr ni ht IIU , t (It mit t .. ln \'Tb lIll
oder rh [kn '.'rd 'n. !.K.·r fiir K u lt u . und [ 'nt rri"hl z "'k,' 7.U dien,'n
haben. . !t·ht di .. ' 1II .\Iin i lt-riUlU ein.' Einllußn hm' und F nl hl idun w.
39I ~IOK il,EJ'i'!-'CI/HI FT DE,
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I)it' I" ehu isplll' u . \ u g<' I ('g~' u h e i t e u di"sl', .\Iiui~l(>riums worde-n, in
g l" ieh('r .\ 1'1 wi.. jPu, d ..,' .\ Iini 't" l"i um, de ' Innern . \ '011 d r-n im k-tzten-n
,\I iu is h 'r iU/II 11( ', t .. lu-nd r-n tech nischen Departellll'nl _ besorgt.
:1. D a s .1 u s I i z 111 i n i sI,· I' i u 111.
Die "I U .\I in is t, ' r iu /ll olt lil' 'I d i« Erhallllng und Erha lt u ll ' d ('r
1:"l'idlt s /o(,·h iiud(.,
, I )ie s ieh hi plw i erge be nden t, ·(·hu iseh l·n .\r1.1l'ilen we rden, je na ch
ihrer \\'i eht ig ke il vo n d en techni sch en Dcpur tcr m-nt« de .\ l in is le l'iu lIls d es
Innern, oder von den Bnu -Departem ent hczII", Ba lla h t<>illln g"n d er di e, ,' m
UIIl,·rsl ..heruli -n Land,'s . od pl' Bl'zirksh"hiird ,'n 1tl', orll:l.
Bei in d a s In gl'n ie urf a l'h eins hlugend..n F I'II !!en d.. r Hecht -
Sllle <'l luug lI"('rd('n \'OU den ( :(·l'ich tt 'll. «nt we rh-r s tii ndil! lx-st ..llt e . od" r
\'Ou ,,'a ll zu Fallll( 'l'uf"Ill' Sa..hve rsrä ndig«. Ix-hufs .\ hga l,,· von (:u w chu-n,
d ..rpu fn ·i,· \Viil di ,l!lIug d i-n ( :('r iehl ..n ohl i,'!!\. zugezogen.
,I . I) 11 s 1" i n a n z m i n i s t t- I' i u m,
. Di('~l'1Il .\ Ii uis t ,·riu m iSI im a ll!!" uwiu(' 11 d ito Ver wa ttune de, Sl lIlll s ·
l'lg"utullls und der Slllal e innall/neu und · Aus!!o l,, ·n zujn-wiese n.
I';s ohlie,l!1 dah..1' di"s"m :\Iiuisl , 'riulll di " Erhauuu!! uud Erhaltun,l!
a ll,·1' nil'llt I \1' " . , I " I I I '
.\ " a u' "" "n , UJl. 1"l"Il'U zU,l!" II"I"-" I1P U :"t>l ll l!" )llU( ,.. (a n u. ( a 111
( .. lt ' lTeIPh d i.. Er~" 'u ,l!unl! \'ou Sal z und T lll><l k f hrikal,·u , ' 1 Iß t , mo no po l,'
' : IH ~: ,di.. \ 'on ll lt Ul1g d('1' Slllzh('l'gll "l'k,' uud . ·....s"Ii ,u ·u Iwhsl d ,'u zu·
g" hOI'lg" U ,r\ n,'t a l1 , ·u zur f1"l' s l!'lI uu g \' OU .·alz. s,,,,i.. dN T llb ak fa urik!'n .
1)i,· \ '!,l'lI"altllng d eI' IIlld"n'n im Be"il ze d!" :"t ulIe' h"ti nd lichen
1Il'I'g'\'(·rk('. S II d pr Blpi . lind Sill H'l'hl'rg'l erke in l' i' ih l'lll1l ( Bö h ll1en ). d ,'s
1)1I" pksilhl'r1" 'l'glmIlCs in Id ri ll ( I",a in) d"r 1 ' l'ltn~l'lI h, ' iu , 'oll('hi l1l~ t ha l
(,I ~:i l lJ nc n). d l'r BI',lIJnkllh" 'uw" rk (' in' Bri i. ( Böhnll'n) und in Hii l'in g
( I,' I'~' I) IIS\\'.. d ann di .. \ '''l'lI'altllng der Sl lIat fÜ I'~I,'. iSI d (,111 ,\ ekt' r ha ll '
.\ l lIlISlt· ,·ill .
, 111 zll gl'\I·,,'s ...n .
. ,\u('h hl'i d"I' \ '('1'\\ dlllll ,l! d, ·1' Ziill!' u nd , ' t '11('1'11 kOI1l Ill"n le('h ,
11I 'd,,· F . .I rH/o(pn 111 Bl'lrol !'hl : so I" 'i der Crllndsl'·II,'r. the . \ lIs l1lalll' d ,·. zu
"'SI"lIel'lIdl'll ( " I I " I ' I 1 ' I
'"11Il " " 1('1 deI' B,,'rsl !'II,'r III1l SC InapS )re n lll' /'('1 (er
.; Ikoho l!!e ha lt . I..·i d"n Ziill"n di .. Besc ha fT..n lu' il d, 'r ZII \·...rzo lle nd,· n
(' l'g"11 I"nd" IISII'.
,. ZlIr halllil'h en \ 'el'l\ altllllg d"r iira l'b che u C"hiilld,· hesl"hl d ie d ('111
IllnanzH " .
• . 1II11s l" "ulll1 IInm il, .. lh ar 1I1l1,·r /o!, ," rdne l... hen'i l ' ..rwiih n lo' .. I>ika ·
..t' ·I·lld ,(;,'l ,. I . I ' ' " ' . "),\11' , . )m·kIIOU , d ('r nllr In !!ell ll'lIn' lind Arl'l ll lt 'k len an 'eho/'('n,
I>as "'li hllklllOllOl'ol ,\inl \'OU d eI' ,, ( :t·u'·I'IlI· Direkt ion dei ' Tllbak .
I·(·gi.... \" 'I'\\'alt"" d .. l' di ....in~...ln"n 'I'ah"kfnhl ik..n IInkrs lt' he u.
In di ,'s,' r Dil't 'ktion si nd In ,l!,·n ietl l't· Illl r I_ B,·ir iih' a n/o!,'s!<·IIt ,
I )as :-ialzll1onopol \\ inl IInll1i! 1,lbllr \'Oll d"111 Finlln zlllinisl eriulll
"('/ ' I
I \\'a t..1 Ulld IIn' ....s t ..h,·n di" s"111 d i,' S dinen\·,'r ll'nltlln /o!,·u, z. B. jcne ill
st' h l. \\'ieliezka ,
B"i (1. '1' V"rll'altllng d" s , ·alzmonopo!.· si nd It'il- Ikrg.lng..ni"lIre
IIlIgl's t..1I1 t 'l ' 1
' "'1 s '111 (' H'lI1is( 'h"ll Fllch,' 1I1"·in a ll~~,' h i ldt'1 .. In~eui"ure ,
B..hllfs 1".. I slt'lIl1n~ d, ....\lI slI1alk d.. Zll IH' 1t'1"· I'IIlIt·u Cl'\Illdes
IIlIl'd"n d i. , . , .
, . ' 'og"nalHlI t'n 1\ lIl a sl l'lllll1l1PIH 'n a llgplt 'g l llnd h, ,_t(,h t IIn '·J111IllZ·
111 11 list el'ill 111 .' Z I1 ' ". I' ' I I ' 1k '1111' ... ntl'lI ('Itllug fllr dll'" ',\"I ( "lIzh llltung ( l'S ("'IIIH s lt' lI..r ·
lil a t"r " I ' I' 'I' I " Ik "l I (I I . 1
' . ' " ' .. l'Ian J.(u 1l' ..lIn g, IIIH 11 11 · IIlIO'all " IIIH llh .. .1\ 10 ·
gl'a l' h i. ..he Ir 1'1 I ' I ' I ' "I. I IIt ( "s (oI·1I11l1sl l·1II ...knl llsl .. rs IIIH Z..nl l'll .:\l up pt'u .•\rc II\' .
I )i.. B..II11I1"n di,'s('I' ;\ ml, '1' I,..siu.t ·n " 111\\'(·d.. l· vo ll,' IUJ.("ni"IIJ·'
" 11, hildll , I , ' , , " . .
nj.( 0 ( .. / SI.. hnh"1l W"llIgsl"n ' t1 l1 eh ZlIrll l'kl"g llll ,l! "lJler ,\ l lt le l.
, " hil I,. a n ""'1 I 1 . I 11 I I I ' I " '1' I ' " I
" . pr pe I n JM' IP Il 0( ' ):-,(' )11 ... (' 111('11 rne lrJi'l I l"1gl'll '\.Ul ~ 11 )CI"
(,,, ('IU' ('hliigi g"1l \\'isSl'usehllfl"n h..s lle hl.
I ' .\ II(·h s ind d i" . I'fIl .\1 illi. It'rillfll. ins I,,· 'o ndel(' Zlll' B" lIrlt' illlng der
. " '1 d .... \ ' ''I'zollllng lind \ ' ('1', 1' .II....lIllg s ich "I' 'eI H'nd"n Frug"u, In gt'ni"lI rl'
zllg"I .. ilt.
( Endli('h s illd dit 's"l11 ~Iini t"l' illfll IIl1le" sll'lI l d i, ' f1of· lind Sl llHls ·
, 1'lIek"I'" I
1I . (I f1nllplll1 iinwlI1t IIl1d d u,' f1l1l1plpll nzi" l'Il1lg-nlll l.
;i. () 11 s fI 11 n d (. I s Itl i 11 i s ! .. I' i 11 Ill.
I 1>"111 f1and,'l slu in ist, 'rillfll si nd d ie ' d"1l f1and,' l li nd da' ( : (·II .. r1 ",
" 'I/ 'I'IT"lll(pn \ 11 I I ' . \ I I ' " I J •
. gt' t' J!«'H H'ltt'JI . nut . 1Il"IHl IBIt ' «. pr '.. .. ('n Ja IJl P n ZUJlc.~ WH· ;-..t.' l l.
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Ili"\'on s,· lt lag,'n in dn s I('l'huisl'h e (; .. bid " ill d ie ,·e hi lfa hrl . di !'
0'1. .. in '('1 , . 1'1' I I ' , I 'I' ) I "'J~ . . I H' J h ' I ( t' 1.·)t'gnqllH'n - un ( P tOP IOnw(....p n ' . d t'l" 'ro U h~
"rI I/t"· ( ' 1 I
... ' ("1"1' .t'ang. ·I'·g"nl ll' il, 'u . d n )Ilm l' fk" ..11I ...... ·n. d i, ' [ 'u fall -
\ .. I'lnllung I 1 )1
111]( ( il l" Ht('nt \\( 'S( 'I),
Zur Be.;orgung der I'chi fTa hrlsangcl!'genh!'il en besteht f ür di .. ..,{,I' .
bauten da s .. hydrotechni sche Bureau " . fiir d ie BinnensehitTahrt die
.. Binnen schifTahrt ' , Inspekt ion " . fü r den Ba u der \\'a ;'st'rslmßen eine
"Direktion f ür den Bau der \Vln 'erst I'llßen" m it e ine r technisch en und
einer ud minist rat ive n Abteilung. An der , pitze di eser Bureaus und Ab-
tcilungen s t h t je ein Hufrat.
Außerdem hat d as Hnndelsminist erium ein .. ge we rbe technisc hes
Dcpartem cut ". an dessen pitze e in Oberbaurat steh t . zur Behandlung
der !!e wer he lt'e hn isehen Fragen e insc hlie ßl ic h des Dampfke selwe ens.
Die L'nfuliverh ütungsgese tze werden von der .. Ge we rbe- Inspektion "
unter Leitnng r-ines Hofrat es geha nd ha bt.
• ' u r di !' Unfnllverh ütung a u f den Binnengewässern ist d er lx-reit e
erwä h nte n " Binne n- Se h itTah r l .;,] n. pekt ion" zugewiesen.
Dem Hnndelsm ini st erium a ngegliede r l ist auch eine "Gcw erlw·
förderungsd icn st." ben annt e Abteilung. an deren Spitze e in Sekt ion s -
e111'f steht.
Das d em l luudelsministerium unmittelbar untergeordnet e .. Pn tent -
umt " s te h t. unter Leitung eines -I u ris te n ( .. -ktio nschef.) des. cn Stell-
ver t roto r auc h ein .l uris t ist und sind in diesem neb en recht .kund igen
a uc h fnchtechni«..h,· Beaml t· anges tellt. deren ra ngshöehs lt' r e in Hofrat ist.
Dil' im Handel-uninist crium besteh ende .. , ' o rma!· Eil'h llngs.
Kommission " hut sir-h in ers ter Lin ie mit di-n . \ ni!e1eg,·nlll' iten lx-treffend
di .. Ei ..hung \'on .\l a I3 und Gl'w ieh l und \'on \ra ssel'\'crul'lluch s · und
EI..kt rizilii tsm,'ssl'1'\I Zll h..rnsscn .
l 'nmitteluar d pm Hamlelrn sinisll'l'iumunlt'rsldlt sind di e .. Probiel'-
IIns l<lltp n fii r Hand f('u cl'\\ ·a!f pn". ,'ole he be finden sich in \\'ien und IIn
pin igl' n anderl'n Ort ' ·Il.
H. I) n, E i s e n u a h n m i n i s I ,· I' i u m .
I>i,'s"m .\ l in is ll ' r ium iSI das ge ,a lll te Ei:5l'nuahnwe~en zugewi esen ,
F · ohlil'!!t ihm die Handha uuni! der d as Eisenbahnwesen uelrefTt'lIll en
ge~ptz l iehpn B('sl imm lm gen. ditO\ ' oryprhnndlung iiber Ei~l'nhnhn· · Inat.~­
\'erlriig l' - deren l' ndgiilt igt' Erl pd itz:1ln g jPd, eh l:;aeh ,' des für di e ö ·!pr·
l'..ichiseh .ungal'i spllll ~lonlll'l'hi,' b!'s lclll'nden .\Iinisl eriums de3 kniserliehpn
lI 11usl's und des AlIUern ist - di e Bezielllll1gen der inl iindi.;eh t'n zu d l'n
n lls liind isc hl' n Eis,·nbahlll'n. di e T eilnahme a n in te rna l io nn le n Kon ·
gJ'l'ssen, di.. AlIgl·legenheil en \'on d a..- Eisenullhnwe ' en u('trofTendl'n
C'....·t Z.. lI lind dit o F("I•.;ll\zlln ,(! e inhei l lie he r \ 'on:ehriflen. di e Siehl'rst cllung
\'o n ,' Iaa ts- lind I'ri\'alhahnell l'i n:<c h lie lll ich (!t'r Konzessi onsel'lt'illlng.
di l' \ 'erhllndhmgl 'n '\'('gen t 'b"rnahm,' \'on I'ri\'lIthahlll'n in sl a atlieh('
\ ' ''I'I\'1dlung und di,' ob"rsl" Lpilnn,l! der Sl lInl.suahnen ,
hilI' B",or'i!ung d ,'r \t 'ehniseh,'n An i!el l'gt'nheiten hl'skhell in di es!'m
:\linisl('I'iulll nehsl nH'hn'f'l'n juridiseh en a lle h I('ehnisch e D('pnl'lclIll'nl '.
d ..n'n Vorstiinde lI ofriil( ' s ind ,
Dem Eis!'nbahnm ini s tcrium isl IIng" ' lied,' r l die .. Eisenullhn·Bau ·
Dil'ektion" fiir di e An gel egenheil en der 1'111<'\1 1Jnhnen . di e "Gellt'ral ·
In spektion iisl "lTl'iehispher Eis cnhnhnl'n" fiir di e .\ nl!elegenheilen d,'l'
I'!'inll hahu"II. d"I'l 'n \ 'orsl iinde d l'n Rang eim',' Sektionseh l'f hnul'n .
dann da s .. Z,'nll'lll · \\'nll,'n · Diri!!iprungs aJ11I". des~en \'nr~tand ei n R!'·
gie l'u n ,l!~ I'a t is t.
. \ u l3" I. I(,J11 '\'('I'd"n \'on Fnll zu Fall e ig,' ne Eis enbahn · Bault'il un j.(en,
dit Od l'm Eisl'nhahnlllinist"rium III1J11illl'luar Im ll' l-';kh,' n , g,·se ha ITcn.
i , J) a ~ .\ (' k .. r b n u J11 i u i st e I' i u J11 ,
DieseJ11 ~lil1i slt-l'iUJ11 sind a n teeh ni'!' h,' n .\ ngt'leg(·nhe ile n jelll' Zll·
1!l'lI'i,·s,·n . II'l·I,·IIl· di e Lande~kllltur d lll'\lnll'r a llPh di e ZII~al1llll cnlcgllng
IInci Z"l' stii"klllll,l! (1t.1' Grundsliiek l', EIII · lIud Bp\\·iiss l'l'lIng. die Hand·
hnhun,l! d es \\'a sserl'ec!rt '~!l'~ptZl'S - J11it ,\ II ~na h J11 P der dt'J11 .\linisll'l'iuJ11
cl" fnu t'rn \'orl"'hnlt enl'n Ent,ph(idungen iiu ..... \ra.'s.....fre\·l'! - di p Hnnd ·
hahung d, ·/· Forsl ·, ,Iagd , lind Fi~ch n 'i ·Gesel z(', d ns gl'sa lll te B,·rgwl'S(·n.
l'in seltli,'ßlil'h deI' J11 onlani~lisl'h"n f1O<'hschlllpn, J11 it .\ lIsnnllllH' d('1' dl'J11
Fin nzministerilllll zu gell"i,'s l'l1l'n , n lil1l'n . lind d ip \ ' eJ'\l'llltllng d('r Sl nat s.
lind Fnndsf ol'sfto, bl'lrl'fTl'n,
. \ /1 t ..!'11I1isch t·n Ol'gn/1l'n Il('sl ehpn in di l',el1l .\linisteriul1l Kon-
s ll l,' n t" n fiil' landll i I't.';l'I111ft lich ·t epI1l1i~l'h l'. fiir .\ I!'lio l'lll ion s . und fiir
l' is" n bn h nta r iflpe h nise ht' .\ nl!',·lpg. nheil. ·n. iJ11 Ha ng(' \"on Hofriil ,'n.
l'in KOlIsul"1I1 fiil' dip agral'isphen 0p"ral iOlH'n iJ11 Hang" eines Forsl·
I'Illl's, ein ll '!'hui,-(·hl's Ilt' parl"IIl ('n t fiir di p \ 'el'lI'allllug c1,'1' Staal.'5 - lind
FOllclsf"rsl,·. d" ," "11 \ ' or~I :1I1t1 im ' Hnll g.. ,' i,"·, Hofrat" ,' , It·h l und j,. (·in
fe"'misl'h,·s f )I'JlII1'1l 'IIIl'UI fiir ,,1"01"1 p"lizeiang('le i!('nlll'il('u " lind \\'ild ·
-H) ZEITSCIIHWl' DE~ ÖSTE IW. I. ·(j E. ' lEV It· C. ' lJ AIWll1TEKH:. r ' U <EI. .ss . r. ;\
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I, ichverbauunz lind für die teehni ehe I. ' ilt llllZ und "~"'I' tr- \ "1' .d l lln/!
d ..r ärari« .hen B rg-, H üt ten., ,\ l o n t'lll. n h l' i k ~ - lind \ -,.I'....hl..Wiillltl.I
mit jl' einem Hofra te an der. 'pitze_ Das letzt gcnannu- l>eplll't"IIl1'nt i I
der montnnist.ischen Sektion unter..tel lt, we-lche auch die "I. '1'..1.. In tunz
d,'1' Bel'gb ehördl'n unifaßt. der..n Konz('p" bpa lllh ' juridi c lu- und 1..1' r;
t..chni-c-he Yorbild unu b(·"itz..n m iissen .
. \) a s I. a n des v .. I' I " i d i l! 1I n g S 111 i n i ~ I •. I' i u 111.
I Jie em ,\ Iini -terium sind die lIIililiil'i,~eh"n ,\ng(.I"g"IIII1'it"n. wr kill '
nicht d'b l!l'lIIcinsanw Heer bl'l l'l' lfl'n . zuuewiescn.
Insoweit technisehe Angt·h·gt·n lll·ile n nicht vnm n-in lIlilil iil'i 'l'l" 'n
•'t llnd pllnk te zu b'·lIl'h·i l'·n sin d. \I ..IHII'I "ieh d i..",., \1 i"ist<.rilllll '"11
I..chniseln- ,\I il hilfl' an das .\ lin ist' ·l'illlll dl''' l nm-rn I " ' ~. \I _ durr-h di, · ,.
an de'S('n tech niselu- 1>t·pal'l'·lIll'n t".
11. :0;1 uu1Ii1'111' 1,lIl1d,·sh,·hiirdl·n.
In den Krnnl än rh-m ist, d .-r sllwt li<,III' \ ' ''I'wnltll"gsd i.." ", im gl'"IJ,·"
und ganze" bei den "0f(l'IHlllnl" n po lili" ..IIl''' La"d,·"I"·hiinl ",, vere-int.
welch» in de" gl'iiLl"l'l'n u lld \\i ..hlig..n ·" KI'""lii"d..1'Il ,. S ta l thll lt '· I'..i.·,,".
in d,'n and"ren .. Lnn d..~n'!.d,' ru "g..n" Ill'iU' ·II. ,\ " ..h d i,· Lllnd ,'s linnnz,
I,,·hiil'd"n . ind d"1II Vor IlInd .. di""'r La nd, ·sl ll·hiil'lh·n . d"1ll .. SIal Ihalt"r"
od,·1' .. La nd l'sp l'ii"id l'nl" n" unl'·l'sl ..1I1.
EberN' sin d d i,' .\ ng..ll'l!,·"hl'ih-" d. ·1' . I il \t' 1~I·h ll"''' 11 nd d ,·,· \ '" Iks-
l'luden l'inelll unl,,1' d"m \ 'o l'"il z,· d,'" La'H It'SI'hd s ~t"h"llll,," .. Llllld., -
,chulrak" IIl1d die. 'anil;;1 nng,' I.·g,·nlll·il'· n ..ilWIII .. La n,It·ssa lliliih ra l l'''
zugl"\\ iC:-\l'n.
Die Ingl'nil·ul'-.\I'beih-n \\t' l'd"n \'011 l'inelll od ..1' IIwhl'l'n'lI .•h'.·h -
ni, hl'n I)epa rlen ll' nt ·' Iw"orgl. wel,·hl' ill ,\ ng,'h'g" nh" il d,, ' ii ral'i,,,lll'u
~lmLl,·n· lind \\'n serbalH'~ ziellllieh ,,'II"'tiindi~ sind, "I",ohl nll"h ditO
nlll di,,'en f)eparl{'nll'nls l'nl wOl'f{'Ill'u Erledi/!llllgeu d,,1' I :"Ill'hllllwit IIn~
d,·" Lnndeschefs od er s"in,," jllridis"h g"bild!'l"u ~t eIlH,rtl't·tl'r IIl1t"r1i"g,'n ,
I';" kUlIIlIIt ah"r \\'ohl ,,,Iten ,1(1.·1' nil' \'01', dnLl di" 'l'I' "a, ·hli"' ..,
.\ nd 'T1l1lgl'n anregt od,,1' \'ol'llilllllll.
.\ lIch in allen in da, Ing"u i" ul'fa" h "iuseh lag,'nd,'n (:"g,'n,liilllh-n,
dl'rl'Jl Erledigung and"r"n !)" l'nl' le lll,·uI". d"m .. La n<h·", e!IlJ1 I'1l lt' '' ",1.'1'
dem" La nd"s"a uit' i l.sral ,,' · ob li,·gt. hn l"'n di" .. t"ehui"" h" u 1l"pa l''''IIH'nt "
fachlieh"Jl Beira t zu leist{·I!.
In "i nzch1l'n Kl'ou liind ,,1'Jl 11( ';;1,,111 j" "i n I....hn i,,('h,·s f)" I'Hl't" lII" ut
fiil' St I'llß"Ullllll. fii l' \\'a ,;,;" I'bH11 , fiil' lI o"hhHII ulld fiil' ( :'·\\''' l'h,·;;a" I..'n,
in ancl"l'en \\'el'(h'n nH'hn 'l'l' c1 i"",'1' II HlI l'l fii"h ,,1' iu ..illl·/ll 1l" l'a l't" lII" UI
behand,' It. ZIII' B""orgung d..;; hyd l'Og ra phi""I.. 'n f) i ,·n.~ t , · " 1" '..I"h,,n in
den "inz('hwn Lii nd ,,1'Il .. h)'<ll'og l'lll'h is" h,' LHud"sa ht" illlllg" u" , \1'1,1"1,, .•
unfl'r deI' L('il llng de .. \ 'ol''' laud.·;; ,1.'" " '" hui,,,I"' n f)" I''' l't"u ll'ul IH'Z\\ .
"in" , d{'r fl'chniseh.'n f)"I "II·\t·/II.'lIl s "t ..lwud. d" /II "hy<ll'ogI'Hphi"..I".u
Z" nl ralbul'eall" illl.\ lini;;Il·l'illm d,·" I IlIwrn uurn il 1..lbnl' uut " l'g,'ol'd u..I sind.
,\ IIße rd,'m bl',,!t'hl'n zur l ' n t" rs l iil zllng d,'r I'0li l i, "h"u La lld ., .
lJ('hördeu noch di.· ( :,,\\ ..d,,·, 1nSl'"l;(or"II, <1.'1'1'11 .\ ufg" IH' ", insl"'''o ll<l,'I't.
i t. die gl'\\'erbliehcJl .\ n IHg" lI \ '0/11 • ' t IlUd l' " Ukt" <1.' 1' ,\ rl ...it"l'fiir.or/.!{'
zu iilJt'l'wHehl'n.
.\ IIS c1i"~"lII (:rllnd" ohli..gl ihll"n HII"h hi" lind dn d"r 1I,·im l I"'i
Erledigung g,·\\'el'hliel ..·1' H,·ku f, ,·.
•\ u ß,'r den I'0lili 'e!" '11 LnIH!..sl",hiird"u 1J('"t"h"u iu d..u "illZl'hll'u
Kl'Onl:ind,·1'I1 alleh 1I0l'h nlld"n' B"hiinl"l1 IIl1d . ' tnnt,ii/llt"I', I.ei d"II"u
Jll\!l'nil'u1'1' oe" 'häfl igl "ind .
. ' leh l' Bl'hönf"l1 . illd z. 11. dit O B" l'gha u I'l fIla llll....hnft'·1I D r
\\'irkungskrl'i" die,;('1' "I'''II',,('kt si"h ah..1' nH'is l ü b"r uwhl'"n' Krolllä ud('r,
,0 d.·l'j l'lIi ,,' d"r Bl'rghallpt lila nlls ..hnft \\' i"11 ii1,,·1' d ito K1'011 Iiind I' • ' i"d" I"
(j ' \(' I...eich, oberö;;I.'I..."ich. ~alzhlll'g. .\l iilll'(·Jl Sehlcsil'1I lIud Bllkowinn .
.\ud"l'c Beh öl'dell silld di" fOl's\l"('llui",,h ..n .\ h ,..illlllg"l1 tiil' Wild ,
ba l'h \'(.I'ha lIung"n. dil' Forsl - IIl1d f)ol llii IWU -\" 'I'\\'a lt IIng' ·II. d..n· 1I \\' il'ku lIg,'·
kn.i, ~ il' h 1!1"iehfa ll~ iil",1' lIl"hl't' I'" K I'Ollliinde l' "1'~tn"' 1 t.
Fül' di" Be;;o l'gllJlg d,,~ ;;lantli, 'h"11 Ei"l' ldmhlldi,· II..I.·.. 1",,,1.,1"'11
B"(l'i"b", Dil'ekliunen, dl'l'''lI \\' il'ku lIg"k n ' i;; ;;i('h nllch IIwi;;t iil,, ·1' 111" h1'''1'1'
Kn>llliilld.·1' '·I';;II'..('kt,
111. Sfaa flir ht, IIt·zirk slu·hiirtlt'lI.
\\'n" di<· fIlit d,,1' polit i.'ch'·11 \ 't ·t'\l'Id l llnl! hl'lmul "1I B,·zil'k. l",h iin!t '1I
1"'ll'itTt ( B,'zil'k;;ha llp t IIl nlll,~('h <l ft "n 11 nd (: t'lIl1'illd('1I /IIit .·il!"IIl·1II •' tn l UI ,.
11 " ( I (I,'" (' "zirk,halll,1 lIl'IIIII,.·hnft. '1I I Il'~pl'tl('h ell \\I 'rd "n , \ o ll• (J "'( ) ('n \C l l t ' . ) • I •
I, " I ' <l 'I' J> ,·.,,·I nll'hn'l''' :l bi :i Zll " ill" lIl Bau h,·zll'k. ' ZII :1 111 111 "11'« (C e il 111' JII , \ ,.
.,·faß I und i I ""\1 I' di .. , r B, zrrk h 111' "" 11" ,h 11' n "in, B. 11 l.u-rlun ],
an ' I ' ,Ii,·d,' r l.
Di,' LI·ilel ,!t... B 1II "'I Ih"I l/"1I ind 111"1 ( r: 111' I, .0<.1 . .. (11 ,,·r
In n-nieure .
Di,' B• •unu-n ha lx-n ""\I'" ,·il d"11 "i n-nt liclu 11 ','lli,·h, 11 B 11-
dir-n l. di. haulir-l» \ ,'1' vult unc eh-r Rr-ir-h II ..U. n und B, id, tlu , zu
I,.. Ol'~l'n. IIld,·.. ·, ,'11 I..·i \ "rh ndluma-n III t 11'1 lind 1,·11. IIl1d durch
u-chni "I ... \uLl<-rllllg"lI nl B"lr ,I,· 1...1 tl 1,1"" clu-n ,\lIg,·I, ,,·,,111'11"" Zll
di"lwn.
\ Oll d"11 B,III.. htt-illlllg"1I \ r-rdr-n \1I!!"I"g"lIh 11,·" .1<-1' \, ..hi. ·,h-n ·
, ' '' 11 Fur-hricht un '''11 1"'h"11Ih I, IIl1d. we-nn ihm-n "11 vuu '. 11 ,I rh ...·11
11,·1. I Ball- lng,'ni"ul"'11 uuvh l loc-hbnu l ug" n i" u n ' ( \ n ·h it..k t r-n ) IIl1d
~ Ia chinr-uhuu - Jng..ni..ur- zuW·t<-ilt sind. 1i,lJt, ich dO"h nicht \ " l lIwid" n,
dulJ d itOzllgl'l"il,,," I lIg" lIi" lIn ' uuch auLl,'r ihrr-r "i/l, 'nl li"h, n Fu"hl'i,·ht ulIll
vr-rwr-ndr-t \I vrrh-n ,
L'm d urch B..i"I'i,·I,· d"I'('1I Tlitigkl'11 zu h · "hl'l '''''''' . oll 11l!!,liihll
\1"1'1 1"11 . dalJ ..ie I..-i \rn'-"I\ vrkr-n. h"i B"\l ii, e ru u u - und EIII\I /i "l'lIl1g-
a nlagelI. lu-i FIIIUn·lZlIli. ·l'ung,·n, I..-i g"\1"l'hlipllI'lI \nla '''li ( Fa hl ikr-u uud
II l1ld \\''' l'b hl'l r i.. I''·II), h,·j . ', ..illhl'\H'hanlag,'n. I ...i , ''''1 11 1 IIl1d K i...·III'II·
I1Il11 h·lI. b"i •' pr" nglllil t,·hIlU!!azill"II. iih 'rh 111'1 1" '1 a ll" 11 I, "hili ,,111'11
Fra " 'n ihr (:111 lI'ht"1I u \'zlI!!,·I,,·n hab '11 IIl1d daß ,·iIlZ,·IrIl''' , \\I·I..h. hi,'~.u
b,· ond,,1' I..• t,'11t \1.·.. 1,," llH'h di l' FI'I'l'ol'lIl1' 1111<1 di, ;, d . I'k"hl"lId,'
l'ntt-r lIchllng d"1 11allll'fk.· " I o\'li,' ' I. o\li,' d,llJ i, alldl I ...i (,dahn'lI
1111<1 l 'n .(iil'k fiill"l1 ..inzll ,·III'l'il' ·1I h ""'11 .
\ra di, ' (:"IIH'in<l"1I mil " i!!l' II4 'm ' I 11111" ( ill ' j ..(, ri 1'·I .. ·i..h : \\ " n.
Wi(·nl'I'- . " '11 ' 1 dl und \ r a .d llOf,·1I /I d . 't 1.1. ) 1"·llillt. 0 \111'(1 ill di, "11 di"
\ ' '' I'\l a ll llug dll ...·h \'011 ihn,'n I... tt-11t" 1I" aml(' 111 1 ',·il1.1 lind h ,1...11 i,
Zlll' 11,-1/ tung illl 111 " 'lIi" III'\\ " " li "nl \I ,·d ·r 11111 " i n~.' I II' In ' ni.·u'" 11 11 '
!!",I ..11t od,'1' 11Il'hr od"1 '\I'lüg"r gl oll,' Ball :iml,'!'.
IJi" in di"'''11 IIII!!" tt-11l"1I In " '1';"111' " .. I,,·n i"h ..1"'1 n .turg.·III.d l
nil'hl 11111' allf d"n B,-iml ill 1. lllli.·h,·n \ ,'1'\, ,ltl"I ' IIlg..I,. " n!,, ·it , 'n ZII
he'chl'ällk ..n.;;oll,h·rn Iwh di ...·i!!,·n'·n Ball .lIlg ·1" " 'n l"' II" 1I d,'1' I" In ·lI, IId"1I
(J"1I11·illd"lI ~.II I,,· ol'g'·n .
n. "t'r 11Il:"lIi"lIrtli"II'" .kr IlIl(tllltlIIIPII l.al.. l<· \1'1'\1 all 1111""11,
Di.· Ing ·ni'·lIrallg..h'/.!,·nlH'il '·n ,1. '1' Land, '\I ·I'\I .d l lln ' 111111/1 "11 .1"11
Bau lind ditO I-;I'hnltIIl1g "oU Lund, ·, · lind I\"zil'k , tl t1!"11 IIl1d , ,·il d, 11
Idzt"11 .Jnhl'z ..hlll'·11 au"h \011 (,1I1I,It ',,·1':i "lIh"llIlI'lI. dit OH..gllli. 'rullg 'oll
Flii s""II. dito 1>1I ...·hfiih rllllg \'On B"dPIIII1"li"mliol1l'1I dlln·h 11<-· IIl1d 1'111 -
w"" (,l'lInl(. d ..n Ball uml di" I';rhaltullg \'011 L, IId.. h, )('hb.lllt . 'II. ill '
I..· olld. ·I''' \1111 n..biilld, ·u fiil ,\ l itt .·1 " huh·u ( (.)' lIIl1a i,'n . Bl'al ,·hult·II).
fiil' Innd\l il'l " Ill1 ft li,·I,,· • •' '' u l,' n, Tiil' \\'ohlf Ihrt " ,h;; lId ,·. \I i,' K lank,'n ,
h"u,,·I'. Ir...·llhi, u "I'. Ta 11 I, 11I1Il1IH'II ·AII ..dtl·n, \1 lI11'n I111 u t'l u ' .
%Ul' B"\l iilli 'UII di. " 1 \11"'itt-1I I. 1,·I,,'n I..·i d"11 1 ~ 1 ,, <I , · I'II . d.....·11
alllOIlO1l1l' \ "I' alt III1 IZ dill "'I ,It'1Ia ll d"J I. ,lid. \'( ·II ... 't un!! 111'1' 01 " llI'nd" n
" Land" • u ..hIlU" I... 01"1 \111'<1. ", ·b t jUl'idi .·I,,·n und " nd,·" n 1),,1' Irt.
nwnl IIlIch 1"'" ld" h"lI/"nt. ,!'.
I )" 11••,mh·1I dl' "1 11 lI/iln\<-1' in,1 al. 111 "'1 I. 1I. ..·h d liil' ·I . d""11
. ind hi.. und d" nl 11 ilf kl ,1'1. ' "n..h (:, ed ..· ,·hlll,·1' " 11 '" ,, ·11t
In ..inil!,·n I rllnl.""I,·rn IIId . 11I .. h 111 <I"n B,'Zllk"1I \h!< ·ihlnl.!"11
di""'r Laml.. '- II<l lIii lll('· I.
,\ IH'h I...i d!'n nlf'i lt-n I-: rii lJ""'n C:"Ul< illd"n illd I n '..ni, 111" illl
•·ta lld ,· ,It· B"lIml"lIkiil'p"1 11.·1' ,·I1 ...n. " ..h,I"" "i.· 1..1'1 il '·I'\, ,,lInt. in
I1lIniiml ..1'11 di.· I n/.!..ni"n1'11 n/l,·I.. ',·nl,, ·il.·n d, 'r ( ...nH'ind.·n I ..· 0' '..n und
h..i <:..nll'ind"n. " ..I('h .. Inalli..l... \ "-I'\,altlln ' IIn/.!..l" /.!, ·nh ..it. ·u ZII , ..I'-
wnll"n hllb"II. al ...h nl, ,n.·h \,.,1' liindig,· 1I"irlll<- zn di, 'n"l1 hnb ,·n .
I J. 11,·1' hll:"lIi.'urdit'lIsl Iwi I'rh Ift ·lI.
) i.. \\' lIh l tI..r . '11.. 11\'''1'. I'indi I"n fiil " '"hni ,,1,, · \ n!!" It'g" nlll'il" n
d, '1' l ' r i\ lIt..n " 'hl im IIlIg,·m. "wn di,' "n 1'1'. I.
B"i (: ..g,·n ~l .i llll ..n j,·d o,·h. \I ..lch. · '111 d" \lIg. ·IIIl.inlll'll EintluU
lIf·hm ..n. ind dito Bnlllll'I'\"1I ,..h.dl, ·n . i"h \.. IIlId, I d ZII ""' iglll' !<'
Fa('hl !'l1\<- ZII I.. di"lll'n , \I 11 ,·h.. ind \ 01 1I 11" m ~II 1\1 Im, n di. I h",t1li"h
a nIlin 1I'11.' n ('l i\ lIl T(,,·hllik. ·r. I'; \.. 1"h"l1 m"Itr<'I ' (:1111'1 'n d .... I'
Tl'!'hni k' ·I'.II .lIl1 lil'hZi il IlIg'· Il\'·II,, 'filr llll. F" ..hl ll'htnn '". B ill IlIg, lIi. 111"
l",z \I, Bau · lind Kultu r-In ', nil-lIn ' fiil EI ' lIb,d1ll'. , 111I 1.'n lind \\ 11 ' I'
I!JO,
-t l
IJilIl ln-zw. all"h fiir k u lt urtech ui: "Ilt' .\ 1'11-itr-n. \rt·hikkl.'n fiir di-n g"-
"lIl11t" 1I I ' (J('hbn11, ~ 11I"e hi llt'II I1111l· llIgl'lIi l'lIl'!· fiir d .l' '1a'ehilll'lI1,aIlW('s('1I
IIl1d (:"Ollll'lt'r hezw. (:eollll'l('r IIl1d Kultu r-Techniker fiir \ '"rlll("-lIng,,-
IIngl'!<'gl'lI lll-it(' 1I bezw. n ur-h fiir ku lt u ru-ehni: clu Arbeiten. mit .-\II,,('h IIlß
g l'iitJel'!'r hy d run -cl uri sel u-r .\ lIlagell,
,'"it IRSli wird dil' n ll« Hnu far-lu-r umfn« '-lide B..flll!ni- eille '
%i \" il-llI gl'lIil'lIl 'S nich t 11)(,1,,· \"I'r1it, III'n.
.\lItJe rd"lII I, ''' I'' h'' /I b -hördlich 1IIIIo r i- ierlt· B ·rg ha ll. III!!,·nit'lIn· ,
f )il' h(' hiirdlil' h a lltor i,iel·t(·n l 'r iv. t -Tcch uiket sind lx-rccht iut . die
in ihr Fa"h (' ill"e h lag('lIde/l Ar h -iu -n nuszufiihrc-n.
111 dl'r Hl'gl' 1 iih"I'nehm"/I si r- je<!oeh nich: di, ' .\ u- fiih n lJlg, sO/ld(,1'Il
"rfolgt di ,,... dllre h Bllllullt " rn"h lll('r , wulclu-, ill-of,'nlt' '' "ieh um Hor-h -
IIIIIIIl'n hll ..d l'It, 1II1"h «in.. ln- 'o llllert· B"I..·('h l i ' 11rur " 1'1101b n hub-n m üs en,
\\"i.. II U' ' -or" I..ln-ndc-m sieh ergiht ist di,' % 'r"plilt f>rung de" In-
gl' lIi('lIrdie n" t(" vim- s..h r )(ro l.\(· 1I01l<-n 11 ir hoIT'·II . d ,15 di,' :'"haffu llg
d,· · in .\ u,''' i'' h t g" lIomllll'IIl'n . \ 1lu-it milli tc-riutu . lIenil-, ("IIS tvilwei-«
l' illl' %11" f I . I . \ I I ' .. I I .
• .,01 1111111'11 1I"S1 l1 lg i!. (' 11' IlIrtl ge r llgl l'i!.l'1I u-ru-n IIl1t .' )(' I 'nng!.
Die p eh nungsfä higkeit des armierten Betons
und Ihre Ste llung zu den neuen Bestimmungen.
, . I !)ie Frag o d er I ' "hllung , m higk('it des a rmie rten Bet ons im
er:.: eic h ZII j en er dos ni ch t. a rmie rt in B tous he se hMtigt 'oit du n
i,r~ti'1I diesheziigli ch en Vor uch en l ' 0 11 S i d 1'- I' 0 - II n aus~cse tz t ull sur e
' ,I"cll'~' elt , W enll '/lud I his hellte eill ah.chlieU('lIdes trteil ill dieser
~' Iedltlgell Frng e 1I 0ch nicht "eEiillt w(\I'd, n kanll, 0 Ist mHII dell uoch
:11. ! er La g o, "ich dllr('h d i 7·il' le n, well U lUch Will "roßen T ilo ,ich
~I( lJrsJlr.'~ ch ollti 11 \'erslI ch sresult/lt.e d ('r "'achfolgor '0 u s i de r e s~II,IIIUt1'(('11 zu hildell , d as zU1l1 ilH!est eim' l' bedeu to udeu '"ah r c!lCilllichkeit
IC I e nt he h r t.
Z ., Es so ll hi er ~leieh VO ll vornh or ein k la r"ele"t werden . d a ß di eso
-01 011 kei lIe 1 I' h ' I" °k "I . h ' .sei f I' \\' e~s lea J, Il' I Igell, (en ..el'llpllu t ( er :"ac e 111 wlss ('n -
hi lalt I ~he! ' W OI S ' zu hel ou 'htell lin d zu erörtern; vielmehr solIeIl
S• er ed lg hch di o ein
ze llIen " or Sllch e ull d de ren Ergelmis e ill z u-
111I1111e I " I
' 11 11 ~all gell l pr I·'orm vo rge fü h r t werd eu, u m a u d ur H llnd do r -~e tle l; dt ill d eli lIeu ell preu ßischeIl L " it 'lil ze n 1\' 0 111 24. ~I a i 1!11l7)
kl\ ~a \ell ell Besti1l1111uIIg ell üher d io Zu gfest igkeit ei ne r lIiiher ou
111 ISC U'U Betl'llcht UII " ,zu u
nterzieh eIl Die diesbczü"lic llt'u Ford oru ll....en
go len I k , " . . ' ,,' "de ':. ~ o anuthch dahl/l , hoi Bantell uud Bau t ilen, die der \\' itlOl'l1ug ,ge~ ~. ,IS',O, d on . Hlluchgaseu ulld Rudoren sc hädlicholl Ei nflü-sen a lls-
'olle z~ ~ 1J! d, ? llIen I ' a 'hwoi dor ZlIg-paullu lIg Zll or b.-iu:.:ell, woh oi
Je ZII ,I)I 11nttel d I' Zu gfost i:.:kei t ni ch t üher tc ig eu darf.
F s DI' e rs to ll Vl'J'sll ch o l ' O ll " i d ,'. I' e SI ) fa 11 eil in d as J a hr 1 ·Hl:l.
• or"a h si ,I . 'I ' I 1 I ' I) d '() ., " , I "llI e .• H."1I11 1\ de Inllng \' 011 ' , I 111m " 1'0 1Jl . a er te
e IUUII" d o . I ' () 1 ., ')fol , uuarm tert 'u lo lo ns IIl1t ,-(}.:: mm 1' 1'0 JlI a ngl It.w g'lrt~ 0 1', daß der mit Eisolluilll a!! ver e he llo 13 '1011 den Id - :?lIfach oll
o' ull ( 01' I) ehllullgell er re icheu kanll nls der ....l('ich u Bot on oh ue E isell '
Ill/lge Di " ,1 ,r ", "/ t> • .,11 I' II ll.IC IStPlI e rs u('hll zu r l ber"ru uu " de r ( 0 n , Id (' r e sche ll
a Y/lotf lOse wurden VOll '" 0 s u a
"e I' ~ IIl1d \'~n ('" u i de r 0 elh t
. 11 "0 iil t :\1 "AI<; 1 Ir. I e s na !{ 0 I' f/lnd oill o Dehllung VOll !':Ifl 1111Jl pr o 1Jl , Die
hle It (' 0 s i I ' . . I" , , .
wi " .. ( " I' S W Ill' SOllu t un nllzlp weuu a uc I uut go -
, cl ~e l~ binsch.'·llnkullg ell - hestiitigt.. Jede nfall kl\m man zu dm n
ZUllltl ' daß (ho. Verlllng orulI:.:ell d or Ilet onfllser im Eisellbot o/lk örpor
d I c I ~t so welt zu ue h me u llis d ie höch te ]) ('h n lltl" eneieh t w
ird
ero u der . '\ . . . " . e-.. 'hll-I . IIIC.t urull erte Betoll flilllg" I t ; VOll die e m Z 'I tp un k te a ll
1'0 I 'te U (ho A usdollllUugOIl owie nu ch di e :-5pannlll Jl'eu merkli ch
, us uut. Di o ) t· f ' I I ' . .Beton ' f . e z ur eIl SIU( \'on ( en :"punuUlI g en des n ich t arnlle r to n
, ast lllcht verschi od en
: ' '" Al s d io nllch stell V.-rs;l ch e s illd di · vo n d Hr F irm n W a y s .
gef" , I' e y tag 3) IIn d or :\[alL'l'illlpriilungs l\n ~t alt in :' tut t " lIr l (Iurch -
B t Ir tell ZII, nOllllell (J lln llo r I!IOa ). Die Drell\' rsu che mit acmier te ll
I, · 011 loh lzy h llde l'll lll'''ube u oiuo
lJehnun .... VOll 0 ") 7 m1ll 111'0 111 die
' Ie" uug s v I .". b - ,
111'0" V ers uc 10 Ullt IU'm lor te ll lln
lke ll ergaheu j e lIuch de m Arm iel'llll " s,
zeut er illn 0 0 '1 I 'll I f" h'"
'j I f g rnng on von " - I ; , 1/111/ 1'1'0 1/1, n - 0 u Un' a I' da,
• - , uch o d es ni cht armiorteu lIet ou ,. e-
ste l l u s t r oul-(e m Ueg en satz zu d en hi ~h or "oua n n te n For ch un"en
len di e V 1 I I' I . I t> e-Fr f d e rs uc IsrASU tllt O von .. e i n 0 "" 14 (, ('ptomher I ~ I O: I )
• an oino n,·hulln .... d l" IIr m ie r tl' n /I ' ton s vo n 0' 11 - O' ! !IG ml/;~~:o '~' wllhrentl di u mittlOl'O J)l'llIlUng d os ni c ht nr mie r le n B('t oll s
ge Ut Irsolh u Zu sRlIImon s t Zllng , llnt('l' d on selhe/l \ ' erhiilt ni en h ur-
S e t lind gep r ü ft, 0'1 al m lrl hetru /-(, Da naeh orreieht d ie Bruch .
1\ 0 I IeemLre l!ii, ,omp e~ reudus ,Ies s"'ao e08 ,Ie 'AanM mle d. .eienae" 12 D..·.
, r,e G~ n ie oivil" I )1). Balld ::1, S it e 21iJ n. «.
, BotOIl ullli l<;i 80u". l0U3, Seil o 2~ 1.
tiv es 11 1',' , ~; xll!~rioooe j_ mp pn ti ot propJ Jit ioo•• ios tr uc ti01s mini sterielloJ rela -
• emp 01 dn Bet ou arm~ ,· Paris J!1 7, :,ril e 74 U. ' f.
Seit e rx,a) MtyOI' sa h , lIer l<;i sen het on hnl1 , sei ne Theorie 1111<1 .\llWOII JI1I1K" I!KJR,
• , 11, sowl o " d to 92 n, Ir,
hetun8"~) K I ~ I n 10 lt ol , 110ft I der , }'UI6Ch J I h~ it .n a us J'm G hi te des Eis"II '
, Sowie "1101011 und f:is n ", HOl, ~eite ~.
deh n ung des armierten Betons höchs ten das lfi fac he des nicht
a r mie r ten Beton s , Da d iese geringe Ditleron z ka u m in Betrach t komm im
kann , s ind d ie I\: l e in l o g e I sc ho n Erg e bn isse kurz in d en Satz zu-
sam menzufassen : D ie Dehnung s fä higke it des a rm ie r te n Bet on s ist
nic ht g röße r a ls die des ni ch t armierten.
D ie Sc h l uß fo lge r u ng 1\:1 i nloge ls w urd e mehrfach a n-
gezwe ifelt. Es sei h ier de r Besp rechu ng 0 s t e n fe I d s 5) gedacht i
derselbe g ela ngt a u f dem Wege de r R ech nung zu d em Schluß, daß
d ie Versu ch e I\:l ei nl o g ol s "eine sc hö ne, wenn auc h unfre iwillige
Bc,tUtigun g der Annahme Co n s i d i' res" seien. Er nimmt an, da ß
d ie von K l e i n l 0 go i beobachte ten His o n ur oberfläch lic h waren u nd
ni ch t übel' d as Ei sen einge drungen sind. '''as übrig en s Kl einl o g el
IlJI an derer ~ tell e 6 \ selb t zugibt : ..Bei den von mir untersu chten
V- Bal ke n hahen sieh die erste n entstandenen Bet on zu g ri sse infolge der
s ta rken Armatur währen d 5-1) Belnstung sstu fen nach F eststellung
ihres " orh nndensei us nich t üb er die Eisenzugzone h inauf au sg ed ehnt" ,
E s ist im merhin von 'Vich tigk e it , diese Tatsache festz ustelle n, da s ie
ge rade für d ie vo r liegende Betrachtun g von grund legende r Bed eutung
ist, Es so ll später dara uf zu rückgegriffen werd en .
Et was spä ter J ä nn er I fl04 ) wu r d en in Am erik a von 'Pa l b o t t )
und vo n T 1I I' n e a ur e 8) " ersu che d urc hgefüh r t, di e ähn lic he Resultate
lie ferten wie d ie K l e i nl 0 ge I sehen. Diese ü berein stimmenden
Wi derspr üche gegen die von Co n s i d i· I' e verfochten e Anschauuiur
veranlaßt ön den sel ben im • 'o \'emher I flU4 z ur " 'i ed orholung und Ver-
hossorung se ine r Versuch c . v) Diesalhon ers treck te n s ich nut eine n an
do r Luft und ei ne n unter '''ns e r er hä rteten E isen betonbalken. Di e
g fund en en Dehnungen het rugun im ers te n F all e 0 '22- 0' 55 1JIm, im
zwe i te n Fnllo 0' 5li-!'07 111 m pro ui, Di e hoh en Dehnung en se ine r ers te n
Arbeiten fanden sich somit nicht bestätiu t. Immerh in aber bet ru g d ic
F orm änd eruug das 2" - 10 fache ....egen d ie Formänderung d es uu-
armiOl·ten Beton s , i ' a ch erfolg tor Entlastung der Balken wurd o knapp
oher der Armatur derse lben eino lleton, ehi chte a us d er Zu g seito her au s-
gesiigt. Di eseIbo zeigte kein orl ei S pr ü ng e und besaß d ieseIh e F esti gkei t.
wie un berührter Beton .
Zu d en wesentlich g leiche n Erg ebnissen wi e K lei nl 0 g el ge·
lan gten in d e, ' F ol g e }{u d el off 10) (K g l. .\ Ia te r ia lp r ü fu ngsa ns ta lt
GroB.Lich erfelde-'''est.) un d v, Ba c h II (E isen beton-A nssch u ß d er
Jubil iium sti ft ung der d out che n In dustrie). v . B a c h find et a ls größte
Deh/lung 0 '17 6 1JI1n 1'1'0 m Liin g o. D om Di agramm e für d en ll a lkon
" I'. lG (Suit e 21) ist \' om ers te n \\'a ser Rec k bis zum ersten Wß eine
2'2 fach e Dohnung zu ent ne h me n. H u d 0 1 0 f f kommt sogar zu d em
Ergebnisso, d aß d ie I )eh nbarkeit des Beton s ode r des Ei seu s ode r beid er
dnrch ihre \' ero inig nng verrin " ert wir d ,
Von den Vor such en in let zt er Zeit vcrd ien t vor lllle m di e mu st.er-
gü ltig dlll' ch g eführt e Versn ch s,'eri e d es Profe 'sor . c h ii I e 12) Er-
wlihllnng . Die gemessene n D ehnung sw ert e botrug ell 1'0 " -I·a · 1JIm
pro 111, boweg on s ich a lso im ~[i ttel z wischen den Hesultaten der heiden
Co n s i d ,'- r e ,che n \'ur uch e. Die Dehnblll-kei t botrUgt hier das
5- 1U fa ch e gegen d en nn annierten Bet on .
" 'ir komm en nuu zu de n neu esten " ersu ch en nuf di osem G e ·
bi et e. Es sind di es di let zt en v. B a c h sc hen " ersuch e I3), di e un der
If nnd eino, a Ubg dehnt en ~I ateria l es \'on Prob ekörpern 11I1S Hußorst
wllr tvoll o und nll,fasgende Hesultate liofol'll , ' ie so lle n d ie eige n t licho
l:rundlag o dor ill d iesen Zeil en vertret on en Ansicht bildon. Di e aus-
fü h rlich e rlä ute rn de Beschreibung die er go rn dezu kl assisch durch-
go fii h r te n Ver such o ist in d en ~Iitt ... ilnng en übor F orschungsarbeiton
(" Verein den ts ch er In g eni enre") Heft 45 - 47 ,~erötfentlicht. Der in
Fu ßn ot e W er wlih n to Aufsatz C. v' Ba e h s hl'lng t nns darau s au s-
ZIIg sw ciso di e wichtig,ten Dnt en , di e sic h a n f di e Dehnnngsfähigk eit
hezi eh on . ' Tom nicht llrmierten rech teck ig on Ba lk en llus "ebo nd, untor'
s uc ht v. 11 ac h e ine Heihe ehe n olc he r llrmior te r Balken mit stei"ende m
E i"onprozont ullli m it Dim en sion en , wio s ie de r Praxis e nts p rec hen
und geh t sc h lie ßlic h zum I'lattenhalkeu ühe r. Di e Dehnung en pro IJI
si ud ei nerseits boi Ein t l'it t de r er ten \\'as s rfl eck e. llnderer seit s kurz
I'(jr lIeob ach tullg der ers te n Hi e namhaft gemac h t. Di ll W asserfleck e
s ind bekllnntlich kl eiu o fou chte Fl eck e, di o sic h he i wa ch sender 130-
las tung a n der Unte r eite de r Balk en d adurch b ild en , daß , ic h das
Ge fügo d es lIet on s a n d ie en St ell en lock 'rt un d dad urch F eu chtigkeit
von innell na ch au ßen dl'in g t . Bei fort 'ch r eite nd or Belastung bilden
sich d ie ers te n Hi sse dort, 11'0 'Va sertlecke a ufgetre te n si nd. Di e
Phaso des Eilt teh en s der \\'as, erR eck e en t. p r ic h t na turg em iiß dem
Zu st and e, hei wolch om der nich t a r mie r te Bet on z u roißen beginnt.
AlI l'rd ing s bruuch t eine Lock erung d es G e füg es heim ni cht llrmi erten
' ) "Delon ulld io: i,ell" 1 90.~ . 'eite '.!7 u. «.
f,) "Beton und Eisen " 190:' , Seil e 125.
' I "E nginee ri ng. 'e ws· , I!l(l-l , eile I~.
,) "E ng inee ring News" 1001, eite 213.
.) "Comptes rendus ,1es B"anc~s de I'A aad~mie de Roiences' , 30. Janvier H~X"
. Belon und Eisen" 1 . ell e !lI; U. «.
IU) . Mitteilullge n aus dem köni·1. l!atol ia lp rüfuugsamt z u Groß- Liehte rfelde -
We~ t ' . 190-1, Soil e :1 u. fr
11) C. v B ll ah : , "ers uche mil Eisenbetullbal ken" Herli n 1907, Seile 42.
, Mitt eilunge n über Forschung Qlheil en", Hel t 39,
") .MitleihlllKen der Eidg_n. , [a ler ia ll' rüfungsllllsta lt am Schw eizer Poly.
tee hnilllllll in Züriah ' I!lOO, Hof( 10. ,
"Beto ll und Eisen ", 1!1OO. elt- 11;3.
13) . Zeitsahri ft des ' "ereines deutsahe r ingenie ure " IOCli . eite 1027 u, tf,
42 ZEIT, CIIHlFT D E S ÖST E IW.
Die Einhnltung der neuen •' o r lll würd b ei allen Ei onb tou -
konstruktionen mit alleinig I' Au sn hrn der E i uh hnh rlk uhrück n
eine ganz enorme Verstärkung d er Dnnensionen g egen di' . b~ he~
üblic hen Ba nw eis en mit ich hring u. E i hier auf da. 1161. piel (,
der n oue n Leit ätae hingewie en . E in Balk n VIIII 12 crn Höhe hat dort
die ziemlich b ed eutende , 't !:'br il.· :!5 cu orh lten ; di .. Zu r .. " nnung
heträgt trotzdem 4[,.(; ky C1II1. i t al 0 mehr al dopp It 0 groß. al
di e znll! sige, ~Ian i ht rlarr 11 klar lind deutlich , wn für fudlllge
\'011 Balken' wir bauen müßten um der umtlieh n \ ' 01' ehrift g,'rN'ht
zu w rden. Yun eine r ökonnm i ch en Au u ützune der Druck p nnung
im Betou und der ZU!! " nnung im l~ i en kann unter olr-hen l 'm-
t äuden unmüclich di l{" d.. ·in. ~Ieine Er ehren . \'iil' , di infach u-
L ii iumr die, I~nter Beib ehnlt u ug d I' gegeh~lI 'n I\e n "'thn n ng s we is eine
Z n oo pannung von 40 -:,0 k9 1cI1I1 für ZIII Ig' unzune un n.
o E, s~d d rzeit in 11 rliu bereit iuuehcnde n01l1' I'nter -
suchungen die P rob le ms im (l ange . HilfT n \\i~, ~aß i ZI1 il~el~l
befriedigenden AI, chluß . führen .. ['nd u!llPn wir 1.1.1 lIäC~ t. r Zelt
a uch bei un s in 0 torreich amtlich BI' nmuiungen üb I' EIspnbeton-
bauten erhalten, ~o hoff u wir, daß in den "Ih"n nicht zu ~1I\ßnal\ln~n
"eoorifl'pn wird, die die wi rt chnftlich ~I'iglichk it d Eis nl) ton In
f.' ra~ stollen und ine hedeuteml« Ein chränkung wenn nicht den
v ölligen . 'iedcrgang' die "I' Bnuwei " zur Folg' hält n .
\\' i e n, ,'ovelnbol' l !H17 l ug. Fr/ir . l rl lIlI
Mitteilungen aus einzelnen Fachgebieten.
Eisenbahnwesen.
,\ nlt' r lkulIl ·c ht· "u:':"lIlhr rhhu',I'l:lu Uuhn"II . Ili,: . 1 i d d 1,' t 0 \\ 11
( 11 I' \\' 0 I' k • ~ 1 i d d 1 .' t 0 \\ 11, I' 11 ,hah"11 kiil'7.lich fiirdi, ' " u 11 . ' i 11 I!-
Ei, ' ,. 11 b .. h 11 ill ( I. in .• t'iIU .\ 11 7. ",) \ on :!Ololllli/l"11 ed""klt'1I IIl1d
otTpnpn ( : iit, ' r·\lI ltr..n !!t'baut , , hoh" ..illt, l'omhill .l1ion \ on 1I1Il"likall i-eht,1'
lind d"\Il , ,111'1' KOll tnlktioll d UI ll'1l< ·n. Ilj ,· '· l' un H·it . I,,·trill!l 11:1:; 1I1f1!,
Il i,' I!,·d"l·ktpu \\'n!!l'n hai. 11 Illilzel'lJt' [ ' UIt' I'!! " t,,11 IIlId lIoJ1.ka-tt'lI mit
I·' i-I'u iilll(·n. , 'il' hah"11 .. in., l ':in l!l' vou !l JII . .. ilH' Bn'it ., \ oll :!' II 11I lind
.. il\t' Hi ilH' \on 1'\1:1011/, ,111 ., im I"a t,'nilln"rn tr' mt' 11 . t I, 'I' Ilt-n 1'1I1l"I'1I
1,,'n;;llt dit' Lill.!l· \I ,.;111/ Ilil' \\'u r,'n rllhl'n lIuf 1. \ ... I>n'''I!' ' 1,·11, n.
1>..1' HuddIJI ..hm(' "0"1' l",ll'Ill!t .:, JII/tl . l li, ,\p " I'n. '1 ' 1" ' I. ( . B.. hah"l1
!).; 11/11/ • l i ' /I/II/ , 'IIlI1lIlWldillwn. ion ..n. I li,' \ " h I 'I!"I' ind 11.\('" dl'1
Ty p,' ~I. ( '. B. Il i.. \ \' a L!. 'n IIld mit \r. tin 'holl .··I\n·m , 11 mit :!(H' '"11/
w.. il ..n Zvlind,'l'IJ \'·I-..h"11 11" , "I "'H'II \\ 1"'11 h ,I",u 'l 'i;,1 11' LUIII!'.
:!'Iiti, 11/ lI iilll (amt I 1I11\("n) IIl1d illd Oll I ,HII I"y d"11 J!l'd""kl"1I
\\'U!!t'1I J!.,I'I'Ul. i. .Hailruad (:.Izcolt.. ... I!lO" .'1. 1:2)
l~all7.-ch,·r lIumlllllllllur\la!!"1I lür dh' IlIt"rl'llluIIIIII Itllll\\lI)' ul 1'11 '
lIudu . 1lit' I{ nil \1 11 \' ,\ u I 0 ( ' art' o. • ' I' \\ Y 0 I' k. h ,t kiirzli..h d,,1'
I u l " I' , 0 I 0 11 i a \ ' H H i I \\ H \ . 11 f ( " n 11 d 11 .. il,, ·n I:!II I'. '· \)lIm pf
mllton\ 1IJ!" n d"r t: III11.-T ' I '" g..li;·f.. rt. [1"1 \\"ug..n h,'1 im '1I1IZf'1I 10 ' it z-
pliitze. dll"on uc'hl im \{aul'hnl>tt'il p. \11 ·('h li..U,'ml a n d"11 1',., u ri,' r l'l\u m
i~t .. in (it'l'ii('k 'f'num a ng'·lIrc!lll' l. ,1t '1 t'ilH' Liin!!(' \'on :!'II 11/ h I. \ 111
\'old,'n'n Elld.. d .. ~Iot llr \ Ig" 11 i t " in .,1> ' lIflili :!'II 11/ 1.11 '. I' Haul1I.
d. ·/, dl 'n Dumpfk., '/"1. 0\\ i, d f'1I F iihl('l t ,llld mit ull"n l\I't i y ' 11 , \ 11 1 ii t IIn ,-
J!"I!"lIstiimlt'lI t' n t hä lt .•\m hint"""'l Elld. , d ,' \\'. " 'n, n hlll'U"lId ,n
d"l1 l'u lIJ!i..I'f'lIl1n, , i ·t .. i11l' I!,·d", 'kl'· l'lultfol'm. 1)(01' \\'''J!' 'l1kll t"11 i..l
uu ~tllhl ulld dll \\'a l!l'n inllt' l(' i I ill hlllh'm 11 011." , ,111 hiil, ..h aU"o
g(' tllttl'l . 1lil' . ·it 7..· iml J!'·,H.I t"l't 1II1l1 mit L ·d..1 iih '11.11 ','n . Zu/' B,"
h"izlll1g dil'1I1 I l.\Il1pf. zur 1I..1"IH·hIUII' \1."1.. 1"11 u . 11.I 1l,II111'frllo "'
I i I I:!II I '. ' t,.rk. Il i, ' ~ I, hin, i l im \"nl, 11'11 IllIll'1 ',' h 11,' IIIII,·/'·
g.. I>I'l ll' h t . Il i,· hinl .. l'l· .\ ,·h,, · d ,' sl·II"' 1I d i" n t III Tri..h.,,·h ". I l 'I' 1'.' "l'\
i,t \'on 1,'i('ht'·I. j,'do"h f.. 1,,1' BIlIl 'Tt I1l1d h.lt l 'Olii 11I Ilu/'ehm" , 'I' 1I11e1
I':!:! /{/ 11 "h,·. ~Iit di,' .'1' l. I'" i-t l'ill" !!I'IIU" \/11 Ihl ""1 1I,'h I dll t ..11
11II1"'l1olllnlt'lI \\lIldl'n.I,,'i \\e\"'u'lIdi," In·l ·k" '11111" t Oll 11 11" 0 Ult
(:11 ll' il" II) ill li:! .' Iinu t<- II zuriiekg..l. J!I \\lIl'd"1I illd . (li. ' J!l'o Ut, ,·IT.. i..hll
( :,,-..1>\\ indillk"it b"t I'lIg 1:1 .' I..il<·n in d.·1' , 'I und.. I )"/' I""h 1..11 \ "1'1>1'1111"1.
1..·t l'lIll 1' '' :\ l'llIml 1"'1' . ' l lIml... (.. Hailrlllld (: m ·ll.," I!HI'. , '1. 1:1\
\lt·tt,·rhtlrn- \Ullllll' ht'i l;rillllt·l\\uld. 1111' \ llT ,rl, ' it" 11 Im'zu \IUnl ..1I
,('1.011 im .Jahl'" 1!l0 I h"J!onn,'n. und 1.' UI om H 1I'l'Iln B ,ulIll'i lei
F. · I dm nIllI . dl'l' ..im' I..·..ond.....· .\ 1101 d 111111 ' und \ufhiill 'UIIJ! d ..1
TI'lIl!" 'il,' fiil' di. · FÖI'lI.. rki'l h· mil , 'l'unllulI' .'11. l!1,'i..hun ' 1.\ i ,' Ill'1I d ..11
z \l ..i TrnL! ·..ill'n "illl' Fahrkol'h. "l'fund"11 nnd Hllt'h I' t,'nti"rt hat. 1>..1
.\ u fw !! hat Z\\l'i Fahrkiirl ' nlll :1·1 11/ und :1':2 11I • ' itt ' lIl' n '••. I<·d,'r eI"1
. 1'11 "' 11 fllUt lli I. l't'r.on.'n . Ili .. Fllhl'k,irl .., ind allß"n mit \\..·l1[,I" ..h
\'I'\':whult 1111e1 hällgt'1I h"""J!!ieh IIn i....ill.'m 0 '''lIllllnkn 1I,,'m \'HI!"II
d ,,1' \·i.... ill "i n I' I' Eh..lI.. li'·Il"lId.. Laull ;id .. , h, .1<' Z\ .. i LUlllr iiel"r
lauft'n ullf l'ill"m Tm '''''ik "on I~ /111/1 , t ilrk,· 1111 t ,hl ill Il' ,·hlt 'IWI
Kiln trllktioll. Dil' h ' id" 11 Ti llgs< 'i!., ,·illt Kor'''· l\t'l(t'n ul 'r\'im nd"l il1l
.\ h llllldp \'IJIl HlHl {/I{/I \ · ...ll'ill lllld. ·r . (lurch di, ..1'\1 ilulte Ertindung d.
\{,'gi.'rl1l1J!s BllllllI .. i lI-r- F (' I d 111 U 1111 triiJ!t .. ill '1'1'1I' ..il d,," \\ J!l'1I
11l1,'ill . W"1I11 da ' z\\ ..ill- , ..,il 11 iU..1I 11111' . Ili .. Bru"hht:'! tlln ' i t mll
Zll. 110 I IIg,·1I011lIlU·II. Di,· h,·id, ·n Tl u '>'l'iJp 11'" li,' • n In Wlt "" U
..illalld•.1'. .rNI..r Fllhl'korh h"lIlo(l all 1.\\"i Tr.lJ! ·il" II. \'011 \l'\eh '11 j"eI,-
..inz.. hll ' d, 'n ( ' orh mit 7...hllfa..11I'1 ,' il'11I'1h,'it zu t /'11 "11 \ "lm, Il 1Ir.
"',duz"u '.. illd mit uutOl1lllli "111'1' Br"f11 ' , 111 I(l'J'u lt'l : di.· , i l dl'l L1t
1'lI1l'lindli('h. daU I'holl .·iw' u /llI: l, i,'"'' 1 ~11l:lIlIg d"r . '11, ,ill BI"III .,·n
he irkt [li. , B1't·tIJ~., i t \ lIn ,1IIZ Ill'Ut I K OIl trUktllJll, • IIt ort, n \ ull
-;-'j . Betoll IIl1d Eisen" 100'2, lIett IV. Seile 3l.
,_) , Cent ralbl. t t der Bauven altung" Ilj(lf1, Selt o
'0) ,Betoll und Eisen" 19tfl, 'oite 50 u. t .
Beton nicht ZUIll sofortigen Hei ßen desselben zu 1'1110 1' 11, wie v, l:uch
die ' i n d m erwä hnten Artik el (F u ßnote 13 \ a usführlich erklärt u nd
w ie üb ricens 8 11<·h a us den E rg ehnissen mit den Balk en b der Z u-
sammenstell u ng zu e rsehe ist. D ie Verl än g erung d er Hetoufaser hc -
trug do r t b im Ein t r itt d er e rsten \\' as erflecke 0'0 111m pro /Il, wäh rend
ic h die ar - ten R isse e rst hei einer V erl ä ng erun g von 0' 125 mm zeigten.
Be i den arm ie rten Balk en is t d ie , Rehe a nders. v, B a c h sllgt: " l1e-
s itzen d ie au f Bi eg u ng in Anspruch genommenen Bal k en Eiseuoi nlagcu ,
so fü h rt die un ter Ziffer :! sngest ollt 1<: l'wäg'un g' sofort zu d er Er- I
keuntnis, daß d ie Dehnun g des Betons, bei der de r erste Riß zu b .
obnchtcn ist, größer sein wi r d als d ie D eh n u ng , bei der die unter
Zi ffer I erö rterte L ock eru ng des Gefüges eintrat; denn di Eison-
einluge wird, sobald dioso Lc ck eru ng begi n nt, in ve rstä rk tom 71 IIlße
un ter s t ützend , die gelocker te S te l le ent laste nd eingreifen un d so di e
R ißb ild ung hinau schieben." T atsächl ich wurde bei den outs pr ce h nden
B alke n eine weitaus g rößere Ilehnung beohnchtet. . 'immt man von
den Balk en e, d, e, f Abstand - da die äußerst geringe Armierumr
d erselbe n sie n icht zum Ei senbet on in des \\'ortos eigentlicher B;
deutung be fä higt - un d b et rach tet man hloß die Bal k en f/, h, i, k, I. 0,
d ere n Abme sungen de r P ra : is entspn .ehen, ,0 findet man daß die
kurz vor A u ft r it t de r ersten H iss e beobachteten I leh lll;ng l'n di ..
De hnunge n bei E nts tehung der ersten W nss erfiock o U1l1 das 2 - 4 facl,1'
iibert reffen.
Geuauen Au fsch luß dariibe r ge hen die Dohnun g'sd iag r lllll1l1e ill
den ohen erw 'hnten He fton 42-45 d I' F orsch u n" sar hcite n. Dio "l'iißtl'n
IJ eh nu ng on wurden bei jenen Balkon " ..m ...·..eno die m it seitli~h a uf·
gehogenen Ei nlagen herg es te ll t wa re n'" also d~r F orm nachgl'h iltle t
wa ren, d ie in de r Praxis tntsäehlich a~sge f[i h rt wird. Y01l1 uftret clI
d"r e r ten \\' as erflecke his zum ersten heohachtc ten Hiß hat stall·
gefunden:
Balken BauATt DehnunI';
.'1'. 52 Abb . 77 ): D ie a'!JS fac hu ( Diag ra m m Su ile 1;(;)
• ' I' . 5 (A hb . 7!'l ): D ie 4 '42fllch " (D iag l'a m m Seile i:I )
· r. 64 IA b L. 0): Die :\'1 'fllc!W ( Diag r a m m S eite 0)
• 1', 54 Abb . 2\: Die 2' 7Hfnc he (Diag ra m m Seite '7
Da nach ' d e m Y'lra ng egan gen en das --: tad iu m d " r \\' asse rfleck t'
be im Eisenhetll n mit dt'm Zerreißen d es nich t ar mie rte n Be ton s
ident ifizie rt werd en kann, so k ann mlln fol g ern , da ß d er Bet on mit
E isenein la rre n imstande is t, ei ne lliinde t ' ns 2-4mal größere \' 01"
läng'e l'llng °z u er t ragen al' der B eton olm Eiseneinlnge u nte r sonst
~leichen Ills tiln den. ohne zu re iß"n ; jedoeh kan n d a hei eino lei lw ei, e
Zers törun g' sei nos organischen Zn slllllrn onhaugo~ s tatt fin de n . Oh nun
\ na ch Y. B a c h ) das U efüg e im Innern g'olockert wird ode r (nach
( ' " n si de r e) eine s te llenweise l~ i n sehn ilrung län g s d er Arm atur
tattfindet - jedenfall~ i ·t d as E isen die Bri ic k e, di e d ie Spannu ug
iiber die gefährdeten lellen ilbertr, igot lIud das vorzeitigo Eu t s t eh en
von Ri ssen vorhi nder t. \\' en n man fem el' in Betr ach t zie ht, d a ß d io
Hj , e speziell bei s tä r ke r ar mierten Bal k en (uni! gerade diese si nd es.
d ie den Ausfiihrungen der l' ra xi eutsproch n ) iiußprst sc hwer wahr-
zunehmen ind und nur t1t'm bewatfnetf\n Auge hei peinlichster B -
obaehtung sichtba r wurd en, 0 liegt die Yol'lnutu ng , naho, daß di e
[{i'se in ihren ersten !:ltadien nur obe rfHichlie h wa r"n un (!. k ein es wegs
his zum Eisen oder iibe r dasseIhe hi nausgereil'ht ha be n. [ ' h r ig en be -
stätigt K lei n log e liehe frühu r) diese Ver mu tu ng benUtzt sie
orrar dazu . gegeniiber • 0 n s i d I'. l' nachzu we i e n, daß er die Wsse
iibpr,ehen h abe. Fil r un seron F all k önn en a be r unh edin g t nur so lc he '1
S pr ün g e in Hetral'ht kom men , di e iiher di e Eisen zon e rei ch en ; den n
im anderl' n F a lle k an n VO ll eine m nu f d i A rmi erun g ze rs tlire nd wi r.
k nde n Einfluß der A t mos ph ilr e naturgemUß ni ch t d io Hed e s in. W ir
könn on demgemUß die vorh in ge na nnte Zifl'e r entschied" n vergrößern
und rnhig \' On einer 4 - ~fachen, j a 10fach on Vel-lllng run g nnd dar ilh er
sprechen. E se i an diese r 'teile a n f eine Ahhandlun g v' E m)l e rg e r s ll ) I
hin rewiesen, wo derselb u. a . die 7facl le Dehllnng na chw l'is t. ( IJillgrllmm
zu d ..m Ve rsuch e in L a us an ne.)
D ip Forderung der L eit s iit ze ilbl'r .' a<:!l\vOI s der Zu (o:öpa nnu ng
:tiilzt sieh la ut ausd rilck lic he l' ErkHiru ng des Bau l'l\les L l\ I. e s I~) a u f di e
Ve rs uchs re ' u lt a te K l e i n l o g o i s und Ru d el off s. E inunzw e ifel
hafter, 'acbweis fü r di Hi cht ig k eit der daraus /Zozogenen 'chluß-
fol"erunooen ist abor bis hente nicht erb ral'ht. Es steht ehon lIe -
hauptung gegen Reh au pf u ng u ud die letzten v. B a c h schen Vers uche
neigen ieh in der J) e ut un g , wie s ie im Vorhergphenden zu gehl'n
VN uc ht wu rde ehe r der Co n s i d (' I' e s che n Annahme zu al s d er
K I t' i n log' I's 'heil. f'herdies führt un , ~I el a n ll; . in so ine r Be
sp",'chung' der L a b 0 schen Berech nu ng vorschriften da l nzulilngliche
der dort all"e"ebene n [{ech nung s wuis o m it kon,tantlli n Elastizitlit s ·
modul \'0 1' '\.I;eu . IJi da ua'h ormitte lten Z ugs p Aunuug eu e rg -heu
ich Ulll 50-1000.'0 zu g roß. IJ a iu bezu" auf die ei nfal'he Zug fo ti~­
keit ein " iche rhe it ' ''ra d von \ '5 vo rgo chl'iebcn i t, so wiir d e d pr
n ic h e r heitsg ra d gef:en H is, eb ild uu g eu eill mindestells d r ifacher und
h i Ileriick·.jchti oouug der ve l'me h rteu Deh u ull g s fiihig ke it ei ll me h r als
zw ölffal'her. D iese l' unverhiiltuismiißirr hohe :-;ic h rh eitsg'rad ist t'nt-
'ch ie d en uuooorechtfertigt. um 0 III hr als wi r kcinl' rlui I:ewiihr dafür
haben daß "'die Eutstehung ines Z,ug l'i ses eill unmitte lbare Gefahr
liir d~s Blluwerk mit sich I,rillgt.
l ~ IO ,
- -=--=- - =-
3 43
d ..r t: i .. 13 " I' I' i B" I' 11. fli .. I,, 'id l'n Z II j!~..il.. m-lu-n \ 1111 «in.-m Fah r-
korh zum unrh-n-n. ind em il' iih .. r d ir- olx-n IIn der F('I~'''lnd all fge~f('IIh:n
T r il' h riid .. r laufen. wr-lch« die , '. ·ilt· miu v-luuen li nd so (lil' B('\I I'glln!!
h"w('rk . tvlli gon . I>i(' (:1' '" h \\ indi!!k" i l h" t rii!!t 1';1111 " -k.. 'll d a ß all e
10 I:! .\Iinll!<'n e ine- Dlll'l'dfahl't ~ 1 l\ l lti nd l' n kann. Die un tere St at ion
hili I:!,i i /11 .\It'..n', hi'h,·. di .. llh"I"!' Statiun Itiill /11. Ili" • '" igu ng der Trug-
" ii.· h"t1' iigt im olu -rr-u T l'ill ' iih"r :!I~l(" ), im u nteren T eile za. ,illo ".
,lI' zw..i Tm g. .. ii.. \I ..rd..n mit r-im-m n l'\\ ich te von I I hC' ch we r t . DI'r
io I'. ' xturkr - Il(,tri..h..molur ( ;I"i ('h ,tn'mmlltor) läu ft m it i.ill Tou ren
in d.. r ,\ !i n ll!<', (.. S"hwl'iz..r. BlIllz l'illlm( 'I!lOi, • · r . I!I )
Maschinenbau.
1I11rluIIs Iuhrhure r ~ i"'u l"'l. Ein t' nr-tu- lind hundliehe Form von
fah rh lll'l'm ()f"n, rk-r zur Erwiinnlln" \"(1Il • ' i.. ten und anderen .\It't,dl ·
l ,iir l" '1'11 dir-nt. wurd.. von H 11 r 11 , ,~. 1'. .\Ia r ~ h u I I ,., ( ' 0 .. (' I' 0 S S
I, 0 u n t a i n I' ~ t.rr- e { , L I' l' d s. in dl'n Haudei ge hra ('h t. Dpr Of('n
Ilps tl'11l alls I'i nt'r I'l'"ht \1inkligl'1l r HS~I·t It' a lls ','t a h ll!la tte n, D~r Inn?n.
I'U ~ lIn d l'l', l'lIJl'n ist i(('tl'ilt in n 'nwh i.·dpnt' ,\ ht {'tlt,.• Dtp Tn!\l!1I,,·and,:. s llld
nut i~'""l'f,,~t"n Stt.inplI IlII~gekll'idl'l, Ik !. f.la nzl'. I a ~tl'n \. t , au~ R ad,,1'11
Inlln I I.. , t. I >il' I'inzplrll'n .\ htl'il.. d il'n, 'n Hl~ . Il't ·, 1I('11.lIu ft · IIl1d ",rwa I'mllll!!s ,
kamnH'l'II . Im D"l'kl'ngl'\liillll ' i,-I "in HHII"hfang ping.. l'I zl. (.. Enginl'prin,!! "
IBOi , . 'r, :! IHO)
S,'hl"II"lIktllts iigt', t'lIl d a All . \1"il'lwn d l's Si, 't'hlatt .·, lIal'h dl'r
t'illplI od,.1' dl'l' alllll'n'n Hil'htllng, h"l'\'or 'l' ru ft' lI dllreh ni phl gll llZ f.! lt' il'h.
1I~!~B~g /o(l 'hllUpnl' t' iigl'bliit tl 'r, zu \'t'rllll'idt'n, ha'.. Hiphald L i~ dl' r '. in
(,orhtz I'illl ' t'igt'nartigl' .\ II"fiih l'llllg _oklwr ,'I!!l'n kOIl~tIUH'It. nlt·~1'
\'''Ihl' '. "I'tl' Siig.. \1·lInl.. lIlit D. H. (: . ,I. :!:H .:!IO I'"t t'ntit'rt. Dil'. ·c'hnw l,,·n·
1.\1 in!'l'. mit d ..1' dil' Sägt' an di, ' ,'('h it'nt' Ce tgt' ph ra u b t wird , ist dt'rart
llusgl'hildN, dal3 sit. t'in"I"I'it" ,'l' h ip' Il'n j l'd l'n ,'.v. lt'lll~ und j l'd l'r FOI'IIl
J,:ut und sidwr IIl1lfn"Sl'n kann lind Illlde l'l'rseit· bl'pi\(' ,\ n lagl' tliil' h('n
h,l' itzt, dil' d!'1' \ 'orr ic h t IIng "i,w f.!I'IIIIII'· rl'('h twinkl'li gt' Ln 'l' zur, 'e h il' nl'
"1"lll'l'n. Eilll' wl'iten' Sielll'r111'il fiil' d. 'n J,:c na u I'eeht winkli ',' n ,'eh n il t
~ietet t'illt' lIuf dl'r S"hmllh('lIz'l illgl ' angl' . eh ra llb lt · Blattfiihnmg. Der
,..chlitz dic'sel' BlattfiihruIIg, in d( '111 du~ ,' :igt'blutt wiih f('nd d l's Selull 'iden,
~1\I.'.r1. b"'h.ltl..t si('h gt"IllU in (It·r....lht·n Ent fl'r nung nl~l. der ," h m u.h,' n.
1.11 Il1gl', \I'll' dt'r an d( 'II '1I \'erliingl'rllnj! IIng e l" nk te ,ll!!l'hogl' n . DJ(·..t'r
1 1I ~1 13 somit f.!"nllu pamlle! mil dl'lIl !lllllt'r lind lIlill~in. in \I Hg.t·rl'('hlt'r
H.lPhtulIg, gt'III1U n· ..ht winkt'lig di .. , 'ehi"lw t1ureh~elull'ld..n , Du d,,' Blutt ·
fl~hl'll llg gpntl ll sl'lIkn 'eht 7.111' Sehi(·nc'nlllg.. n.wh Ilbwiirl ' w ,ht, si eht'l't
d J(·.'t'l ht' IIl1l'h ill d il''!'1' B..?it'hllllf.l .. ill"n , .. lIkrecht t'n ,'d mi t l. .\ n dl'r
gnnzc'n , 'iigl' si nd n llr zWl'i (;I,!t'lIkt' mit ~(l'niig"ntl Inllgt 'lI ..' 11 1,,' 11 \'(U··
handl'n . so d a B die He ihung uuf ein Minillllllll hl'~('hriinkt hl"ihl. (. .Z" it·
st'hl'ift f. Wt'l'k zell gm nsl' h illl'n lind \ \' e rkze llge " IHO; , . "'. :!)
. mllt· :':1'06,. Wu~,,'rhlllhIIlI.: Sl"lhlL:" i-I \ '011 der Firlll u ElIlil S in .. I I
111 Ilc'rl in fii r d i.. t ' I t. 0 I' It u s .l:rlll,, ' in () h I' 1''' (' h I I' si (' n g(,lidc 'rt
1I"~~'d (' ", Il i..s.. lbl' hest ..ht all s I.illl'r I lo..hdruc·kkn'i,,'lpullll't ·, Ilallnrt (:1"
b,:lId ..r Sil l 1.(' 1', uud .. ill.. 111 I lrph. t l'OlIl lliotOl', BlIullrt ( '. E. L. B roll' n ,
\}J(' Pllm p.. kunn 7 /11" 1,\ 1in . \\' 11 s,'r Hilf I'ine Fönl"rhiihl' \'(in 4(il /11 Iwh..n.
1)1'1' .\Io to r ist fiil' Dn 'hs t ro m \'on :11I(~) I' !-«' hHu t , hat KIII"/_,,,hllll3ank..1'
~ llId kallll bis 1.11 11 1'8 !t'i, tt'n. Er II in! dlln'h t'irwn , \ n lu ll ft nlll~ fonnll t or
'i~ lind .n llBl' r 1l('wl'gllng ',·s!'tz!. Di.. {'mlaufZllI.11 ht'll'ä gt pro ..\lilllll!'
:,(", h"l LI·"r1auf ulld zn . li,i h.'i 1l"lu tim!!, D", gUllz,' .\1, -I'hlll" hut
("~e Liinl( ' \ '011 Hi /11...int. Iln'it •. "oll I -:l.i /11 lind l'in.. !l iih., "on I 'G:! 11/.
(.. Z. d. \ ' , D. Ing ." ]fIOi, ..' r. -1:1 )
• "111 IH'II" , " 'rfahrt'lI zlIr ~1I17.hllrlllll rhllll g ,Io'r Hfl'lIIsl " blllll L: ,·irlt·,
l ,riiU"M,', iür Krnftm 'ISrh lll"1I hat H,'n I lr . K au fm n n n ill l' illl' ll1
\ ortragl' \'ord"m .\111 n 11 h ,. i m I' I' B ,. 1. i I k .. \ l' r t' i n (' D I' 11 I ~ (' h I' I'
I 11 gen i I' 11 "I' 1"'"I,, ·oelll'n. Dil' l",tn·tTt-lIdl' \I n~ehilll' wird dUl'eh .. iw'lI
~,:\'IH'hl'l)IIL'~ Dn'hstI'Ollld,vnlllllo hl·I.I,tt'! . E.' \1i."1 1.11111 di l' Eigl'n ('ha .ft
n\lgt'lIl"lIl 1".I,,"mlt-n I>l't..h~t rollllllolor '. d .. r Jn lIleht , lIndl' n' ul" plll
~~s~'II .('hl'O~I'r Dn ' hs t l'O lIld y nulllo i ·1. z..B. h.·i Buh!lt 'n: im. g l'i,l3 t" n (:~:fiill,'
CI \ oll elJlg"scltalt"tl'm .\Iotor dito .\Ia IlIIalf.!(' '('h \\ IJIdtgk..Jl kallm 1.11 1I1,, ·r ·
, Ch l'Pit e ll, 1l1l1ol.. \\l'lIdl't. 111 di"~I '1II Fall, ' wirkt al 0 d"r \I otor a ls Bn'm"l '
und giht I-:IWl'gi(' an das. ' '' 11. Z11l'ii('k , Dlln·h ,\ n \\l' lId li llg dil' 'I'r Eig"lI '
.';ha ft .. rhiilt man .. illl'll Iln'lII~d I'nll 1ll0, d .. r all Eillfnehlll ·il. H.. t, i"hs ·
. J('herl,,'it IIl1d \ r ir tsl'ha ft li" hk.. il I~HIIIII 1.11 iill('rll"!'fft'lI i ' I. Di..sl I' DVllalllo
'i( i!1 ""i'II '1' \ \' ir ksa m k" it \'011 dl'r lorllllllll"m'll ,' pa ll llll llg ItIwhli iin gig.\I: ~Ich di .. Eigl'llspanllllng d"r .\ IIU,' ns l'a nnu ng dllreh Illd u k t io ll in jl 'd .. r~ CJ~" a lls.. lll ll it'g l. Di.. Ei llSl'hahlillg kalln 111. () ohlw irg"lld\\e1..hl' Hii"k ·
s,:~~lt , a llf di .. Spa llllllng t'rro lg"n lind 1:'l'! l l ~· I' ..iml in dit':,,,r Ht'zi ehlll,I,JZ '.HIS '
~ . ('h l... S('II, I>" ,"" .\ lIo n lll ll llg gibt ""1l' 111 JI-d"r 11pzll' ltll llg \'orzuglH'lwlr." n ls l na~"hi ' II" ZlIr .\1"SHllllg d " r IIn ' Ill"It' is t ll llL: ist nut' eill \\' a lt lllt' s"t' r
;'I·to l'd "d i,.It, l ;m di t, f.!('IlUIH' L,.ist IllIg d"r zu I'riif('lIdl'1I .\Ill"t 'hille zu ('r·
1 "~It "' ,I , bl'lllle h t mll n 1.1013 d i" .\ nga h.. dl' s \\'ll t t lll l 'S~(' I'S dlln'h dl 'lI allgen ·
;hpkl wlt t' ll \\' il' k llng~gl'll d d,·~ ll r nlll lHlS 1.11 dividi(·n'll . Dpr \\'il'kullj.,rsgrnd i.-t
\ 1I J'(' h di .. uugl'lIhlick li('hl' I ' l ; l d rt ' h u ll g~ZH h l 1l(,~tillllllt lI11d kann lIaeh,;il";~I~llg d " r l 'md ~'l' I Il Il ~gl' n mittt:ls Ta,e1.1()J1~"tt'l'. all , " ine r Zahle.ntafl'l
I gt I, ..pn \I" .. rdl' n. I'•. g('hllgt allf d .. ·,, · \\ 1'lSt' za. 0° 0 d( 'r ga ll ~." ll Lel~t ung
t ".s P l'lIff" ld l' lllltz l" ll' 1.11 Illa"h"n . .\ u l3l'li l" m lI'e('(lpll hi .. I,,'i dil ' (' .\I I1,~c h i lle ll
s"I.~1' gt· 'l' ho n l. Fl'rnel' kallll milli h"i di,'s('1' .\ r t Hn'lll~l'rnbc die '\11I,,,hill"
kill tzlieh I", . ulld:..ntla tell. ~o dnU lIueh dito \{l'/,'uli('runf.! gt'priift werd..n
HlllI. (...1. .1. \ ', D. Ing ," 1!)(Ji, • 'r, 11)
Fachgruppenberichte.
Fachgruppe der Bodenkultur-Ingenieure,
H,'r ich t ülu-r di.. ' ,' rsa m m lllllg vum 2'~, ~nl"l'lII h" r f901 , . .
. ' ac h BI' ' l'iiUUllg der zahl...-ich a llwesenden (I iiste und .\lrtgllPder
..nunxiert der den Yorsit z fiih rende Obmann -Stellvertret er. k. k. Oh..r-
Baurat Emallll ..1 S y (' h r 0 v ~ k v zu nächs t, d aß der Fa chgrlll'pen.
Olnnann HNr .\lilli~!t'l'ial rat Arthur H c i d I c r durch e inen Trauerfall
am EI sche inen vr-rhindcrt ""i und d er Vers ammlung. a ls d er e rs te n in d~r
Tagung 190i 0,', ..p ~n .. !H'I'~.IiC'h"t '!.lI G l'ii ~e "I~I biet e. E~ f()lgc~ sodnnn die
.\Iitt eilllll"cll d t·" \ ors itzcnd ..ll iiln-r di e ser t der k-tztr-n \ e rsnm m lung
erfo lgte Wldung der IIt'IIt'1l Fnphgrnppe fiir \ ·er\\:ahullg>i :. und Wirt chll ~.ts .
technik, wel che "pit"ll" di-r Bodenkul tur-Ingenieure wärmstens bcgl'lIßt
wird, dann iihcr rk-n Stand der Arbeit en d,,~ vor .lahresfrist von der
Fa chgruppc gpwäh\t (,ll Komilt'~'". we lches dil' \\:iinsch " d er I~O?ell~u\tu.r .
Illgl'n i..uro, wpgen d eren '~illhpzlehllng III d en heim H unde lsministcrium in
\ 'o rht'l'!'it u ng s tehenden Entwu~'f f ür C i ll~ neu e. Zi\,jJ.: I":chll ikel:ordnung zu
pr ä zisi eren iib ernolllmt'n haI. DICSt," ZIIna ch..t 1Il dreI Suhkonutee (Land.:
wirt!', Forst wirte, Kult IIr·Technikl'r) ge t(' ilte Komit cl' tritt alll 5, D~z. I ~o I
zu e incl' G "allltkolllilt'esitzullg zu sammell, bei wt'l cllt'r \'orausslChthch
h(,l'l'it s di e d ('finiti\'en Anträgt' zu r FC'{,,;ICllllll g ge la ngt' ll werden, so daß
I ie Fllchgl'lll'p(' zu Bl'gilln des ,Jahre.-; 1~1O umsolll ehr z~r K ('nntuis
\\( 'uif.,rstl'ns d l'~ \'orliiufigt 'n Erfolges d ('r \'oulhl' l~ngprpgl.t·n .\ k t w n komm.eu
II inl. als dip .\ ugl' ll·gl'u he it. nlll~m ..hr d ('1JI \ (,l"IwhlJlt'n na ch a uc h. Im
II an<lplsmiuisterilllJl ru~eh IJI I- lul3 !!cUm Chl l'n \\" prd('n so ll. I)('r \ or·
sitz('mh' konstatil'l't fernt'r dil ' t' r fre u liclw Tllt.~a el\l', d aß dil' .\Iitgliedcl' ·
ZHhl d er Fadlgrllppe der B()d..nkultur.!ngenieur~, s iclt ~ 'on ,J lln i I9,OG bi s
./ami I!lOi \'On ,i.i auf i-l \'cl'JJll'hrt habp uud knupft hlt'ran d eu \\ uusch
lind di p Hoffnung, da ß a ue h da~ inn"rl' I....·b(' n dl'r Faehgruppe sich
ilJllJlpr Il'hhafter cu t wick ('lu IIlÖgl': er bitt"t di e A n'I"l'~eudcn. di e Fach·
'rupl'p durch H l'ranziehllng no('h weitNer hl'rufellt':. Kr..i,e zu " t~ rken
so wie d t'n Obrl1llnu nalJl cntlich d adurch zu unler tutzt'n , daß geelgne(c
Persönliehkeiteu fiir di e .\ bha lt u ng d er \ ' or t rä gt' in der Faehgruppe
gt' \I'onue n \\"erden. " .. ..~ odann l'rt l'ilt dl'r \ 'or~ttzende H errn k, und k, Joondsgutcr.
Direktor Thcodor .\1 i 'c k I i t z da \\'ort zu dl'lJI an!!ekiindigten Vor·
trag": .. t' b l' r I' r a k"t i ~ I' h t' E r f Il h I' U n g en au s dem H i c s·
\1' t' " b e t I' i I' h 1' '', •
,. I)l'r \ 'o l't ra g, 'nd t, "I'iil'll'rl zuuiiehst di .. dt'rlJl ~lli ' l' \ 't'I'hl'eitu.ng der
H i c s we " I' (nllnll' n t li"' l fiir L a n g h 0 11.11 b I1 I' f (' r 11 u g) 111 dl'n
österl:"iehis~hl'n .\ II'I'n und \\"eist darauf hil~, da~ die.~es Holzbri~guugs.
mitte! lJIit. Hii ck sieht auf dil' ht"ouden'n \ o l'te Jle, dJ(' es ZIInWI·t und
ulIlJlt'ntlieh dmeh di e .\Iiigli "hk"it der ~'atio~"llstt'n : 'utzl.lOlzallsforr~ung
lIlI1 \ ' e r lee r l' la t z" hi..tel. ..iue noeh Welt großl'I'l ' \ erbrcltung vCf{h~nc,
D ip~1' \ ' o rt l' ilp. nauwntlieh tit'r finauzicll(' Elf..kt bezw. .\Ieh rerfolg e I/lOS
Bi('" \\"egl's ilJl I'"..ss('nd pu T('I'ruin gegl'nliher (:irlOr F~ h rwcgau lage, ,wu rd en
an Il a nd eim'" ~I'eziellt'n lll'isl'i,'~" s untcr • ael,l\\'l'lsllng der fakt,s~h t'r ·
zit'ltt'u Bel riC'bsl·rfolf.!l· u nkr ZI1St IIIlIn ung. dt'r \ t' rsa lJllJllu ng be.~ehl"leben.
~odanu C'l'iirtt'l'l dC'r \ 'ort ra 'endp Plllgehend lind unter Bezug ·
;13hll1l' auf Forstrat A, I" u b I' I k n S \'ol'zii"li('lll' Arhl'it " I)"r R.i e.~\\:('g
als Holz hl'ing llngsa ns ta lt ill1 Ho ehgehirge" "inzl'lne .btso~ders w.lcht,g,'
KIIl'ilt.1 aus dl'l' I'mxi" d.." Bil'~\\"e!!~:IUe.~ und :hetnt'h"s...n~~h clgcncn,
JHtlJlputlich ilJl B.. rt'i eht' d .." alh'rhoehsten " ouds"ute ' i'.rSl'uerz ge ·
~am ll1 .. lteu Erfllhrllugl'n, und zwar: • ..
I Dit' Bezi ehung"n zwi ehe n dcm (oft ge ' e he mm) (, (' fa I 1e und
d t'lJI B ~ d en, ,iel' .1 a h I' C 1.t' i t und W i t t. e r u ~ g (, ·.ii St:, ,_ ehn~e .
(h 'cke! ). ul'i wl'I"lwr di .. lI olzbringlll~g . zu \·oll z,ellt'u ..lHt: HIt,~pl .~la t sl" l ~
IX'ispi"Is\\eis" c rg" ht'u , daß dn' .\ h lll lJlu lJI de~ ~IIIH ' Ig.pn ~.t'falle~ h.. ~
La ngholzl'il'st'u o hm ' II"l' ..nt li..llt'n H ol~."ch \\""llenelJlhau 1111 ,~omuwr Lt.·1
nlls~t'r \\'it temng a llf !A'hlJlbod "u ZH . I i O0 ' a u f , ehuttengplll Ldlln ·
hod l'n za. :!.~lIl1' hl'i trock "'ll'r \VittNun/? nllf ~eidl'n .Hod 1lI1l'tl'n za , -I,iO 0
Ilt'tl'llge' bl'i Winlt'rliderunl! dagegen " Ib t .\1 l ek 11 tz d l a lllH' ud ha n'
.\1inimaigt'fiillp lIuf ":i,bahn mit ~,a, 50 0 , auf t'chm:I'~1 hu lJIit za. 1.3 0 0 . a u.
Di, ' zll! ii..'<Sigl'n .\Ia , ilJllll 'diilll ' ~lIld e hr hoh t', Ucl ::-?,mll1erbahn III meht
ZII langer gt'radcl' ~tn·l'k .. ~..Ih t , I,I-HO",) und damber, . .
:!. Dil' Ilt-spn'('hllng lh:s !!(·l·l"llt· ;,tl'U Q U t' r I' r 0 f I I C' s, ' \\ .O~I
d er \ ' o r t ra ge nd ,' (unli",,,t dlt' .\ n wCI.Jd u ng d l's so gt"Hlnnt{'n I'cll\\arz·
wiildel'protils lI1it Hundblll."n lIud \\" l'llI gen ,() lIcl'st' h we ll,'u l' lI1 l' fil' h lt. da~
rinnt'nartig(' I'rotil und (he .\ uwl' nl~ u ng \'I 1'1.. r . ()ut·r"l'h\l;t:""u . ahpr nur
lIlIf jenp' Fiilll' \'I'I'\\"l'i"t, in dt'n l'lI dl cs l' BaUlI 'l'IS(' dlln·h Il'tTlIlll, Boden
und Gefiilll' ~ehotcn isl. .. . ., .
:l. Bt'urtl'illlllg dt'~ no ch .zlllllH.SIW·" .\1 I n I m al I' ~ d IU s, ))1'1'
\ ' o r l mgl'lIdl' tt'ilt mit, dnU ('1' WI'~II !Ft('n" I!I korl\'I'x g,('~t' n (he L('llI1e , '('1"
l/lnft 'lll lell Hi('s \I'..gstl'l'ekt·n, . \10 ,·trI AUHSpl'JJ~ gl'n der St~llllmt' ~lIp h t zu ue ·
fiir"'ltl'n ist. mit d,'m HIIChlls nllsnl1hms\H'I~t' "elhst Ins nllf .10111 hel'Uh.
gl'ga ngen se i lind daß s ich in soldlt' KriimmuII~(,lI sl'Ih.,t star~l' La ng·
hii lzer noch hillt'inhogen un~~ ~nsta ~ld los nhghttl'n: ' on~t wal'! ' ab"r
IInt er ,'J HO m Hadills wOll1oghch /licht hera hzugehen,
.t, Einfluß der L ii n g c , G I' t al t und G ,. s (' h w i nd i g.
k I' i t. d l' S H i I' S h () 11. 1' s allf d il' I· ontinllitiit nnd Sieh ..rheit dps Ht,·
t I'it'he~ ulld Huf 11 0 , 1. 'I uni i t ii t s \. e r I u t t'. H il,hpi wlIl'd"n fo!g~:nde
I'ml.tische (;rundsiiIZ( ' auf,l!, ,~~, 'lIt : .\l h·, se.haftigp Hulz ist in gl~n?t·r LlIn'l'
abzllrie~ell: langt· Stämme , I(·tlt' n 1)(' ~er, slcllt'rl'r, \\enn auch /licht I'lIschl'r
al. kurze. Dit' Lan .holzabri· 'u ng ermöglich t C" , da ' AusfonDl'n des H olz" s
aus dem schwer tiindig kontrollierbaren ~ch lage auf den Verleerplatz
unt{'r die he(lu"m' Kontrolle dc F Ol'Stperson al " zu \"('rlegt·n . Zu erst,
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Patentbericht.
Die vollSlälldige n ö. lt'rreich ische n I' a lenl .-ch l'iflell .in' ) ,l urch ,)i" Bu(·hhlln(llun.g
Lchlll l\nn" W e n l 1.l'l . Wh'n . I l{ürn tn t' r. l rnße 30. ,·rhi\\llich. n",· Prel
Cinl-g EXI-mpll\re hetrilJ;:t K I .
(!li,' er te Zahl bedeutet die KIlI8' C, die zweite Znhl die. ·unllner de' Palente )
4li. - :!ti!I,J;) \'ul'ri chlllll g' Zllm .\ IIII I't'l II' 1I run E plosioll ,k t':lrt. ,
m:lschilll'n. It i e h a rd II :l n p t m :l n n , L (' i l' z i ~ AIII ;-;ch\lnn~·
1':111 nm filIIgo greift oi no Ih ' ibroll , fun, w.,iehu im, .o~"-I'.. n.. lIIn
c dl'l' hhnron 1 , lIu " 011108
I,n" -r hoekes (/ golagort i·t
n llrl nurch ine pnnnhl\l'
F ed l' r I nugol'roßt wird. 11 im
- 2 Wiek \ ilrt. gRnl: der ~ I ll ehinfl
l F l' ii h z il n d ll n~en wird au"r
dio Holl ullter Vl' rmittlnng
oi nes go "on 8io wirkendon
(; ..8I'l'I' I'OS k vom ~"hwun~,
rnd, nhgohohl'n, iudl'm der
~PP1Tkl'g{J1 oirlf' I )rchnng um
seim'lI D re h p u n k t RU. f\ihrt
und daboi dio I{o ll" mit dem
L ng or h oek b hebt.
eventuell sch.. n im 111'1'1" t , i. I in d ..r Hq'~"l da . eh\\"'II'J(' 1"'11," ,, 11.
dann erst r-ventuell im Winll'l' das !t'il'hll'l'l' und " urzholz abzuri« 1'11.
nicht aber Inng..~ lind k urze« 1I01z zllglt·ieh. Dil' (;"fnhr d .. · .\ 11 ' prill~"n
von 11 ölzern \\ iÜ'h~1 mit dr-r t: ..~..h\\ indiukvit. nnuu-nt lich dann "1111
auf eim- tlaehon- St n-cke ein« teilen · fnl~1 lind zugl"i"h dort ..im ' I rum
mU1I1! vorhanden ist , in ·..I..lu-r di .. Flil·hkmft zur (; ,·ltunl! kommt
.\ lIe h sehr große (:l·fiilk I,,·z\\ . t:,. (·h\\'iluligk.. iu-u und kh-in« Hadi"n
.iihr.. n nach .\ 1 i c k I i I z I·:rfahrlln' Ill'i I'il·"tig,·!, Hi, · \"'I!.llIl a g' ZII
k..inr-r Lockerung d..~ II nlzgd ii/.(e, Ix-zw. zu k"iIU '1I 1I0Iz'I"alil;i t vi-rlu u -n.
Vivlmchr treten Sehiid('n (nnnu-nt lic h Spaltun/.(ell in di-r Hi""IUnl! d ,'r
Liillg~aeh,',') immer nu r am \'..rk-erplutz» «in. wvnu dort .. in ..1"'11 1...1'11, .
schießender Sta mm an ..im-n schou li'·g"IUI(·1I a npr rllt : dil' II1UU IIno!
kann aber vermiedi-n \1erden.
,i. Bei d..r ZlIri{'hlung d,·, 11011.,' \O!' d"111 ,\ 1,111. 11
i-t auf voll tändig« Entast.urur und p"rabol"idi .(." .. .\ "1'1I IId 11 11 r ,1<-1' , '\ 111111I
köpfe [paruholoidisclu-n Spraotz). hesondPI'>I zu ,.;"I,,·n : n nrl .....· F"IIII"11
des .'pranlz,·" "egiin,.;ligen da.•\ lI f~ pa lt l' lI IIl1d Hilld dn lu-r au Zlht'hli"UI'II.
Ii. ~I iucl Zll!' \ ' (' I' m i n d (' I' II n I! d e r (: I I' i I I!" I'" II i n d I >.
k eil des Holzes. nument lich. um dip ,' , aru \'I'r1"'·l'plall. ZIIII1 ' l"'w O
zu bringen. Das einzige /.(uI". vinwaudfroie ~littl'1 i I ..in .. t'l\\a () 11M' 11I
lange H o rizo n ta l,' oder ei lw ,'..!!al' pt\la ~ an tpi~,·nd,· , ·i\,·I.. t te. Zur Er·
gänzung bezw. als • '''I behelfe "ind nor-h llll\\t'ndhllr : _·1" r k,· I\,· «hot n-rune
der Gleit bahn••\ h,,(·h lu 13 dr-t \ ' , 'r l, ·,,!' dun-h ..im-n 1·:l'drlllll1/11. "1111 dll'
H o lz nicht 1I11·hl' stu rk g,'''t. /.\I iingllng zwischen r-ut Im·..In-nd W'I"~I,'
H ölze r, Di,' Anbl'ingung von .. W iilf, 'n" hll t "il'h oi"hl 1"'\1 'i h r t.
11 den 11 inwei uuf dil' mit .\ l ill io l\t -lI\l l' l'l , ·1I Zll hl'zin"llId, 11
finanziellen Vorteile. \1elch« durch .. im- Illh.(l'lIlt'in"I'· 1':illhiil'g"I'II1l ' d,
Lan/lholzri,' \\('1.(" Ulllel' g"l'iglll't"1I \ 'I'rh iiltlli "" im lIe~'hl!l'hil' "
I'rzi,'lt werd..n kiillllten. kniipft <l,.1' \ ' ''I't ragl'nd" I'hli, ·Ulieh d"11 AntI' I '.
die' FUl'hgI'llPPl' I.,,·zw. dpl' ö.t,·II'. IlIg" n i,' u l" und ,\ l'e h itt ·k t' ·I1·\',," 'in
miig" an du. k. k. A('k" r1'll uJllinistl'l'iuJIl JIlit <1,.1' .\111"- 'ullg hl'l'lnll'l'l'-II.
dn13 di('~,- Zl-ntmlstl' lIe d i, ' ihr unt,·1' t, 'h l' lId l' fOI'"tlirhl' \ "'1' ,,,,h /111 1/111
ill ~lnriaul'Ulln benuflraW- hl'z\\, ill Sland "I'tz,-. dure'h .\11 1"lIun '
c . 'nktcr \ ' e l'suc he (I,'n 1I01\\t'IHlig..n .\ u. hl\lI d"r TI,,·ol'i,· d,· Hil' I\<' >,
anzubahnen. wel('hem bi oh,'1' ..inzig IIl1d HII('in IIUI' dil' l'l'flklikpl' JIlit ihn'n
leider unzul'eichendl'n ~litteln ihn' .\ n fn1t'l'b /l Jllk.. it zllg"\\l·nd,·( h.d" ·n
An dl'n mit lalllem Beifall.. I\lIfg,-noJllJll"Ill'n \ 'Ol'tl/l' ('hloU il'h
eine liill"el'l', Il'uhaft,' f)('lmtl". in \\'l'leh"l'di.. 1I' -I'I',' n Fol. tmt\. I' ul,,·1 k '.
I' l'O f~ssOl' .J. ~ I a I' ,. h ,. t. For,' t IlH·i, ll'1' I ' . (i I' ahn I' r. "01' I und
Do m ii ne n , \ " ' I'wa It"I' «: . ,J a 11 k 1\ IIl1d d ..1' \'01' . itZt'nd(·, 01,,·1' lIalll/ll
E.• ' Y I' h r 0 \' , k) <Ia,s W o rt "l'l/:l'iIT,· .. IIl1d 1..i \1,'IeI",1' i..h malwh"
wil'htige FrageIl d ..,; Hi,' \11' ,Imup. IIl1d . hl' l l'i,·I... tI kOlltro ..1. h"l'llu
"tl'llt,'n. Wll" nur UJll .'0 Ila('hdl'iiekli"h"r Huf dit, . 'ot l\l·lllligk,·it hind"lll"',
d .. n , ·e h lii. ,',·\ zu allgeJllein giiltig"n ,'iilz"n iil.,,1' d"11 Hi,' I"gblll aut
( : rund exakt,·1' \ ' ''I' ' llCh,· I.U ~ueh'-n.
I'l'ofe~so l' .1. ~I u I' (, h (-I ~lt'lIt <1"11 .\ lIt rn g. "o l,·h .. dllll'h ditor" I' t
I i e h I- \ ' .. 1''' U (' h .. n 11 .. I a I I 1.11 1"'\\l-l'kHll'l lig('llll,· \"'1 ,,,,h,· ni"ht IIUI'
zur .\usbilrluog dl'" Th"ol'i,· ulld (:"willnullg i,'h .. I'''1' .\nh/llt, ' tiir <Ii..
I' m i d,-,; Hi(·. wl'gllt'lri,'h" h..im ,\( 'k"l'baumilli tf'l'iulII in \ore·guII).! w
brinl!en, ,ollliern in .\ n h·h llu n ).! an di(' 11.... hlii ,. rl, illl"llInl iOIl d,,"
1,lIdwin"ehaftliclll'lI I' on gn " ",; in W i..n IBtl j in d"JIl ,' ilH... \", .t,·lIg ZII
\\'l'l'd(·n. dnll die ge na nnte \ " ·I'. lleh. lln Hla lt 1"'llllflrngl uII<l ill di, ' L/I I ' \1'1"
~ .. tzt \\'el'de, iiberhl\ upl \ ' e I' " 11 e h l' f II I' H t I i (' h b Il II I ,. (. h n i "h '-I'
.\ I' t in ihl' I' l'o l!ramlll lIufzlllWhJlll'll und dure·hzllfii"l'l'lI .
Dcr AnImI.( ~\a I' l' h " t !(l'langll' iu dl'1' \ ' ..1' Ilmmlllllg I'in tillllni'
ZUI' ,\nnllhnll' und 1\unk d,-I' \ u I'huU ,kl' "'aeh!!rupp'- Illlfl/:,·fnr<l'·l't. (h.
zur ()ul'ehfiihrung d ..,; gl'fa 13I"n B.. 1'\1111"," Erford,·r1i,·I ... I.U \ "runl/l "n.
• 'fleh eilll'JIl ~"hlul3wol'tt· rl,. \ or~ilz('lld"n, d,'r l\1,,'h dl'm I )llnk..
d I' "'aehgrupp" g(·gpniibt·1' d " m 11 ,.1'1'1I \ ' ort ra J,!"IId.. 11 .\ u"dlllek gah,
wurde die .."'Ir gul I,,· u e h t .. lind h"~"IH lel'~ illlt-rt,,,. allt \·t 'rlauf..n.. \ ' ,, 1" I
,amrnlung gl'sch lo · ~ l' II .
Der ()bm/llln:
, I. /I,ir/IN
45I!JUS Z EIT:-; ' H W!"'!' DES Ö::'TE lm.;;;;~~~~~=~===========
Zeitsch rlftenschau.
H ,= Heft , N = Nu mmer de lau fenden Jahr~angC! , wenn keine Jahre zah l
angegeben ist.
Dem Tit el vorgedruckt ist die Biblioth ekrzahl.
Zeitschriften für mehrere technische Gebiete.
(Hochbau, Maschinenbau, Ingenieur-Bauwesen usw .)
IOO~ Bc u t sc h c llauzlIltuug, lter l ln, N 1/2. F a I, r i c in s: II '"I Sl ~ :~~en. In K öln . \\' e t t i c h: E ntwi c kl un g des lJ e bezeu g b:ll lCS in
nck slcht Hu f das Bl\n g ow prl w. D ie Foupr~ i c h prh ('it der W nr euh üuser.
L u r i s : Zur Erl llIlt ung d es ..::'phi;nh o f," " in Gijrlitz.
1 Ilin ~ ln llOl)·t ••10 u l·IIa I. Bel'lln, H l. I) r o w s: En twi cklung;~nd g og enWärtig, 'r Stuutl ocr' ruodr-ruen Jlebozougt echnlk. L u t z:I~Up"llIng"n Iür l(l·aftfahrzou g o. Fr e y tag' : Xeuere l'u m peu . nnd~OIllI!reSsoren ( Fo r t .). K u h I 0: xe ueruugeu lIU ei nigen Ge biot eu
( er ~tllrk s!.roIntechn ik .
. I lSf,1 O~t . W oc h onse h rl fl f. d. ülT. llnnd., Wien, JI l , Üuvcr -
~~11 '~~~ o.it ei!l r An · t " " ~l l1g bei . I!en k . ~. : tauts l!llh nen . m it de r
'l'Iun7.(.l;slO.n eInes hehördh ch nutousi ort en Priv att ech nik e rs. h ilI' s c h:
100ne e1llOr s pezie llen Art von Qu errah lllen bei Hog cn br ück cu .
4H70 Schwolz . nuuzeltun~, Z üric h, N I. D ie I( rn ftw rk e Hrusio~:.ld di e Kl'lIftii),ertraguug IIIH'), der Lombard ei. F i s I.' h er: Bernor
illon. " DI'" Archit ekt " , ' 011 r a r l !' c h e I' J I r . Zur Fra co der Ost -
alflPub ahll . B ru er AlPlJU),llhll. e-
Il 3n Zei t schi'. d, Ve r . deut sch, I llg. , U('rliu, "' I . Il l\ r UII<I
DU n t,e: Ertahrllng eu im Hau und Hetri ebc VOll (' asg ob IHsen . S t r e h e l:
I It \\ lI"serr(lltrke SI'I im !\ri" " hl'h iJl'hetrieb" . t ' (I ': D ie ueu en Alp en-
:/llIe!, ulld Zulllhrtlini ou in I-Ullr Schw eiz un d die wirtsch llftl ich cn
ortell e für Deut schi llnd .
\1 .. 1O.6:l0 Z(·It ~ch r. f. d. gl' . TlIrhl',lI'II "1'8I'U, . 1Undl'II, H 1.
-,t II.e.l' : Tlirbin l'lI1'egll'1'. lli ll nou l' l ' berl llnd zlJnt rnlo der bru u II-
se 111'?Ig'l sch en Kohlenwerk e in Helm teu t.
\( (,:!6 Zeit /:'. d. Ver. delll~ch. EI~lmlJa'IJ,,·env., Hl'rlill. " 2.
I{..e ~ h.a,' h : llie kÖllig!. bay erisch l'n St Rl\t -eisl'n hah nen im .lal ,re )!IOli.
Ku~ ' b l ~ ck )!I07 (Sch lu ß). ~latistik <l eI' E isenl lllhnell Dellt"chlnn ds 1!I06.
:., ' . "elbs tt1lt ice :--i<'h erh eit;;\' orrichtIl IlO' rur schicnell"l eichl' \\' eg ·~ le':g'ingo. Li ef'lr - UII;' Bell llclll'i chti <Tnll'; fr ist. Be~ch l ii ss~ der Genera l-
OllI?1:0"'I rlel' dOllt sch en Ei sellhllhll~enl';:lll nn g en .
I .3{,1:! ZCllt r al bl. d. lla UHH'W., UerIiIl, 1. H o ß I' eid: ' ta dt-~In'. Lalldkirch en. i 1ie , . ers tä r k u lIl{ der .\ lc llleHllI tlnüek ' 11 hei T ibi t1:~L~uge (~or Eisell),llllll stroekl' Illst er),urg -Melll ol. " 2. . ' uue ){egi erllng s.
g audll '" l'otsdam.
sr ~0:!7 , E.nghl cOI'ing , I,oll d o n , ' 2 192. D i spezitische \\'ärme \·ouI.· ..ckst~fl , I\ ohiell sällre IIl1d D:lJllpf. Dill \\'i llan s -I'ar Oll -Dampfturbill o.
(:i'!O ~'Inol euln -\)rucllna!'chill (, . Vip ~Iiill \'l· rhl'..n n ungoanlllg(' dl' r ~tadt~ 1.\II'II·k . 110hrs 'hno id ' mllseh illl' fl as (, ießen ill 1I · tllll for nll' n, I' I'OZl.ß
;ite:"lr. 111' r jlltzige :-;11\11l1 der ' Fl ott e, B II rob er: Einig" Gl'lla n ke ll
11',el Lord Kelvin . l'anzeq,latll'II.Bohrru asch in o. \) e l' i"ch itl lJl1u illl
, : Iro I!I07 .
I ' . i6:10 Ulllh'oud Hazo tle, New Yllr k, N 2ti, HI07. Lord Koh-iu i-. (' C 'I~ I ~: I\eb llng ulld Neuhallt en Ill'i dpr " l1ndal ia K It in Ind i:lIl1\poli s .
11 ' ,I I\hllh of l!osO\'ille der S uutlll'l'Jl I' uc itil' H, . J: (I b (' r t s: E ll.k tr i 'ehe1\ Illeu 1'1"1 (' I " ( ' ". d I' I I)H., r·e Hete 1I11t zc rs t l'elllt' lI -cm el ll eil. . 0 w e r : 1' 1'
el 1~I.ng~kueflizj ollt zwi sch ell Had lind Sch ien e. D ie Busb Tel'mill al H. H.
\1 '1 1:116 Sclf' IIU r. Amcrlc . , New York. N 26. 1!107. Ei ne illd isch ll
11 IS llßer br iic ku. K " III 1' : Du I'rol,l IU (I l' Erza d rn . ~I c C n s I i 11:
I u
s)
'ießell e ill" l' Grnl'l'o ," U ll Kcrn stii ek on. Kerus ill.'l'o l'pud ob oot.
1- 0' g e : Di o AhstimlJ1llJl" \'on :--elldel' IIl1d E IIlI,
flh",er ill der d rah l-
IISOII 'I' I .. '" I-
des I" ' ° e~raphie. I hel' di e I{mlierkuns t. E v er 01 t <': fl io l : eol og-ie
\ olldlke"ebiotes
• ' il IliG.B ~'hc bJo: lIg I IIC~ I" I,olldon , N 27 14. Die Br iick e iiber deli I,lrw ell
1,1 'k,el (h:u·tnm . fl "r Zw eis(·hrauhen-J\ a bl.ld lllllpfer ,.G ua rdia ll." Wiek -
I< auf das Jahr 1:IU7.
zwi \ 114 1,0 (1(;lIl e eh'i1, ]'/lrls , 10. Di e Brii ck a iibe r dOll H1lOin
, ,S\i ,'n Ituhrort nnd lI ulllb ,." \) r u Ui n :])i Fu r t c hr itt.. im Anto-~IU 1I Jall im .Jahro l!i07 lind d i~ . \ uss to ll ung für .\ utomobil wese ll und~ IT,'l ( I"orts. ). .\I u r r e: Di e Zu sllluill en sotzung u nd Fäl schung d es
• ei e (:~ l'I tl n ß ).
1) •. :)4-11 Ilc In g elli c\II ' , Gl'llren ha/:,e, N 2. Van lI uuk el olll:
v·
OI
) J~eue Bahnhof Husendaul. I' I a t e: (~o le ll k t riiger bei E isellbahn-::~'.~. teu . B 0 11 C k '11' A n d r °a 0 : • ' ie dlw!1i ndische In g 'Ili ' u r- ta t is tik .
• c 111 ahrthu\\,l'gnllg in AlIIst l'dulII 1907 .
~MI') I;' ' (" r 1 ' I 1'1' I-t' I) ' \ f I I Iin I," " . (l l 11 Pl\I'. BII ( a I Hl~ I ,:\ . 1\: le . u II U 1111 ge ,iiu ( °
I r l~lII1P. l' H:'ln \' i: Il j .\ us tollun " (IPr AllI ulenr, allllJ1h'r. P a' ,"ez i:
' I' Ir ~ Usstollung d ei' Arcbitekten el o\·oll . Kir :'11v : Die Frio<l l'ich sthaler
u spe n e. I' iv 11 y: 1)ie frallzij si sch on Eison!Jot önnormlllion .
Zeitschriften ftir Architektur.
I . 4liO:l " il'IHi/' BUlIlrHI••Zdtllll !l'. l' l :i. .\Iu (' k I' 118 I' n : t: enll' ind e ·d~~1 1; .zu. Ih ' l.u : I j llg~n . • ' 0 UIn a nll: Eutwiirfl' fiir Ka lllin e. ".orH'hrifren~. k. ~ lllII sl enullls oe s Innol'lI iibe r 11 01' tellull" vun 1 ra"werkcn
all S ~tlll I" ) 0 0
• 111' Jeton od er BlJtuneison (F or ts..
Alb IB0 7 nlllldlll ~ Ne~', .I,o lld lln .. '. 276;'). Taf,· ln: lJa ~ . Y i~toriH
. or t· Mu,ou lu. fll e \'ulvl'rsIlHt z u Blrll1lu~ham . Der I'/ll ll~t tur ~c1I11I­
I\eson auf der fr/luzijsisch .britischell 1\ u6s to ll ung . Da s l{llthllu ~ i" Bol -
fast. J:i egelbauten a us Deutschl and . Inuen nnsicht einer Kirche. Da s
Schl oß in Kent,
) I 6 The Archltect, Lo nd o n , • 2037. Tafeln: Danby Hall in
York sh ir e . Di e Univar-itätshibl ioth ek zu Cardiff H errschaftshaus in
Hvc, Su s ex. K nth erlrnl e z u Oxfo rd .
• 774 The Bullder, London, N 33 7. T a feln: Architekturbilder au s
\\'i on.
4H·l!) Ln COII. tructlun 1I1011cl'ne, Par] " N 14. Heilanstalt a m .\Ieer
zu Pon -Hrou. Ver E isenbeton iu . \ me r ikn.
fJSl!S L'Archltechre, Par is , N 1. Charles Victor Bnrt aumi eux.
G :l u t io r: \\'ohnhau s in Pari s.
Zeitschriften für Berg- und Hüt tenwes en.
178 Cist . Zcltschr. r, H. u, Hlittenw., Wi en , N 1. Ehr en-
w e rt h : Ühe r e le k tr isc he Eis en d urst ellung . K l e m p e r e r: Abdampf -
vor wer tung auf Berg . und H ütt enwerken nach Prof. Itateau.
4000 s t uh l n nd Else n, ß lis seldOl' r. Nt. Blau eI : Au s der chine-
.ischen Ei sen industrie. • c h m i d t : Verw ndunc von Preßluft im
r; icßer oih etr iebe, }{ i II k e : Sc hmel zb ark elt von Kalk-Ton erd e-Ki esel -
sä ureiu isc h u ueo u. '''11 d a s: Iticht mu seh in ou für Rohre,1~40 T I,,:=' Eng, and Minlng Journa l, "'ow YO I'k, N 26, 1907.
Ilut chin s: " be l' Erdbuhru ng' mit d em ..Ch u rn Drill ". w i n b u r n e :
" !Jer F örd er seil e (Fo r ts .), Bu s h n e 11 : El ekt r isch e Kraftaulagen um
obe re n .\Iiosouri. l l a c h it a : Die Antbrazit .Bergwllrk e zu Aiden , P enn.
Zeitschriften 'für Chemie.
:!fJ 'O Chemiker-Zeitung, Küthe ll, N tO-l, 1907 . K 0 h n : ~Ia6sen ·
hos tinlnlllng au s BlJob achtung der FalllJew eg'un g ge eig ne tor " ' ieder-
seh l!ig '" Ei b n e 1': Verwendung \'on T llerfarhstofl'on in der Anstrich·
techni k ( For ts .). T ot en schau ues .Jahros 1!)07. .' 1. GI' a e t z : Lord
Koh'i" i'. SI' e t e r: G eschi chte der Ertinnung des Li ebigsch en Kiihl-
ap para tes. R i c 11 Il r d : ulfati si er endo Hös tuni\' kupferhaItiger Ki ese
uud K iosuhbränd e. F i s e he r : Untersuchung von Glasproben fiil'
aräom etri:'ch e Zw cck e. II a a s: Che misches Verhalten von hoch-
prozentig em Ferrosilizilll/l . S e hin d e 1m e is ~ 1': Hll ssisches Ter-
pe lltinö und K ie nöl. 1I 0 I t e r III a n n : • ' e ue r \ IIk u u mr eg ula tor.
~70 ChemLche Illdustrie, Ue l'I1n , ~ 1. Ed er lind ValentlI:
Fortschritte und l'eue r ungen in der JI erstfllluu g und Verwendung
pho tun ra phisehe r Präparat e .
2573 TOllilldn -t r i o-Ze i t u ng , ßerlill, N 2. V. Dziechel t . .\1 0 Y e :
Xou zcitli ch e I' ortl alld zem entwerk e in "ch we <lo n und Diin emark (For ts .).
• T iJ. ,Jubi liiu m au f de r \\' ächter sbach or St ein gutfabrik.
13;!ti!l ~eIt8chr. f . ß ngew. Chem., IJerlin , H 52, 1907. J 0 I' dis:
Die mot llili s ehe F orm der ~Iet,'llloide. l' 0 da: Ein Wasserthermostat
ni l' di e , 'or ma ltempe rat ur \'on 1:)0. Fr /l r y: Schnell e ole k t roa na ly tise he
lIostill1l11un" vo n Zink . E p h r a i m: Di e . ' llchs uc h nng von P atenten
in d e r f' cll\~ei z . 11 I. 0 s t \I ' 1I I d : !lumphl')' Davy und di e Entdeckung
de r AI knli met allI'. K a 6 e I i t z : Di e Vorbildung o er Cho miker. W i ch e 1-
h au s: 'l' el'hn ol,,,,ie fiir {'h e mik er un d Ju ri sten llIl den d ell tsch en
\ niv er si tiit on. l' II i l i p : i"b er CI.lro ulgerb ung. H o i. t z : Di e ~liI~h ­
\'1)\'80rgllllg' d ei' (;roßstiidtl'. Beneht dor At olllgell'lchtskomllllsslOn
fiir 1:108.
13Hlf) Zelt~ch r. f . E le k trochcmle, Hulle , N 1. llericht der
At onl"owicht ~komrnis si on fiir ) ~ I O.' . A b e g~ und "'e lls t a d t : Ver-
s llc h d ie G eOl'hwind igk eit dc r ". IItralisat ion hei tiefOll ' I'e mpel'llt llrc ll
zu messen _
Zeitschriften für Elektrotechnik.
41;213 Ele k trotech n . u. Maschln cnbau, W IelI , H L ]{ 0 s s k 0 I' f:
AIIsniitzlln g der 1\ nko r von Gl e.ieh strolllmasehinen. _B 11~ a u.: Amerika·
ni sch o 'l'lIrbin olll'eglllatorcn Ullt be'.I) JHle re r BerllckslChtlgl~lIg des
Lombard - lind Stllrg ess-Heglli lltors. Ubor o on Bau und dl o Elok-
tri s ierung der ~Iariazeller Bahll.
B-lli3 Elekt r otech ll . Zcltscbr., B erlln, H 1. Das tarkstrolll '
mon op ul. 0 8 n o s: Ü hor \\.ec hse l troln .J(omll~lItat?rll1ot~ron mi.t be·
so nde re r Beriick sichtigll ng der Bllhnlllo torell . ~ c h I I' 1': I\ OnZeSSlonen
für Elektl'izit:it sw llrk e. A ,. III k n e c h t: Ele~.trizi lr1t werk und :--tr:lßen ·
ba hn d er S tadt Troppau. H e il ?l'lI.n:. ber ein. lli~zdraht.Ver.
zügor llngs ro lais . .\lod el'l1e l'hot om otl'lerellJrl chtungen. l..lektl'lsch e Unter-
s llch llllgo n in ~Ieliiko ,
';!ti7 Electrica' Review, Loudon, N 1571 . Wo 0011 0 11 6 e: Die
Elektrizit:it l'el'SOr!!"I!! vom kOlllm er ziell ell • tandJlllnkte . l' i g g: 'elbs t -
tliti"e :-;i....nali si crlIJl O' anf Lok om ot iv en (:--e hIIlß). Die El ektrotechnik
allt der ~ l otol'll'a"~II,Ausstl'lIuIIC in Paris. \\. alt 0 n: Der Allshub
von (' an iilon mit 1I ilfe \'on ele ktriS('he r Kraft. Wasserhuft·Eloktrizi-
tütsw erk ill \Vaipori ". eu · ~ee l a ll d.
S:!ti:\ El eel l'l ca l Worill. New r"l'k, X 2(i, 1907. I?ie :--ehatl'lI11g
vun \\'as e rk ra ft, E lek trizi tiits w rk en im ·iiden .), y 0 n: l ber I:arallel-
hetl'ioh \ ' 011 \ \' ec hsels l l'Olllmasehi ne ll. Y 0 IIn g: Ok on omi sl'he ' VlCklllllg
VOll e le k tr isl'he n .\le ßin~trnment ell . VOI·hnnd-Tel egraph· lI11d Tel tlph on -
, )'ste lll fiir CIIerlandhahnell. ,
44!)2 T he Elec( ri ci an. LOlld o n , ". 1546. D II w s o n: I'Jek-
tr is 'her Eisenbahnhetrit·h ( Forl s. - (: 0 I d s e h mi U t: Der Strolllver·
Inst hei Indnklion sm ot oren ( Fur t - .). Di e 1I0g,·n lampen.~traßcllbelcllch .
tllll" ill Londull . G o 0 d m lln: Das \\' as, erkraCte lektl'izitiitswerk zu
Wu'ipori. )<' I 0 111 i n g: .\IJlgn eti sch e Oszillato ren als Hadiaturen in der
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Bücherschau.
Hier werden nur Bi! 'her he proc heu , elcho d m torr. In~ ni ur- und
Areh itek teu -\'ereine zur Be, preehung eiuge • nilet wurden,
1l.l42 \ 'or'l'hlil 'f' zur !l"furm t1 e r t"ntrt'l'hti lind d
z"lrht'nr"chl", 1. Teil : Denksch rift. d.·1' 1'lIlt'ntkolllllli ion IIl1d d"l
zeichenkommi . ion, 11. Ti-il : B" r i" h t<- zur Dr-nk chrift ,
(k l' d f' 11 I H(' hf' \' ,. I' ,. i 11 f ii I' d ,. n " ,. h u I 1. d,' Il ,. \ I' I' h
l i ehe n E i g .. 11 t U III Ilrh ..ilt I Hl'it z..hll ,llIh ...·1I 111 d, r \' ur h.·... Itllllll
d 'll'r R" furm dCH l'a l"I1I- 111 111 \\' llrl'n z..i,·h'·IIW· ('(1., . " i, (:rlllldlll."
pill,' r \ rbl'i llll hildl'l{'n d il' El'gl'hni I' d ,' 1' dr"i I\on '.... I' fii. Il" " '1'1.
lit'ht 'n Hf'eb ('hulz in Fr nkfnl't l I/On. I"iiln II/llI und Jl lIu hur III( r2,
1I"lelH', in 'inl'r 1)l'n kHPhrift zu.n llJIllPIlIo('· 1I'1I1.d'·1I11"it"H!t-n IlItf'r1 'nl.·n.
krt ·i",·n zur :-)t.-III1 I1/ln hllll' iil"' l'lnil u·1I \urd'·II. Eillt' Rl'illl' Oll 1'1' "11
U d"m Uch il'l{' d,,, I'nl"lIt u nd \\' ...·lIz..icbl'lIll·{·hl \\llId,'n lIun lIuf
I :nIIId von B('ri"h ll'n s, ('hk ulldig"r B,·richlt·r. tnUN in zl,,·i ,,'1I' IInt< n
Kommi. ion'n Leralell, " n Er/CI·hlli di( 1'1' (k rlll ulI ' hild "11 dl \ nr
chI;' 'I' d"r beidl'n I\ omlli i ionl' n, 11' I('h,. d"m I) ii t· I d 0 I' f, I' '" 0 11
I' C ß (ii I' g (' \\ I' I' b 1ich (' 11 H .. chI c h U I 1. (:1. . . ,~.I rll1 I'
111( 7 ) zur elJ(l~iilti/lt'n BI' ch luß( II n/C ulltN lll'l·il..1 \lIrd'·II. zum Z I' k"
d,-r deut.: ..h·u Ht·ich regil'ruu/o(, II'l'JroIH' dito It l'(orm dl I'nt IIt lind \\ r n
z.·i('lwngt·.l'tz· /Lng 'kii udigt hnt . d il' B,' ('hW (. dl "'on ' 1" '. ,1<-h
di.' \\'iill chI' ,h'r dellt ch('u 1n • 1',. 'nt'n lIud F I('hl, 1111 wm \11 drill
briu/CI'u, iu Form vou Alllriil(l'lI 01'1" "'li zu kiill/lI'u . 1<:.. "1 hi"1 1.1111" h
:r ll "hn l . daß dip d"r K "11I lIli. ion \'or!(III'l(t' llf'n \'01 I'hl , 'I fur 'rrt
.\nd(·rtlll/l (I.. lll'rrscl1t'ud"n VorpriifulIg'>' y t"IIIH ""n ihr ,I. ,11 hnl ur<l, n.
IJi,' K"mrni ion~vol. (·I<liige . ,·11) 1 1"'zo!{l'n i('h, ,,\I·it nur dl' I LI. n
d, PlIotentn·('ht intl .\ UI«· 10( ·fnUt 1 in l. ou( d I<: I' t ,. i Iu nll • I' f I h 1'1 n
(Ein(iihnln~ ..illP l<:i'lZl· lpriif,·l'H. Zul un~ .. in,' ", ih'n'll H•• ht rlllll.·)
'egl'n die Eilt cllt'i d ulI' dl'r Bp ehlll'rd Ilhkihlllj(). ditO \ h h 11 n IC i Il k , I
(d ie Eilt.. eht'idullg d,'r Abh iinl!'il(k,-il (rIllt' oll im \\'1' 'I' d( ~ in plIll'h
illl1l'rh Ib der Eintll' n lf'h. (ri. t b"llntn jlt w....d,·n kiinn' ·II. 1',11I1' 111IllU II/C
d(· I\l nl(l'rcl'hle lluf .'trt·i('hu llg dl' Ahhiinj!igkl'il "lIlll'rkl' und L111
.\bhiin.n/lo l'kl:irt lllg h· i 1lt'I'l·it..! l·rh·i lt'-1Il jiinl«'J'('n I'lIt"lIt( ), di .. . i I' h I i
k,' i I ( Er\\ei!<·rtJng d" r IIllttl'r i"III'n VomuH 1'lzUIl/l d"r , i"hti 'k"il kl "" .
JI ftung (I.. Fis k u ~ l\'l'gl'n V"r1l'lzunl( dl'r ,\ IIl I ~pfl i p h l nl 'l' B,' llIlt. n d,
I:a !<'n tltmt{' . hei En t.wI," d lln!( d.. P"I.· nt<-. All, "rm'h cl,' \1·r1dzt. n ouf
ll,,'rtmgu llg od'r \ ' prni chtung ,h · l·lI("n l<' . riipk 1 il'k'·II(I,· 1\1' Ifl d, I'
• ·i('hligk..il, Aunll'hu ng dpr fiillf jiih l'igPII I' l'iik hlRid ri ZIIr Erlu·huuj( d, I
. ' i..hligkl·it klfl/CI'). d ip Zu r ii ,. k nll h 11I ,- (Z \\ t n 10( li 1.' n z), dl
I' 0 t " n t!( .. b ii h I' P n (jl' ~ I !iO ul \ llnll'ld l" , Il ·k IIIltlll Lf'\1l1l1 1o( und
Erh·ihlm.'~I.(t'hiihr). di,· I' i Il I' h I' ii n k P n d p .\ I. /t nd I' u n cl,
I'nl.'ule , di,· .\ nRpr ii,·h,' /tuf /l ,. 1'" 11 'l b P cl I' I' B, r. 1(' h I I' U n
lind auf •. l' h /l den P f n I z. ouf dil' \ i (' d ,. I' l' I U I I zu n ' 111
d ('n \ 01' i /Cl' n ,'t nd lind \\' I" cl, I " 11 f IJ Il h III (d ( I'
(Il h I' f' U . \" ..nn 1II h ni.·ht Hilf K, 11I11I1 ion 01' hl" nlll "'on I'
znlll BI chluU l'I'h"I)<,·n, lIlnlll'h ... nur in lIl"ditizi,·tt.·r f " rlll n IIU nllllln
"IIrden, n k Iln ,. ich d..r d" 11 1 ,IH- \ " 'n ill 1.1110 "'hUllt d, , I.
li"h"n Ei~..nlulll. znm \ 'el'll ipn I Inr, ('h'II' II, (ür ,·ill' kllUftl' I, In 11\
d"r (iir frulu tri.. un d f:1·I\I"rl . · 0 \\ i"htigl'n w· \I·r!.lil,h. n l rlu I I' 1 I
.\ 1 h-riHlllI'rl"'i 'I' ('h fTt 1.11 IlId l{·l1 . 1 1<01 ... di,' 1(" 1'11 ,I,,·rt ' h. n ~
'i rll'rz. il gt· iß ni('h unl ...·l 'ht"1 1I .'u 11"rt l, 11.
iH91 Ge onllll.-III·., BOI'IIII ,' 1. 'l,y k 1I: Ver uch« n oiuem
W rmwa-s rh lzk örpe r (.' ('hluß). .' t ä d i n g: Ermittluue der Ahgu ll
men .... n in teilw is» gefüllte» Rohr leitung n, 1\ nlU(n, 11, ck n und
F lü BP n (Sch lu ß) , ,'i e 11I a n n: \ ' or s"h llig 7.111' l l e ru u abo oirn ItAl'1r
to riuni de r g-el;amle n techn isch n \\' i senschnft n.
140;) Juuru, r. Ga. bel. , . l lIncl ll' lI, ,' I. lrie Gn uu
~Ianche tel'. -' c h iI t t e: Ent wicklu ng und • 'ouhau d (;11 1 'PI'kl' der
•'tudt \Vetzlar . K u!, n u n: Ent tlleh ung von 1{j BPn in "ußl'i !'rn n
R öhr n. L o v 11 0 I d: Ufunmu urerkurs un der ( : 1\ 11I istn r chule in
Brem en. B a u' m a Jl n: Bl'g in n dl'S ril' hlig n It pg i trjeruns tI..r Lrrwk neu
G JrI s er. H u ß m n u n : Il io (l uor zlulllp" von IJr. K üch. 111 \ \' a "1'
werk für die GPI'ic hls- und n fIlnj.:ni bauten in Berl in-Mu bit .
364 \ EI..rin ee r Recurd, , 1'\ ' rur, :m. IIckohlung anl gn inor
~rollen Kok ofenan lagc. 1 n g I' I' 0 I I: Die gpplllnln lI ud. un \1, mu rial
Br lick. Ein .'Ludi il!lpr A bfall veruichtung. lJ i.. Erricht unI( dvr
anhattan-Zufahrt d ' I' B1 11ek \\'1'1111 Islnud-Br iie k . I" 11 U 11 I Ion: I' j e h-
ühl- und La....eranlng in l ' rovine...lol n. .\1 e r. I' i I I: 11 . I· lieU n <11
\V a I' in oft'on n L itung n. T h o lJ1 P 8 on: ( '1)(-1' Ei- 1I1 ..-tun - «horn
t in . Die \' el"rüllerun~ dr-r Il ühe der L nnep-T 11,1' '1'1" in D ' III eh
I nd. Die Behand lu ng d -I' Betonoh rflächen. H o y 111 - 1) 1 Oll: l htl
die \nla" von Hah nh öfen bei eine loi i~ 11 Bnhnen. .' t i c k n t
lJiagr mrn zur Ermit tlu ug de r HlllD lllk ra fL fii r P ilo te n.
lrahtlosen Telegraphie. B UB 11I a n n: Dip Hora u
lampo. . ,
735!J L'Eclalragc EII'ctrl,," I', Purt s, . ' ;)2, \9f1i. L 11 p o r I 1':
eh I' " orinallichteinbeiten und die lIe-chlil dor iutoruationalon
phot m ·t r ischen I' ommi sion. 11 t h e n 0 d: It , IJnlUlZ - l Tmform I'
(Fort-. .
1!IO ZElT.TIII H'T OE. {I:' EIlH. 1.' ,E.'IEt'H- . 'D 3 47
\\. ru. 11 ,I" 11 ..
'1' und I'n 1111'1.
/l'TIH,·d:-
Al . and I' v. Eil p;e I, k. k. I'ommerzialrat, Holzindustrieller.. Iit einem
Geleitworte von J)r. Wilhelrn 1': x n er. I, und I I. Toil. :\Iit zahlreichen
in d '11 'I'oxt gedfllckten Holz ehrritten. Wien 190i, W. Fr i c k (Preis
beider Bllndo I- I. ). .
•. ihou vor Hin" ' I' n Jahren hat lexander v. Eng 0 I eine
:\Ionographi üb I' oi~ Holzindustrie und den Holzhandel Uugar~ls
h ruusgegohen, welche viel eitii? Aner.konnung gefunden bat. t;.: Ist
gm\iß ZII h O'rüß, n daß derselbe, seither von ngnrn nach Oster-
leich iiborsiedelte' Autor nun - als fachliche Publikation des
\\'ionor Technolouisehen Gell' rbemuseums - in woitausereifender
W ise auch Üste;reichs 11 olzindustrie nnd Holzhand I bearbeitet hat.
lm I. '1\ ilo (Ba nd e) eine hierüber kürzlich urschienenen Werkes
behnndelt Eng e I zunächst die Fällune und Bearbeitunrr des."olzes
im Wald., vielfach nach Krouländern getren!lt; dann ebenso die Holz-
lIU rückung aus den •'chlägen .und den weiteren Transport z~ Land
mittels I i SIIeg, :1 rnße, Draht eilfördorung und Roll hahn, endlich den
Holztransport zn Wasser (T rift und Flößerei), B iden Rollbahnen
wird spoziel] dem in Preußen zuuüch t für militärische Zwecke er-
probten in Ö torreich 11I1 er s Wis ens aber auch ver ruchsweise noch
nicht zur .\nw ndung gelangt n ..:::'y temo de Freibahnzug " ein
• h chnitt g II idmet, den zu beucht n b zw. nl Anregung zu benützen
u nsere F.. ratwirte und lIolzindu triellen besonderen Anlnß haben
d ürften, E. folut hierauf die Bo chreihunu d I' Vorarbeituug des H olzes
zu verschied n "n Produkten in ';Igewerken. wobei auch diverse ::;Hge-
werk tl'POU wohlillustriert mitgetedt werden. \Jnter dem Titel "Auf·
srlll'itu'n/ot de lIolz s in Fahrikeu und '" rk rärteu'' werden sodann
die Hötteherei, di lIulz ,toff· und Zellulusefabrikation, die l Iolawolle-
"rz"ugllll!!, I'i tenindustrie, Fl 'ehtll'cidcnindu'lri<;, Ti chlerei .inklusi~'e
Fubrikation von :\lüheln aus g""hogellt'm Holze, die Park tteuindu trre,
die Vorwendune des lIolz s beim \\'a"en- bozw. \ Yagg onhau lind in
der Zillllncro'i Jio l lolzornnmonte- und Stockfabrikation IISII'., schließlich
die lIolzimprilgnierung abge.hal.ldelt, woran 6i~h als Anhang eine Z~.l­
'llmmenstelinng der österreichis .hen gewerhh~?~n Lehran6tal.ten f~r
holeverarbeitende ludustri n schließt. Im II. Teile (Band e) sind die
holaverarbcir.cndcn H usindu tri n Osterr ichs 11I eh den r ronländern,
welche namhaft" solch Industrien aufweiscu, g trennt) beschrieben.
:'odnun worden die üblichen od I' normierten Li ferungshedingnisse
fiir Arf illeriohülzer, :\Illriuehölzer, Hölzer für die k . k. Staatsbuhnen U6W.,
forner die Llsancen mitg iteilt, w Ich für den Holzhandel an der
\\'j,'ner lIürs sowie nm I'rag I' und T~'ie tl.''I:. 1~Olzl~lur~te. "eü.bt w?rden.
!n ninem folgenden Ahschnitte üher '11I ch}a!!!"e ~tat1 t!k gibt Eug e I
tabellnrischo Au weise. w lehe das ü terreichische \uflorstungsll'e sen,
di« WlIldllt'-tHnd deren Ertrll.'sfähi rkeit und di talblichlicho Holz-
nutznnj{, di. I' rs'onlllverhUllnis"e im ~'urstdienste. dio Waldarbeiter-
lohnv"rhiiltniese dio I l oizillliust r ieetab h sement~, den llolzhandel U6W.
Will U.JI-(('n"tnnrle haben. Al6 Anhan~ zum I I. Bande wird kronliindor-
I pi .,. ,·il!." ~"hi~dunmg dC'r For t , d~: llolzproduktion und des l ~ o.l z ­
hnlllh'l t"rr 'Ichs vorg-enommen. \\ I S 'hO!l nu der lIU Z~l~ II c.lse
wiedl'rgeguh"n(\n Inhnlt,;angube zu entnehm n 16t, h ' It das zll"elbän~!ge
\\'er ein 'I' it in mnnclll'r Beziehung ogar mehr als der l1tol
I'l'rsprieht; sowohl eigene Erfahrnngen d . Autor al auch \'on. anderon
I loizindustrioll n sowie I'on forstlichen (;ewiihrsmllunel'l1 emgeho~te
Dut n, end lieh vi"l" nus der ein 'c1111i"igen Lit ratur geschöpfte
.\ng' hen sind von Eng' I mit Fleiß zu oinem Ganzen. zusammon-
"ofii"t worden. And.:ner.eits wurde VOlll Autor wenJl'er dnrauf
; soh n, daß dor InhR!.t jede . inzelnen Kapi.~el Alles er6chöpfe,
11'11 mlln unter d S'lOl\ bel' ehr1ft vermuten konnte, son? rn,. nll<:h
'Rnz kurzen 1I11g meinen Erörterung.en und na~hde~l dlO 1 heorle
höchst ns gl'streilt wurdo, wird ~nd vlClfnch soglOl.ch eme Anzal~1 von
Bei piolon aus der I'rll,'i6 I ,hend... vor Augon gefuhrt und damIt. de r
Erfolg orzi 11, daß die Ll'k türe niellt r~nüd t. sond rn llI!reg,end Il"Irkt.
Fr iheh hat ob n di s J)nr telluug wel e u. a. auch dIe 1< ol~e, daß
d I" \'om Autor gew!lhlt Titel mit Hiicksicht auf Art. und mfung
de Inhnltl's nicht O'anz ZIIt I' trend i t und daß man ICh ~us de?l
\Y I' e wohl uicht Ilbor all ~l'iten der üsterreichi,chen llolzlndustfle
und un eres lIolzhundols don otwa gewün chten vOl:läßlichon I: a t zu.
holen vormag. Es würd' indes zu weit führeu, hlera~f sowIe auf
lII11nehe aud"r nit'ilt völli'" einwnndfr ie D tuil6 in der Eu gel c1~en
Arheit nl\hor l'inzug h n, w Ich I' al einem müh 'vollen .Ansatze, eme
auß '1llf(lontlil'h IIlIIflingreiehc und ohr hot rogelle :\Interlo zu amme.~­
fa end dllrzn6tellou. mit ~. mpathio heO' ' ~n t .werden, IIIUß. \\ ~r
zll,.ifeln nicht, daß das reich lIusg tatt te. \\" rk m de.r. f ncb": It. Ullt
!, hhaftolll Intor 'sse bogriißt worden lind I!l d~n ~eteJlI'.Tton h. ro.~sen ,
zu rI non ehenso die ll o lzind us t r iell e n WI dIe I' orstwlrte gehoren,
hl.fruehtend wirkon wird. H. I'• .I...
lU:'!! \nleltuu - zum Bau t'i nl'l',l' le kt r l. c}lCn • ()dc! ls clll lr~. •
IInnd- und Lehrbuch für ('fIlIICh , ne I\uah u. \ on Ing. I .. ~I 0 fI z.
:\[it 17 Ahhildung n und [Tnfel. Leipzi- 1!IOu, lIachmel 'tel' &
ThaI d'r is M ['25). . .., ., .'
I Jas \ \' I kchon IIn chelllend '11)(' lSpl 101'01, wlrtl g \\ Iß an.~egond
wirken auf IJInnchlJlI 'Knall'u und des~en Eltern. ihn zllr .\n~fllhrnng
t in, I' BolelwlI Arhoit anZlll"'W'1I lind damit die (;rulldlagc z~ leg'?~1 ~n
"in 'I" hnlllllichl'n Ansbildung. di< nicht nur fur den lwalg'en ~ ce 1-
nik. I' ond, rn für jed n t.c1,ildet n von g'rößt m \\' e r t werden ka:;n,
",leicl;l'iel oh I" nuflJlllnn I'echt - odcr lIeilkundigen. Je. m~hr er
.., . '. . d I h"1 k . 01 Ziele O'e-I) ut ehe handheh ausl! ·I)lltlet Wir " to "Ier OIlUel!. . I "
. t ·kt w rdell, ,li J) utl:H'hlund und da6 verwandt Osten'OIe I er-
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j"h..r di(1 (-'..ier d.· tlOjliltrilll'n 11< t'II1,I" <I.. II I. rr. IlIg~lIil'llrIIl1d .\rehitekt"II,\,preinlJ. tll, :alll. t I' l!PII 11. .11Illlwr 1!H.I" mit tipI'F ~ t v .' r 11 III rn I n 11 ~ um 7 \'llI" I h 'lid im V {'I' in h 11' ul1d d.·,11dal'llllffol~I'I\(lell F t h 1111 k 0 I t im Volkll,( rt. u.l~tllbli 1110111 he.gang. n ~\'unle .1I/!tI iu '1IIIz.el1d.'r \\"pi. \'l,r1i, f, wir" il1 h •• 011,1<'1'1'1ausfuhrllchc'r I rleht t·r . P!lllllWII.
dill~O
Briefe an die Schriftleitung,
(I' ür (11'11 Inhalt i t di ,'ch ri ftleitung ni . ht • r lt orllich )




11 I,:! Thl' imp lun IInn,,1. B.' (-' I' 11
11. I Tuf. I.ondon I !lo,.
* 11.4,:1 Il l'il ra ::I' znr I IIlil'rtlll:: t.·rhull. I . ,11HIO'. , ..·1 .. t prl • .
* 11 1';4 !Hl' \\ irk ull!! \1'1- d.'r h r,·f "\lIIIIIII"n IIlIlI \ l' lIt llll1Ilrt·lI .\ IIn H. I: i (' I. ". ti4 ,' . m. .i' \hh, B.·rlin I!lo,; , I' I I n _. r ( I I .
* 11 4'; .i l'1H'r d"11 Il r ur k hilh l' u \l' r lu I lid. r h III i \llll~ tr"l'lh n· rlind I! ' (011111"'1' Flii i 'k(·j f'n \on 111'. I 11 i .. 1 lil " 111 .\hh.1lt-r1ill WO, I' I i n ~. r.
11. liti ii_t"rrt'l h II nlz lndu Irl., ull d 1I111zh 111110·1. \ . n
, '. :! Brind.·. \\'i ..n Hlo,;. I' I' I (' k ( K I'; ).
Il.n,; \\ ,'1111,·\\ .'rb 1111' .'1111'11 .'rlt·dl u Ilaln,t 1111 11
mit e-iner Biblioth, . r"\i,,. l.f r, 1 u :!. I~ rlill 1\"'" \\' "
. I I:!).
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lIJ a n n (.\1 6).
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*11 W ' m l' LokollJ oli \l'1I lIuf der intel'lllltionllll'n .\u~ lL'llunj.! in
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-11.1(i!l rl~r ;:lcieh ZIIbehl'lI cilH'r ZIId · 1I11l1 1'i1H'r d ~c~i ra cl~ " I'k UII IIl'.I!l'u
. ' r h lll' llw ::. Loko llJo li \'!', \'on 1)1'. B. ,'u n z in. ·P. !l , . m. h .\ bh. \\ H'
baden 1!1!li, Selbst vI'r1aj.!.
. .. I*11 4iO ~/';) "c'k ullpe ltl' tl iilt 'r ZIH:slo k llm oth f' dl'l' k. k. ()stl-ITI'l'IPlu ehpn
talltJ halmen. V(~l Dr. H. " an z i u. 80. 11 S. lIJ . Ahh. Wien I!lO" S..IIJ't ·
\'I·rlag.
-IUil
, 'taat buhn n .
. Ibstvl'I'larr.
- - - ---'--l--d--V--' - V t tl'!Jo Schriftleit 1': Kuu tautin Fr ih . v. I'opp.EigontulIl und' or ag es reme. . - oran wor IC I'
r ichen können, desto besser kann auch der l 'ichttcchnikcr in dasW e ltg e t ri eb e eingreifen. l 'u r kurz ~()11 dnrnn erinnert werden, dnß
weder 11. Hertz noch Th. Reis noch Chladn)' ihre Erfindungengemacht hätten, wenn sie sich nicht zu ihrem eigenen .\le~hllnik I'
ausgebildet hätten und so manch andere. Vorerst führt ~I (/ I i Z ,1"1\K nuh e n in dio Z -ichuunc des Entwurfes ein, hestimmt dnnn das bei-läufige GOI icht zur Fest t Ihlll~ d s Wus 01 raumes; ~()ht dann iih I'a) auf den Bau des Mod ellkörpers und seiue Takelung, Aus- und Zu-
r üs tun g ; b) den elektri eheu Antrieb; c) die TI' ibvorrichtung undd) die selbsttätige iteuerung. W ird auch manche Erkllirun~ vorer t
schwer oder gar mißverstand n werden, 50 findet ja doch der eine
oder andere vielleicht schiffbauliche oder elektrisch Hatgpher, d ieibm über Unbekanntes oder ~lißverstanrlenes hinüber hul lun. Oderb hebt dem Ernsthaften ein wiederholter Versuch das ~Iißversl1illdlli .Schließlich bietet der Ve rfasser sich zu weiterer Erklärung' UII. PiHauptsache ist aber, wie gesagt, die, unsere .Jugund zu handlicherLeistung a nzuregen und das wird in der Tat gohotcn .
.'c".tII,.-I,,!!. F. I : .1/.
, 30 i Uiillf 'r -I'uuilll'ls I.I'hrhll th df'r I'h ~'si k und Ud l'Urulu::il'. In
vier Bänden. Herausgegeben von I 1'. I' f n und le r, Prof,· 01 derI'hy ik an der Universität (;\'I1Q.. Zwei er Band. Erste Abteilung. Dritte'Ruch. Die Lehre von der strahlenden Energie (Optik). \'on Uttu L 11 m m e 1',
ord. 1'1' ,fl';;sur und Direktor des I'hJ!'. Ins t it u ts 1111 di-r l 'nil'el'Sitiit Brp 11111.GI'. " . '0 , ' -iren mit 4,4 Ahl» und' Tafeln, zum Te-il in Fllrl"·llllruc·k .Brnunschwoig 190i . \ ' i p Wt' g , ', ~ohn (1'1"l'i~ geh . .\1. I.i) .
Wie wir in _'I'. 1I und Iti von IHOli herichtot hu lx-n, hn t die g...
nannte \ ' e r la g huclihundlung dir- 'l.l'hnt,· Aufla 'e dl" h.· agt<-n bel iilunten\\,prke mit der Herausgaue dl" ersten Bamh's iil"'r ~I(·pllllnik nud .\ 1 11 tik
eingeleitl't und liil.lt nUllllwhr d('n z\\"itcn Band folj.!l·n. ue en • ·,·u ·hellrlx·itllug (llto Lu rn rn I' I' iih,'rnllJl1rnen hat. 1':ilH' einlu·itlic·ht' Be ·handlung hat hip!x·i uie 1.<'I1I·e von d .. r strahll'nd('u Enel'gi,' anf dt'rnganzen Gebiet(· d('r Optik sowi" der ('imwhliigige , tofT prfahreu. uud Z\\'al'im 'inne d"rWelh'ntheoril' und de 11 u y g I' n . Fr (' n I' I , c l1<'n Prinzipdl'r Elementllr\\'ellen. !lem Ka l' itd vorn Auge folgt die Behaudlung .. iib"rdi" Lieht\\ irkung nptiseh('r SYhtenll''', über dus Hl'liefl'Ohr. u"n Ent -fernung:meb 'e r ulld ; ' tl'l'eukom pamtnr von ('. Z (. iss ~o\\ il' iilwr ditOTheorie und di(' getrennte Funktion der heidl'1I . ·..tzhautel,'rn ..nt<-. iiberdi· (;1'1111- und Hutglut. ferner iih"r die partiell" I"ar!"'nblindhf'it IIl1d dl~ '
" 'hen im Dunkeln und ditO neuestl'n Errllngenspha(tl'n bezii!!lich dprAugen der Tiefseefi 'che. Eine \'ollstiilldige Umar(,,,itullg ulld Erll'eitt'run'\\'lIrde der. ·pcktralanaly. ' und d('r auf (:rllnd d es I' ir (' h hof f schc'lIf:e:etzes iiuel' d ie Emi 's ion und .\hsol'ption llufgehuuI"n Konu·t,·nth..orip
owie der, 'onn"ntheoric vun A. . c h m i d t 'w I. ·il. \\'ol ..·j die I\lIormul,'Di persion neb t d '1' L(·hm \'on den gehogenen Liehtstrnhl"n "im' he 'u nde n 'Bcriieksichtigung ,pfunden hat. Die deli Text hegleit<-nd"n Ahhildungl'n
und Tafeln sind von einer faszinipremlen I{e in lw it und , ·l'iliilllu·it D('rIn ha lt z"rfiillt in IG l' a p it l' l : \\..·.en, Fortpl1allZ.ung und ,'t:irkl' d('!.i('hl ·s: n..l1exion lind Brp('hung d,· Liehles an dll'n"n I-'Iii"h"n: d, . .
'Il'ieh"n an KlIgplIliichen; Dis''''rsion des Li('ht<-~: Ahhildung im . 'illl1l'd"r \ \'('II"n ll'hr,,: ahl'rmlionsfl'l'il' spie ,.. Ind(' und bl'l'('h"nul' Fliic'lwn,kuu li~('hl' K u rven.•\ s t ig llla t i ~m ll s ; I':n" " it('n lllg d"s ,\bhildung ·g,· ..tz ..,I,,·i zentri('I·tl'n ol'li-"')\('n Sy. ll'ml'n: da ' .\u.'l': . 'tl'llhl"nl,,'gl'enzung:0l'tihche In trllllll'nll': ~l'ekll'lllaulll'yh": L'm\\'andlung stl'llhh'ndl'r in ieht.h~l'l' EI1<'rgie: 1 1.1 1 (' r f~ · re nz : Ikugung: I '"Ial'i at ion: d"p,,(·h,· Bn,phung.Die Bl'handlun ' Isl "II\(' nlOdl'rn \\ iss"n I'haftlic'he un d dip I-:riirlel'lJn "'U
. iml einl('ul'htend und griindlieh, so dall da:, W"rk. n'i"h an ,'tlltT und
nem'n (:('si~h punkll'n das W i "jJ} dl's 1", rn" ndl'n besnnd(,l'S zu b"r 'ieh('rugeei 'n·t i t. I'!i
Eingelangte Bücher.







Wien, Freitag den 24. Jänner 1908 LX. Jahrgang
I . ' If ,\ LT: Statische Berechnung elektris her Frei! itungen. \"on Dr. t sehn, August K a n n. - V. Österr. Ingenieur- und Architekten-Tag.
J/ilteilltng 11 alts eineeinen Fachg bi I 11. 'I'unnelbau. Elektrotechnik. - Faehgrllppenberichte. Fachgruppe der lIlaschinen-I ngenieure. -
Pat ntbericht, - Zeilschl·iftenschau. - Bücher .chau, - Eillge/allgle Bücher, - Vereins-Angclegrnheiten. - Briefe an die chriftleitunq. >«
j 'er sonalnachrichlen.
Alle Reoht e vorb ehalten
Statische Berechnung elektrischer Freileitungen.
Erwe iterter Vortrag, ge halten in der Versammlung der Fachgruppe für Elektrotechnik am 11l. !"ovember 1!l05 von Dr. techn, Aug'u t Kann.
Ob r-Ingeuieur der Österreichischen iomens- chuckert-Werke.
*) Hiehe " Hlltte", Hl. Auflage, I. ::;oile 26 1.
**) Hiehe " Hiltte", I ' An finge, I. Seito 26'2/H.
Abb. 2
'l' rilgt mall von einer un te r -loo gegen die \ bszi ssel~­
achse geneigte n L in i Z ts iehe hb. 2) nach abwärts (Je











Ei n im F reien ausgespannter Draht erfuhrt im verti-
kale n Sin ne ine Belastu~g d urc h das Gewicht des Drah tes
und das Gewicht der a llenfalleigen chueebclnstung oder An-
eisung, im hori zontal en Sinne d urch den W inddruck.
d2 -;; • _ _ ~
Pd = 4 . 10- 4 • 10 . '( = 0'000 I :.> y d- 1),
pe = (d + c) n , C. 10- 4. 10 . 0'9 = 0'002 25(d + e)e 2),
]J v= Pd + pe = 0'0007 5'; d2 + 0'002 25 (d + e)e 3).
D er durch den Wind in horizont a lem inne hervor-
"el'ufe ne Druck er re ic h t se in Maxim um , wenn di e Draht-
achse auf der Wi ndrichtung en k recht ste ht. Der R ech nung
is t di ese A n nahme zugrund gelegt.
p' = 0' ] 22 v2 *) 4),
p".J; p' 5).
U nt ' 1' den divereierenden Anzaben bezUglich des
K oeffi zienten 'p **) se i ~ler von I I' m ~ n ge r (Ko pe nhagen)
nach Versu ch en er mitte lte \V ert ~ = 0'57 als ri ch tig an-
genommen. Il ienach b rech net sich
Pb= 0'57.0' ]22 v2 • (d + 2 e) 10- 3
P . = 0'000069fJ v2 (d + 2 c) für \'~rei te Driih te . ~),
P b= 0'0000695 v2 d fü r nichtv rei te Drähte . . 6).
D ie Hesul t ierende der be iden K om ponenten Pb und pv
ergibt di e der stat ischen Berechnung zugrunde zu . legel~de
Helastun e P kg per laufendes m (siehe Ab b. 1). SIO .wird
a m ei n fa~hsten graph isch folgender maf.\cn in j ed em apezie llcn
Fall e e rm ittelt.
\ Ylihr nd daH Probl em der B re hnunz lektri scher
:-,cit ung sllnl agcn in elektrischer ll in: icht einer-hende B ,-Ilan~lu ng ge funde n ha t, w urde der Be r ch;ung d er so
lituRg vorkommend sn Frcilcitu mren in . tatisohe r H insi ch t~~r ve re in ze lt Beach tung geschenlt. rm folgenden soll eine
\yethode er illute rt we rden, we lc he zcstattet. auf graphischemClTC u t Tl ksi b b
• b n er scrüe 'Hlc h tigunO' der maßzebenden Faktoren.
wlel a ~ lenfallsige ehneebelast~nO' oder Anei unz. \ inddrucku nr äh li I '1' e "r J' I' JC ie mperatu rsch wa llk ung Il die dadurch be-
I In O'~en G rül.len ~ wi e D rahtqu erschni tt, pannwe ite und
nilluxlln al en Durchh an g , mi t eine r fUrd ie Prax is in fas t
a en F äl] J . . I
1 e n u nrcic rende n Genauigkeit zu bestimm n.
\.bl Da 11 un m hr folg ende Verzeichnis de r in nachstehende r
i Iblandlung gebrauchtun y mbole nebst Erläuterung d 1'-
se en macht ein nä h res Ei n " hen auf die meis von:; lb t
\"erst/lnd I' I I ' I <>
, I C ien 'or me n überflüssig.
\' e rz e i e h u i s d n , . ,. 1I I \ I I d I k I
" (er,) i n n u n g ,"01' r o m m e u r eil
H y m h o 11':
c = 1!-. _ Q . I ' I' IPd - G; SIe 10 u rolle I.
" D.rah tdurchmessOl· in 11I11I.
P Dicke I A ' .(' ( ' • I er nelsung 11I /1111I.
h' oewlc ht des Drahtes von der pannweite .
tc Z urc~ha llg des Drahtes in m.
\ . l,er rOl ßfestig keit kq/m/ll 2 • siehe Tau 110 111
p {osult' 1 I' I., ,p G . ier en r e ,OllSlulIg des Drah te per laufendes 11I in '..g .
I )d (,ew~clii t des Drahtos per laufendes 11I in ":g.A ' OWIC1I der A . I rp' \V · dd nOlflulI/{ por nufendes 11I in kg.
p" \V~n d r uc k auf ein Ehone ,"on 1 1/12, zur Windr ichtung in kg.I~ )dru ck auf eine n Zylind or , dessen Achse 1.. zur Windrichtung'
seil, I.md der dem \Vinde oinen (,Iu rs hnitt von 1 11I2 ont.."cren-
se lzt, In kg
Ph Bell astun~ de~ Drahtes por laufende 1Jl in horizontaler'Hich.
linK, In kg. ,.
:;v JI)~I~st u ng des Dr ah tos por la ufendes 1/1, in \'ortikal r Hichtung, in kg.
Q 11 Ir I (luIJrsc hnitt in 11Im2.
o astl; ~I.g dos Draht es vo n der LUngc de r Spannweite, resultierend
._ R a llS ~ 'fI'engewichl (: , Rchneclast und \Vinddruck in kg.
• pallnwOl te . 11' " 'I 'I' In 1/1 = gem( llu g'] Eutfernun~ der Aufhäncrcpunkt .
j. t J.ellmrl)·eraIUl' des Drah tes in 0 ' "
, I ll' ' che TL '
'I' T emperat ursc üwankung in oe
,,' 1 ~iagmod ul in kg/mm 2; siehe T IILell 11 i
.. ng d s P I I1 . .
,. \\' . I llrn)e logens von der :->"hnl' S
;.: .\1 ll.I.1g scl~win digkei t in III/Sek. .
Cl a.xlllla le Zugkraft in k".
, elgun"swink I ' I ' . . . I~ 1 i ... 0 I'lnes .00tungSll!ementes ~egon <!Je 1I0rlzontu e.
r ~lllele~f~'Or1 'I' olllperatur-Ausd eh nun gsk oeffizil1lt · sie be Tabelle 111 .
• Z I ISClOS G . I I I D I 'a D . I eWlc I lOS l'llhtes; sie lC T ahelle 111 .
ullr
c Ihan/{ des gos pa nn te n [)r htes in 0/0 der ~Jlannweito .
'- COs2 9 + (sill 9 + 4 ~ ) 2; sie he Tahelle 11.
A. ' I ' 1" 100
, T l?ZI I che Deh nung pe r I kq Zugsl' lInnuno" siehe 'I' bolle I1I.
• f'1g'ung cl e r ' t . ..., ' /
1t1 _ :.1-141Ii! I . ~. ,01 ungst mBse gtlgell di Horizonta le in 0 o·
1t lila illlldo ~ I I .CD: . ug .e IIstung In /.;g/1I111/2. si !Je 'I' lIhelle 111 .~ ~. e,lgun/{swillke l deI' Le itungstrllss~ gegen di 1I0r izon tale.
I l' 10 "I1Utte", 1 . Aufluge, I, 'uitu '26'1./3.
GO ZEITSCIIIUFT DES ÖSTERR.
.1"r. l !l
lusturig Pv- na ch links g leiche r we ise die B lastung Ph inhaulin ien auf: so erg ibt ein ein fac hes Abgreifen derK athet e N L mit dem Zirkel di e Größe der Resulti erenden p
im llIaßst ab von r- und Ph·
ache des proj ektierenden Ingenieurs ist es, in jedem
spezielle n Fall e sich darüber Reeh en schaft zu geben, mit
welchen chncebe lns tungen, bezw. An cisungon und welchenWinddrUcken bei Proj ektierung eine r Freil eitung zu rech nenist . Bezüglich der An e i s u n g en sind verläßliche Er fahrun gs-
dat en meines Wis' en s nicht publiziert; ich s ·lbs t habe an
. ' il iziumbronzed rll hte n von 2 mm Durchmesser\nei sung n
ein ' Grenze n eh ob n ce tzt is durch den ' m:tand, d lll\b i g l'ö llere n Windgesell\vi n (l i~k it en d ie Se h n -. b('z w. E is-la ·t abce chü ttc lt wird. E s se i angenom me n. daß di e " ; rcnze
bei et wa v = 20 111 lieg , di kl im ati sch n \ ' rh ltni e von
Mittel eu rop a vor u ge ·tzt.
A u ' \ bb. 3 sind di e , cha ulinicn für f 117CIH\(' 11\-
te r ia l ien zu en tnehmen :
Cu : K upf r. wich, mitt Ih r t und hart: .' i lizi um bronzt' ;
Fe: FIIIßei . en, FlulH ahl'
.\ 1 : \Iuminium;
--- -
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o e 0 111 111
I c .5 __
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Q __ c r;
TJ =.- c Pd .







----"'--- - ..,----v = 20. 40, fl4 1/1 v _= :W. 0 1/1 I = ::W. 40 111.
IJi ,cha ulinie n für Ph b i I = 5, 10 1/11/1 und v 10111
nt proeb en wie vorhin erw hnt, UIl\ uhr r-hein lir-hcn He-la tung fäll n.
[) i f Ur d i tat i . eh B · r e e h n u n v d l' r Fr (' i-l eitun g en zu h r ü k i c h t i g n d B 'I . t u n g P
p er l aufend e 111 i . t e i n i o l fa c h , (' d 1)1' i h t -
g w i ch t l'I Pd p er l a u I'e n d e s 1/1.
"-) 'i"Ii!! ~ ll il tte", 1 . Aufl ag , I. 'e ite 21i1.
von etwa c = 5 1lI/l1 beobachtet; es dürfte gestattet se in.
m it maximal e = 10 111m zu rechnen welcher \ Vert in ~besondere bei größeren Drahtquerschnitten immerhin im
außer ten Falle vorkommen dürfte. An Windgeschwindig-
k e i t e n *) wurde bei Orkanen maximal etwa v = 40 111, bei
einem Windstoß v = :).J 111 beobachtet. Mit dem W erte
v = 54 dürfte nur an ganz besonders ex pon i rten Punkten(a n der Meer isküste, auf G ebirgsr ücken 11. 11. . mit v = .JO
maximal bei über Land gehenden Freil eitungen gerechnet
we rde n rnü sen , w ährend im Inn ir n von Ort cha ften es
zul ässig se in dürfte, mit maximal v = 20 1/1 zu rechneu.(D ie Freileitungstras e folgt den traßcnzügen und damit
der Windrichtung; eine Kreuzun g d r Leitune tras e mitd r Windrichtung unter \.l01l ist in den selt n tcn Füll Il
zu erwa r te n.) Au ß rdem i t zu berü ck ichtigen , daß eirn- rn
gl eichzeitigen Zu sammenwirken VOll Eislast und Winddruck
I~!O 4 öl












- - = 100'
v + 4 ..!:. lr~+( '1-)2 .
100 - s 100
den Durcbhanz Jll "/0 der
v
tg ? = 100'
d y' sin c d y 1
tg ~ = cl x' = e~~+ cl .r cos., 10).
, .
~ = 1(~ +t0'2 0 =1 .r1 +( -·J )2 11 ).
co:,? ' 100
tg ~ = 1;0 + 8;1xl(1+ (I~Or . 12).
s
FUr den speziellen Fall x = ± "2" folgt
XI cos 1.= - .1:2 CO ~
- (/ = .l:J ain 1.+ .1:2 sin ~ .
Die aus der Glei chung 14) berechneten
.1:\ und .1:2 wochsclweisc in di e Gleichung 15 )
ergeben folzendc zwei Gloichunaen:
Q = .1:2 (t <7 1.- tg ~)CU!' ~
tg ~ =I~O(V 4~r1 + (1;Or) .13')_
Au s dem Krllftcparallcl ograllllll .l:J - .1:2 - Q folgen
di Gleichungen 14) und 15):
tg ~ =
Die rTeigung des T errain s ' I % bezw. ~ o gegen di e
Horizontal e i st bei g leicher Ma th ühe a uch di e J.:Teig ung




Q_ = h l (tg 1. - tg ~)cos:x
D , . I . GI' h r 17) brauchtas negative Vorzeio ien 1ll cic un: .
b >i dem weit sren Gunce der Rechnunz. wobci C' SICh nukr
" '" I b UC'mehr um die absoluten ' V rte handelt, ni cht me Ir I' -
sirhtigt zu werden. Au, Gl ei chune 13') folgt:
, r, r: -(-';-)2
tgi tg ~ =100 1+ 100'
D iest'n \ Vel'! in 16 ) und 17) cingcsetzt, erg ibt
dann schreibt si ch die Gl eichune 13) a uch
Di e Umrechnung in da s rechtwinkeli ge K oordinaten -
systClll geschieht nach folgend en Glei chungcn
d .1,'co :p = d .c' ,
d .r sin 'f + d y = d y'.
Der 1 cig ungswink cl (l eine beli ebi gen Punktes der












I fJ'() 5 \' I II 0'0
7'4 24'5 ;,1'2
·1'6 14'6 2H-G
:1'3 -·1 I G·fJ
2' '5'~' 1\- 2
2 '( ;\-!'l 7'1
I '!I 2'!1 !i' 1
('i 2'4 4'0
1'5 2'0 :1'2
Jo.i I " %
1'3 1'5 1-,' 2'1
- --I 23'0 24'0 4(j'O I
5'! ) 15-4 16':! 30'
·1- 10'2 10-, \H':!
:H 7-:1 7-/ 13'2
2'!l 5-6 ()'2 10-\ I
:H, 4-5 4' i -(j
2-1 :1';, :I ' ~ ' f)'~l
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10 \ 3!"l 15'2
1I
(', I :3'2 11'6
2f, 1 2-(j oa
:I:) \ 2'2 7'!!
1
50 I I '!l (j-(j
70 ( 1'7 f)' l;






IfI I e = 0 I e = 5 11 ( = 10~]~ ~ 11 = 0 I,·- 20,,-=40j,-= :,·1,, = 0 11' = 2U 1' = 0 Iv- 20
1 I. 1 4 '~- 2 -7rI 2'!~'5 45 '0 !16'U
i-s r . ( 2-!j 1O-!1 1!"l -1 (;'i 21'0 21'0 44-0
2 I. 1 2'2 -\ \4 -4 ·l'::1 12-6 13-0 2:)'
6 I (., 5- 10-6 3'0 " 2 t- 14'4
10 1 \ 'Ii 4', '5:?-4 5'5 !)'6
Ir. 1 1-:1 :I'i 6'5 2'0 3-!) ti-2
25 1 ('2 3'0 5'3 I" 3'0 4'4
:15 I ( '2 sc 4'5 I -G 2-5 3'5
50 1 1-\ 2':1 :I' 1',1 2' 1 2-
70 1 1'( 2'U 3'2 1-:1 1-!1 2'3
. !I:) 1 1'\ ( 'i 2'6 1'2 1'7 1'!1
- 1- ----
1
1 I . \ :)'(1 I ':1 :1:1-3
( -[' . \ :1':1 ( " '(j ,1')_ .)
2 I 2'!i ~ '2 'iii'7
li ( 20 Ii'(i \ 2-:1
10 I 1'7 [J'I !I'!I
I(i 1 (-:) ·1-2 N,
25 \ \ -4 :I'!i {j-\
:Ifj \ \- :1 :1'0 5'2
50 I 1-2 2'1; 4'4
I rn \ \ '2 2-2 3'7
I !If, I ('1 \ '!l :}·o
T ab ell e I g ibt Aufschluß über d i W crtc von r
unter ver ch iedenen Annahm n für d, e und v.
\ Es sei d ie zur I ichuns ein I' Par u b e I führende
i . n n 11 her u n g gcstutr t, daß di~ BeInstunz P I)cr laufendes 11/
nleht ln 1 I ' '"
. ngs t 'S (UrdlhftngeIHIt'n Draht , sondern länm dcr
trud linigen V rbindung der b iid m t ützpunkt I ~nd JI
t tl:_~hc ~h~. 4), genannt punnweitc s, gleichm.l\ig ver-
el t 801. So da n n ist in dpm schipfwinkeliO'l'n Koordinaten-
system x, y die G leichung der Parabcl y '" (Ir. Au ' dem










. !J). ithcI'l'r Best im m ung b 'dUrfen nunmchr nuch dic
' Yerte von cos :x und 'o ·:x.
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Tabelle 11 über ,lie Wede "Oll " = Ir ClIS2<p +-('in 'Tl -1-! 9_)~V 100 '
:.2)-
*) iehe nE, T, Z." \ !14, ~eitel:\j und 4:1~_
(: ch lu ß ful rt)
[\ + 1 ( 4 13 )2] :!.' )1/ , ' (f 100
oder
u =-" [1 + ~ (_",.ft r],
11 = "[1 + ~( ~~ r] . . :!-1' ).
Es 'oll nunm ·hr der Einflun der '1' • m per H t U r-
s c h w a n k u n gen und der s p e z i f i . c h n Hel s tun g ppro laufendes rn Drah auf di Lun" de P l' belbogens
und die m ce h n n i sc h • Be ans p ru c h n n g d .. D l' a h t-(\uerschnittes unter ucht werden. Die Aufernh- ist inder Regel 80 gestellt, daß eine be timmte mu .'imal Zu~­belastung und ein be timmter grüßter Durchhang unterden vers 'hieden. ten Verhaltni . eil nicht ub r 'ch r itt en w rden
soll. Die heiden e.·tr msten Belastungsfull sind fulO' nde:
F n I1 1. •"ieder t Jahre -teml' rutur, gl i"hz itig
maximale \neisung und mlL'imaler \Villddruek, dureh
tromw rme nicht erw rmt - mn.· i m n le Zug b e H n-
s p l' U c h u n g.
Ii' u II 2. Höchst- .Jahr -.'1 'mp ratur, k in c neislln~('\Vindd r uek vernachlll 'igt ). Dr ht dur"h trOlD\ iirm" um100 uber di Lufttl'mp rutur erw rmt (nur für • tl\rk~tr(Jm ­
leitungon) - m a 'i m II I erD ur' h h 11 g.
Dievor·tehendeEinführungd s X igung:wink 'l'lfides Torruins in die R chnung hat ZUI' Vor u isctzung. daßdie Gesamtlast Q in der Vertikal n angr ife w . .i «loch
nicht zutreffend ist. Im extr m ten jedoch ni rr ichbarenFalle. daß Q in der Horizontalen unereif wird, Y. unter
son t gleich n Verhnltnissen, wi aus der 'I'ahell II he~­
vorgeht (id mtisch mit dem F'die 'I = 0° '0), kleiner. DieWerte von "I. d r TabeIl n sind demnach 11 .· ima lwer tefür ei nen besti mm ten Fall.
achdem vorstehend gezeigt wurd • wie durch Ein-Führung der Konstanten Y. in die Rechnung der I~inl\u~der eigung des T rrains berllcks1chtigt werden kann, :-;CIbei den weiteren Rechnung n horizontale: Terrain und du '
mit für die P irub I ein rechtwink slizo Koordinat 'I}, y.tem
angenommen.
E:-; soll nun die B ziehung zwi ehen der L 1\ n g c des
Parnbelbogen tl von der "'hne ,' und J m Durch-hange h bezw. 0% fe 'tge:-;tell t werrl in. • ei e. n.un.. daß
man unt 'r B nUtzung von GI ichung • ) (;r und y 'm d Jetzt
rechtwinkelige Koordinaten) die Integration des Parnb 1-bozens durchführt, in dem gefundenen g nauen Y ert • VOll
11 = i \\( 1 + (t~~r+ ~~~ loznat (140(~ +r\-( ~0~J)l23 )
den \Yurz ,Iwert und den lognat in eine H ihe ntwickelt
und die Glieder höherer rdnung mit RUck. icht lIuf 4 ~
vielmals kleiner al 100) verna 'hlu ' -i~t oder aber denKrümmungskreis im Scheitel der Parab I zur n hcrungs-
wei en Berechnung d . Parab -lbog ns bcnUtzt. wie vonII r z o g'" ), b ide Wege fuhren zur gleichen .' 1 h i r u u jr s-
formel fUr d n Parab Ib og n
Wie au Tabelle II zu ntnohm n. varii rt für di an~h äufizsten in Fraz kommenden \ rt e von 'I bi . 20° o und (,bi 5~ 1 der 'Ve~t von "I. zwischen 1 und 1 -0~)n o- E ' ksn nfür dieus Fnlll' mit einem maximalen Fehler von f,u/II -!. = 1
ge. etzt werden j dem nach
100 '













\ -O~ 1'02 I'O~
1'02 I '0:3 1-0:1










\ '-l2 1'4f) \ '4!1
1'!;7 1'60 1'65
I- ~o I 15 I 20 I ~5
Z 100 I( 9 (. - 4 ~ ) 2J =~ cos- Cf> +- sm rp + -100 (J .
Diese Werte von _ 1_ und
cos ".1.
o HJO HIO HJO 1'00 1'CJO
0'5 H)O H)() 1'00 1'00 \'00
1-0 H)U 1-00 \'00 1'01 1'01
\ '5 1'00 1'00 \ ·01 \ -01 1'0 \~-O 1'00 1'01 t-(H 1'0\ 1'02~'5 1-01 1-0\ 1'01 l'O~ 1-02
:3'0 1'01 1'0\ 1'02 1'02 1'03
H';) 1-01 1-0~ I'O:! 1'03 1,04
·1 1-01 I-O:! 1'03 1'04 1'04
5 l'O~ 1'0:3 I -04 1'05 1'06
6 l'U3 \'().l \ -05 \ 'U6 1·07
7 1'04 1'05 1-06 1'0 1-0!l
1'05 \ -07 \ '0 1'0!l I -I \
10 l-U 1'l(l 1'11 I'I:! \ '\ fJ
IfJ \ '17 1'19 1-22 1'24 1-26
~o I '~ \':11 \-:1:3 1':17 1'40
~fi 1-41 1'-15 1'48 1"52 \ '55
Tab eil e IT gibt fUr verschiedene
gunO' 'IU,u und des Durchhauges aU/I)
\Verte von 'l. zufolge
"I. = l(~os~ ; - -( sin- 'f +
Den Wurzelwert nennen wir Y.; es sehr iibt ich damitGleichung 20):
,100 sX = - :) v: Q='/. - ft- Q 20').
oder mit Berucksichtigung von GIl'iehung \1):
'/ 100 \( 2 +1 . 4 ~ )2 o 11,1'),hl 2 = --~- cos <p \ sin <p + 10Ö- t·
Uns interessiert die maximal auftretende Zugkraft. Xj
WIr setzen demnach, da XI> Z2'
16' ), bezw. 17') eingesetzt, ergibt den Wert für Xl: bezw. Z~:
100 \( 1+-( tg " -I-~ - 1 )2~ r - \ 00 cos ':'Xl '~ =
-- - (,), IlI )r1 + ( 1~0 r
Aus Abb. 4 folgt:
d ,r ' d x cos ? cl x cos 'P
cos ".1. = -du =V-cl .c'2 + d y'2 = 1/ dx2c(~s2,?+(d!l+dxsin~)2'
1 l( (d y ' 2
- -- 1+ - - - t tO'ö)co ' Cl: - cl x CO? e T ,
d y h 0
--=--x= --- xd X 82 100s
_1 - J(1 +(-~ +tg(!J)~cos '1. - 100 s co 'P T
Als speziellen Fall x = ± ; in die Gleichung 1.)
eingeführt, ergibt
1-== \(t+( tO' ~ + - :( 0 - 1 -)2
cos '1. e , - 100 cos~
1
_ In die Gleichungen
cos '1.
•
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V. Österr. Ingenieur- und Architekten-Tag.
u 10 der Zeit vom 1I. b is I:" Dezemb er 1!I07 hat in \Yi en in
' I,nseron V roill srilllm Pll der V. iisterr, lu zen i IIr- lind \ ", 'h it k ten -
Il" s ta t tgefu nde II v 11 I "' · .'di ,," D " n. en 0 versum m uu g en gmg be tmunuug. g- milß
d \~l e~l el le nkonf" l'l'nz vo ra n, z u we lch er :!o von den :n toilu elu n -n-
" en er eino n zu nnun on .' I Deleg ierte un d ;).' EI' atzmä nn r namhaft
,, ' Inu ht hutt n.
, . Di o Yerunst altumron 11l'g'alll HlIl ain 1I. I1 ze m h ..r ab ends Uh r
(IJI;,1l ~;nem ..Iehhuft v rlaufeneu B Yriißu ng. a b nd im k lein ~ Sn 11'
1) '1 ot,eI :-iavo)', g leg üntlich de ssen der Präsid ent der s tä udirre u
.. ""abo 1' I V ". '"'
.'t' dl I~ ( es . t I. te r r. lng oni eur- und Archit ekten-Tau»- H err
et·1 t ~7udlrek~or Ober-Hauent Vr, Frnn z B e r I-{ e r die in de r Z, h l \ ' 011
I' ~I a ,) e r, ch ienon 'n Vertreter der verb ündet en V r ' i'H' au f d as horz
Il 1 to bel-{riiLlte.
10 I I Die D~'log'i er!enkonferl'nz r ötfn 10 dann a m 12, v. . I. um
A Ir voruuttngs Ihre Heratungen im I-{roß .' n Saal e un ere Ver in s.
I' n d erPlI Arhpit en bot oili g-ton ~ i l' h im ga nzen 1110 Dol eei ert e und
1';I':,U!zIIIHnner sowie mehrere ;\lif .. lied or der stä udiuou IJelo; a t ion , Dei'r'l 'ld t I I M "' '"')' c "11 ( er ots terc n, l l r-r r Ilb('r-Baurat Dr, B or I' I' I' " r üf!ncl e die
\ ullferc lIZ I 't ' 11 "ß I' l:" '. ,(' , JlI e mf'r egr u un g' d e r » e gier t n u nd E r atzm:lllner;
I!:r / eda/'hl . d cs I Y. T III-{l' s 0 \ \ ie der 'I'ä t i" keit der ~tiilldi"en Dolo-\\I~i U!I, ,"llllh~'h (~('r dureh T od hinwl'gg er a fi'tpn )li t nolil'der d" r~el uen ,
o. ',' Ble i,! dl" \ or,;llln mo lle n VOll d en :-;i lzell erho ben ' weilors d allkt l'
I (011I OsteIT I ' I \ I ' k \ , , I . d' "' II, ' IIgPII1(1lI 1'- 1111( .t rl' IIt o ' lp lI' l' rell1(1 t iir 1(' ,e r-
.ISSullg dor 1"1 I ' I k ' ,111 1 d ' \ . 1lI11 IC I ' elt" l1 S U W lU d l' ßelll llt n· un d J lien er! , r,;on. los
H t' 1Il " ek 'I" d 'I I ' I 'eI" ss 11 ,. :~ . re .ar ~ r slt IH Ig'en ) 01 gll !lo n 11. rm Ilr , .\1. P lIU I fii l'I ' ~ J 1 1I t l g_k p l ~ . b s l'rl-{rifl' so da llll 1I err I',' ich r 'lt ahl-{oold lll'tl' r
're' I ~ Ikmn n I a I l:tll du \\' ort. um iihe r d itO Bil dull" oiup r hpicn
c lIu ' I"\'pr i ' , AI ' d I '" 'I " ,~ I" Illgung 1111 'gl'or lIet plIl\lII /' uu d d" rl'n iltl"kel t~. Jllt·Itlun g zu lIIa"',oll ; or dllllkte d or slt ud ig 'n lI el " :Iti. n f ii; d i.·
on (eren 't f I " "\' • 01 (l pr 0 gto warme Begl'iißllng di ' r \ ' ure lnino Ull", I ' hpr
orsc1llu" d 11, 01. 1\ ' I' '"' ,.. ,allr ,"' e~ (H rn uer- aural Ur. I, r an z a p a u n wu rd l' n 111 er·
Ba i ~ W'ihll,zum YorsitzendlJ/l d pr J) el l' g i ' rLCnl'unferl'nz II prr Oher-
La Irill t IIr. I· l'llllZ Be r g " 1', ZII \ ' 0 1'. it zl" J(l e n-~t l' lI v r t r t rn die II pl"l'pn
Ha' l( e~:Ohor- Hau ra l Anton 11 all a nl an n un d S tad tha ud ir ek tor lI ok tor
),.;. ~~, \ e i l n e r und zu Schriftführel'll d ie I1erl'l'n her- B r" verwa lt er
\\, ,1.. 11I~I~rl Ha c k hau s lind OIH'r-lng enieur ,10 e f H a ll\ 'i, a u ' e k.richlttP,~tll Cl:slatlole lI e r r Hofrut Prof, !Ir, Fran z L 0 I' h er den Bo
allsl 1:1 Jl'r (,!Ie «:e8ch;lft~ordnull g ulld di p BostimlllulI L:l lI üh pr dil' Yer-
d/.s al lung Ost"rr, I ng on ie u r- ulHl Ar..hilekten -Tu" e ,lie iib r . \ n t rll"
. 'I'rn A I't k E .... , "
, 'od rc 11 • t ' mllllue! BI' a n d "Il bl oc ang<' nomllJ('n wu r d 11,Jo:i"(~lnnl hergrii Llle lI "rr Prof. Dpl. ('hellI . Josef I ' I a n d Y in "i ne r
" 15( ' Ja t I \ . I " .\' ere ' , a ll ors t l1 lor d e~ l bterr, In g l'n i ur- ulld Areh itokten -
1I1\,S III Iwrzli chon \ Vor toll di' Delegi ertonkonf I'{'nz,
Ble llt lor dom Eingeholl ill die woitenlll I'un fe der T a"esol'dnllll"
A Ilt 0 «('I' V0/' it wllde 11 01... Obor-Baurat ()r. Fl'lIn z B o~'" • r d ,' ~
r Ulr . . t'\
gewi .... ' I e~ ausznBproeh en, duß di e Be chl üs , 0 d l'S Ir. T U" l'- u nl er
' !;(Oll ledlll"u I' I I I ' I I' r'-ollt I ' '" ng-I'II IlU ree It J 0 1 Jell UIH wel tl' r vl' rwlg-t \\ .' rdl' 1l
en, 'l l'S 'I' 1\ ll t I" , ,11 ' rag' \\ Ul"( e el/l Btlmllll g' IIllge llomllJl'n.
richt lerauf or Btulletl' 11 ' r r Baurat Frunz H. " I' re n n d e n B., -
gen ,zum I' u llk to : :-; c hut z d l' r : ta n d (' I, e z e i •. h nun Ir ..In-
lIieh .., ," ulr", Il <I"r s ich hieran B('h li ßend n \V e 'h, el r ed e bol l' il i"tl'n
ultl l en o I" I I '"'Obor _I ' ,n WI(' ISI'atBa Jgeordneter IJr. •101Jllnn I- a ft a n. Bau -
I \ omllllss 'ja' ~ I ' . ' 'I I . Ob ' ' ..{ e d I 01 ' l IIX . 111 g o r, ,\ a6C 11II ,'Il ' or· 1 o m ml sar Hudo lf
ga I' d' 'I r- I~aurllt I 'I', Frun z J: I' r g er. (Iber-Bau rat HUllIan I n -
I" 1I I' 'Ie Il, i"g,~·run g sl'llt. loritz ~I 0 rll \\ i ( z, Oh r-Buur t Ilr. Fran z
.Juliu s· i;n, 'rof. 1)r, Hndolt \\' l' g S c h l' i d l' r . :\(a l'hi IlPU-)" om llli iir
1\:0 /01'11' ,ei' 111 11 n I, I tormt I' rof. ))r, Fran z L 0 r 11 'r )18, ch inen ·! Ih 1"
I "S' I' Is 'd I' ß I '
"' ax I\: ' , 1 01' e e I', Ins pe k tor nl'org- E ck I und Blln -Adjullkt
sc 1l lo 8 0 I' Z I ~I k, lI ie ruu f wnrdo /IIit. iilwl'wi" " l.'IHI I' )1<'hl'lll,ft ue -weito'r~ell, llldd dem Ing olliour t i le l ohn e ]'o"lich l'n Il ei s:J.tz zu h, h rr 11 '~ wur I \ ' ~ . ,
In" l'n in 0 lIac 1 L bl oll/lun g ..inl's . \ hllnde r un" uut rll!-\,l.' de () t err.
t'" dlr- ulld A,,·I 'I 'kt \ " j ' I' I '"'I'
,rag .. de B ' c 11 ( ell - ••... Ine ( I ·.n tse 1 wß ung n ch d l.·m An-
O, lerr I ~lchl orBtalll.'rs IIng onumrn"n , l hell 0 der Zu-ut zantrag dl-
" lngl' l:i
e
ngel;leur. 1I1ld Arl'hiteklf n- re...·inPR \\ og'on d ' l' B Zl il'!lIlUn"
gOSprocl Ilrsc uil ,", En<llich wurdo d em Bel'icht<,r taller dcr Dank au;
S le;1 und Ihm diu Borichter,tutlllng a/ll Tag e elb t iilH'rtraoren.
deu Ber~~ I~I:U;i Ue " lI ta ~ t te Il olT boh, IIUt. Zi\'il·lnW'lli eur E, A . Z i f f e r
h e h ij r d I' I or dlO 1 l' 11 r 0 g l' 1 11 n g d (l r I n t i tut i on d c r
J.: r r i c I t I c J all lo l' i 8 i n r t "n I' I' i v a t - T I' C h n i k c run d
die 'pn k I " U,n g ,a u tor i tat i \, e r I n or Il i l' U r U /11 m e r n An
1)1 IIUl'lto Sic h . I ' " ,.. d I' ,Jer-I' o rll " . e llie ', rur t rung- , an er (ll' lI err n , la c1l1n n-I)L r.l,lg e 1l,IISB1ir ISIlIor 1\ e ß I u r, Buu -Ou er-)' onllni . ii r )Ia.' :-i in" e r .1': ' nlOlll' 1o f T ' ...
' Ivil-I llg e lli ' , i l s e ,I' U P p, BUlIra t I' rUllz H. v. 1\ rIllI, bl'h, Ullt.
h" h, allt. I~ l ll I lIUI'l~t h. a d r r, SR, :tadthaudir..kt or Frnn z D 1'0 b n y,
B . h i n g e ' ~1I :1ngellleur Allton F lei Bchi nnd 1'rof. :mi l T,' i-
e r latter I I CI nalllllOIl. Boi d ..r A hstimmllllg' wllrde di e vom Bericht-
"0 ll'lllltra"le Fr I 11' LI ' . f '" '\' d
".'110111111 I 11 ' .... '!' I IC 1111" mit g rlllg ugl g' n J n er un 'en a n'
"IlI11S d li l " lerallf tlllllo der Bt'ri ehler latt.'r l'in l' "-uschrift d ' \ \ 'r-
Rchllie il~ 1 or~ I' dl '8 Geomot..rkurso s an d"r k. k, te ,Llli "eh,'n Hoch-
1(0ll fol'Ol l'I ,\elll 'Il'rg- mit, t1iu er lIil'ht ZlI ul'riick sil'lltigen emnfahl. Vi o
"I ~ 'l' S( ' IloLl' I' r
11 Jllrtrug iI ' j' 111 (I" , e m SiIllH" dunkt .. d om Bcriehll'rstult ..r und
. lI o r ~ II;1 (~,!l,s!' 1;' III1.k l illn am Tag( ~e l b t.
du, J.: i 11 I , 0, ~,It I rof. I ' r , Franz L 0 I' h l' r horicht tc w 'iter ülo r
I ' I 0 I I 1 C " 'I . I Z d• " a I . cl " I ., 1ft ,. I s (. h u 1e u 11 • • u I a - 8 U 11 .. I' r
, IU przllr !I' , Z..I ' f"" .... 1
• 11 I \' l' I' , I 1111. .u oll lIn I1l'g l'lI tmll' er·
gri tlen das \rort d ie Herren P rof. Dr. Hudolf \\' e g s c h e i d 0 r,
Hnu-Uher-K om missär ~I ax Si n e e r, i laoc hin en - 01.1('1' - Kommi ..siir
Isidor K eß I e r, In g eni eur utto M au t h n e r, Ob er-Baurat R oman
I nl-{ II I' d o n, IIcgi orllng srat Morita ;\1 0 r a w i t z, In spektor G eorg
E (' k I und Heklor d er technischen H och schule in L ernberg Professor
Vikt or S )' ni e w s k i. Bei d er Ah s t immung wurden di e Alllräge d es
Heri cht erstntt ers mit e inem Zusat zautrage de Herrn Prof. ])1', Rud olf
\\' g' s 0 h e i d er an noen om men , ei n A bänderuug santraz so wie ein
w iterer Zu satzantrag desselben Herrn a ber abgel ehnt, D em B eri cht-
e rs ta t te r wurd e der Dank a us ge dr iick t und d rselb e gehe t en, auch am
TUI-{ll se lbs t über di esen Gegenstand d as Hoferat zu ers t a tten.
Der Vors itz unde H err Ober-Baurat Dr. Franz B el' g e r teilte
mit , d a ß se ite n ' d es Herrn llnurut Ri ebm-d Sa n t r fi ce k I3edenken
g"l-{oll d en Ausdruck "Absoh'cnten " in d en Ileschl üs sen in der An-
geloge nheir des Schutzes der Stan de bezeichnung ,.Ing elli eur·' erho hen
wurden und beantragte, eine g'eeignete He olutio n im An chlus u an
di ese Beschl üsse zu fassen . Nach eine r kurzen Erörterung, an der di e
l le r r en Bnurut Franz H. v, K r n 11, Baurat Ri ch urrl " :: n t r il Co k,
beh . aut, Zivil -U eomeler Samuel Kor nm an n und Hektor Professor
Viktor y ni 0 w " k i teilnahmen, wurde der G eg en stand ver lassen
und Il err Baurat F ranz R. \' . K r enn be lln ft ragt , der zweilen itzung
d ei' D ulegi ertellkcnfereu z in e ge ig n t fo r mu lier te ErkHirung vor-
zu legl'II,
i"iodllnn l' rs ta t tde no..L H err B:m .lnsp ektor H einrich G oi d e-
m nn d d on BI'richt, helrefl'ond di e ::l t ell u 11 g d e s 1 n g on i e ur s
i 11I :::; t ua t 0 und in d er G e s e i l s c h u ft , worauf di e 'itzung
um (i I hr ub ends g eschlos ,'n wurde,
Am 1:1. Dezember l!J07 u gann um 10 LI' vorUliltaga di e zw eile
~itzung der Del egierl l'nk onfer nz unh:r d em Vor~itze des Herrn OI' l'I'-
Banrat Dr, Frlluz B el' ge l'. u, zw, mit der Beratung ü ber d en Beri ..ht
ries Herrn Bau-In"pektor H einrich I; 0 I dem und, indem zunlll'!t st
di e Abs iltzo 1 nlld I1 der von ihm vorg es chlag en en Entschließ ung- zur
Dehntte ges lo ll t wllrd en. An dieser nahm eIl t eil H err Ober- Baurat
Homan I n g a r d en , Studtbaudil'ektor Vr. lIan s K eil n e 1', Bau rut
Franz H. v , K r en 11 , Prof. Dr. Hudolf \\' e g s 'h eid er, \Iaschinen -
IJber-lngeni ur H einri ch Lu k c 1.1, Ob er· Baurat Dr. Frallz K a p :l u n
und beh, aut. Zivil-Illgenieur E, A, Z i f f e r , worauf di e Anträge des
Beriehter tatt ers angen ommen ,w n rd en ,
Sodann wnrde di e Fest st ellung d e,. 0 r t e s f il I' d n n ä c h -
s t e n Tag \'orgenolllln en. I1iefiir lag e ino Anregung des Herrn
Heichsnttsabl-{eordneten .l osef .' e u man n vor, I' I' a g zu wäLlen und
d on nlich ten Tu!!, im Jahre 1!IO abzuLalten . Demgeg eniiber ueantragte
I I rr Oh r-Baurat Dr, Frunz Bel' g <' I' imlIin b licke :lufdie , ch wie r ig ke it,
d io 1'a"o in so kurzer Zwischenzeit ahzuhalten, a ls nä chsten Ver-
sam m lu ngso r t " . i e n zu I)('stimmen , j ed och die s tä nd ig e Delegation
zn beauftragon, im .Iahre 1!lOS e ine g"mein sam e E. 'kursi on der ver-
hiindett 'n Vel'llino zur ,Ju uWlu msauss te llu ng nuch Prag zu verunslalll'n.
Il orr Hei ch sratsahw'ordneter Josef .' e um a n n ilh erurnt:hte di e Ein-
ladung zur .Iuhililumsausstellung in Prng uml dankte dem " orsitzend en
f lir U ~, pn Antra g , der sohin angen olllmen wurde.
E s wurde \\ oite rs an di e Auf t e Ilu n g d e s ,,' u h I v 0 r-
sc hin g e S f il r den Pr 1i i den t on u n"d di e )1 i t g I i e d 0 r
d er 8 t ii n d i gell D 0 leg a t ion d e s Y, 0 s t e 1'1'. 1 n gen i e u r-
und A I' chi t 0 k te n • Tag 0 s g esch ritten. Herr Ober-Baurut Ook lor
Franz B l' ger hat, von sei ne r \ Vi" d er wa h l .\hstand zu nehmen, ~nd
\\Ilr e rs t auf Andringen der Herren Hegi erung rat) loritz)lorawltz ,
b h , aut. Zivil -Ingenieur E, A. Z i f f e r und l~eichsratsahgeord'~l'tPr
J o 01 .' e u man n zu der Erkliirung zu bew eg-en, e r werde angesIchts
d er ihm b wio~enen Sympulhip oin o a u f ihn on tfa lle nde " 'i ederwahl an-
nehmen, Es sp ra t:h en ' noch di e Il etrcn Architekt Emanuel B r a n d.
Hofmt Prof, I )r . «'runz L 0 r 1.1 e r, der gleiehfalls eine W ieuor wa h l
zunU ch st ablehnte und or s t auf Bitt en des Horrn Prof. Dr, Hu clo lf
\\' g sc h eid 0 r e ine solche an zunehm en er k liir lc , und Inspektor
Ci 'u r g Eck I. Vi \ Vah l wurde mitt Is 'tinllnzelt~ln \'orgeU(lml!len.
Ou er-Baurnt ))1'. Frallz B el' e l' legte der \ er :un m lu nl? ow en
von I1errn H eiehsral sabgeordn oten J o ef . ' e um an n üb erullttelten
Abdruck eines \ lemorandullls des " Kluu n:lrodni tran)' svouodomyslnl'"
in I'I'ng , belrefl'ond die ErricLtung ein es ~I i n i s t e r i ums der tecllllischon
Arh llit , \ '01',
Es wUl'de danllch der Absatz I" d er A nlriig e G oi d e 1Il und s
in Beratung- g'ezogoll, wozu die Herren I10frat P~of, I?r. F,ral,~z
L 0 r I. e r, I' rof, Dr. Uudolf \ Y e g , l' h l' i d er, )lasc!lIuen ·holllllllssar
.Iuliu I) 0 m n n t, "ofrat Prof. All olf Fr i e d r i ch, Ou er-Baurat » llklor
Franz Kai' au n, Lnnd es -Ba llra t Adolf \ 1 ii 11 r, Oh er-Baurnl Homan
1 n gar den, i"iludthnudirektor ])r . "ans K c 11 n o r Heichsrals -
ahgoordneter Josef i' 0 um u n n, Baurat Oskar Rot 1.1 e r. Archill'kt
EUJannel B r an d, Ouer- Ingenieur .losef F u c 1.1 s, In spektor G~org
Eck I, Ma schinen,OI,..r , K omm isSlir 1 idor I' I' ß I er und Ingemeur
(Itto j 1 u u t h n e r sp rac hen und mehrfache Abänderung - und Zusatz,
nntrilge s te ll t n. Dip Hofl'renl l'nanträge wurd n chli ßli ch mit einigen
.\ hllnd ..... ung- n und Zu siitzen ungenonllnen,
Zur B ra tu ng des A b~utzcs 1\- s p ruclll' n die H er ren Ober-Baurut.
Pr. Fr:lnz K a p a u n, :tadthaudirektor Dr. H ans I' e lln e 1', Oupr-
In!!'l'lIiellr ,J0 8l'f F n c h s, Oher-Baurat l1om on I n gar den. Landes-
Baurat AdoH \I ii I J e I' lI ofrnt Prof. Adolf Fr i d r ich, Baurat
FrJlnz 11, v , I- re lln und H ofrat I' ro /. Ilr, Frnnz 1.0 rh e r. von d cn cn
lIll'hrl'l'(' Ahiincl,'rnn l; - nnd Znsatzanlriig-e /!oe lellt \\ lII,den. ~o cl a n n
f.>-l ZEIT. CIIRlFT DES Ö. TERn.. L'GE.'IEUR- U:D AR 'IllT EKT E.'-VF.REI.'E. ,• r.
wurde d er Antrag des Borichterstatters mit einisr n Abänd erungenangenomme n.
Zu Absatz V s te ll te H err Mnschin en -K ommi ssür Ju lius D emant
ei ne n Antrag, der vom Berichterstattor aufgen omm en wurd wo raufdi e Annahme de s Absatzes e rfolg te. '
Bei Au at z V! kam es zu ein er IJ..hatte, di e von den HerrenProf. Dr. Rudolf \V o g s c he i d o r, In sp ektor (l eor!, E (' k I, Ohar -Ba~rat R.oman. I ~ Ir a I'? e n, Ober-Haurat T \)1'. Fr an z K ap a u n, ~Il\ ­s~h lll en. h.om lll lssa r .Iulius lJ e man t, Stadtbuudiroktnr Dr. l lnnsI ~ I .1. n e 1', In sp ektor Vinzenz . l' 01111 C k, ~laschin en.Ouer.lngenieurH einrich Lok s .c hund Inlrellleu.r O~to :\1 a u t h n o ~. gefü h rt wurd e.
worauf der R eferentenantrag mit eme r geringen .\ nder nng ange-nomm en wurd e.
. Zu dem Zu satzantrn!!'e des elsterr. l nzeui eur- und Archit ek ten -\: e re ines wegen ch;lfl'ung ein e~ i'ch IllRtis\llu~ der Ingenieure sp rachenI/of. Dr. Rudol: ,\ e g s c h e i der, Ob er -Baurat Ur, Franz Kap a u n,1.lOf. D~. J os ·f Z a c !I, Hau-Ober-Komm is llr :\Iax s i n g e 1', In pektor~: eo:,," b : k I, :\Ia ch 1l1 e ~I-Obe r. K omm i ssä r Hudolf 11 o d I, Prof. EmilI ~.. s c h i n g er, I ng 'lnieul' Ouo ~I 1\ u t h n 0 r, Landes-Baurat Adolf~I u .11e I' und Hofrat Prof. Adolf 10' I' i e d I' i ch. Der Antrag wurd e
e nd lich lI!s Ab sa tz X der Entschließung an genomm en.
. Bel der. nun ~oIgel~dcn Boratung über Ahsatz VI[ beteiligtenSIch a n d er Di sku -sion !he H erren O ber-Bau-nt Dr. Franz K np a u n,In pektor U eor~ E ck I, Maschinen.Ol>er-ln<Tcnieur Heinrich Lu k S!' hb,eh. aut, Buu-Ingcnl eur Anton I,' l ei s c h 1,":Sladtb:ullliroktor Ur. lIan~K e Iln o 1'1. Ingenieur Utto ~I a u t h n e 1', In~ ni enr Ignuz ~1. BIo d n i g'
und ~Ia chulOn-Ohe r- l\ olllmissä r Isidor K eß 1 e 1', worauf der Ab-atz,~ach dem ntrage des Herichterstuttors mit den Zusutzllntriig nI~ c k I angenommen wurde. Die Anträge Dr. K lL P II U n und DuktorK e Iin " I' auf Au gestaltung des Sekretariates wurden als Absatz X]der Ent,,;chlicßung angenouunon.
,.:ach einer lebhaften Erürterung, an der die 11 rren Hl'ktorProf. 'Ikt~r::' y ni e w s k i, Mnsehin en-Ob ir- K ouu niss ür Hudulf I{ d I,lJb er·ln"ellleur .Iosef F u c h s, beh . aut. Bau-Ingenieur Anion Los,lnsp ektor Georg Eck I, L andes-Baurat Adolf ~I ü 11 o 1', Ingenieur Utto
:\1 a u t h n ~ r, Hau -Ober-Kommisaä- :\Iax i n g e r, ::'tadbaudirektorUr. lI~ns K e I. I,~ e 1', Ingenieur Ignaz 1 I. Bio d ni g, ~Ia .ehinen-Ober-Ing meur Heinrich Lu k s c h, Heichsratsahgoordnct er Jo ref . ' e u-
man n und d I' Berichterstatter teilnahm en wurde der Absatz VIII~iber di e Doktorpromotionen gänzlich ge stridhon und ein neu er Ab satz
1lI betreff der Ausgestaltung der I lochschu le n technischer Hichtungangeno!!,men .
l'uer Antrag de s Herrn I'rof. Dr..Iosef Z n c h wurrlo ein neu erAbsatz, betreff md die Beiziehung von Ing en ie uren zn allen Unterri chts-
reform-Enquetan, zwi schen den Ab sätzen VI und VII der Entschließuneeingeschobe n. Endlich wurde dem B richterstnttor d I' Dank nusuo-
sp roche n und derselhc mit der Führung de s Referates am Tl~'ellel h t betraut.
...
lIerr Baurat Franz It v. Kl'o n n legto dann noch di o vonihm formulierto Erkl1irung in hezug auf dlln Ausdruck Absolventell"in den Beschliissen, betrllilend don ~chutz der Stand" 'be zeieh nu lJf'
"Ing' nie~r" , vor. di genehmigt wurdo.
"~"t dem Dankl· de "01'. itzcllll ' n für die Opferwilli gkeit und
,\ u dau.r der ~ le~ierten und Ersutzm. nner, den Herr Inspek tor(: eor g I·, c k I IIlIt dem Dank' für die an ~ezeichnete Leitung der' ~rhandlungen durcl~ ll'rrn Oher-Baurat Ur. Frunz Bel' ger 01'-wld rte, sc h losse n dlc Bcratullgen der Delogiertenkonfercnz knappvor hr ab ends.
Hi eran schl oß s ich um Uhr ah cnd ' der Bo"rilß llII"sauend fürI· '1" 1 I 'I" ß ' ".,! le el ne Imcr am age Im gro en ~aale de s Hotel Savoy. LeiderlMßt sic h ni cht verschweigen, daß di ese Veranstaltung recht schwachbe ucbt war, und daß namentlil'h di e '''iener I"ollegen in Rehr gerin~erZahl v rtreton warcn . lIerr Ober·Banrat Dr. Franz Be r gor b('grlißled ie Erschienenen in herzli chen '\'orten.
Di e er t e Voliv llrslllllmlung des Y. Ü sterr. lng oni ur-
u n !1 Are hit e k t e n - ' I' a ge s, zu wel chem :!3·1 T eilnchmor an ·geme lde t waren , se lb t nahm am 1:3. Dezemher um 10 I hr Yor-
mittag im "roßcn .'aale un crcs Verllinshauses ihr n Anfan"".Erschienen waren 'c ite nll d er It egierung die 11erren :\linisterExz 11 nzen IJr. Gustav ~I a r c h e t . Or. Julius Der 8 c hat tu Erll 'r
v. ' t a nd haI t und Dr. Alhert G e ß man n, se i tens dor • tudt Wi enYize·Bürgermeister IJr..Jf\,ef .' e u m a y e I' in Vertretnn~ des Mini -
s te r iu ms des Innern ~Iinistorialrat Alfrud R.' ,\' 0 b c I' v. Eh 0 n hof
und ek tio n rat • iegmund I' e I' c k ha m m e I' v. l' 0 I' C k h e i m zuF e I' n h u l s, vom Mini steriulII fiir Kultu s und Unterricht :-iekti on s-
che fs Dr. Ludwig- C w i k I i li s k i und Ur. :\lll.· nraf 'V i c k e n bur g,
.\ Iin i t llri alräte IJr. Ad ulf ;\ 1 ii 1I e I' und Ur. W chllrd Ed\. v. Ha m" e,
vo m Handel ministerium ~Iinisterialrat Rohert Kl'o U z b I' U c k vonLi t i e n f e I s und Ob r-Baurllt Anton " kin 11f, vom Ei ' nbllhn-
mini te r ium .'ektion seh ef Jaromir Tu e II kund f'ektionsmt J)r. AlbertG o u t e b I' ii e k; os nahmon ferner teil die Herron :\linisterilll·' krotlirIJr. •Iuliu v. krzypna -Twardow ski, der I{oktor der '\" ch-
ni chl' n Hochschule in " 'i n, :\Iagnifizenz I'ruf. Ilr. n eor/!; Y 0 I' t-
man n, der Reklor d r Hoch schul !> fiir Bodenkultur, ~lllgniJizflnzI'rof. \)1' . UnstIIv Adolt' I' lJ c h, in Vertretung dor " 'iener \ rzlt·kammer [)r. T h (l n e n und die !{ei ch sratsabg eorcln oten OIIl'r-B lIuratIItto Cl ii n t hel', I'rof.•1. V. 11 r:'1 S k y, Ur. Emanucl La n z .. I' 0 t t i,
isos ZEIT, ' 11 H1FT DE ' Ü T ERH. AIH'IIITEKTE, T-VEHEI , ' E: ,TI'. 4
hi!!dert. sei. Er e ri nne r t!' durnn, daß b eim IV. T age sieb d ie Stadt
\\ ieu In technischer Heziehunrr im Zeich en ei ne r technischen He-f~rmation befunden hah e; stJ i the~ se i in der technisch en En tw ickl un z
~chlag a u f ch la~ g folgt, dank d I' in te n iven T ätigk e it da Stadt-
hall amtes unter der L e jtung des Baudirekturs Dr. Fra nz B el' ge r,
d es I'räsidenten des Y. Osten'. Ineenieur- und Archi tekten-Ta ues.
' Veitere BegrüßungsanspracheIl hi lt en d ie H erren , Iinis t r ial rat
.~ I fred It \\' e he I' v, Eh n h o f namen s d s . IiIlLters d es I nnern ,
, o, :'Iagnilizenz R ektor Prof. 1)1' . n eorg Y 0 I' t m a n n narnen de sI'rofo~ : oronkoll egiums der T echnisch en H och schul in 'Vi n , eine~Iaglllhzenz R ektor Prof. Dr. Gust nv Ad olf I' 0 c h namen s des
I'rof.)ssor onkoll egium der H och eh ule für Bod nkul tu r, H Ich sra ts-
a hgeor d ne te r .Iosef .' e u man n namen s d er Freien T echnik er -
\ :ero inig ung de Ab g eordnetenhause s und Prof, Dpl. Ch om, .1 0 e f
h. lau d y im Namen des Üsterr. In geni 'ur- und Ar chi tekten -
Ver eines.
. Hier auf rstattete H err H ofrat Prof. Dr. Frnnz L 0 I' he r den
' ;cw 'ht ü lie r ~!ie Gesch :ift sordnung- und di e B tinuuungen für di o
\ eralh ta lt ung Osterr. Ingenieur- uud Ar ·hit k ten-Tuge, welch übe r
Antrag des H 'rrn Ingeni eur Ignaz :'1. Bi o d n i g en bloc angc-
nomlnen wurden, worauf dem Berichter s tatter de r D a nk a usge p rochen
Wurd e.
H err Ohcr -Haurnt Dr. Frun z B el' ere I' le.. te der Ver anunlung
Zllnäch t fol .. mden Antra« vor'. .., e
.0 .. 0
"\)I e VOI/I IV. Osterr. lugouiou r- un d Areh it kr en-T age wei terg~faßton B chl üsso, in soweit s ie in den Heschl üssen des Y. T ages
nI.cht . hesonder s erwähnt s ind , bl ib en a u frec ht, un d wird d ie
st :l lld ll;e Del egation b auftragt, fUr Durchführune der selb en unter
lIedachtnahm auf ull eufulls g eä udo r te Verh ältn isse da G eiune t zu
Veranlassen " .
I,>ie. er Antrag wurde ang euommen.
I ~odann berichtet e H err Baurat Fran z IL v. K I' e n n über de n
.. \IU.tz d er ' t n n doll !Je ze ic h n ung ..\n " ' n ie u r-, woran
llt: keine Dehatt e Illlschl oß, wllhrend wol 'h er di e 11,'rren ~tad thall '
lll:~~_ tor I~ r. Il~ns. KeIl 11 e. ~, I{egi orllngsra~ :'I o~itz :.~ 0.1' a w i ~ z,
\) 01,01'- 1 umlnlssär Mlix ::.; I n ere r, :'l aschllJ en-h. omnll är Julln s
l' 0,1;a n t, :'la llchinen -K ommiss iir "'Hudolf II in c, Insp k tor Vincenz
°t ac k, Leh. :m t. llau -Ing-oni eur Anton 10' I 0 i s c h I und der Ber icht-~r~a~t.er sp rac hen, worauf ein AI, :lndorunl-(. an t rag- Dem a n tabgelehnt
n d le Antrag ' des Berichterstatt 'rs , i n s t i 11I In i g a n en Ol/llllon
Wur 'n. Die. e ibe n lauteIl :
j "Der V. Üsterr. Ingon iou r. und \rchitokten .Tag or ke nnt nura~ne la~s Ingeniou re an , woh'he eine \loch . e hu le t echnisch I' Hi chtung
'80 Vl ert hnben.
r f t \) llr Y. Üsterr. Ingenieur- und Architekten-Tag pricht ei nz~~ s ell !l dau ern darüber au s, daß der s ('hon se it nahezu droi J ahr-~ .\nt~n In nt schiedener \V iso g est eli te n F orderung der au s den
d c lI~ schcn \lo~hschulen hon'orgogang en n hwenieur nach : chutz
t I' , tand e. hezClchnung hl""eni ur" noch il/llll or ni cht I{echnun er "e-
ra g n Worden ist. .., '" '"
t , 1 Er IIlUß s ich dagogeu \\'endou dnß von ei nz Inen 'eil n go·r.lCItet .. I I' , j I 'la \\ Ire , (IC 0 11IIU e I ' zoic hnun" wi Li her vocr Ifr j zu he-T~ t oder . i uadurch, daß fUr di o ~Ibsu l v iert,' n H och ch iiler der
" .. 0 .. " Ingollle u r" als :tandesh ozeidlllung' mit in em Zu a tze ncu
""IU·lI"t \\'i ! I)t .1 l' rl , Ol'sonlln Zuzuwendon wel ch e n icht eine H och ch ule
oe 11IIllcJIl'r P ' 't I I I I. 'do . I . <IC I un g 'esu c It lUuon und s ic h de 'ha lb na turg m1\ß von
den jl,' llOIVlCrten H och chiil ' rn sowo h l in d I' all " em ein n al au eh in
I' • achhildu!!g' w . e ntliph untersch eiden .
F. . De i' V. ()"terr. Inge nie ur- und Architekten -Ta" j ot der s iche re n
.1 \\ artun O" dall I ' !' . 0damit d' ...,' e le . \eglCrung' das Erforderlich e veranla n werd ,
dor 11 I'h ~and e 1)('zelc~lIJun g " I.ngen i ur" a ls Tit I flir d i Ab ol\'ou tl'nhl'e 1 oc, 8ch u le n teclllu llch or J{'chtulw s taa t lic h "es 'hützt werde umlI Urc I d I ' .. ... ...
s" lIa ft e m ngemourstandc Usterrl'ichs, der di e t ec1l1l isch e Wi ssen-
\l öhe Ur! da technische Könuon in UIIS r elll \' at rl ande auf jen e
aUderege ;r~cht hat, !li o ihu hout o hofi hi ert, d n \Y ttbowerb mit all on
Oel'cd Itl. k,I11~d I'n IIUt Erfolg aufzunehmen uud zu be teh en , ndlich
, Ig elt zuteil werde .
ställdl' Dert \ '. i', terr. Inl;en i('ur- und Archit ekten .Ta" beau ftra"t sei ne, ge ) I er' . ... ...lI ' schl II e .?",atlon, In don zu v"rfassenden Ein g nhen den in don
techni u lanlragen gohranchtou Ausdruck , Ahso h'en t oine r H ochschul
se I ' I' Hichtnl " I I' .' . .
, tlludc ' Ig (lllln zu e r hlu t(·ru, daB 111 runt I' Je n ver-
richt ~I se\n so ll n, wel ch n illl , 'inlw der ., 1 h i I de vom I nt 1'-~:!. ~ 1~~ll 'I\U ~e d es Ahgeordnf!tenhauses in der _' \' 11. , e . ion am
r')chti"ul .10.\ vorgel gton (;esetzontwurfes, h trl'll'end di e H -
Werde';I l ~~ll t:l~ r 1"Uhr ung do s Ing-ou ieu r t it els, di eser 'nt 1 zu rk annt
Dipso' Gde s AI . I 'S tzentwurf ist den stt 'n ographisch n Protok oll en
19 ordnetenhause al s Anhang- der ßeihlg 1 ~:37 an"c eh lo~- n.
di e d \)01'. ~'. Ö turr. In geni eur. und .\ rc hit ' k te n-' Pag t ll t fe-I. da ß
k. k teerzlCI~lge Bl'zoichnuner eier einzolnen Fachahteilun!!:cn d or
. c IIUS I 11' ... "
uud dur k k c len t.Jc .I sehnl ' n, eier I . k. H och chule für Bod enkultur
die ser \ ' . llIontamstl sch cn \l oclb chn le n d pm akademi ehon 'h I' kter"FRChs~lu~t~)t 'n nicht mehr on L_ pr ich t. In h.. linde re dtr Au dru ck
Untor . ,U e hat durch so ine vielfache Verwendung" im " ewerbli hen
I"Ic Itswesen eine Bod 'utUII" l'rlall"t di e s in \~citer ' \ ' er-
" 0 '
wendung als Ben ennung der einelnen Ab teil ungen von H och sch ulen
au sschließt. .. . , , I d d I
D er V. Os te r r. In genieu r- und Arch it ekten: I ag u et a ue r
d ie R ektoren und die Professoren~ollegi en ,~1imthcl!er Il o~h ' c1l11len
technisch er Richtun e zu ei nem O"emelllsu me n Einschre iten bei de n he-
teiligten Miuisterion" e in, damit di e Fach ab teilun gen im Verordnungs-
wege di e Bezeichnung
, I n ere n i e u r s c h u I e"
e rha lte n.
Es würd en demn ach umfussen :
A . Di e techn isc he n H och schulen
1. di e In gen ieursc hule für :-:tra ßen-, " ' as ser- u.n,l Ei cnhahnbau ,
.) " H och hau und A rchitek tur,i ., :'Iasch in enhau und El ektrot echnik,
4. ~ ~ ;: technische 'hem ie,
5. eine allgem eine Ab teilung.
IJ. Di e Il ochschul e für Bod enkultur
J. di e In ucni eu rschul o für Landwirtschaft,
:!. ,. "'" .. For twirtscha ft,
3. .. " " I- u lturt echnik .
C. Di e montanistisch en lIoch schulen
1. dio lurreni eu rs chule für Bergw esen ,
2." 0" .. I.liilt nw e el~. ., .
In den tnutspr üfun g Z ug"nlssen u nd 1111 A hse l u~orlUln Ist die
Zu c ehö ri rk eit des H ör er s zu der b t l'effolHle n Ingelllonrsch.~l e !JO-
:iehun gsw oiso die Absolvierung di eser In geni eurschu! e ausd~u ckl.~ch
hervorzuh eb en . Bei der , [euau seabe der 1 ~.rogramllle und . t u(ben.pla ne
de r H och schulen sind all textliche n Auderu ngen dur~hzufuhrel~ :
wel ch e s ich au s der Einführung der Bezeichnung " Ingellleurschule .
für di e Fachabteilung en e rgehe n:' ' " D k
D 111 Berichterstatter wurde f ür se ine :'Iuhew al tung der an
aus"e proeben . . . 1
Übe r di e .' e ur e " e In n g de r I n. t I tut I on ( e.r
h c h. a u t. P I' i va t _T e c hn i k ern n dEr I' Ich tun gau tzo. 1'.; -
ta t i v I' In g en i 0 u I'k am m 0 r n e rs ta t tete ! le~r beh. a~~t. ..lVI-
In genieur E. A. Z i f f e I' Ber icht. An d.el: i~h IHer,an knupfeu~p:~I~rürt erung bet eiligten sich d ie H erren llllll st erlal.rat .hobert !~lr . u'
h I' U c k v Li I jen f e I s der beachtensw erto :'Ilttetlun;:;en
I) u ).61 le. , ., d d' d ie \ e"l erun"hoab sichtigte " eu re"elun" der InstItution un 10 ., G" 0
. . , G ,.., . " k I te beb a ut Zn't1- comete rInebm ICltonden . e Ich tspun te m ac I. ' '11 '1 h . t Z' il-
'amue l Kor nm a n n der Zu sat zantrage sIe te, le. ~u. .1....
I.:"onieur Baurat K arl k I' e s 5, ~tadtbaudirektor Dr. lIans h. e Iin e 1',B'~ra t Josef Fr i d I' ich der ,-Ieic hfa lls Zu satzanträge stellte,
• '., l I S Ott ~I a u t b n e I' und de r
-\rcllltekt Emanuel BI' a n d, ngem eur o. B . I t
il eri ·h te rs ta ttor. Bei do r Abstimmung wurden ? ie Antriig". d~s d ~rl~1 -
ers ta t ters e i n s tim 1lI i g nnd oin e R solu tIO n, betrefien. ~.e d:u-
. , I F i e d I' ich an d lO sta n lerCwmsung- der Antr!lg-o h. 0 I' nm a n n um I' 0
[) el egat ion , wie folg-t, angenomme n. .
D I' \ ' . Österr. In genieur- und rchit okt n - 'I~ag m uB zu se mem
" . I k t t' daß d lO vun den vorh er -lohhaften Bodauern neuol'lrc I 'onS a ICre n, , , '0
." I' .1 \. chl'to k te n- I a"e n 1
"egll n"onen vlOr Ustorr. ngelll eur- unu t I' "' _'
'i: ':1 "1 Ul und l !JUO "ofaß te n He olutiono n in Alb ehung de r , ..ou·
, " h (" t T h ik er weder horuc k-re~lllung der In titulion der Le . au t. r1va - ec ~I .. ' .
s ic h ticrt noch ge würd i" t word on sind, obwoh l s ie ve~llI og.e ll~rcr 1,111
.. "' I \\,. htlgkelt eme Er-::- ta llt lichon nnd ötl'ont lic he n Int r e ~e ge egen~n IC.
ledi"ung ~ch on Iihl"st verdi ont hiltten und eh He;p erung' sc ho n vo rmeh~ al s 20 .Juhrcn 0 von der Erkcnntni durchdrun,:! n war, daß das
no 'h heute in Kraft stehende ' tatut den Anforderungen und Bo-
dürfnissen im all"om eineu ni cht mehr ent pri cht.
Der V. ({ terr. Ingeni eur- un d Architek ten-T ag rae~Ü t es
dahor al s berufen er Vertrot or der "esamlen ak ad emisch gobtlde te n
T oehnikersch:dt Ü"terrei eh s al s ::- in o L csonder ' Pflicht, au zusprec~lOn ,
daß die. 'eu reg-olung der In lilut ion der beh. a u t. l'rh'at-Techlllker
cin unahwoishar~ dring end cs Bed ürfnL illt. . • , .. '..
Der V. C)llterr. In eren iour- nnd Archlt kten ·l a '7 halt ~ !Ul'
ehe ns o dringend al s notw~nd ig, duß bei . 'euregelung dor l.nstltutlOn
a uc h auf di e hi ,hor nicht beriicksieht ierten technischen FachrlChtullgen
in en tsp rechend ~r '"ebe Bedacbt go no m me n ~\ ir d. , . . '"
Der V. 0 torr. Incrcn ieur- uud Arclntekt n- I ag ?:I\~ es tur
drill"ond " ebot en daß mit der ,'eu re "elnng der In stltULJon . der
beh."'lIut. I i'ri va t -T~ch n i k e l' die Erri chtung"'yo n :lIItoritativen Ingolll en~'­
kamm ern verbunden wird , um 60 ei n fe le s G efii " e zu bildon, ~. :lIIl1t
den s taa t licho u nud ütl' utlicb on In !<rossen e nts pro,:.he n word cn konno,
will dip s durch di e Advokaten -, • 'o ta r iut - nnd _\ rz te kllmllle rn zum
Illlg eUleiuen Vorteil erreicht worden ist. .
Dor \ ' . Ü~terr. Ingcnieur- nnd Archi tokt n-'~ag ?eauft~>1gt .ellle
t1indig Deleerati on allo ihr zugeb ote s te h nd en :::-chrlttl' eIllZulel\en.
damit endlich dpr 1;lstiLUtion dl'r heh. aut. Privat-'l'e~llIIi~er, welc ;t~l:
unl eughar ein iitl"r'ntlicher 'haraktor zukolllmt, di e Beluglll 'se und ~ e l
\Yirk Ull"sk rois eingerilulllt werden, welch e durch di gelind ertcn \ ~r­
hältni ~ auf IIl1 eu (' ehioton und in be ond re auf d em so welt-v~rzwei"ton tochni llclwn Felde hcdin g-t s ind.
o
.. d AI' k 'I' 11 auflraert dieDer Y. U~t 1'1'. Ingenienr- un rp nte t,'u- Il"
s tiind ig Dol egation : • . . • b
I. di AUlriig-e do ' Horrn ZlvlI,G eomet ers K or nm :I nn, e-
tretl' nd dio A Illorillatilln der heh. ant. Zh'il -Geometer,
ZEIT,'CIIIUFT DES ÜS'I'EHR. l i'GE.'1E H- V.'D ,\IH'IIITEI'1L.'- EI EI:F,' x-. -1
-=--------
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:!. den Antratr des Herrn Baurat Fr i u d I' ich, daß zur Au '-
arh itung von l'Hir~en und Kostenanschlägen usw. sowie zu Grund-
verme~Slll)O'cn, ferner als technische Saehverstllndia seitens der
I'uliti "heno und Gerichtsbehiirden nur bch. uut, Techniker heran-
::ezogen w rdon sollen, in reifliche Erwiigung zu ziehen und die r-
fnrder lichen • chritte bei den zuständigen Stellen einzuleiten, damit
den vorgebracht m \Vünsehen tnnlichst Hechnung getragen werde."
.'aeh dem Danke an den Berichterstatter und an Herrn
~Iinislerialrat Itobert K I' e n 20 h r u c k v. Li I i e n f e I s für eine
wert vollen ~Iitteilungen wurde znr Beratung üb r den nächsten I'uuk t
der 'l'aO'esordnung; Ein h ei tl ich e ~I i t tel s c h u I 0 u n rl 'I. u-
las u 11 g d 0 I' ]{ e als c h il I erz u I' n i ver s i t Ii t übergegangen,
wozu Herr Hofrat I'rof. Dr. Frunz L 0 I' her den Bricht er tattote.
nachdem der Präsident noch rlen als Gllst erschiouonen 1111'1'/1 (11,01' -
ianitätsrat Prof. 01'. Fordinand 11 u e p p e (pmg) begrüßt hatte. Zn
dem Gegen stand sprachen dann die Herren l nsp ktor (;eorg Eek I,
Rektor 1'1'01. Viktor ~ y nie w s k i, Ober-Haurat Dr, Franz I' a p a u n,
l'rof. Dr, Hudolf Wog s ,. h e i d e r, tie~tionsrllt Dr. Aruold Kr an),
Inspektor Vineenz Pu 1I u e k, ~Ia chineu - Oher-K ouunissär lsidor
K e B I e I' und der Berichterstatter, worauf d ..ssen Anträge ein-
~ tim in i g angenommen wurden. Dieselben lauten;
,,1.
1. Der V. Üsterr. In[.:eniem- und Architekten-Tnq erachtet
für dringend gehetun. daß eine Einheitsmittelschule ge chaffen werde,
derr-n Ahiturh-nten ohne weitere Ergiiuzungs(lrlifung zum Eintritto als
ordentliche Hörer in jede Art von I lochschul 'n herechtigt ein und
zu jedem Hcrufszweige zugelassen werden sollen, fiir den der:achwei
der gewählten Hochschulstudien erforderlich ist.
:!. Die hohe Itegil'rtlng wird ersucht, die Errichtunu solcher
Schulen unverweilt in Angriff zu nehmen und ZUI' B rat7.ng ihrer
Lehrverfas umr und der librigen, ihre Einriebtune h treffenden Einzel-
heiten, außer den Yertretorn der 11och- um! ~Iitteischlllen, ins-
besondere auch Vertreter der technischen Veroine sowie der teehniacheu
I'ra: is überhaupt und anderer Kreise in nusgiobiger Anzahl bei-
zuziehen.
11.
1. Der V. ()sterr. Ingenieur- und Architekten-Tug hält p f1ir
ein Gebot der (:erechtigkeit, daß, in 'olange die jet~iO'en heidon ~litt.'I-
chnlart 'n forllu'stohen, die Abiturienten der I:e"alschul zu ,h'n
l'niVl'rsit11t ~turlit'n als ordentliche Hörer und zu allen den. -a"hweis
dieser Studien vorau setzenden Bernf8zwei" nunter' llhnli"h n lIe-dingung~n z.ugelasslln wer~en wi~ die Abit~rienten de Gymlln iUIll
zu den. tudlen als ordentltche Horer an den Hoch chul.'n tee!lIlischer
l'i<:hlnnO' und zu den technisdlon Berufszwoigen.
:!, ,Insbesondere, sollen,. soferne die geg,'nwiirtigl' Einrichtunf,;'
nud • tllllIendaucr der (,ymnaslcn und Healschnl nnnvcränd"rt hleiht'n
]{ Illöchulabituricnten ab ordentliche Hörer aufg nommen w<'rdt'n; ,
a olm!> weitore l'rüfung für die ~tudi n der lIlathcluatisch 'n ulIII
naturwissense!laftlichen Fächer an dor philosophi8chen Fakullät;
b) mll·h erfolgr 'lcher Ablegun;.( einer 1'riifunO' aus dur Illtoini chen
.'praehe ulltl der philosophischen I'ropäd~utik für die. ' t ud i,' n
lIn der juristischeu unt! an der medizinis('hen Fakultät sowi,'
für •.lie ,'tndien der philosophisch n, philologisdu'n und histori-
sehen F:ichor an deI' philu ophif;chen FakulUlt, j('t!ueh mil J n -
.ch:uß der ~'tudien der kla sischen I'hilologi lind .\f('hilulo~i...
:3. Bei d"r Ergiinzung. priifunl!; aus der lateinischen ~pradlC ind
nnr jene Kenntnisso zu fordern, welellU zum Los..n leiehtl'r laloinisch.'r
:'chrift teller erforderlich sind, und zwar mit Aus 'ch luß der I' enntni
seltentJr \'okabeln.'·
Dem Berichterstatter wurdu sodallll filr sein Täti 'k,'it der
Dank aus" sprochen I1tHI iiher Antrag dos I'rilsidenten lJr. FI'anz
Bel' ll' e I' 'l.lJziiglich der Ahhaltung d s VI. 'I'lIge~ folgend!'r Be. ('hluß
oinstimmig ~efaBt;
,\ I , niicb leI' Versammlunf,;' ort wird \\' i e n bestimmt. Die
stiindif:~ ])l'legation wird boaultragt, im .Juhn 1~J08 eine g lIJeinsam..
E ' k ur'-: ion der veruiindeten Vereine zur JuuiläulIJsaus 'tellllng nach
I'ra" zu \' ranstalten."
lli rauf wurde noch der Wahlvorschlag der l>elegiertcnkonforenz
f'ir die ~tiindi"e J)ele~atioll bokanntg "eh 'n und sodalln dill "rs!,\~oll\'er IInmlul~g geschlosSl'n, w leh!' J!!it einer bl.!ß tinstülldi~"!l
'nt r1m'ehung zur Einuahm eir!e. vom, O"terr. !n.genltlur- und A~ehl­
lekten- Yereine tl,'n '1\'ilnllhmel'Jl lJ1 ga theh. t I' \\ el. 'o gehut!'lwlI I' nlh
st ücke~ bi;; I 2{; Uhr ahonds gedauert hatt,:. ,
Am 11. ])ezemh 'I' wurde die zweltu \ ollversar. mlu!IO' nach
10 hr vormittags durch d en I'rä ident-~!ellv!'rtretl'r 11 rrn ~adtl~au­
r ktor ~Ioritz I' u t s ehr erijfl·net. E ' wurdl' zunli ·hst dl.e \\ al.l;I~:- 1'1':1 idl'nton und der ~litgliedol' der stilndigen Oelegatlon cl·
Y. Ö~t rr. Ingenieur- und Architoktell-Tugos ~·orl5enomm~n. uur! .zw Ir
die d Prä ' id ellt on durch Zuruf, die dl'r. ~lttglteder mlttel~ . tllnm·
zet ein, E. wurden gewlihlt zum l' I' ii s I den! 0 n lI.err ~tildt"au­
r ktor k. k. üller-I:aurat 1)1'. Frallz Bor g l' 1'; zu. MI t g 1I 0 d I' I' n~:rell rr~lI Adolf F I' i e d r ich, k. k. Hofrat, o. ö, l'rote~",r; ])1', ,Jo!lann
Kat ta n l)('h. nut. Zivil -Ing' nil'nr, i:eiehsratsaItO'l'ordnet 1'; ])1' , 1,1:lJ1l
r I ) a u :1, k. k. Über·Baurat, Betrieh direktor a. D.; ])1', It~g. I' rwd-
. h I,;. k k k Ilofl"lll 0 Ö Professor' Dill. ('henl. Jo cf 1\ la ud.TIC u. I C , ., " • ,
k. k. Prof "I'; 1 I' uz H.
L 0 I' h e r, k. k. Hofrat, o. o. I'rof. rr
~I a y I' e der. 0 Ö. Profs ur; . urjt z .10 I' \ I t z,
rat, b «nbnhn-t- ner ldir -ktor 11.; , nton I: ü 'k
1I.'rgrat, Zentr ldirektor . 0.; .luh nn (:eorg I:.
rat, o. ö. Profe. or ; E. ,\. Z i f tel', heh, nut. Zi
Ilierauf wur le 11Il1. I' dem "0 ilz d
Ur. F'rnnz Bel' ger in .Ii , lk-r tun' ul -r die
e n i e u r im ,'ta t
treten, die nach dem
l !JO
.\
D a das zu r r ich tendo Mini st erium der toch m sch en Arheitcn oin
technisch es Min ist e riu m im vo llsten ~i nuo des W ort es ist, so soll an
se ine • pit zo ei n Ingenieur ges tel lt werde n; es muß f~rner dit)o Be.
se tzu ng alle r leitenden • te il en der ~"ktionen u nd Abtei lungen di ese
l\[ini st eriu ms mit Ingen ieuren ent chieden trefo rde rt wo rdcn.
Di e Verwaltung d er tech ni che n St aa tsunt erueh muugen h a ~ nach
den in de r Privatindu trie erp ro bte n technisch en und kaufru änn i che n
Prinzipien zu e r folgen, da d ie G esamtheit ge nsu so wie einze lne ~nt t'r.
nehmer, j ed och unter s te te r Wahrung soz ia lpolit isc he r G" slcht , .
punkte, ein R echt auf d en m ögli ch st hoh en Rein ertrug so lche r U nte r.
nehmungen hat.
Die technisch en Departem ents in den S ta lt halte re ie n und Laud es-
re:.rierungen si nd zu se lb tändi" en , unter de r I. itu ng eines technisch en
Direktor s s te he ude n t echnisch~n • taatsdirek tionen nuszug stn ltr-n. A n
dem • itz e der tatthaltereien so ll jerle dieser D irek t ion en eine Ab tei-
lung tür H ochhau, für :'tra ßen ' und Brückcnbau, f ür \\'a.sserbau n ~ld
Wasserwirts chaft, für l\[aschinenball und Elek tr ot echnik, Che mie,
Ber"- und Hüttenwesen sowie fiil' ge we rbc techuisc he Angel~g enheit en
erhalten. Diese Abteilungen sind nach Bed arf aus ln g eni euren der
verschied enen Fachrichtnngen, eve nt no ll A bsolventen der n aturwis> el~ ­
st'haft lichen Fä ch er an d en philosophisch en F akultäten der Un ive rsi-
täten, zu bil den ,
Für d en unmittel haren E xek utivd ien st si nd techn i. c11l' Krei "
ämter, ev entuell technisch e Bczirksämter zn .cha /fe n, welch e den
lech nis ch en D irekli on en unmittelbar un ler st ehen,
D er In stanzonzu g i t in all en An g eleg rnh eit on d er tech nisc ho n~onvaltun rr ähnlich wie beilII Enleignung svcrfahr n für Ei senbahn en
Clnzurichtcn, so daß jedes Verfahren in zwe i In stan zen Cllll~ültig zum
Abseb luß ge l alJ~t.
b) Dieselb nUrundsätze, \I ie s ie für da s l\linist rriulll ,le I' tel.h.
ni ch en Arbeilen al s Zentral stelle aufg e Irllt wurden , so llen au ch fiir
e in zu >ch tl'endes V erkehrsmini l e riuJll , de lll d ie Ag end, 'n de," I-\'''gen'
11ärtig h eslehelHl.en Eisenbahnmini.leriu lIlS, de r 1'0 t- u nd T eIcgraph en-
verwaltung' und des Sch ifl'ahrtsv l'rk ehr zuz uwe ise u sind, nnte r weit.
gehender Berufuug von [ngen ieurrn u nd kauflllännisch er fa hro ne u
Paebleuten au di e ohersten • teil en maßgcb end se in und is t dor E in .
Ruß der Juristen a uf di juristische . eile der Angeleg enb eiten zu be.
schrä nken,
Desgleichen si nd bei den ' taa lsLahnd ire k lionc n d ie En -ch ei.
dungen über all e wich ligen Yerwaltungs ., l'erson a l- und Kred it .
angelegenheiten in di e Hände von Ingen ieuren zu I"gen .
Z? den Yerhandlungen üb er d i Hcor~anisa ti on des Eisen bahn.
'.I,llnl t erlUms ind d ie Yertre t er d er in d I' s tä ndigen Del eg ation des
Osterr, Ingenieur. und Arch it ekt en .Tag es verlret"nen technis"h en
Voreine und di o technischen Yertret f1r der .'taatsbahndir kti on en milheranzuzieh en .
,IV. Insola ng e die Bildung d ell . linist eriums dor technisclll'n
ArbOltel! und die ReorganLlltion des Ei senhahnlllinist criulll s noch nicht
erfolgt Ist, ind folgendo l1"fol'lnon luit rrrö ßte r Beschl eunigun~ durch-
zuführen:
, a) Den he teh enden te cllllist' he n -\mtcrn und .\ ble ilu ugen ist
dIe vo!tslilndig e Ib Ulndi!!"kr il in techn isch en Fragen einzurä nme n
und di e maßg-cb ende Einfln ßnahm e in den ["rsonalan~. 'l o"enheiten
der Ingenieu,re im lalll baudi n. te - ic he rz us te lle n. In juri ,tis"hon
ngelegenhelten iSI da . Gutachlen der nil' derlei Fragrn zu sländigon
Verwaltung abteihlllg-en einzub olen.
b) Im l\lini lerium de Innern sind für das s tant licbe [n -
genieur.Bauwe en mindest ens zw i technische FlIchm;lnn er und für
den ~taallichen Hochbau ' owi o für di o ta utli ch e Industrie j o ein
te ehmscber I"aehmann als Sektion che f zu best.~II l'n , d"llI in SI elI ,
I'el'lretung de ,\ [inis t l-rs di e se lbs tilnd i ' Leilun g di"se [Ii en btzw eig!'
obliegt.
Der ~Iaa baudi nst bci d en nta tt hu lte ro ien ulllI Lnnde 'regie-
run!!on, iSI so zn r eorganisierrn , daß für di e 1"lIchrichtungOl,I: Hoch-~au, .lraßen - uud Brilekenbau , \\'a er ha u und \ Vasst'rwlr ls ch nfl .
, [uschlnenbau und El ektrole..hn ik Ch, mi<, so wie indu strielle uud
g.olV<.'rbetechnische Angelrgenheite;1 eige nu A bt oilungen ge l.iltle t
lIorden, deren Leit I' erprobl Fachl UIH f;ind. Zur einhei t licheIl Lei-
tung de ganzen tecbni ch en Körper. i 'I in :'t ellverl ....IIII!" dl',; \'01"
btand -s d er ',ta tt ha!te re i oder der Landesregi erung ein, Ing ellieur zu
erufen und Ihm dIe 1\ ' " bezw . \" Rangkl _e zu verleihen,
B' IIi eh ei ist der ' ta l u der I""hnischen Beamten mit akadomi~cbol'
h ~Idung derart zu sy temi ipr en, daß ,Jas perzenluell e \ ' orhäll ni dcr
I öhsr'n zu den niederen \{angklas:-en gleiPlI jenem dol' Kunzept s.]Ollmt n ist.
. f\ Da s Ei senhabnministerium i I dur"h Vermel,rullg' d er te ch .
Illschpn I'ektionen auf mindest en vi r und durch ~,'hull'ung- ein erte~h,ni che n PrUsidial· nud P er'unalahteilunl-( zu er we it" l'lI. Den ad-
lOln.lstrlttiven , tinanziellen und kommerzielll'n IJep artement s . ind In.
g,'nlsure mit maß" bendem Eilltluß zuzuleilen ,
Die I it Ilden .'tallen hpi d,'r t:encralill p"klion der österroiehi.
'b n Eisenbabnsn sowio hei d eli ::'Iaalsllllhndireklionen s ind deu [n-
geni uron vorzuhehalten.
d 1/11 Ha ndel ministe riuru ind die hest ohe ndon t chni eh n
'\ mtr-r und ,\ hteilumren zu techui chen Sektiouvn zu v I' inigen und
;In ihre .'piize I n [{e~ i eure al olb-täudigo Leite r in Stellvertr tung
de l\lin i- te r zu teilen ,
Im Pa tentamte i t den te hni ehen . Iilgliederu jene ell,,1 nd I/!
I I f r ' s hon kr ft d f;tellunjr nicht läng..r vurzu nt ra ten, au ' ,Ie S! cI '
Putcnrgesetzes A n p ruch zu erheben berechtigt sind. In ~eu J~ ,11" -
lun cn insbesondere in de n Anm ldeabtei lu ngen, sl!ld di« Le itu ngIIIIJ d~r vorsitz den tech nische n l\lil g liedern z u,;llug-"~h zu lJ1u~beu.
Durch d ie Ber u fun g ..ines [ng nieu rs a uf den ,PoHt ~'n el!le d,'r , 1,11·
vertreter des Präsidenten des Pat ent amte I"t eine \, ertr tuug de r
tech nischen Irrt eres en im P räsid ium d ies!' Am I!' zu ich e rn.
Die ' 4:; und 67 des Pate nte etze vorn 11. .lä nne r [ 97 ind
dahin abzu' ~dt'rn, daß die ß efng'ni, der P a tout nnw !te ~I" r V;rlreluug
vo n Parte ion in Pat ent nl{< leg nhr-it n auc h auf ~11'I' l t~g k ClI , n llhe r
die Zur ück nahm e, •'ichtigerklärun~ u nd A berk nnung ei ne I al ntt
auegede hn t \I erde.
c l A m A ck erbau minist e ri um sind d ie tech ui .chcu DeI'Rr! " 1J1 nt
für die Verwa ltu nu der ' laal - u nd Fonds Forst e f!lr WlI d hllch ·
verbau u ng und dl':'n poli ti chen For tdien ' I unt e r I~' ~ t l 1'1'1' U" ,'
staltung derselben in einer 1 clmisc l, n Sekt ion Z l~ 1 erellllg~n, a n der n
Sp itze ein 1"01',tingeniour I " lI. 1 ndijrer Leitor ek tion chef zu
stellen wäre.
Eben 0 wä ren fiir die B orgnng der nlH!e re n ti-chu i chen
A~enden de r Bo,lenk ult ur unler B" ,'i tigung dl' h.on nl,'nl rnll t ,' nne~1C seiL U1 ndige techni:che IJ<-part IlIenl zu d "an U•• ,
V Der \ ' , l"l,terI', In g en ieur. und Arcllll e I'HI-I a~ h!1 I"
" j I Jj' If e 101 1' der LlIudf'r ("'111 1II( ('nfern<'r für d rl/lj.('ml go lull' n, ,a IIlI I' , , 1\ ' . 1 I
lind ötrel~ lic ht n (·' ond ~()wie Lei d f'n s tanl li(' ht' n ','pe.zllI )~,t~I~,:I'Ut::~ :
bei der ~l i l i tärL hiird alle jmlO B,'nlllt on.h,lIen , .\I el<I" ]h, I . ,
. f' I in " 1.'lch,, r \\, ' \111 IIUn i ches \\' i. - pn und I önnen ,'r on " rn , . k" d ' I hi ldel n In
' ' [I' k ft hm 10 1I11 t a 11 "111 1 C I K
:' taa t haudl nSI III 1/1 IIn RII I". 't 1 im ,,[..idll n Han ' ,
' bIt I di •. Ir!" 111. 111' 1111 I'n.. I ' Ij.(cllIenren e e z un' ," I 11 ' Id nls vollk ollllll"n I! "" I
lehenden Beam ten " nde, I' I/ ? l" (c,;u, i'l un~llignnK oll in 1.. 'o ndl-n
IlPrechli!.(t hehandell w rden. Ih p< ' l' II~ I;rr:, "'''nal, 'n u nd \: r, mll 11
dJlrin he t hen, Ilaß dio [ n ~ l'n ll',III ('I ' Idn u "hl'ld~';II' " I.' ichb , rl' l'hti /:t nll l
. I II Jj ß d t lieh" ~h l " h' r, 0 I '" " I
nlc II '0 au eror I'n , ','" ' I'olll lllis iOllen vorll H-gl'n '
den ,/urU" u ,i nd; dnß dl , L"l t un~l n t":': 11 werden IIn,l d. ß I'lHIlieh
' h • d / ~1'n'O Urf' n u leI' 1', ' , h fl"I chiliS,' er, IIlur ,-n. n.. . h \ ' '\ ' k ung' verb It ui ,. !l (. • nfü r die Ing en ieu: e dl~ . Ielc en or r! C
\I erden wie fü r dl ,lul'I-I , n, . T a ' ra ..h tt.t .. I
I) I' \ -, (lkrr, Ing nipll r· unlld ~\rdlll kl.tl,n·hr~ H~" h l 1\ leiH'
I ( ' ht' k il daß a jrn'1 po I I C ,ein ( : ehot (er ,Hec Ig , I ' t f ('rllnd d,'r Ilh olli r l<n
"ie autonom" (, e 't1.gellll/l~, d nl~i~hlerp~ ('i~., d.'n [u l!('n i( UI'I'II illg
Sludien zllg -landen hat, III g
räum l lI'er"rn. I ' k T ra, ·hl t
n , Der \ ' , Üs le r r, [n ge,nieur..lInd ,Arc[ 11:<' ten- ,t~ all 'f\ lIleinf'n
für notw end ig, <lnß di I ngelll ~ure SICh ..~~ 1~c1;'~1 Lehen und Rn d I'
KlIllurl'nlwick lu n lI,Je l~ r 111 blsh,er a( ~I~ ~Il ,~h ft im I""hnisch-n tur-
Or " llni at ion nnd l~rz l hun' dc r , ,
wt en chaft lie hen in n b ' teilig n. f eb ftpn
IJ' d ie eb rb ilr du ng der [n 'er,lie ur , mil i h r~n B,rtll du rch u .
I viel fach ine r o lcb('n Belälig~ ng II~I \'teg ":11: Itl\hen \ \ rll'811un
g ieb ig<' \ ' ermeh ru n~ de r In g n ll'UI'll IIl
f
I e r 0d~ n I, rr Bel ili ' lln '
lind dllrl'b d i obrn allgrg ben en He orm I~. ,lOh Hg
dpr [n O'eni eure 11m öffen l liche n Leh en zn er mog hc, on ,
,... I 1I 1 daß zu\ ' 11. E wird alll·h a l IInh edin g n Oll~'en, 'I! "1'111' I I' ,
h I, f I It ' r r ll'h W\\'e s"ns ZUIll I: g"n·all en En'luel.·n, w Ic e " Orlllf'n I rs I
s la nde hat. 11, In g en ieur zugezogen w, rd n.
d Architekll'n-T i t d"r\'IlI , lI er \ ' . Ü lerr, In g nie ur- 1111 ' il'bt ..r
- IIs il'hl , dnll die ge II-c ha ft lic he :'le.llnng d"r !ngrnlour I lIi{'UI "
·ta rke n kann 0 Isu' die elb n d ,s lan de hez H·I,llIung, 'rlng 't h
im ge 'o ll 'ch ~ ft l ichen u nd dirn t liehen V,'rkehr n" cdhl je
ll
rzeul, ••in
- kIll d h d G..brnuc I rr.. J ' nharrl il'h anwe nden, und f r ,l'I a er en .' ..' :'1 IlIalJl' olld or
(:ebol " . f:tand o h \\,UßlSI'I/Il) lind ,It' r I\ oll eglllht'l,. I lUßer
. , 'I ' I I I Ilun/! er~nchl 1/1 nn' Iwurden dlO [ngrlll eur" ' n el enl I' . , 11 b' !'iclillung d ito
Dirn t nob en de r mllil'h. n od " r wn~ l lgl' n an g ejz .1 Jen
. " I1 t tllhn'n a H'r 11tH I ,
. landl' b,'ze ichnu ng " Ing " nl<'ur e I ZII ,
nntergeb en en .\ ka d lIIik rrn nicht I'orzuenlh alt n, .
, \ , " [ ,' . und , r l·hll, kI en ·:'chli eßIil'h elllph hlt de r , ( ) trI', ug' n ~"nr , .. k ichl 10
Tag', d ie Fäll e IIn berechl i ~l l'r Führung <l os lu g"nleurtltel ru e
zn beunsl iind en un d lIu fzlld"ckeu, . I'
" , I \ I ' t kt ·Ta" h. t nllt "Der Y, 0 terr, [ng , u" 'ur- um , re 11 e en, " •• h
I ß ' [I Z ' t 101' 1'11,,1 Baur t , ° ndauern wllhrg"nommeu, ,a 1lI ('Iz rer .el I. " I n an
dnß fnchlich be ond ers nn rk IlIJen Hwert Le, Inngen 01' Iljl;, •
,Jj"ht·Akad emike(' verlidll'n wurde ; "I' r ('Hul' h l dio hoh 11"l{ll'runll',
die I ilnfl i.. ni cht 111 hr zu I'eran", \ n, .
Die für di Ah . ull'ent"n von I/ .." h ,·hul<n t,·,'hni ..h!'r H Il'htun,~
be tilllllll en Hnug sb ezei"hnungen . ollen ni chl lIuc h B · 1111 In . mhl
" I ' I I" '1' f; i ..t filr I"c 1111 (. ,.minderer ~acl,blldun" I'rr 11' 1l U " erl en , 11 I ' 1' , f d
Uh erh"amte an ,' I 11'" de [n 0l'"kl orpnl ilel ,I I' HaI til!'!, zn ur eTI
I' D.'r \" C"l trrr, [n g eni ur- uud Ar( ·h itt 'kl en ,/ ~ ".1' Ul' I
unler /ii,;w i a u'f don Br, ch luß tle 1\ ' , 'I' K" S di hoh H~~lerudnlt
, ' h \ kt'o bl'bufs elll I' l·num sofor l ig e Anhllhnullg em er nergl sc 011 ' I n
- ---====-=
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n lIuO..rhlllb dl' Tn/lllt I,
im Tunnel.
total .. . .
:llittlereArh('itf'rzahl pro '1' "IIUß rl.nlbd.,
TU/llII'I . " .
:lIiUI!'re Arhl'it.>rzahl pro Tag im Tunnel
" .. .. total
Ue t<,in ·t f'llll' e ra t u r vor Ort .









E r I-'; ,i n 7. I 11 d tl 11 e 111 • r k u u g t n.
.'ords eit.,. I) r ,'ohlslollon Wuro, imuntel.'n -" ..kom kalk
Ilul"l'hgetri.,hen. Da . ' Irt1h' hen tI..r ~('hi('l.lf'n betru' _ \;10 und dR'
FlIl l..n d.'r "Ihlln IVllr ('h ('I. nördli..h. I) .' r millil \"( I'o r t I'hritt cl r
rne"hani "hen Bohrung hell"Ug pro Arh,-it t g I ' ~ 'O ", h. I d r. i :11 .' r·
('h n Perku iun,hol.rmll ..hinen im B"tri"h.
toll 'n \\'urll.· in cl n krl t lIhni ..llt'n
.'tn'I ..I.NI d r .' dJi"ht, n r 511'
und dw F all, n d. ..Ih n fit ud lieh . Der milli r Fm ..hritt cl r
nl t'dwni "h, n Bohrung I,,· ru:-: pr) .\ r lll it l" I::!" t...i (Ir', l ug,-r 011-












1 7. 'I'uuncl r öhr»
vullendet
Ih'rlcht ilh.'r .!t'n :tant! dl'l" _\ r hl' it l' n
( Liingl' ta7:lä 11 ) Ill'I' IlPrn c l" AIII I'nhahn
:U , Ill'z l'mha I!IO,.
Der V. (lsterr. Ing e nieur- und A rchitekten-Tug henuft rugt di
tändige Delegation, den Antrag Ot'S lI ..rrn Diroktor Lu s t i g,
wonach alle Vertreter der tcchnisdll'n Arbeit in einer großen nion
vereinirrt werden sollen, welche die sozialpolitischen I'lIichten und
Hechte der Techniker feststelleu. vertreten und unserem Stande die
ihm ~ehiihrende :llach"t llung verschaffun 'oll, weiter zu verfol 'pn.•
Der P r: iid nt teilte noch mit, dall seitens der /{ duk tiun d r
..l l osch u l-l [achrichteu'' in :lliiucheu I' rohcn u m mern oiugelungt eion ;
die Zelt chrift oigne ,i" h als vermitt.. lndes Urgan zwi ehen der
\\" i senschuft und der technisch n P ra xis sehr wohl, und er \ erde
di - Unterstützung dieses Blatte den \'ereinen empfeh leu ,
H iera uf dankte der Präsident den Teilnehmern für die bewiesene
Au dauer, dem Ö terr. l !!g en ie u r- und Architekten-Yereine für dio
( :as t fre u ndseha ft und die Uherlassung' der lUiumlichk 'il n sowie de
Heamt 'n- und Dienerpersouales, dem'; kretär der stündigon \)01 gation
H er rn \)1'.• 1. P a u l Iiir dessen Mühewaltung , endlich allen Heteilizteu.
I ierr ltegierungsrat Mor it» :110 ra \\ i t z galJ dem Dank« aller T il-
nehmer fü r die unermüdliche T ä t ig keit des Pdl'identen lI errn Ober -
Bau ra t IJr . Frau z B r g • r un d dessen g llinzende L•• it ung der Ver.
han d lu ngen Ausdruck , worauf d iese r mit \\"grlen dOB Dan kes für
di e se A ner k ennun g 11 m 112'2 Ch i' den V. Oste rr. l nuen iuu r- u nd
Arch itek ten-Tag sc h loß. 0
Am Ab end des \.1. Dezcmhor vert-i nigto ein go in ein 11 a m B
:11 a h I im festli ch gesch mückten g roße n Saale d es l lutr-l Suvoy etwa
l UO T e iln eh mer noch einmal. lJen erste n '(' OIlSt brach te de r I'riiHid put
des Tag 's Herr Ober-Baurat l Jr, Franz B e r g II r au f ::;0. :llaj!JsUiL de n
Kaiser IlIlS, an den a uch ei n Ilnl d i ' ung tol 'grll lllm abges nu tet wurde.
\) er \"orsteher deb Vbterr. l ng en i 'ur- und A rc hitekteIl' \ ' er 'illes Herr
P ro f. \) p!. Chem. .lo,ef K lau cl y hmehte eiu Il oeh uuf die an
den U~torr. Ing enie u r- und Architekten.Tagen teilnehmendon tech.
ni cl.en V.,reine aus. lI e l"\" Über· Bau ra t I{omlln I n gur den tou ti ..rte
anf den Vstorr. Ingenieur- und A rchitekten· Verein. W eitor e Trink-
prüch hielten noch dio H e rrcn I{clril' rullg sr a t :' Ioritz I 0 r II w i tz
auf die Ko lleg on au d r Fcrn , Sta.~t1Jlludirektor Dr . Il a ns I ' e Iln 0 r
auf die ständige Delegalion ded V. U lerr. Ingenieur- und Architokten.
Tage' und deren hochverdienten Prlisidenten He r rn Ober-Baurat
\)1'. Franz Be rge r, P rof, \)1'1. Chem. Jo cf Klau d y anf die
Hegierung vertreter, Ministerialrat A Ifrod H. \\" e b e r v. Ehe n I. 0 I'
auf die Zukunft der Technik, OlJ r-lIaul'I\t \)1'. Franz \I erg e rauf
ditl Prc ' , tl u. a. m. I>iu Yeran tallung \'I'rlief in jeder Bozi.'hnng
ehr animiert.
Eine \I ichtigung fahrt in dio niederü"terreichiscl.('n Landt's·l leil-
um]' I'fle eanstalten alll :::iteinhofo am 15. VezomiJer hildote d('n .\ 1lsclduß
Oe Y. Ö.terr, Ing enie u r- und Architekten-T~e6. Etwa 15U1' i1nehmer
trafen an der Bellllria um 1/210 Uhr vormittag>! Znl!lllllIJICn, UIII mittel
vier VOll der Gemeinde \ Vie u iu entge ' cn koln m 'ndstcl' \\' Ui6 unl'nt-
"oltlich beiO"e tellten 'alonwllgen der sUidtisehen Stl'ußenhahnen die Fuhrt~u don ge~annten :llustera nsta ll e n anzutreten, woselhAt sio Yf~m Er-
hlln r H er r n Landes-Über·llaurat Franz Bill' ger und dem IJlrek tor
der An ' ta lt e n H e rrn \) 1'. lI e im ich " (' h I ij ß t'ml'fung"en wnrden . •' ad l
incm gastfreundlic h dllrgebotonon F r iihs lii e k und oincm am;gezei~hnol
ol'ieutieronden Vortragc des Il or rn Landos , Ober - Bllumt. \< 1'1Inz
I: er" 0 r wurde ein fa6t zweistiiudigtll" I{u ndg ang dur,,], IIu, hoch-intere~sllnten A n~tllltt'n unter sachkllnniger Führun" durch II..n Er-
bauer 601h. t llngetreten, worauf nll'h herzlichen Daukl \\orton d~
Prä id ntol1 des Tagel! lI e r rn tJ1lel'-II:\lIrat Vr. Frllnz 11 IJ r /!: I I' du'
Wlekfabrt lIngetret n wUI"l.le. JI,.. 1/ . I'a/lt
modernen Ansprüchen gemüßon Ausg o- ta lt u ng unserer Hochschul n
technischer Hichtung.
• '. Der V. Üstorr. Inge n ieur- und Architekten.1'a~ heauftragt
die tündige Delegation zu sofortig n Innn~ritrnah!n~ der \' ornr!"'iten
für ein \' erzeichnis der lugenie u1'0, welehes aul Kosten ~er 1Il der
Delesra t ion vertretenen Vereine zu drucken und allgemein zu ver-hreit~n i t damit das Publikum selbst in di Lage kommt, die Be·
rechtigung zur Führung des Ing enicu r t it e ls j"~~el'zeit uachzuprilfen.
'I. Die ständige Deleg a tion de V. Osterr. I n~Hn i eu r und
Arehitekten-Tazes wird beauftragt, unverzüglich über die Ausge tal-
tuug de Sekretariates zu beraten, welches hefähigt werden soll, noh n
der Be sorgung der Geechäfte de r Dei 'gation Fälle von heklagen,
verter Behandlung österreichischer In:; e n ie u re aufzudoc~en und an
der Verbes urung der ~tellung de r üsterroiehischen Ingemeuru durch
unentwegte Aufklä rung unserer :ll i tbü r~e r über den Wert der t.ech-
nischen A rbe it in der 'I'agespresse durch gewand te Ferl 'f11 zu urheit n,
Zu diesem Zweck e hätten die in de r De leg a tion vr-rtr..tenen
Verei ne j de Zu r üc ksotzuug des Iugoni e u rs t un d o , der ständigen De lt'-
gation zu r Ke nn t n is zu b ringen,
1!lOH 4 5!1
Elektrotechnik.
n h' f;"llIhrcn de (,It'ktriseh"11 netrif'lll'~ und llille hei ( 'n::liieks·
1:i1I"I! d,urrh, Stllrkslrom. ( lber di esen ,,'gl'n stnnd hielt der hervorr ge nde
· pezIahst fur elC'k t r isc lw I nfiille. 11 , '1'1' Dr . .. , ,J I' 1l i n e k. im Eleklro ·
t~'ehni,'chen Verein in \rien um 1:1, , "O\'e lll b('f I' , .J. e in n intere: a nte n
\ ~'rtrag. dem wir fol gendes entnehmen : Die Ul'fiih rli C'hk l' it einer elek-
tnsehen .'tnrkstromanlagl' findet in di -r Spannun s ' röße ihren beil iiutigeu
.\ usd l'ue k, Allgemein ist lx-kunni. daß Spallnunl!en vo n :100 I' " " 'ehsel -
strom und ,iOO I' Ol eich st rom a ls leben sgef ährlich. hczw , t ödlich lx -zr-ichnet
werden. Es k önnen n lx-r nu vh dr-n Erfahrungen d er l ' nfu llpru xis Span -
I~ungen von liO I' und darunt er schon W'fii h rlich werden . Für di e (:l'fiihl"I~dl~pit einer : it arkst romunlnp» kommen. so we- it ps, ic h um n 11 i 111 al i s c h e
· c1llLdpn handelt. wie klinische u~d zahln-ieh e T'ior vorsuche lehren . außer
der ?panuullgs gl'iiße 1I0ch audero l.'mst find c in Hr-trucht. wob ei zu unter-~ehelden wiire zwischen ii u ß e r . n und i n d i I' i du,' I 1c n Faktoren .~,u d~n ii u ßpren ~ehiirt'n: I, Die S pa nn u 11 g, ~, Di ' " tr 0 111 S I ii I' k e.
_s wird allgemein anuenom mcn, dn 13 der .\ I" nseh 0,1 . 1 sc hn d lo ort.rngr-nk,~ln~, daß alx-r di(~ d ru-iilu-r hinllusg,'h "llll,. Stromst ärke gpfii h rl iph od er
t;Jd!,lCh ist, »ie lnflllIpl'llxis und ,(,iel'vpl'su clw ze ige n j"doeh, d aU a uc h
S~:omp von '/100'" tiidlieh wil'k en kiilllwn, :1 , I' 0 1 Z a h I. l 'nt ,'r l 'llt -
~ ~ a n<le n kann dip gpwiih nlieh phvsiologisph unll'irksall1P B"riihl'ullg p i n e s
: o,les gt'fiihrlieh 1I"'l'den (1':l'ds,:hluU ); daU 111 1111 s ic h I'ur d ,'r B('riihrulll!'el~h.1' I'olp hii"'11 lIIul3, ist pinl<'u ehtpnd, ~ , Di" Z I' i t. I'> is t lIi"ht1!~·lCh,giillig. ob ,it' lI1and Ill'u "hl"il<' pillt'l' . pk u nde od pr liin 'p ...· Z"it <h'r
.':IltII'lrkun,!.( d "s ~· Jt. k t l' is( · h pn St I'OII1l'S a us!!,', t'l zl is t. IlId i\ ' idupllp Faklo!'t '1I\I~~d: I, » Pl' I:'i (' hut z I\' i d l' I' s Ill n d , I )ip, ,'I' i ' t hl' l'I'orragplld im~ Id"l'stalldp deI' all g"lI1('illl'n K iil'pel'd pek ,' gp l('g" 1I und -ehll a nk l h,·i
" Ine m ulld dpllI liplhpn IlIdil'iduulll und hei \'ersch i"d" nt 'n l' erSol lt'n ga llz
:lIIUel'on l,," t lich, EI' tim] "t illl hit i 'ph" n .\ u,l!:('nhli"k e illpn BUllde'!!"II l)~-"n~~ {~,r. Beseh atT"nheit de~ B,nd,,"s. auf (,1 1'111 s idl d as !ndi\' iduum h ,fi nde t.
I le • I I' 0 mau Ii h I' { ' I I u 11 g ( B leh tll llg d "s . t ron ll' '). f)pr , troll1~t 1I ,durch d pn Kiirp"l' und iih pl' d p.,s,'n Oht'l'lI iieh,', " "i,' a lll"rika ni-chp
,1IInehtungcn I"'w"ili,,n. i. t di {·,t 'lU Fakl o r zl\'eif"I1,,, "irll' 1(('\1 iss,' B,,-
~p,;ltung h"iznll1"ssen, B"i di "s"n Hinl'iehtungell hat llIall lIae h d pn ,\ Iit·
{1:I~lII!?ell \'on ~Iae Don a I d \lnd S I' i t z k a (.. '1'11(' larll'd " ) d adul'ph.
1,1 ,~llle .\ u, pol terun!! d l'l' Elpktrod{'n lIlil Koph,ulzlihlllg ge l l'ä llk t war,{ le u I" I' (] . K" 1'1 k I ' , d 1.1 I '11" , ' ' n Orpl'l' I'o n " p · t ro ( ,. 7,U ".!"klrod p floß . ,·rzlplt. a { I('
le]ltIgHtell Lehensorgunp lIieht in di, ' 1-'1'iiBI,' •' trom d ic h te gda nO'te n
un, d( ,1' ]), ·Iill'l t 'I t , , 1'1 I "" " 1 k "":1 D"I' K " UPII 1lI{ ' I 'Ul''' I ', ,' <t n ZII~ll ge tole t wen eil · ' lIlIt t,·,
11: ßt ,n r' p" I' Z U s t a n d , Es kommt Ii,' h r d arauf a ll. o b j"nulIHI h,,-u O{ " I' I I I' ,
I' 111 )('wu.t 1111"'1' St rolli g{,la llgt. ,\ Iarwlw ~l ont ,·u J'(' pll"gell .um (Il' L!'itlill ' f C't " f I' I I ' k' '11 'I " g ,lU " 1'0111 zu pl'U "". (WS,' 'P(IIH'1I1 I!'h 't'lt III 1('1' IlIIt("IlII'n1<"'rzl I "I I ' I 1 I ' 1 I
,,,, " , I leru lI'pn. OIUp S" la< eil zu Ilt' lilien' h"l UII le wu ß"'r Ip-
IU II'UII" kiill ' ' I ' I '. ' "\ '" IH 11 SI() 'PI (eI' g l,,\('hplI I:'ipulln\lllg gptokl w"l'(lpn, -t, Ih'r
:o,r,t f,u k t 0 I', I-:~ ist h,'knnllt. dal3 dip .\ l<- lIse h" 1I physi ologi,eh ill \'1'1' -
',. IIp( PU"I' \\'('1'0,. , f I kt' I c' ' " 1 1 'I"1,\; . r " .1U (> ( ' • .J'I ~(· H'U •..,t 1'0111 f'p n glet'l'll . " ot'wu' ' t l l1 ( n ),,'1' ll 'I"P .
t ::t IsI, dem \ ol'lrag"ndell ni"ht gplu nf.(l'n Friischp ulld Sehildkl'iil,'n zu
u':11'"'l'wohl ab,,1' I'f!'!'tl", H u m ll'. ' ~ lii usp u: d gl. · \\\'nll IIlUII d i,' klillisl'h':11
, ' .. H' B,'o haeh t ungpn UII ' l'ipl'\"'l'suehl 'lI s l ud ipl'!. ,0 II1U ß lUan , g llnz
nll ("'gl' nsat" I I ' 1 " , ,d !' I' (' I ' ,z zu (1'11 1',·1'«' 11'" "nplI • wlu'l'h"lt"'\'ol ,'chnft, 'n ,II/l ,' n. d 11 ß
H t I' • CI" h s I I' 0 III g I' f ii h I' I i ch I' I' i s t 11 I , \\' I' .. h s I' I·
, e' 0 I,n, d 11 B d P , h ili h di e i n d en .' i ch P I' h " i t '" v 0 1'-
f ii : I~~ ~ t ~' n 11 n !! I' n 0 111 111 I' n " (: " f ii h I' I i ch k " i t s g I' I' n z I'
E I' f " PIe It s t I' 0 111 \' 0 n fi(H I I" e I " k t I' 0 P a 1 h ol O/l, i '" c h I' n~ 0 ll~ ~,r u n fll' n zu f ° I g I' sc h 0 n h e i :100 I' h " g i n nl' n
s u I \IVa~ nun di e durch dpn elpk t r i ehe n i'trolll \'enl rs ach"'n (; e·
n ( I I' I t ",si " I'(iill.l ) , . e l a < I g 11 n gen anhpllln gt , liO wci sen di p 'I' l u k ill,·
I e re und a I I, , I' I' , E "nungen , I ff. ~ 111 I' I n I' ',11<" u'lIIl1ngen a uf. Dlc lok al pn ,rsc 1('1,
11'111\(1 lilIen Spl'Zl hsch e lpk l r isc l\(' Hallt I'Pl'iindpnlllgl'nllnd I eh l{' Brand -
en znr Folo" 1)'1 I I " 'k ' , I "t('h ,"" I' 1'1'''' I'!'t'n lt','ll z"n elllp /!" nz P llIra ' '''n' tc e I" ',nt·Ungsl\ "'l sp UI I I ' 1 ' , . ,
Haut wil'd Z ~' • n~ ~!\l('", Pille n" I' ,pn sol eh pn ~hlllse~ll'n \ (' rll\ n,~' I!H'
, "pkru . .. B, s lllll'l nllhn he h vPl'llndNI "deI' 11" '181 kleuw, punktforllllgp
S<n lIuf od ,·1' "I' I ' t " ", I) ' I' I 'Iret{'n ~ ,. pr", U'III 11'11' nnpm gllll'rt. 11' l' ',1', e Iplllllngl'n
Die all llla nc!unlll {'Nt nlleh II1ph!'t·!'t'n T af!,, 'n lIu f ( ~oo ' na nnl,' .' pii t forrll ),
'\ g"lIIelll"n 1-' 1" J ' 1" ,., ' I'
· ußeru ' sc IClllung"n )u·t.'n "111 o ft weelL·"II'oll,· , BII(. \\l'tl
fel'lIel' ~g'T LII~d Bei" ' ns cles Bell'uUI '.. ins. Imid d eI' I,not nri-eheu :::i phii1''',
st('hpn I '~IC 1'1 selte,lIs dpl' H pl'Z- ulld Lung, 'nt ii I igk eit im \ 'onh'r!!rllndp
fall"o 'I ,s g l )t kplll . plll'lllll, hezw, kPirH' S"llllhlolH' clp- l'Ie k t rise he n I"n .
". )pz\\, 1 'I' Ihl'tI'('fT " 'I ( es 0' "~ dUl'ch I-:I! ' k t r iz itii t ulld so l'i "l p .\ ns i" h tt' n HII!'h
npl'\"'I;: (t~ dztp!'t'n h" s"'hl'1I ( I' I' i st I p Y : EI ,'phiittt 'l'IIng dpr :'In-kpl ·
K I' ll t' ~ I ISllInz, ~ III I' 11 t : Tilgung dl'l' Hpizbal'k"it d !'s . '1'I'\"' lIs \'8 Il' IIIS.
Ih 'd ne l's ~ t" l lnnpn' ,1-:l'st i(·lw lIg. nsw,) j,·d" ist andprs , .'IIPh Ansi'c-!lt d"s
uncl b:' 'k(1'1',' II'.ktnsph"Tod ill d pn nll' is tt ' n Fiill( 'n nUl'l'in S ehe i n't od.gl' I".t t (tl u nstg""eehtt' I' und I'l'phtzpi tio"l' H ilf,· kann d,'1' Verunglii l'kl"
., ,, wl'rd· J) ' , '"Inl' insll , ' n, lesl' AnSICht hl'kl'iiftig"n Stndi"n und \ "e rs uehe, g' "
I , < 111 nllt, P ro f f)' '(' I " " I d' III )1'1' n I .. ' r. v, Hel I' I' III 11 k llusgl'fllh rt. 11 lt'1' 1(' zu s p re c len
oe I vprfruht lI'iil'p,
Il i" wech cl I1 I ' h ' , ' I f ' ISPl'l'e!Jp I . I' ' Vo pn -,I,><p l'lIIungl'n und dl!' I" I U t WH l'1"
in 'h'n
n< I~.' ~ ',l'fl~h1'llngen <IPI' I nfllllpm . is lindt 'n ihn' t"illn'ise Erkliil'unl-'
VPl'such tg;'i'lllsspn c1pl' Ti'·I'\'N~III'IIt'. IIls d ll s ind : ll ) 4 'H rko~,'-
, J) prz\'('I 'Su..1i, r) \ ' a j.(uS\" 'I, uph, d ) Spinaldrueknll' ,un/!,
I 1111 1\,'it"I'l'n \ ' I f I \ " l ' I' 11 ' I (l' i t " "I' 1111 ,. {" S Ol'tI'Ilg" s "', prwhl H"dlwl' ( I" I ,..
U n g, SI!' be . t('ht in folgl'ndl'lII: ll ) Bl'fll'iun!! a u- dplIl ' t l'OlIIkn' is,',
wobei der Hellend , a u f di e eigene ) o lierung Bed acht neh men mu ß ; ein
gci tesgcgenwärtiger :'I ontenr re tte te sich selbst in de r \\'~ i~ ' . da ß er \'0111
Boden a u fs prang und hiebei den st romfü hrende n j)rah ~ 10 -lIe U! b) Laßerung
des Verungl ück ten mit e t was e r h ö h t I' mund nicht, WIe es I ~ d en
Vorschriften für H ilfolei stung heißt , mit he r a b 11 ii n !! ", nd e m Kopfe :
c) k ünstlich e Atmunsr, di e mit Ruhe ~~ nd oh ne b so ndere ~\.raft anll'e~duul!
vo rge no mme n werd en muß : '8 ge n ugen \(j -L Atem züge pro ~linute ,
Bei der 80 hiiuti,l!' überhuste te n Atmung ka nn ,e ' vorkommen, daß der
~Ing"ninhalt herausg"pulllpl wird und sic h, wie ":' tats ächlioh ~phOI~, Y?I'-
ge kom me n ist, in di e L~lftriihr~ und LUI~~e <:rgICU~, wodurch ,naturhc h
jed es Rettungswerk vereitelt wird , Das" icht igste rst , ~ofort e ine n "~ rzt
zu berufen, der, wenn nötig. a ls weitere Hilfe Venr sokt ion (Ge fa h r einer
Luftern boli e !). l.u m bulpunkt ion ( Einstic h in di e \\'irbelsiiul e )" su bku tan,p
Kampfer- lind Adronalininjekrionen. e ve n t uell a uc h , neu,,:heh e ,:\ PI.'h-
kntion des tödliohen Stnrkst ronu-s anwenden kann, 1'-8 ge lingt n ämlich
häu 11g, wie der Vortrugende a n Dia grammen von Tierversucheu ze igt.
das durch Elekll'izit iit ZIIIlI St illst and ge brach te Herz durch Anwendung
desselben Stromes wi..d ..I' ZUIll Schlagen zu bringen. Ein e so lche StI'OIll '
appliku tion sol l jedoch erst dann versucht werd en, wenn jede andere
H ilfe nichts mehr fru chtet. In jedem Falle ist der Verletzte, nuch wen~1
~"heinba l' wiederhergestellt, noch weiterhin ärztlich zu heobaehten. Welt
ps s ich . Hcdner fiihl't mehrere Beispiel e an. gozeigt hnt. daß z, B. na ch
e ine III elpktriseh on TraulIla nicht nur YOl'iibcrgeh ende Gei ' tes~töru ngen a,~l f,
In,ten. so nde rn auph unI I' I.TllIstiinden ~ehwere Erkran~ungen, liPkund~ll'e
f)cgenertltionpn (a usg"8c h losscn i, 1 a uc h nicht progl'essl\'e Paralyse ) SIC h
" nl wiekpln kiinll pn ,
Zllr \ ' o rhpllg unl! d"r (: efa h l' plll p liph lt Hed/l('r lil r" ng ,· l>,urP]l -
fiihnlll!! d"r bek annt"1l Sich:l'hei LS ~orsehri~ten. BP]ehrung ,d(' I:,~~lll~I, ­
jugend. :\ufkliil'ung c1,,1' brellen \ u lkssch Ich te n, uncl ! oltgt-et z ,,;,~.
s \'s te llla t ise he ~ t udi u lII, so wie Erfo n;chung d"r ,'Ieh ,d,ar b lete lld,,,n br ·
s~heiuungon a uf di esellI neu en Grenzgeh iete d er ~[ed l zJII un,d 1':le~tro .
tech nik, 11 , 1\repl
Fac"hgruppenberich te.
Fachgruppe der Maschinen-Ingenieure.
Il ,'ril'hl iih"r ditO \',' r8:llIIlIIlun :: \'IIm 12. ~o \'l' lII h "r I!IU' .
Der ühlllann hegl'iiUt di p e rliehie np JI{' n .\ l itgli:d,'1' u~1l1 Gii~t:, a uf
das herzlichste, gibt dN Ho fTnnng .\ ulid l'uc k. d aU Ps m~t ~' el'ellltt'n 'Haften
g" ling" n werclp. die kOlllnH'lllh· \ '" l'eius l'1gllllg so a lll lll lPr~ zu ge~ tll lte l!,
wie ps di,' alwplauf"lw O"W('S!'n ist und be nwl'k l fenwr : .. ".s ha! s,lCh, Sl',lt
un ,,'n'lIl 1('lzkn 1 !l' i sa n~IIl" nS(' i n so nlll nelll'S !Jpd :Ulullgs\',!lIe 1'_ I'C~g,lIIs 1It
unserPIlI \ ' a te rl a nd(· \' ollzo!!,'n. ja 11;1' könll~"1 ~ii~h~h nlll " IIJ(:~ ,I'o h l,'~~~~e~
llllg"staltung d,'sselh"n s l' rl'e he n; d och (lie I ,;,h tl k so,1I unsel eIlI \ eleI,n e
f"l'I; hkih,'n , ,\1)('1' au<·h in teehnisclll'l' B" zlphun" Ist so ,lIlan,e,hes Illl
\\'pl'd " n hegrilT"n, das unsel' Intel'e.~«· e l'll'p" kl'n mnU , :::i? IIII(~ u',lidi,' I,' r l'ic h t u ng "in, 's t, ,. e hili s eh,' 11 ~L u s e UIIl ~ \'on el ~!e ll'" nza,1
, - , \1" , ' 11 ' K riif!<'n ocfo r<er t. Ilhipfiil' elngenollllll"IWI' . a nn" l nllt a en " I
,h 'l' (;( 'Illl'ind"l'Ilt",sit zuno yom :?,i, Ok tobel' I', ,I , , II'u rd,' , fm'. «'n ge -
plant"l; Bau " in '('l'il ' de~ Spit zaekergr iinde in Bu dolflilwilll , illl i\u~lllll~e
nll1 \O,(HH) 11/2 l'instimlllig ge wid llH't und lluBl' I't1,' n! Ilo~h ': lII B{'I~I Il~ zu
d pn Baukostl'n in d er Höh ,' \'un K I,1l00,UOU, Das Ist plll I'_rfulg:;u , em
wir dl'n ulll 'l'Iniidlieh en Fördel'PI'II d es t 'eh nis ch en ~Iu s"u~nli ge wl" glll t u-
I 1 1'1 f" d ,11.·, J weil VOIII ,~"ntrulIIlipr cn kÖlIIll'n, wenn anp I ,er utz ur a , se ue, Ii,' I 1.1*)
d "r Slndt "Iltfl'rnl. nicht a ls hes onders g"ei nel bezPlclll \('1 W,,1'l " n IIlU '
\ I , I, ' t ud i,' re nde n an derLeider s ind in(olg ' d p- g ro Ul'n , IH ra ngp ",I', " I,'
I I d ' 1'1 I " lt lll"S(' d l ~e1h-t gua( czu" 'i enpr T eehniseh ,'n I\oeh sp lU I' H' a tzn'r HI, ,' " ' I
I I I1 Zl\ el zu h"IC IpU'lIIll'rtriiglich driiekend,' W'IIOJ'( eu. UIllSlIlIl" Ir I ~ : 'K" I'. ,
" , ', I " ' I s, 'k d 'rg' l _t' lIIfolg" un( Igun);
raulllen adapllpl'lI' lJIIs la U 'eI' JII (PI' • C 11 a ne e ' k ' I d ,r iu
s"itt' ns d,'~ Hllu-I\('rl'n "" rä u lll l I\( 'rd"n lIluUt ell , Lich tpun ' I" Sill' \ "
. .:' . . ""~ I d ' I1 ' ·1 on ~t'ih'n: l1n"'t·re~ ('1-
"\ us fuh l'u llg h" gntTpl\(' Zulmu UII( le well~' I, " I f , d"11 ,lahn'
, I I \1"1 np h bpf('lt s 1111 au e n
,'rn s\'ol', h' WI'>< ge lJlap Ile , HIt·IIIII I!. WOll I "'ko ( 'uUhalls,
, , I ' t t ' - a ll , ,' 1' " , 'd, '1' Bau ('1111'S e h P IJI I ~ (' h " 11 11 , t 1 U " " d' ~llll. dadurch
",t rn Ue-FII\'t ' l'il" ns t I'llB,' ill . \ ngl'iIT g" llOrnm('1I t~\~~ '1~I 'Zii gliph d,'s fiir
II'el'd"1I ilJl lI 'lIlpl g, 'hiiud" e hpnfa ll" HaulJll' 1'<1, " i ' t di e
, " ~Ia 'eh illen la bo ra to n u lJlli ~
uns"l' e Ho ch schule lill Il'Iphug('1I . ~ 1" f., H 11 P h " 11 ' g g
s"i!"lIs d"s I'l'ort'ktlll'~ H"ITn obe l" Baurat , 1~.'.~S?r LI 11tZ hintc t'
, ' I Z I ist Illefur " In a u p I 'IIlIgl' l'('g te .\ k l lOlI IIJI 11 ' I{'II ,ugc ,UII< , \ I . I I' liillen wil'd
dt 'lJI I-:k.ktl'Ott'e1wiseh"1I Ill stitut.· Slehe rg"lilc llt, . n (r l
"ifl'il-( g('al'h('it('l. habe ieh
OhllP dip "'<·n i 'slt'lIulIg di ,'S!'1' La!Jol'lll ol' i"1I a hzu lI'a,l'tl' lI. , , d
I " I1 I' '" ' I ' t 1 H ''')I'' 'I'II ,I ,'~ Balllngelll l'UI- UIIU'I'('It.S 1111 \"t.'r u:-\sPf)c'n ~ 1'11 1JH ll"l ' 11)1 (PI1 . \ \ 1' . '1.' .
, I (' h u 11 lT P 11 IIIJI ICIJeI
.\I asph ilw ll ha useh u l,' h,\' d I' 0 111" I I' \ se i (' , , e _ " hahen
• '('us t iid t l' l' Kllll al l' \'OIW'nlllJllJll'1I und hili nll I d pn 1',1'(01 '('n "f' I
lI'l'il iih,,1' ,100 Hiil'el' IIn dil'spn PLHlllh't.'1I leil/!ellOlJl1Jl1'1I - sphl' zu 1:lp{ CI!,
I I " I I ' \1' ' I " " I I t Ilal),'11 1\"lIn Sll' lIllr(' I WUJ'( e , H'S" , 1It"I ull g g('II'I' llIe 11 gl'lIIl1(' I . , '
lIipht (;l'legpllheit hiel<-II wiird('. dN' Aus 1 I' o· h c l gi s P h " n 1'- 18" 11'
ha h n ge 8 I' 1l H e h a f t Ulld 1I111J1"ntliph d"1JI Inspe k tol' d ,,1' g('Il/lnnl('n
- --- - , Z k . Jl en t l)l('cheu, gO
.) Soll dAr; ,VI f"lIer t hil i cho . lu8eu m eme lll Wt C l U I 6 wie
m Ußte oe m öglichst 6ahe d e r T e('hll i eben ll odl l:! ch ul e e rrich te t werde~ , ~o I ~ IL~ ah-
m .IUllchen - Yorträgu rUr di e Ilt'~rer ~If' r :rechui5~hen l! och ch~le.~Dch l~:: t;~tn Laufe
)lebaHeu werden k Uuotf>D , .\ uch b b('u lc h 111 d er f eclll l1. be n ,I oW 11 ft d a U
ih re s ooul111'br 90jiih dgnn Bt' t ndea hO vit l e Dem ODstratlon ohJckh' an~e u 'oogen
d ip 10ell - jl.tzt zum T il l n DaC'11bod enr urnen untergebrAcht - C 10n ge
würden ein techniach .. lu e tl lll a n (llll t>n.
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1-1. 27m'7 1:111 tellhllil JI (I' ti~unK fllI I. 11 flI'r\chlulI ,-li nil'1I111111lteihllr auf Lflkfl 11I fit 11 trt'llI: dl NI n h'lt. -II' \(' 1l11IIlJlflllrhlll "II~11 11go I. n t z, \I eI'l i n. D ie k,.iner kr·i ,nd n \I v '~Ull~ uII:"r.
wo rf lien Le it vo r r ieh t n llg n iud iuu 'rhalL dp Turl.in 11'( !lu e' l ;(~r"
art b \ 'lieh a mRcht, daß dur -h ill La el1nderu n~ .1 l' '' ' _eh e ntweder "unter \'l'rmiUluu' der J dur<:h h I' o rj!:' r u f" ""11 .111
Die vollstlndi~ 11 terr ichi hell Paten
L e h m au n Wen z
fJl'r Ohmann :
/f llll " u
1)(-1' •'phl'iftfiihn'l':
Ern<1 K iih" pll
n eo ell . chaft Her! 11 Ingenieur Wilholm (: I n ~ für dns li,·o.-n~\\ iirdiu«Entgl'g",tkommell in diese r .\ lIg,-legPll h" il uuch VO ll d il' -pr .'I(,IIl' ""
meinen l Jank au-zuspn-cln-n.'
Der Vorsitzend.: macht hit-rauf 1I0ch' ~ lilt"iltlllgl'lI 1,,'ziiJllil'hfür die 0.- rinm-nrlr- Ta!!\II1g 1II1g('IIll'ldc\(-1I \ ' o l'l l'iigl-.
( 'h"r Allffol'dpl'lIng de, rul'. itzr-nde n 1)('l'iehlel 11 ,,11' I lIgt' lIi('1I1'Dr. \ \'. (' 0 11 I' 11 d iihel' die \ r!lt' it "n d es zu r IIc l'Ill lIlIg d es Anrrug«K i c k. lx-tretlend prnk tische Bt'l iitigll llg d e r , 'l udi"rt- IIIIl'1I d.-r Tr-ch-
ni «-hen Hochschule in \\'i'-II. l'illgt, «-tzten I' omitce ,
H ierauf erhielt das \\'0 1'1 1Il'1T P ro fes sor In ge ni eu r Ka r! I' i l' h l' 1-lila y er ZII dem allgekiilldilllA'l\ Vort ruge : ... ' e "" I' l' .\ 11 s (- hall'UII r e n ii h e r m o d r- rn r- (;Il'illll!!'·I'''. l ie r w""lIllidlf' Inh Itder Au Iührun " '11 dl' . \ ' ol' l l'II !!l' IH!l' 1I iSI fo l!!l'n dl'l': (l a s L:' g I' ist l'ilH'der 111,,1'\\ ichtiu '\<'11 ,' II\.~p h i nl' ,It' I' -m l' II I l' . \'011 d ,-s~l' 1I JlUll'lll Fu nk t ioniere ndie Bel rieb. .ichcr ln-it ei ru-r ~I a schi nc n.ui l.ure in hohem ~l a Lll' uhhiimrt.Die neucren Turbojrenerutoren IIl1d . r111ll'1I laufe nde n E lekt l'ofllolon- I\ im
nllgemeincn. ('rgeh'-II schwi 'rigl' I..aJl' ·l've r ltiil t ll issl' , I': können Fii ll,' vor-kommen. wo Za pfpl\gl'. chwilldigkl'il('11 bis ZII :.!O 11I p,-r •'('k ll nd l' mitDr ückr-n his zu vielen tausend Kil ogra m m 1'1'0 La ger komhinir-rt ind,doch ind di,' . ' hwic-riukeitvn im a llW'mpilll'II !-!"1 übe rw und e n wurden .
• 'ich' zum mindc t"11 d ,·s hall ._ wei l 'os ge l ll llgt-II ist , di« physika li, phellEr..e he in u mre n , \\eklll' dr-r 1 ~ lgf' rl'(' i h Il Il Jl zUJlI'II11d,- li" g"II, zu vrfon ('1"'11 ,Schon vor :.!:. .lnhrr-n sind \ -'-1' uvlu- vo n 'I' 0 \ \ .. I' n-mucht \\ UIl!"11
während H ,'y no I d ~ lind I' p t I' 0 f f hvdrody numi. (,1,,- T hvo ri r-u lih e t:dip La ,..rr ..ihunz IIl1fW'sl..lIt ha I"'n, In ru-u--n-r Z,-il illel \ 'UII 1,,- 'und" I'l'1llI nt .. re ·" dit o \rb('il"n \'011 L a s ,. h i-. l ' l'o f,·. sul' ,' t I' i r- h" c k undH e i 11I' a n 11. sow i,' end lich die tlu-on-t ischvn , uuf d'-n .\ I'he il e n VO llReynolds und 1"' l ro ff fuße nden Ful' ·c·h u nge n \ on •- u III 11I .. I' f ,. I d .
.\ uf Grund die "1' Arbeiten kn nuuvn \\ ir zu folg"IIIIt-1Il Bild,· iib..1 di r-R sih u nzsers chc inu nge » an 1 ~\ Jl" I'II : I n n e I' ha i h g ,. \1 i s ~ l' I' ( : I',- n 7. end e : .. l' ,- z i '-. I 11' n I-'I ii l- h end I' u ,. I' ,. S \\ i I' d d ,. I' Z U P f c- n
on .. i nl' I' Öls (- h ich t (. ~ e I I' ag e n. Die H' -I\l·is.. hi ..fi il'. in d 7."hl·
reich: u. u. h,'uhachtt'l IIIan. daLl d ..1' Zapfl'n I·OIll . IAIJlel' .. lt-k l l'is..h isu liel'ti t:\ ~ l 001'(' hat \ '(' I" ueh,- gemilcht iil,,·1' das Dun'hdl'ii ..k'·11 d ..1' ( )Ihau!.du h -i l!ewi ~('II huh"11 Drücken u lld ge ri ng " n (;l'....hwi l~digkeilt'n ,·ill'tritt. .\ Is kritis..hell Dr uck . hei dl'lII das Z('ITl' iß..n d,·1' () ls('hil'hlc ('in ·
tritt. ,iht .' 1o or<den \\'e rt Jlk i'li l/~' ID" ' . an. Die. l' \ '('1. ueh,' bl'zi"hl'n
,ich jedoch nur bi, zu 1' me.. = :t r: 1'0 ß IIlIl n 1I l'1'\ iih nt in deI' .. Z,·il ehrift(It-,.. ÖS\t-rr. I nl!,·ni'-ur· und .\ rl'h itl' k t" n· \, ..rl'i lw. " dil' V,·1. III'h, "IHdi ..Iwr1ni!"ni,,"I'l- an halhtt-iligl'n l ~ i sl'nbah ll ll l' h slagl' l'lI im ,)alm - Is . .i. I>i,' ,- "I"geb,·n . daLl in dcl' trag..ndt-n ÖI...hi"hll' h.\elruslali ,-h,· Il l'ii..k.. milll' ls
,\l a no m,' t ,-I' nuehgl'\\ i'-"n \\ l'l'd "1I kiilllH·n. dill \'ull d,-r ()I'elnllllg d('
,p('ziti ehell Bl'la,.;tlln ",druek,- ' . ind, .\ Ill a ll,· rtlll'isll- n IIl-wei"' n jl'duehT n \\ " 1' , \-"1"ul'l",. "u. eI"I H'1I he l \·ul'gl'hl. eI 11 ß d e r i n g" w ii h nI i l' her \\' ,. i . l' d (- f i nil' I' I" H ,- i h u n g ku,' f f i z i l' n 1 .(~ i e h d .. I' I' ,- Z i f i . ,'h .. n I' I' ,- s ~ 11 n g \ ,. ,. k ,. h I' t I' I' 0 " " 1'.I ion 111 .. I' gi I, I. daß I,,-i La gl'l' lI dil' ge\l ;',h IIlil'h l' Hc·il lllll g Z\\ i ..lwlI f.. I"nKiilpetn ni ..ht l'illlrill. \\' il' hllh"11 ,- "nh"hi,'d'-lImit F l ii . igkl'ilI " i h u n l! zu 1I1l1, L Il . , . h ,- S \ ' l'l'su " hl' I", tii 1 ig"n T " \ 1 f' 1' . ~I , · ulIl"'n
und fiihn'n auIJl'l'eI"m n"l'h d as .' I"III..n l d l'1' '1\-mpl'I'IIIUI' c'in. Z \\ i eh"n d,'nI.n'nz(·n I I.i Alm. fiil' d"11 . I" 'zi li ,,-1" ' 11 I-'Iii,-Iw nd l'uek pro I'm' Zapfl'n
"rujekti"n, I :lll \ 110 ' Jlilt IlIl<'h L a s , ' h ,- mil I'"IH'I' .\ lIl1i lll' l'Ill11' dillB,·zi ..hullg Pli I - :!. I-'iir _iCP I ' ,.rg ih l si"h , " d il' H,-il nill g IC'i lunll pro ",Zapf'-lIg.. ,,11\\indigk,'it mil 0 ' \ 11 , fii r I "/li' n iit zli"h,' Zn "f'·II "I'Clj..k IiOIl.\ ' o n d"r Tal",lJ(·IIf':eI,·1' Fliis. igl.,-it n·i hllng allsg('\lt' lId. di " 1111 1' I" ' i '"hr
..IHrk'·1l ' 1,,-zi fi..c·llf'n Il l'iie kl'n ellln·h wirkli"h Ill"talli " lw He ilnl ng l'1.l'lzl\\ ird, j,'d,,(·h allt'h I,,-i gering,,1' Za " f(-ng" . "hwind igk"it l'i nt rt't'-nkann, \\l'il dallll ni ..hl g" lIiigend I 10m Z " f"n m it g' -Illlllllllt' n \Iil'd,la. (-li . ieh elil' 1·:1' ellf'inll lll!'-11 I"'im Ein 111 U f ,. n_ H ,- i IJ I " 11 f ,. n
,O\\i,- di .. H"ihllng d,'1' HlIh(- .. r1 liin'u.. ·t l'i(·b",·k fllud ell'nf{eihlllll!~kCl,-ffizie nl(- n d e r Hili ", 1I 0' 11 IInahhiin g ill \'ondpr ' I,,'z i ti"" hl' n I'rl' slIng z.\\i, .. lll' n lI' l:! :.!:!'lj Al llI" \\'·ih ...·nd i,,11 imI1 uf"ndl'lI ZII larHl .. d, -.. Zllp f' ·II. d (,1' \\' '' 1'1 :' mit \\l-nig'- Il T /lu "1,,1 ... 1l'I'gibl.
- 1>i... , hoehintt-Il' ·l1 n l.. n .\lIsfiihl' lIng,·u \\I'rdl' u d ll ...·h ..ir,,- Jlrul!,-Zahl \'on I.i"hlhildpl'llllnl,-r.liitzl. in d"I " 'n \'('1'...h i,·d'-I\(· Diag ralll m ,· iilJ<'1dt'n ZU '/lIl\III'-lIlu ng d,·1' (: riiIJ..1I p. ,,, I' und I d lll'gl' , \t·11t \/ln· l1. ElIdli"h\\'.."I'·n in l.il'hl hild,·1'Il die I' o n Ir llklio ll,-n Iypi. eh" 1 '· l' h IH·lIllll flagl' rl!l'Zeilll .
.\nd,·n ' OIl ra g ",(,h lipIH il'h ('illf IJ i kll .."ionll n. /ln chor sieh llllLl.'rd"m \ 'o r t l'llj.!,-nd ,' n no"h d i.. H ' -IT..n O h,-r ( llw -ni' -1I 1' I' 0 H (' h ,- n I' i I' d ,- 1'. II IIg.. lI1elll· 1>1'. I ' O ll I' 11 d. IIl j.Wlli,' n l' Jo: h I' I i c- h lind l ' ro Cl', 01' 1\ 11 d 1\ uI",t<'ili ',-n ,
'Iit <lc'm I >ll llk.. dl's Ollll lllnllP ' lln d .. 11 \ ' o rt I'llJll'l lll.-u fiir d, · I'n
auLl,-rordpnllip!J in t.'n- alll.' n .\usfiihl'll ngp n ,,,h lipLlt di · \ " '1 ammhlllJl
um {) l'hr a bt'lId ,
I!IOH
ZEITHClllUF'l' DES Ü. TEIm. I. ' G L ' IEU H- UKD AHClIITEKTE. ' . VEHEI.'ES NI'. 4 Gl
•
1851 Ost. Wochellscltrlrt r. d. ölT. Ban d., ~' ion , Il 2. Die Be ·
heizurig des Isolierpavillons IV des Kaiserin Elisabeth- pitales in
Wien mit Gasöfen. c h r e i e 1': Graphiken zur Ermittlung der In-
unspruchnahme g edrückter St äb e mit Rücksicht auf Drückune. Das
land- und forstwirtschaftliche ;\Ieliorationswesen auf dem internationalen
landwirtschaftlichen Kongresse zu 'Vien 190i.
4370 Sch weiz. Banxel tnng, Zürich, N :!. Fis c her: Berner
Villen (F orts.), S ch e f fl er: "Der Architekt" ( chluB ). Der Inzenieura~s Persönlichkeit. chweizerisehe Bundesgesetzgebung ühe~ Aus-
nützung der Wasserkräfte. Die Kraftwerke Brusio und die Kraftüber-
tra"ung nach der Lombardei (For ts .).
i440 Sil ddeut ehe Bauzeit ung, Mün chen , N 1. J li ger: Prä-
pnrandenschulo in Landsberg a. L. \Y I' e d e: Die Formensprache der
modernen Baukunst. (; I' ein e 1': Beitrag zur Yereinfachung VOll
" ' assermengenmessung en. Architektonische Details aus Halle a. .
397 ZeItsch I'. d, Ve r . deutsch. Ing., Berlin, N 2. Hans Bolze t .
11 u b e r: Agyptische Bewässerungsanlagen, erbaut von Gehrüder
S ul z e r in Wintorthur. Ba e I' und Bon t e: Erfahrumreu im Bau
und B trieb von Gasgebliisen ( :'~h l uß). Co x: Die neuen Alpenbahnen
und Zufahrtslinien der Schweiz ( ichluß),
6172 Zelt llchr. r. U1nnen schi tr. , Berlln, H 24, 1907. D ü si n g:
Die Entwicklung der Rheinschiffnhrt. Sc h w a b e: Zur Frage der
Knnnlisution von aar und ;\losel. Die Srrombereisuug der Eibe durch
die Elbesdlitlahrtskommission. Erzbeförderung und Schiffbau auf den
großen Seen.[ordamerikas.
6:!6 Zeit ... d . Ver. deu t eh , EI eubnh uver w., Ilertln , ,4.
;\1 u s . h w eck: ;\Iittel gegen Wag-elllnaug-el. Erwiderungen ZII den
Kritiken der Tunnelentw ürfe der Uroßell Berliner Straßenbahn. Be-
sch Iüsse der Genoral kou ferenz der deutschen Eisen hahnverwnlt ungen
(Schluß). Die Etatsrede des preußischen Fiuanzministers. .' 5. ;\1u s e h-
w eck: ;\littel gegen \ Va" enmangel Cchluß). Das Etat-Extraordinarium der
preußisch en 'taatsbahl1\~erwaltung 190 . Ergehnis der württembergischen
'taatshahnverwaltung für das ,Jahr HlOG.
10.685 Zem ent und Beton, BerUn, " 1. Bö h m: W asser heh ä lter
in Ei senbeton. Hy draulisd ler Kalk im Kanalhllu. " ' eitere A nwend ung
der Hamisch-GÖldel·Zahlentafeln. " 2. K 0 k er: Sicherung der.A h·
bruchskante vor ,,;\Iiramar" in \\'esterland·Sylt. StraBen1Jrück~ aus
Eisenheton in Atlanta. Deckenein:;türze. chi 0 t t hau e 1': H mder·
nis"e für die Entwicklun" des Betonbnues. Hohl- und l'rofilsteinc,
Bitumen-Emulsion. " 3. ~'ußgäug~rhriicke aus Eisenheton;, Straßen·
überfiihrung, System Melan. Ha m I s c h: Abmessung von Elsenbeton-
deckeu. Leitungsmaste aus Ei enheton.
3642 ZontraIbl. d. Uau\·erw., BerIln , N:I. tadt· und I~an?­
kirchen (Forts.). He i Im a n n &; Li t t man n: Die neue Anatomie 1lI
;\[iinchen... 4. Aus dom preußbchen 'taatshllushalt 1908. A lbe rt
Jilger 1".
l:i2iH Cllss le t' llng:lzln!), LOtlll o n, H 3. 11 ur d: Entwick lung
der Torpedohoote. Bat e y: Uber die Explosion der Ga e. ;\1 i 11~: Ver
D P.troit ·l{jver-Tunnel. 11 art: Die praktische Bedoutung des Carnot-
schell Kreislaufe". Der elektrische Betrieb iu r ohlenhergwe~kon.
G 0 0 d: Ilie Zukunft der Eisen· und Stahlindustrie von clne"~n
briti ehcn Gesicht punkte aus betrachtet. F ull e 1': Kurbelwelle fn r
innero Yerhrellnungsmnschinen. Ir end e I' sou: Die Yenvendung von
" ' lIsfiel' und Dampf bei inneren \'erhrennungslllllschinen. \ Ver kzeug '
maschinen fUr deli Gasmllsohiuenbau. ,
2027 Englne l).l"ing , I,onlloll , ' 2193. Lahyrinth-Dam pfkolhenhde-
rungon. Li I1 y: tTber die Kons t r uk tiou und Berechnung von Druck-
stäben. Die lHlllen Briicken übor deu • ' i! bei Klliro. Elektrisch lln~C­
triehener Laufkran. Aus t e n: Die physikalischen 8chwierigkeite,n b~i
dl'r Herstellung' moderner großer Hafeu· und Do\:kllnlagen. Der Z\\'~I­
schraubendampfer "Korsika". Dio \'ersuche mit Feldg-eschützen ll1
Griechenlalld. Die kiini"l. Kom llliss ioll fUr Kanä le und WlIssers traß ~n
(Forts.). 'h 11 C e: ""h~r Geschwindigkeit vou K rieg:;schiffen. DIO
Ke8selexplosion zu COlltbridge.
1680 Ralh'oacl Gazette Now York, N 1. Rückblick auf das Jahr IBOi.
Dip Eiscnbahnell im .Jahr~ 1!10 '. F 0 w I 0 1': Yerg leichende " ersuche
mit Hadreifen und Hads\:heiben.
ti6~1 The Ell glneer, I,ondon, N 15. :'dllllmll1pumpen. Die Fo rt·
sdlritte im Bau von Krie" s\:hitl'eu und deren ;\Iaschinen in England.
Die Bewässerung' in EtT"Ilten. Die ooeplanten Do\:knnlagen zu H arwi\:h.
Lu ftseilha hn zu Loch I~ ' von. Die Ei~enhahnwirtsdlaft in Indien. Loko·
Inotivo mit " ' as errÖhrenfeuerbüchse. 'elhsWltige Erzwllge. (' a J I e n·
dar u.nd I) a I h y: ;\1 ssung der Temperatur im Zylinder \,on Gas-
IIJllschlnl'n.
11 14 I.c (; c'nl e Ch il, ParL , N 11. Du m a s : Die Errkhtung \'ou
'l'alsl'errendilllJnJen in Erde mit. Hilfe hydraulischer Anschültung.
D I' 0 u in: Die F or t"ohritt e im Automohilhau im .Jahre 1907 (Forts.).
.'cuor· 1)rahtziehmaschinen. Der zukünfti"e " ' irk ungskreis des Omnibus
in l'l1r i ~ . ..
iJ4·11 He Iu:.:'eniellr, Gl'llrCnhag l' , .' :I. BI e u I a n d \. a n U 0 I' d t:
BelOlwbtung' urlll Heizung der Bahnhof"cbiiude in Hosendaal. l{ 11ma 0 1' :
Zur Erinnerung- an Dr. W . C. lJ . oSta ring (1"0 ' - 190'). Li ndo:
H ehung nnd Versetzung' de ' Bahnhofes Antwerpen Dam. Hheinsdlitl·-
lahrt\'erkehr in A mS!l'rdllln 1~)(li. Eisonbahnbtatistik fiir • 'iederlande








:I',iu }~eitvorlri.\:htuugen mit ihren se it lichen Zapfen q I' drehbar im
111 lIn onge länso und be sitzon An schlagflneh n, mit ' de ne n sie an
«II?n an. der I' L au fra d nahe vorgeseh enen Anschlaoflä\:hen a nliege n od er
10 mit .aO'ern to ver I L . . h "'. ,
I . I se I n n it vorrrc tunzen
sin d auf der 'I'ur-
IIncnwelle oela"el·t I 1'( Füh .,t' .. '" UIJ( JCSI zen ' u rungbllüch cn x di e mit eleich-
nr Igen, um Gchäuse vorgesohonen Führun lIiich en' korre pondieren.
s' ll' 1,4j --:- 2~ 1 ~)6 !,\\'aJ~:.:'I.lillllge C;('lriehe fiir renti) -II'lIerlln"l'n . Zn -'I i e~ (lj'. · ~ u..!b18o (s . " Zelts\:h r ." 1!107,R (73). W il h Im 11 a rtm a nn
i t r. I I~. An dem durch den \Vlilzhehel a getriebenon ventilhe he l Cl c~
o ein 1 rm c fest ungeordnet, der mit den "'llizheh el dnrch eine
Koppel lJ verbunden ist, die die
:' 'IoluBbcwegung de YentiJhebcls
vermittelt , dann aber eine freie
Bew'l;un o de Wälzhehcls zuliiBt
wilhreml der Ventilhebel glei\:h:
zcitig gesperrrt wird. Die Ilewe-
I:u ng der Koppel nach Schluß des
Ventils wird zur i:'perrung des
Yentill« b els g eg en das Gestell vor-
wertet.
f; i ul~"e-2712611 u~er!ags r) rath~ filr Eisenhahns chleueu , Co III t e
p p e 0 I' I n I 1{ e . I ' . I . r I . ) U" I .hiilzel'lle 1'1 tt I' '. ~ gl 0 ~ m 1 I n ( t a I i o n . rer erne
zwei a e . IS.t 'In ersemer j{ahnll'U 4, :j gel e"t der mit
quer Zur ~c'lIeuenrichtuIIg- verlaufendeu sonkr 'ch t~n ieiten-
tl'ilcn 4, die wod I' mit dem
Schienonfu ü no 'h mit der
:'chwellc in Berührurw koru-
lI1 .. n, 11II di ent~!,rechendoll
' citenflächon der Platte 1 sich
<I anlegt, während seine heid en
horizontal elI, in der chienen.
ri chtung verlaufenden Verbin.
dungsstücke 5, di o mit den
cnt prechenden Lö ch ern 7 .'3
~Ur die ~\:hienenn 'gel o~ler
• chrauhenholz n \'er~eh n ind
al Schuhe od I' WiderlaO'c;
für den ;'drienenfuß dien~n
zum Zweck, Drücke in de;
Querridltung aufzunehmen und
das 1I0iz d I' Unterlage davon
zu verschonen.
Zeitschriftenschau.
H: == li eft, N - N d
- Ullllller es laufenden Ja.hrgange , wenn keine Jahre zahl
D T' angegeben I. t.
el/l Hel vorgedruekt i6t die Bibliolhekszabl.
Zeitschriften für mehrere technische Gebiete.
(Hochbau Masch' b
2f)81 A ' Inen au, Ingenieur-Bauwesen usw ,)
W · IIn. r. Gew. n Bun B I1lI·tsdlllftlidlkoit st'llt· 'I· . we~en , e r n, H 2. I' e m man n:
VOlJ hahnen. G l a s ". I~t leI' i:ichncl~hah.nen. Z w i I i n r: Elektrisdle
830') B t e r : . ucs chw IzerJ~ches PlIt ntge etz.
d Z ·- 0 On , F.l s en I1e '11 HI S
er . lllrie rsoe. Sc h .. 11' t n, ' . ' an der s : Der Ahs\:hluB
Ji ande ls' A .. G in I' rel e n h I' ger: Die • ' eubauton der Katl'ee.k 't ., nen 11 I' a I I t t"'1
el und ihren Finfl ß ' , : ) a.n ( : J leI' Bau totlb darf DichtitT.
ver häl tn isse hei B~t I; aut dl~. \\'Irtschaftlich Wahl der ;\)isdlurl"~­r l~ l~e der Gardiner~tlbn~~er~.. I e h: Hochreservoir mit Entoi · en u n~s.(~I e 'Vllllserkra ftarrla ':o 1'\ ' .In~ I'la uon ..i. V, (. ·chluB). Dan t s ,. her:
'chluB). Aholos' Jler(e l ~tadt .~1LllJchen hoi ;\100 bur" 11. d. Isal'
\'::ton. lIu I' c hil I' t z' ,echuung. elller Hahull'nkonstruktion in Ei, n.
1,.lsen beton bei I J 1'1' I ouo Best ll l1 mung-oll dor ,~tadt l'hiladellJhh fül'
hulk o\: 1 lauton I" u I )) hl . . 'S.. cn auf zwoi Stüt. " , I' 0 y, ,ur\: m"rung \'on EI~tlnheton.
j,:lul cn . E intl uß do r I~ \: n . 1 h u IU b: hlUstrogeln für s)liralarmiel'te~Isenheton. !' i I or • .au~r dor Belastung auf di· Festigkeit von
Boton s bei EisenL:t In~ D.IO Bc!Uck "ich tig uno der Zug,pllnnllntT n des
IOi 8 J) on onstr u l t lonoll . ..
[ rllage filr ~e11~~'~I~;~I~~~(:h 'ifOI~ tr:" I.elilzi g, •T :!. ,'pezial ·Turhiu n-
,1('1' Il o\:hdrllcI-r ol ll"] :t lOgo ubnk 111 Frankenhllin, I1il fs
pollllasdlinen
\\:a rrn eofen . Vort~k' I. ellll~l~gcn. I' k \:o lo.;\lo torw:1"PII. Fahr'harer • 'ieten:
tlO . 1.1 \: I olf ma d . ' V . I k "',nen . Drmal'h . r • 'I . lilie. 1 c - 0: , cu re Lacrerkon truk.
dur "t· SlgOI " otorlastzl .,."
.., atlstik des 10"" 1 ' . rgwag-on. :-; \: I ml 0 dei: Gl'llndzüore
IOOli I) t . IS n Jeto nhaues ( I"or t ".). ...
11 CIl ~che IlllUZOlt I1 1II ligen in K ijh . I'h ', " 11 ', e r n, :1. Fa h I'i 'i u ": Hausl~ehezeugbl1ues 1(~~hl'ß') (1; orts.).. W e t t ich: Dio Entwicklung des
aus lI a " en i " ..;1 . . . 4.01 \Ya"ser k riift t' B:wern. Fahricius'
rlnauorwo l'k Zll ~I '\' \t'l) n 'kll , Hh. (,' ,'h I1l 6 ). ~alzaus cl;laor an Ihekstein:
,j t .• I • 8 lotl ' d p I," I . ".tIn a n n ' I I' .18<'nal'(· lItektur.• ' r,. 11 ei lrn a IIn und
I I) ' '. eu lllU dl'r korl \ t . . '1IJ tll~ll't.. 1101 't J ' to • 1 na 011110 llJ .' iln ·hen.
('hez<'lIlrtpPhll'lk ( l~ ' t' Ollllllll , /1(,1'1111 , IJ :!. D I' e \\. s: Die lIIoderne(I I'\, , ~ " '",. s ) I "~ •




ll k Worttl) J' " P. blllge • puerllng-Oll au der ,'t rkstWIII-
>el'IJ! , " \ uste l" Il i . t t' IIJ .IU7. . 0 III ('ma lona 0 A utomobillluS. tcllllng
ß2




r neu ral "l1
L 11 .llt 11
.J. 11 (' k,
11 ,,1. In I
1!lO'i , l i r , ~ l . l
~ !)~. )~ Jl i t ii lpnr, lludapest , ' a. I::herli!'l.( -Bar c za. :Das neue Bezirksv orstand·Gehäude in Budnpest , 11 I. B airk. V u k n s s I-
n 0 v i c s : Die Ga swerke im Haushalte der Städte. na r.v a s s i : l löhe
und Tiefe. Pi v n : Die französi schen Eis enbetonnormahen.
Zeitschriften flir Architektur.
·1 n ,nener B aulud ••Zcltung• .' W . Da s P all enber g -l l im inKöln-Merheim. K i c k : Entwu rf fUr eine Knahon- und ;\I:idch envolkll-
schule . Die Vorschritten de s k. k. ;\Iiniste r iullls des Inn~rn ühe; ll er-
s t llunc von Tragwerken au • tampfh ton od er . Beton (,l~en . (I,orts.).Sechzigjahrfeier des O~terr. Ingen ieur- ud d Architekten - \ ereur os.1907 Bulldlng Ne w, Londnn, N 2761i. Tafeln: Das neu eAml.:lhau in Acton.
11 6 T he Architcct, Lomlon, ,':W:J8. Tafelu: Gebäud e der1 nion- \'er ichcrungsg es cllschnft. Allar in der Kirche zu l l uck ney .Kin":wav-lIou e in London. Theat er in Dcansgate.
"774 'The Hullder, London, X 3388. Tnf In: Museum und Kun t-trulleri e in Plymouth,
e 260 The S t u d io , London, N 178. Z i 1c k e u: ,Johanues Boaboom .D i on: Die Landschaften von ;\Ir. I I. 11 ugh es-Stanton. , ' e w h 0 I t:Die Rndleruntren von Mr. Fred. V. Ilur ri dge. Blätter au s dem kizz en-hucbe von L~ster G. H or nby II 0 w c : Eiu um erik anisches LandhauProf. L änger Garten zu :'l lannh eim.
434!J La Cons t r uc t lun mod erne, Pm-ls , N I ~l. ( ' 0 1I in: Einf:unilien-haus. Der Eisenbeton in Am erika (Por ts .). Heilnnstult am ;\1 'er zuPen-Brou. W ettbewerb am erikanischer rchitekt en für ein Hau s derPresse.
5 2 1.'Arehileeturp" Parts, N :!. .lu sep h Gabri I Aubrun .VI II. interuationaler Archi tektenkungroß in W ien, Die Kapelle d 5Orden' acre- 'oeur in P a ris.
Zeitschriften fUr Berg- und Hüttenwesen.
17 ÖLt. Zelt. eh r . r. n. u, II l1tt enw., Wi en , ' :!. " 'elICSAufbereitung_verfahren "Der ~ laC(luistcn· l'rozuß". B nl d a uf': Berg-
männische Reisebriefe aus England (For ts .), Ehr n w er t h: Ibe r el k-trisehe Ei endarsteIlung (For ts.),
..4000 Stahl und Eisen, UUsseldorf, N 2. V o n a tor: Uber Ei sen -legierungen und Metalle für die. tahlindu strie. S,~ h I e ich o rund
, c b u I t z: Untersuchungen üb er das Rosten de s Ei sen s.
74 1 ZeltRchr. f. prakt, Geologie, Berl ln , 11 12, I!I()7. Dei k e s-kam p : Das K upfer vorkommen zu Ripurbolla in der Tu kana.1:!40 The Eng. aud Mlning Jun rnnl, ' v York, • 1. Di)Iinera l- und Metnller zeu gung im .lnhre I!J07. Go ld, Silber nnd Platinim Jahre 1!J07. Die K up fererz 'ugun~ " orrlamerikas, Dio Erzeugung
von Blei und • piauter im .Iahre l!l07. Die Fortschritte in der Metnl-lurrrie im Jahre 1!J0 7. Die Eise n- und Stahlindustrio im .Inhre 1!I07.11 ;f f' m an: Verhängnisvolle Unglück sfilllu in Kohlonb•• r:-:wurkun.De r Bergbau in don Vereinirrten St aten im Jahr 1!I07. Der Bl'rgbauim Au land. Der Kohlcnberg"bau in den Vereinigten Stunt n im .lahre1!I07. Die P et roleu mindustrie in den Vereinigten Staaten. Die Er -
zeugung von anderen Metallen und Mineralien.
20!I AIII1ll1 e dell "I lncs, Paris, . !I, 11107. A g u i 11 (l n: Da
n u preußische Ber gges itz, \V 0 r m s d e It 0 111 i 11 y: Die :'llill el
zur Bes timmung de s für den Bet rieh eine r Ei renbahn notwendig en
rollenden :'llnter ia les.• 1 a r i e: Die Schwingungen d. s Eisenbahn ober-bau es.
Zeitschriften für Chemie.
5f>44 ß ukeramlk, I,eltmerltz, N 1. L 0 es e r : JIl'u t iger Rtandder tonindustriellen nt rrichtsbcstrebungen. , - :!. 11 a nb i t s l' h k:
ebcr Zi g lmaschinen. L 0 e s e r: lI eutig er • land d r tonindustriell n
nterricbt bestrebuugen ( 'ch luB) . Untersuchung vou )ü lkllll;r t I.250 Chemiker-Zeitung, Klithen. ~ 2. tlchwalbe : Fort.
'('h ritte der T erfarbenfabrikation nnd Farb,'u chplllie. .10 I' d i .: Ein -
wirkung \'on ' aue rs to!l' au f K u pfer , Zinn, Zink und deren Log iorung ('!l
mit rupfer. "' 3. Chemisch E. trao rdinariate. R t 0 c k: I' ort;. e :'l lat e
rialien al s Ersatz von Hähnen bei Arbl'ilen mit (~asl'lI. (Jrthlly: DieBestimlllun n- des K ohl enstotl'es im Hoheisen Ulld Stahl. 11 rb st\'er -
sa m mlunn- der Amer. Electrochelllical •'oeie.~y ill , ' e il' York 1!IU7.
'2/0" h em L chc Inllustl"i e, HOI'liu , , ' 2• .\ nde ru ng lind Erg1inzulI~ 11des Warcnyerzeichni se s zum Zollt a r if. Die .'ovolle zur Gowerbe·
o rdn un<r. 11 öl h li n:-: lIlId P r eiß: Fortschritte lIlIf d m lI au plg ol,i teder an~r<ranis ·h ·chemi:ch 11 (:rllß industrie.
7774 Ü t. Ch em ik er -Ze itu n g , Wi en , '2. Hofr a t I'rof. Dr. I' ur!Zulk owskit. Prof. Dr . Otto Ums-i-. Fra ellkel:DieUrllndlagell
rl I' Az et)·lenbel euchtulIl-(.
, •:!5ij To n indu trio-Z eitung , IIcr1ln, "- 4 . It F. Berg T. " fJ. hal'lZulkow ·ki -j-. Einwirkunn- d e~ Rand es u~lf di e ;\.lürtelfesti~keit . W a se.r-r hter Bl't on . ErrichtulI O" elll e5 litu!lt lJche n I ortlundzem entwcrk(' In
I
l
\IC ' f ' 11 H er'~lIll1 n .'chmidt -,". Fi llhelk orn:.. Au d 'raye rn. " I . • . 'I' I \. \h I' I k ' tun ari ehe n Zi ~ 'l- uud I\ a lk ind us l ri ' . . ' 7.., I C la e 1 8 : J 11 I ~ I "1VlI! I\alksnndst ein cn und lleton . J" i eh e 1k or n : Au s d 'r un gllrl sch enZie n- 1- und Kalk industrie (Forts .). ,
• 0 3 15 Zelt. chr. r. Elektrochemie, lIalle, N . 2• . f o ? I' t .e I' :
E " ) T (l U JI\ a n n' Fl oktrollwtallurg-u' 111 wI18H·rlg \.'r•ntgeO'nung. , • . , . . ,
I.ö ung.
I!JOti ZEITSCIIHI FT DE, 4 63
d:' n \\',l'1t der a llgl'lllpill"n Vol kshilduru; \'011 ermes en , und welche das
t ,~,t prneh t,~ l lI J( lge t v iel n- ich licln-r a l d a ~Iili t"irhud!!et h" .t imnu-n.~\ a lm ',lId 1Il~ .Iuh rr- I! I() ~ auf einr-n B .wohnr-r der " hwei z F I.; fiir das~)ffplltheh,p I IIt 'n:iehtswe, 'ell "111fielen. 1,,·tnJgell dio u ea lx -n fiir ~Iilitiir .
z,wpekp I, , In ()st,·rrpif'h . t'ng rn «ntfallon pro Kopf F :Hill für L'ute r-
neht~zweeke u nd F H'!i() fiir .\I ilitiirz wee k,·, Die nr-uzeit lichcn " -hulbuutr n
d"I' 'f'h lll'iz s ind in vie ler l l inxk-ht IllU.'tt·rj.!iilt ij.! und vorbild lich und
zwar,owoh l in groll('n ~tii dtpn a ls nuc h in kl ein en Lnnd gemc imlt-n. DipAU1<g~h"11 fii, ' di toiiIT" n tl il'hl' l1 S"hul"n hl'l rng('11 in /!roßl'11 ,'t' iidkn oft ;10"0
d er (.' l'Slllllt llu~ga h 'Il, B au d i n j.! li,·d el"t s, in \\" , rk in vier Tei le: All ,
ge /lle ll~," Iltotrneh tu ng(' II, B,'s,'h rei hu ng d," moderni-n . ' -h u lhau es. '1'\'1"' 11
all~j.!l'f u hr t " 1" Sc h u lluuru .n, A n ha ng . j) , ' r e r ' t ,. 'I' l' i I " n t häl t ' W I"'
j.!lplehe l1d, ' , /!l' ich ich t livlu-, !l:l'st,tzj.!l'h,-ri eil!' und l' iidagoJ,riseh,' An aln- n
'~us vcr:phu·dt 'IIl·1I Liindern. In der Se illl ei v. besteht der , .hulzwa nz .cit
;,"/11 -Iuhre I, i:!, l rie l ruu r-r der Schul pflic ht variiert in d en ei nzelne n
a,n to n" n zwischen li-I ;; .lu hro n. Il l' r ö fT" n t lil'hl' Volksu nte rricht i, t
fn-1. -Ied ur Kun ton hai «in a llto nOnH'S l ' n!t' ITipht d,'parll'/llent. Au f d em
Landl' hesl l'ht KO"duka tion, in den ::;tiid k n /!iht p, n-m ischtc Klassen
u!lll uur-h gl't n'nn l,' Knah,'n . lind .\I iid l'hl'nsc hu l" II. Di.. KI..ink indl'r,"chu lp
(,:eole ;n flillt ine ) l'nt springt pl ival l'f Init iat in ', • 'ur in d 'n Kantolwn
I ' ,·nf. , l' llCn h urg und Wa ndt si lld d i,""l' , 'ehull'n öffentli..h fak u lt.ati \' u nd
fr"i, :l? "'ormalse hu ll'n so rg" n fiir d l'n • ' al'l l\n u'h, der 'IRhrkräflt" Bis
z~lr ,\ h tt .. d ps In. ,la hrh u ndl' l"ts wa rpn dito L'nlt'rriph 'J.(t' j.!l' II' uindl' d l' r~, lJl~ ' : ' l'hul l' nu r . '(·III'(·ibe n. L,., l' n, t ' n tl rr ieh t 's pr ('lu' , I{pe h llf'n und
"'I,lglOn, Hl'Ult , w..i t d pr I... ·h rp la n d pr ni"dl'r(' n " ol k sehu l (l'('ol<' I'r i,
lII a~n' ) IHlf'h folgl'nd l' (l I' 'l' n I'illdl' auf: (' l'o l!ra ph il', vate rl:indi , plI!' G(' ,
,';!lIrh1u, 1:" s(lIlg, Z"i ehnen, Turnpn. H. ndll rl"' il und Hllu sh altllng fiil"i ,:;' l'h!'n: Elenwnu' d, 'r :'\TClturl,·hl"p ullll di e z \\eitp La lll!l'S' pra ('h!', DipIl; ~!'re \' olk.'sehule (,\pole s"eOlu!/lire) I 'h l" t fl'l'Ilf'l' noch: \1Ij.!l'm"in,' Gl"~~',II~hte, • Tat urj.!l'Sl'h il'h ll', Ph y si k IIIld ( 'h l'lll il' , • ' ä ha rh" it fii r -'l iidel1('n u , Cl.
Itilge n~'u zl',it lieh ,· Cegl'n st iind, ' werd"n niihpr l'fi \rtl'l't. in be onders :\[ ~~I;,lt"rtlgl "It 'u nu' rr i"h t, für r n/lhen und Ha u 'hal t u n untt'lTieht fiiri 'n, e I~' n ( Kochsl' hu l,·n) . •'e h u l 'al"tl' n, ,'ehnlb:ü )pr, ,\I Erg:inZlln ,'n d,',
Z I~t,-rn,ehtes und al s ,Wo h lfnh r tn'i nril'htulIl!"1\ wähn'nd dl'r .'ehulpfliehtirrenI~' :I ~" t l'n"n,: • ' e hu l~iiphe ll , ':;chiill'l"hortt', ' 'chiilerau tliij.!c , 'eh ulfc:t...
Z'.! 11~ " Ionll'n, Bl'kll'Hlunl!. ' " 'IIIr\spal'knss"" USII', , Tneh .I 'r. eh u lptlil' h t i" ell
',' It l('>ltt'hen: 1"Ol'l hild u llgRk u l's" , \ 'or t l"iiJ,r" '" h u lbiblin t }H.kp ll \~'I" '
PII1I' USW I la8 ~ I L ' I ' .kp " ,y, PIII ..' Y \' ,. s t p r (Wn ldseh u l(') Iindet \'oll (' An er,
IIIlUIJl' 11','nll PS °1" '11 11 I ' I k " I' I I I ' " II I '" ,n 111 '(' 11 n ll'ITIl' It Ol'p" l' \(' I (' IWIL(' IPr "IIH er
1I111l !'1t. ,' d1ll11ll1I ' " "I I I 11 ' .
I ' I S(( n, "e IU !'!'l·SSl'. ·c 111 IVgll'IlI:e!1l' K nn rrr!', e a ll"'"UpllI,· IplIIl'I'ku ''' I I' , I ' · ...' -h , '11' I IlgUI u '''1' I IU lI yg ll'lIl' , "r , dl u lrii u rn,· und d pr ,'d l iilel"
, ' 1 11'1" 11 d"11 'r t · '1" 1 I) , , Idaß di l' " , ".e ' ,li, ."1. , ,en , tl t,I, t l e w n .\ lIgu l"' 1l pn tllehlll('11 wi r.
K ' I I Ch lH IZ hel ,1',1 .\ lIlholll' ll \o.t1l\1l)h ll"rn .;1I0.lHHI eh u lfltlieh t ic,'
Illl er lllt und f" , I . " lI I' I \ ' , - " ,
J"' , 'I' I 111 "11 lJ e nt Il' WII Ilt ,'rnch t .):! ~h l hOlwn I' ra llk l'lI
. , 11 le I Ve!'llll '" tI t I) " r ' I10'1'11 ' 11' ...' I , e r z w e I t " l' I be hamll' It uu fiihrl il'h a lll'
• ' ,e lelt "l1 d· Sill '
s t l'uk t '" ' es , I' IU )nul'S VOIll theol'dl, ehl' Il, p ml ti.eh en ulld kOIl'
hiill , ,\I,ell ,~ tn ll dpu ll k l nUR, Dill IIll" h 11 11" 11 , \ ' il<'l1 fl'l'i L rrp d er , '" h u l.
s, I Ist III deI' ' I ' 11 ' I ,.l' I' t, \ ' : l' IlI'elZ a g,.!Il"1lI , 111 .I11H:(l'ntha l (1It'rn) hClt IIInn d ..11
, t ll "l'Su"h PIU.I' I' " li I f"l "kill ' i. I ' " 11\1 olla ll ngp 11. ~I' ulrt. a ll,' , dlll!!,,' n1lt ' e" h. ,
pins.'!' !!t,ell, \' , I't' lgf' 'e h",slg" 11 I' lIvill oll , Die "illbiilld ig ' .\1I11Lj.!" . d . i. d ie n lll'
, I 'e "r >rJU I I ' , I ' I '\ 'on -- , .: un!!" ~ ,. \.on'll orf'. ,gilt )" 1 d , 11 lIl' upn B,lUtt'll RI' He 'cl.
hllb":I'Cl~ I'~~,'[uh rt 'n I yp' ·II.Zl'ig"11 ;;:1 di r' P j.!ut<, .\nordllullg. und 1:1 d a on
ol"il'lIliert '~~ "llI n!le L"hrZIIIlIlll'1' II/leh ~' i ll u nd dPl st'l l>t '1l Il immpl I'il'h tullg
.' i" h B , . 1 .0 111 ~talldpullkt(' d"s f!'l'1 s" ha lf"mll' 1I \I c hitt·k tell vl'rhii It
"p i" /'1 U, I 1Il'(.WIlS seh m lTg"g" 11 ~lu st"rpl iil1 " un d I'l all tVIll'1l fü r SpinlI ,
... IllU, " Ulld hat I I" I ' ,Vllt . 'I I ' (11)('1 vOI'\"ll' !!"lId lIur I ll' V" rh iiltlli SP ,'ei ll ' engl' l'l'n
el all' "S IIlI Au", I I I " ! I 1 '1.1'.'0 11,1 , f" kl ' ..." 11 llll' ('n'n .am "rll m "'11 '''I'h 01('1ll' . lu 'l!' l'llliillP(l"S 111' "'IlI " I I 'I I IIliil'e ' , I" .lIm gPIlH'Ill, pn 11 S .'e Ir \I'(' l't voll l' rw il' , 11, t:" wiB
' S ,. 11" \I'UIlS('h,,1l 11' t I (' I I . I .f'whkl I ' \ " , er. ( n, uu e I )('1 (PIll l3au k I"lllt'r,'r I M~lld eh ukn
Ill' Ig(' , rehlt,,1 I '11 ' u . " I ' ,J"ord { zu n olt" ~l'zorr"l1 wu r, eil \\( ·I"h" alle h " Il'1lI ch'''1
run ' l'1l kellllPI I. T I '''' " " .,.'dip iiu ß .. ( ' I, I ' III • PU IllU d l'1l 'l1llJ'l11l 't 11 Plat z l'rmilt('lrl ulld
, Cf( " , taltulJl' d , (l ' I ' k " I ' I "I lll' iiffe tl' ,I. \\' .., , m rt 1111 I('U ' u n t ,.rt. l' I a np , '11 ko nllten,
d"1ll C' 111, II HIIl , 't tb"\I'Pl"b" Ilftl" '11 bl" onde l'8 in d"l1 Il' t zkn .Iahn' lI a u f
" ." Hpt", eil Sei 11 ' " " , ,fUhr t d '" B ' , IU Inu, \oltn·ff1ll'h,' I',rfol !!,l' llufz uw(' 1 ,' n . B 11 U dill
%iiri"h ~,:,I , I~"sple l" lll'l'hiteklollis"h hoehillt ('n' SII Il!<'r .\\'!'l t bt·\\( ·rb(· IIUs
kill d e'" j'8Ilaupr:,gmmlll ulIlfall\' folg,'nd" Räullll': Fiir di l' I ' 1(' i 11 ,
KI"id' , 1
I I~ I' I U I,,: I'. illl' od" r mehrer e Ar bp it kl llb 'l'n . l'i lle ll ,' 1)il'l ,'a a\.
'r,t ) ,lgl'll uud \ ' I t " I '\1Ireunt \\' I ,IsP IS <111' , . , Oll IC . 'o r Lc. fii r jed , f ie. ehl "" h t ge .
mi t /l; 'un 0 Jnullg des Di"npr ', \\'lll"t"I'IlUIlI. "tTpner ,'picl pll tz odl'r Ga rtP lI
fiir Ih . !"'u. ' :\ l'lItudl t'i,l!'u ),"(!<'ekt cu ,' pil' lpla tz, Fel'll ,' r ....bt' lIriium..
"
enlllllatcl'lal '{'h lll . ''' 1 I' " I" ,la,. 'I' " ,, ' ' . j.(t III .. U, 11, ' u r , I" 11 I (' d (' r (" 0 I k . .' e h u I (':
k IIZIIIIIIH'!' ful' J . 'lf' - I I" I ' I' I'iifle uIII ' ,1 Ik ' , ~ ,11 \.llI( I'r. em ()' ..r nw hr"f( ' Zimmer fiil' I...·hr·
'V , ( 'I ; ,,' ,(1111 () 1Il 1Il I, , IO nl' lI. Ilihli"thl'l und ,'ehu lmust·u m . g,.tn· IIIl!<'
,'j i l" fi; \'111'1( 'J'l'Ilhl,lll-(l'1I lluUl'rhlllh der Ll'hl'zimml'r . "i ll od ,' r Ilwhl"f'n'
"
I" /lfl( fel't I"keil I ' I f" I' I ' f" ,lelll'lI 11 I I ," - UII "ITI!' It, 111' \.Ila 1('11, dl' s/!I" Il'Ill'1l ur wl'lh.
\\' lllllar 11'It uIII ..I'I'I', ·1 I ' "I Ik " I ' \' ,11rt l'rll I I, " IU" ,,"(' IU ' u(' I" lIut • u splll,'rn u lll. " 1IlIm, ,,\ 'put u"11 .' " , I ' f " . . ,lind \\' I ", 111 ,~ ple, ' IZlmm 'r Ul" d(·u , ·h ulle ltel' . l'1Ill' Log"
, 0 Inullg fur d · [) ' " r '
""I!'u ' I ( 11 leUl'I', l'II11'1l u rn , ulld \ t'r, lIn mlung HaI
• H!1I11l UI1" 1"1\\11 f" I ' I I " ,.'
' ·I'('nluplI .' '" 11 ur ( a ", \lI III t(-na l. " 1Il od " r Z11',' I I Hrzcr.
I' " '111" ud ,·1' 1ll .. llr"I ' \\ ' I f" I I 1 I } ,
' /lUllle f" Z ' " " 1Il1l1l j.(,·1I ur A' In'l' U fl( A' Irf'rlll lll'n .
, ur .eut rnlhl'l zull g I I' ' I ' " 1 IPlu"n " I k , UI\( >I"! 'lInlllnt "l'Ia l' Pillt 11 , 1III'I lOf C\"' lIlUl' I
, ",'-' "1' ' te u F 'I I ,, ' ./'!'i,·!tl'n 'a I ' .' , I \() 1111 ', raum, 111 gr"Uer" 1I ,' t dt.ehul en noch: {'ill
, I ' n, I'II} ' 1I1"SIlIlI,' K I , 11 " I I "10 '''n ZI ", I " . e lll.. 0" 1. I' IU ' \ll' le . lrlll l'bll d r ulld ( i nl ,,·
I '. , plla, gHI'H"l' .' " I ' f " I ' ""
'" "ltHle l'l' t r I ,,., . , 111 a I1111' t t ur (pn 'l'hu llll'Zt und HllUIIW ful'
u "I'IWht HZW" . I' ' , " I \ .1I0('h dazu' ''' I f" ' " 11-(' , ll'1 I f) Il' J'l'U "J I . ,' hili P 11 komm"n
, , ,'H" 111" dl'1l 11 t . I . 1'I ' I 'I .l' lnl' l' I\h",. I1 n PITII' 1I Itl I ~.'I' , ( Jl'mlt · u , 11, I>it , h iil"17 ahl
I " " , 0 t(· Illl"h BI ' ) I
.a ug", n' r o [, ., 11 u, I IIIIUI' I~ 'I'trag,'n. d lll)t'i ,'i' re n !I - !l'.i O 111
I /11 >!l'II" ulI,1 '1,"(1 11 "1 f" I 1'1 '
... 111 f) It · UI"' a \ 11 ,' nZIlUIll,'1'e n t p,,·,' IIl·nd.
11 " he i 1',4O-I ';;U /112, lx-zw, ;,,10- :;-:10 1/13 a u f ein Kind en t fa lle n, Während
mil li frü her di« mehrsc it igc Beleu ch t ung vo rzosr. haben di e neu en An -
lagen n ur einseitig beleuchtete Klassen, wobei d ie Fl'1I torfläche ein Dritt el
b i "i n , ·l'l'!Ish·1 der Fußbodentliich« betriigt. Beziiulich de r Orient ierung
wird di e Si idostlagl' bevorzugt. Von d en ~ :H Kl ussen zitn mern d er Ti vor,
gef ührten Schulen ha ben :1:1°0 iüdo tlage, 15° 0 ' iid· . 1 5~0 Ost-, 12° 0
Xord os t -, I:!% ~iidw"s t· , 7° o .'ol'dwest· , :l ~ o \\'e.'t· und 2° 0 Nordlage.
Das Fensterdeta il Abb. 110 wä re wegen H äufung der Holzt eile im
Sl').(ment f,,)dl' ober d em Kämpfer durch e in hesseres Beispi el 7.U CI setzen.
Dng .gen verdienen H 11 U s e r: Fen ster mi t d op pelter Verglusung und
~ e h,' n k t' r s St nn 'S größ te Beachtung, Dr, E r i S m a 11 11 ' Ziirieh h nt
Ioh rn -iclu- " ersuch e übe r indirekte kü nst liche Beleu chtung 11ngestcllt.
d eren El'g,·hlli 's" \'11111 Ve rfu ..er an refü hr t werden. .\ n Orten. di e wed er
G . 1I0eh Elektl'i zi tii t swerk e bc itzen , wurde zu r Beleu chtung und auch
fiir Bch cizungszwecke d as nac h dem E r finder ben annte Glit eh-Gas
..iruref ührt . Die nouesten Fußbod eukon struktioncn werden au sf ührli eh
hcsproch eu: der Lin olr-umbcla u ve rd rängt, allmählich die. ylolith- T on a-
lith - und Tnrgnment.b öden. Sch I' gut ind di e drei Ventilntionsöfen. woleh«
in Bild und Wort dal'gpstcllt w I'den : pbenso \'ortrefflieh ist ' u I z el" s
Ilnr, t eilung ratiom'lI er Zent ralllf'izungs, und Liiftungsalllagpn ,'on Schul ,
~l' hii uden, Die za hl l'piellf'n Abbildungen \'on Vestibülen, Korr:dorpn und
Trepppnhiiu spl'll h ipten reiz\'o llp lIrehitektonbehe Lösungen, Bcsondf'l's
interp, sa nt i, t di e Hnmppnanlllge der Kl einkinderschule in "iIlereu sl'
und d ie [)opl ll'lt n 'pp ' der \ ' olk: ehuI' Ilm Qu ai du midi zu Genf, ' ·ipl..
Beisp iele vo n " t'rs a m mlung" ii le n. ,,·chulk üc he n . Kl osettllnla rrell und
Klpidprahla gen zc igl' n d ie bed,'u t 'lIll e Entwicklnn ll: dü's"r blluliehen An ,
lagen , Zur I'leidcrablli 'I' wird in d er Hegl'l der ,'rbreiterte K orridor VPI"
w,'mll't" wollPi Ipieht, · Drnht wiinde mit Tiiren don Ahsehluß dl'r Gardl'rob('n
bild pn, Dip I{iiume fiir den Hnndfertigkei t.sunt'erl'ieht sind s t iefm iil te rlie h
heh andelt, dn gegen ist d en B rnu sebadanla gen v iel Hlium ge wid me t. \'on
d en drei Svstl'nll'n ist e n tsc hieden da" giins t igs te jen ' . bei welohem ZII
b"iden :-.;..ftc n d e: Bra w eraulllcs be onde re Ga N.If'I'oberä u me a nge l" ,t
wl'fd pn [n Basel bet rarre n di e G , mtko~tcn fii r ein Brnusebad im -'I itt ..1
n ('t· nt.' Ganz vorziig lieh be hande lt das Buch di e ä u ße re und inner e . \ IIS·
s tHttu ng , dpn fe,.ten und bem'gl ieh en \\'and ' ehllluek. Schulwandt'afd·
\\'l'rke und lilie ~littpI ZIIr Erziplnlllg zur Kunst. Zahlreich e Bilder h 'sl'n
el'kp llll" n in welehN Weise ~l nlel' und Bildhauer d em .\ reh itp k tc lI ZII Hilft,
kOlllm en' Ulll einl' e l'ziph lieho " olk: kunst zu sc huffen : viele Friese. \\'und ,
brullnen: Heliefs, Besehl a garbeiten u, a , bezeu gen di es , Die tra!,sp~rt nbl"n
~ehulbllrneken w{,l'dl'n a ue h in der ,~cll\n'iz vielfach a l Pro\'l~()rIen \'el"'
wl'mlet. \ 'Ull dpn ~"lllIlbanksvst emell v"rdien en Beachtung: di e fesl e
Ba 'c le r Blink, di e Freibu rger l~llllk mit ]' "nd el 'it z: d ie, t. Ga llen~r Bank
mi t Klappul t , di p Lu zel'll r Bank m it ,'ehi,·IJl'puIt. d Ie \'el'8te1~baren yst'ellll'
G r 0 b -'I n u e h ai n und t-l (' h e n k. Di,' Turnhall l'n sm d durehwpgs
Illu st er~iiltig a ngp ll'g t und e ing,' rieh t'et. D er d .r i t t, " T e i I ~~I t hiil t
t:rundl'issl' und An ,ieht l'n \'on 77 a usgefiih r te n S"hwClzer eh u lhlluse rn
/lUS dl'n Il't zt t 'n zl'h n .Jahren , Es , ind ,·ill · und zw('ik las ' ige DOl"fschulpn.
dl' l'i , his zl' h n k ll),~s ig(' mittl ..n' ~phulpn und gro ße Stndt schulen 1~lit eim'm
[Tm fa ng his :lO I' I n &~f'n \'or" fiihrt . . Ylllnwtriseh o und grupple l"t ~· , \ 11'
la j.!un und \' 011 w rseh iN!l'ner a l'chikktoni, ehe r Au sbildung, -'I~t be'
rechtigt plll St olz kÖIlI!<'n d ie i' chw ei zer Arehit('ktcn ,' ~l ~en , d aß ZU,lhn'm
Uliic kl' und ZUIll \ ' ol't e il d ,'r Ku w t' d or t keine ..off lZlellll" .\ re ln te k t u r
11(' , t.·ht. .1,d l'1ll Objpl t . ist di p Beotimmung d p.' Gl'b~udes, di e ~ahl dpr
nn ""n und Schulkindpr und der • 'nnll' d es .\relntek t.cn belgeg,'hen
und l'illl' kUl'zgdallll' .\ ufzä h lu n/o( der K iumc so wil' c ine Be~ehreilmnl!
l'ill 1.l'lner wicht igpr I ' on st l'llkt ion en IIngcfiil!t. In el'St {~r Helhe steh..n
folg..nd(' ~Iust eranlng"n: "olkssl'hulp fiir I' n/lhl'n und ~I iidellf'n zu Bnd en
I'on Al'f'hitek"'n D 0 ,. t' rund F ii e h s I i n. einp glpielw Schule ZII Bl'rn,
Spitnl apk l'l' von ,\ re h. BI a, " r, l'i n 1'leinkindl'r , und " olk ,' ehu\<' Zl~
Genf. Ho l' mu VOll Ar eh, l' h e \' n 11 a z. Volk schule zu G"nf. QUßI
,:u ~Iidi \' on Areh , ,)1 Cl r , eh a I I. " olk sc h u le ZII ' t rnu bcn zell
\'on reh , I' fe i f f p r. höh er e \'olk",sehule zu Oltl'n, Froheim \'on Ar~h ,
-'1 0 ' " rund (' u r I-( e l. Knnbpn\'olk ' eh u le zu . 'yon von ,\ re h, Iln u cl I,n
und (' li 111111,' t t i. \ ·olk, sf'hul .. 7.lI Oerlikon von .\ I'eh, A sp er, DI"
B"ispiple " "', i, 17. lil und li:lwpi ,' n \' ('r e h i"de nl' ~I iingplauf und kiinntell
h..i " im'l' "' 'unuflage 1l,'ghleihl'n, Fiir kleinere Dorfschulen pnssell gut
di " Bpispi ,,\<' • ' I'. :!,l, 2H. 2S. :Jil. l-l, ,)4 und ti-l. fiir ' rü ße re Ort.~ehaftcn
• ' r. 21. 10. -l:!. 4:1. 5:1. HO, (i2 und i:l . fiir kl "inl' :'tiidte , ' r , 2, 20, :li. -lf).
I:!. f)!) und n.; und fiir großl' S "dte • 'r, n, 12, 14. I;;. Ili, If;., :12., :I:J. :1Ci.
.;1. (ili, liS, (in und il. Sehr wert volle .\ nga bl'1l enthalten dll' \'I er \'('r·
g l<' i('lll' lllle n T llhelll'n iib " r d ie ii B" i! piel e, Da ' Fläeh en au 'maß d('s ~dlU!'
!!l'u uds t ii" Il" \'lll'iiert \'on 2-l0 I!l,I.iO /1/ ~ . wobei lInf pin Kind 2,10 his
:lI ,:!,; /Tl ' l'ntfnll "n, Da ' Au slIlaß d t'r ,'pi Ipl iit ze bt·triigt :lIiO - iiOO 1/1'
und pro Kind ! ,:!O ~:!-:10 /TI', Dil' Zahl der Klas 'en ist 1- :10, di e Zahl
d, ·1' Kind"I' fiil' pin Sehulhau s ~s 144(). fiir ,·in I..l'ltrzilllllll' r 2S-S0, .\ u f
pin J( ind pn l fnlll'n n I ~ Ll'hrzimllll' rfljiph ' l 'O!l-I 'SO mZ• als Luft raum
:), 0 - i ':!O m3 • a n Fl'nstl'l'fl iielH' l)':!:! )'·1 /Tl2, Dpr B,'Il'ueht un gskoetTizient
i.'t I : :!'.i I: H, Die I' orridorbn'i ' wechselt vun !-t,\I -ti'!lO /Tl, Dip g'"
sllm l,' r ol'l'id orll 1i l'h e hl'll'iigt I:! 121 i /TI'. und l'ntfii llt pro Kind O,lii
hi ' I' ·H) /1/ 2, Ilil' Zahl d pr .\bort(· i~ t :!-ti-l. IIl1d ('ntfä llt ,in .\ bu r t nuf
l~ .;,i I' illd ,'r. Di, ' Ge' m ko tpn d er .'cltu lba u tl' n weehs In z\li,.ehcn
F 1li,(HIO-I.1Ii7,.i;JO, pr o Klasse \'On F IO,OtH)-5O.7G2, pro Kind \'On
F :!2:! I:lliO, n ,. r \' i " I' t e T ,' i I ulllfaßt di e .\ nga bp d I' bl'nutztell
Fn('hlit"I'IlIIII' III1lI l'illl' iih f'r , il'ht li('lll' Inhnlt s IIlgnb(·, Die Aus~tattung
d, ', \\" 'I'kl' s ist tndl'lI"s, Ill'i l'im'r . 'l'UH ll fllllo!" . di,' wir h,J\<ligst l'l'hofIl'II.
\\ iil'l'lI e in ij.!l' I " 'in!' I' "n ,'k tll )'< 'n l'l'll iin' hl lIu f Sl'il!' :li, lili, :1I 1. :m:I,
In,i und ,;:l:!, l'ruf , Kt/ rl II intrwjl r
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PROTOKOLL 7, 100 \. 1 ~ I07
(außer or dent lichen Haupt· !Ver ammlung der Tagung
1907 1908
I 0111 . log den J • .Jäll w r !!/f),
· ,·...·in vor I. h , I' I'rof,· 0 1' 1>1'1.
der 10.
Eingelangte Bücher,
II A / ' _Iltteilungen üher For chcrllrheltclI nuf d ..m ( :l'b i..I' d.·I ngen ieu n \' ·'en:', insbesond ere UIIS d"11 Lubornt orh-n d ..1' Tech ni oh n11 0('1I,"e1l1l1 u, herau sgegeb en vom VPTl· ill d l' lIU ('11('1' Ingl' ni" lIrt ,. '0 . Bell in1\10:1 -1907 , Spl' i ngP I' ( He ft ,\ 1 I ).
H ef t S. L u n ge ll : l 'nlt'l'Sllellllll l!('n iih ..1' d ie Drii ck o, wek-hr- h"iEx plosion en vo n \\' 11' en to fT IIl1d Kohh-no xvd in reschh» vm-n (.efiill. 'n
uu ftre ten, ~I e y e 1': LJ lltl' I'SII" h ungc n 11 111 ( :;"';111 0101'.
H ef t H. L u I' h e : Dil' I{cihllllg~ \'el'hiiltn i _ ~l' in Lagern mit hohl' IL'mlaufsgeschwindigk cit. I> i t I e il b l' I' ge l' : ( ber d ie All, (h·hllllng \ OllEi~l'n . Kupfer, Aluminium . .\h', si nc und Hronzr- in holu -r Ti -m perut ur .B a c h: Dil' Elnslizil iil s· III1lI Fl' 'I igkl'i l 'e ige nsehllft " 11 d r-r Ei ell -ol'tl'n,fiir welche nach d l' J11 vo rherge he nde n All fsn t z di e Au . dr-hnune du rch di .'\\'iinnc erm ittel t wo rd en ist. B a e h : Zwe i Versu clu- zur K lar , Il' llungd er Versch wä chung zy lind r isc her .,'f ii13.. durch d en .\ lnn n l(whnu -('h llil l.
•. Heft 10. G ii n t h c. r : \ ' erfuhren zur ( :ew in nllll /! VOll Kllpf" r und
. ick el aus kupfer- und nickelh alt igor, ~I llgllelki , ' , · ell . (; I' ii h I " 1': \ '1'1"
suche iiber di e F est isrkeit von ,'p lu n irgl' l. und Ka rborundrun -chci lx-n.K I c in: Reibungsziffern für 11 011, und EiHen. -
Hef t 11. ,'e h m i d t: Untersu chungen iiher di o L 111 11111 fh" Wl'gUnhydronu-trisch er Fl ügel . B 11 e h u . H o . e 1': l 'nt l' rsu phung ..im- dl ..i·gii ngi . ehen. ' .h neckengct rieb cs. Fr a n k : • 'eu" n ' ErJllillluug"1I ülu-r di.,\\'i (h 'rsl iindl' d ' I' Lok omot ivr-n und Bnhnzii" l' m it besonderer Berück
. ich t i ru nz gr~lßel' F uhrgeschwindigk eit en. B 11" h : Allhiingigk pit d l' l' Wil k ·
sa m kei t de Öln.b. cheiders von d er Besch a ffr-nhe it d e, den Il'lIupfzy lin d, Inzu gef üh r ten Öle ',
Heft I:!. L ew i P k i: Di e Auwendung holu- r i 'hl'l'h iIZlln ' I"' i1Jam pft urbinen,
Heft 1:1. c: I' i I i ,; m all U : Bpitrllg zur Fr'lIgp d i-r Er zl'u gu ng..
wä rme d .'s übe rh itz te n \\'a,'';''rdumpf"s und s" in Vr-rh nlt en in d"r ' iil u-d r-r Kunden urt ion sgrenzo. Di e g e l: Der EinlluU von l 'nglt'i dllllll llig .keiten im ~~nel'sehnitte d es pri smntis hr-n Tl'il,'s .. in l''; 1'1'0111' tal, · nufd itO Er ge bn i.' e dpr ~ugpriifung, " c hi m 11 n (' k : \ ·"rsu cl,, · m it \'N .IIrennuugsm ot ol'en . ,' t I' i b .. c k: Der WlIl'rnzl'r n 'i ßn 'r 'u eh vo n IlIng"I~Dau e r. [)<1 \ ' erhult('n von Kupfpr .
Heft 17. ~( e y l' 1': \ ·e rsu ch .. 'II n ,'pi l'it u8111010ren lind um Dil'" ,I.
:\10101'. I' fa I' 1': Brems\'er 'u eh e a n eim' r Hlldi aIllll'bine. B 11 (' h: \ ' ,.1"
. (whe mi t Uranitquad ern zu Briiek l·ngelenk"lI.
lI ,.f t I '. .' c h I e s i n ge r : Dil' 1'1lssuIlgpIl im .\I a,;phim·n llU lI.BI' ll U C 1': Leistung '\'eJ'SllChe IIn Lind ,, ~1l ·ph ine n. B ii e h n (. 1': Zu rFragp d er La\'uIsehen Tnrhinendiisl'n .
• Hef t Hl..• ' c h I' Ö t el' u. K, o 0 b: Cnter~uehllng ei m'r VOll \ ' IIU d"K I' I' c.h 0 v e 1II Gent 'ebanten 1IlIldel1lm'l.~ehlm· von 2.")0/', '. ( : u I I' r .111 u t h: \ 'el ueh e iiber d en Au . fluß d e. \\'a, ,prda m pfp.. ( ; u I (, I' mu t h:Di.· . \ lIme ,ungen d er ,'tl'llCrk auiile der 1)umpfIlHl 'l'hin 'n . " tl a h I:V"l'gl..il' lw nde Vel ueh e l1Iit gl·,;iitt i 'll'm lind m iiUig iilJ'rh il zll'm DlIlI1l'fa n Lokomotin'n.
H eft 20. H a e h : Versuch e mit • undslcilHluudprn z u Brii"kl'nl!('I..nkcn. ' t 1I h I: l ntel' uehuIl" d e. Au Illnfwl'ges cl kll isl'lw r Auf ziigl'.
H eft:!J. B l' I' n e 1': Die Fortieilllngdes iib l'l'hilzll'nWn ,·rd ampf,·,;.K n 0 b I u u e h, L i nd ... K I (' b ,,' :.1 lil' t h l'rmiseh pn Ei gl 'n sph afll'u d .,.w' ii l t ig te n und d es iilwrhit?t cII Wa R.'l'rdllll1pf.· Z l\ i. ehl'n 100 ' und l SOO( '.I. Tl'il. Li n d P: Vi l' t lH'rm ise hl' n Ei ' I'n e hn fk n d(·s W' ii tt igt" n ulld d l'iil,, 'rhit z\('n \\', se rda m p fes zwi ""h('n 100
'
und ISO' C. 11. T, ·il. L 11 1'" n z:Dil' s pe zifi l'h l' Wiirme dl" iiberh itzl"n \\' 11 . ·rdn m pfe. .
lieft 22. B n.eh : Vl'l'sne!ll' iihpr d"l1 nll'it wi,lo·r.'t llnd ,'inlol'loniprl"nEi. eIl '. K l ei n: t'her fn'ig(·lwndl· l'uI1l1" ·Il\'pntill'. F u e h s : I >"I' \\' iil'll ll"iilx ·rgan ' ..und .eim' \ '('I'hl'hi l·d l'nlll'itl·1I illlll'rhlllb l'irIPr DlIl1Ipfk l "I ·hl' i?!liiehl'.
lI ..ft 2:l. Bau III u . Hof r m an n: \ 'I'rilUehl' IIn \\'ns: f'l'h u\lung"n(I Jampfw, " rhalt u ng d er Zeeh e \ 'iktor, hydrnuli,plll' \Va s('rha \l ung d ..1Ze('h ' Dannenbuum, ,'ehal' h t 11 und plektri e lw Wn ,; "rh It Im '" n d .'rZeeh l'n \'iktor, .\ . \'. Hauptmann und .\ IIIIIII. f.. ld ).
H eft 24. K I e m p er (' 1': \ \ '1'. ueh e iibl'r d"n iiko no m i. e lwn Einllu Uder Kompression bei Dampfmaschinen, Ba e h: V..rsuphe iib l'r dil' Fl'oti g ·keibl'igl'nsc hu flt-n von . 'la higu ll lw i gl'w ölmliehl'r lind hiih('rl'l' T l'Ill! ,, 'rat ur.Hl'ft 2;;. 11 ii u 8 l' 1': lTllll'l'su ehungeIl über ,·xplo. iH' 1...·lll'hlg l<j'Luftgemiseh e. F ö t tin ge r : EtTektinl ~1l ch ine llle ist u llg 111111 I'tT('kl in '1J...·hmomcnt ulld den'lI eXI" '!'iuII'lItell ,' Be,timmullg Iltil h,',olld. 'r !'1'Bl' rü ek sichti ' u n !.!; g ro ßl' r ~ehiff'maschiJl(·n.
li eft 21i- :!/. H O H('!': Dil' I'l'iifulIg d '1' IlIdika\<Jl'fl'del'll. \\' i e h (.
u, ,'c h w i r kU H: Beitrii 'C zur I'l'iifulI~ von Indikatol'fe(krn. •' tu :Einlluß d er WürnH' Iluf di e Ind ika lo rh ll' l'. ~ e h wir ku s: ('hl'!' di eI' r iifung \' on Indikatorfed el'l1. " e h w i l' ku s : .\ u f Zu g Iwall . 1'1'1I l'h1CI ndika torfed el'l1.
H 'ft :! '. L 0 e \\' p n h l' I' 1, U . \'IlJl dl'r 11 0"0 p : \\'irbelst l'Om\'erlu.'t. ·im .\ n kt'rk u pfe r " Iek l r ispher .\Ill 'ehiuen . B u (' h: \ '('r .'u "hl' iihe r di eF 'stigkeiu igl' nse huftj,'n \'on Flußei. ('n blel' h,' n bei gl' \I iih 11 li"',,'!' ulld
hiiherer T e m pe rat ur .
He ft 2!1. B a e h: D!'lIek vcrsu eh l' mit Eisl'nhctonkii!'I'I'rn. B " I' h:Dip .\ nd eru n rr dl'r Zii h i~ke i l \'011 Kl's~"l bl , ·p hell mi l ZunllhllH' dN 1,'1' I il!'k"il. B II C h : Zur r un nt n is cl ,,!, •·tn·ekgn' lIz,'. B u " h ; ZlIr .\I:,h ii n ~ i~"k"il d('!' Bn ll' hd ..hnu~ll! \:O~l ..d ,'1' .\ h,? liinge, B Il .~'h : \ :· ~T ·ul'IH'. ubel' t1 1l'
r " l" phi..d ,,"I Il' it d (·1' 1'.I:I.,;tl zlt at " Oll !·OX, lind .\ Im l. 011'\ \' h oh .. 11 .
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~ g "\lmpfiehlt
Zu sch r ift de s
V e r . u c h s-
Abrech~~:~~ ~ie tna,nziello Frag,? betrifft, so hoffe ich nach Schluß der
vollsi.. di g, n, er lchten zu k önnen, dnß der bewi lligte Kred it nicht
an Ig In n.nSI)rll ch r d
ab er' I f gen ommen wer en m ußte Im übrigeu werd en
:\ ufo rl(lill au euden Jubil lillm sjahre noch lIlaun i"f~che a uße ro rdentliche
eru uge n II U lIUS hera t t d h '"
wichti " I' 'I ' n r e on un er c eint es des halb 111 sehr
." I le SICieren Bed eckun"c ' h d h 11 'aller j e I" I . '" n vorzuse on urc erauzwhn ng nuc h
nah ezu ;:~~ch '" ;~lI1a IIns~u~lIon, wel ch e dank un serer Bescb eid euh 'il
sch r ifte n I,egeu,' s Ist damit der Verkauf der za h lreiche n Druck -
werde k··g eutHl1llt, d e,r bei ei ui~er ~Ii th il fe der r oll e " n bedeu tsam
u unn 0 und Jen er u b id k i . ,
sunders aber d~8 \\' , nserer 0 1 e n :un~tll'r1sc?en \\ erke, be-
Von di es \\' k o rko~ "Das Bauornhaus 111 Ost erreich- nzurn etc.".
ern er e or he"'en I I üb '100 I' I coBesitze. Ich I itt 11 ,, '" IO.C I . 11 01' ; '. xe m p ar e in un serem~inno wirk JI 0 u e \ ulleg en 111 ihrem Bek llllntenkrei se in un serein
all er UI " e l.1 ,Z,I: \\k'ollon und habe zu di esem Zweck e ei ne \ usstellun"
iserar er e veranlaßt f di ' I di 11 "
merksam macho"*). , a u 10 IC I IC erren be onder a u f-
Der V 0 I' S i t z 0 n I ki d di '"wöchig 1 \ ' ( e ver -1111 et 10 I agesorduunge u der näch st-
• n ersammlungon.
nalllO 4, dHor r Obor- Iburnt P ro fessor Kal'I H u c h e n
ns es Verwnlt t 1 I/l and I " , ungsra es a ~ Ieautwortunc der
\\: 0 e Smllldl ~ t o~llIms betrellond di e H e " e lu n "'co d e
sen s ie folgend e e- °
.. H e s () I u t i o n.
d un illlJ)Ger (t)steneich ische Ing enie ur " und Ar .hi tek ton-vere iu st i111 IIIt
eso zentwurf de s H e ' it I' I I'ZUIII Ans I 'k I rrnlau HJI ~ leI es ~ . n l' und Uenul;~ ' n
, (ruc 0 g e ünITten Al . ,I t 't]' f ' d ' ,]edoch ' 11 ° I IC I en 1111 ,e 1'10 IgUIJ'F z u e rlaullt ICh
, In oantwortnng de . k k 11 d I . "'. ' .Verein gericht t \. f I' \ 0111 , . IIn 0 Sllll ni t<!rlU m an den
InorkunlToll e en " n rag zu dem ~euannten Gesetzo fo!" ende Bo-
V ., zu mllc len dereil U .. k . ht' b ' derla uf der'l '. eruc "SIC Igung e l em weiteron
pm llmentanschen Verhllndlungen e rbe te n wird.
I. 1111 *1 wären die ' , l' I \.ausdrückl ' I ' f h \ er, c lle( ene n, rt on von Ver'ueh san taltenIC I anzn Ü I'en u d f
zustellen. ' m en ga nze n m ur!" d , G e etz ich er-
h ~. In einem be sundo I' h ' .
eziehu nn d t h ' ren llragrnp en wäre 01lle eng \V ech sel -
T echn ischen I loc~~ ~lI schen Vor:mc.?s - und Prüfun gslln stlliten zu d en
In der W e ' sclIllIlon und Iwheron technischen L -h ri n titut('n
und der ISO vorzu sde 10U, daß di e ErgebnL se der abstrakten F orschllll"
I an/.(ewan ten \ Visse ' I f d \ " '"a,u ererseits d ' d I nsc 111 ten e m er uch we en u nd
Anrlwunge le ,urdc! da s Versuchswe, ell s i h \' on selb e r"ehenden
I ,., n Sowie le gewolll 1.' b ' d V °(ein Unto . I Ion en ..... rg e IlIsse er e r UChSllust'J!ten
a O"1("llt Sd'wes~n zwanglliufig und ulllnit[l'lbllr zu Guto kOIll~n eJl.
f·· ,urc I U&(. osetz w'ire d \ ' d '
.!lr die einh' I' ,I . e lll eror nuu 'l;w'ge ellle Organisat ion
Oslerreich elt ,IC hle Verw~!tun/.( des g es a m te n \"ers uc hs wesen ' in
'I' h VOrzu 10 a lt en I, 1I1 Vors 'Ila f " d ' I ," • h
" ec ni sche V . • CI g ur 10 .....mrlc t UlJ'F e in snnterhreit et~1 G ersuchsallltesU wird in dem g le ic hzei t ig er~ehenst
schllig der zn t't utl~chtCl,' orstallot , mit dem \ Vu n ch e, d a ß di es<,r Vor.
'1. 1) uS, ' n( Ig on Zen t mi s tolle i1ber g llb t'n werden m öchte,
vo n Vers uct
r !l 1 1es genlUHlteu O os tz -nt wu r fe' n immt di - Errichtun"
VOn dor H ~lInstR t~n "nllch Bedarf" in Au, ic h t u ud e wäre dahe~
gI rung Jeder Ant . I' I" I 'a us,chlioßIi 'h I . ra g 111 ( wser .I C Itun '" ind ivid ucll und
I, ' c nllc I sllchllchen (' '" t k 'L' ..
1,1 ei ne "ei 11 . . , eslc!. s pu n tou In ",rwagul"" zu z iehe n
d . ., le re 0 plogrllllllllutIscl \. ß ' ..b I ," , '01' In d ie '() }{' I t , " 10 J U , r uu/.( u er I a l:l b esaml " l'blOld " f' ' I' ICI un'" 111 Ost ., 1 t I I °Ur nis so III l:>, e rr OlC I I S () It'n l en \\'ÜllS ,he und B "
'i L,?lIIen,tan untunlich erscheint.
d '. "'1110 f ordcrung 'I f I' C' b' . .er L a bora t .' • u 1 losem · e I t Ist die Aus"'estaltulJ'F
I · I I Ollen und Ins t it ut d 'I'" l:>l e c le der voll B > " . . e an en I'C IllIschen 110 'h chulen,
Z en eruck IchtIgung empfohl on wird
I' ,ur 1I0g r iilldun ' I I' .legendes Gut I g (ei' vor IOgendcn Bemerkungen wird auf bei-
\' ac lten betreffe d I' \.
ersuchswese '0" . n 1 le , us"e taltung d s technisch en
ns 111 ste r rOlch" , verwiesen, "
clt,~ Üst ". Gutaohten
, LI I. In gt'lIl eul' I '
,\ IIS" 't, I ' . UIII AI'dll t c' kl e n· r CI'I' i lll-: helrc ll'c'lId t1 ic'
. ",es .1 11111 1-\' (h's 1 ,,' ' J ..
, I C 1111 . C!e ll Ver.ll ch . l\ e, {'nl' i n (I lc ....eich.
d' Irn ,Jah r 18lH f ß ,r '~e Ued eut un ' UI I d.ve~ ~ to ~ rner. I e m e n s in G utuI'hten " .. bel'
Illschen " eid !; )( I le ~Iele elller zu begründ 'nde n ph ys ik a lisch -tech .
sc hloß: l Isansta t- , welch es mit folgenden denkwü"rdi"'en \\' orten
" b " Die Inoderno K It b
u. or d io • '/I lurkräfto u u ~ oruht ulI,f der Il el;r schaft d os ~l ens('heud l~se H er rscha ft und und .Jed?S n.?u erkanJ~t ,at ur"esetz ~ergr(ißert() I ~ Beg ü ns ti rnn' ( dllllllt d.le IlOchst ('n. Guter un r e'" G I' ch lech te. !
onll inenten J , f le,r nllturwissensehafth ch en For~ 'hung i t dah I' im
L a ndes ! D ies 1',1' e , Olue f' örd e r u ng d I' mllteri ell en IntlJrt) 'e il d es
t l'a II lIlel Ht unhowußt I ' k t'
. gon, daU die ' e '.1' elln nl S lIlag wc ont lich dazu he i-
SIO e ntstlllll
m t ~ ~lll t u rw i ss o ll " ch a ft lieho Entdeckun" cl e III Lando d ms 'h Uf ti ' h ,ulOrall zur 1101 I' h . hO , . I I' "
q IC 0 ll' I d . I Il '" 1'0 gerOlc t. , 11' It C le wIssen-
Weis t ein or "~r UJI,g , , sondern die wis sen cha ft lic he L ei tun;!,~rscheint dllhe I~I" . I - bhren stellung unter d ('n Kulturvölkern an . ELil, t retre n U I' '~? 01110 ~ufgahe des Heichlls, di e nötig en Einriehtuu 'I'U
1:ln gen u:,d III f ~oso Wissen sc haftliche Lei s tun' auf di o Il öh - zu
\\'Issenschaftli:hlen 7?elben zu erlll\ltell , w"lcbe der dureh . chnittlich en
, Der Ost I Jldu!lg des Landes cntsprieht. "
( .utnehten . "1'1',, ng -meur- und A rchit kt en - V"rein k nn l' ill hl'uti " e
IIIC It lesser e ' I ' t I . ..
_ 111 01 en a n1lt d I' \\' iedl'r ra bt d ie er lIuf
0) Sioho tloite IV d
er vorliegenden Nummor.
(!ou heutig en S ta nd der P fleg e der technisch en Wiss en schaften in
Ost erreich so zutre ffenden W orte ; denn ob wo hl un ser Vaterland di e
hervorrag end e theor et isc h- wissenac haftliche Au sbildung, wel ch e an den
H och schulen d es R ei ch es ertei lt wird , rühmen d hervorhe ben kann un d
mi t be rechtig te m Stolze de r ;.rroß n Errunee nschaften p-ede nken darf,
welch e a u f all en tech nisc he n G ebi e ten ö terreiehi schen In g enieuren zu
duukon s ind, so IIIUß es d och m it Besch ämung einges te hen, daß di e
T ätigkeit der e igene n Söhne de r Ver we rtu ng im Land e vi elfach ent-
zogen wurd e und zu r Erh öhun e der wis enscha ft lic he n L eistung anderer
Länd er heitrug, d u e. im L a nd e sel b t an G el egenheit zu r Betäti -
g ung fehlte.
Di e heimische Industri e er weist sich ni cht al s bedeutend geuug,
um di .se Gel eg enheit in au sreich endem ~laße g ewiihren zu könn en
und der Staat hat hi sh er die Yerpflichtung, se lb t Gelegenheit zur
wissen schuftli eh en For ch unjr bieten zu müssen , n icht g enüg elld er -
kaunt, g eschweig e denn erfü llt, ..
Dies ist der Grund, da ß di e wi s enscb ufrlich e Leistung Oster-
rei ch s auf technisch em G ebiet e der besonderen Befähigung und wissen-
se ha ft lich cn Bildnug se ine r Söhne in kein er W eise entspricht.
Hie r W andel zu cha flen, ist für V ulk und Staat in g leic he m
Maß o drin gend e rfo rderlich. ..
In Erkenntni s d ies er T at sach e hat der Osterr. Ingeni eur- nnd
Architekten -V er ein im .\I ai des J ahres l!IOJ all en ma ßg eb enden Stell en
oino Ein"l1he unt erbreit et. in welch er zur Hebung des nterrichte s
und d er "'w issonschl1ft lic he il F or sehumr auf technischem Gehiete sowie
zu f.(l ei ch zur unmitt elbaren F örderun :;: d pr Indnstrie und de s Handel s
durch .\.u,g e ' ta lt ung d es Untersu citilll gsw esen s di e ~chlltfnng I'ines
Zontrallahorlltoriums iu An glied erung an di e T echnische Hochschul e
in \\'i cu heantragt wurde. , ' ,.
()i e~ e Anrc"ung' hat in all en herufen ()n I..rm sen \'olle ~ustlmnlllJlg
<Tefund eIl" es wu;;i e jedoch zu",leich der \\' un sch geäußert, eine das~anz' Heich umfasseilde Or<Ta n ~atj on d e ' tech nisc hen Versu chswes en s~nzustrehen welche nsdci:nunl! Ruc h der Ö terr. Ingeni eur- und
Architekten'-V erein nur anf das .~\':irmste begriißen könnte.
1 ' a chde m nunmehr der ()~terr. I n"enieur- und Archltekteu-
\'e re in zu eino r <TutHchtlich l'n ,.\ ußeru n<Tl:> iib er die Frage, wie dns
t echnisch e \'erslIchosw esen in ,ist ,'rrei ch llJ~ zw eckmHßigst en zu organi-
s ie ron wiire. aufg efordert wu rd e, nnterbreitet er na ch " inge he nde r Be-
ratuug und in Erweiterung einer im Jahre 1!J04 ers ta tte te u Auregung
folgend e VorschHlge : ,
I. E s werde oin I~eichsamt für das techmsche Versuchs wesen
in , ')sterreich, "Techn isc hes Ver su ch samt , mit dem itze in \ Yien ge·
sc ha fre n.
2. Di esem Am te wird d ie Oberle itung und Verwaltung aller be-
stehenden und noch zu errichtenden Versuch s- uud Priifungsansta.'ten
überwiesen so wui t di es elben led i fTl ich d em Versuchswesen und mcht
am'h d om ' Unterrichte di enen u~d bi sh er d em lIandolsministerium
unter ·t..111 waren ,
13, )Iit G on ehm igung des ~linisteriums für Ku!tus und l!nter-
richt können s ic h auch di e d en Un terr ic h tszwe -ken d ien enden WI&sen-
s ('ha ft lichc n und gewe r b lichen L alJoratorien uud ln stit.ut e üb er Antl'llg
dpr " orstUnde dor se!hen in d en Di onst d es techlllschen Versuchs"
amtes sto lle n und unt er di e a nderen Ver suchsan stalten eingereiht
werden .
Eh en so können andor e s taatlic he Untersuchuugs- und \'ersuchs -
an stalten d om techni che n \ ' ers uc hslu n t beitreten .
4. Di e d em T echni sch en \'e rs uchsa mte iib erwiesenen bestehel~­
den Untersuchullgs- und Versu ch sllu stalten sowio di e demseihen frei-
willig beigetretenl 'n Unt errichtslaborlliori on und In stitute bilden d~n
Grundstock dor Anstaltcn für das technis"he Versuchswesen, DIC"
,elhe n werden nach Bedarf ausg IJstattet, und zwa r einers eits in ba~l­
licll er Hinsi cht, anderorsei in H in si cht auf di e Ansrüstung und 111
11 in sicht auf dlls Personal.
Bei den Untorrichtslahorl1toripn um! nterri chtsinstituten soll
sic h di e Au gestaltnng seite ns d ' T ecllllis cb en \'ersuch amtes auf
di o Zuwei sung d es zur Durchführuug der Unt er suchung '- und. Ver-
s uehs a rheito n er forder lichen P ersonales, wel che unter der Lelt~lIIg
d es betreff'enden Laboraturiums- ode r ln·slitutsvorstandes zu ar~el~en
hätte, bozw. auf di ll Zu erkenuung von RemunoratiOl~en an dlO 1111
,'ebe mu nte für di e Versuch,> und ' U nter suchung en tätigen Lehr- und
Hilfskräfte beschrilnken, da a ngeno m me n wird, daß eine:~ usge ·.ta l t u ng
hinsi chtlich Bau und Au srü,lung nur insow eit durchgefuhrt \nrd, al s
di el:l der Untul'richt reehtfertigt un d d a di e e Au , gestaltu ng das Unter-
ri cht 6re sor t zu helasteu h t.
f>. ~uweit dnrch die hesteh enden Vor6ucbs-, Priifungs- ~lIId
Unt erricht sanstalten Bediirfnisse de ' te chnisch en Versuchswesons mchl
befriedi~t werden kiinnen , sollen neu e \'ers uc hs- und Priifungsunstalten
orrichtet werd en,
Di Errichtung solcher n uer An,talten - oll a u f Grund fn c h-
li c her Erwligun~en Il/l j en en Urten d es Heiches er fo lg e n, welche
sich fü r den hetrotrenden ~wock am geei~n tstl'n erweisen nnd ,wo-
möglich unle r ll odachtnahlne eine r ell"en \\'echse lbe zieh ung" zu elller
Techni t'hen Hoch chule odl'r zu ine1''''dcr höher en technischen Unt 1'-
richtsanstl1lt ('n .
6. Di e L,'itull" der bestehonden und der neuen Ver"nchs- und
Prilfnngsanstalton 8,~1I uusnahlllslos in di e ll linde \'on Fachn.liinn~rn















. I I I B hlllldlunl!3) Diej 'mg 11 A 11 gel t' n h e i t .. n, ve C le .1 er' .) I:!.ill 1IIlIlplvcr.alllmlulIl::CII v"rb h Itl'lI illd, ,'r l'h.,int'1I 111 d 11, ~,l:l, I t. 16 ulld I!I d,.r ,'Iltzungen 11II~.'dt'ut,.t.( I) E ,'illd in b" oudert' flll~ 'lide:
!Il lIe timlllung dl's ,'ilz der Zw"igvefl,ill ;
_,' hl r/1) di Auf I ü u 11 g de V ('r,-in" und ohill dip , ..·rtu 'ung U ,T,'-dns Vort·ill v rlllög"n unter dr", ill I!' der 'atzuugr n' fl' t
stellt '11 Bedingungen.
01' rhilft nr dnunjr
f>
(1) .Iede Voreiu-uiitglied i L b r e c h t i z t
. iner Fnch-n) an allen \. r s 111 111 I u 11 gilde V 'r '1111' , IgrupI'l'11 lind Zwt,i~ver in teilzun hrnen und in denselben (llS




Technischen Versuchsamtes wird ein
welcher zusammenzusetz 11 wäre nu :
Unterrichts-, l Ianrlels-, Eisenbahn- lind
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Lehrfache tätigen Vertreters der betreffonden Fachrichtuna ge t ..llt
werden,
'i , Zur Verwaltung des
Verwaltungsausschuß berufen,
a) Vertretern de Arbeits-,
Ackerbnuministeriums,
b) Vertretern der Industrie- und Verkehrsuuternehmungen,
c) Vertretern der Technischen Hochschulen und höheren technisch n
uterrichtsanstalteu, soweit dieselben dem Technischen Ver-
suchsamte beigetreten sind,
d) Vertretern der Versuchs- und Prüfungsanstalten der ver-
schiedeneu Richtungen.
'. Das Technische Versuchsamt unt rsteht dem Arb it -
ministerium.
Zur Leitung des Technischen Versuchsamtes wird ein Direktorberufen, welcher unbedingt cin akademisch gebild ter Irurenieur
sein muß.
Dieser Direktor hat nach den Weisungcn de Verwultungs-ausschusses die Leitung des Technischen Versuchsamtes zu hewerk-
stelligen ; ihm untersteht das gesamte Personal und er hat di V 'r-teilung der Arbeiten an die verschiedenen Anstalten durchzuführ n
und die Grundzüg hiefür hei dem Vr-rwalrungsauaachus o zu I, -
nutrauen.
9. Zur Bestreitung der Kosten für Au~gostJlltung der be-
stehenden und Errichtung neuer Versuehs- und l'rüfungsllnstalten
sowie für Erhaltung und Botrieb derselben und Iür di Deckung de;l'ersonalkosten und Remunerationen in den dem technischen Ver-
suehswe en dienenden Unterrichtslaboratorien haben zu dienon :
A) Ausgiebige Staatszusehüsse, u. zw, sowohl ordentliche als auch
außerordentliche,
B ) Die Einnahmen aus den durchgllführt,'n Versuchen undPrüfungen, welche nach mäßigen Anslitzen in Rechnung zu
stellen ind.
C) penden und Zuwendungen.
10. ber die Arbeiten und Lei tungen auf dem Gehi te dertechnis .hen Versuchswesens werden von dem Technischen Versuchs-
amte in angemessenen Zwischenräumen Berichte verötlentlicht j dieseBerichte sollen, sobald die geplante Organisatiun vollkommen durch-~eführl ist, länastous aber in drei .luhreu nach ehatfunjr d-sTechnischen Versuchsamtes allmonatlich erscheinen und zu III11ßi~ 111Preise allgemein erhältlich ein,
Durch diese Berichte sollen auch alle Vertnutbnruugen desTechni ehen Verbuchsamtes erfolceu.
11. Die dem Technischen Versuchsalllte "blie rendo Yer inigung
aller dem technischen Versuchswesen dienunden Anstalten de It icher
zu einem einheitlich arbeitenden Kürp"r kann in gedeihlicher \V"ise
und in der unbedingt notwendig n Raschheit nach Ansicht deVereines nur erzielt werden, wenn da T chniache Versuchsnnu unddie demselben angegliederten Anstalten in ihrem Dienstverkehre sich
einer einheitlichen Dienstsprache bedienen, als welche ebenso wiebei den Zentralstollen nur die deutsche Sprache in Betrachtkommen kann.
Da schliellt nicht lIUS, dall der Verkehr mit den Inter B nt uin der von denselben Kewllhlteu Laud ssprache geführt wird.
12. Den von allen dem T chnischou Versuchsamte zu rehöreudenAn .talten über da Erl{obnis d r vorgenommenen Ver uche undPrüfungen au g stellten Bescheinigungen soll die Bell' i kraft öll'ent-licher rk unden zukommen,
1a. Der Yerwaltuugsausschuß des Technischen Vor uch amt sist verpflichtet, zur Überprüfung der hinauagegobonen ErglJbnis, .. du
•"ötige iu einwandfreier \\' eise zu vernnlaaseu, sofern oin Ub r-prüfung gewün .eht wird und für den Full dvr Bestätigung d r Er-
" bni-se die I- osten sicherjrcstellt werd n.
Wie aus den vorstehenden Vorschlügen erslehtli 'h i t, vären
vi I weitergehende Ziele anzustreben, als durch deu Gesetzentwurf inder vorliegenden Fassung gewährleistet sind,
Es soll nicht nur eine Förderung der I'riifun;!; anstalten dur 'hHobunz der Autorität derselben, sondern vor allem die Förd 'run~ destechnisch"n Versuchswesens selhsl angestre1Jl werden, tun dadurchdi wissen chaftliche Leisluug des .'taate auf techuiBch-naturwissen-
schaftlichelll Gebiete zu heben,
Durch die Schall'ung des Technischen Versu 'hs IIlll'S soll n allebestehenden Anstalten für das \' er"l~('h - und I'rüfungswesen uudin be onder auch die an ?en I llterrichlbtsllllst~ltk u 11)llste~~cnlhltJl\ \ I'reiniert und diese, sowie dlO an dellse en 11'11' -eil( en I'IIC mtl.nner
I I) ' te des technischen \'ersuchswesens herangezog n werdnn.zu (em lens
. . ' d I I" 1J)' oUe persönliche uud sa('hhch B" Itz~lan I es ,elC le
1I I ICS~~. gr s tonl'itzt IIl1d dahei tier lll'sond r '11 Einrichtuug d"ro 1) an 111 .... I" au g
. . d I" 'I, • ... It d der bosonderell _ C1gullg UII ',Igllllllg Ilr relllzeinon 1.lIsta eil lIn
V tll d Rechllung golralttJII werden, ,ors O.e FrgänzulJ'T die~es Bo~itzstandes soll l?diglich au~ (.rund10 '. t in vorteilhaftester \VOIS lind nut he . t rfa c I~,l,i c ~~ edr /~r;;:tlY~~~c~:1 ~littel rfol~on. Eille \\'iuderhollln~ der-
, Illh~~tt~~~rjc~llllnlt sull lIur dann crfolgon, wenn dll8 fa c h l1 C h e
Bedürfnis dies erfordert.
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(2) Di ej en il{en A n I{e l e ge n h e i t e n welche den \ ' erein ve r-~ am n~ u n ....en ZUI' Beschlußfassung vo rg legt werden m üssen sind in
C"n I .:ll~zllngell !l§ 1, ~, 4, s, 13 , 14. I n, I ~ J und :!O, dann in dieser
• sc 11 tsordnung : : und!l an ged eu tet.
, 36
f) Di e Vor 11" I'" I' . . 'l G
'c I a ....e ur ( !!l 111I S ~() . Ü. vor gesehen en Au s s c h u ß-
w a h I ~. n und di e Ube r wac h ung der T ätigk eit der Vere ins-
au sschusse , der 1-'ach grupjJen und der Zw eig verein e.
S 5')
()I (2) In j en en Orten , wo 'Z:\,: ig v rein e bestehen st bt demIm'lnne de Z · . di ,di E" H -WcII{Verelll es rescs Ehren amt zu. Er hat das Hecht.
,I e InSlcht nah me in di e nach § U d r 'atzun"en geforde rten Bel eue
auf deu. Au~uahmeschreiben zu bestäti g en. " "
t (3 ) DIe Geschäftsträger nehm en A uf raaen usw , der )Iitglied er~n I{eg~n; zur Bequemlichkeit d r letzt eren \\~rden den selben im An .)'t~gl' j ede s Jahres di e Vereinskarten der in ihrer Stad t leb end en
;. I g ~~der durch da s Verein ssekretariat zugesendet und heb n di e
.esc äftstrilger di e laufend en Jahresb eitrllge so wie d ie R ück s tände ei n.
I-' b (4) Da s Amt eines G escb üft eträ c ers ist e in un besold et es
- renamt. "
Auf Antrag des Herrn Ob er-Baurat K 0 e s t 1e I' wird d ie Be·
ratung der ' atz II f ü ". • 1" 1 1
S ..' nl{ e n I I' r, W o I g v e I' e i n .. au 11: c Is tcna ms tag vertagt.
. Der V 0 I' S i tz e n d e dankt dem Herrn Bricht rs ta t te r für
SlJlne " Iiihewaltung, sc h ließt nach l:l hr di e au ßerord ntliche Haupt-
Itrsamllllung, begriißt die mittlerweil ersch iene ne n (: iiste und lad et
, e l{ n Ingeni \lur Dr, \\'alter C o n I' ad ein , den angekü ndig ton Vortragz~ I~lten:" her di e E i g u u u" u u d d en Au s b au de r~.plueu \Va s s erkr iift e z u m Zw e ck e d e s e l e k t r i s e h e n~ I s e n b II h n b e tri 0 h o s".
k .. ft Der V.ortragende, von d r Versam mlung beifälligst hejrr üßt,
lo,uuP an di e kürzlich abzehalten on Vortr1lge der Herren Ba roudi~ek~' t l' I, Vorstand de s tudieubureau s der k. k . E isenbahnbau -
I· k ~on und Laudes·Oher-Baurat E n .... Im lIn n Direktor der Hau·( Ire ' li ou de . d " " '" . '
zeicl t l' 1l1~ erosterrOlchl schen Lllnde. elseuhahuen , au und be-
Au In~ I es al s SOIllO Aufgabe, den \V eg zu erlä ute rn, der bei de r
G swa I1 dlJr \Va~se rk rä ft e für den Bahnhetrieb einz llschlalTeu ist. Al sesa mt Jedarf I ,I .Jahr s I!lOG ' .w~ c leI' zur AlIfrllchterhaltung des B t nebes des
re' h~ I' au sreIch end lTewesen würe b rechnet e r fii r die ö te r-
IC ISC leu Linien do " d b I I' ;" /1' - - 00 I " fi ' d'eilTeutl' I • • I' • U a In I I - -. 1 er vou :->o.U ), ur leh~b d ICI~I Alpenl~ll1eu ~er ~tallt bahn en 50.000}' und fü r d ie auBel'-
Teile JS D"eng?hletes , Jedoch noch in er re ich ba re r. 'ähe lietren den
IlI'lle er IrektlOusLezirke \ \"ieu und L in z 35.000 l' an de~1 'rur-
n lTemes ' I)' Igezeigt" ist sen . I~ser J~darf ist aber im \\rach sen , weshall, es I1U-
sind 420 000h~~~e dlC StudIen lIuf e twa deu dreifach en Bed arf, da s
der Rest' d •.., aus~udehnen , vou den n ein Drittel an sgebau uud
ziehuug f'~rari au dl o Industrie ver geb en werflen oll, uaß di e lI eran .
techuisel ur (eu ß~hnhetrieb nllch A hlauf der Kon z 'io nsdllue r
ualilne uile~l~v rechth ~!1 m?gliC~1 hleiht. E ine voll t nd ig Bt'schlag .
facher Üb asserkrufte Ist m cht zu befürchten , da e lbst bei drei ·
die gl lJi h e r~tck u n ~ des momentllnen Bedllrfes au ch im \Vi nt er noch
Vme b ?u~e der .!ndustrie ZUI' Verfügung bl eiht.
zu beuchten 01 (hes?I,n lJ?erfl~ß l!ie ri cl~tig'.lJ A~swahl. zu treffen , b t
wechselnd iJ daß SICh uut Huckslcht lInf eho SIcherheit und auf oie
werke .e elastung fiir deu Ballllhotrieh nur sogeuannte ' pe ic he r-
wasser me..g~len, das . , .sin~ so lche Gefüllsstufen, au den en da Betrieb s-
w rd eu kIn estens tur elll eu 'raor esh ouarf an eine r ' to ll e a uge ammel t
dem \Ve ~nn, wel.che durch ein unter Druck stehe nde L eitung' mit
Solcher 1', e . u1nnlltt Ibar zu verbindon i t. F -hit eine m \V er k ei n
' . P OIC lOr so I 1"1 ' T I b k h .
• POlcheru f '" . 11 ss en l ac I arwer - vor anden em deren
Vergloiclltg ~r dIe glJsa~nte \\' or ksg r uppo au sreicht. Der Vort;'alTend e
die Vou d an T er lI a lld ellles roi chen, tahellari sch ge onln ten )Iaterials
laugt zu r l slt:lr gehotoll~n GlJleg enheiten zur :Speich erung und g e-
Zum Aus :lol.n,l· c du~~ daß dIe soge nannto ' t un d en s p i ch e ru n g
sich dl'lJGg e,lc I de~ I agosabgaho an vielen Ürten mÖITlich ist wäh rend
e egeuhe t . . ,Zum Aus"1 . 'I I zu IU lJr Wirtschaftlich en ,)1 0 n a t s • p ei 'h e I'u u g
dürfen )I~ eltc I ~e .Jahreszutlußes s Iton fiud et. D men tspre 'he nd
Alpen nicll~ StPo~ chor, wonn sie Kraftzweck en a lle in di enen, in d en
kommen ':iil e UIo~, al ' auf e twa 30 lI oller pro m3 F as sung raum
L -tra" ;01 I ! r~nd tund en s)loichor " eleg entlich b i eine m Bauko t n·~?ebeckenllo~d 0 pro 1~1 3 no ch rellt!!lJ el se in k ijnn~Hl . Di l' natiirlich en
die A nra' kOl! zumeist an deIn hol stltnde, daß llUS Hii ck sicht auf
fUr dio ~Iter ein. hoher Aufbau mögli ch ist und oi e Beck en darum
z,u groß si~~atsspelc~er~ng zu kl ein und tür di o 8tunden sp eich erung
::itlindenausorl' .s~ (a en.1 Jahresausgl ich fa t nil' 'tmds, d ....e~en der
kOmnl nein "M I~ I un~ ~IO :chafl"un g von Tage ::lr se r ve n in se hr vo ll-w~SSllrs zu e ' t a möglIch ISt. Dio -iue m ' ce znr Zei t des • 'ieue r-
Wird daru n n~hlllend lJ konstant· Kraft nnd ihr \\' ert für die Indu~trieinlol~o d .mBmel.st iil~orschiltzt, wllhrelld ihr W ert für den Bahn betri ebGeflills\"crfläl~t~lebsslcherheit und der Heinh it des \\' as e rs, g iins tige
Werden kaI nl~'~s VOl'llusgesetzt, nicht hoch "enug an g csclJlll glJll
kl ine n ::.; lIb -l nlJ A us.nllhlllo bildon die nnhe ' ieo~l t n, hoch gel egenunlnög lich i~~ ec~on, bel den -n oill Aufbau hi s 20 11I und dariih I'
un wl1lche darum dio Ant sp e ich erung de g a mte n
Sommerwnssers für den Winte rb e t ri eb, somit den vollständigen ~Ionats­
au sgl eich bei gleichzeitiger Kl ärung des \V a sers er mögliche n. D.iese
Gefällestufen si nd fiir den Bah nbetrieb di e wertvoll sten . all erdings
zumeist im A usbau d ie teu ers ten . Kann die Zentral e nich t unmit tel-
ba r un ter de n peieh er angeordnet werden , so ist eine lan ge Druck -
leitun g e rfo rder lic h, welche im geeigne te n T errain a ls Druck st oll en
ausz ufü h re n ist und an geeignete r Stel le in d ie stä hle rne Druckleitung
übe rgeht ,
Der Vortragende erl äute rt an d er l laud zahlrei ch e!' Liehtbild er
dio Anl age und di e Ausführung so lche r Druck st oll en . Da übe r di e
öste r re ich is che n Projek te noch ei l,! s ta rke r . Interessenkampf best.eht,
vermeid et er es, Beisp iele aus Usterreich zu berühren und Zieht
ch weizer Anlagen zur Erläuterung heran. 'c h ließ lic h bet ont er di e
volk swir t chaft liche Bedeu tung de r von de n k. k. ts nts bahnen un ter-
nomm en en Akt ion , wel ch e einerseit da rin bes te h t, dllß zum ers te nma l
eine st re ng obj ek tive au the ntische Schätzung der in un ser en Alpen-
Hindern vorbanden en Wasserkräfte durch gefiihrt und di e Gr und lagen
ihres Au sbaues must 'rg ii l ti~ fest gel ogt werden , ander e;seits darin ,
dnß di e Ausn ützung der Wasserkräfte unter st.rengere Kontrolle ab
bish er ges te ll t uud der R au b b a u ve rh üte t WIrd. Darunter vers teh t
man das H erausschneid en e ines beson ders g ünstigen Gefä llsstii ckes
aus eine r Streck e, wel ch e wohl im Ganzen wirtsch aftlich au sgenützt
werden könnte, deren übrjg b leibende T eil e aber nach dem H eraus-
sc hnei de n des b esten Stückes tiir d ie wirtschaftli che Ausnützung ver-
lor n sind. Er bringt al s besonde rs kr asses Beispi el durch Plä!l e ul!d
Li chtbilder belegte "l itteilungen über die Wasserkraft Almissa . 11I
Dnlmntien, welch e durch e in Kon sortium, dessen Schwerpunkt Im
Au sland e lag, an eine itnli eni scho G esell schaft verkauft wurde. Während
durch rationoll en Au sbau bi s zu 0.000 kon stante Turbinenpferde zu
Anlag ek os ten von K 2:W hätt en herge teIlt werden können , begn ügen
sic h di e Konzession är e mit de m Au shau der gii ns tigsten G efäll sstreck e,
'wel ch e nur 35.000 kon stante Pferd e tlir ke n liefert und verni chten so
unwi ed erbringli ch den wirtschaft li ch en Ausbau der übrige n 45.<J?O.
ei n \ ' e r lus t, wel ch er so wo hl den tuat wi e da s a rme Land Dalmati en
an fs 8chwersto triftt. Ein so lche r Yor~ang ist durch di lJ Aktion der
:5tllat sbabnen für all e Zeiten unmögli ch gemacht .
, Di e Ausführungen des V 0 I' tr a gen d en finden ~eJl lebhaften
BOIf<!1l der bis zur un g ewohnt vorg edickten 'tunde zahlreich besuchten
Ver sammlu ng.
Der V 0 I' S i t z e n d e sc h ließ t unter lebhaftem Beifalle mit den
W orten:
,Ich danke Herrn Dr, 0 n l' II d für Reine eb enso lehrreich en
wie forl1J~ewandten Au sfiihrungen , llie j edentalls da s gröBte 1ntere se
der ~'l1chleute e rweckt haben. "
Schluß der Versalllmlung !l1/2 Uhr abend s.
Der Schriftfiihrer: C. v. Fopp
Beilage /l
Veränderungen im Stande der Mitglieder
in der Zeit vom 5, bi s 1 . Jii,nn'lr 1!)QS
I. G O R tor b en ist 11 err
'taats- Eisenbahn-Ge ooll -i 0 i: I Karl, Ub or ·lnspektor der ös te r r.-ungar .
schaft in Wien .
11. Aus g e tr e t e n sind die Herren:
An d er I e .)Iartin, IIvdrot ekt in Wi en;
I\: a dIe t z Anton heh. nut Zi vil·ln ....enieur in Graz; in
K 0 w n l' z i k .Jol:l1nn, beh. au t. Ziv il-In ~enieur, tadtbaumelster
Briln n;
"I an n li c her Emil, Über-Ingeni eur i. P . in , G~llZ; r d tbahn
l' e I i k an Wclmrd, über.lngeni eur der öst erre ichISchen • 0 1' wes
in Wien; . . b h en
c h i e i e I"ri edrich , Ob er.lnsp ektor der öst erl' elChlSchen taats a n
in Wi en ; . . , .. " k '
, z ö II ö s y J os ef erzherzo"licher Bau-In gellleur 111 f ohe rcze ola I I
\\' e i s e r Viktor ' Ob er -In "enieur der ö terreichi ch en .'ordwestba III
, 0
in Prag.
111. Auf g on 0 1Il m e n wurden di e Herrcn:
B 1I u m I Maxilllilian, k. k .•Über.lngenieur in \ Vion ; .
Be e I' Viktor, Ingonieur, k. k. Kommis är.Aujunkt Im I'ntentnmto in
Wien;
B el g r 11 d er Osknr, Ing eni eur in Leipzig;
Bin d er Friedrich Otto, Ingenieur, Bau-Adjunkt der k. k. Eisenbahn ·
baudirektion in WilJn ;
BI' ii n n e l' HoblJrt, Ing~ni eur, k. k. lIegierung rat im Patentamte in
\\'ien ;
BI' t s c h n e i cle I' Fritz, Architekt in Wien ; "
11 u d i n k a Kal'l , Ingenieur, k. k. Baupraktiknnt der soebehörde in
T I'iost ·
1-' i st Fran'z, Ingenieur, n.· ö. Landes.Baupr ktikant in Hodaun;
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Hochachtung". voll
W i rl n, IH. ,Jiinllor 1!)O '
IHr Elektr!... lerumr 11 er k , k, Stna s hn lme u ,
' " h r goehrt e S chriftleitnn g!
. Zur .Hicht ig telluug l1iniJ.(cr B m rk ungun in einem mit 1'. E h.r:
1I (' h gezeicbneten, in der . -1'.:1 VOIII 17. •Illnnr-r l!JO ihrer Zeit chrdt
uhgedruckten Briefe hitte ich in Ihrer nlich ten • ' umrner an rleiche r
Stolle di folg nden Zeilen ufzunehrneu:
1cl! hahe in m~inem a m 7. IJczl'mher v. J. im Üst ..rr. In~eni~ur'
und ArchltekT~ell-Ver 1lI ge sproch nen Vortrago erürtert, daß das ~tn(.hen·
!,~r~au ~Ier !·.lsenlll\lllIl!!lUdirektion lIuch einjiihriger (nicht Z\\· .ijllhn~cr)
l atlg kclt elllo \'olle 1 her icht üb er die \ estlich von Salzburg , '01'-
hnndcn cn Gefiill sstufen und nllch vorläufh:er Au wahl au s die en, eine
!{"ihe von Proj ekten au ge~ rhci tot hahe, Daß lIerr 1'. Ehr li e h eill~'11
Z!I amn~enha~l~ ~\ i ~'hen die en Projekten ni 'bt gl'sehen hat, bewel~t
lII~ht die Hlchtlgk It seincr Behauptung, daß sie zu amme/lhangl(l~
selCn . " . ellll lIerr Ehr 1ich in dem liest I' lll'n der :'taat eisenbahn-
verwaltung, di e für d n Betrieb der Alp enbahnen erforderlich n ,,' assel"
kr iifte zu rwerb~n, eint' l 'nterbindung dor Was rkraftuu b ut~llIg
auf Jahrzen.te c rbhckt , 0 ist di st' seine .\ n eh uung in den Krmsell
der Indu tl'l lien do ch keine ll"emeine wie die folgt'lId e Vorhernerkun~~u eine r .: acl.lI'ich t üh er " I>i 1~le~tri i~rung d'r k. k. StHlitsbahn n"
ln den :lhttellungen dc .,Bnnd 0 terreichi cher Industri ..ller ' .' 1'. 1
vom Ir,. ,Iänner I !)() ' bewei st.
V 0 I' b e m I' I' k u n ~: Di interessanten. litt i1nnnren, di Baron
1" e r' tel kUrzli cb üh I' den, 'land d I' Elektrifizierungsfrage gemacht
hat, enthalte n auch sehr wichti" Hinweis auf di Politik die daS
Eiti(JIlhahnrnini. terinm h z ii gl ich der Aus n ü tz n ;1 ~ de r
\V n s s r kr fi 1'1. e zu v('rfol~en ged nkt. In dill I' Hinsicht hosteht
bekanntlich ein ge, i ss I' I n tor e s sen g e .. e n 1I t z z, i chen
den ' taa ts hah ne n und der Indu rri e , d I' jedoch durch di e Erklllrnnlfen
de s Ober-Baurates Baron Fr I' S t el w ontlich go chwl1cht er ch ..lllt.
Ich hl'lluche auf dio fal sdlCn Sl'hliisse, dio 11 1'1'1' I'. Ehr li (' h
aus lIJein~m Vort~a~e gez.ogen Irn~, nich.t nllh r l'inzugehen, da dies~:I:
Vortrng 111 Ih ror ZCltschl'lft domnä ·bsl 1ll exten 0 er cheilll'n und fUI
j eden aufmerksamen Le er di e AnwUrf., deo Hel rn 1'. Eh rl ich wider·
legen wird.
t Al oxander S t I' eck er, Zivil-Ingeuieur in ~Ianuheim ( ~ li tgli ef
eit 1 ~!~ ist am 1 . d. :\1. im hoh n Alt I' von ~1I1 2 ,Tnhren nRC I
kurzer \ rankhoit g torben , Der Verstorhene war dran .1 hre n
.\ Itesto der am 11. d. :11. g fei rt n Juhilar
. ,Der Kaise r hatllerru Jlllius J{ 0 i ni gel', beh. aut. Zivil_IIII!Oniollr
In I rzern! I, den:I'itel eine Baurate v'rlieh"n und ge stattet, daß de n
!.Ierron ~duard h. I' am 0 1', Uber-InbpokJor der Ueneral-Insp ktiun der
otiterr. Ei 'enbahn n, aus nlaß s iner L'bernuhme in den dauerndeu
l{uhestand der Au sdruck der Allerhöchston Zufriedenheit I'Ur seine
langjährige und ersprießlich Dil'nstleistllll" und Alois Pro h 11 S k 11
Edle.r v,.~I ü h 1 ~ a 1fI P 1', Hauptmann de , (r ni stabes, in An()rkenULln~
\'orzughcher LeI tunrren dor Au druck der Allerhör'h ten Zufriedenheit
I, 'kaunt regehen w rde, fl'rnel' Herrn Ale .-ander 1\ i n c ,I :\Iilit r·B:Il I-
Ingenieur d.er :lIilit ·r-Ba u· bteilung de s a. I' orps, di i ( 1I np tm au n~­
cha rge verheh en.
Herr Johann l' e I I. z, In pcktor d I' östorr. :ta:\t hahnen, wurde
zum Vortitande der k. k. Bnhnerhaltung -:ektion I in \"1' kau ernl\nnt.
Herr Ob r.Inspektor Dpl. Ing. Karl Jen n y wnrd zum Su!' ·
direktor und Vorstand r(e. B tri eb -Inspoktoral. V der :udbahu In
Inn shru ek el'llannl.
All/Oll Waldropcl, Ing' 'nieur
Teil an Industriell e abgegeb n werden soll. E. wlir doch ti~f be-
dauerlich. wenn auch in di er so überau "rußen wir chnftllchen
Frage, wie l'~ di \" e I' \\ e I' tun g der ","'a ~ I' k r ii I' ted e.s
I{ 0 i ch s i st, die hoh -n Int er er n der (; e amtbev öl erung, die
voran der .. tant vertritt, er t dann zur (: eltulur klim n, wenn "a II
m ö gl ich e n 'Va s s e r k I' li I' t e U i('h in Prrvllth!ind ~n beflinden.
Bei der heutigen Juud na 'h 'Va se rk rüft n dito ers t noneren
Datums ist und strenge I;on';;mmen erst von d'em :liome"nte an duti rt ,
al s es g lang', durch .'tark, trumleitururen die Kraft auf w it e J)istanz~11
abzugeben, heißt e I' ch und ziel bewußt haud In und darf dabei die
Uesamtbovölkerun und ihn' Int 1'0 n nicht zu kurz komm n. Diese l.u
~edankeu .wollt? ich uadruck gehen und ich hin ühc rze ug t, daß nur
' In Großteil meiner Kollegen hierin beipflichten wird .
lIochachtung. voll t
'" i e n, I , '. ,I:lnn er I~j I '
Ei g entum und "erlag des Vereines. - Verantwortlicher :chriftleiter:
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Briefe an die Schriftleitung.
(Fiir den Inhalt ist die Schriftleitung nicht n'rantworlli"h)
li as El t'ktJ'izit iits""!'k lIoh Ollflll't.
:ehr g eehrt e chriftleitun g!
~Ieine Zuschrift vom 3.•Jänner I. J. (veröffentl icht in .'1'. :! un-
serer Vereinszeitschrift v.)m 10. d. :11.) in welcher ich zufol"e d
Aufsatzes dos Herrn P. Ehr li c h iilwr das E ie k tri z i t ii t s"w e I' k
zu Ho h e n I'u I' I. in Erinnerung hrachte, duß ich vor neun ,Jahren
die e Kraftqnelle für den Betrieh der kürzeston \'erhinLluu17 der Donan
mit der Moldau mittels eines Kanales und einer chill'soisenoahn -
Linz-lIohenfurt - in Aussicht nahm, hnt in .Tr . 3 vom 17. d. M.
eine Erwiderung gl'fnnden, die alll'rrlings sich grtißtenteils mit den im
Vortra"e des Her ru Ober-Baurat Baron I" er s te l ve rtretenen An·
schauungen befaßt, die ich aber, so weit sie mich betrifft, nicht uno
widersprochen las en möchte.
.. • ' ach diesem, ebreiben nämlich h iitte ich "den gegenwlirti in
Osterreich so hiinfig vertretenen .'tandpunkt hetont, all e m ö g -
I i c ben '" ass e r k räf te für öfl'ent liche Zwecke nntzbar zu machen
nnd der Au nUtzung durch die Priv tindustrie zu entziehen".
Das ist /lun kein eswegs mein Absicht, auch glaube ich nicht
daß mau dief e aus meinem ~chreibcn vom 3. d. :11. herauslesen kann:
Ich bin nur der :Ileinung, daß eine beträchtliche Anzahl gr 0 ß Cl'
konzentrierter Wasserkrfifte, die wir besitzen und die
~ a n z b e s 0 n der s ge e i g n e t s i n d, den ti I' I' e n tl ich e 11 ,
, ta Rt I i ch e n I n tel' c s s en z u die n e n, lIicht " orschnell dpr
Privatindn~tric al,getret on word on und von ihr dann in kürzerer od er
längerer Zeit, wahrscheinlich mit enorm en Ko st..,n, zuriickerworhell
werd en mUs en . Eine solche Kraftqllelle ist j en e der ~ Iolduu an der
'I' eufel smuuer bei lIohenfurt und ich könnte mir ganz gut donkcn,
dAß die eIb e Eigentnm des taates ode r de~ Landes Biihmen ei und
dennoch ihre Kraft "0 r der h an d, bis zum Z.ustundekommen der
Verbindung d er DonRn mit der :lloldau (Li nz - Hoh enfurt) an die
Papierfabriken in l\ruman ahgiibe. Auch in diescm Fallo wiird e, UIII
lIIit Herrn 1'. Ehr I ich zn apreclWII, an den Zinsen des durch diesll
\\'asserkrnft darges tollten .'ationall'errnögon s lIichts verloreIl geh~!I .
Ich meine al "o, nlll kurz zu ein, daß in mllnclH'n Fällen Ahn ·
liehe- ges chehen so llte , \\ a'" d: Land . Ti ' de rös te r reich hereit fiir di p
Einrichtuu" des I·Jektrischeu Betriehes der Landesbahn SI. I' ölten -
~Iariazell v l'llnlaßt hat, von welchem Kraftwerke au ch 'iu namhafrer
Gei ß 10 r Ludwig, In!!:onieur, n.-ti. Laudoa-Baukommissär in Wien:
11 n r r I i II b Freiherr v. Wallthor ltudo lf l nuenieur in Hoveredo: '
J[ ti I L li n g Viktor, technischer I{at im 'Pat~ntall1te in Wir'n; ,
J[ u s c e I' I Leo, k. k. Professor Olm Technolog-ischen Gewerb..mu eum
in Wion;
J abu I' e k Karl, Ingenieur der Hnuuntornehrnung E. Gaertner in
Rieden ;
K lau d e Anton, Ingenieur, k. k. Kommissär und Mitglied des Patent-
amtes in Wien;
K ° II er Ur. Hugo, Direktor der ~ Bosni chen Elektrizitäts-Aktien -
Ges ellscbaft" in Wien;
K I' Y ne s Franz, Ingenieur, Lehrer an der k. k. Staatsgoworboschul ..
in Pilsen;
I, a n g s te i n e I' Ferdinand, Ingenicur der Bauuntemohmung Br üder
Redlich & I1erger in Ubervellach;
La n z e n d ö r I'er Josef, k. u. k. :\Iilitär-Bauingenillur in Wien'
I. ö s tel' Hein:ich, Ingenieur, k. k. Oberkommissär in Wien; ,
:11 arm 0 r s tel n Berthold, Architekt in Wien;
:11 e y e I' Leopold, Ingenieur, Hilfsassistent an der Technischen Hoch-
schule in Wien;
M i k u I a Hans, Ingenieur der Fa. ..Basaltwerk Rnd ebeulo" Rob crt
,Ialik in Wien;
.' e b l i n ger Jaeques, Ingenieur, k. k. :llaschinen-Adjunkt im Eisen-
bahnministerium in \\' ien ; •
Pa v li kRudoll', Ingenieur , Ban.Adj u nk t der östorreichischen Staats-
bahnen in Wi en;
I~ eiß i g Johaun, rngenieur, k. k. Ober-Kommissär im Patentamte in
'Vien;
I~ e n e z e der Dr. Heinrich, Ingouieur, Konstrukteur an der Tech-
nischen H ochsch ule in ' Vion ;
I: i si n ger Karl, Ingonieur, Bau-Adjunkt de r I'ost- uud Telegraphen-
Zentralleitung dos lI a ndelsminis te rillms in Wien;
:' c h ach e I' Josef, Ober- Ingenieur des Stadtbauamtes in "'ion;
Sc h mi d t Theodor, Ingenieur in \\'ien;
:' mol i k ,Iulius, Architekt, k. k. Buu-Adjunkt im lIundelslllinibtcrium
in " 'ien;
T hp u e r \\'ilhelm, Ingenieur in St. Pölten:
V 0 e i l' k e r lIugo, Ingenieur, k. k. Ohor·l\ommiSbär im Patentamte
in '''i en:







Nr. 5 Wien, Freitag den 31. Jänner 1908 LX. Jahrgang
L ' 11 A J.T : Statische Berechnnn g I ktri eher Freileitu ngen. Von Dr. tec hn, Au gu st K ann (, chl uß). - Das neue engl ische Patent- und
Mu terschutzgeset z vom 2 ', Au gu st I!J07. - Ingenieur A lfre d v, Len z. - .1Iitleilutlgcn aus einzelnen Fachgebieten, Brücken han .\~as ,e rkra ftan l a~en, - Faclutrnppeubcriehre. Fachgruppe für Arc hi te ktur und Hochha u. - Patentbericht, - Z eitschrijtenschau. -~ rrcIJls-. lnHl'/egenhritell, - Perso nalnachrichten,
Alle Reohte vorbehalten
E.·wuitert er Vortrag,
Statische Berechnung elektrischer Freileitungen.
gehnlteu in der Vcrsam mlun g de r Faebg ru ppe für Elektrotechnik am W . Novem ber IflO;) von Dr, tec hn. August Kanu ,
Ober-In genieur de r Ütlterreichisc he n Sieme ns-Sc hucke rt- \V erke,
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Die Gleichun gen 2H) und 30) Ia.ssen sich lJ1 der ;111-
"ellleinen Furlll ci ein er Parabel sch re ibe n
b ) J')
.lt + ./ (n 'f = ·J .
Die Vari abl en sind .l t und das P~odukt (I' s); (~ I'<)
. k I' Ir dlflutensy;;tcm .1 s
werden in eine m rechtwlJ1 ' e 1gen '\.0 01' h '. J kt
. f t . der c eite pun '"Absziss n. ~ f als OJ'{h naten a u ge ragel.l, I ' bei der
I· d f der Ordinat enue iseder Parabel lügt so unn au . h '>9) und '~ )
Ord ina te B. B ist nur abhllngig lau t G\e~c u~:d~der ')la~n­
vom m uximal en Durchh ang 112, bezw..' 2/0
weite s unter sonst g leichen Verhil ltnlssen,
0'0 125" oS •~ .l t + ). - J. ~I =~2
= 2- (_-! )2,) 2_-!'" ( ~ )20'0 1 2f)2(~)2C2oS2.
li 100 :! Ü 100 " I
Di c Gliede r dieser Gleichu ng geo rdnet, erg-ibt sich
folgen de ne ue Form
10- t1.'(2 0.,3 + 3.50 ). ~1 ö.) - 46· 75 ),'( s 2!J).~ t + 24 ~ T,12 (scF = " 37bO ~ 02
5., = 100 11'2 111 Gleichu ng 29) eingesetzt, yer iindert
... s
di eselb e in
Abb. s... •
11 iel'lluf g rUnde t sich folgend es g r a phi c h e ~ V e 1'-
f a h I' e n. DeI' Quadrant I eines I'eehtwinkeli gen Koordlllat cn-
s ·"te m8 (siehe ALL. 0) wen] ) /lur Einzeichnung eine r chl~ r











Die IndiccR 1 und 2 bei der nun fol trcnd cn Beroch- fulgt
IIUllg be/liehcn sich auf' Fall 1 und I"all 2.
I, 1 4 ~ "J1/ 1= ,~ 1+-6-( 1 ~'~ r
r
1 ..lt'5 )2]1l~ :: s 1+ 6 ( 1O~ ...,
I Die Zuguelastuugen ZI und X:! im Fall e 1 undreC' lIlell sich » 01 ' I .
• I a us eie Illng ~ ~n: WI ' folgt:
r 100
1t 1 11 = XI =-~ C S Pd
l 0 1
'/ 100
1t2 'l = /J 2 = -;;; s / '01
°2
"2= _Öl
1t 1 02 ('
_ Öl - ("~ ')
" 2 - 7t 1 = " 7t
. ,' 0,) I
DI O DmhttemllCl" t "t t . d bei . I<lu l'chfl . '\ urcn I' 2 RII1 CI nie it st rom-
den A osselnen LCltel'll gl eich <11m Luftt mperaturen; nach
nnn nn en des I ~' 11 ,) . li ' I D Ir1\tU1' t bei S . n es ~ Ist (H' m axi mu e ra i t t mpc-
hiihel' ; 'Is f·1 ta1'~, stromlcitun gcn j edoch maxim al 10°
l ei t u ng~ (11e, U
l
l ll. ·llII llle Lu ftt ernpcratur. bei chwach trom-
en Ir cic I der I . I I f '
.l t = t; °t _ . . naxima e il ...u ttempera tur. IJ m nach
- I - .J llhrlJehe LUfttemperatuI" ehw ank ung +100
.l t _ t.) _ t _ e, b .e i t a I' k s t r () 111.
- 1 - Jührll ehe Lufttemperatur : ehwfinku llg be i
D· c h w a (' h s t I' 0 m.
i e Abhiin gi<rkeit (I" I 'I I P b Ib" I112 von d . D 1 0 , C I ..., ngc ( I' a ra ) ,,~en 111 unr
fl,lO'end e eOl 1 . rll lttempera tur und der Zugspannu ng zeic t
o 'le l ung
. u.l = ul [1 + ~ (t2 - tl ) +). (~2 - "I)]
, Die Wert der 01 . I '" ' .27) in ,>. I ere IIIngen ~4 ') und 2-!** ). ferner~ ) elIlg 'Ret/lt, e rg ibt folgende Relat ion:
1+ ..!. (402 ) 2
1+ r~ ~ f -I A~ - C 02 Ü 100
_ 7t1 =- ---:----
C ° 2 J + :i (~;Or'
lIii herungswei sc [ I (40) "] [ 1 ( 4 ~ )2 1
= _1 +ß 100 - ,1 - (; 1~~ ,
1 ( 4 )2
- 1+ (~., ~ 2)
- . ß 10U °2" - °1
14 2
- - (i ( 100) ( ,)22 - Ö12).
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w I' . I nl äs ·i<7ea ( I ' mll. ·lma z . '"
Zu '" pannun '" ;': \ unbelan z t. 0 muß
.1' .1 n . 1'1 t izit t'fTrenzeul e 'e uort. wo In r ', 11.1 I" ,
. rh a ud en i. t klein er ode r hüeh;:t. ~~
rrle ie h der Bolastun tr b i der Ela"tl~I,­
ti tszrcnz z enunnt 'l'ra rrmoclul 1~
- t> ,., I) t ,,'0
a uf Zue. (J' \ ählt werden . 0 1' •..
e e- . L~I .tlzl-
man on in er i rr ntlich en !~ a .
. ht be-tu t ."'r enz zu rp rechen 1lI(' •
I " . t (I rui tHeherec ItJO't I t 'CI e wu .
, ich ' rl leit g -"'en Zerr ißen (Zr r rolil-
fe tigkcit I{z) angen ommen .
Tabell e 111 "'ibt Aufschluß
e d '1'üher di der R ' re (~h n u ng "'31
spe ziel le n Form eln ;:\1 ). 32 ) und ,1"1
flrzugrunde g lecten Ann uhm en I I'
r" 7:1, ('1',., I\:z) und A.
• T ach"h ·he lltl di : pezie~t~
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~u Vorln eln fUr ve~ chiedplle •. J
150 tcriul ien welchen di e :ehaulin1r Jl,




H i;~ e des ch ei telpunktos über der Abszissenachse ist
va nabel und sei durch di e im Quadranten [J e inge ze ich ne t n
~ ' ehaulinien bestimmbar, welche die Abh1tngigkeit de-r
• eh eitelhühe B von der Spannweit s und dem maximalen
Durchh an g h~, hezw. ö2" / 0 darstellen. Die VUI'iab eln des
(Juadra llt en 1/ sei en IJ als Ordinaten und s al s nach links
aufgetragen e hsz i 'srn, während "2 und ~2 als Parampter
in di e rechten Seiten der Gleichungen eingeführt, ein e I cha r
von Schaul inien ergibt.
'V ).7:1 0'0] 20 ). '(H = ..J - s . !l9)37:)0 ;~ - 1 ~ ~2 ~ o c .
Gl eichung' 32) ist Lezuglich s
eine lineare Funktion; (~2 als Para-
met er e ingeführ t, gibt e ine chur
g el'aeler Linien
/I = iN )/ hi:.., s-'1. + A7:1
~ ~j ••
- 0'000] 20 -''- s2 :·t1).~ ,,~
G le ic h ung 33) is bezil glieh s
e in Funktion vierten rados; h~ als
Paramet er e in geführt, gibt eine char
K urven vierten Grades.
Di e Größen '(, ß "1 ')' sind
durch da Mut erial von vomeherein
gegeb en ; a us den ehaulinien sind di e
Vur iab le n ~ t (c s), s und die Para-
met er 02' bezw. 112 abzul ssen; der
uns eb en fa lls interessi erende Faktor ('
. (I' s)
k a n n a ls Qu otient von -- g erechnet
s
werd en. ind drei der GrülSen ~ t, ",
s (jQ od r 112 bekannt, . 0 k ann di e
v ic ; te du r ch Ablesen der cha ul in ien
bei c lc ic h eei tie cr Ausführung der
• r nlt~)li kllt ion ~ . " ode r d er Di vi sion
(I' ) " c fund clI W ird en.
b







Kllpfel' i t t 11; 1Il1 .e i a r t (Abb. 7).
~t -+O-00~22 (c sF = H . 31)
B = IG'GG 322 -+ 43'1 5 -:. ' ,(HiOO
-~-s, "9 )o . .-)-.
IJ = 16GGOO !t2'1. s":'2 + ..j;\'l f) - -
0'00600
h'/. s '2 33).
Kllpfer. hart (A bb. 8).
11 t + 0·0()1 ·t ;~4 (I' s)2= /I 3
H = J(i'(iß ~22 -+ 61'!).: ; I ).
0'57:)
-~s , ;)2).
IJ - I ('('('()() I ,,'I. .
- ) ) l rl '/.- s: '2 -+ f) l ·n __
O'OO~lifl
.!t2 82 ;q.
S 'I ' .
• I IZllllllhl' onz c (Abb. 9).




~t + O-ÜOOO 77 (e s)2 _ U.
~ .,.)
o '/. ,,~ •
u - 1[170Ü() It.} s - 2 -+ lot I '(i _ Ot1052-t- . ~
h'/.
FIIII.lei s en (Ahh. 10 ).
U I + OUOO:);lO (r' s)2 = IJ
11--= :!;} '2 ~'/. '/. -+ 7'0 __ (}.t iG . . ' .
0" "
U ::- - 2~')00() I .. - 0'00 .t 1()'







IJ = 2-t-·ü ~22 + 20!J'O _ 0-:01 8
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W e i -he ' Kupfer.
.' _..-: 20. h., .=()·f). H _ 11 I. .l t = (iO.
k -.)= 49. c =-= 2·4f).
• Iittelhartcs Kupfer.
, _ .)() 11 - - () . ~) IJ- 1 f.) ~ f .= tjO~
• - _. OJ - ' . , _ '"t_ .Cc ,')= HiO, c= ,'.
1I ir t . Kupfer.
s .= 20. h! o=O·fl. lJ - lGO. ~f = 60 (c ')= 267, c= l ·!'4 ·
Aluminium.
"=20, ,, ~ = O'~ , lJ = 1;·m. ~ t = GO (r s) -.=, GO, r= 43~
/ r. = o,
Di e ex t re ms te n Heia tungefall e 8011 n se in \ v = 20
I I c - 10. I" Iu( er I c = 0 ' Tubelle I lief rt a ls Y I' pannbare ~ Inllna '
f]u 'I'srhnitte: w 'ich e. I'upfel' 2 .) - ;)1) 11/1//2; mitt Ihllrtcs
Abb . 10
hka~tcn demna ch di e Gleichungen 29) bis 33 ) ihre GUlti g-
ccit, n ur hat m an an sta tt
s ("/,S),
(e s) (z cs)
zu le en. Das g le iche g ilt von den Abszissen (c s), hezw . s
des Qu adrunt en J, hez w. l I . Der Durchhang ~~% ist ::;0-
da nn ni cht in Prozent rlor ' pa nn we itc s, sonde rn des Pw-
duktes ("I. s) a ngegebe n,
E:! so ll nun zuvörder:>t an eini rren
B e j s pi e I e n di e Anwendbarkeit
der ebc n beschri eb en en l\I th od o co-
. 1 ezeigt wert en.
H e i s pi e I 1. W .lchen maxi-
malen Durchhang mu ß ein im 1n-
ne rn eine r Ortsch aft zu span ne nder
\Ycichk upfer dru ht von 35 1/1/112 bei
iner pann weit - von 20 III erha lte n,
wobei jedoch di e )Iiigli ehk cit tarken
A uei iens a ngenom men ist 'I Tubell e I
liefert bei c = 10. v = 20: c =- 3'0;
(e s) = 70 gibt bei Ordi nat e .l t = GO
( ua d rant I ) eine P arah el mit der
cheitelhöhe IJ = 1G; Ordinat e ~~2§~g~~~~~il~~:J3 = 16 (Quad ran t 11 ) g ibt bei Ab-
.zissc s = 20 eine n interpoli ert en rs
maxi malen Durchhan g 11 2 = 0'62 1/1
ode r ~~ = 3'1"l«
Be i::;pi e I 2. In welcher I '~nt­
fernung sind bei e ine r a us Hart-
k up fer zu e rbauende n H och sp an -
nungsfer n le it ung vo n 25 1111112, w elch e
übe r Gebi rge führt, di e Mast en zu
setzen. unter der Vornu ss tzung, daß
mit R uck riebt a uf d ie Drahtout-
fernunz ei n ma . imale r Durchhan g
von 0':'7 JI/ ge itattet se i? 'rahr lle I
liefer bei e = 0 un d v = 54 :c =5';) ;
b i c = 10 un d r =20 : c = 4' 4. Wir
mos
- - -~ -










. . I' ifer und AluminiulIl
Di e Anschuffunask o t n flI10._ uX
I " . (I h. \\'\'nn (\ 1'1'
. I' - ) .... 1) '
werden zleieh " 111. wp~n cu - d ' It )'ullf'crl>rei ·. I '
. n . I' I I t d nn 0lllw enAluminiu mpruis g eic I
IIz0'3---
so
,.. ~o =:;::=:)=:p =r=r'F=r=-;'I~=::::::::::::::=--------l:::----11 upfer za, (j II/m 2 ; hartes Kupfer , ;~
< ß 11111/2; Aluminium < (i 11/11/2.
FUr di e Pra: tis interessi ert uns
am meisten di e Frage; w e I ch c • ~-!--+-t'--+-,;-TI
. ' p a n n w e i t ed a I' f man F'I' o i-
I i tun g en bei e i n e III b e-
s tim mt e n m a x i m III zu I n s i-
gen Dur c h h a n g e ~ e b n, je
nachdem si e den klimatischen Ein-
II.Ussen mehr ode r wenicer a usgesetzt
SInd. Wir woll en 3 Fäll e unter-
scheiden:
1. n ich t ex p 0 n i C I' t e = O.
v = 0 ; demnach c = l.
2. e x p 0 nie I' t. beispielsweise
Im I nnern von Ortschaften .(' = der jeweilig größto W er t aus
'l'abelle I für
e = O} e= 5} e= IO\
v< .+0 oder v = 20 oder v = 0 I"
3. s e h I' ex p o n i e r t, au ßer-
halb Von Ortschaft n usw.
c = der j ew eilig g rüßt Wert aus
Tabelle I für
e = O} e = 10 }
v = fl.+ oder = 20 .
Die Abb. 13 bis 17 zei gen in chaulinien die .Ab-
hungigkeit der pannweite ,' von dem maximal zul i1 ~ - I~en
DurchhanO'e Ik, bei den verschi ed en en unter uehten Mat\~l'lah ell .
lJie Grüße ,-ö'n 11. b stimmen eine rse its ästhetisch HUck-
sichten . anderer ' e
2it
di e Erwl1gullg'. daß zw ei benachbarte.
Vom Wind beweO'te Drähte im P endeln s ich nicht b -
rüh ren :ollen. o oz
Ist bezüglich 11 2 e ine endgültige Wahl getroffen. ~o
kann aus den chaulinicn d I' Abb. 1n his 17 für den In
Frage stehenden Querschnitt die maximal zulässige, pann.
weite sohneweiters abselesen werden, Zu diesen Dia-
"g ra llll1len sei noch bemerkt. daß di e vollnusgezogenon
Linien sich auf tlll'kstromleit'llnO'en (.l t = 50 + 10 = GOU).
die trichpllnktierten Linien ich ~uf . chwuchs tro mlcit ungen( ~ t = : 03 ) beziehen .
Es ist klar. daß die einzelnen Linien bei wachsendemQ~erschnitte (e I;nhert sich hisbei dem W erte 1) auch j en er
LInie sich nähern. wel ch e die Abh itnzizkeit von 11
2
und .'
bei c ==-- 1 dar-t eilt . Die e für (' = 1 gUlti ge Linie ist in die
DiaO'ramm au ch aufg en ommen .
E. wUrde den Hahmen di e 'e r Abhandlung zu sehr
üb I' chreiten, wollte man all e au s den gefundenen Resul-
t ~en zu ziehenden mözlicben chl üsse noch auffuhren. Es
·el. aber ge tattet auf ein Eruebnis and eutungsw ei se hinzu-
weIsen. die VerlVendunO' von l\. l u m i n i U1l1 1. U Lei tun g s-
zWer k e n.
Ob1-- -.--t-I -1jfi~in e Yupferleitung (, pez . (JeW'. = 'U, Leit.filhigke!t
-:- 57 ) soll b 'i gleich 111 Enercieverlust in der rJ~ltun.g lII~t
eIner Aluminiumleitung (. pez, G e\\' . = 2'7. Leltfnlllg.kClt o-I----ff-t.
u< 3.+' .) verglichen werden. Bczeicb~ e (;e1l d~ls Kupfergewicht.
ann I , t das erforderliche Aluminiumgewicht
:> 7 2'7
Gal ="'---8 . -- Gou = rund 0·5 GOIl '
.>4' '!J
. l3ezeichncn P und J) I di e Preise pro Gewichtsein -
hei t, dann sind die cÄn sclla ff~ n Cl'skosten für das reine Draht-
matt'ria l K und 1\' . '"
CIl al'
A~cu = «: X Peu,





















Kupfer 10 mlll~, wich
\ (l r mitt .lhurt
10 ., h rt











. . h . f d i 1 ff k für (1"1 1 DrahtI t rr c tl g . :0 rne Je An. IU un gs o. t 11 ~
all ein in: Auge go faßt werden .
I) I" f . 10 111I11 ~:r up irquer schn it t e i bei pi el \ ' \ e .d emnach ist mit Hu ck. icht a u f d en gewun sehtcn glClch. J~
, pannuugsvcrlust in der .\l um in ium lc it ung d rcn uer I'hult
mit rund Hi ?n 1l/ 2 zu wählen. fit Rück icht uf die ' tu tzc n-
vnt fe r nung se i e in ma: im : )01' Durchhan g von 0'4 11/ g-csta ttet.
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1!108 5 7fJ
Bei Aluminiumfrl'ileitungen k ann demnach rund 20'1/"
an Masten, Isolat or en und deren Iontaze gespart wer den
, 0 0
geg mü ber Kupferfreil eitu ng en. Di e Verwendunz de r Alu -
miniumfreileitungen an ' te ile von Kuprerleitu~O"en k ann
demnach au ch dann rentabel sein, wenn der Aluminium-
prei s grüllel' ist a ls der doppelte K up ferpreis.
B 'denkt man ; daß bei den derz .itigen hohen Ku pfer-
preisen di ese Relation fast nie eintritt: 0 muß behaup tet
werd en, da ß der Verwend une von Aluminiumdrühten für
elek tr ische Freileitungr-n in It:l ropa zu w niz Aufmerksam-
k eit geschenk t wird, Aller dings rteht dem entgegen di e
schwere Lüt- und , ch wcißbarkcit d es Alu miniums ( de m-
nach mechani sche Verbi ndu nz der toli:tellen nöt ig) und
I· , E 0 0ut e 1Il . '.. uropa sc h we re Bcsch a ffbark eit des Aluminium-
~Iru htes, während Kupferdraht in ~riißeren Qua nti täten und
III beliebige n Querschnitten prompt erhältlieh ist.
Es ist aber nicht zu bezweifeln. duß die Aluminium-
indu stri Europas soferne eine ent prechende Nach fraze1I ,~ch Alumin iumdrähten vo rhan den wäre, durch pl"Om pte~e
LlCferter llline di eser R ch nurur zu t rag en in der Lage wä re,
ll crvorg eh ob n m ög e würd en, da l in Am erik a die Erfahru ng
gemac ht wurde, Ju li sich bla nke Aluminiuml itunzen auße r
. 0
In ecluft und in den Dämpfen che mi scher Fabriken sru tI ' 0J1 el~l'n : und dal\ di an Aluminiumlei tungen beobachte ten
Ane.lsun gen gering er als b i Kupferdrl1h ten wa re n.") Amer i-
k an ischo Inge nieu re empfehlen mit Rücksich t a uf di e
CJber <ra ngswHlcrstllnde in den mechanischen Drah tverbi n-
dUDg~n , den Querschnitt um etwa 10'1/0 höhe r zu nehmen
al s di e Rechn ung erg ibt'x,*),
Wi e n, ~Iilrz 1907 .
Das neue englische Patent- und Muster-
schutzgesetz vom 28. August 1907.
de J Di as ä lt este der I'atentgesetze, j en es En"lands welch es se it'" 11 Ire I l:lH'1 ' . d I " ,h'lt j I . . .zu WIC er IUlte n :llal en ergllnzt und ab reilndort wurde
• a }erma 8 (JI ne dU'h ' f I ' 11' ,Geset ' I I ,rc g r I eIl{ e • ove I(Jrung erfahren. Da nene
z, we c les mIt 1 J 'ä I ' 0 . I' f .a ls I' , nn er .I 11I \era t getret n I t und kurz
" 1\ t e n t s a n d /) J ' • \ t 1"0-U b . I .
all e f " I ' S I g n s .· 0) I ezelc lIIe t Wird hebtru leren Gesetze ' I' 1. ' f " 11 . '~Iu t d 'I au UIS a u c UlIge estllnmunl{en de I' a tent-
, s er- un •• arken geset ' J h 1 '" I" 'tret I " . zes vom, 11 l' 'iJ, I le bl zum Inkraft-
'!' ~ 'tl I}ezcrhch er V r ordnung-en bo te hen bleih n, Der e l' s t e
z ,,?~ . tl os'!' e~ftzes (,'§ 1-48) bezie ht sicb auf die I ' a t e n t e do r
'1' . II ( ~, (" ~ 1 , (§S 9-61) a u f di e ~l u s te l' (d i"ns), de " d r' i t t •e I ,S ._-.l!J) auf ' I I I g e . I1 t ' (0 'sa r d • m I n e o s I m m u n ge n r" llllJ-
J)' Ikon !JS Patentamtes , Bes t imlllung 'n übel' die He"i ·t er und a l~dereo UUllmte Hecht d I' fl ' I . " •
registOl' H~ fu r ' e un IC ,Ion des ,olllp tro lle rs, I' lItentagcnten.
U·· l. , • 'k g llJsse des Il a nde isa mtes. bertretun" en intel'l1llti on al ouOI e In olllm e D r , . ,de I' ' I n, e 1I11tlOnen ve rschie dene r im Gosetzestext vo r ko m me n·
l' , ezel c lnung en usw.).
h r n
h
, • ' ~.c h folg'JJl den so lhlll d ie wesentlic hs ten lIuf die I' at e n t
zll g au ond e B ' ,fi'lh l,t I I" n o s I m m u n g n de ne uen Gesetzes ange-
weI'l e n. ',lIle 11 t 'l d ' d h "texte I' t ' d ' vo s. n Igo l!,u tse 0 be l' e tzung des ljesetzcs-S illen. l' ' H Il d ,'" d t "b I a t t e 1'107'" - - n -v es, (I se I' l' eIe h leb e n P a t e n t-
s. on tha ltl'n.
A n m e I d u n " v 0 P t d L' ,
. " n a e nte n un ,. r t el lu n g s \"er f ahr e n,
Trad ~r kCo)mptroll er (Co mptro ller Gene ral of P a te nts, Des ign. a mist: i n d~ • a~1 s ka!lII , wenn er os lJei in ' ,. vor Htllfig en ode r vo ll-
Be' s I,g e.lll lJs('h r(JI bu ng für wiln sch en sw er t hlilt ve rllllJITun daß m it dorC Irel HIng od e ' . I' Z " " , 'on ts l .1 I ,,1' zu Irgenl ellle m .el lpun k te vo r Ihr l' Annahm e
11' I ,rec l en ~ e Zmch n u n~cn vor gel e"t werden , Bei chom ischen Er-11< ungen ~ I nd t ' h I' l. "
nahl d ' YI!IS('. e rou cn und :llu s te r nlleh , -or~chri ft \ ' 01' An -troll~e . . er ,voll st:lndll{en Beschreibung , na"h E rmessen des C'omp.
e ine r rs 1I'In ,OInl~elnen I·'all o, bei zubringen , D i F r i t zur Cberreich un~
vo s tä ll( Igen Be cll re l' l I t '1" , .:llonat I' ~ HIng (com p e e sp CI ICHtlon j Ist nut sechs
en cs t"esetz t' Z I 1 I 'kaun sie' f " . ~ geg-e n , R I nn g (er vor~e l'hrloben n Gtlbii hr
a u e In weIteres :ll on a t erst reckt werden. 'Venn dic in der
*1 ,,10:. T , ~, " 1!10·1 , ~lJ ite ~',lI.
**) " E, ' I'. Z, " U100, • e itlJ l:l lil ,
vollständigen Beschreibung genau beschri ebene Erfindung im \\.esen
nic ht dieselbe ist wie in der vorläufigen Beschreibung (p rovisiona l
speeificatiou), so bat der Comptroller das Hec ht , die Annahme der
vo llständ igen Besch r eibung zu verweigern, bis sie zu sei ne r Zu fr ieden-
heit abgeändert ist, oder (mit Zu stimmung de s Anmelders) die
vo rläufige Besehreih ung zu streichen und die Anmeldung so zu be-
ha ndeln, a ls wäre sie unter dem Datum der Einreichung der
vol lständigen Besch reibung erfolgt. Wenn die vollständige Be-
sc hreibung eine in der vorlliufigen Be chreibung nicht enthaltene
Erfindung in sich chlieBt, so kann der Cornptroller gestatten, daß
die ursprüngliche Anmeldmur im mfange der sowohl in der vo r-
Iliuligen als auch in der vollständigen Beschreibung enthaltenen
Erfindune in Behandlung genommen werde und daß der An pruch
an f die we it en ' , in der vollständigen Beschreibung enthaltene Er-
ti nd ung als eine am Tage der Uberreichuug dieser Beschr eibun,g
eingehracht« A nmeldung dieser Ertindung behandelt werde. DIe
! 0 u h e i t s p I' il I u n e e rstreckt ich auf alle britischen P a tent -
beschreibungen (mit A~snah me der vorläufigen, we lchen vollstiindi~e
Besc hr eibung en n ich t nachgefolgt sind), welche v 0 r dem Datu m .der
Anmel d ung veröffentlicht und zu eine r im Ve rein ig ten Künigreiche
innerhalb der I e t z te n [JO .111 h r e vor dem Datum der A nmeld ung
eingereichten Patentnmueldung hint rl egt wurden. Nach einer erst zu
erlassenden Verordnung soll sich di es Prüfung auch auf die n a c h
dem Da tu m der Anmeldung verötfeutliehten Be chreihungen erstrecken,
sofern dies mit fr ü her o n A n m e l d u n gen hinterlegt wurden,
De r. Comptroller kunn (nac h Anhörung des Anmolders) e~ltsebei?en,
oh 'ln der Beschr eibunp auf ein ' frühere Besch reibung mittels erner
A nmerkung für das Publikum lIez u ~ zu nehme n ist; er kann aber
auch, we nn nach seiner Überzeugung die Erfindung in einer früheren
Besch reibung voltständig und genau beansprucht ist, die Erteilung
des P a ten tes verweigern . \V e nn ein Erfinder zwei oder mehrere vor-
lilu fige Besch r eibu ngen von verwa ndten Erfindungen ei ngereicht h~t
lind der Co ruptrol ler der :11 ein ung ist, daß sie zweckmäßig' In ein
P nt nt zusammengofaßt werden künnen, so kann er eine einzige voll-
s tä nd ige Besch r eib un g fü r die Gesamtheit dieser Anmeldungen a n-
neh men un d darauf ein e inzia e Patent erteilen. welches das Da tum
der fr ühes ten dieser .\nmeld~ngen zu erhalten hat. wobei jedoch bei
Heur t e ilun n de r Reehtssr ültizkeit des Patentes das Dat um der vor-
," o e j G t " Iläufigen Beschreibungen zu den in ihnen beanspruc iten egens um en
zu be rücksichtigen ist. Gegen die Entscheidungen des Co!nptroller,s
kann die Ber ufung an den richterlichen Beamten (Law ofticer, <I" I.
der Attorney General oder Soli eiter General für England) em-
gelegt werd n.
Ei u s pr u c h. Die Einspruchsfrist ist wie bisher mit zwei
Mona ten vom Dat um der Bekanntmachu ng der An na hme d~r vo l,l-
stä ud iuen Heschreibu ng a n fest g e: etzt. Einen Einspruchs~rund bildet d,lC
widerrechtlich e En tn ahm e' die Hoha up tu ng , daß die Erfindung' sc ho n III
, .' '. , "" I P at entes beanspru chteine r vo lls tä ndigen Beschre ibung eines eng ISC ie n • . . ' ,
sei, welches ei n früheres Vllt um t rägt oder tragen WIrd , J?doCh uu t
A I I . I' ' 0 1' me hr a ls :>0 .Jahrenusna lIne vo n lesch reüJun "en. I ll) zu ellle r v ' I
vor de m A nmeldun<r tB" e "dps angefochtenen P at entes h~n te\sgten
A nm eldu ng eilJCYe rei~ht ~'orden si nd; die Bohau ptung. d.aß, a~ ~sf,n
der Erfindn ,l" ~der die Art wie Sill all'zufiih ren se!, lln (eI· r . \ 1
0
'
" ,.... .." d d 'ht rich tIg Je,c Hle len
sUindlgen Bese hre tlllln" /licht geuugen 0 0 1' nlc , I' I 'I "
sei , c h licßlich die T~ ache. dllB in de r \'ollsl1lnlllgen h,e,sb Hel }IEI"
ei n' andere al. in der \'orl!lufi"en Besch reib1m " bese. rle enle , .1'-
. . d L' ti' dun" \'om ElIlsp roe leI Inbn dung h ea nsp r uch t und (hese lIn ere ".1' n . d d 11
der ~ej( zwische n der Einr ichung do r v?rliiutigen uu er vo -
,;tiind ige n Beschrei h un g hi nter! gt worden seI.
1, ' h b Einspruch oderEin P lIten t so ll (ausg nommen ue! er 0 enem 'I ' 'It .
be i T od esflill des gosetz lic he n ' -ertret ers des A nm elders) IIIC It Sild>< f'l
D d I' a ten tanme '10"lIls nach A blau f von I f> ~l ollattJn vom atum er • d ":
, . ,r 1" olieI' Unterlas ·ung el
an ge sie gel t werden, Bel ern Jsaumung' , "hl
Ei nzahlung de r Hie" eIIllJCYs" ehiih r kann die F r ist zu Ih r~r EIIlZßd un
g
h
" "" I 'b d G b"h und III dem urc
"e"en E nt r icb t u ,l" einer \'orznse Hel en en ,e u l' Ir\Te";.ordn lJll" fost~u etzend n Au maße verlilngert w rden, wenn \e
fü r die Sie~relun" bewilli"te F rist \'01' Ink ra fttreten diese Gesetzes
"" "abgelaufen is t.
'Venn ein P uten t we"en Bet r uges zurückgenouuuon worden i~t,
so kann d er l'omptroller lI~f G rund einer A nmeldu ng des wah n)ll"Et
I linders diesem ein P at en t an ~ t e ll e und mit dom Vatu m des zu r ue "
gm om llle ne n Paten tes ertei len ,
Vio () a u 0 l' ei n e s I' a ton t e s he trllgt 14 J a h l' ,e, ,~~s er -
lischt be i Unteri llss ung de r Za h lun" der vo r"eschriebeneu t. eh uh r en ;
j edoch kanu d ie Frist zur Ei uzahlung dieser G~blih ren bei ,Ent ric ~ltun~
ei ne r (.f 10 ni cht ü be rste ige ndeu) Zuschla gsgeb iIhr . bIS aut d rc~
:llon at e er treckt werden . Der P a tont inh aber ka nn Illlttels GcsJl(:he~
11Il den ü be rs ten Gerichtsbof (H ig h Court) Ulll we i t " l' e " e 1',1 ä n-
" 0 l' U n" der Dau er ~ iue,; Patentes ansuchen, Dageg en kann ,1Nler-~HlIl n Ei~l s pruch Mheben. W e nn der Gericht hof beliudet, d~lll de r
P ateu tinha b l'r llUS seiuem Plltente keinen angeme~_enen GewIlln ge -
zogen hat, so kann er di V, ue r auf w i tel' e 8 i ehe n, in A ,u s-
n 11 h m 8 I 11 I I o n 11 u f w eil r c 14 J :l h l' 0 IlU dehnen odor l' k,an.n
di e Erl eil nn l{ ei ne,; nouon Patente IHlf Ai n,' f., -tzusetzende I':lHt
a nord ne n.
7() ZEIT~(,I!I'IFT DES ÜSTEIW. L'f:E. IEl'J{- ( :D AHC'IIITEKTF.:-n.l EI.'E.' 1'1' ,I I!l(l
Für Ver b es s e r u n ~ e n oder A b ä n d e I' u n g e n einer an-
gemeldeten oder plitentierten Erfindung kann die Erteilung ein.' Z u-
atz pa t e n te s (pa tent 01' addition) heantmg't werden, dessen Dauer
sich nach jener des tummpatentes richtet. Verhtngeruug '''ubiihrl'n
ind für das Zu ntzpatent ni sht zu entrichten.
Die Re n k t i v i e r 11 n g von wegen Versäumnis der recht-
zeitigen Gehührenzahlung v 0 r I'a l l o n o n l' a t e n t e n ist lIIöglich.
Der Cornptroller hat. soferne di .. Unterlu"sung unabsichtlich rfolgt ist
und das Gesuch ohne uutrehiihrlichan Aufschuh eingereicht wurde,
das die bezügliche De ucb bekannt zu machen und es kann iunerhulb
in r rrewissen Frist jedermann gegen die Roaktivierung Ein pruch
erheben. Gegen die Entscheiduug des 'omptt'ollers kann an den Ge-
richtshof berufen werden. In jede Verfügung müssen die dnrch Ver-
ordnung vorzuschreibenden Hedingungon zum •'rhutze jener I'er,on'n
auf reuotnmen werden, welche den f:ogenstund dcs I'atent s nneh seiner
Erlo chcnerklärung bereit benützt haben.
Ab ii n d 0 l' U n g der 11 o s c h r 0 i h u n ". Ein \11111.. ldor oder
Putentinhaber kann jederzeit (so lange keino "'Eingritrs- od I' Wick-
nahmeklage anhüngig ist ) beim Patentamte ansuchen, seine He chroibumr
eiuschli 'ßlich (!er Zeichnungen durch Verzicht (d isc luime ri, WI'htig.
steltum; oder Erläuterung abiludern zu dürfen. Da. Verfahren hier iilu-r
ont pricht dern .\ufgebot.(I~inspruch-)verfahren. In einem vor G rieh
"chI ebenden Eingrifl"-, •'ichti"k it - oder ]{iicknllhIllPl;truitt· kann du '
Gt'riehl dem Putentinhaber g~statt n, seine Beschreibung durch einpn
Verzieht in öleher Art zu beschr!inken wie es d 'I' l:ericht hof fur
jj" I ,r' ,an.gel~le .. en nc et, on eurem solchen Antragt' i t dem ('omptrolll'r
~htt..tlnng zu lIIacben, der das Recht haI. zu t:r:c1"'inen und geillirt
zu werden, und über Verfügullg des (:ericbtes er cheinen IIIn6.
. Z wa n g s li zen z, I: ii I' k nah 11I C, ,i chI i g k e i t. \\\'1'
U~gl?t, d~B den be:el'htigt~n,Anforder~llIgen der Allgenwinheit b-
zughch e1ller patentIerten 1'.1 hndllllg IJIcht entsproclJ('n worden i. t,
k.anu ~n da . Han.delsamt (Board 01' T1'llde) ein (:e,mch IlIn Eillrillllllllng'
e1ller Z IV an« ~ 11 zen z, andernfalls 1111I Riil'knahllle dc I'utt-n l'
richten. '"enn die Saebe ohne weiteres klar gel 'gt i I, iil)(lrw i t I:
Hundelsamt das (: lieh dOIll llerieht 'hof welcher ntw d I' IIr n
I'alent.inhaber beau.ftragt. Lizellzen ZII den dem Geriehte ungeme, en
:sche1llel~den .. BedllJgulIgen zu gewiihren oder dus Patent zurih'k-
IIIrnlnt. Die Rucknahme darf abur vor Ablauf von :1 .Iahren ,'om II-Itllm
d.' Pu.tentes an oder 1l'('nn der I'atcntinll/lber gonügend" Urilnde fill'
't;lnf' L nterlaRsllng all"iht, nicht ullsgesproeh n werdcn. Die her e c h
tl g.t e.n An I' 0 r der 11 n gen des I' u b I i k ums ollon als ni 'ht
befrledlf:t an"esehell werdon, wenn ein hestehondl'r Ilandtll~· odl'r
In,d~lstriezwoig oder die f:rilndung cine~ lIeuen Zweigl\s in unbillig,-r
'~el-e heeintriichtigt wird oder der Ikdarf an dem I'atentgegl\llst nde
1:lcht cntsl~rcchend "odeckt wird, 1\' H s der I'at ntinhllber unt rlllßt.
den palontlertl'n Ougt'nstllnd odtlr wosentlicho Teile dal'on iln ent
sprechendln I rnfangc zu erzeugon und zu angemessenen B dingllngen
lIhZllgehen ud er Lizenzen zu llllgemes enon Bedingungen zu ert Hen;
od.or wonn ein Handels- ollt'r Illdustriezwllig im V reinill;tlln I'önig-
rPlche durch Bedingungl'n, wl'leh dl'r I'atentl,esilzpr vor Oller na-h
Inkrafttreten dies s (: otzes 1\11 den Verkauf, die ~Ii(\t" 0111-1' dl'n
(; hrauch ries patelltiorten (:egensland s oder an di .. Bt'nutzung' ries
patentierten \'t'rfnhrens kniipft in unbilliger \"eise hlwintrlil'htigt
I'ird. Dip H ii c k nah m e einfl~ l'lltllntes kann mittel (:0 uche au
d n (:erieht-hof vom Attorlll''''(:I'nt'ral oder einl-r von ihm dazu er
milchtirrtl'n l'"r50n oder von' ir"tmd einer Per on hell:ehrt wertl 'n,
wenn tJe hehauptet, daß das I'lltt':'nt in helrl1gerise!le.r "Ilrl~tzung i1.\rer
R chtp.erllln"t wurde oder daß sie d -I' wahre 1',I'hllder Irgend mner I
im Anspru('h~ d l'atentinhahl'rl; l'nthaltollen Erlindullg i od l' d ß
ie eine vom PatPlltinhllher als von ihm herriihrend beun prUl:hlu Er
lindung im Königrf'iche schon "01' delll DlItum d s I'at"nto oll' nkundig
herge teilt, heniltzt OdM verknuft haho. Die , ich li f!, I' k I '1 l' U n g I
ka In L -im Cornptrul\PI' \'On jedermanII, dur herechti rt g'PI n IIar ,
re" n die Erteilung I~in~pru('h zu erlu-hen, i n n I- l' h III h Z 11' t' i I'
J a h l' e vom Datum de.' I'lltl'nte IIUS pinem orll'r mt'hrer n der Ein-
spruchsoYriinde begehrt werdoll ; ist jedoch eine Eingrifrsklage oder ein
Hilckllahmeantrng bui einem Gerichte anhülIgig, "0 knnn uin solcher
.\ntrag nur mit Eri uhnis de~ (:eril'lll s uingehracht werden . JI-r1erzeit,
jprloch nicht wenig -I' als -! J II h l' e nach deU! Datulll d -s I'alellt.
und nicht weniger als I .J 11h I' na(:h A nnnhme diese, C:e etz 11, kanu
jmh'rmann heim l'omptroll ..r die H il c k n:l h m fl "ine Plliente au~
dOlll Urunde h llntrl1gllll, weil d"r plltünlierte Artikel oder das
patentierte \'erfnhrpn aus s (- h I i e 6 I i (' h 0 d l' I' hau I' t s II e h I ich
a u ß 0 l' haI h d e Ver ein i g t e n K ii n i g I' e ich e s h.· l' gut e I1 I
o d l' au sg e fii h I' t wir d. 1)115 Pa teilt kann sofort zurHckgenonlmen
uder die Androhullg ausge prochon \\'erdl'n, daß ps zurilckg'Plwmmpn
w..rdpn I ird, wenn nil'ht innl'l'hlllh ..in l' zu hestilllm ndpn Frist di
Au iibullg' im Inlande im angl'mes 'IHlOn I mfange nachgewies n wird.
Dieso Fri t kllnn unter UmstlhH(cn uni 11' iter I~ .Monat er·
_treckt werden.
Ein Patent hat geg nilher dOIll K ö Il i g in j der B. ziehunf!,
die elbo 'Virkung wi geg'enüher eineIII I lnll'rtun. Doch kann jl'dp
~lini terillln j derzeit n eh dill' Anllleidung die E:finl!ung illl Dien I'
d I' Krone unter solchen m tiind!'u buniitzell, WIC ~Ie l'III1'ed l' vor
od I' naeh der Beniitzullg mit 7.ustimmung de .'chutz8mte zwi c1ll'n
, e n r I i e l eE i n g I' i I' I "I'rpflil·ht.. nicht ZUI;\
"'ort .pa I ( n t .., p n t » d: ud I' I' d.-r/!.
B. kunnur h .. d. 111' t and ..in' I' lt nt. an·
... . d e-~e 'I'h n w rdeu, \ nn Ihn. 11 d .1 a h r und d i e u m In t' I' t
I' a t e n t e !J e i g o f 11 g t ind. (:egt'n Androhun r U \ '-g'I'1I l'att'lI-
I' rl tZlIng kann ein Yerbot der For tzung (It r rtirr I' Drohun'" 11 er'
I irkt und Sehnden I' atz !JI 11 prucht II rden, II ..1111 der behallplttJ
I~inrrriff tatsächlich kein Eingrifl" in g etztfivh !'t...hte d" i 11-
drohenden \1 ar.
Eill l'atPIII oll d" hallt, I\l'il dip Ertindllnll
~Iit der B auf idltijtlllW lllld Loitun ,d. I' I t ,. n I 111 11 S e U 111 "
11'1 1 Il . h " . 1 d' k . 1 rz.·it VOllI CI It ( nl 1'1'1(: t mUli ,tl rwm ,traut; I t' UIII J'-I d -r
einem I'utentinhllh"r ein ~lod 11 ,.inl'r Erfilldung !.: gen B z Lbhlll,r I
Her tellullg ku Il'n a"fonlf'rn.
Die flir ,li I )~rtoillll'" on 1"11' ntlu Zll I-ntricht nd n (: p'
I 1 d .... 11 lei aUlll'• ii I l' 'n '01' eu mit Zu tilnrnulI~ dll .'chalzllllll.- Ulll ,n( , • I
I' stge etzt IVt nlplI, ollen 111, I' die iu (illern A IIh.11I 'I' ""rzcil'hll tll
11 . \. uchellI :el,lIhn'lI lIieht i1ber leigNI. AI o1ch ind 1'1" Irr., lllzt: ,'1 i ". r I
um prol'i ori chl'lI . 'ehutz.. j· I, hpi "!Jerrl ichullg der oll~h1l1llgel
npsrhreihullg ':l odur hei l'herrl'ichull rd I' voll t.llldi -11 Ho I'
. d I' I 'I V"mit er er tell \nlJlelclulI~ . I, "'-I . '1'-",llunl-: (h· Ilt u I' , f'ir
,\blauf VIII ,lllhn'lI 1"'7011.' J hn-1I /111I J) tUIII dt ]. hllt'· 311. illl
da Erl.. u::-rung z. rtllik t !' :)1) hez,~. !' 1l"1. olH'i IIll ~'Itt, dl'~ I}(>~I tJl
letzten (. -hllhn 11 ,UZt Ilu.·h hro tunmt. J' hrlll'ht' (. -hühn 11 J{
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Mitteilungen aus einzelnen
Brückenbau,
Den in volkswirtschaftlicher Bez.iehunrr weitaus wi ch t igs ten
Antrag stell te aber L e n z in der Heich srat ss itzuIJ" am :?ti, .'0'
ve.mber. 187B, und zwar dahin gehend, d ie Postspllrk~ssen in Öste r-
rei c h ei nz uf üh re n, u nd wu rd e derselbe auch im Hause in der S it zuuz
arn .1. .\Illr z I 'SI zu m Besch lu sse erhoben.
, Alfred v, L e n z ~nJrd e a uc h infolg edessen von de r R eg ierung
111 ,den I'u ~tspnrkussenbelrn t gewä hlt und sei t jener Zeit von di esem
Beirat e bei all en spätere n W a hlen wiedercewä hlt. A uch w urde Alfred
v'. L ~ n z an ,diesem Anlasse von r. .\Iaj est ilt dem K ai ser der öste r-
r ei ch isch o er blic he Adel verlieh en,
Alfred v, L e n z war au ch be i me hreren öste r rei chischen Aktien-
~esellschaften a ls Verwa ltungs ra t tätig, so bei der k. k. priv, Eli sabeth-
Hahn, und z wa r vom .Iahre I G:l b is zu der en Ver s ta atl ichung' im
.Iahre I '82, boi wel ch er Gesellschaft üb el' seine n Antra sr im J ahre 181j;)
di e ers ten Rundreisek urt en in Ös te rreich eingefüh rt \\~rden s ind. Bei
de r k . k . priv. Ka iser F erdinan d s-N ord bahn war Alfred v . L e n z sei t
<!.em :Jahre 1 ' ~ !l Verwalt ungsra t: bei der k . k. priv , Ö~torreichischen
Kr edi tan stnlt für Hand el und Gewerbe sei t de m Jahre 1 ' !l bei de rA ~tiengesellsch a ft der Erstell Unga r isc he n .lutesp inn erei und' Weber ei
sei t de re n G ründung im .lahre 1 8 un d h i der Wien el' Handels -
aka d em ie seit dem J ahre J 71.
Alfred v. L 0 n z war auch sc hriftstelleri eh tilt ig , L e n z hat
g" roße tudieu rei seu im Au sl ande unternommen um hi eb ei di e E isen-
un d S tuhlindu s tr ie un d da viel we it er 1I11i be i 'uns a usgebildete E isen -
ba h nwesen aus e ige ne r Anschauun a k enn en zu lern en ,
L o n z ha t nn den fr e iheit lich en Id eal en ste ts Iostue hn lton, e r
war ein anfrich ti l.';er Freun d von vorn ehmer G esinmnur I~ld se lte ne n
Charukte l'eigens cl lll t te n; die österruichische Tech nik ~rschl\ft verliert
in dom \ ' er l!,lic ho ne n ei ne n ihre r bes te n Vertrete r.
D em Ost err, In g eni eur- und A rch it ek t en -Verein sreh ört e L e n z
se it d,em .Juhr o 1 55 a n, und so ll te ihm im Verein e 1~ lt I!I ander en
ln geu ieur en nrn 11. .Iänner I. J. a u An laß der fiOjähriO'en .\lit"l ied -
s chaft e!ne EI!rung seitens dieser K örperscha ft zuteil wo~den. I ~e ider
war es ih m ni cht vergön nt, d ieses F est zu erlehen.
. In. dem Ve rst orben en , der am :!G. Xov cm ber Ifl07 na ch lan ger
I\rankhel t vo m T od e erliist wurde bekl:l"'e ich d en Yerlnst eines
lie be n :::itudi enkoll e O'en un d treue n k a merud en der Wi en tll' ak ndemi ·
c he n L e"ion d es Jahres I '·1 ' !
Eilro sei ne m And enken !
I~jnl' lliing,·t1l· kl' liir I'l~l'rrll' J:j"cnllllhllhriil'kl'n mit t1nrl'h:,'ht'llllt'm
l'\rhIlU,'rh,·U. .\ 1_ dn 'i mll(J"chcndl' G""il'ht"l'u nkl<' fiir d l'n Blln "i-t'rm'l'
Br iiek l'n mi t dlll'l'h ~"h l'IIlI"m i' l'hotl ..r1.l<'t t ko m lll,'n nillllentlielo d H" "1'-
fon lo'rlil' lll' Eillt·ng,·\\ i" ht. d ie Kon~t l'llk l ion~höh,' und ,' irll' 1.1I'l·l'kmii l3igl'
En twii ~"p rn n~ d pr Fa h rh a h n in B" t l'lIeh1. Bei d" n hi~herig,'n' ei"e rn" u
Bl'ii"I" 'n mit d lll'l' h ~"Ill'ndem :-'"holll'rhl'll lit'g t d il' Blcl'hHhd"l'kung a uf
c1.,-n (}1I"1" und Liing..t l'iig" l'Il. a l~.. iihl' r dt ·u t l'llgendl'n Tl'ih 'n . ,wodu l'('h
t'llIl' I'l' r hiiIt ni~m i i l3ig 1:1'0 1,\(' Blln hiilll' I,,-dingl " ir", .\ n i't "II, ' dJ" ~ ('r I,,·.
klln nt,· u .\ nOld llu ng ist', 1Iit. IIUS dl'r,\ hlJildu n!! t'r"il'ht li" h. "i ne lliing,·d,· ,'k,· rt.
, I'on lI au p tl l'iig" .. zu II an plt riic,'1' rt.je hl'lIll: " irl ,,·I,·cl. d i,' un k r dl'r Hllu l' t -
't "" IT" ..hilllhrn/! " li,,/!t uud nil'h t ,,1I" irl "ir!<' l 'n t l'rl lI"" fiir d il' i' l'hot lt ·..·
lo,·ttuug"lhildl'1 ~oud ,· 1'll IlUl'lo ",'n i' l' llIl'('lI"udruck dlllhl rch' lIufnimlllt . d lll3
si~' nlleh ,t.:\ ..I ," i ne~ i' " il, '" iu oi( ' Wir kung ,kr ()Ul'l'1ra~tl'i lt"llI i t einllt'zog" n
Ilrnl. DIe m lll ,·ls d l'r B,.ttnn!l ..d ,'1' ei ner :-'l' llIl'(,II,' iiht' l'tl'll 'e lH' Beh s t u n~
" "1.,·n" in " i n~'m l'n t.spr"l' lll'nd III...ilt-n : lJ l' if" n d QI' 11 iin,l!t'dl'"kl' ZU)!,
spll nn u ngr·n. c11" zu nii" lo"t Huf ,' irlt'n i'"it('n m hmt 'n r iibpr tl'lll!"n IH'rden.
Dil' i' .. it. ·nmhlll,·n (' 1I'l'rd l'1l dUl'eh dir' J)l'uebtiih, - b in kurzer; AIl' tii ndl' n
Hu,/!" ..ll'ift , Zur ht·..,,,n'n ,\ u ·lt ·ifulw dt' I' Hanptt rii"" r unt,·rt'irllll1d,·r
\\enll' n d i l'~" Dl'llek st 'il . · nHe h Illllt~ 1 hi n faelllH'rk~lrtig l\ n~g,· hi l dl'1.
J)i,'~,·s FIl"llIl'l 'rk . 1\l'I"h "s Ilu" h in ,·int' I'o llwllndig,' . \ u~"t"ifu ng" um ·
g,·II'HIIC It·1t II'l'nlt 'n 1"'1111. dil'nt Hh,,1'dann 11IIeh d llzu. llIitlt·ls d,·,.. kl'iiftig"11
l 'nt t·l').!nl'tt-.. kleillt'l"l' • 't, hen 'l' ill1 nllu/-:" u IlnfZUIIl'h llll' n. dit, dnl'eh llllg leich,'
Bt·IH tuugt·u d,'r lI iin g, '(kl'k" (il1 Kl' iim lllun g,'n ). dureh IIII/!rl'l'h t,· Kl'iift l'
oder dUI'"h l'1WHig,· kl l'in e Formf"hJer d ,' r Dl'l'k l' s<'l l~" t h"rl'orgl'l'llfcn
Ing. Alfred v. Lenz.
" Alfredv,Le nz wud ' JI 1 "'')'' . .•'
o'Ster reieh geb "b.r 0 Im n Ire ;)- In • eunk i rehe n In • ieder-
W ieu hes lle lltorO rjl, nil orslC~elto bald darnuf mit ~ iueu Eltern nach
, e (aSe Ist I' "fl' I' I 'I
,Jah re 1852 d . k k • ' ie 0. e n t IC Ion, l"c iulen nnd ab olvierto im
trat CI' in 1 r Dl e . I oly tec lllllsche In stitu t in W ie n . 1111 J ahr 1:-:51
, I neu reus t der k k 't t I I I .
" er '\'erkst:lt t 'I '" " aa 8 la men a s Iuzenieur- Assistcnt
. • e •• nrZ2U chln fü d ."
ern .lah - und I " • g- ur en" e rnmarmg ein, blieb daselbst
non gogrü nde t nS1111 1I ~I, Iolgoud un J a hrc I rl,'1 in teilung bei derIl erhsto 18 ')7 en "ltla,ats.E ls,m hah n.Go ellschaft an, wosel bst er his zu m
, Ver ) ieb,
I. e n z leitot VOIII
.Iahre 1 ~l!) a n d ie Me tall -
gießere i sei nes Yat er s
J oh unu L e n z bis E n<le
I GG, um welche Zei t
er im Vereine mit sei-
nen! Bruder Karl L eu z
eine mec hanische W e rk ·
s tätte in W ie n ZUIII
ZW cke der Erzeu cung
von Hiuterl udungsge-
wehr-Bes tan d teil en , Ge-
weh r, Pat ronen und
Zün der, er ric htete, In
dio e r mcch nni sch cn
\Y e l'kstlltte , urden a uc h
die ..l'1' ten \ ' eloc lped
in Ost erreich erze ug t
un d dazu eine Eisen -
gicßerei eingeric h te t
we lc he inen hen'o~,
rag ende n Anteil an der
E rzeugung- der vom Ge-
nera l c hat i u s nen
er~onnenen Hinghohlge-
sch{\s e hnlte und neh,t·
hei die his dahi n n nl'
sporadisch in \ ' er we n·
d ung st henden P a ral1el-
sc h ra uh . töcke fah riks·
d en Anlnß zu u "" mäßi~ her te lltc u nu so
hrunch e g ab , e re n nl1g emeiner ElIlfllhrun ~ in dc r ~Ia'ch i neu .
1111 J llhre 1 - " I
',öhn?u A Ifr ed lind :; u. Jergab A Ifr eo \" L n z ein (Je chäft einen~ IlLl'lkalion der P t 111(10 L II n z und ,'erunlaßl e d ies Ibe n l\I\{'h d l'e
lind d 11 ron nUHl"a zi j'" I ' 'I 'ann s I'liter ' . " n ur r I" .. Ru nlic he r"ewe h l' in \V ' ,
1 1/1 pllud 'lU 111 d ' 11 I' f" If n. 111 ,Jahr I !ll ' I In ur IU a u zunehmcu.
\\'OIC) . " er wa rh \If el • L . ,.
" I OI ~"n_ lind ' tah l ' ieß .. ,', .r ~ ,. C /I z dl() «I s e he I' se he
Slline n I"ühnell \ I" jg er (.J 1/1 II'IIISl'n und ühergah elb .'Ieic hf'all 'J J I'Cl und Uuido, ,,11
(' • (\ n Z Wa r ullc h ~Iitl •.,~ill ~lntoruehll1en s in ~Ia '. I! ecirundor uud 1l1lup tL,' s itzer des .\Iöd lin ncr
~e~tll I':n zersd orf und d~~lI 'j~;I~~rsd,~rft (\., \I Iche .\Iöd ling-, Bru~n , I
le llIesc s U/ltfJl'll ehm oll " .' t IT t , as20el en ch tet , u nd Ic it e te de r· I
J I lu politis 'her 11 .' I ' CI lIIe Ir a s Jahren p ersön lidl .
alrcn in dom l' er . el ZIOlunl{ wur A lfr d v, L e n z in d elI I ('Use lb • nCIIH ern te 0 . <I \V ' ) ' I'
I, on d eu IV. G ern eindehez' er, / n t IOU tätig und vertrat in dcm' l1I1',~ltl~tage vertrat CI' d cn L::'~~I~\' I,~d on; .In (~om ni ed erösterrllich isch en L .
I{ . ,\en , nnd zwar in d l' Z 't ez u k Gl oß,Enzersd orf, .\Ia rche"" und
elC ISl'at wnrde 0 I' ,.el vom ,InbI'o 1 G7 bis 1, '7 ' IIn(1 nl'''n d
VOn I ' I' \'0 111 m ed " I . I ' , enZo' h!:l bi s IK73 lind ' oros er.re lc I} chc n La ndtag e fü r die Zoit
I; :t. ~Ol~ 1>l7~1 hi s IH!:l5 ,' O~:I 111, G OIII ?IlHloh ezirk Lllnd strllße fiir d m I
esch,afllglC e r sich ha go,\~ .1I ~ 1 t. 1t!1 Illud erö terr ichbche n Lllnd ta " e;~~~I ~traßen . lind 1"ln~.ilts~~hheh n,lIt d en wirt chnft li 'hen Frag en lI~d
. oe IU di e !) onaur " j. :g o ogenlllllt?1l . uu d wu rd e a uc h \'0111 L an d -
Im H '.1 e" u 10rllng sk olllllllSSIOU gewiih lt.
leg I I' el c Israte W'lrCIl e I' hf 11
scl ;' / ~ ell en , mit wel cl:e ' ~ gell' a s di e wirt c ha ft lic hen Ang e-
A 1.1 ~Igt e , uud z u wolch n s ie I ;,\ Ifre d v. L e n z \'o rwieg nd he·
, ntrage stel1te ' so I "ou 01' teds A nr g 1ll1O'un "ab t ils kOllk re te
IIn I h ' j('uutzt I> I' ,... " ,U t' II .re 18HU ' um die H' e. er z, l. (I e Boratllug d es :-'taatsbud" l't s\\ ~ ~ omchtes üLer Flnkt . ~J~l!'run~ allf o en Zu s tlln d d es so wi cht i'enH'II al f k " I'Izlt lll a n d pr k k T , ' h ) I hg- t .' I lIIel' sa m zu., . . ec 1111 c " U oc . ch u le inI;~ IllIt Mn, chin n nnd Aac I n und zu ),('lInt rag'en , da für irH' eig-eno60\e,~" 1' Antrug wur<le pparatpn lIu ~gest attote Lehrk au zel zu ('n ic hte n:
il c lun An stalt in W' VOIII ( ,~r !{eg-lOruu g dnn'h die Erri d ltu llO' ei n,'r
1111 an I ' len )erlll'ksiehti t I' d "a rnt I v , April I sO a f E ' g. 'l' rue r wur uuch d er vo n
, es gest ellto tC u ' rnch tu ug I'on Filia l,'u d ,, ' k k \ ' el,oat zWa n 1'lIg' 't " ~.-
1" ,I' aUch der el's le d ~e l e ns. der J:eg icrung d url' hgefiih rt. L 0 n zI;~ung ZUr Einfiilll'l:n , e~ In; Hel;hsratll ( IH7!1) d ,' r Heg ieru ll" die .\ n-
stspa l' k ~sse g a b, g er nv alidon · nnd A h ers v I' owung d nrch die
W eiter I
se hll' s Rte h .. er 11·1 I ßI' I
'" eln1nung im H . 1 uc I un li le I der d nmal i" en .... roßen Cber.
u )ur di J) Oie I ~rlltl alll 'lfi M . Il:l I -' " '"Sollte ~J .0nllnl'eg'uli llI'UnO' d ~ . . ,' 11, ,\I"n nlrag , d a U e, "tz
ge , .lut weiter" :!o J I ' ossen l. ühlg kolt Ollllla l. bal d a), lllIlfe u
nurnulen Wllrd . a Ire Zll ve r lllng' rn, weh'he r Antrag' :Jul·h an-
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dritten .\1 chiu..n ut z i J1(K·h Raum vorh 11,,11'11. l uter d.-m Bod'·.11
sind uußi-rhulb d.. .\In chinonraum. zwei Fr.. i ',-rirm" IIllg,'"nlrlt't, Dlj
\\" sserznfiihrun rsruhr« di-r Turbinen h h"11 I 11I Durvhuu r-r. (..Z. u.
\'. D. 11l!!. " 1!~I'i . • '1'. 11 )
\\11' t'r!.r 1I111ltl!!I' IIlu]kl' rll Iti H r. l Ji« Ed I oll EI , I' I I' i " I u,
(L 0 .\ Il , .. 10 ) hllt k iirz.lir-h 11111 , I' 11 H 1\' I' Illl , l id l i ,' I.~' · 1l
KaI i f () I' 11 i ,. 11 "in{' l'I, kt ri "111' Z"lItr l!p «rrn-hu-t . 1>"1 \rn ...·rzufuh ·
f1111 ..kanal i t 1\1 11/ 1'1Il' unrl führt durc-h :!o Tunnels. I> I (" IIlIt l'fl~1I1'
SIlJJlt ZIr!"itUllg lx-Lra t :ltHI /11. d lts.ol\\irk m.. ("'Iall.' :!li:11I1. Dit' l'fft·ktr
'
:':
1...-istunz hdl'iillt 4:1.IMHI I'.' und i t ruf vir-r la .-hIl1l'11 .tz.. \ oll Jl
10 .7;'0 I'.' verte-ilt . l Jor ('1'1. ·U!!t,· '-trom virrl hl zu 'i.i ,IHHI I '-l'all~IUIlI1!
transformh-rt und iil"'r eillt' 1, ', k/ll lan ". Ft'm" ilung mu-h der , ' ! ,lIt l
Los .\ n '(' I 0 efiihrt . Di,' l luupunn chim-n I", t ..h.-n IU ZI\('I lall'
g"ntiulr iid"rn (I'l'ltoll .l{ iid .. r] mit horizoutnh-r \\, .11.,. 1.11 i r-lu-n 1\l'klll'lI
siph der (:"1\('1'1I101' I. findet . Ili.· l·llIdn·hulIg, znhl i t ~:,o 1'10 .\Iillult·.
I )ip heide 11 ' l'urhim-nlaufrädor II1d tli,·', nd 1I11j.!('Oldlll'!. und 1.\1 ar ind ,.,
C:IIßsu l!l lsehl·ih.. II, welche uf di .. Elldlllln ehl'lI d ..r t :Plwllltof\\,·II,' Iluf ·
!!t'schl'lluht ... im!. I li,· ', . S"hpihell silld ..1" '11 " \1je di,' ullf d"Il,.·lhell 11('-
f"sligt"1l Zel l{'Il, \\l,It'lu' all, \Iel'h",'lbar jsilltl. all I'ho I'horhrollz,'. DIt'
He/(ulil'rlIllg ,·rfolgt dUl'l'h, I,,'i ''t·!tonriidern ge "'n\I/lltig I Hk /In "'I\l'II'
,It·lt- _'ad.. lhiiph"·n. woh.. i di, ' He' pi n 11 d ,. I \ on IIl1nd au ,'inl!'·SI,·\It
1\in\. .\ 1." 1' Ilul'h I'illl' 1l1l101l111li ehl' H.. 'ulierun' i t \01 'I' (·I\l'n. I': 1\"rd"11
di,' Dii . ,'n lIutunlUti'-"h ,lIll'eh dl'lI H"I!ulatol /lU g". ('h\, 1I11j,(,·n. 0 dllß d~'1'
\\'11" s,'rstl' hl tt-i1I1 .. i " od..r g ,nz vun d"n • "hlluf.. ln LI, ",It'nkt ulld In
dl'lI .\hzlI!.(.'gruh..n g,l..it.l'l \1ird . Di,· " >h \ in ' ..nd ..n 1hi I'n 1.1' 1,·h"l1
llll. z\\ei Y·Hiih ...·n His (:IIB Ilhl di.· in Form "IW' Hhoml,u "rhund"n
sind. D.I ZlIslri'IllUII' I'llhr dl'; I)ü p Il'Ilj,(t dll' ',·1, nkig,' \ "rhind u ll!!,
\\iihr"nd i..h 11m unt ..n·n I':lId" dito Dii I'lIi.llnun!! I..,tilld, ·t In tll'l' D,II":
ist IIlIeh die H,·!!I·lnlld ..1 \ 'P" ehi,·bb.lr lln ,·Iu (·hl. und Z\ Ir I..· t(·ht (~Il' ,
111' einpr hohlt'n •·Iang,· 11 (:IIß tnhl mit ('inj,(" ..llI ,ubtl'1 t Ihl pHz" .
Dip ".• ' 11(1<·1 1\ inl \ on Hllnd au lIuf di,· 'riiß,,' \'01' IU i..htlieh h..ni't 1l!lt
Ll'i"tun' ,·in!!,·_ tl'11t. Di.. I{..gllli..rtlll' I,illll't'nd d., Bl'\ri.·I" I..· orJ!1 ,l.lnll
dpr Hl'l!ulator mit 11 ilf.. d,-r Ilii",·n . Zur Ern' 'ung der II.1\Ipt!.(l'n,·rllo n>n
wl'nlcn Z\I..i 1':1'1t'l!"rdvnllmo, \011 jl' l'illt'lII I'l'ltonflld,' hnli.. I\l'1 1 011-
. I ru k t iun , \1 i,' di .. tll'i· II I1 UPI IllIl hin,-n, n t'tri,I"'n. Du ,.]1" n "'i,t'-,I
je -1.•11 I'. bl'i 1:111 TOIIIl'n 'Iin_ (.. Z. f. d . gl' ', m t t TUlluIIl 'n\\l""n" 1"11,.
• 'I'. :111)
Ht'rirht HiwI' tUt' \.'1' ulllmlulI!! \fllII ·!fi. flll'lIIh"r IlU" . _ I
Ih 'r Ohlllanll 1"·l'iphll't. I. dnB dito üb.. r H,'fiinlol'lun!! dpl 1'.1l' I'
gmppl' nlm \ '" n l ll lt un j.," " 'lIt,· h.. eh I" ,,,nt' Eing h,· IIn d"n t :.. lIll'intl,,!·nl.
bt't ret fe nd di .. ullt"nlgt·lt li..h,· L'1..·r111 ,unI! "im' I'latzt' ZIII' Erri"htllllg I'u)(,~
\'olksIllU""UIII ill d"1II '-inlll' l'nt "hi"d"n \Iurd.·. dllU ill HÜ"k~i"ht IIU
di., \'ielPII \'('rptli"htulIg"n di .. "I' \rt. 1\(,I"hp di,' (:,'III .. ind.. b"l'"ils iih"r·
IIOlllml'lI hat, (It'l'IulIlt'n /Luf dip . •\nll' 'IUIg lIi..ht "ingl' 'Un '..n I\prd"n
klInII; ~. iil ...1' di., ZlIst·hrift d,' Z..nllllhprhlllll,' dt'r Bluint ..r" I'lIt"n
,'it,d,·I'-O, t"JTPich , \1..1(·hl'l' im \\'''g.. "in.. 1' En'llu'l' ul .. I di .. 'Iit l<'l 1.111'
B.·s..iligung dl'r lIIilJliPlu'lI La ". d,' BlIu!.(p\l..d,,· 1..·1' I<-n 11 ill: d"rn \ "I'
\Iallung mt,' \I ..nl,·n 111 .\lil!!li, ·d .... dN En'lU"I .. \01' '" ehllll1 .. lI: Blul lIl
Th. Bill' h. Bllumt K 0 l' h 1i n. \n'hil,'kl Ilt'm k, '),'1' Ohlll nll
1"'ri('htl'1 \wil.· .. ül"'r di,' \lIfford,'run' dl'l .. BlIulllil I.. ' , "m" Ein' I,,' 111
d"n H, rrn Biil'gt'lnwi I.', mitzuf"rti!!l'n. in \\,·It>I<' ·1 1111I (h, \11 chr"ihuII'
von KOllkllll'l'nz"n zur Erlllnl(UIIl! dl'r m n;'ch lo'l Z"it zur \u fühl'l;n'
g.. lan!('·IIlI"n groß.. n • ·'·Uh.Hll<-n (.IlIbilitulII pitnl 11 \\ I ,-I",t"n \\ird . IIt'
\ ' . I 1001 I ' I' .. I' 1." 1 1 I d '11 \ "n' llIel. amm unj.! III I (11' nlt'l IlIlzun!! ' 11'''1' r.lnlll,., (ur ' \"
fiir g"I,,>t"n lind \\iihlt 1I"rrn Ihllrat B ,. h zum f{.·f,·r ..ntl'n im oo t ~
\Ialtung rat<-. ()ll H.. f"IIIt d,· \n·hil ..kt'·n .\ . ,10 I' '" n I' I n II ."·I
di,' B{· t(·lhln' von Bau ""llI ,'1' IHllllig. n 1"'1111 Lill Il I. "'III·hl in \\ I"'~
\1 ird IInl!,·nOIllIlIt·n . ,.: \I"rd"n folll"nd, \\ hl 01' "hli.j,(" IInl!'>lIornll1j'lI.
für d"11 Bihliotllt'k, · .\u, hllß: .\ It· lt it .' k t \111011 \ \ t' I. " r: tür ';.'.11
I'n'i 1"'wl'l'blln -.\u ...huß: BlIuill pt·ktol \rl'hit ..kt Hnll' I' ,.. ,. h I: 'u
den Z{·ilun',· . Ils "huU: .\ r" h ll<-k t DI'. h. I' I' 111 lind \rl'hi,,·kt Dokto~
H oley ((Iupp..h'orsehh,!!). Dt'r Ohmllnn bringt ..m,' I>.-mi ion ZII
K,·nntni~. ... . . ' .. ' 1'.' r.
Da llll ~pl'il'ht .\rehH..kt .11' ,f ..lI·d • I t t ,. ul"'1 s"IIlt"n, !'"
, I' (. k t i v s " It i " h •. 1'.). I':in lpitt-nd ehildl'rl d .. 1' \ ·o ..ll'IlgI •lItk " '~I
hisl\l'rij,(..n \ ·o r ..iehIUIII(,-n liir dlls p"rsp(kti\i "h,· " o n trui,'n'n u!,,1 1,'1 1, 1
Z k . ( ' I' 1'"" •di,'s"II"'n jl' na"h d"m 1..•..ond t·ll ·n .\It·'· 111 \ 11'1' ,1111'1'''11. . ' I ,I .
. \ . I , l1 "'" "hlltl" ,'S ,ieh 1.111' ,\ufg/ll". g"III,\('hl. ,'UU· Oll'IC IllIn' u'rzu ft· pn. 00 ,,'n
mit 1"1IIj,(l'hung j,·d..1' KOlls t r uk t io ll 1111... \ u fg" I" ·1I dpl 1"' 1 1,,:kII Vt • 1
1
'" k
kllll ll ulld wl'd .. r 1111 eill"n I..· linlllll"n \ 'OI'j,(1I 1I 1.( (l llreh "hllllt 11It'I,"~ _
, I" u I f ' k . . I" 1....111IHlt'h .,...,,·I,,·nt'1I ( , ru nd · UJl( .\utnu o( t'1' I'PII' 1"'1' I'" · t IVls(' '' '~ ... '1 I OOB Il J!t'.p"ni"f't'n 11 I\. ",,,,h In ..illt' IWj,(l'l·nzl.. 1:1'111'1'" ".n BI' j,(['() ,.
. I 00 I ' Z' I . \ r t IIZ"1l \ .. 11hllnd"n I t. 111 .. " "'11 0 tlll k elllt' ,"ll' lI11Illj,("n lIut Hgl I I 1.'(.
:10 rl/l IIn. 111 IHIPh für 'l'oB, \r/llld ,,·llIlIld... Th.·III.·, 1'10 I~·kt .. 11. (~
mil . \11 'di tHnz ..n \'011 iil~'1 1II m \t'1 \l'ndhal i I 1),'1 I',·rsl" k l;.,
schi..I,,·r be 1(·ht 111 ,·illt'1 gr ".hi "Iwn T 1...11.. IIHf I IIrt .. n '.' I
iihli..IIl·1I '-"hrt'ibl'"I'II'IWiiB ·dnwkl: di,· HlIek, i... 'lIthi.!t el.'''
. Anlt 'itllll' ZIII' KOIl tl'llkti"n \Oll 1"'1 I't'kli t'n mllkl .I, 1"'''''1u·.kIII \
'ehi"III'r .. IIl1d IIU ,·in m .\I.ß .1..·• dt'r lIIf 'Illt m ,'1\ ohlllrt' fl'1l
Im Wien . 1. Koblm rtl : 1'r i K,; .. euh of
Wu,;sl'rkralt ,;tlltlflll UIII 1'l'scurulluß ht'i TrI' llflllfi. Die So (' i " I :1
I tal in 1I n diE I {' t tr 0 I' h im i I' n hll t d ie Konzps"io ll ,·rhnltpn. aus
d"/I1 "0. ca I' a f lu s s e unkrha lb spim's ZUS'HlI/I1" n tlll ss,'S mit de/l1
Ti ein 0 f lu s s l' :10 11I3 ahzu leit"n, d ip d " /I1 1"lusse bei I' i a n 0 d' () .. t ('
za. ((MIm tiefer wieder zu ..üpkg,·geLen wt'fdell llIüssen. .\I a n hai ,.~ viel
vor1l'ilhafterl(cfllnden. das \',·rfii/!han' (:"fii lIe in Z\H' i ' l'l'ilell ZII \"'I'\\('nd"n,
lind zwar I. \'erlllitlel" "illl's C:pfii llps \'on ~'i '(; 11/ mil d,· .. Zpn l rn l, l lll io ll
hl'i TI' C .\1 0 n I i. die HM) 1'8 und ~. llIit eir1l'1lI C:cfäll,· \'011 'i l ' li 11/.
mil eilll'r Zen t ra b ta t io n Ilt'i I' i 11 11 0 d 'O I' I (•. di .. 2~ .(ltK) I ' . ' 1ll'..g"h'·11
sol\. Die l'I'"tgenllnnl{' . 'talion i.-t IWI'l·its fl'l'lig. Da ' \rll.,.;spr \\"ird \ ',,1"
llIitlpl ' eines olTl'nell Leh lll' n k llnn l, und ein".. T UIllll' I, in pin H" '{'I'\"o ir
""leit"t. von \\"0 es dureh viel' I>rt!ek ll' il u llgen von :!.:! /11 DIIreh nll''-, ,'1'
;u den Tnrbinen !!elangt. Ein Teil der Energie . oll ill gruB('r Ent·
f"rnlllJ" in (. a sIe I la m a .. ,. lind ill Fra n c a v i 1111 dureh di,'
:' 0 e i ~ I :' I m I' I' es,' EI" I tri eh,' . \ h h I' U 1. Z " R i \'"n\'pmlel
werelen. Der Re,,1 wird \-erbrauehl I. \'on (h'r 'ociet:, It a lia lla deli .\lIu·
minio in Bus 'i . die ;1·2 km von der Zen l ra le entfernt iSI lind :!. von d.. ,'
.- 0 eil' 1:1 Pro d 0 tI i .\ Z 11 t 1\ I i in I ' i all 0 d' O I' t e, die 10 kill
enl fernt i,.t. (.. .\Io ll ito l't· ' I'l·ellieo". ,Iii lll11'r 1!)07)
.:int· \\'uss{'rkrallulIlll~I' im 11I1I1'rn t·illt·s Stlludllmmt·s. Eilll' solch,·
.\ lIs füh ru n /! wurde a ls e .."!<- ihr".. .\ 1'1 im I' at 11 IH' e 0 - Flu: 'e bei I 1I' h " s t ,...
zn. :!.' kill siidlieh Wlll B n I I i III 0 1'" errie h tc t. D ie Bnukos tt ' lI eilll'r
,,"1ch{,1I .\ lIh\ " e dürften ge ..inge l' ,;,'ill a ls fiir l·inc no rmale .\ n lllge: dafür
ist "ine 8olch~Ano..d nung nll I' a usfiih ..bal'. \\"pnll pille s la rkp. kll rz(' C:..r iil ls -
,(ufe llllcgeniitzt w....d ell so ll IIl1d iihe n li,'s d as \Vas""I ' illl (lherlnll f,' d,·"
FIIls"c" hoch ulIg,'s laut \I'pl'd "n ka n n . . 1)as \· OI·~"llIlllll t .. W" rk IIll1fllBt
zw"i :100 K II"- T ll r b illPlldYlIlIllIOS lind d ll'n t ZIII' \ ""SOl'Wlllg VO ll .ZIl . whll
k I"in"n'n ( :e llle ind " 11 und "illt's T e il('s vo n \V,·st · Balt I!1lOl'.. IIl1t I>I'l' h -
trollI \'on 11.000 1'. I>P" S ta llda llllll ist zwi", IIl'1I d eli Ufp rt! li'i 1/1 lang.
an dl'r Sohl,' I:!·:! /11 hr"i l IIl1d hat 'i '~'i lfI K l'IJlll'lIh iil\(· ü her tI..1' ol~'n'n
:'ohl,'. Di.. I ' ro lle liegt za. , 11I ii l"'r' d "llI 1I0"IIlIlI"n l · lItPI·wa s, I·..spiq!..1
und das nutzban' (:"fiill" \\i l'd lIl .. isl "ill \\'''lI il! griißt'l' al: di",,' lI i;h,'
""'in. De r Damlll isl an 'eim'n beidl'n Ell d"l1 um :1 11I h"h{· ...als s.. im' ( ' b,·I'-
fall . krOllt' zlIr \ ' e r m e id ll llg l'i nl' " ( 'h,,!. ehwellllllll ng dp .. l f" ....\ u B" rd " lII
bl..kolllml man hiedllrch b"llIll'lIIel'l' Zugiingl' ills In npn ' d.. Da lll lll" s .
1>,,1' l'h{'rfall :elh thaI "i ne Liing" \'0 11 .1I 11/ und kall n h"i hoh"1lI W Il '''I' .
Imule Ulll za. O'li 11I dur"h Stll u IJl'(·tt,'r erhiiht \\"erdplI. Di,' Stl\lllini.. \'t'r·
läuft zn. I '~ km f1ußllufwärts. ()..r Da m lll be ,t"h t au, ei lll'r \\'a lld odl'r
I>"cke au" EiRcnheton. di" allf IH B..tonsiiu l"n I'IIht. Die ll'tzl"r"n , ind
pyramidal (unten 11 10 111111. ohen IIKI II/m) /!{'haut. inAb, tiind"n \'011 :l-fi;, 1fI.
I ja .\Ii, eh 11 II/!, verhältnis d ..s Bt'1o ns ist I : ;1: l i . Di,· :~iilll .. , ~k a n t , · n . I1l~ r1
di,' Belond,·"k" sind lIIit IH 11/11/ 'tark"n, gcwPIIt"1I !-.rs"II,lab.·n. dl" 1Il
C:rt!pp"n zu j" dn·i angeon lrll't , ind " \'{'rstii1': t. Di, ' l>a lll lll ~ l u ßp lI \\"a nd
i 'I an der Sohle 1••011I11/ lind all d"r K rOll" ~.•o /1111/ • tal'k. I>" 'sl' r Ilpto n
i.-t im Ve rhä lt niss!' I : ~: 4 g,·misl'ht. .-\llI'h di ..se W lIlld i~t mit 111 11/ 11I stnrkl'1l
J-:i'<'llwclLstiib('n ill 1Li /111I1 j,(roßl' n .\h.-tiindl'1l \"{·rstii l'kt. 1)1'1' I>n lll llll' iieke ll
i"t wellenförmig gekrüm mt ulld fiihrt h is ZIIr 1111 Ihp 11 Dnm lll ll ~ ; I It' . Il nr lln t" r
ist dpr !{lIl1m zwi,C'he ll d pll Sii u "'1l ofT('n, 11111 Lich l IIl1d Lll ft III dn' Damlll-
innen' "iIlZlllll.ss( 'Il. Dip K l'iillllllUllg d{ · ~ B iiek l' lls ist dnnl't d lll'ehgl'f iih r l.
daß da \rnsspr ill ei n"lll 1!"lliigl'nd g roß" 1I .\h.-tll lld .. \' 011 d('n ÖITlIlIlIgPII
\·orl,,'istI'Öllll. Das Dall1m illl u' l'l' is l h is IlUIl a uf ;1:1 111 IIl1sg'·l1IltZt. 1111
.\h lallde \'Oll h i /11 \'Oll d, 'l' Il allllll wall d is l ei lll' ~eh ll lzwnnd g'·j.!ell d lls
EilldrillgPII \'on l'l1\tligPlll Siekl' l'waHs,'1' ill dell .\IIIS,'hilll'II I'11UIII g,·z0gt· lI.
Dil' Ft' llster sind nlle h d l'1II l 'lI teI'WlIsSl'1' ZII 1I 11geol'llrlt' t. • ' 111' h ..i H" gPlI'
w"'''·r. w" lln d n,s FluU wllss" r t riih ist. i~1 kii lls l lit· llt' 1ll'lell "hlu ng lIiit ig.
Il pr Bodpn de ' .\ III,sphill'· lll'llll m,'s lieg t lIuf d l'1I pfpill' l'II r ti g v,' r1>rt' itnlt-1I
. ·iilll ..n auf. ist nus Bpt on li nd UIlIl'1' d pll .\ III~chi rw lI m it Eis"nt l'iigl' l'II
1I1ld Betollrippt'll \'(·I'stiil'kt. .\ n eirwlII Da lll m" lHl.. ist. pi n hii lzl'I'II"1' F i~ l' h plI U
l'ingehllllt. n"r .\1a.,.;"hilwnl'll 11 111 hllt dito Il i.llu ',IISio llPII :1:1 111 >< ..~ ~" ;( :1 /11.
(>il' .\ In.., ;e h illplllln lll" '· I,,· lt-ht III1S ZW"I S ,. r f ,. I· Do p pl'l t ul'hllll' n \ Oll
f' - 11 m Lallfraddllr~hml',sel'. jedl' mit eill('m W o 0 d \1'ar d' !{",ldl'r \1'1'-
e •• , I 00 I I )' 'I'
'plu' n . ,Jl'dcl' H"glpl' kanll fiil' h,·id .. .\l as ,·h illt' 1I /elu~tzl wl'.n ':11. I" 1.11"
I ' 8 '11~n "40 l'mdn·hlllw,·n 1"'1' .\fill. IIl1d sllld J('(I,· lIut 1'111"111 \ 111s·HIIl'1I III , " - ,.. . ,. I ' 1'1 I'C' h a Iml' I' ,;-(>reh ' I ro m{' I'Z" III!PI' von ;lrKlA ll I" .,. I I.l HKI , 11 111 h) 111
I 1 r ..., k ",·klll'!1('1t I )ip J-:1T"",·rllH\.sehlll('1I dl'r. 11'01l1"lz"lIgl'r( rl' 1lI11l!"1I I~' ",. . ,.. , ,.. . '00 •
I 't I'.' 111{'n Hili dN J)j'nlllllo\\elle nll all 'ctrleh'·II. I'ur ellU'1IlI"l'f( l'n 1111 , e
Wasserkraftanlagen,
werden. Zwischen den Dl'lIcks tii ben I, lip~l'n die Schwellen. \\0 sip ver-
mi; 'C des günstigen QUN..chnittps der Druckst ii b~. beq~1C1lI unterstopft
werden können. Die bedeutende ":n< pa rn is a n Bauh,~h: hi ldct dr-n.. Ha u p t .
wert der neuen Anordnung, 1':. lä ß I sieh schon Ll'1 aO rm Ba u h öh.. euu-
. 'chottcrbettung durchführen. W c ih'rs lnssen sich .. durch. EI:~pal'llng an
.\llIuerwcrk bei den Unterbauten. an Schiittung,hollt' 1)('1 Dämm..n und
Bahnhofanschiittungcn. ferne I' durch dir- .\ Iild~·run/( (!pr . ·h'~l!lIng....
verhältnisse nicht unbedeutende Ers pa rn is,.; ,' erzielen, \\ lls "n<lheh dl"
Enl wii" serung unbelangt , so ka nn l x-i der l'igpnartigen. For/l1. di-r H iin.g(·,
dl'eke das von der Schotterlu-t t unu auf/!l'nOm/l1,'n,> \\ I1.sspr 111 der .\IItt (·
rh-r Brücke. nötigenfalls u nter \"P I'\\ cn du rur ei~es kana lllrt.i/!PlI .\ Ioniel'·
rohres nach dem \\' id e r lllg,·1' ZII gp lpitt·t un d hie r durch r-m .\ h fll llro h r
aL1!eführt werden. Die Brü ckenm it te d ürft e da lx -i ein« gl·pij,(lIP\(o S\(o11l·
spill. einen wirksamen Abf luß d ps \ra.,.;, e rs ZU sic hern. dn hie-r d ns Schot \(01"
lx-t t nur wellig durch d ns Unters to pfen d l' r Schwelle n gl'prpßt ist. uußerdr-m
hier aber ohne, 'törn n" des Betrieb es der Abtlußka nn l na ehW" l' hell werden
kann. Ei nen weiteren \ 'orteil l"' dl' u te t d ip Erspnl'lli s nn <:ewiC'ht. (.. Zr-nt ru l-
blatt d. Bnu\·erw. ·· • "I'. 7-1 v, IUOi )






gen te n an e ine m parallel
zum Roste gel egenen
Kreis haben , wodurch
von den Brennstoffen
d ie a u fs teigenden Gase
in Drehung versetzt und
di e unverbrannten Teil-
chen nach au ßen ge~cn
di e heiß en Wäude d er
Feuerkammer g eworfen
werden. • ämtliche Dü-
se n 16 m ünd en in eine
mit einer Luft speise-
leitung kommunizier en '
de Kammer, die durch
Drosselschieber 23 in
mehrer e Teile geteilt
ist, um di e den einzel-
nen Teilen zugefiihrten
Luftströme r egeln zu
können. Der Vordertel I
der Luftkammer ist
nach oben gekrümmt
und di e darauf ange
ordneten Dü sen sind
sc hräg nach abwärts
gerichtet.
:Jä.- 270"ä A ufz ug. Ludvik ~Iaizn er, Kgl. Weinuerg e
b ei P I' a g. Das Reibllngsrad 3, die Zahnräder 4, 5. Br em sseheiuen 6
und Seiltrommeln 7 sind in einem um Bolzen 9 drehuaren G estelle
angeordnet, so du B das Reibungsrad von der anf der \ Yelle der An-
tdehsmaschine 1 aufgekeilten L ed erwalze 2 en tfe r nt od er auf sie
herabgelassen werdelI kann damit die Antrieusmaschine bei jedem
Anfang der \Virkung des Aufzuges le er anlaufen kann. Die .vor.
ri chtnng zum Verschwenkcn d es Reibungsrades uesteht aus ellle m
lIilfsmotol' 10 und d em durch ei n Zahnrad 11 und Zahllrad segment 12
angetrieben en Exzenter 13, der einerseits mit ein em Rheo~tat.1 '
a nd er erse its mit einer das Heibungsrad tragenden Bremse. 16 III \ er-
bindung steh t wobei beim Anlauf en d es Hilfsmotors zuerst Im Hh eostal
di e Verbindu:lg des troJlles für di e Antriebsmaschine. hergestellt und
dann die Bremse 16 vom Heibungsrade entfernt Wird , demzu~?lge
diese s durch Gewicht d es Fahrstuhles an die Lederwalze 2 gedruckl
wird während beim Abstellen des Hilfsmotors di e AntriebsmaschineabO"e~telit und der Exzenter mittels fed el'llder Stangen 20 in di e
I o";.mallage O'ehracht wird wodurch Bremse und Heibungsrad ange-
0' . IJhoben werden. Die Sieherheitseilll'ichtung besteht aus Z~V~I, rems·
scheibeIl fi von denen in einer zwei um Zapfen drehuare, Illlt Zähnen -11
versehene' FlilO'el 42 "eln"ort sind, und eincm auf die W ell e aufge·
steckten, mit Anschlägen 0 versehenen Ring, der dur~h ~ugstlll~.ge 4.J
mit der Bremse 45 in Verbindung steht, so daß bel emel' großeren
Geschwindigkeit di e Pliigel zufolge der Fliehkraft ,v crdreht wOl'den,
wodurch der Ring mitgeuommen und di e Brem sscheiben lestgebremst
werden. Im Fahrstuhl befindet sich e iue Druckknopfsteuel'l1ng, .dnrch
welche der Strom zur Bew egung des Hilfsmotors ge schlossen wml.
:n!f
35. - 27U-lli Wlndn erk z u m II dlen ulld \\' . '11111'11 r o n Ln tell,
F I' i e d 1'. K I' U P pAk t. - G es. G I' uso n wer k , " I a gd e u U I' g'
13 Uc kau. Die 'chlinge in welcher die Last hängt und durch deren
Antrieb di e Last gehou~n und g esc n kt, bezw. um ihre LlinO'sachse
gedreht werden kann, hlillgt an den Flaschen zweier .Ioser ~~ollen, , u m
welche je ein ;'eil O"esch lllngen ist, dercn Enden em crselt · ZU eme l'
Der "chri ft fi ihn' l':
J' , rh!l'erdt /lfr
p,:i~mal iBehen .\ llIl3titllhe vo n :Wcm Länuo udapt i..rt is t . Du rc h diese Aus-
fuhrung wa r C" .. I ' I I ' ' " ", \" , ,Plu ",, " n,lOg 11' I, (,~(' ~ o~ t<'n (,er ? rl'lcht ung , dIP nur 1Il d cm
: g(genu hc r c rne m gc woh nhe he n prismat ischen "l a ßst<l bc bestehe n , so
T~rlllg a nz use t ze n , d nß si.. neben d en \ ' orteilen gllr keine Rolle spielen.
, er" .\ 111 13 tal ~ en t h~ l t fiinf Zeiger , wc IPh., di e 7.lI einem Pers pek t ivsy st em
l ehOI.rgen bpld el~ \ erBchwind u ng~pu n k te ( V und r ' ). den inneren ( D) und
~f~~ a u l3el'en J)la,gonal \"('I'~chwindungspunkl ( j») bedeu te n : a uf ei ne m
~ I ~;-n .\l e l a l ! ~c l lle her s ind di e 'l'oilu ngt pu nk t.. (T u nd T ') a ngebracht.
D.., l a b..1I1' ze lg l (' 1' 11 J' 'I 11 1 I " H ' "
" e ' PI IC pam .' er ,11111'11 - orizont lini en ge na nnl -
und meh rere 1111't \1 [}, I I I L " " ,
, 11 . a za I eil \ " '1 "" 11'111' rvu rv cn, we lche je doch a lle di e -
se ie, ~lol3 I?al'llll cl \"I' l'~cho bl'ne Kurve "i nd , so d nß ci m- denkburst.
gro Be (,pn'lIl1"kcil .\,,' -lt . ' I I' k I I ' J ' ' I I ISki. ' ,e zu , I', ,Ill ts un r I'l'(' I I~ s mr ZW,'I g lell' I uutenc e
• ba 111, ":l'lel ll' di .. Au gdl,t all ZI '1I \'011 :10 cm hi~ 10 /11 und da l"iibel" hinau s
~e el~, (}Il' B..niit zUlIg e l"fo lgl 1I/1 <:h Z\H'i s..hr ..infa ch en HCO"I'III. welch e
,IJlI Kopf.. rler Tub ,11· I . I I) \ ' " e- ,
.... , , , , • ( gegl' Il'n SIIIl. 1'1" nrt ra gende Iiihrt« dll ' haupt -
sHch lll:hs te n " erwClldulI gsal'l<'1I \ '01' . ZU"I',;I, di e Best inuuung der KOII·Shl·u,~ ~ lOnsc l" l1I ..nt e. d . s. di.· heidon Vers chwindungspunktc dir - zu .
(1( . lOfJg ' '1' )'1 ' b "~ , eil, (. ull gs - und Dlagollllln'l'se hw induu"s(lIIl1ktl '. di .. lx-id en~( ~ Ig,ung~w lll kp l und di .. r\ugdi~tl\n z, Au« zwe i gl'gt,:i'lc lwn Stüc ke n können
', 1 OIt dll; :l\If dem ZeieJwnhlatt a u fzut rug enden ,\ Ia fle f'iir di .. ühriue n
\ ou dl'1" 111 helle 't!I,,(,jC' 1 11' I I' I 1I
" . I e :-;CI1 \\'('1'( e il: so tf> RIC 1 (1(' Lage ({ 'I'~e )('11 1If} ·
gunstlg er we isen z I' ' ' I ' " ' .R . . .. " 1'111 \\'11' Ill gel' Kon struktion spunk t a u ßc rhn lh d es
Krett I'IIlIdc~ zu lipgen komnu-n. so ist a uc h so fo rt zu ers..hell. wel ch e
1°l'l'c!dul' III dt-r Ann nhnn- zu mnchr-n ist , und welche La g.. und Cl"iiUe
\~I' , 1'.I" l1I en l" ~ ic h dann '·I'giht. Ähnlich und in sofort einleuchten de r
" e,'I:e c l'fo ll;( l dll' Bl'slillllllUlIg d"l" ElclIH'nte fiil" j ..de heli l'hi gl' Hori zontnl -
1'Il. Itung dIP schief ZI' I ' I ' 1 inzuk .I' . . . _ 4 1 erm-m ){'n'lt4"'; gt'gt' )CIl PIl x v-tem un zu · Ol ll Ult . WW(IC,~ ' )('1 .11I:llel'is..h"1I Platz- lind ~t l'lllkllhildl'rn ;0 hiill fig isl : fl' rne l" d a,
PCl'llI'l'kll\'lseh e \\" k 1I ' I I" , ..H "I ' 1Il .. e l ..u, (1 (' BC'~lIIl1l11l11l g \'on \ el' k urz ulIgl' n der
If \('11 -, ulld Bl"e itenmaßl', .\ u r~uph( ' 11 d eI' \ ' el'><chwilldull/o,"'llIInkt<, \'I 1ll
11 g" JlIpm ~ch il' fl' n Lillien. z. B, a ll~lI' i!.(" lIde ll . ' t l'a ße n US\~' .
I . ~UI' ,t111'ol'et isch en Erl iiu Il-l'IIlIg d.,s', nst 1'1I111 l'IJte~ ii bC'I'~(l'hend, wlIl"dell( 11' Z\\'..I IlIcfi ' " 1t' '"
. I' 11' \\ le I Igslf'n (,,'ulldgl'd allkell \'ol'gl'fiihr t. Der e l:le he~lchl
111 ("I' Develol i '1 ' ,
k , ' ' e '\lug e1llcs vom .\ ug<· a ls .\hl ll 'l pu n k t ge7.0gcnl' lI Halb·ICIS..S. \\'odul'ch di ,' \\" kl ' 1k ' I I 1 r ..lich . ' \I " I' J . C 111 11" 1(' I '(, It ( re 11'1\( e )un:hwandcl' u llg sa l1ll-
, ..• 1 . og IClk ellell. \ ' 011 d"1" fl'Ontnl ..u SlI' lIl1 l1g. 70111' l' hel'cck:tellllllg IIl1d
IIS zur elltg('gP IIO"C 'c t ' t· I' I ., I '" .VCI' '. :,... 70 e n ' /'Oll t ag., . 111('Ille .1013 sell llCh ~Ieh \·e l-,;el llel )(·lId.,
",IIIlI..lt \\'ll'd · deI' Z\ · ·1 ( ' I k ' I' I . I I' 1 I ' 1\' ' I -' , \ el~' .l'l a u -e I ~I. ( 11' lCl (1'11 \ 1'1' le llBC 11" "' 1'11CI'I\ CI/( e te \ e rwa l 11 ' \ ' I' , , . ,Add 'I ' , " 1( ullg c llw r . llIlt lp IkallOn III ell1l' geomet n~eh..
I 1011 \ on SIreck en (I ' I I 'h' I' " I' I 1 " I() 'I ' ' ' lIIe I ,ogant IIl1er CII. ,ezu g 11' I «'I' 1111 \C' l'cn
c <11 s VCI'WelSt der V 't' I .' , 'f' .gewerh!' .I , L' , 01 lagt'm ,· n u t ~I' Ill" :-ieh n t 1111 "Zellt l'lllblat t d pl
ahdl'll 'klC"\I~'I l?t•.ITIC!llsw ..~ens iu OsIl'ITl'i l'h " 1007. Heft:1 (als l"e(1al'll l -
e ,C I ~" t I C~I bel k. k, Hofhul'hh lllldlllllg H ii I d er).
Die (. enllulgkeit (I , " k ' I' \ ' I J '\'om:::;t 1 ' Ps ers pl' "t l\'SI' lIe J/ 'I'~ Ist na c I ( l'1I vorhl'!!('ndl'n.
grö l3c l" 'tn~'p.1I7kl? ~Ier Hnlld lieh keit, W'wiih lt ('n . \ u ~fii h ru n~sgröUc weit
Von Wi~I~ ' :I~ (~s ZCIChnen l'l'fol'd.'r1ich wiil'l', ~o d ,,13 au ch di e BeslimlllUII!!
d ie 10'., I IIf.e,11 , ln U..n au s photogl'l\phi~('h ..n .\ l1 fl1ahnll' n miilTli('h i~t. .\ l1 f
IIg.. 11 J/·I'j.(l'hellll . ,I I ( ' ' I ' ."" .zu 1'01' [ " , .. ' \\l (' 11' ... IHllI) /! "' lI \'()JJ I'el ' pl'k t l" z" lcllllll l1gen( CI11 Ist e l·w·,11111I' (I ' \ ' I ' , ' 11 ' k 'gl'11 " 1'1 UI'II'Il".'III .. "11I Jl'(' nllt ..11<'1' "'11 auf·Onllnl'lIe B"i s ',I" I ~" ...hild"I'11 " pI< I \ on "'~OIl1lt'I'I '11 ""hl. 'rn III mod el'l ll'n AI'l'hilc'klllr.
, HO\\',e d..n L'nt"'''cl' I 'I I . k ' 1 I ' k 'I'l'l' s l .k l· , . "1"'( ZWISC' ll'11 "u 'Je ' 1lve l' UIH 0 )JI' ' t l\ '('1'
11 1\ ' und V.'I'WI,·O'I f I' 1 ' I ' I ' 1 ' \ " ,Lih. ', I . . ..., ( U (ll' (ll( PI' Z,WIII 1(' ) In er('c:::-~l'n ht' l t gl' l'ah>nl'1,1 .1I1 wel..I1I' dl' F ' I' I ' ...
sie sil'11 .' J 1,- ( '~1Il 1"11,," (1'1' a l'l'llIt" k lollisc'hc l1 Formg.'hun!!. wi, '
111 (en " UI'" nt ll l" l I . I ' I 'I' 1\ '\ 'ol''':in 1 C I (1'1' gr)( 'e IIS.' Il'n l'm pe );\utpn fll1d('I. a us d"11
,...' !!cn ( es I' ' !'SI,ek t 'I\' I' , " " I ' I I I1 f \ . , 1zul"I't 1 ' sc II'U .~p )('11' III SI' Ir "au) la 1<'1' \ l'lse a)-
, eil Bue 11. ,... '
1)1'1' \ 'orlragelld" (I · ,I ' I . 1 " .,. k ' I '
. usfi'11 . I , , " 1 ull' , lI' Jen 'Wllru !" 'e lt lalle. ~e llle
, lIung I ndureh I ' I I 0
e, der\' , ""nm c rs alll·"gpn ( lind faßlich zu gc t'111el1. dnU e r() 'Snl l1 ll1 lun" l'l'lIlögl 'cl t . \ r"lI'eiehl'n I t 0 ) I e .scme n. us ull'ungen ander Hand von za h l·
f ns I'um cnt l'n di' e l' t / ' \ I .\ f I:Ind lehh ' ft' R ' " un CI' ( 11' . nWl'".'m en H' r lp l le . zu 0 ge n.




I e \'oll stiindi gen öster ' h ' 1
.e h IIJ an n & \V ' t r~le IS~ len PalenL<chriften sind durch die Buchhandlung
en ze '. WIen , r Kiirnlncrslraße 30, erhältlich . Der Preis
(Die erste Zahl b I ell!cs Exemplares betrllJ(t K 1.
'> e( eulet die Klns e, die zweite Zahl die Nummer des Patentes)
......- 270IiH 11' I
Vel'hl'l'lIl1UI ' I :I U~ c h l u ug zlIr 11 'I'h clfilhl'lill g e l lll' r l'llUcllllls ell
lIt lllI'clI I' 'lI; ICI Jo cll cnlng l'lI dunh Eill fil h l' u ul:" IIlIssI " ell BI'CIIU-
. U 4 CII f ed ' ~ • '"U n d Frit 11 . . IJ ClIlIlIlI g s rnlllll. O skal' B ender, 'r r e p t o w
we lcher de z f1U e ! I 1~"I', A nd e I' 1111 C h 11. 11 h. Die Leitullg, mitteil:;
wird, In iind: t i l~slge Brennst?fi' ill den Velbrelll1l1ngsraum eingeführt
ve rgaste (lI" , )dI~r Heduktlollszone des Brennmateriales, so daß der
, • USS1"e ,re t I" h I' .zu kommen '?t d n~ls 0 ,.0 ne vor leI' IIl1t d ('1' Luft In Beriihrung
g Omisch bild ml k en C.nsen Jener Zon e ein lei cht ent ziind lic hes Gas ·
') en nnn.
- 01 - 27067}" ' . , ..111 P euerllll ' , :lllrlchtull g ZUI' Zn fu h run g " Oll l'erbr('u n ll ll!:'sl u f't
(V . . t. A. ) gf)~n tge.' l. J.o h n Bur eh A l' C h er in K e n s i n g ton
Sloll' Ing goI le .,uft wad durch Dü sen in den ob0r ha lu der Brenn·
duß die al e !J.~II ,' n Haum zugeführt; die Düsen sind dl'rart gerichtet
IS I non austretendcn Luft tröme die Richtung vQn Tan:
•o ZEITSCHRI FT DES ÖSTERR . L ' GE:IEUR- ,'D AHCIlITEKTE:-VEREL'E: x-. :. 100
~
46.-2i0-l3 Regelungsrerfuhren flir Exploslonsk rnttmasehluen.
Roh e I' t H a m h u I' ge r, B I' Ü n n. Bei ab nehmender Belas tung wird
der Gasgehalt der L adnng verringert und gleichaeitig die Lndunus-
menge bei gleichem Vo lumen dadurc h ve rkleinert, d:~B je nach der
erforderlichen Leistung von den Auspuffgasen meh r oder weniuer er-
hitzte Lult zur Gemen~ehildung amresaurrt wird wodurch ~lenO"o
Z d 'l' 0 0' '".usammensetzung un emperatur der L ad uug bei gleiebbleibondo-
V rdichtung geändert wird.
Zeitschriftenschau.
H = Heft, N = •'ummer des laufenden Jahrganges, wenn keine Jahre zahl
angegeben ist.
Dem Tite l vorgedruekt ist die Bibliothekszahl.
Zeitschriften für mehrere technische Gebiete.
(Hochbau, Maschinenbau, Ingenieur-Bauwesen usw.)
1006 Deut sche Banzeltung, Berlin, N 6. Die W asserkrlifte
Bayerns (F or ts .). Dns Bauw esen im preuBische n Staatshaushalt I!JO .
H ü n i g : : _ ül~ ne r; Geschlifts- und W oh nh aus in,'euhurg a.. d.
Donau . N I. D ie \\ asserkrlifto Bay erns (chluB). I" II b r i c ins:
Arbeiter-Wohnhä user in Fried rich-W ilhe lm- llütto bei Troisd or f a. Hh.
Die Besoldungsverhil lt nisse de r IUtoren lIau in sp ek tor en der p re ußischen
, taatsbauverwaltun~.
~1062, D!e J,okomotho, Wien, 11 1. ,'ouere Lok omotiven der
Ausslg- 'I ephtzer Huhn . Oampfrnotorwatren de r London - und ,'Ud.
westbahn. 0
1 IHngIer polyt. Journal, ßerlln, H a. D I' e ws: EntwicklulJ"
und gegenwlirtiO"er Stand de r modernen lI ebezeu g techn ik (Fort.).
Lu t z: Kupplungen fü r K ra ftfah rzeu ge (Forts.). K a h 1e: • 'eue rungen
au: einigen Gebieten de r, 'tarkstromtechn ik (Fo rts.). Der drohende
,: 'hneepß~~g der American Locolllot ive Co.
1 51 Ost. Woch en ehrlet r. d. ölf. UlIud., 'Wlcn If :l. : t 0 f fe n:
Der Ka mpf um die Augu t in er kirch e in :\IUnch en. Tr no V S k j: G -
nehmigte 'icherheits- tandro hrvorrichtungen für iederdruckdampf-
kes el. Ar no \'1 e v i c: Die G I(\ichgewichtsbedingungen einus starren
ebenen ystern.
94 Organ f. 11. }'or sehr. d. EL enbahnw., Wl c haden , Er-
g nzug heft 1907. B o r s chk e : Grundlage zu ein r T hoorie der
Bettung ziffe r. Co rn ea : Beit räge zu r Erm ittlung do r Anstren gu n ~
der Ei enbahnschiene. P u S til u : _ tein erne Bau wel ke der, eb nhahn
'tettin-J 6nitz.
487 0 ehwelz. Bnuzeltung, ZUrIch, N . a. Die I"ra ft wer ke
Brusio und d ie Kraftil bertragung nach der L ombardei. 7. i eie 1':
:\Ioderne Bühnen dek oration . R om a n g & B e rn 0 u J I i : Die P r ivat-
kli nik H lI.gler in Bas el.
7440 ' Uddeu t sch e BauzeItung, ' Unc~en, N 2. J 11 ger: Miidchen-
schule in L andsb erg a. L. S tr a n i a k : be l' Abw l1sser re iniO"lllIg . 7.ur
Frage de r Errich tu ng einer Kanalisat ion sanl age in A ugsb~lrg. j' B.
F r a a s': chu lhaus in Pullach . Sc h rn i d t: Proj ek t zur B bauung
eine groBe n G rundstuckes in Miln ch en. K or n f e 1d: Borechnun g
horizontale r tei ntlecke n mit E isen einl agen. 0 e ie n h ei n z: Aus dorn
Frankenland.
049 Zelt ehr. d. bayer. Uevlslons-Yerelnell, Milnchon, N 24,
1007. Deutsche Dampfkesselnormen- I ommission. Dio Dllm pf hr au-
pfannen auf der 'iirnborger Ausstellung t !lOG (Sc hl uß), I' fe i fe 1':
Beitrlige zur techni ehen Gasanalyse ('chl uß). .' 1. Ehe I' I 0: V 1'- I
uche an einem raschlaufenden Dieselmotor. Die Verwendung von
Graphit als uchmiermittel. Dal11pfgefaB-Explosionon in Bay ern. Azetylen-
P. plosion in • ·euulm.
397 Zeltschr. d. Ver. d eut eh . In g. , Berlin, N a. Fr i tz c h e:
~trömunl!swidor tand der Ga e in gerad 'n zylind.ri chen 1{oh~lcitunfTen.
G r 0 eck: Die Friedrich-Alfred-H ütte zu Hhemhauson. t I' e bel:
Die \\' II errohrkes "I im I' ri "SS .hiffbet riebe Forts. j. T r e p t 0 Ir:
Au einandernehmbare 1I0lzhuut;n von groß I' , 'punnwl-ite.
10.63U Zei sehr, f. d. ges . Tnrb ine nwesen, l Unchen," 2.
B rau e r: Eulers Turbin ntheorie. ~I ü 11 er: Turbinenrealer- Der
Turbinendumpfer n,l uretania-. _
1040 Zelt eh r . r, d , g • Kält -teu., B r 1ln, 11 12, HIOt.
I': r i e 'I r ich: :'ersuche über den ";irlll durchgang, ausg fill~rt an.
1 hermometern l 'hluß ). Pr all: L'ber Eierkon ervierung. 1I ein e I.
Das Verfahren zur Verfliichtigung von Ga en on G org l'lllutie.
Fra n k: Technische Gewinnung von reinem \V s crstotT aus
\\'as erea
. 626
0 Z~it ·. d. Ver. deut eh . EI en ba h nver w ., lIerl1n, : li. Au~'
neaserung der Besoldung des s chsischen Eiaenhahnpersonals. D I'u ~ k-
li eh: Wegfall der Lad vursehriften in dou Frachtbriefen . Das Etnt
Extraordinarium der preuBi chen Staatsbahnverw Itung. • ' i. 'chweb~'
bahn oder 'tandhahn'? Auslundbostelluugcu und ltegierungsr tandpunkt
in Frankreich.
3642 ZOlltrnlbl. 11. Unu verw. , Bortln, l 5. tadt- und Lan.d-
kirchen (Fort s .). Li t t m a 11 n: Das großherwglicho Hoftheater In
\\' eimur . , 6. Die \ Vas. e rk räfte Bayerns. Ho m II nn: Ermittlung v~n
Stützensenkungen an dnrchgehenden Hauptträg rn. Di neue Anlltonllc
in München.
:!027 }:n glneerlng, Lnndon, N 2Hl-l. :lOO-P<'·Fürd rmaschine i.IU
Nine ~1iI0 Point-Kohl nhergwerk, :. \V. B 11m hol': Indische Breit-
spurbahnen. Der petroleum .·1 ktri ehe Omnibua in H ullford D~r
Ei. euerz-Frachtdampfcr ,.I'olcirkeln." Elektrisch be tri bvue Hob~lblln .
Thollla: Große Xadelwebranlage a!!1 Big Sandy Hi ·er. IU,den
Vereinigten, itaat n. Re ervoir alll. [il. ( bcr ,'chmierun a . DI' Elek-
trizität in Paris. .11'. ,J. ~Iacfarlane Gray. Regulator fiir ,Filter.
anlagen von Didelon, I1 i 11: Aunun apparate für Bergw erke.• n I .
Die 1\.0 ten der el ktri chen }"raft filr industriell Zwe ·ke.
2041 En gineering e M, e York, 1. Y Il t : Das Feuer
im Hornestako-B rl! erk. Di städtir ehe An talt für Au hesserun;!
des A phaltpfla t I' in,'0\ Orlean. Elektris~h anrre,tri hen SchUtzr
für die Au läufe der ,'ho-hon - und Pathtiuder-'] al perrvn. Gr," e
Hobelbank. Neue genaue und empfindliche Voltmeter und Amp"r~;
meter. ,11 schine zum \hbrennen von nkraut auf Ei. enbabnen ~nl
Gasolinfeuerune. Stauhe: plosiouen in am rikani chcn Bergwer Iin-
. ' 2. Hr a u n s b u r g e r: Ein neue techni ehe .~Iuseum in Uer lll .
\~: a i t: Eine Dampft,!rhinenanlage. ~r h 0 1111' s.~) n: (-be~ Einstürze \'~;~
Eisenheton-: chorn teinen und Anleitururen fur den Entwurf und
AusfUhrun~ derseih n. Ver uch mit Tropftilt rn für \bwasSCr-
I' inirrungszwecke. BUII und 1"0 t n ein I' I' amm rschl u e in Be~on
im I{o u~h 1{jver (I-entlleky). Ste wart: Y'rsuche über das Flic ~n
von \ Va. s I' durch eingetauehte Hohre auf der niversitilt In
\\· isconsin.•J 0 n e s: I lochdruck-GaQanstalt in ,'an Fralll'iseo.
t6HO Ullll.'oad Uazett , '0 York, , 2. D,·r EinflnB des lI c i ~'
wertos auf die Bronnlllatorillikosten bei Eisenbahn ..n . ~ Iallet·Verbu nl-
1.0k o1lloti\ll für di hrasiliuni . ehe "'entralbahn. Die 1I0 izkon ervierungs-
anlag de r lIur linl.; tun Hy . zu Galeshurg. Hand I Iloricht. Oie n-
ordnung von Ei~l'nbabnwerkstlHten. I{ u seil: 0 'I' Uzeany rkehr. Ir
13U; ,'cle n U r. Alllerlc. , .'ew VlIrk , : I. ~prilq\,er: 10
I{eibung in Ku~ellagern ... \\' at Oll: Di Grundzü' der ~:Iektrll­
technik (Forts.). K 111ll p: I 'ber mot 1I1fiihrende 0 ,tein ndern (, chluß .
E ver e tt : Di Oeol ~itl \'on nondik (_chluB .
1114 I.e t :cnl c Civll, .. rl , r' 12. D.I nt i 11: \' 'rbund-.· ·hn IIz.ug·
Lokomotiven der fTllnzö ischen () tbahll. D I' 0 u in: Di Fort chl'1~~
im Alltolllobilbuu im .Jahr" 1!I07 Fort .). L l' \') - ::.; a I v tI 0 1': :,tu 11'
Uber di groß n alpillt'll \Va . erkrllfte. .
76i .'on v. Ann. d. I. Co n trll ct •• P arI ) 6:li. "ie I'nrl~~'r
Stadtbahn (Fort .). F 0 u ca I' t: I.andh ilS nil' einen /land 'orkl' r 111
'aint-Trond (Bel 'itln . lIie B \'l-chnun~ von Ei ..nbeton·I" on truktionclI
" ·hluß). •
:!:.H Ilnuc (;('lI era1I' d eM c he m in. dc r(1r, Pl1rl, I 1f
Gufflet: ~:Iektri ('he ,'i~n 1- und \ 'eichen t IInnlal! am Bahnho
zu Bordeau. -,·aint-Jenn. (' 0 n t e: V I' uch mit Yl'rt ilung schiebern
fUr Lokomot ivcn hei d I' Url 1\6bahn. _' ir 0 t: ,\ pp rat zum EntladeIl
von Langholzwagen b i deu französischen :'tnn hahn n. :tati tik der
Ei enbahnen in Aigerien und Tuni. !{og I' Bar Ibant t. ..
5-lA 1 J}j- In gllnl eur, t:nn cnhng e, " • Bur g lJ r~ d ij k: ~ br-
gangekurvon hoi Ei enhllhnlln." pp leI': :\Iodizini cho und lechlll~' .e
Gesundhoitsl6rderer. D"r zehntll 1ntprnationall' ::\chiffahrt kongr .111
SI. Petershurcr I!JO". De B l o c lj van I"uffelur: lI er toil wel so
Ahschluß l!e/'7.uider ce und dio ' I rock nle~ung du \ \' i rin gerl netlr s.
'a nt e I' er 0 rn I' s: Der .\b chluß der "' uidorsce.
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- 7 • 1 I I 11" I' • ,li ch-Iuthl'-el 0 Heut 'c he l{ollknrl'l'n 7.cn, . 11 111. :.:'. 10 wall6c
rischo K irche nil' Barmen-\\' upperf Id. . h . D io
,'015 KUli. t III1lI Knll thand\Hrk , 11 12, H107. \\ al c r. 'kn-
Darst lIun • de r IIlV i eh 11 binhorniuO"d in tl I' Klln-l. H u g e: f
k
\ InIerld -I'
. i ., .' B' Id a en .' .nisch I'un tausst lIungen 1!IUf;- L'Ü7. 11 I' V e L. uer I er I er
1907 nulldln~ ...W, London , .. 2i6i. T feIn: D 1.011' on
(:rnf~chaf hau . K ll·ino L alldb u.er.
oder zwei II ulttrommeln (a) , anderer -
seits zu einer oder zwei W ende-
trommeln (e) geführt sind.a
I !'O~ .',
I 11 6 T h e Ar chlt ect , Lnndun, " :?II:lH, Tafeln : Iunourüume eines
,Olll uno I' l la uso . An ieht de r K athed rale zu Uxfurd.
I 1774 TGhe ßnlld l'r, L{lnd on , N:l3 H. Tafeln: Entwurf für du-
.unr oner •r ar ehnf t 'ha us ,
h 4~ WpI,~ COIIRl l"1lCtiUII mod erue, PlIl"i~, . ' 16. Chesnay: \\'ohll 'aus 111 arrs ,
r f> 28 1/ Ar e h lteel n rp, P aris • .' :\. Cher gotäfulten Fußboden. Die
vap elle des Ordens .' acr ,"-Coeur iu P aris,
Zeitschriften fIlr Berg- und Hüttenwesen.
B 17.' ~sl. Zel L e h r . r. n, n, H II1te n w. , Wi en, N :1. H u l d n n f:
fö:crUlli n.lllI s~he Hfliseb riefe aus E ngland (Sch luß), Sta tis tik de r I:'chach t:
erse l e 1111 Oh Cl'b erg am ts bezirko D or tm u nd fü r das J ahr I!lOü,
lIfen ;~! ~t:lhl n ~d E ls en , Olls81'ldorf, N :\. L a n g" r: Üher Il oph ,
St 'll ' ulr lI n~ n:::eblase. V on a t u r: Ei sen leg ieruuu en und ~Iotall e für die
, an 111( .us t rlc ( For ts .), B i t t n : Eigent ulllsvo rbel;all an Fa br ikmns ch in en.
fl io l'9?:l Ve~!lbndl. der geol, Relch snnst., Wien, N 11, IH07. (; 0 r do n:
eil I: orsc ie ungsstruktur Im L an g k ofelgellie tl1 . Sc h aff 0 r : U he r
. ion »ruuuen auf d :\!'tt b I' J ' ,l u ra I' I S" I ' em. I er erge le I Jaden . h, e r n e r: L ias und
'I'" an uer ul,sOl te der 'vilaja plauina. l' 1:!.I!)U7, K o w ar zik :
.i u e neu e terti ä • ß I' "
I( er. T ' . fI re 1 ~. \ e r n e r: Di" hers chiehung~poIj on.
Di ~ e r , . riaS,? a,uzen In der vilaja p lunina. .. 13, 1!I07 , '1' 0 u I a:"e~ v canI~h lc~~;'fhh1Chten bei G ieß hiib l ~ :\ Iödlin~) '1' 0 u l a: E rgehnisse
fo ' I on I' r , leIm Freude nberg ausgefii hrten Uutersuchungen de i'
8S1 en . au nn VOll 1·1 J h' . " d" .I)' )' " unI seIm 111 • le cros tel'l'l'lch. P e t r n s 'h ek:
IC \ r 'Ide kh \llle ZJ k b " , ,v 'I " , , v,On. a une CI l\I'e ln ''''1'. ,' 1·1 I!I07. EdIn u nd
, .' 0JSIS0\'ICS - '0' k' Z I ' 'd ",'K e r n . PU,., \\ a , ,ur '\ e nnt ll1s es pollll'che ll l\ reldelllel'gel•.
,'c h uhr , t. s "an~enre te aus d" lII ä ltcrl'n t}nartiir von Dalmati en ,
Fi sch )t e{th . uß \\a serneo 'en von ,'ona (,'orcldalmati" n), Sc h u be rt:
, 0 I en a U8 dc m sardinisc he n ~I i o cäu ,
ilur ~;4~Jbe Ellg, ~lId, M l n l ng,lon r lllll, ,'elf Yor k. , ' 2. lI i g g i n s :
1(0 . eq- IIU un d d ie l~rzhP}l lIn d l u ll g in Bu tt e, \\' e t he v: Bewc(jl iche
n\ erte r- Ha uc h ka \ \ ' I .
I,' a d p pe. 0 co t t: D er 1I0r" bau illl Cripple 'reek
')' 1I10U ' G \ " h ' 'de Clo ', } eo rge. a~ lIl~to n Pl )' lIlp tun . Stoltz: Die Abteufung
aln O! .na nse lac!lte" III ~l lIll' vi ll e , \\' 00 d h l' i d "e: Die Ei oubergwe rke
'e re n ee I m J ah e 1" ()- " 'k 1 0 I' .Inon d vill e \\' v '0' r ) " /, , IY1"I: .: _Ja ' \ ohlenbeck en , zn IJia-
\" y u . ' .01l11no ' I a r 8 0 n S : D w I\ ohlonber " werk e 111 iid-
nlln g . 0
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5f>44 Ranker 1 Ik L I
, ' ac h ttJil e ' 1,11I, e tmeri1 z. N :1. I 1e c h t: \\' e lche \ ' 01'- nnd
'l ve r urs ae It der K a lk g ohalt illl T on ,
~5 0 Ch e miker Zelt K"tl ' 4 '
• IlIngan il 'I' . k - nng, 0 IIJ11, l\i • Ern y e i: Bestillllllung" d es
P a r ke r ' I .rllhl w!~s~erll, Li In 1110 r: Znr Analy se d es Il a llllplssilizin lllS,. , oc ellllg " b 1 1 K I 'AlI1er iean 1"1 h e~ 11 er ,orl e VIII . lI nu pt ve rsllll1 lll luug d er~I at i "U 0 11: el~ ~rfe eUllcal Society iu New York (Fort s.). .' f,.
k 0 w i f8 'I .. \ ' I I un g u nd Darstollun~ des Alulllin inlllkarh id s, L 0 w-
k . C I , erwa nu h ll!" \' 011 t ' I' k t' 'I' ' I' " .a tlves ( ' I 'd r op ISC 1 Ina Ivelll ri O U1 n In eIn optischs töch io ll1~ t~i::~: u~ld Pille Opti8(' h akti ve ~ä u re. I( n h n: Si nd d ie
d e )<'1 0 ' . e~l G eset ze l.hne Al olllhYPolhesIl vprsliind lic h Y B ii o Ie I'lIali au Sr~:: :Z l 'tara t . fiir Destill al ion iln hohen Va kuu m, l' 6,
burtstn.. J I: 'l ,lr" . •eschlChte der W ar. nk unde; ei u Ilc it l"l1" ZUIl1 70, Uo-
I' ... U IUS le ners S 11 ' h ' I P '1 1' 0o l d: Zu r B t' '. c e r: le I' 1'1 u ng der " Ien ni" e , Sieg-
neilln er. ' e IIlIlr.un g de r " er, eifung -za hl. 1"r nn d l i c h : Probe-
, ~573 Tonilldnstrle-Z It 11 ' , .(, eh luß . " !I. Han " B '~ U~lg" Her n" 8: \\ asserl !Ic hte r Beton
k orn ' Au I ol,zo I' Ua - eliJnauchen mIt !{au chgasen , F i c h e l-
fiir 'I.1:e O'el 'l I e~ ungarich n Zieg el- und I\ al ki nd us trie ( I"orts) 1\'ll rOe
• ... el )esltzer - 10 I" . , •
und I' nlkind u t : '(i- . 'Iebelko rn: A ns de r nnga rische n Zieg el-
l'ortlandzt'mel/~~ 'ort:. . ,: ~1. ~( o y c : \\' ir kung des G ipse a uf
und Dänenaar~ '" oye:, euzollhche 1'0r t l iJldzem e nt werke in 'c hwedeu
, , :!6!l Zel1schr r . , .~ ee hnike r und 1 ~ • ange~, . hem., Herlln, 11 :!. I', p hI' a 11lI:
• au erstofl' I' \UlrlSl. ,10 I'dis und H " seil ha u p t: E in wi rk ul!" \'on
" lIn ,. NIl lI,. H ' I Z 1 . "i.)e tllnlnun~ l a 'l ." IIss re ll tel' : .ur \ ' 0 ullletrischen Zm k -
mann .!.., P I' \.~. l , c h ~ tln e.r , 11 iJ, E rd man n: Dr, Bruuo /) ren ('k-
IUr n tlssigk ~ t e rd: Die Wicht ig te /l 'l'rllnSJlorllll ilt el a nf E i",enhllllllon
S.. e l cn CI' ehe l' I I d 11 "llure'Tourill d' 0l8Clen n U trlC ( ' e a r i ns: her :'a lz-
I: 0 h I a n d . !tbun E~c~leu~erapparat ZU Ill Heini" en gasför llJige r Silure,
, r. ' er' trl eh glp ' 0
\' !S31'1 Zcl1~ehr f EI
'.Iekt roan uly stJ 1". ' ,i c~ l roC!le lll l e, lI alle , 1' ". U l a s 8 0 n : Znr
. I SC l er: Zur h lek trollna ly sfJ ,
Zeit~chriften für Elektrotechnik.
" -lti2 Elektrot I
lJh er ' trurns töß LC, lIl . ,~.. allchln l'nhall, l\'11'1I , 11 :1.l<'l ei s ' h ma n u :
laufund ern I' t e elln fo.In eha llc u VO/l Ind llk lions nlOloren h ei s)'nc hru n
11e i l r i g l~oUor. B 0 u .r d 0 t: Die !{ogu lienlllg der Dalul,filh erhil znn" ,
. e r neu e ö t . I ' h " I h . 034 3 EI kt s errel e iJ ~C e Ie ep ont a n f f[jr d l'n Osl verk ehr,
" eu ge ch loe roteehn. ZeH ehr.. ß e rlill. H :\. F ell e n h e r g :
, ssene lIocll ' 1
· eue Verf h pannnng". 1C lerungen de r A ,-I-:'-<; , V 0 e g e :('I . a ren zur \ t h d I ' I .> 'llehförl ' k . 1 U nll IlIC ,' 1' .Ic Il v. rlel lnl...s k nr v.- nnd dosOlg elt s l'rad k 'j I' h ' .., "
.., e. 1 ns t IC pr L lch t,t u ellen , U s u 0 S: I 'her
\\' ech el trom-I ornmutatormotorou ,dlluß . Di Elektromobil uf der
Automobilaus teilung llf'rlin 1~'07, " nerungen im Dynamohau.
lU,6 Schwel z, ,h -kl ro ch u, ZcI eh r . , Zürich, 11 I. 110rh·
spaunungs ölschalter. I) u h : (:lei hau der inner tädti. clu-u , tr ß"II-
hahnen. Federnde Fa urigen, .'töl' ,·1 und Klemmen. 11 2, Der :trorn-
k rei von Duddell und ein« Anwendune in der drahtlosen 'I eIe rraphi
und Telaphonie. Konsuml'l,'r,::::y t III B ez. lJ u b : Uleishllu der inner,
städtischen ::::traßenhahnen Forts. j, Huchspanuungs öl chalter :('''lu8 ,
'267 El eelrleal Revle , I,olll]on, . 157:1. \\' I'/I,'S: \\' lIrm -
aus trahlende An triehe. Erprohunz einer , \' ech lstrouunaschin.. mit
I-(eringer Spannung filr Kalziurnknrbidöfen. Giit rwavcn fiir Indn trie-
lmhnen mit Akkumulatorenhalt rio-Antrieb. D"r p trnleu tn -vlekt ri eh
Omnihua in lIa1lfonl. I rio Elektrote(')lIlik auf d I' ~Iotorwa' n-Au -
stclhllll-( in l 'nr] (F urt -.. ;
!S:!liiI Electrtcnl " o r ld . ; 1'\\ YCII'k , ; I. Die .'troml itunj; in d I'
Stadt Bal t imore. :\Id. U w e n 8 : Die I\pl,'u"htuIIg des neuen P luzn-H utel
in Xe w York. Einphlls,-n trommot or n l ilr 011 ktriseho Z,'nt rulen.
L 0 ri n g: j"'he r ~Ietall- und Koh le ntude ula mpen. Die Vorteile kleiner
Zen tra len. Die elektris 'hell Zentrale» in ,'Im' EngJulld, Di. neu
Kra ftanl ag e zu ~ lonIJlolier. lira d y iDns Go etz für (;p-ell ehaft: 11 für
e lektrische Hele uch n u nr, Arendt: "er Uleichslrollllllotu""II II'"rL",
i' 0 p pe : EI ktris rh Il a n leitulIg"n mit gprill~,'n (' 0 tnu, W a k (.-
ma n: D e r lIe t r ieh VOll klt;n n ,·It,ktrischpn ' \11"11;' 11. .' :!, Die deko·
rllt h' o ll e le llcht lln ' der elektroteehni 'c!lCn AII .~I,,"ulIg zu (,hica~o J:HI ,
Das Il ftup tge hiind der Elektrizität ge~ellschufl 1.11 I' hilad,·ll' hia,
IIndell u: Dip \\' iiIl IH'zunllh mo in L il 1'1I. II r o o k s : Komp 11 tioll'
III'Jlarat znr I'rilfnng" VOll ,"oltmell'l"lI. EinJlha-uu tro11I I.... tri h uf d..r
\\' illll o r, E" Luke ,'hore Hapid Hy, 11 ",11: ( ' hl' r :'tr ß.n-
hel uchtung.
4192 Th e El eclrician, Londoll, .. JiHS. 11 1'0 n/;: t "11: j"' llI I' ,f ..k
trisl'he r rälle IFort. U u I d, l' bll1 i d l: Der :,trolll\'erlu t I" i I ndukllOlI
motoren Forts. ). . 111 i t h: .\ I'pllr t zur D. mon t rlltiou d,' _:t~'om,
\\'<'ch8eI8, (; 00 d m n: 0 \\ ' I _ rkrafL-Elektrizil 'll ""'rk zu \\ all"'l'1
(:'ch lußI, ,'nelI: lIi(. 1\0 tell dl'r lektrisch n 1\ r1 fl fllr illdu tri.Jlc
Z weck e.
7:15ft I,a I,lImi i'rc - ~:I eclrltlll l' , P a r i , ":!. ~I 0 I1 i n, Die \'....
wendung \'on \\' ind motorell zur Erzeugung \'l!ll ol('ktri ch I' (' I' ~t,
~o I i er: Die nellen \\'II"'n der Pari er 'lraßenllllhll (. "hluß, ,J.
D e Be au p r e: Dj Ergol,ni . e der \ ' ersuch mi.t ,.1 n nou n ru(~i~t.Je
graphischeIl A IIlag('n dl'r I' rieg>marine. ",' p a d 1111: Da Upk,trlzll t
werk zu TlIsciallo, .\ 11,' n: I~i u fl u ll d." I'ber lzung \"' rhi Itul
ZahlIrlid er hei den :-'t rail enl...hnllii ','n auf den K rllft \·, rh l aul'h.
Zeitschriften für Gesundheitstechnik,
l:i0!l\ !l IlS iist . ,' allil :il w.. "11'11, ; I . D il' Ausllll-(ell d••,. Jlul,i
l isehell unität,dien.tes für da' ,Ja hr l ~ jO .• ' :!, Vi AusIIIW'~I, fl~r dl,
medizinisch"11 Fnkultäten flir du ' .Ja hr J!tU ' • 3, I' a u l : Il l" I Ilgk"t
der k. k. In1l'fslotlgoll'innung ·AII lalt \\ iih rend ,kr IlI11U~'nj{"kra~lkUllf("11
in W ien I!JU7. " 4, l' a nl: Ili T 'tigkcil dur ~, k. ,!mpl~tolrjo\",~\'lIlnulIg
A n talt \\'iih rcnd dcr IIIHIl H IHrkrankungen 1Il \\ H'II I. IU7 ( I or l ,),
:!" 11. ' .' chllihan 1I1'r1 l u, " I.T h "i" t: lI i,·h ,ih,·r , I <1,,1,,"
" ' \ I 11 ' lei' "'11" L IId .,1,,11 uund I' orthd ,lung chul zu, rn Ln, l. , I' " , J \ 'IJ
im sächsi l'h n \ ' og t lan d,' . 11 0 ,.1 hk. : Il a 111'1111..·1'''' e It •• ,I'l I
tektpn, I
34:)) r.l':unllh ••ln~. , IIl'rlln , .. :1. Dil' Zie l llllil Erfol~. '"
Verband es deut ..her Zl'nlralh i:LlInf! Indu lri('11 r. .' c h f, 1': \l itt e l
bare Ga hl'iZUI!", d
, , " '1' "\ 1I,·t ilil!ung f (.
14U,l ,'ulIrII. r. (' 11 hcl . , ' IIIH :( I~ , • " , I l'itlldell Illr dl'
fac he an dIr II V'n elll'-,\ u Llluug' l.'Ue , IJnllh. r" ' ,
,\hwa rreini 'n;),"'fra",'. Fr n k: T ·('hni ch I: WII IIl1,nn "dlll reOllf",ll
n
, ... '" U' \\' In "ltUII' • I' ,-\\ as er tull au- \\" Il;, e r ':1 • ,loh n l' t: I r fü di.
haustcin, lJ t t llla r: Di,' Bl,d,'ulull! ller :\lIil1verhr IInulig I'
E lcktrote ·hnik.
' 12:1 Tel'hll . ( ('I1I (.in(\(.hl a1t. Bl'rlln , .. 1 • 11107. r I, t t 'I: \', ~
h iitu n ' des wioderlwllo'n ,\ufbre~hen dl'r :traß"'llh'ck" .\ , .n ~
I" 0 t h: Il ie tädtl.bauli ..hen Auf ben d I' 'I\'rrain/{e "li eh Ifl ,11, \,I,
I) 0 III i l r 0 vi,' h: ,'chulh),g"ieni ch, , Vi cU r i: Die 1I1""h 111 che 11,'-
I"ech nu ng \'UU Uef lIslcilung n. ,I ahn ,,: Die iilr,'ntli~'h" ,'" ,I'-
vel"sorg-ullg und de r wa errechtli.'he (;nllld ntz, daß l'ul\" ' nUon lIlt·
cheidet.
:31i 11 Ell g in eel' , Il " eurt l , ;,-". rurk, : 2. Il ,·r .. ','hwlllllllllunn I
des Gowann -I'anlll in Brook ly n , .', Y. D je t: dU.,:h ,\,~I gt iUr
1'1I astel'llu sh esseru n~en in ,'ow Orl,,'an8, L , \V lll'ch l' rlllhan s 111 11 tun
und Eisen h"t on . Yom Bau d"r Zufllhr t ZIlr IIhu'kw,.lIs Is llllld ·B l'IlPk.·,
lJ a III 0 n : C'bor An .. rd ll n n~ \ ' 0 11 EiSl'nbahn- \ r ..rk l-o tli lt '·II, , AI"~ l\ -..r-
Zer ' Ilinbor l'ii ,' Tropl,Filter. " l' If"u.. rung filr sl·h r tlüch ll/{O I 0'",1 n,
D ie Ei enkonstruktion d,'r \\' Ll('knlilll " lh'r L"h il-:h " lI ud Oll 1,,\,1'1'
Hy, iu \\'ar' \'I!'! . Eiui~e 1" -ak tisl'IIl' Augabl'n iib I' dio Ein fllh ru ug dl'
Illekt risclJ('1I IIdl"i,·IJe. auf IJllll1 p fei enbah ne n,
2PROTOKOLL Z. :,4 v, I!IOti
der 11. (Geschäfts-)Ver sammlung der Tagung 1907/1908
Samstag den 25. Jänner mD,
\'ersitzender: Vereinsvorsteher l'rol"ctisUI' DI'I. 'hellI. .losef
1" In ud y,
Schriftführer: Vereinsbeamter :\1ü I1 er.
Anwesend: 185 Vercinsmitglicdo-.
Der Vor s i tz end e:
"Vie Tage folgen, doch sie gleichen sich nieht. Der anfrichtil! len
Freude ist ein schweres Leid gefolgt. Vor 1·1Tagen hnheu wir unserem
ältesten ,Iitgliede Herrn Zivil.Inl-:elli'mr Aluxund er ::; t r e c k c r in
:\lunnheim unseren Dank und unsere herz lichsten Glückwünsche gl"
sagt und sie ihm mit der Ehrl'nkassette zugesendet. EI' selbst schrieb
in voller geistiger Frische, hocherfreut über die Erinnorung seiner
Kullegen, daß er gerne bei uns wiire, aber es nicht anders sein knnu
als im Geiste, da er die Last von !lll/t .Iahreu zu tragen habe. \\"ir
haben es nicht geahnt, daß unsere Grüße die letzten waren, die wir
dem touren F'reunde senden konnten. (Die Versammlung erhebt sir-h
von den Sitzen.) Am 1ti. d. M. ist ur nach kurzer Krankheit
verschieden, \Vir empfinden die tiefste Trauer um den l leiin-
~egangenell, dessen \\'irken bis zu seino m 70. Lehon-jnhre unserem
Vaterlande und unserem Vereine zuuu:« ka 1Il. Als er 1 ,1!1 in unseren
Verein eintrat, war er Ober-lngenienr·lStellvertrcter der Hctriebsunter
nehmnng der südlichen tuatsbahn in Graz, 185:J Oher-Iugenieur in
Wien, 181)6 Betriebs·Direktor dei' Eisenbahn Linz-lIudweis iu Linz I
und 1 GI Inspektor der Kaiseriu Elisabothbahn in Wien, Vom Jahre
1 63 an war er Bevollmächtigter der Kr u PI' schen (;ußstahlfabrik in
Essen durch 10 ,Jahre und nehstbei und lIachher his zum Jahre 1 8f)
Zivil-Ingenieur in \\'ien, 1 8G übersiedelte 01' fiil' imllJer nach Mallnheim.
nserern Vereine hat er seine besten Krlifte ~ewidlllet, und zahlreiche
.\hhandlungen in unserer Zeitschrift zeugt'n von seiner verdienstvollen
TiHigkeit. In Würdigung seiner reg~n und wertvollen l'Ilitarbeit wurde
01' auch wiederholt in deu Verwaltuugsrat beruflJII: 1l)&:J und 18:,4 uud von
1 {jO unullterhrochen his zum Jllhre I 66. In diesel' Periode war er
in den Jahren 18ölJ uud 1864 Vorsteher-Stellvertreter, an der :-;eile
P, Ritter v. Rittingers nnd wurde \'on Th.n. v. Hans n ab·
gelöst. Alexander S t r eck e l' hat zu unsern Besten geziihlt, \\'ir
werden ihm ein treues, dankbares Andenken bewahren, Ich werde
den Au druek der Trauer der heutigen Versammlung seiner \Vitwe
übermitteln. '
1. Der \. 0 I' S i tz end e eröfl'not um (j3/~ Uhr ahends die
Sitzung und erklärt deren Ueschlußfähigkeit als Goschliftsversammlung.
II>lS Protokoll der außerordentlicheIl Haul'tversammlulI~vom 1 . ,liiuner
I. ,1. wird "enehmigt und gefertigt seilens der Versammlung von
den Herron"Ober.Baurat Zelinkaund lngeuionr Klullzinger.
2. Die Veränderungen im Stlllllio dOI l'Ilitgliedm' wenIon zur
Kenntnis genommen (Beilago).
:.I. Dcr Vertreter des Vereines hei der l\Iiltelsehul·En,\uot im
Unterrichtsministerium, Herr Hofrat Prof. Ur, L 0 I' her, herichtet in
ausfiihrlicher \\'eise üuor die ziemlich hefriedigclHlen Resultate dieser
Enqnete. Der Vorsitzende dankt dem UntelTichtsministcrium für die
Einladung unseres ,vereines zu dieser En'luete und Horrn. Ho,t'rat
Ilr, L 0 rh e r SOWIO Henn Ober-Balll-at Ur, Bel' gor fur Ihre
außerordentlich verdienstvolle Mühewultullg in \'erteidigung unserer
luteressen,
Ver V 0 I' Si tz end e teilt mit, daß dem verdienst"ullen Ver~ins­
kolle"en Herrn Zivil-Ingenieur Zi fl e r, dcr am 2;1, d. 1\1, seinen
75. Creb~rtstaO' feierte, unsere GlückwUnsche ühermittelt wurden, \'er-
kündot sodal~n die Tagesordnun"ell der niichstwöchigeu Vl'rsanlln-
lungen ul.~d bringt zur Kenntnis, ~lall unSOl' Verein ~ingela~I~,~ wurde
von der Osterreichischen Gesollsehaft für 1\IeteorologlO zur I Cllnahme
an ihrer l\lonatsversammlung, vom Österreiehischon Orientverein zu
einern Disknssionsahendo nnd vom TechnischeIl Vereill zu Wgu zur
Entsondung' eines \"ertreters. z,nr I " l' ~e r sC'.i.ues ,IiO~ährigo~1 St!l:tun~s­
tages, fernol" daß der Montalllstische hlnh fU,r dlO ~,'rgl:e..~~.()re, I ephtz,
Briix nnd KOlllotau ein Exemplar des auläßlich sellle~, 2"J,ahl"l~on Be-
"tehens herausgegohenen "Führers dUl"eh das nordwestht)hlll!.~choBl'llun·
kohlenrevior" unserer Vcreinsbiblioth k gespeudet 11111, lI"olur d"l" he t\l
Dank gesagt sei. . .
Horr Banrat Schnlz v. ,'traznlckl ~tellt den Autrag, llS
mögen in Hinkunft hei allen herl"orragel~dou Bauteu, in \\'ien die
'amen der Architekten und IlnumeistlJl' IInl Tafelu vorzelcllllet word n.
Der Antrag wird, genügend unterstiltzt, der gesl'h1iflHordnungsgemlißeu
BehanJlung zugeführt.
Herr Ingenieul" Alfl"e" v, Lpnz:
IIuchverell rte II el'l'en! .
Ich wi'il nur zu einer kurzen BlHnerkung Ihro Aufn~,~rk~alllk('.'t
in Anspruch nehlllen, da ieh glauhe, dnß IlIUU o~lno I'I"1lJu~llzl' d~e
letzten Bemerkung'... n des VurtragQ!I des Ilel"rJI I Ir: ( () n I" 1,1 ~l üb l' dlO
Au niitznng der WassOJ·kriifte in Osterreich Hir dlO Elyl lriSIl'rung des
Eisenbahnh triebes nicht unerwidert lassen kann, . I ß
Horr Dr, Co n rad sllgte g-egen Schluß sellles Vor.trages, (a
durch die Gewährung' von Teillwnzes iOIl"11 zur A uSllli,tz.ung', der
\\'us 'e r k rlift o VOll Seite deI" I:,'gierung, hozw. dp:, ckorhan.MlIlIstl'l'IllI~~S
't deli \\'ass rkräften Hnnbhau getrielwlI W'lrdo, du dadurch furI:~ätere Zeit die gänzliche Ausnützung der \Vasserkräfte oftmalt; he·
hindert werdr-, wie dies z. 11. dur .h Verl ihung einer \\"11 orrecht,,·
konzession in .1\ lmiasa in Dalmatien d r Fall ei . 1
IJil 'se )i.ußeruIJO' be tlirkt die Hegi runsr hez . das Acker )!lU'
:\liniHteriulll in ihrer bereit I'it liing rer Z -it 'J(eübten Pra i , Wu~?U
mir bereits einige Fälle bekannt sind, in der Verv eig rung d r vr-
tl'ilung von Wnseerrcchts-Konees ionr n mit der Absicht die e znr
Elok trisiernng von Eis nbahnen -oraubebnlt n.
Durch di..sen \'or~an" wird di Indu lri in ihrer I:nl\ i,'klnng
uehouunt es werden ferners" dadurch di Alpenländer hosender ge·
;chiidigt,' da diese in der Au nützuug ihrer \\'a sl'rkriifle ein n I::riutz
un der mnn reluden Kohl habr-n und schlioßlich ist dies r (: SlCrl~'
punkt vom nationul-iikonomi chen Standpunkt Ulll so 111 hr v rworf IC I,
als 0., unansehbnr ist, wann di Wusserkräfte durch den 'taat zur
Ausnützung gelangen.
Ich hnbe mir da \\'ort deshalb orhcten, damit die ngezogtlnen
Heinerkuug-n des sonst so gllinzenden Yortrage des Herrn Iloktor
o u rad nicht unei widert bleiben, 11m. ni,cht den ':che.in ZU erweck,';:;:
daß die Voll versanunlung de t )stl'rrl'ICIIlSl'hl)n Ing niour- und :\IC
t .k lcn- \' ereiues vollinhaltlich und auch in di svr Beziehun;r nllt l~O}1
A usführu ngen des Herrn Dr, <: 0 11 r 11d ühe re in timmt, und dllnke ic I
dou Herren für die mir g;esciJ nkte Aufmerk nmk eit ,:' 1
.1. lIerr Ul,,·r.ln;renienr :\Iu 11 t h n I' r hegründ t im 'an.len (~~
Vvrwnltungsrato die Vurla '0 der ,'atzungen für Zweig,"er~lIIe, t,s
out wickelt ich eino leblu fte I " ,hall! iil'l'r' die r:e chliflSSprul'he (er
Zweigvereine sowie über die Fragil dl's Y01 einsbeitrugee, worlln
sich die Herren IJI"'mi ur Rudolf Ho i n \' l lofrnt 0 e l e i n, Oller'
" , . t tt erBaurat Dr. 13 er IrC r, Hegierun/o; r t 11 ii \1 \l r uml der Berichter 11 •
het ilig,)n. Die \'.;'r111 O'c .Je< \' erwaltnng;Sl"llt..~ wird hiorlluf un\"eriindort In
naehstl'hendor Fllssung llng nommen:
Satzu ngen filt' :l wl' i H-rci ll\'
de~ Ü,terr, Ingenieur· und Architl'kt n·Yer,-ine ,
I. Der Zweck der Zweig\"ereilll' ist die Förderung der lach-
mäunischen Tlitigkoit iner ~lit.dioder und in \'erhindnng mit dem
Üstorr. In"enieur· und Archit kt~n· \'erein di gemeinsamo Verfolguug
der Zwel'ke ~ie e~ Verein~, ". ,.',111
. :!. DIO BIldung ell1es ZweWVerl'l1l '. k nn von I' aH zu I.
• .n \ I' kIen'durch eine Ilaul't\'er amm!ung; ,Ie~ (Isterr, Ing nieur· und J rc ~It '. I .
V""einos b ,schloti 'n werden, sohald lIIiudc,t ns :!;l V rcinslllllghe( CI
eine solche mit "inem h - tillllnten ,'itze in Antrag brin/! n. . . I
§ a, ~Iit"lieder dl's Zwei~ver ines können nur jene l'IlJtl!h~l ~rde~ Österr. Ingenieur- und Ar,.ldtektoon-Yer!'incs scin, welche freill'llllg
ihren Beitritt zum Zwei""oroine ,'rkHiI' 11 und. ich des n Go ciJiifts-
"ordnnng unlerwel fen.
Il .1. Die Mit"lil',lcr .I,. Zw,'i"l" l' ine" hah!'II, .!lI1hcschadot ,aller
H,,,,hto nnd I'f1il'hl'~I, welrhl' ie :ll~ ~Iitglie,ler de~ U~t rr, Ingl-n lCur•
und Architekton-Y,'rl'incs hc itz n. allo jen /{l'chtl' ulHI l't1icl!tl)II,
welche in d 'r ,(}e..ciJlIft ord,!.nng tle Zw ~gl'\;reines llllgeFührt er6~h I.nel~'
Alle :\lJtghed r de~ 0 tnrr. Ing ntnur· und r,'llIt kten· \ erelll e ,
welch ni ht :\Iitgli d"I' dl', Zweigvoroine~ . ind, h Ih n dll Hllcht" ur:
den Ver ammlungnn de Z\\eigvcroine· teilzunehmell ulld cI:l; \\ 01
zn rO'reifen, ohnl' sich jedoch 8n den bstimlllungcn zu hotmhgon'r
§ rJ, Die Z'Hilr" '~eino hab('n die I'Hicht ,ln An ,.hon uud lile
.. .... , . \,. na' IEntwicklung de' (),:;ttll'r, Ing 'ni ur· ulld rl'!ul kten I' 'lIIe, .
Kdiften zu fiirdl'rtl und dürfen in den \\'irkung kr i~ di se \ er .lIIes
dur 'h lIandlungen od r .\ußorungen gegeuübor Behörden odel' drltrter~
I'er onon nur mit de sen Zu~timmunl{ eill~rl)ifen, Im ~'all. de~ \ t
letzung dil'spr I'Hil'ht kann der Vnrwaltuugsrat die Tlitlgkl'lt lO
Zwei~\'l'roines ein. t,'II"n olll'r auch oiner lIauptv rsammlnng dl'n .\ntrllg
auf die Auflösuug deti ZlI'ei~l"ereines unterlmiten. Gegen di ~in lelluut
der Tätigkeit steht dcm ZII ei vüreine di Bl'rnfun~ au l'lIIe Ila~p
I fl' I" I k I' \ 1'1" I.... lIIe~versamm ung 0 l'n, ',IIH' Ilauptver llmm uuJ.: llnn (I 'u esn r" .
Zwei"vereilll's beschlil'ßl'1I w('nn ein d Itinziolelllier Antra' dom ZlI'el~'
vpr i~e 14 TuW~ frühor ~ur Kenntni~ "brucht ulld in ein l' \'orho{~~ehenden {;e. l'hilftsversHmllllung ,"om" Verwn1tullgsl'llto iu 'eural" I
wonll'n war, . 'r leI'
. (i, ,Iedor Zweigverein hat, \\C'lIn die Zahl selll I' )I~tg ~C\ r
[JO erreicht. dns H cht, au- dcl' ;\Iitte der ill \\'i n wohn nden l\lttgh~( c
I oinell \','rtreter einer Inton"St'n in dl'n \'1 rwultUlJ"srnt zu entsen cu'
, 7. .JI'l!l'r Z" igv rein erhält für di .. l\e troitung d I' \'erwaltu,II~(~:lIusla"~n vom Österr. lrJ"I'ni Ul'- ulld rchitokt 11' Ver in einen ( ,e
. ,.. I" . . '" . 't \' 1 bemessenbCltrng, weh'her nae 1 der Zahl Jt ner "Wl'lgl" relllSllll '!O( er ':l t r
\I inl welche um ,'itze cl., '/,'" i.... v reiJH's odl'r in dl'sseu lIi."· I f~
Uln':ehull" wohneil. Ilil'ser I\"itra'~ I, zif1I'rl i 'h auf I' ,; jllhrhl'h url, " ..... .",., I t unI
,IC(!tm :\lttgIIOll, welchl'H d 1 .0, Lebllll.Jllltr ,1lH-rschrltl 11 111
K :.I IUr jedl'S jUlIgere :\Iitglied. "..,fijr
: l; . . lIe \" röll'l'nllichungl'll de Zwelgven'lIIes, dl ' ~lI('ht nu~ 't.
rI n llit .... liederkrois de.s Ibon hestimmt sind, dürfen nur 111 dN ,. '~~1I
f "I O· I d \ h' kt \' '" folgen "schri t l e sterr. ngoniollr- UII J rc Itl'" n- erelll 'I' , 'I 'ft
, ., k 'd I '/.' ' . I{ . I' r ZOItSl' Irldle8em " woe p 11'11' l em ,11 (I",'orelll '111 aum 111 ll\' o· ß' I
zur Verfü"ulI" "e teilt ",erd, n ~lossf\n .\usm ß der Zoitunl1 lIusscltu Ino ~ t'"
Einverlll'llllilln mit dom Zw(.ig ,,'rein/) ZII b tililllnllJll b t, s
: :1, IJi Ll1itun~ de, Zweigvereill ohliegt einem mindos\eill _
il'belJ"liedri"ou Aus8ehn8 l' " Il'iH'r zu b tl'hen huL nu dl'lu "
mllnn ....des '17 ,'tellv.rtret, r,' inolll :-:l'hriftfübrer, cl, n :-'tl'l!vcrtrl'tl' l
und droi w(,jten'lI ;\litgliod"r11. (),ter r,
Dur je\\' ili" UIJIIIlUlIl ist aUl"h Cl Er hat
Ingeniuur. und Architekt n· \' -reine am Sitz
ZEIT. limIT DES Ö.TElm. INGENIEUR· U.'D AHCHITEKTE.T·YER .L'E. • '1' . ;,
====-=
',\as Hecht, die Einsicbtnabme in die nach § :l der :-'atzullgen des
U. terr, Ingenieur. und Architekten.\' rei'nos hehufs Aufnahme gu-\~rd~,~t~n Belege auf dem Aufnahmeschreiheu zu hcstätigen wodurch
f to '"~s nd'ln9 der Belege nach Wien entfällt. '
.. 10. Die erste I',weigvcreinsleitung wird VOll einer Versunuulung
ge.wahlt. an welcher minde,-tens:.!O aruremehleta Zweirrvereiusmitalieder
teilnehme" d 0 0 0li n. rnus en un zu welcher ämtlicbcn angemeldeten ,\Iit.
g ~ederu Emladungen zuue end t wurden. C'lIer die Durchführunir der
spät ren Wal I h t di C? h ,..,I I . I.ell a, 10 -esc äftsordnung geullue Bestimmungen zu ent-
;a ten. ärutliche \\ !!IJien in die Zweigvereiusleitung sind unverz üg lich
(1'111 Vorsteher d Osterr. Iuzenieur- und Architekten. Verein hokunnt1~~' ~e:e.n. E!)en80 sind dom"ll'tzteron monatliche B..ricbte über dieAlIt l.l~ cit des I',weigverein " in dou .\lonllten November bis einschließlichpril zu erstatten.
· § 11.. \:01' ~em Beginn der regelmälligen Zweigvereinetätigkeit
1ft d~rl?h die I',welgvereillsleitun" im Einvernehmen mit der ~Iebrheit
',"r •• Itglieder eine Ge chättsordnunc zu entwerfen welche dcn
• lItzun"'en e t b d ,.., .. ,d o. n sprec en un vom Verwaltungsrate des Osterr. Ingenieur.(;1, Arc~lItekten.Verein genehmigt sein IIIUß, Verweigert dieser dio
(' cne~lflgung, so steht dem I',weig\'ereine die Berufung all eille
Äe'dc iI tSl'er nlllllliung oll'ell, Derseihen Gellehmigun'" unterliegt jede
n erung der Ge chlift ordnlll"" 0
Z . § I~, Bis zur FestsetzulI"''''~inerUeschilftsordllun" baben fiir die
.weJO'vere d' I' . 0 ..I ,,0. I/Ie 11' >estllnlllungen der GeschäfL;ordnung des Osterr.
"noe'?ßleur- und Architekten-Vereines ühor Vereinsverslllllmlungen silln-
oomll e Anwondung zu finden.
, I § W. Die I',weigvereine illd berechtigt, zur Beslreitung' be·
11·!.I,' erclr Au-laOTen von ihren .\lit<Tliederu BeitrUOTe einzuheben der"no le (er U h' t'I Cl..'
nnd \ , . kene Illlgung de Vell\'altung rales d,'s Ost""r, Ingenieur.
J ~c IIte !~n.yer~ine8 untorli"gt.
I '(" 14. EIII I',welgl'erein erscbeint aufgelöst wonll er dies selbst
,\es'l' ~ I 'kßt, wenn eine IlaUI)tver~alllmlnn:! des \.', terr. Ingeniellr- und
J rc nto -te V . "k n- cremes unter den Bedingull"en illl ' ;, dies he"cbließt oder~~rei lInn aufgel~st werden, wenn dio l.nhl der alll Sit?oe des Zweig-
J I nes ~nd semer UmgehlllJlT wohnhaflen ~lit"lieder durch "in volles
• 1I Ir welliger als :!5 betr!i"t. 0 0
01 ,'15..'ach der Anflö~un" eine ' Zweigver ines ~ind von demkr~t~~nnel de .. elhen siimtliche ~~hriften und andere Behelfe delll ~e-
.Ir (es (lsterr I' d AI' k \., , fIoewal . ngellleur- 1111 rc Ilte 'Ien· cremes zur l' U .Irll~JlT zu übcrgebell,
t' DIe Gescbäftsordnung jedes 1',11' i"'vereincs bat darüber eine 11,-
· IInlJlung zu enthnll . '.. .der A f1". • en, was mIt delll \ ermogen desselben Im Falle
u osung zu gescbehen hat.
»el' \' 0 I' ö i tz e d d k d 11 ':\1iihewnlt n e an ( enl errn Berichterstatter filr seine
unI!,
;', lIerr !'rof Dpl A ·1 r I 1 ..
wIlltun" 'ral h 11' . rc I. ar. a y red er tOllt 11I11, daß der Ver·Ernenl~lIl" . üsc, ~:ssen hai, aus Anlaß des VereinsjubiHiullls die
>l'hnft u d" eplner.grußeren Anzahl hen'ol'ragellder Tecbniker dcr \Vissen.
· n raxlS zu kor d' d 'I' I' 1
• lIch un . " . .re (lon lerell en "Itg le, ern vorzuschlal'ell.
I, CI en ,Btzun"en Jst l,ek' tl' I d' L' EI 0 •j.( I d llrn a 11" arm 10 I le r.rnenllun" \'on Irenlllit.
nur Per" ul·glek':.1 OS-en, lind zu korr,' (londierenden ~Ii~'liedern köllllcn
"
un Je I 'elten ernan t d d" AI""
erwaltun srat d .' 11 wer 'n, I ./Jn 1\ us ande wohnen. Oll derV(lI'lautbal~ d,er ~IEJI!lIIng wa:, daß dIe wUrdigste Gelegenheit zur
anstaltete }o'ng ,\('ser • alllen .dle aus Anlnß unseres Jubilllums ver-
die • 'l\U1en I~st\ 6rsammlung ~el, hatte der Berichterstatter die Ehre
I'eits dc ~ Iste alllt kurzer ('barnktcristik der "orgeschla"elll'lI be~
Dies e Li:te CI tVter8am~nlnllg' I'om 11. d, ~l. Zur Kenntrlis Zl~ briJl"ell,
su ete wie fo]"t. 0
Iler kgl B O' k 0 •
gart zltblt zu ci an· Ir tor und Profe S?~ Knrl v. 1\ a c b ill (litt.
.\Inschillellko teukh.ervorraO'elld~tenAutOritäten auf d,'m Gehiete der
weselJS, \ IJS dU tlOnslol.1r und des te 'hllischen ~lnteri:l1priifulIgs­
]Jrii fUllg8S~n~~ .er, VOll Ibm ge~riindetell ulld geleiteten ~ lateril\l.
"csultat I Oll In Io;tuttga1rt ging eine l·'iille der wertvoll ten Forschun<Ts-
"b lervor weshai , ab' ß I" 0u er die ~I b! ue eme gro eil lterarlscbell Arheiten
zahlreiche Allj.CI mellelemellte sowio iiber Elastizität und Festi"'keit, u ag 11 erlebten. 0
'I' I rof. .Jakoh Hell 'k '11 f f . . ,
cl'llllischelJ 11 'h 'b rl, vnll t o. In Berhn. threndoktor dor
j.('·nieur i t ?C sc ~Ie m IIraulIS ·hwelg, ursprüDglich praktischeI' 111_
li"l,i I~ deS el~ j.(olllaler, äußerst erfOlgreicher Pfadfinder nuf dem
als der Be
r I~od rllon matbemati ch.phy ikalischen Chemie der nucb
'''run er I....· '
walln die 0, b b 'I er tereochellllo nIlgesehen werden knnll' er ge-
, Ja 11 rec lende E k t' d I 'InlOIlSives t d' renn 11I8 er .ö>ulIgell Ulld hilI. durch
zu einer \;oh\ lum hU~lt mUbe\'olle E. perimenle di chemische Dvnamik
Der F' um.c .rl~ enen \\'i sensch ft erhoben. J
II 0 n Sei I i:n~?ZI~lIl1ster de Großherzog-tllms lIadon, Prof. Dr, .\la.'
11Ydro"rapbi~ ~~r sruhe, ist einer der hel'\'orrngelldsten I'ionicre derh!,'h'og~aphi8c·heu·rD~übrte. als ersl"r in einem deutschen i'5taate dOll
dl o "roß"u'" I' lenst em und hat als badischer Oberhau·))irt!kto ..
'" ~ "I"e <eg I' .
suwie dl'''' "'1,0. k u IOrung der hadlschen Hhein trecke durch"efiihrl
rOJe te f" d' . '" ,Ulld fUr di T ' f ur Je cbifibarmnchung dos Hheins (ab ~Inxau l
. Li USlae Le. erlegullg der ~~ode?seehochw!lsserausgearbllitet.~I Insten Ve;1 ält t .n ?e D t hai Ist Cln gebürtiger Briinner, der, ans
In AIIJl'rika I :'t nl~ en he,rvorl{e"allgen, eit mehl' als dreißig .JlIhren
cl r lIöb e d e , \\ 0 er Sich zu einem theoretbch und praktisch auf
"ntl ick"lt 1 ~ 1~1t)(lern'lI B,rUckcn"aukunst stohend 11 ~"lflllllde'lIIan
la. .r orlJl\ute Alnc Anzahl dl'r grllßnrtigsten Brücken lind
i-t derzeit al ( 'oll-ullillfO Ellgillll r d,'r Penn vlvnnia Ei unhahn 11
den Haunurf ührungen die. r (:, II"ehnfl in • T '11' ) or h rvorrazend
heteiligt. Yon ein 11 Ellt\ ü rf r-n ei IIlIr jener filr die Hr ückr 111.. r
den l ludson • 'orlh-){iver ) erw ähnt , di , IH·i einur mittlen II:'P 1111\\ ilt
von fa t einein Kilometer, von luaßgl'IIl'lId"r Seite "da gewalti/l 10
durch seine rie enhaften Ahm« -ungun ohne Vorbild da I hende
Brückenproblern d r .'euzeit" renannt wurd .
Ol. er -t Eduard L 0 eb r in Z ürich, Ehr nduktor der Univcrslt t
Zürich und der Herliuer 'I'achniseh 11 Hoch eh nie, fl hrte den Pf tr n-
sprungtunnel der Gutthardbahn au , machto . einen , amen zu r t durch
die Erbauung' d r Pilatu bahn ber ühmt, dio in Ill'zllj.( RIII Kiihnheit
drAlllage alle anderen be telrenden I', hnradbahn 11 übertritft, und
war einer der h rvorr g ndst n ~Iitarll ·il' r ain Bau d," unter den
sehwierigsten Verhältni on hergest llt en Simplontuunel ,d,· größt 11
aller hi herigen Alpend un·h-tich".
(:oheimer I{ j.(ieruu<T rat A. ,I a r I e n in Groll Licht ..rfeld- ,
eh renhalber Doktor lngcni ~r dr-r Techni ehen Hoch ..hul zu Dr,· dr-n,
ist einer der er ten Fachleute auf dem Gebiete d r ,l.lt rinlunt- r
suchungeu für die Interes en d r T echnik . Er chuf d:h !,n'ußi cllt
~Iaterialprüfungsnmt, eines d..r rößten ,~rartiA',on ~lIstitule, und "r
wnrb icb ein h 'Hlllere i en chllfthche \ erdl nst dureh in
I ,tudien iiber ,la l'Ieing' fug' d.. Ei ens uud , 'tahl .
Prof. Dr. Otto ~I 0 h r in Drcsd"n ist eillt'r der rst n r"r "li, r
lIuf dem Gebillte der teehniscllCn ~lec},Rnik, de . en U ull'r uchun~, 11
üb ..r die Th 'erie der stati .. ·h nnhe titnlllten I'onstruktion'lII für d"11
weiter n Au bau di,se,r Di ziplin vorbildli('h gewurden , ind.
G ·heim r Pe,';erun ' rat Prof. Vr. \\' Iter .' I' r 11 t, Vor t nd
des 11. ch mischen In titul der I'ni\'cr itllt B,'rlill, ist "in Hsul'l\ ,'r
treter der moderneIl physikali ..hen Elektrol'llOmie nnd d"r A Il\\' ndulIl!
der thermodynllllli ellen Lebrell anf ell'klroclwmis"h ,"org.llge, d"r u,·h
eine Th ori der 1'::\)110 ion motor 11 aufll'e tl'lIt hat. Dur"h da n eh
ihm },enanllte el ktri ch Lieht, di I'ern t·!.alll!' ,ist in.' 11I 11<'"
ill weileren I' reisen he allllt gewordul.
Bergrat Prof, '. E. A. Hat e n u in Paris, hrenh Ihsr Doklor·
Ingeni 'ur der 11 rliner Teehni 'chon Hoch dlnll', i I hek:lIInl dureh
eine hahn brechend n For",'hlUlO' arbeit ..n auf d 11I (lI·bi, t. der
rOliercndcn K rafl- und A rl]('il ma ebin 11. Ili nR,'h ihm I"'n nn~e
!)alllpfturhillC und ..in Krei~gcblä. c für huben Drill' l\erd'lI. ucb In
(lsterreich gebaut. Der ltateausch n ,TiodArdru~k,l:lInl'flurlJIIH ZlIr
Ausniitzung' de Ausputrdampfc VOll ))ampflllaHcllln 11 -I IIt el" n(all
Doch ein groß Feld olren, ,
Gabriel v. ' i d I ill .Iiinch"n, "hrcnh9lbor ))oktor:'nJ("nl ur
der ~I ünchner Tecbni-ch n Hochschule, i t eill r der au W'z~lCh/ll (u
lebellden Architeklen. Er "ntwarf in verschiedelwlI St,' dll'1I Prll'lItbautl'n,
die er mit fein ..m .'inn fur da Eillfache und Allh IIIH Inde ,1.1I Illl t ,
und ist der 'chöpf rein r H, ihe vornehm r .lonulIH'lItalh nt n, iJ"
denen al di~ bekanllte t"11 gell nnt werd,·n könlJ('I," di,' -timlllulIJ( v~ ,
"'t' k' 'b I, .j ,lw,,,,li('d rt, haI ('ri che. lltlonllllllu ,'UJll lind ",I
., ,l11ma Ire e," - rt c - 0 • h " 1'1 I ..' rtl"I t' 11. IGin tl rhaus, alle ill ~IÜ'H' eil, ,r ar '" e I< t:: n", ..
p lall aSle~o. e f" d' 11 ",d hnle "Il,'utscb ,\(u "lIn," lur. IlIr-al~ den hl Ifönen I 1u; h' I'k Il~il d eil 1\ 111 im lI"lch I"n frtihj hr iu
\\ '1 S n c a tun' "0 11 ,~liinchen be"'onnen \ erd n \\ ird. , I I
' I "I' I I1crmnlln 10 ef t n )) n inU HJr· ,llura " d T ",bnist'lwil I'o('h "hilI, ill J url
chl'cnhllllJllr Vuktor.lngelllo
h
ur er \,' t I' r d,' :-'tJldl hall' , LI' h I1
I . , der lIng' "n t n er r . ' hru IC, I t 111.... . r"l lurehw,fiibrl und I t Jf I I 11 ,.
die "'roße 'tadlerw Iterun~ VOll ~." n ~ z I! ih ... vou ' 1 ,It, n 11I
, d ' Jllillc fur ('1110 'all 'dem er :-;ta terwelt rU~l!sl • Yorsilzend, r d r kl!l. 10'01111111 ,,,li
))llllt chlnnd und B Ig-Ien verf ßH, F ,'allll \Willl \\,,11\)1'\\ ('rh IIIn
der •'l.lIdtcrweitorull" zu po·cn. -\\'~ \I illi'n er l"U l'rei und i t
einen JOIICrnire ulierunlP'plan. \'lkl . \;I'r tädlelJa;I",
d'r V rf:u; ur d b k ~ll1ten \\, '~ e . K t 'erötl"lItliehl . I lllt'f
I'ieula T sla. elll <Tcburt,;;er : n , Hibrolldt n F.h.ktrizi I
der von ihm ge!!ründ(,t~1I un~ S '1l1 n . hlmen 'hendell Dn h trolllmolnr
g-esellsehaft 1'011 • Tell' \ o~k S, 'lIIen ep:tbclllacf t nu chli,.ßli ..h d"m
I mit Kurz 'hlußank r. ::;1l11 lehz"hn aren ", ,I I IrOll1 hin'
::;tudium dur ho 'hg-"_panllt 11 ulld bochfre(I'Ienll'n I~' 1\I~ckun~"n /EU
"eg-eben hst ... r die heknnnten, auf_ebellerr..g nd"11 _n f' . d I i 11~lJlchl di "r nun durch drabtlo e Enerj{i iib ..rt .. g'ung Ilr 11I u r f ,
I',wccke zu eiuclll praktisch n I',iel zu ftlhren sucht.
Der B r ich' I t' r I t I I' bitt"t lIam ns de \'en\ llltuug r~l.' ,di.
(: e.chliftsver nmmlung ml)' n 'blrl glich g JIl hmig"n, ,d ~ 1 11 11:'
nllnnt 11 zwölf l'l'rt;önlichk it n zu korrespondier nd, n ~lllg-h ',' ~n "r
n:lnnt w..rdell' denn der \'ereiu zoll dIlInil die, n f"hrclldf:n ("'I l'I'rn
, ' d' h 11' Iln lkha..k'·lt uud • Ir,und JlU O'ezClchnet '11 1- achj.(,·no n le s" u, Ig' I .'
!'. ., I' cl . ,I 11 t "',I ,,,'nlh<,h lIH'rdurch elll gemelll nme gel. tl!!e ,sn Sie 1 e) "e 0
.Iubelfcier. . I 'li 11
Nachdem .ich ni m nd zum \\'ort g"111( Idet uud 11' I 1,II'r -
fragcu des Vorsitzcndcn die \"'rsalllllllun/lluil d r En·hloek·Ah 1I11l1llunj.(
eillv('r'laudcn erklärt hat. \\ird der Autrag do \'"n .ltunll' rnt unt"r
lebhnflem Beifall in tillJlnig an 'enomm,·n.
Der Be r i 'h t r _ tat t erd nkt noch j Iwn Hcrrell I' oll y; 11,
.. I' . I) f'" I' \' '11n 'Illn frt'undhch I(he IllIn 'Ie notwendIgen t n ur t le org"s, I .;.;
iib rlllittellen,
D"r \. n r i t zc nd" pricht lIerrn Prof. Dpl. Areh. 1 I) r, d, r
fiir die "esonder milbe\ oll A ","it, di., ,"il di,' pr 1I,·rieht.·.. t 111111 .
I'erhlllld ... n war, den Illlilk aUH,
~l
Veränderungen 111 Sta.nde der l tg Ueder
für di Zpit \ 0 111 t!\ .]' i :!;,. J linn I' I ~IO
tn r be n ind d ie JI rron :
. J{
. ' . I . ' It l I>irekto r I . .Bur g h n r I Ottok 1', I,,·h. ur. ZIVIl- n~ ni l ur, • tnc JUU-
in Brünn;
~ tr 0 \ ' k e r .\ 11'. und..r, Zivilln'eni eur in )1 nnheim; . t I 'lhll('11
.' t u In m I' Ludwi " lu genieur. Bau ndjuukt dor ö torr . :-.tna 8 "ill W in.
ill
\\ idltig 11
eh r l\U -
li c k I wurcll 1.11 111
I.. 1\\1 .
Der ~l:hriflfllhr('r : ,11il/1rl'
\nton I' I' ,.
- k ---1-: "1-'1'- --' 0-, in \\' ie n.))ruC von \..
·u rd ..n di Hprrcn :
- l nt rn hm I' in 11 I'rlll;
k . k . I{e ' i p r un~ rat i lll l'at"lIt:Ullt
Personalnachrichten.
d ,-r Y,'r nllll lllun' ~ II , l ' hr
H .'rr 1). ' 0 . Laude. -B n Jjllnkt
n .-,i. Lnnd l',,-Bnuk nlllllli Ur ernnllnt.
• . . I ' . 'I ' \ . I 't I '10 ist aln 1. d. )1.T Il olllllllk \ 1'" 111 , 111 " Ulllu r " Itg IN I . •in lIudll" t nach lan~em L"i,I, 11 im · l ~ '. L b lI.jahr E!e t"rIO/·n.r
, . . I . ~t ,itl,"u -J. llttnknr 11 1I I' ~ h I' t, b..h . allt. ZIVIl· ng( '111 ur, ' illl])irckt~r i. I{. 'l i .. 1i 'd \-it 1"'7:1, iRt lIm I . d . )1. in Br UlI1I(; ~,. \,,,lten hj llhr "l' torb n . ö tl'r r .
-j- Ludwi g .' t U 11I111 " 1', Ingcni l'ur, IInl1. :\diu..~kt dl'r kllrz,.r
.'t a ts hah ne Il ~I it .JiOd uit l! IO~) , i t am 21. d . ,I. 11\ \\ I 11 lIa\'h
a 'hwflrt'r I"r nkh{ it irn ~O. L. lu 11 jahre CFt torl.PIL
k ~ I' om llll' rz illl rllt, 1\ ulu(:i hl~,I:t (o'run z 11 I' e i t ( n e c k l 1', . '111 Wi, 11 im ja. L,'hl'n ~ljlJl( litg lied it I ' ~ ', ist m :t i. d. )1.
" turh 11 .
r .\1101' . Iilli t I' hir r nltu UIIU I nt rrieht h Ilprr,; h,linY u c 11 i k , I olls t l'llk tc llr 1\I d . I' dl'ut ~ ch"l1 ' I":" hn i 'IH'II Ho\'h l ~/II~ktr<1I'l!\~ , ZUIII \.phrM an d"r lo' "h (,llIIlll fiir )Ia dllnPII~ W"rlt( UIIl .'l" chll ik in I ' o IIIU 11I1I erlllllllll.
.
I I r Befu"nl8Di e n.-(J ' ,t tthaltenti hat II l-rl'J~ Fr I~~ A.II ' " .1' '.'. 1~'lt ..."i,,, Iwh . nll t. ("mlll\ 't I' Init cl 111 \ \ uhll ItzU 111 \ \ I 11 Cl t. I .
lieB..i d f'1I Ö tprr. ,'t t h hll on \ Imlu 11 "1'1'11 :-'<hll t iBII.J li<-d l' Ti t ,,1 lIau·{)h\'rkolllllli 111' verliehl'n und wurd tln t'rnll u nt \"
I I ' d 11 h r,.·1I,'rl'l 'n Friedrich " l' d m Utt" B ,- I' t f' e . ,I' eil n f, k I' '1 I ' . I 11 d 0 I' ,11\im id l :-' tl' i n i 11 ~ " I' zu tll>\'r-In pl' tOI'l'n, ',mi 'I I"tl\,rFrlln z :-' \' h nl i d I zu In Jl\ kt orl'lI , 1-'1 nz )1 Ö I' t h, Fr~nz .(':"01'-v. ". e 11 U lIn 11 , J 0 I T h u m 11 zu 1I1I1I-, h.,z\ . )ln \'h!I~~'1I _1Ikommi ' l'I'n Frunz (; II rt n o I' Fri t1rich (; ü d I. I<:rn t I 11 h n \ 111ZII 1I1IU', b~zw . )1 , H hin( n .Kol~llIi !irc n und EdlllulI,1 )1 1\ i h l\ 11
ZUIII Bnu-A s is tento n .
[\. Auf, n o 11I11I n
. I' i e l \'iktor, Ill g ni eur Ba
BI' ii 11 n e I' Hoh l'rt, III~ -lIil-ur,
\\' i 'n ;
B I' Ich n ' i d 0 I' I'ritz, . \ rch itek t in Wien; ,I",i" a s \' hili ' lt lIn p r )1 11 , III ' ell i ur. lIauprnklik 11 d... ,'tllc1tbnulllI .
in Wie lI;
n öl> ., I Edmullu. In gcni ur tI . ' tlld t ita ua llll<' in \ \ i\ n;I' e i l \. I' 1>1'. I'ritz, \rt'h it. 'kt ill \ \ ' I,-n ;\\ ll j U a I' 11'1 , IlIgt 'ni"ur ill A /{r.lIl1.
11 ...1'1' Uher-I ngl1ni 11 I' 11
l ' m,tilndp nich "'1'\ 111I • il
d, hneu ullt
Her r Ober-Ingenieur Anton K e I I o I' ver schi ebt seine an g e -k ündigten Gedenk worte Ruf das .luhil äum der EröH'nun~ der er t enösterreichi-chen Ei senbahn nuf di e näch te Y ers a m m lu ng .Der Vorsitz e n d e schli ßt di (; esl'hiiftsv ..rs nun nlu ng und ladetlI er rn Ob er-Ingenieur Rudolf 11ei n ein , d en angekündigten \ .ortrag
zu halten: ,,{ ' b e r IV ö I h u n gen von I I II I I e n u ud , ' ii 1 n i nEis e n be ton k ° n s t I' U k ti 0 11".
Der \" 0 I' tr a g en d e, von der VcrHl\\I1\111nng..b nifäll ig st Iwgrüßt,
rw eitert s~jn Thema in d em ~illl)l', rlnß er unter PI> rwölbungen a lleArten von berdeckungen mit hehnndelt, die als schiebende Kon truk-tionen lür ihre Stabilität die A ufnaluno dieses :-chubcs v, 'rlangen,
entweder direkt, durch Zug sta ng n, Fußringe u. dgl. ode r indirektdurch \\ iderst eh end e ) Iauern, Strehepf('iler, )ta ivd ck en .
Die er ten gewölbten Ei senbatonkonetruktionen wurd en in derMonicrbauwei e, in Unkenntnis der tatsilchlichen s tat isc h -n Vurh illt uis. e
und d eshalb mit unrichtiger oder doch mangelhafter Ei senbew hrun jrg haut.
Seit dem J ah re 1!10-i hatte der Vortragende in Hh eilliund undWestfalen Gelegenheit, e ine gr ößere Anzahl von l lnlle nd äch er n al.G ewölbe mit Zugstaugen in reiner Ei seubetonbauw is oh ne Ver-
wendung von Walzprofilen herzustellen. Die Dächer werden als Z\\ ei-gel nkbogen berechnet , mit H ückaicht auf dio )Ia:imalmomente hei
wechselnder einseitiger Belastung (d urch \Vind nnd Schnee) beider-it armiert nnd e rha lte n auch Verteilung - lind l rilatntiou sei s n, so-
wi e zur Aufnahme de s Schuhes einen h id erseit ig how ehrteu Iinrizont al -sehubbalkon, der dio Last des Daches g l..idllnilLl i~ auf die )l all cl'Ilverteilt. • ' ach dies 11 Bogllndilche rn werden Kreuzgew ölbe lind 'I'onuen -gew ülhe verschi ed en er Art in Lichtbildern vorg ef ührt, fern er .'hed
mit offenen lind einbetonierten Zug. u nd lI iln g es t llng;c n, l{ah llH'ndiiche r
zur Her tollung voll st ändig etü tze n freie r ~ Ian nrden und l\uhn~teig­hallen mit zwei tützeureihen . Diese Il a lle n wurden von d en k . pr ou ßi-sch n 'taatsbahnen in den letzten J ah re n mit gutem Erfolge al s Er satzd e r eisernen ang ewendet.
Dann geht der Vortragundo übe r zur Be prechung d I' Eisenb etonkuppeln mit und ohne Anwendung von lt ippou lind Bindern .AI Beispi ele werd en 11. a. ein Svnazotrenbnu in l Inheu salza, da neu eKrematorium in Bremen und ein' ev~ngelisches Vereinshnu s in DUBsel-dorf, dessen Kuppel ein n • all1 YOIl 40011I2 (:rundtlilche iihord ' ckt , inLichthildern und 1'011 truktiOIl zeichnungen vorgeführt.Am .:"hlnsse winl ein seh r interesSllntur und neullrtigM )I arkt·hallenhau in Bre lau eingeheud bch nd elt. Die lI a lle hat ;1~rJ() 11I2 ( : rund-fläche, dazu GalerielI, K üh lkeller u lld so ns t ig e " ' ebenan l a~ll n . Das Dachd"r Ha u p tha lle mit 19 m freier 'panIlweit e wird von Zll. \. ' m hohen [I'lra-boli ch en Gurtbögen mi t H il fe VOll Entlastllngsbögen getrll~e ll . P ieL o lösung de BinderR von dem Dachprotil or mög lich te ein<' Behr vor-teilhafte Anpassunn- an die s tut ische n Verhiiltni sse , die hinwieder di uK ost n de Baues "sehr bedeutond \·rm liLligte. Das I1 rho ll t au s eincmVer"leil:h mit der in Eisen konslruiert on nenen )I llrk thall\· in I ' öln.
" Der H a llonhau wurde in nicht ganz vier )I onat~n fert ig ge,tll.t.Auch die Details der K ons tru k tion zeigen mlln\'ho , lHlOr u ng e n, \\ It'tw die eigenartig llllsgehildetpn I'fu,tl'nf'll'hwl'rkl- d pr L1in gstrii.gf'1'
nnd die Walmbind'-r an dllm K opfend e dor lIall\ . D ie vorg\'fiihrl,-nBauten zeigen wieder, daLl dor Ei s 'nheton noch nelle (: ,'hide ~n er-
obern hat, die hi s heut F lußei:le n und :-'tahl fn ·t unum \'hr~nkt 1",-herrschten.
lIerr Ba ura t Ur. Y. E 111 per ~ e r : " Ic h folge \·in, I' -('h,il\('n :-itl.\"
wenn ich n>jmons der hiesigen engpron Fllchkulleg"n dl'l~ Vurtr~g~nd~'n 111un rer )litl be"rüßll und ihn zn dpn ~ \' h ( i l l\' n . \ rbOl tl' n , dll' III Ihrer) Iehrzahl nnter ~ einer Leitu n l; entstanden tiill\l, b~'gli~ckwil!!sph~' , j ,ich mu ß g e tehen, daß ) Ia nches danllll,'r war, d\ 'm Wir IIlchts..Ahnltch os
entgen-enznstellen hahen, wie z . 11. di o Anwendung d es 1',lsenbol on s
zum llall enbllu. E s i-t die~ ein (; biet, wO in I..tzter Z it in Ih'ut dl 'land mehrfach mu terbaft,· und kUllIle Bauten "n(stllndcn ind , and n n j euuch auch öst rroichisch e Ingonil'nrt- h r~o~ragen~len Ant 'i lg on ollllllen habl'n. Wir kj;I~!10n uuf so oin .Art Ife~stlg n, I"'. port \:onEi Henheton-Fadlicuten aUHUsterreich VMWOl sen .. elt ~Ier Z It, wo Ich
vor I .Jahren nllch • ' ord llllle r ika ging und uort <1le el ~~ten gruLl onBauten in Eisen],eton aus"eführt hab\', IU.lt un 'ero ]'Iuhondo undtiiti"e Betonindu trio e ine )len~e ( Iffizi, -re (lle ses Fach.os an dn Au,-land nhge~olll'n, weil ih ,nen. h.ier der Ell1,,~;.(enrnul.'.l ah glllg 11lI'! oh\ 'oh lich mit eincr gennuen Statistik darüher dl\'II\'n k 01.11Ito , kllnn Icl~ ~Iu 'h
sa"lln daß es si ch um ine groß Zahl iiber dl - gllnze kultlvll'rtl'\\' e lt ' zer trcute ln gl'nieure handelt. Einor der ..hervor rag n.d tell
unter ihn n ist un ser heute Vortragender! und, I.nuge (J.r vcr Ichort(.in, daß wir s eine bi sherigon lind zukün(ltl:en ~.rfu!~o 1I11t wll.rm stf'!n[nte re se verfolgen werden. Er möge au~h I!l Z~lkllnfL. 1Il.~ht ehe)Iühc sche ue n, Bie hi I' vorzuführen. \ Vlr s llld Ihm 11Iofllr Hlle
dankbar".
lIerr Ob er-Ingeni ur 11 ei 1Jl: " Ic h dank,: liir dil' .r1'l'\IIHl1ich~n\V orLe des go chlHzte n Vorredners, dor un s auf dw 0111 (; blt·te ~t l1 ts OInlen cht nd eH \ -urhiltl war, lind \H'rde geg ,bell nfall s d ..n a n go, pruchenon
\ Vü n chon germ- 'nt pre'h n".
.H err \)irek tor ' 0 I], I' g : "Will i\'h, g~hürL hl,Hhe
l
,. oll en hOl d(1\'
. Ia r k t ha lle in B ros la u bosond'- r8 Bch wlOrtg O . · um 1"~.~llIg('n vor-
"ekommen in . Da (lie s im Zu 'a rnnw n ha ng nllt dem I berhHu vun~ ol'peltor Bedelltung ist, ~.ral!e \, ich den Vortmgend en, ob I' nnhierüh r Auskunft g o],en mochte.
\ T ' Y t tl' I I' .'c!Jri(tll·itM: l" u nBUln tin 1,' 1' ih. V. I'up 1'.Eigentum und Yerlag des orollle. . - omu wor IC I
